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XVI. Jahrgang. 


— 


Im Verlage des Stadt-Magiſtrats, 


s 


Bedruckt bey Franz Seraph Lreno 


9 J * 
Mm gdalıLi!i>ie 
\ 





Hotiz über dad Seehubinger: Wochenblatt. 


dem verfloffenen Monate endete der XV. Jahrgang des hi W 
da Pr viele Eintackungs⸗ und, Abonnements „Srhüßren. ——— er —9* = 
deren baldige, aber poſtfreye Berichtigung · . 


Diefes Blatt, von welchem Mondtage ein ganzer Bogen erfcheint, erhält ale allerhöchften 

Verordnungen 1%, und die. Lofals Verfügungen, 'die mödentiigen Schrannen» Ans 

eigen, und Bittualiens Preife» Geburts», Trauungs⸗ und Sterbeliften, bie 
remdenanzeigen, und dermiftenäglige Nacht ichten. 


Der geringe Vorausbezahlungs⸗Preis für einen halben Jahrgang deßſelben bes 
trägt für die Abnehmer in hiefiger Btadt ufl., und 6. Beſtellungs ⸗Gebuͤht, wofür das Blatt 
dem Pränumeranten in feine Wohnung gebraht wird; für Auswärtige, die e6 durch Bothen ers 
Halten auch x fl: und fr. Eouv —— (der ganze Jahrgang koſten 2 fl. 12 ft.) Exemplare, 
- bie durch die Poſt werſcndet 2 patsjäßtig-ufk zute, Hanzlährig 2 fl. 42 er. 


an kann zu jeder Zeit. men eintreten. außfreten, aber nur, wenn Man 14 Tage 
— des halben Jahres das Slatt auftündigte, fonft wird man in der Life fortwährend aufs 
gefuͤhrt. 


Die Eintadungs Gebahr für amiliche Bekanntmachungen beträgt 4 Kreutzer die ganze, 
and nichtamtliche für die geſpaltene Zeile 2 Kreutzer. 


Mit Beftellungen wendet man ſich: » An die Redaktion des Straubinger + Wochenblatt" — 
Erpedirt wird dasfelde in dem Stadtgemeinde » Haufe. — Einzelne Stuͤcke werden für 6 Kreußer, 
frühere kowpiete Jahrgänge für a Gulden verabfolgt, 


Die Redaktion des Straubinger Wochenbdlatts 





Straubinger 


Pochenblatt. 


0000000000 J 


1. Stüuͤck. Mondtag ben 5. Jaͤner 1824. 
SEFIITTFITTTTTTET TOT 


Der Banatismus ift eine der anftetendflen 
Seuchen; was die Weifen ein Jahthundert 
hindurch erbauten, hak der Fanatismus im 
einem: Sahre zerflört.. 


ERELEEELIIELELERE —— — 








Bey dem Eintritte des neuen Jahres | 


182 4 


2 72.5722 


I Hp dränget dad Jahr, jedem Verzuge gram, 
- Eiligfpmwebenden * — ſein Vier⸗ 
geſpann? (*) 
Nach umlenketem Wagen 
Bäder es raſchet auf's neu dahin! 
u» u © 


2 Doch da wiehernden Zaum es mit Gewalt 


erfaßt, 
| Dur&yujagen im Kreif fider die fteile Bahn; 


Ha! mis welcher Gegleitung 
Otdurzt es Über die Schranken fort? 
a u © 








(*) Die vier Jahreszeiten. 


Anno ineunte novo 
182% 


En 72.2720 


1. Siene annus, minimz non patiens morx, 
Rurfus quadrijugas accelerat rotas, (”) 
Ferventi axe reflexo 
Curfum fufeipiens novum? 
2 ma 9% 
2. Sed dum vi capiens lora frementig 
Cœptat curriculum labile profegui; 
Qua ftipante caterva 
Fufus carceribus ruet? 
I Ze BE 





(*) Quatuor anni tempora. 


— 


— 4 


2 Bi; uufhiche ann Gel Lehrer 


Tugenben,-- 


Es and Aypigem — em der Menſch⸗ 


Lidelt Sried’ jur Seite, 44 
AN | 


4. Virtutum anne vehet confpicuum 


chorum, 
Cornu diftribuens munera divite? 
Pax, fomenta miniftrans 
Plagis ® an comitabitur? 


2 82 . 


J. Buntelt himmliſch geſchmückt —R 4. Num junget fociam celica fe fides,; 


Rd bie @offunng, 99 art uni in- 
nen —— auch? 
.2 = 


3 Lolgt banıı — > feufiend im Traus 


Daß er büße die Säuß, vwillig der Reue⸗ 
ſchmerz, 
Gottes Zorn zu entwaffnen, 
Ganz zum Klagegerön’ gekimmt ? 
* ..8 


6 * den Wagen hinan, hal den zeflägelten, 
Aechte BSittfamkeit froh, Himmlifche 
PIRRRDIRE. 2 2 ul 
een wür 
Sie zu edleren Sitten auf? 


. 2.2 8 
7 · Winket, ffnend das Per Aue Rede 
Aud die vhärige zus, —2 des Bru⸗ 


Blänit 6 Auen ——— 
= — ul * u dem Beilchen⸗ 


.» 2 9 
8. Beilt hler ſanfte Geduld, ſelbſt nit T 


eißelichlag’ 
Kuben Schickſalt ihrer, wie des 


—* entwoͤhnt, 
DSo dee Rache, 
Und sieh arglofen Laͤmchen mild ? m 


3% 





Alma et (pes, viridi lucida pallio ?, 
Peplo pulchra rubenti 
‚Fulgebit pia charitas? 


‘5 Numquid lacrymulis pone aderit ma- - 


dens, 
Pallatusque dolor, criming ut eluar, 
Juſti et Numinis iram 
Placet flebilibus modis? — 


u» 4 


6. Sincerusne pudor, ſanctaque caftitas 


Infcendent hilares plauftra volantia, 
Ornatuque verendo 
Morum przcipient decus? — 


* u. 9 


«7. Num candor, referans pectora, pro- 


{pieit, 
Fratrisgue acer amor pondera ful-- 
‚tinens 7 


Num fubjecta humilisque 
Mens, geftans violas, nitet? — 


2.208 9 
8. An jucunda fubelt heic patientia, 
Vel fortis rabidæ verbera non timens, 
Irz ignara dolique, 
Agni fimplicis emula? — 
u 


9. Quam fecura via eft, imperiöfius 
Virtutum geniis frena regentibus! 
Qua tranquillum iter inftat, 
_Prafto jugiter ordine! 
LEE Ze | 


9 D wie ficher die Fehet, wenn our gebleterifch 
Hehter Tugenden u ee Zügel 
enkt! 













O wie ruhig die Reiſe, 
Wenn ſteis Ordnung den Wagen 
haͤlt! — 
am » 
20, Nimmer ängftiget dann —— Oturu 
Moqh der flutende Strom, der-fih aus We 
fen ſtuͤrzt; 
Selbſt bey flammenden Blitzen 
Schhreckt der rollende Doüer nicht. — 
2 2 2 


xzı. Aber ferne zuräc rafender Lafer Brut! 
‚Hingetreten in Staub, lechge erfierbend fie! 
Kein’s der [hwargen Verbrechen 
Sidt' die. freubige Segensbahn! 


u u = : 
12. Micht das Roſſegeſpaun werde vom Zorn’ 
aeſcheucht; 
Raͤckwaͤrts laure —— nicht mit Er⸗ 
ung; 
Nimmer ſchwing' auf pi Wagen 
Luft, die ſchandebedeckte, ih! 
* * — 
13. Ungerechten Gewinn frech ſich erfpähend nur, 
Sale Hab ſucht nicht kuhhn, hungernd nah 
Golde, ber; 


Moch erſcheine mit traͤgem 
Bauch’ die ſchaͤndliche Eßbegier! 


Le Zu 
* 4. Nirgends nahe ih Stolz feine vergifteten 
Klauen fpreitend m; traurigen Unheils 
vol; 
gwierradt fohreye nicht Jet; 
Irägheit mehre has Uebel nicht! , 
22 2 


55, Ungeheuer hinweg, die nur bie-Hölle fote!  - 
Zaufendfältig geforme, fchanerlih im⸗ 
mierhin; ⸗ 


ı% Non Cauri rapido turbine barbari 
Tetrebunt, vel aque deciduæ polo; 
Iuter fulmina ſæva 
Celum nec quatiet tonans, --- _ 
=>: 8 


17. Vah, cedat fcelerum progenies fera! 
Exhalet luteo in pulvere- fpiritum! 
Non quevis vitia atra 
Felicem impediant viam! 


.» un 8 
ı2. Non confternet equos ira ferociens, 
Non retro infidias invidia adſtruat, 
Non lafcivia currum, 
Infamis nimis, occupet! 
k Ze - Zu 
13. Noxas mille ferens, atque inhians lucris 
Auri facra fames non temere irrwat ; 


Nec filtat pigra foedis 
Se lenocinüs gula! 


».» 98 * 


14, Non fe peftiferis mifceat unguibus 
Ulla ex parte, malum trifte, {uperbia; 

‘joe © Non difcorjdila clamet; 

Non firagem addat acedia! 


aa 9 


15. .Monftra imo procul hine edita tartaro! 
Formæ multiplicis, terribilifima, — 


v 


Bir 


= 6 = 


Schlau, falſch, haͤmiſch, verwegen, Vafra, uncta, aſpera, torva, 


Lockend, blendend - bringt jedes · Tod. Blanda, illaftıia — dant necem, — 
. 0 © ua ® 


16. Dem das Schickſal gehorcht, nieder auf uns | 16. Fatorum domitor, refpicias, Deus! 
fieh, Gott! Curfum anni fupero tu rege vertice, 


an —— — I Ut diſcrimina vitans, 
Gleit' zum Ziele, von dir beſchuͤtzt! Poſſit tangere terminum! 
DE se Be Ze 772 07 DE — 

Auch die flernengefrönt mächtig im Kllintel | 17. Taque, aftris nitide cincta micamibus 
‚7 a herr ſcht 
Jungfrau: Mutter zugleich, fiehe mit treuer Virgo celipotens, Mater amabilis, 

ud, j Terris funde rogatu 
Daß vom Throne der Gottheit . 
Gnade reichlich zur Erde firdm’i— | Die munera gratiz! 


AS ;J— — 


1. Creſolte VIrtVtes, MaLa feD £Vglte aVla Longe! 
_ Tugenden! vermehrer euch; Lafter! flieht von uns ſogleich. 

a. PeCCatls MoX abftrahltVr beneDICtlo Vera; 

3. SoLa potls VIrtVs InDVCere MVnera CaeLl. 
Sünde raubt. uns Gottes Gegen, 
Der nur. koͤmm der Tugend wegen. 

4. SaeplVs haeC anlMo — DICta LVbentl, 

5. QVeis CVftoDitls LVCrabere rlte saLVteM, 
Man’ dent’ oft an biefes Wort; 
Wer es haͤlt, wird felig. dort. . 

6. CVftos al: VIglLet CLare DeVs, oMnla Vana. 
Wache nicht Gottes helles Aug’, fo iſt alles eitel Rauch. 





— 


Bekanntmachung. 








An ſaͤmmtliche Poligens Beboͤrden des Kreiſes. 
( Beſchlagnahme, und Konfisfarion, meßrerer. Druckſchriften betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Vermoͤge allergnäbigfter Entſchließung vom 1aten dieß, iſt die vom ber Fönigl, Re⸗ 
tzierung des Iſar Kreifes verfügte Beſchlagnahme nachbenannter Schriftens 


— — 
J— 


- 


2, Die 7 heil. Schloß (in duodec., und in Quart.) 
2. mögli Advents Andacht, und geiftliche Vorbereitung zu ber alferheifl Geburt 
N Erin, (Burghaufen, gedruckt bey ben lutzenherg ſchen u) — 

3. Verebrung des hell. Schweiß Tuches des heil. Veronika, gedruckt, und zu finden 

in Burghauſen; 

4, müsliche Undacht für die armen Seelen im, Fegfenensi; Gebendt, und zu finden in 
Vurghaufen, 58 

. Die heil. 14 Norhpelfer, aedtuckt, und zu finden in Burghauſen. 

6. Die 7 Zufluchten, gedruct, umd zu finden in Burghauſen. 

7. in fehr kraftiges Gebeth, dadurch man fich aller heit. Meffen, fo in der ganzen 
Epriftengeit gelefen werden, theilhaftig machen ann, und wie man die allerfelinfte 
Jungftau Maria grüßen und verehrten foll, gedeudt, und zu finden in Burghaufen. 

g. Gebeth, oder wahre Auslegung des Traumes, welchen bie allerfefigte Jungftau, und 
Mutter Gottes von den bittern, und ſchmerzhaften Leiden, und Sterben ihres Soh ⸗ 
nes Jeſu Cbhriſti gehabt hat (in Octav., und Quart.) 

g Die dei rheologiſchen Tugenden , weiche, fo oft fie auf dieſe oder andere beliebige 
Feife geübt werben, vom Benedikt den XIV. mit 7 Yahre, und 7 Quadrag. Ablaß 
begnadigt find worden it. 2% Gedruckt, und zu finden in Butghauſen. — 

10. Ein ſchoͤnes Ablaß · Gebeth von dem wunderthaͤtigen Mirakel / Bilde zu Maria Det⸗ 
telbach in Franken naͤchſt Würzburg, um Werzeiung feiner Sünden zu erlangen; 

unter Anordnung ber Konfistation allergnädigft beſtaͤttigt worden, welches ſaͤmmtlichen 

Polijey / Behoͤrden zur gleichmäßigen Daenachachtung eröffnet wird, — e 

Paßau den aoflen December 1813. 


Königliche Regierung des UnterdonawKreifed, Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schle ich, Praͤſident. 


Freyht. v. Andelan, Direktor. 
Sarterius, Eefr. 


— — — — 


Beſchlagnahme der Schrift, „ebeih zue heil, Zungfean, and Martyrinn Corona 
erreftid. yo’ 


.y“ 


Im Namen Seiner Moſeſtat des Könige. 


Vermoͤge allerhoͤch ſter Entſchließung m ıztem dieß ift die von det Fönigl. Regie⸗ 
rung des Hperdonau  Kreifes verfügte Beſchlagnahme ber Druckſchrift unter dem Titel: 
Sebeth zu der heil, Jungfrau, und Diariprian Sorona’ unter Yaordnung bei Konfis⸗ 


kation alleegnäbigft beflättiget, welches ſammtlichen Poltzey / Behörden des Kreifes zur 
Darnachachtung anmit eröffnet wird 
a ” "Pafan ben often December 1823. 


Königliche Regierung des Unterdonau Kreifes, Kammer des Innern. 
Freyhere von Schleich, Präfldent, 
Freyht. v. Audrian, Direktor. 

Be 1. 9° 


Berfanntmabung. 
(Die Befugniſſe der Thurmermeiſter betreffend.) 
Im Namen Seiner Maijeſtaͤt des Königs, 


Man ſieht fich veranlaßt, das bereits unterm sten December 1817 über die Ber’ 
fsgniffe dee Thurmer  Meifter allerhöchften Orts beftättigte Regulativ de dato raten 
März 1817, biemit zur Öffentlichen Kenntniß zu bringen. „Da das koͤnigl. Generals 
Kommiffariar im Betreffe ber Tpuemermeifter- Rechte proviforifch zu beftimmen befchloffen : 
bat: daß ein Tpuemer- Meifler . | 

1, in dee Stade, ober dem Marfte, im welchem berfelbe angeftellt ift, mit feinen Ge⸗ 
fellen bey der. Tan Mufit allein Horn, und Trompetten gebrauchen dürfe, daß 
a, nur. berfelbe bey Kirchen Mufifen zu verwenden, folglid bie Exrträgniffe hievon mit 
—— des Chot / Regenten, Organiſten, und. der Choraliſten, nur ihm zufließen 
follen, — | 
daß zu ben Zah, Tägen der Handwerker nur dee Thurmer mit feinen Gefellen ges 
brauche werden dürfe, und endlich - | 
n der Einwohner des Ortes Feine andere Gpielleute beygezogen werden 


be 
* (ln, P mid ſolch proviſoriſche Verfügung hiedurch eröffner. 
Paßau den gten December. 1823. 


Sartorins, fr, 





Be. 


Königliche Regierung des Unterdonau-Rreifed, Kammer des Innern. 
| Freyherr von Schleich, Präfident. 
Trenpra-.u, Andrian, Direftor, - 


,,— 
* Aa 
Berfanntmadung. 
(Den definitiven Winter » Bier-Gag pro 1854 betreffend.) 
Gemäß allergnaͤdigſter Ausfchreibung des Fönigl, Regierung bes Unterdonau / Kreu 


Sartorius, Sekr. 


‚men ®e 
Straubinger: 


wodenblatt. 


Goooooooooood à ooooooooooooo 


2. Stück. Mondtag den 12. Janer 1824. 





Dienft = oder Berufs: Würde erlangt , leider! 
meiftens mehr Achtung, als eg j 





Notiz über das Straubinger » Wochenblatt muß — were lich wied It ext 
% * rn daß es doch fowohl die hieſigen, als auswärtigen — — — 


anderen verehrungswurdigen Privaten belichen möchte, ihre in dieſes —* einzuräs 
enden Anzeigen jedesmal längfiens bis Samstag Vormittags einzufenden, indem ſchon 
Nachmittags das Blatt gefchloffen, und fpätere a erft dis darauf folgende: 
Woche können eingerücdt werden. 


Bekanntmachung. 


Im agften Stuͤcke bes vorigjaͤhrigen Straubinger /Wochen Blattes wurde die Lokal⸗ 
ge pro 1855 den Beytrags ‚Pfliehtigen aus jedem Stande zur Eiys 
cht 
Da bis dieſe Stunde ſich weder es die Einfichtnaßme ber Rechnun ‚m 

dee Almofen» Pereeptionss und Almoſen⸗Vettheilungs⸗Regiſter, dann der ü übrigen * 
nungs⸗Beylagen meldete; fo == hiedurch — befannt gem acht, daß diefe fofals 
Armenfonds: Rechnung ſammt allen Beylagen ber vorgefeßten en —— des 
Unterdonau / Kreifes, Kammer des Innern der erforderlichen Juſtificirung willen übers ' 
rricht werde. Den gten Jaͤuer 1824, 


Armen: Pfleafchafts-Rath in der Fönigl, Stadt Straubing. 
Thom, Seiderer, Buͤrgermeiſter, und Vorſtand. 
xvi Jahrgg. 


zn 18 I —— 


Beltanuemadung 


Auf Andringen eines Glaͤubigers werden einige dem Rupert Sautner, Gärtner von 
hier gehörigen Hecker Drondtag DEHMSMA Janer 1924 Vormittags von g bis 12 Ube 
in dem bießfeitigen AUmtsstofale * die Meifttergenden öffentlich verſteigert; und Kaufss 
Euftige hiezu vorgeladen. m mmnı 


“ | Den sten Janer 1824. 
- Königlich Gaierifeheg, Kreis und Stadtgericht Straubing, 
Fz Pracher, Direktor, 
pres. den 10. Jäner 1824. 


Miller, 


Befannetmadung 


Andringen eines Glaͤ s werden nachſtehende Grund⸗Stücke bes l 
——— zu Baia ke öffentlichen — ————— * * 


1. ber obere Herwies ⸗Acker 0 0 5 0 2 Taqgwerk, 


2. der untere detto SER —————————13 3 
3. der Acker im Nieder⸗Aſterfellhe /1—134 
4. der MoosAcker im Moosı Felde1 
5 das BesHdel 01 0 0 HH HH NE yo y 
6, der Hart ⸗ Acke 0 EHE HE HH GEL yo 


wozu Commiſſion auf Samstag den rzten Jaͤner im bießfeitigen Gerichts» tofale anges 
fege iſt, und Kaufss Luſtige zu erfeheinen eingeladen werden, 


Actum den 23ftlen December 1813. 
Königlich baterifches Landgericht Straubing. 
von Bincenti, Landrichter. 


pres. ben. 5. Jaͤner 1824. 





Guts Verkauf 
vom koͤniglich baieriſchen Landgerichte Pfaffenberg. 
b (Zum erften Male.) 

Wird das zur Gantı Daffa des Bauern Andrä Mayer zu Tuffing gehörige, und 
unten befchriebene Anweſen wiederholt dem öffentlichen Zwangs » Verkaufe an den Meifts 
biechenden, und unter Vorbehalt der Prebirorfchaftlichen Genehmigung untergeftellt, und. 
biezu Tagsfahrt auf Dienstag den zten Februar 1824 früh 9 Uhr dahier anberanmt, 

Befhreibung. 
Das Wohnhaus ift von Holz mil Schlag: Schindeln eingebecft, und mit Pferd und 


annıdyz, 13) 


sun‘ 
i 


ch BEE a ee BE EEE GER ER 


„= 19 == 
say 8733 
Kuͤh / Stalle unter einer Dachung, welch Jebtanen aber gemauert if, Der Etadl i 
von, Holz, und: mit einer Stroh⸗ Dachung-berfeheng bieben befinde ſich noch * 6 
zerne Schupfe mit Schlag Schindeln gedeckt, famınt Öerreid: Boden , Wagen, und Hol 
Schupfe, dann Badofen, 
» Diefes zu 6572 fl, gerichtlich gefchägte Anweſen beſteht weiten 
in 126 Tagwer? 24 Dec, "Are SGtimben, 
nn 9 un 40. Wiss! HE 
MH I un 22 u» Klee 
nn 9 vu 23 m Dedungen, 
welch alles erbrechtig zum FrauemKlofter Set. Klara in Regensburg ift, dann in: Indeis 
genen Gemeinds⸗Theilen zu 2 Tagwerf 35 Dec, ) 
* por. Juhalt des St. K. Auszugs: haften auf diefem Anweſen folgende grundherr⸗ 
e Laſten. 
1. Stift /Geld⸗—ffl. 2kr. 6hl. 
2. Wish „ss 253 
3. Scharwerk Gel⸗8—224 
4, Küchen-Dienſt in Geld Anſchlag zu 
I „40. un 


5 Die Gilt betraͤgt Sch. M. V. S. 

a. on Wien ss U 9 9 5 2 ı 2 

be „ Kom ses sn 1 090 5 2 1 2 

cs „ Sefler s ss HE 2 — 1 

d. „ Haber se. 0 1. 4 4 1 1 
muß verreicht werden, ah Jagd⸗ Scharwerkgeld 


Zum koͤnigl. Rentamte Pfaffenberg 

fl. — an Vogthaber — Sch. 1M. 
traͤgt of, 20 kr. 3 hl. r 

Kaufsstiebpaber,, welche fich Über ihre Vermögen auszumelfen haben, werden am 
befagten Tage hieher vorgeladen, um ihre Kaufs: Angebothe zu Protofoll zu. geben, 
Mallersdorf den 22ften December 2823, 


Knittl, Landrichter. 
* 


præs. den 7. Jaͤner 1824. 
Beraununtmachumg. 

Das Anweſen des Heinrich Stadler von Burgweinting wird hiemit zum zweyten 
Male: gerichtlich dem Verkaufe ausgeborhen, man bat zur Verkaufs Berhandlung ı 
auf Mittwoch den arten Februar 1824 
Kommiffion angefegt, Ben 


ıB, 23 S. Das einfache Steuer Ziel be 


Kaufsstiebhaber mögen ſich dah dieſem Tage mit den noͤthigen Zeugni 
Ki, ne Dießfeitigen —2 dan ie. ”eflandepele diefes —— 
nd ende; 
G ddude 
‘ = us. indel A 
t En ee ohnha Said. Schindeln eingebecft, unter —n auch 
8. ber daran gebaute nf Kab / Stall mit Legſchindeln eingebeckt, 
» ber aufgemauerte Getred⸗Stad'l mit Schueid ⸗Schindeln eingedeckt, in wel 
” Die WagenEchupfe fih befindet, —— 
4. der aufgemauerte WBack Ofen mit Brettern eingedeckt, 
a ea Geld » Gründe, 
Der Obſt⸗ und — 14 Tagwerk, 
168 Ausſpann an Aeckern. 
ce. Wies Gründe 
274 Tagwerk Wieſen. 
— — GemeinderGränbe, 
14 | 
Id» 
te Actum ben rsten December 1823. 


Königlich baieriſches Landgericht Stadtamhof. 
Wieland, ‚Landrichter. 
pres. den a, Janer 1824 





—— 
f Straubing; ferner- Hat felde in Rommiſſion: 
Privat . Anzeigen, —— Zahn⸗Pulver. Ex 
Schmidt'se Fluß» Schnupftabad, —— 
Der aller O Bekannte, und Sefiehte | Saus⸗ Verkauf. 
as ——— welcher * b (Zum erſten Male.) 
en Saufen, uad Braufen der el Das Haus Numer 178. vor dem ſteinern 
2 er —— 5 Thore mit 7 Tagwert Gatieniand iſt aus freyer 
duch Sldre entftanden, übles -Behöu, Hand zu verkaufen. 
Bloͤdigkeit der Augen, fehe gut iſt, davpn Er Diefes Anweſen beſteht In zwey heitzbaren 


dermann —— eine Probe ſich ſelbſt üb ae mzimmern, und einer Kammer, dann Pferd» 
Hann , ift zu Haben bey Fr Rav. Hofp, —* Kohe⸗ Schwein: und SchafsStallungen, Waſch⸗ 
in Schwarzah Hey Straubing, und rind Bahaus, Betreid» Stad'I, und Schupfen. 
same Heigl, Sqhteibmater ialien · Händ! in alts unter einer Dachung, nebſt Gumphrunnen. 


Ber nun dabey eine Heine Defonomie faͤhrep tyig 
dem werden auch 150 Pifange Acker⸗eld und 7, 


Tagwerk Wiefen auf Eigenthum überfallen. 


KaufsLiebhaber belieben ſich bey Eigenthuͤ⸗ 


mer ſelbſt zu melden. 


Johann Nepomuck Auer, 
buͤrgl. Lederer. 


Unzgeige 
c (Zum erften Male.) 

Bey Untet zeichuctam iſt ſehr guter füßer Ty⸗ 
rolax· Wein zu 36 fr. die Maaß, fo wie auch alle 
Hbrigen Sorten Weine ju aͤußerſt billigen Preis 
fen ju haben. Man bitter um geneigten Zus 
ſpruch, und empfichte ih hoͤfllchſt. 

Straubing am gten Jaͤner 
18 2,4% 
Stanz XZaver Zerreid, 
Weingaſtgeber zum weißen, Roß. 
—— 


Logis» Vermiethungen. 


Im Haufe Mumer HR. naͤchſt der Haupt⸗ 
Bache , Über zwey Stiegen find zwey Zimmer mit 
oder ohne Eint ichtung täglich zu vermiethen. 


— 
” Sm Haufe Niro. 292 im Rindermarkee iſt im 


aten Stocke eine Logie 2 Zimmern, -ı Kam⸗ 
mer und Küche zu vermichhen. 


—, 
Iheater = Kachrict. 
Dienstag den ızten Jaͤner 1834 


21 
fen in den tobenben Fluthen ihr Grab 
finden, 


A 37 


Der Korb, 


IBlo}ı> 





I Sroße allegoriſche, hiſtotiſch⸗ bibliſche Darftels 
7 Ruig in a Abtheilungen. 


. Mit ganz beſetzter 
türkifheer Muſik. Een 





Borher 
und der Jungfern⸗ 
Brautgefchen?? Kinderwaͤſche. 
Luſtſpiel in zwey Alten von Dil. 





Berchbrungswärbige! 


Ahnen Heute einen unterhaltenden, befons 
ders lachluftigen Abend zu gewähren, Das Auge 
ju ergögen, findet (ih Lnterzeichneter gegen die 
edlen Bewohner Grraubings hoch verpflichten, 
Bitter um einen zahlreichen Beſuch 


ebenſter 
Zohann Petrivi, 
Schauſpieler. 


J 


Vermiſchte Nachrichten. 





Merkwurdige Jahrgänge, 


— — 


(Kortſetzung, und Beſchluß.) 






zum Vortheil des Johann Petrivi, 


Moſes, 


der Auszug der Kinder Iſtael 
aus Egypten, und der Untergang 
ihrer Feinde, mis fie alle im sorfen Men} 


” 2463. ®tarben bey 10,000 Menfchen am ber 
Er Peſt in Augsburg. (Defele I. 204. von 
ss © Gallentag. II. 763. bis Michaelis. 


* 


1489 — 090 Große Theurung, viele Leute 
‚Karben vor. Hunger, (Oefele Il. 775.) 


= 22 


welches auch in folgenden Jahre gedauert, 
Defele II. 519. nr nl 


1493. War ein Sterblahr. In Landshut Buch: 
te. Miemand aufgenommen werden, ‚id 
jeder Fremde mußte durdreifen. (rk 
IL 777. 


1491. Hungerouoth burh gan Deuiſchland, | 
) 


1497. Und des. Jahr davor iſt die Play in 
ttutfhen Land allenthalben fonderiich 
bie (in Landshut) geweft mala $rans 
z0fen; gros Wären und Platern auf 

daos etlich Perfonen groß Löcher am Leib eins 

brochen ſein, und entſtanden deßhalb viel 


— 


m 
— 


von daher fein Brod nad Augsburg brin⸗ 
gen. ( Zechotte IL 119 — 120.) 


1564. Starben in Augsburg in allem 2524 
PDeirſonen. Der Winter war fo fireng, 


daß Vögel aus der Luft fielen, und Lafts 
mwägen über das Eis der Donau fahren 
fonnten., ‚Unter plöglihem Thaumerter 
tigen dann die Waſſerfluten Menſchen, 
Vieh und Haͤuſer davon. ( Adelzreiter. ) 





Nachtrag. 


Schmerzen unter den Leuten, welcher ſich (Diefe drey Jahrgänge kommen nach dem am 


ju frühe daran fhmieren ließ, der gewann 
fih wider. Es flurben auch etlich daran, 
fonderlih darnad. (Fasti cons. Lan- 
“disk Oefele Il. 777.) 
— 


1553. Krankheit dad Erbrechen und Ftanjoſen. 
(Defele Il. 779.) x 


— — — — 


1529. Herrſchte eine allgemeine Krankheit, 
der englifhe Schweiß genannt, Zu 
Augsburg Karben, weniger als anderer Dis 
ten von 3000 Perfonen, baran 609, 
(Zechokk III. 119. 


1562 — 63. Starben am Brechen über 2000, 
Menſchen in Regensburg, bey beſſern Vor⸗ 
ſichtsanſtalten, zu Augsburg, wo ein eige⸗ 
nes Brechhaus errichtet war, von 2670 
Menfhen, nur 879: Well Schroben⸗ 
Baufen verpefter war, durften die Bäder 


Anfange gefeßten Jahre „813." einzufgalten.), 


052. Großes Erdbeben durch Deutſchland und 


Ftantceich. I. Trithemii Chron, Kiraug. 
38. 


958. Ecſchienen auf der Menſchen Kleider Fr 


— 


Kreutz. ib. 41. 


1085. Peſt in Lothringen, ubi multi saero 


igne interiora consummehte putrescen- 
tes membris exesis, instar carbonum 


‚nigrescentibus, aut miserabiliter mo- 


riebantur, aut manibus aut pedibus- 
putrefaetis truncati, miserabiliori vi- 


tae reservabantur, Multi vero ner- 


vorum contractione distorti miserabili 
tormentorum genere cruciebantur, 
Terrae motus magni in diversis parti- 
bus Europae. (Chron. Hirsaug. Tri- 
tbemii. Fol, 208.) 


Fremden · Anzeige 
som 3, bis 9 . Jän 1824 - 


Fuly, zum ſchwarzen Adler. oz: 


u 4 Janer. Kr Breyer, Kaufmann bon 

u Ar. Rofipal, Tuchfabtikant von 
Rattan. Denz. Janer. He. Derkhart, Kauf 
mann von Farlod. Hr. Ulderr, Kaufmann 
von Happurg. Den 6. Titl. Freyherr von 
Leoprechiing, k. Poflmeifter von Paßau. Sr. 
Adsadorfer, Kaufmann von Elberfeld. Den 
-. Tiel, Srepherr von Pehmann, k. MWafler 
-und Otraifenbaus Inſpektor mit Familie von 
Wärgurg. Den 8. Sr. Peſſetl, k. Zoleins 
nehmer von Burghauſen. Kr. Balerhofec, 
"Kaufmann von Frankfurth. Kr. Etrobl, Ber 
fäftigungs s Anftalts» Auffcher von Paßau. 
Hr. König, Kaufmann von Bamberg. He. 
Ufamer, Kaufmann von Diftelhaufen. Kr. 
Bogner, Kaufmann von Gerlachtheim. Hr. 
Faik, Lieutenant im k. b. 4ten Einieninfanteries 
Kegimente von Regensburg. 


Deuringer , zum goldnen Sirſch. 


Den 7. Jaͤner. Kr von Winkelmann, k. baier. 
quie zitender Zolbeamter in Paßau. Kr. Mars 
tini, Kaufmann aus der Schweiß. Kr. Witt⸗ 
mann, Handelsmann von Mindelheim, 


Pammer, zum weißen Schwann. 


Den 7. Jaͤner. Hr. Schmidt, k. k. Iſterreichi⸗ 
fer Artillerie» Lieutenant von Wien. Kr. 
Beer, 8. k. Dberlieutenant von Wien, Hr. 
von Liebenderg. ungarifher Edelmann, Hr. 
Willines, Hnrdeififher Finanztath. He. Bier 
fein, Kaffe» Kontrolleue von Peli, - 


2 


| 


3 


— 


Bevoͤlkerungs + Anzeige 


‚Inc. vom 3, bis 10. Jaͤner 1824 


Aouas * 


In der koͤnigl. Stadtpfarr Straubing. 


Beboren: Den 3. Jaͤner. Maria Anna Frans 
' ala, Toͤchterchen des Joſeph Schlegl, bärgerl. 
| KEifenhändters, — Den 4. Walburga , ein 
guppelides Madchen. — Den 5. Joſeph 
thafar, Söhnen des Mathias Kornmäls 
ler, Gtabdepfare» Ehoraliften — Den 7 
Johann Baptift, ein uncheliches Knaͤbchen. 


Gettaut — Niemand, 





Geſtorben: Den 4. Jaͤner. Maria Magdalena 


Schiesl, bürgerl, Schuhmachermeiſters⸗ Toch⸗ 
terchen, 1 Jahr 4 Monate alt, am der Abzchr 
zung. — Den 5. Andreas Joſeph Zellner, 
bürgerl, Hausmetzgers⸗ Söhnen, 5 Boden 
alt, an Fraiſen. | 


In der koͤnigl. Spitalpfare, 
Geſtotrben — Niemand, 


In der koͤnigl. Altftadtpfare. 
Sehoren — Diemand, 


Getraut — Miemand. 

Geſtorben: Den 6. Jaͤner. Franz Zaver Zeitls 
mayr, Kufnergeſell, ar Jahre alt, gebüttig 
on Münden, am Darmbrand, — Den 8. 
artin Nißle, Gaͤrtnergeſell, von Kaufbeutn 
ebärtig, 38 Jahre alt, 


an allgemeiner Waſ⸗ 
stud. . 


— 24 — 






Gattungen. tb! 
Eine Pfenning Semmel -_ ei 













> ⸗⸗ ı2 6 ıE; 
az Side , j * * — — 














? Ein halb Kreuter Semmel — 4 bn alter das Sta - , 13 » 34. 
72 en — — * —— uͤhner alte — — — 13» 
5 n Weden von ar ze ü das — A. — u 1 — 
Z 1 ‚Baigenmedt zu 1 ein halb tr.J— era fe le * * — — * — 10 
3 | Ein Weden von ſchwargem I Spanferkel das Sid — „zon— „50. 
Waizjenmehl zuge. . 1 a5jtr ‚1 @änfe „nn —un dur 5n 
P-} Pollroͤckl ju 4 Pfenninge ’ — 133 3/4 Enten ” Z —— 22 
2 ) Dolltüpf u. Koppelbrod u t. 233 ’ 
2 Koppelbrod zu 3 fr. . : 9,3 3/4 | Unfehlitte, Kerzen, Seifen, u.LeinslsPreife, 
EBENE EEE: 12313 Unſchlitt, rohes, ber Zentner 14 fl. — ordindre Kerzen 
er ne» #08 so 1 RliDIeım das Pf. 14 k.— gegoffene Kerzen das Pf. 20 Een 
S£ (Ein Beten in en ’ ln — Seife das Bf. 14 fr. — Leindl das Df. 16 fr. 
an c — a — - 
5” . BE Tat 6iz1j— Holz « Preife, \döchf.| mind, 
h ? Sattungen, fl. Ike. IR. ir. 
Fleiſch⸗ Preife, Duden » . . Io — 
Das Pfund Ochſenfleiſch ⸗7kx. — pf. Birkenho REN —— | 
D v» Rindfleifh = & fr. 2 pf. Erlendolz r > ö ea 
⸗6Kalbfleiſch 0. gi. —yf. ° 0. 5] 4lgo 
® ® Schweinfleiſch — 8 ke. — pf. * 4'230 ı 
⸗ ⸗cchaffleifch ⸗⸗— kr. — pf. 





Heu« und Stroh » Preife, 
Heu d. Zen. beft. Sat. — fl. 54 kr., mind. Sat. ga. 
Ro nft.6 fe, 





er: Sa interbier inclus, des Gradi Bier, 


Pfefiings 3 fr. apf., bey den Wirthen 4fr. genfteoh d. Schütt zu 12 Pf. gec. Wai 
—— "Säge. Waizenmehl, Polmehi. | Mahmebt. | gem. vom. Roggm. gen. 











dt. fl. jr. |of.JbL./R. (fe. Jof. 16. 
















bi 7,821 223) aj—j—Ist 212 Zi — 53] 
a bafb' 45] -36 3i-l-I2sj —A— 1 —'36| 2/— 
u viertel = |j22] 3j-j—j18| | 1-12] 3 15] al — 13] 1) 
2 achtel gm a] Hi 9] al) 6 ll 7] | 6 als - 


u fechjehntel 
1 zIwey u. deeifiigftel 











2i—i—| 3l—| 1—| 3 3] i— 3| ir 
1 2——| ıl gi r—lılalr 
teis » Anzeige vom 10. ner 1824. 
Haber. 
Voriger Reſt — Eh, 
Menue Zufuhr 39 — - 
Ganzer Schtan GE. 
nenſtand 39 
Heutig · Verk. 29 — 


Bleibt im Ret — Gh. 


— —1 2 


‚ Verkauf, 
WBaijen oder Kern. 


Korn oder Roggen. Serfien. . - 
- Voriger Reſt 51 Sch. Voriger Ref — Er er NR 1Sch. 
Dleue Sufuhr 204 — Neue Zufube 45 — |Meue Zuſuhr 224 — 


Tr — EEE — =—— 
Eanjer Schrans Sch. Gamer &chrans Sch. Sanzer Schran, Ed. 
nenitand 255 wenfland 48 nenfland 225 
Heutig Berk. 255 — Heutig Verk. 48 — Heutig Berk. 225 — 
Dleibtim Net — Sch. Bileibt im en — SH. Bleibt im Neſt — Sc. x 
Berkaufspreife. Verdaufspreife. IN Werkaufspreife, Berkaufspreife. 
Hoͤchſt. Mittel) Mind.| HöhR. N Diittel.] Mind. Höhn. Mirtel.] Mind. 


Hoͤchſt. Mutel. Mind, 
Et fi.Itx. Aa.ex. ſi. | —9 fl. “| fl. ſex. fl. |. sie 2 er 
sis zlaıl Giazl alssl 4lasl 4laol glırl alı4l al sl alsıl alas 2134 
Der Magiſtrat in der koͤnigl. Stadt Straubing. 
Thom. Seiderer, Vürgermeifter. 


U —— —— ———— ⏑— 


1 — — 
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| Straubinger. — 
WVochenblaktt. 


3. Stüd, Mondtag den 19. Jaͤnet 1824. 


Ein reines Herz iſt die Quelle fortwaͤh⸗ 
zenber Ruhe, die fid, Über des Menſchen gans 
ges Leben Hin ergießt. 


SELSLERLEELZERENN ERELRERELBELEERE 


Zur Notiz über das Bteaubinger » Wochenblatt muß hiemit —— wiederholt erinnert 
werden, daß es doch ſowohl die Kiefigen, als auswärtigen khnigl. Gerichts-Behörden, und 
*. anderen Öerehrungswärdigen Privaren belieben möchte, ihre im biefes Blatt einzurüs 
enden Anzeigen jedesmal längftens bis Samstag Vormittags einzufenden, pe: don 
Nachmittags das Blatt — und fpätere Einlieſerungen erſt die darauf folgende 

Woche können eingerädt werd 





— — — 





— Welanntmadhung 
( Den Ochſen-— Fleiſch Satz betreffend, ) 
— and Yan vn — 
ammer nneen m 
des ———— Fleiſches auf . bar: 
Sechs Kreuger, einen Pfenning 
pe. Pfund Behr worden, welches hiemit zus Öffentlichen Kenntuiß 
Den zsten Janer 1824. 
| der Magiftrat in der Pönigl. Stadt Straubing, 
er Thom Seiderer, Buͤrgermeiſter. 
XVI Jahrgg. 17 


m 
Polizgey»+ Derfügung. 


Bey der bießjäßrigen Karmesal» el n — fi veranlaßt, bee hierors 
nn vielmehr denjenigen (N In Vergnügen Theil zn nehmen 

abens find, die genaue Beoba ng [9 7) ‚Sttzeplicher Worfegriften aufzulegen: 

Nm ao 

Die Tanz ı Beluftigungen nehmen auch A, wieder während der Dauer bes Kar⸗ 
nevals zwiſchen 8 und 9 Uhr Abends ihren, Anfang, und enden am barauf folarnden 
Morgen um 5 Uhr, mit Ausnahme des legten Fapnachıss Tages, an welchem bie Dauer 
bis zus Mitternachts /Stunde beſchraͤnkt bleibt, 


IL. 

Die Polijey Patrouĩllen werden edelhaften Masken ben Einteltt in die Tanz Edle 
unterfagen,, indem eine reine, bem Anftande nicht zumiderlauffende Kleidung, und eine 
artige, nicht. beleidigende, daun unſittliche Maskirung unerläßige Bedingung zum Zus 
tritte bleiben. m 


Mit Waffen, welcher Art Immer, mie Spornen, dann mit Knittel Stoͤcken zu er⸗ 
ſcheinen, iſt unterſagt, und die Dawiderhandelnden haben ſich ohne weiters der Adlage 
der Waffen ꝛtc. am Eingange der TanyPläge zu unterziehen. 


IV. 
Das Verboth des Tabackrauchens In den Tanz Sälen, umd Saft: Zimmern wird 
wiederholt. 3 


V. 
Der Betrunkene hat die Wegweiſung vom Tany Plage zu gewärtigen, 
; v1 x * 

Formlichen Masken/ Zügen, bie bie vorläufige polizepliche Bewilligung zu erholen 
unterließen, ſteht die unnachſichtliche Arretirung bevor, bewilligte — Magen ſind 
verbindlich erklaͤrt, vor ihrem Eintrute die Bal⸗ Wache auf Verlangen in neniß zu 
ſetzen. Die BalWachen find zur Beobachtung flrenger Verſchwiegenheit beauftragt. 

v1. 
- Keiner Maske iſt geftattet, durch eine unberufene, dann ungeflümme Zudringlich⸗ 
keit Jemanden zu beleidigen, wogegen auch jede Beleidigung gegen ſelbe unterſagt iſt. 


VIII. 
Die Dauer eines Walzers ꝛc. darf ſich über eine halbe Stunde niche ausdehnen, 
und die Muſie Chefs bleiben für die Nufrerhehekung biefer Ordnung verantwortlich erklärt. 


-.. 


laͤrmend ärmen auf den Straſſen, ob I gar in den Privan 
a ee argeiflong Der Eännukhaiten dad) fi — 


Ei mar zaudoe⸗ 
02 


j Yun . 
= 27 = 
411139 2. | 
Die füutofüchigen Rindaf oR"HARALKEE: KBeite auf den Gtrafen geteofen wem 
den, werden aufgehoben, und 4 — ten Rüfptigung unterworfen, weßme; rn 
Altern, und Wormünder, fo wie DIE Dipfaufyern Stell, Verteetter dis zum wahren er 


berfiuge ermahnt werben, ihre Sorge fuͤt Aufſicht zu verdoppeln. 
— 
Urheber, und Theilnehmer an Excelsen haben die augenblickliche Entfernung von 


z - XIL 
Das Verboth dir Hazard» Spiele wird erneuert, 
XIII. 
Die Unternehmung von Sammlungen zu wohlthaͤtigen Zwecken wird une mit Wiſ⸗ 
fen, und ausdruͤcklicher polizeylicher Bewilligung als zulaͤßig erkannt. 


XIV. 
leder bie fchulpflichtige Yugend vom alle T 
aushrüd * ee iR, verſteht ſich ſelbſt. Veſuche aller anz⸗Plaͤtze 


den Tanz⸗Saͤlen zu gewaͤrtigen. 


XV. 

Die Gaſtgeber find ernſtlich beauftragt, für pfenning / vergeltende, gute, dann un⸗ 
verfaͤlſchte Getraͤnke, und Speiſen redliche Sorge zu tragen. 

Die konigliche Stadt / Kommandantſchaft wurde erſucht, zur Aufrechthaltung dieſer 
unerläßigen Ordnung gefällig mitwirken zu laſſen, ſohin lehztere auch unter die Garan- 
tie der militalrifhen Woche Poften zu flellen. 

So fann es ben Einwohnern aus jedem Stande nicht entgehen, daß ber Stabts 
Mogiftrat als Lokal Polizey: Behörde Feineswegs gemiller fen, zu verwehren, daß dag 
Karnevald: Vergnügen im Kreife fröblicher, und geſellſchaftlicher Wereine begrüßt werde; 
derfelbe darf aber auch mit Recht von dem firtlichen Gefühle der Bewohner von Gtraus 
bing erwarten, daß Fein Verein in ein lärmendes Gelage ausarte, und daß Fein Genug 
des Vergnuͤgens zugleih auch zum Tummel: Plage fittenlofer Ausgelaſſenheit gemacht 
werde, weßwegen jeder rechtliche Einwohner als Wortfuͤhrer zur Abwendung jedes 
Unterſchleifes, und jedes boshaften Muthwillens, den vorzüglich die Verlarvung begüns 
fligen kann, ſich berufen fühlen muß. Den s6ten Jaͤuer 1823, 


‚ Magiftrat in der koͤniglichen Stadt Straubing. 
“ Thom, 2FBHhiErer, Buͤrgermeiſter. 
TOD GE Inc ma 
| Dun 
Manche Bierortige Einwohner räumen 8 bie Erlaubniß ein, ganz willkuͤhrliche uns 


=: = 

== es ; 
ete, und obendrein auch noch fehlerhafte Bekanntmachungen an bie Stra enıEcde, 
—* damn an bie Thuͤren der Gorteshäufenyii beſeſtigen; da aber nad ui beftes 
den alleehöchft landes herrlichen Da ohneg Morwiſſen, und Erlaubniß des 
adt / Magiftrars als tofalı Poltzey- e ehe ffentlichen Bekanntmachungen von 
Privaten ſtatt finden, und Peine Bra) ng ſind; fo wien die zur 
allgemeinen Darnachachtung hiemit unter g bekannt gemacht, daß die Por 
lijey:Patrouillen befeplige find, alle Anfchlag:Zettel von Privaten, weiche mit der ınas 
gifteatlichen Beglaubigung nicht verfehen find, herab zu nehmen, und die Lebertretter 

sur Beſtraffung anzuzeigen, Den ı6ten Jaͤner 1824, 


Magiftrat in der Pöniglihen Stadt Straubing. 
Thom, Seiderer, Buͤrgermeiſter. 





—— 


Donnerstag. ben 2aten d. M. Vormittags von 9 — 12, dann Nachmittags dom 
2 — $ Uhr werden in bem Sinter: Gebäude der Bürgermeifter Elper’fhen Erben bie 
Effeften des verlebten Erkonventualen Edteftin Michael Feldmair , beftebend ans Wa—⸗ 
ſche, Käften, Büchern, Kleidungsflüäden, Zinn, Prätiofen u. fr a., gegen gleich 
baare Bezahlung an die Meiftbierhenden öffentlich verkauft, wozu Kanfsiuftige biemit 
eingeladen werben, 


Den ı6ten Jaͤner 1824 


Königlich baieriſches Kreis s und Stadtgericht Straubing. 
Pracher, Direktor, 
pres. den 16. Jaͤner 1824. Miller, 











Befannetmadung 
c (Zum erftlen Male.) 


Das konigliche Ereis und Stadtgericht Straubing erfennet im Schuldenweſen der 
bürgerlichen Bierbramers » Wirtwee Anna Maria Klingseis dahier nach dem Antrage der 
Gläubiger berfelben auf Eröffnung des Univerſal / Konfurfes, und fept, da ſich die 
Witwer Klingseis ſelbſt mis dem Antrage ihrer Kreditorfcpaft vereiniger hat, folgende 
Werhandlungs s Tage feft: pe mE STp 

I. zue Anmeldung und Nachweiſung, ‚Donnerstag den Aten 
Mir; . Bu * «11 00p 8 e 
II. zur Vorbringung der Einreden gegenstierang@elvänhi Forderungen Samstag 

den zten April , J., mi ala rn 
Bild v7) 


 —— 28 
— 2 en 
moung Moaoið 
IH. jur Schluß-Verbandlung ;nyab iyapubäasmot 


a) für die Replie Mondeo deuo RNEAhEN. 3, und 


b e die Dunlif Mondeag ‘ are Day, bie | 
? I einſchluͤſſig, jedesmal Worı > She. ’ 3ıflen besfelben Mo⸗ 


Es werben hierzu fämmtliche unbefannte Gläubiger bee Gemeinſchuldnerin hiermit 
dffentlich unter dem Mechtsnachtheile vorgeladen, daß das Michterfcheinen am erſten 
Berhandlungs-Tage die Ausfchliefung der Forderung von der gegenwärtigen Konkurs⸗ 
Maſſe, das Nichterfeheinen an den übrigen Verhandlungs-Tagen aber Die Ausſchließung 
mit den an denſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich werden biejenigen, welche irgend etwas von dem Vermoͤgen ber Gemein⸗ 
ſchuldnerin in Händen haben, bey Mermeidung des nochmaligen Etſahes aufgefordert , 
ſoiches unter Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu übergeben. 

Den ıöten Jaͤner 1824. 


Miller. 


Pracher, Direktor, 


pres. den 16, Jaͤner 1324. 


Bekanntmachung. 
€ (Zum erflen Male.) 
Das Beſitzehum ber bürgerlichen Wierbraners Wittwee Anna Martla Klingseis das 
Wer wird Samſtags den zten April I. J. Vormittags 10 Uhr bieforts verſteigert. 
Kaufsluftige, die ſich über hinlaͤngliches Vermögen auszuweiſen haben, find dazu 
unter dem Anhange eingeladen, daß dem klingseis ſchen Gldubigern die Genehmigung 
der Kaufs / Anborhe vorbehalten iſt. 
Das zu verfaufende Beſitzthum befleht: 
2) aus der Behaufung ſammt Brauflätte im Käsmarfte, einer der freguenteflen 
Gaffen, Neo. 332, geſchaͤtzt auf 12000 fl. 
Die daben befindliche Hauseinrichtung nebft Brausund Wirt Sgeräthen, 
Defonomie ı Fahrniſſen find ſonderheitlich auf 3763 fl. ick — — 
2) aus einem Garten mit Gartenhauſe und Sommerhaͤuschen vor dem Steinerthore 
an der Muͤnchner kandſtraſſe Nro. 472 um 2400 fl.. gefchäßt; 
aus einem hölzernen Gerreidftgp nee 6 
a) —— R ce “ Wer — Allreſten⸗ Thore nebſt dabey beſindli⸗ 
4) ans 2 Gemeindetheilen am ofagp Mtehtmsicfer@ttoo fl. 
5) aus 13 Aeckern, theils im Stadtr, theils im Landgerichts Bezirfe entlegen, 
angefhlagen auf 2455 flo ng kr., endlich 


rate 


DE 109 N u 
6) „aus 2 Tagwerf behehheh Koefiengen Wleſe in einem Schaͤtzungswerthe 


— wird dabey, 7 der — und Brauftätte bis 
künftiae Michaelis, von den übrige —— * nach vollendeter dießjaͤhriger Erndte, 
vom Garten uud Gartenhauſe aber gi eh dem Kaufe, Befig nehmen Fönne, 

Für den Fall, daß am Lijltationss» Tage Fein annehmbarer Käufer erfcheinen ſollte, 
wird vorgenannter Garten mit Gartenhaus verpachter, und koͤnnen ſich fofort Pacht⸗ 
liebhaber am nämlichen Kommiffions » Tage einfinden. 


Den ı6ten Yäuer 1824. 


Königlich baleriſches Kreis s und Stadtgeticht Erraubing. 
Pracher, Direktor, 








































| pres. den 16. Jaͤner 1824 Miller. 
a zn 
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BT. ———— Dion. 
Bundes: BT en — —— Heben | Anton18. Janer 164 — 
Kapital, Mar fire * J 


Müns *— 
n. reyherr 
— der Johann | von Sic 
fentbal auf 
Zant. 
dett detto. detto. Ren detto, Augf. 16 —* 
2 etto. | 4 14. Augſt. 1623| 400 


| 





= 31 = 
mortifartioWws, Edit 
Anton Freyherr von Gleiſſ⸗nthall auf Hin bat t bey dem unterfertigtem Berichte be 


Verlurſt natftebender Kapitals ı den betreffenden Urkunden bey 
fügten Transport: Briefe —A Arosa on gebethen. 2% 


Die dermaligen unbekannten Inhaber merien , fonach aufgefordert , ſolche Urfunden, 
und Transport Briefe im Zeit fechs Monate Hi Da erg bi max 
rmines als en e 


vorjnlegen, als jie widrigenfalls nach Be 
Straubing den 7ten Jaͤner 1824. 











werden würden. 
Königlich baleriſches Kreis⸗ und Stadtgericht Straubing. 
— Direktor. 
press. den 15. Jaͤner 1324. Miller. 
— * 
—* u — Amortiſirende Ohren. 
ar 
— mm. — —— — 
550 — rg. Yänen || 25 Proc. Die vorgefehriebenen Urkunden. 
Das Freundſchafts-Atteſt vom zsften Dftober , 


1774 wegen des Ueberganges biefer Kapita- 
Is * Chriſtepb Adam Baron von Gleiſ⸗ 
nthal, 


400 — ia. Auguſi — Der Extract muß dem Teſtamente desſelben vom 
agten April 1768, vermoͤg welchem dieſe Ka⸗ 
= pitalien auf feinem Wruder Franz Wilhelm 
‚Haren von Gleiffenthal, — Oberſt⸗ 
le enant übergegangen find, 





Auf 133 deezrung. 
MWorzugs » Mechts /Streite dee Gläubiger des A 
—* werden —— — adreas Raßhofer, Bauers zu 
Anmeldung der Ford aa re 
en One 


3) Zur Vorbeingung der Einreden gegan bie angemeldeten Forderungen 

ber zie Marz 1824. 
3) , Zur Abgabe der weitern Vernehmungen über die Einreden 

ber 17te desfelben Monats, und 
4) zu den Echluß: Handlungen der Berheiligten 

ber 7te April 1824, jedesmal früh 9 Uhr. 

Ale unbefannte Gläubiger des Schuldners haben an diefen Tagen hier 
nen. unter den Machtheilen, daß das ee erften Tage bie ee 
Forderungen von bem gegenwärtigen Bermögen, das Dichterfcheinen an den übrigen 
Tagen aber die Ausſchließung der betreffenden Handlungen zur Folge haben fol. 

Diejenigen, welche irgend etwas von dem Wermögen des Schuldners in Handen 
haben, werden aufgefordert, dacſelbe bey Strafe des doppelten Erfaßes unter Worber 
halt ihrer Rechte zu Gericht zu bringen. ’ | 

Da am erflen Tage zue Abwendung bes weitern Verfahrens eine gütliche Ausgleis 
hung verſucht wird; fo haben alle Gidubiger perſonlich, oder durch befonders hiezu Be⸗ 
vollmächtigte hier zu handeln, Beſchloſſen den zoſten December 1823. 


Königlich baierifches kandgericht Landau. 
| Hilger, tandeichter, 
pr&s. den 11. Jaͤner 1824. _ 





Berennemadung 


Klee —— 
u einen, 

| —* bey — ————— der Verlaſſenſchaft auf die ſich ſpaer Anmeldenden 

Beine Ruͤckſicht genommen wird. —* 


1 A 
Koͤniglich balerſ Landgericht bandau. 
Br ganvridftei: 
praes. ben ız, Jäner 2824. url run a uu 2 
u Ybisdnnd Aniu d 
— 


. Fra ch Be I = 
, yepidukld) 996 Wi 
Sims nF Bee a uf 


vom Anl —— Pfaffenberg. 


Wird das zur Gant /Maſſuntdes u Andraͤ Mayer zu Tuffing gehörige, und 
unten befchriebene Anweſen wiederho Ürentlihen Zwangs ı Verkaufe an den Meifts 
biechenden, und unter Vorbehalt der kreditorſchaftlichen Genehmigung untergeftellt, und 
hieza Tagsfahtt auf Dienstag ” zten Februar 1824 früh 9 Uhr dahier anberaumt, 

efhbreibung. 

Das Wohnhaus iſt von Pe u Schlag. Schindeln- eingededt, und mit Pferd» und 
Kuͤh / Stalle unter einer Dachung, welch Ießterer aber gemauert if, Der Stadl ift 
von Holj, und mit einer Strobh⸗Dachung verfeben, bieben befinder ſich noch eine hoͤl⸗ 
zerne Schupfe mit Schlag Schindeln gedeckt, ſammt Getreid / Boden, Wagen, und Holzs 
Schupfe, dann Backofen. 

Diefes zu as fl, gerichtlich gefchägte Anweſen beſteht meiten 

n 226 Tagwer? 24 De. Acker⸗Gründen, | 
— 9 nn mn 20 u Wies⸗⸗ 
— „un 20 Dh 
„nn @E u Dedungen 
welch alles — —* Frauen⸗Kloſter Sct. * in Regensburg ift, batın in ludel⸗ 
genen Gemeinds / Theilen zu 2 Tagwerk 35 Dec, 
Mach Juhalt des St. 8, Yuszugs haften auf dieſem Anweſen folgende grundherr⸗ 


iche — 
Stift / Gelde⸗⸗—fl. af Gh 
5; Wish ss ss 2.51, 3 FF 
3, Scharweaf Sch s » 8. — ee 
4. Küchen Dienft in Geld; Auſchlag w 
Hu 40 en 


5. Die Gult betraͤgt Sch. M. V. © 

a. mn Wien 1 1 1 1 1 ı 11 5 2 1 2 

Di a ee EEE ESENTE a 1 2 

„Gerſte⸗⸗———4 3 — 

‚Des sa 0 3 8 4 ı ı 
Zum — Remamt⸗ Pfaffenberg muß verreicht De Jagd ⸗ Scharwerfgeld 


u fl. — an Vogthaber — —* Das einfache Steuer Ziel bee 


trägt of. 20. 3 — 
Kaufs/ Liebhaber, anszumelfen haben, werben am 
befagten Tage / hieher —— um * * fe ange ” Protofoll zu geben, 


aflen December 1823. 


Knittl, we 
præs. den 7. Jaͤner 1824 3 


yore 
Bet a vide ung 
Auf kreditorſchaftlichen Antrag fol das Mugakfen des Johann Koller von MRintrar 
g salva ratificatione creditorum»werfkr erden, und man bat daher zur Vers 
aufs: Handlung in dem bießfeitigen Amts töfiler anf 
Donnerstag den 26h Februar 7824 
Zermin anberaumt, und ladet bie Kaufs buſtigen, welche ſich mit ben nörhigen Zeugnifr 
fen zu verfehen haben, an biefem Tage zu erfeheinen, ein, 
Diefes Anwefen befteht R 
2. in einem anfgezimmerten Wohnhaufe ſammt Stad'l, und datan gebauten Stall miz 
Schneid⸗Schindeln, und Stroh eingebedt; ' 


einem Bar Ofen, mit Brettern eingedeckt; 

einem Leit» Brunnen; 

in 74 Ausfpann Feld Gründen; 

in ı2 Tagwerf Holz ⸗ Gründen; 

in x4 Tagwerk Gemeinds » Theilen; | 2 

in einem Obſt⸗ und Gras:Garten Tagwerk, und 

= — Decretum ben aqſten December 1823. 


Königlich baleriſches Landgericht Gtadtampof. 
Wieland, Landrichter. 


E——_—— I — 


— — 
—— 
—— 


2. 
ED 
4. 
5. 
6. 
7. 
8 


pres. ben 12, Jaͤner 1824. 





Privat » Anzeigen. Haus » Verkauf, 
| € Das .. enge 178. vor dem fleinern 
(and i 
Knseige 


© (Zum zweyten Male.) Diefes Anweſen befteht In zwey heitzbaren 


Wohnzimmern, und einer Rommer, dann Pferds 


Bey Unterzeichnetem If ſeht guter füßer Ty⸗ 
roler ⸗· Wein zu 36 Er. die Maaß, fo wie aud alle 
Übrigen Sorten Weine zu äußert billigen Preis 
fen ju haben. Man birer um geneigten Bis 
freu, und empfiehlt ſich doͤflichſt. 


OStraubing am gten Jäner 
282% 


DET! +93 
sırbirbiy 


Franz Xaver Zerreis, 
Weingafigeber zum weißen Rob; 


Köder Schwein, und Schaf⸗Stallungen, Waſch⸗ 
und Backhaus, Getreid-⸗ Stad'i, und Schupfen, 
alles unter einer Dachung, nebft Gumpbrunnen. 
Wer nun dabey eine Peine Oekonomie führen will, 
dem Im auch 150 Pifange AdersKeld, umd 7 
e Wiefen auf Eigenthum überlaſſen. 






aꝛ l»ea e min Raufs:Lienhaber belieben ih bey Eigenthäs 
f weidsuigewifdän zu melden. 


Sohann Nepomuck Auer, 


adu duͤtgl. Lederer. 


a N 


b (Zum erflen Male.) 
Anzeige 


au 


den sen 
beurigen Faßnachts + Bälenye 


welche Unter zeichneter in nachgeſetzten Tagen a 
‚feinem niedlichen Tanz⸗ Daale ju geben die 
Ehre bar, als am 


Sonntag den ıflen Februar 1824, Abends 6 
Uhr Soupe, und dann hierauf Bal, 

Sonntag den aaften Februar; 
Faßnacht / Sonntag den ayften Februar, und 
Faßnacht ⸗ Mondtag ben ıjten März. 

- Auf allen diefen Baͤlen fann man mit ans 
ſt andiger Maske, oder ohne Maske gegen a4 Kreu⸗ 
ger Eintittss@ebühe erfcheinen. 

Der Anfang if jedesmal Abends 8 Uhr. 
Mit gan neuen, angenehmen Tänzen, allen Gat⸗ 
tungen guten Weinen, und fonftigen Erfrifhungen 
wird Die beßte Sorgfalt getroffen, 

In der Hoffnung eines zahlreichen Beſuches 
empfiehlt ſich ergebenft 


Straubing den zöten Jäner 
1324 


Gottfried Pammer, 
Weingaftgeber im Poſthauſe jur 
weißen Schwanne. 


Bals Anzeige. 

i b (Zum erfien Male.) 

Unter zeichneter bat die Ehre, am Mond⸗ 
tag den aten Bebrnar Abends 6 Uhr ein Soupe 
und dann hierauf gegen 24 fr. Eintritt « Preis 
Abends 8 Uhr einen Bal zu geben. Hiebey kann 
Jedermang mit einer anftändigem Maske oder ohne 
Maste erſcheinen. und der beſtmoͤglichſten Bedie⸗ 


mung verfihert feun, wozu felber feine höflihüe |, zug 


Einladung macht. In der Hoffnung eines zahle, 

zeichen Beſuches empfiehlt ſich ergebenft iR 4 

Breaubing den ıöten Jäner Fan 
2802 % 

Ä Georg Walter, 

Beingoftgeber jur blauen Traube, 






afrrmighen. 


gogisz Yerniethungen. 
n dem Haufe Pro. ı5r. auf dem unterm 

ade eine Stiege eine Rogie mit heitz⸗ 
Fame, ı Alkofen, 1 Holziege, ı Soc. 
1 ran Keller, auf das Ziel Georgi zu ver⸗ 
m 

Es iſt in dem von mir Lärplich erfauften Hau⸗ 
fe Mio. 294 ein bequemer Laden nebft Ladenſtüb⸗ 
hen um jehr billigen Preis täglich zu bejichen, 
Auch über 2 @tiegen kann ein heißbares Zimmer 
in dem Eckhauſe bejohen werden. Ferners find 
auch mod über 3 Stiegen 2 heigbare Zimmer, 1 
Altofen, Kammer, Meine Küche, mebft s v. Abe 
teitt, der fih in dem Haufe des Rindermarktes 
befindet, und einem Boden täglich ju vermierhem. 

Alois Pollinger, 
bürgerlicher Uhrmacher. 
— 

Theater⸗Nachricht. 
Freytag den 23ten Jaͤner 1824 

zum Erſtenmal wird aufgeführt 


zum Vortheil des Anton Weiß, 
Konrad der Weiſe, Herzog der 
Franken, 
oder 


der Sieg der Deutſchen auf dem 
Lechfeld bey Augsburg. 





Ein großes vaterländifhes Schauſpiel, nad ber 
balerifhen Geſchichte bearbeiten, von Phi⸗ 
lipp Schmidt, in 5 Alten. 


Hohe, Verebrungswürbdige ! 
saljebergeugr zu feun, die Vorwelt der baterie 
eſchichte Ihnen in wahrem Lichte des Schd⸗ 
nen därzuftellen, giebt ſich die Ehre ein vereh⸗ 


%lio 


0 Niprmgslwürdiges Publitum yehorfamft einzuladen 


’ eraebenfter 


d 
Ar Anton Weiß, Schauſpieler. 
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ipen 
walj das Pfund . . 13 bis 14 kr. 


Waizenmehl zu 1 ein Halb fr.I— 2812 ıf2 
Ein Wecken von ſchwarzem 
Waizenmehl zu z kr. » 

 [ Yollrddi zu 4 Pfenninge » 
2 I Molltäpf u. Koppelbrod zu 2 ft 
© Be ww 3 ke. 
& 


so 40° « 


Taube - Ban In 
Spanfertel das Sid — „5, — un 58» 
Gaͤnſe Pr” — 54 vr 59% 
Enten ” ” — 4, 32 0 nn 3 


Gattungen. * 

———— — — — 40 [7 “ ’ 12 u 
. f Eine Pfenning Semmel . - .5 Sid : .: 4 m = 2 
© | Ein halb Kreuger Semmel alter das Stüd . 4 » 15. 
8 N Ein Kreuser Semmel . N Büdneralte „ 13 „» 14. 
2 (Ein Welten von fdwarjem =? —5— junge das Paar ER 
Ss 
& 


LE 6⸗ 


en Beden in ai . Seife das Df. 14 fr. — Leindt das Pf. 16 fr. 


ei 2018 0 © Holzs Dreife. hoͤchſt. mint, 

; Gattungen, Jr. IR. Ike. 

Sleifh » Preiſe. * —E ‚yet 5 * * 

Das Pfund Hchſenfleiſch . Sf ıof. ABurlenhol 1 mo =i-)-|- 

et Radfide 5 ao Ehe io 

} ⸗RKalb fleiſch ⸗ ⸗ 8 tu — pf. as Zerchenholz u 5|- 4.90 

0 Schwein ⸗8kt. — Pf. ww) Bichtenbotlz * — 43 
® „Sschaffleiſch ⸗⸗— kr. — pf. 


5eu⸗ und — s Dreife, 
Ken d. Zin. beft. Gat. — ſi. 54 fe, mind. Sat. 32 fr, 
Roggenficoh d. Schütt ju 12 Pf. 8 fr. Baipenfi. su 


ahmehl. ‚Roggm. ee Roggm. gem. 


en inclus. des Etadt-Bier, 








fl. |Er. |pf.]ht. |. ſic. fe) hl. f. te-[pf-; ‚di. R. Ike. ſof. dl. 
gähe ıl ıl— 50, 1531| — 
1. hat! 28 A al alas 1 — 31] 2126| 2|— 
1 viertel al—l—ir2' 2| r—ı5| 2j—i—j13] 1]— 
en F J——— 
echzehnte — 1 — 34 
u zwey u. dreihigſtel 2 — — 1—- 








Aller Sorten Betreid- Sehr Verkauf, TER vom 17. Yäner er 
Walzen oder Kern. | Korn oder Roggen. _ _ __ Berien Hadaer. 


Woriger Ne 51 A 84. Voriger Net, ea Voriger Red 1 Gc.| Voriger Ren — Sch. 
Meue Breue Zufuhr 284 -— |Mene Zufuhr, ee Zufuhr 227 — |Neue Reue Zufube 48 — 






















Banger Banier Schrans &d. |Sanzer Ehr Schran- * Ganzer Sdrm Ci 
nenfland? 235 nenft F Ha nenfland 48 
Heutig Berl. 335 — Heutig. SUR: erk. Ruh — [Deurig.Berk. 48 — 
Sleidt im en — Sch.) Bleibt im . eibtimet — S0. Sleien in Äh — Sb. 
Verkaufspreiſe. Verkbaufchreaſ fs gWerkaufepreife. Verlaufspreiie. 
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IE nl 6 —5* — F alal abs Tee 
‚Der Maaiftrat ir Stade Straubing. ii 








Unfehlitts, Rerzens, Seifen u. LeindlsPreife, 


Unſchlitt, rohes, der Zentner 14 fl.— or2indre Kerzeu 
das Pf. 14 it — gegoffene Kerzen das Pf. 20 kt. — 





Straubinger: 


Bohendlatt 


— 0000000000000} 0000000000000 Fee 


Mondtag ben 26, % 








4 Stil, äner 1824. 





Die beften Begleiter, bie man ſich auf’s 
Kranken: Bett wählen fann, find gute Thas 
ten, und ein reines Herz. 


viele Einräfunase und, Dränumerations » Gebühren un 
\2 . m —— A find; ge ers —— rg Are 
als auswärtigen koͤniglichen Gerichts-⸗Behbtden, wie auch veredrungswärdige Privaten 
erfucht, ihre für die Einrücdungen ausſtaͤndigen Gebühren fo bald, wie möglich , aber 
portofrey, „an bie Nedaktion des Straubinger» Wochen: Blattes‘ zu berichtigen. 











— 





Berfanntmadung. 


Nachſtehende, vom Stadtmagiſtrate als Lofalpolizen » Behörde entworffene, und 
vom der königlichen Regierung des Linterdonan » Kreifes Kammer bes Annern unterm 
sten Jaͤner 1824 allergnädigft genehmigte Inſtruktion für die Viehbefchauer in der 
Stadt, und Altſtadt Straubing wird hiedurch zur Kenntniß des Pudlifums, dann zue 
Darnachachtung der betreffenden Gewerbsleute a, gebracht. 

- Den 23ften Jaͤner 1824, 


Magiftrat in der Föniglihen Stadt Straubing. 
Thom, Seiderer, Bürgermeifter, 


VL Jahrgg⸗ | 0) 


= 38 = 
Irſtruttion 
bie Vieh Beſchanet zu Sttaubing. 





gan 
ui onn 1 


Namen, und Geſchaͤfts⸗Eintheilung der Vieh. Befchauer. - 


% nr 
Fir die Stadt- Straubing find drey Viehbeſchauer, nämlich Jakob 
| J orrer 
gleich Thierarzt im Stadt; und fand —2* ezirke Straubing, F —32 
ortigen Buͤrger Peter Lohner, und Anton Schuͤtz aufgeſtellt. 


ſF. 2. an | 
Die Viehbeſchauer Haben jedes: dahier zu fehlachtende Stüf Vieh ſowohl 

als todt zu befichtigen, und zugleich über den richtigen Vollzug d — —* 

ordnungen ruͤckſichtlich des —5* ans * ee “ zug der polizeylichen Ans 


F. 3 — 
Den oberwaͤhnten drey Viehbe | 
in den Banfen, dann — —— — rad 
und allen übrigen Einwohnern in der Stadt, und Altftadt ob, | 


I. 4 

Die Viehbeſchau im erften und zwenten Stadtviert! ift dem Viehbeſchauer Peter 
Lohner, die Viehbeſchau vom dritten und vierten Viertl, dann den Rain dem Vieh⸗ 
befchauer Anton Schuß, endlich die-Viehbefhau in ber Altſtadt dem Viehbeſchauer 
und Thierarzte Jakob Sporrer übertragen, Die Beſichtigung der Thiere, welche auf 
dem DViltwalten» Markte zum. Verfaufe gebracht werden, liege ſaͤmmtlichen Viehbe⸗ 
ſchauern abwechslungsweiſe ob. Finden diefelben jedoch fowohl ben der Befichtigung 
dieſer Thiere, als überhaupt bey der denfelben zugetheilten Viehbeſchau Spuren einer 
Kranfpeit, welche den Genuß des Fleiſches nicht rathſam macht; fo baden fie dem 
Magiftrate, als Lokal: Polizeys Behörde ohne Verzuge, Anzeige zu erſtatten. | 





AL ZN | AR 
Naͤhere Senrhigi Ne Vieh ⸗ Beſchau. 


;- AN St, > 
Wie bereits oben bemerft wurde, wird die Viehbeſchau nicht nur an ben lebens 
den, fondern fpäter auch an Unmigefehlaähtsen Tieren vorgenommen — 
"33.0 mdrauı 7909 
+13; air mö " 
(e” 


TEE EEE ee anne ee 





1 ir, 


F | G ud, : r 
Jebder hieſige Einwohner, welcher Re HITHIESAR AR FR ſchlachten will, ‚Hat den 
einfchlägigen Vieh: Befchaner hievon in Kenntniß zu fegen. Diefer muß hierauf das 

zu ſchlachtende ‚esrür  nparföne „befichtigen, und im Falle daß er dasfelbe hiezu ger 
eignet finder, dem Eigenthuͤmer einen Erlaypaig: Sehen behändigen, 


$ 7 
Dach dem Ermpfange biefes Scheines kann der Eigenthuͤmer das befichtigte Thier 
ungeſtoͤrt fehlachten, er bat jedoch dem Wiehbeichauer Die hiezu beftimmte Zeit zu er— 
— —— derſelbe zur gehörigen Zeit die Beſchau des geſchlachteten Thieres vor— 
Aehmen nit, yet .—- ö . 


" G. 8. ee — ⸗ 
Hat der Viehbeſchauer an einem noch lebenden Thiere die vorſchriftmaͤßige erſte 
Beſchau vorgenommen; fo muß dasſelbe laͤugſtens am dritten Tage darauf geſchlach⸗ 
tet, oder bey eintrettenden Hinderniffen nach diefem Termine diefe Beſchau erneuert 
‚werden. Das geſchlachtete Stuͤck ſeibſt darf erſt dann ausgehauen werden, wenn die 
-vorfiheiftsniäßige zweyte Beſchau vorgenommen:fenn wird, 


4 


Mad Ya ee - " 
Die BViehbeſchauer Gaben bey biefen zwey Beſichtigungen auf die Reife, und 
den Gefundheits: Zuftand des Thieres ihre Aufmerkſamkeit zu richten, die Befchau jes 
derzeit mit der noͤthigen Genauigkeit, ‚und ‚Sorgfalt vorzunghmen, umd die forgfältige 
Unterfurpung der Eingeweide nie außer Acht zu laſſen. 
h } % m "; ; P * a . 10, - Yo ar * 
Ergeben ſich bey der erſten, oder bey der zwehten · Beſchau Wahrnehmungen, mel: 
ehe die Schlachtung des Thieres, oder den Verkauf des Fleiſches als unzuläßig darſtel—⸗ 
Ien; fo haben die Viepbefchauer dem Magiftrare als Lofal:Polizeys Behörde zur weitern 
Werfügung Anzeige zu erflätten. s — 
pen TI 4 > ; — 11. ⸗ 


Die Beurtheilung, in wie ferne ein Thier wegen feiner Geſundheits Verhaͤltniſſe, 

Des Wlters, und der Reife zur Schlachtung, und das Fleiſch desfelben zum Verkaufe 
oder Genuße. geeignet. fen, richter ſich nach dem allgemeinen medizinifchen Beſtimmun— 
n, und bie nifdeldung erfolget, wenn ſanher ein Anftand ergiebt, nach vor: 
oe — amiſtaͤndlich motivitten Guta m Magiſtrate als Lokal⸗Polizey⸗ 
Bebhoͤrde. id | * 


* W 

⸗ 4 ala, a * ? $s di fi ‚sr x 

Wird hun auf Grunde dieſer Uncerluchang die Schlachtung des Thieres, oder 
Ber Bata des Ei: fehes tinterfagt, oder werden andere Beftimmungen bierüber ‘er; 
* Helle; bo “haben die Vieh WVefchauer über e) tichtigen Vollzug der obrigkeitlichen Az 


C 


— * == 


KT 
ordnungen zu wachen, sp ag Mache jeden Unterfchleif unmöglich zw 
machen. | 1 aunnsp nrsyadir; | 
iNo@f 238902 — 
Auch haben die Viehbeſchauer fortwaͤhrend ihr Augenmerk auf den Geſundheits⸗ 
Zuſtand der Haus-Thiere zu richtem! And im Falle, daß fie Merkmale einer anſtecken⸗ 
ben Krankheit bey ber Viehbeſchau entdecken, oder über folche anſteckende Thier:- Krank 


heiten Nachrichten erhalten, ungefäume dem Magiſtrate als Lofal:Polizeyg: Behörde Ans 
zeige zu machen, ü 





IL 
Aufſicht der Vieh: Befhauer über den Vollzug der polizeylichen Anord- 
nungen hinſichtlich des ER ie 


F. 1% 


Außer der Viehbeſchau liegt den Viehbeſchauern die ununterbrochene Aufſicht über 


den richtigen Vollzug der polijeylichen Anordnungen hinſichtlich des Schlachtens, und 
des Fleiſch⸗Ankaufes uͤberhaupts ob. 


Sn dieſer Beziehung. werden folgende Beſtimmungen gegeben: 


Alle Hiefigen Metzger haben ihr ol im Schlagts Haufe zu ſchlachten. 


. 16. 
Die Viehb er haben bircäber Su when, und zugleich darauf zu fehen, daß 
fein Mebger | Haufe verkaufe, ober ſolches auf lege. 


F. 17. 
Die Metzger haben ſowohl im Schlacht⸗Hauſe, als in den Fleiſchbaͤnken die groͤßte 


Reinlichkeit zw beobachten, und dieſe Beſtimmungen vorzüglich auf die BanfsKleidung, 
die Gefchirre, und Fleiſchwaagen anzuwenden, 


G 18. 


Die Viehbefchauer müffen Hiewiber/fowopl, als über bie Richtigkeit dee Gewich 


b Auffie ! uͤglich ihre Wachſamkeit, umd Nachſicht 
= porn rYH de er 


1 Verkaufe beſtimmte Stich muß frifch gereinigt, und getrocknet, auch 
An aa geh, Sak angefehrieben fenn, und dieſer 


Satz b Verke ſtrenge Engehauem werden. Auch darf von demſelben Metzger 
er ‚u older 2. Offene Fa —* verka 


e uft werben. 





EEE nn 


— 1 —— 
oA = 
\ 20, 

Bon jedem gefchlachteten Süd? mie ARE Aufſchla entrichtet, hierauf 
bey der Vieh⸗ Beſchau von den —— genaue Aufſicht Fi (ten, und jede ents 
deckte Gefährde fogleich dem Magiftr k ats Lofals Polizeys Behörde angezeigt werben. 
j Ber, uch 

Tmihlaıyıch 
. Die Viehbeſchauer haben auch ihre Aufmerkſamkeit dahin zu richten, daß bie 
Metzger gegen jede unberechtigte Pfufcheren im ber Are gefehüge find, daß das Eins 
fuͤhren des Fleiſches von dem an andere Orten ohne vorbergegangener Befchau ges 
frlampteten Viehe, und der Hauſier⸗Handel mit Fleiſche fogleich angejeige werde. 
2. 

Zugleich müßen die Viehbeſchauer fortwährend genaue Kennmiß über bie Vers 
Paufs; Preife der Thiere, der Häute, und des Unfchliets zu erlangen fuchen, damit 
fie bey den Beftimmungen bes Fleifchs Sages- die verlangten Auffläcangen richtig, 
und beſtimmt anzugeben vermögen, 





IV. we 
Gebühren für die Vieh⸗Beſchau. 
» 23 
Die Viehbeſchau gefchicht durchaus unentgeltlich, da die Vieh-Beſchauer aus 
Der Kommunal: Kaffe ihre Wefriedigung erhalten, den F. 24. ausgenommen, ” 
F. 7 


. gemäß die Beſchau des Thieres noch einmal 
r dir die Beſchau mit fechs Kreuger pr, Stuͤck 


7 


Muß der Beſtimmung des $. 8 
zoiederholt werben; fo wird die Gebuͤh 
bezahlt. 





V. | 
Verpflichtung, und Beftrafung der Dich» Befchauer. 


og 
Auf die gemwiffenhafte Erfuͤllug Fe Inſtruktion bezeichneten Verbindlichkei 
ten wird jeder Viebbeſchauer eidlig very flichtet. Inß 


un in, — 
Dieenſtes/ Uebertrettungen det Bietze Baſchauer werden von dem Magiftrate, als 
kokal⸗Polizey⸗Behoͤrde mitrſact⸗ bis fünf und zwanzig Gulden, 


% 


— 


— —— 
us 


- 42 
ash rnit rail i 
oder mit Arreft bis zu acht Ta | nen öftern Ruͤckfaͤllen tritt nach vorher 
gegangener Andropung die Dienjiegz Wigirin. | 
Ä | 2 * Den ıften Oktober 1823. 


Magiſtrat in derif ialichen Stadt ‚Straubing. 
Thon. Se v, Bürgermeifter. 


— 
- 





Deffentlider Dank, 


"Der unterzeichnete Memenpflegfehafts Rath dankt hiedurch im Damen ber erfreuten 
Aemen der ungenanne bleiben mwollenden Bürgerinn für ihr Gefchenf von ein Klafter 
Brennholz unter dem wahren Wunſche, daß die edle Wohfthäterinn für ihre Bereit⸗ 
milligkeit, den armen bedrängten aller Art Troſt, und Beyſtand zu feyn, bienieden eb 
ne reiche Duelle, zu jeben Gluͤck zu gelangen, finden möge. ie 
2 | Den ıyten Jaͤuer 1824. N: 


Armen, Pfleafchaftsrath in der Föniglidyen Stadt Straubing, 
Bürgermeiftee Thom, Seiderer, Vorſtand. 
‚Bee | 


— .Deffentlider Dank. 


Von einer ungemaunt ſein wollenden Buͤrge rinn ‚von Straubing wurden durch 
Herrn Beneficlaten Bartholomaͤus Holzhauſer dem Urmenpflegfehafts ⸗Rathe für die 
Dresdürftigen Ein Hundert, zwanzig at Gulden, 35 fr.  jzugefenbet, 
} Für diefe große Gabe ſtattet der Armenpflegfhafts Rat im Namen ber beſchenk⸗ 
ten Armen der milden. Geberinn hiedurch den verbindlichften "Dank ab, indem er ſich 
freut, durch fie den Namen — Bürgerinn — ben einzigen, unter dem dieſe aud⸗ 
gezeichnete Woplehäterinn genenne feyn will, auf eine fo ſchoͤne Weiſe befräftiger gefuns 
den zu haben. * Den 23ſten Jaͤner 1824. 


Armen⸗Pflegſchaftsrath in der koͤniglichen Stadt Straubing, 
Buͤrgermeiſter Span" Seider er, Vorſtand. 


sth 







yi1135 






34:17: 2.5 Me Tg 


Deffentlider Dant. 


Der: fröhlichen Gefellfchaft —— Wa brauer Herrn Adam Woͤhr, wel 
he durch iehiezn den Ars Dürftigen ‚heute ein, Klafter Breñholj sum Geſchenke btachie, 






ll 


banft der unterzeichnere Armen » Wflegfchafid » Mürf! 
SDeſchenkten ben wohlthaͤtigen Gebern 


Aut unter dem Zufaße, doß bie 
ihter ganzen Lebens / Bahne etwas Wibrihes 


aß kein Zufall denfelben auf 


. 
— 


9 


— Den 2aſten Janer 1344. 
| j | leinad 396 ni 
Armen PflenfchaftesRach Ih. Dr AAndgl Stadt Straubing, 
Pürgermeifter Thom, Seiderer, Vorſtand. 


f 








Berankemagung 
e "(Zum zweyten Male.) 
„Das Pönigliche Kreis / und Stadtgericht Straubin erkennet im Schulb 
bürgerlichen Blerbrauers / Wittwee Anng Maria Klingseis bahier —— ei - 
Släudiger derfelben auf Eröffnung des Univerfal » Konkurfes, und feßt, da fich bie 
Wittwee Klingseis ſeibſt mit dem Antrage ihrer Kreditorfchaft vereiniger hat, folgende 
Verhandlungs⸗ Tage feft: nn | 
"L En und Nachweiſung der; Forderungen Donnerstag:den en 
3, 1.5, . 

IE jur Vorbringung dee Einreben gegen die angemeldeten‘ Forderungen Sambra g 

den 3ten April l, J., ‚ * 


IL. zur Schluß / Verbandlung und zwar. Er 
a) für. die Replik Mondeag den zten Marl J., und ' 
5) für die Duplik Mondrag ben Tyten May, bis Zuſten desſelben Mor 
e nats einfchlüffig, jedesmal Vormittags 9 Uhr, j ur r 
Es ‚werden bierzu: ſaͤmmtliche unbefannee Gläubiger dee Gemeinfchuldnerin hiermit 
öffentlih unter dem Nechtsnachtheile vorgeladen, daß. das, Michterfcheinen am erften 
Verhandlungs Tage die Ausſchließung der Forderung von ber —— Konkurs⸗ 


Maſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen Ber handlungs ; Tagen aber die usfchliegu 
mit den-an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge: ar,. —— iaſch eß * 


Zugleich werden Diejenigen, welche, irgend ‚gtmas von dem Vernögen der Gemeins 
ſchuldnerin in Händen haben, bey Vermeidung des no&maligen Erfoges aufgefordere — 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte, den Gerichte zu übergeben. 


Den ı6ten Jaͤner 1824. 


% 


— 7 
ER Dralher, Dhgtir 
pr&s. den 16. Jäner- 1324. —* — ins 


n y Miller 
HR ab ud 


— ı 


B hung 

BB Male.) 
Das Beſitzthum ber bürgmlichen erbrauurs Wittwee Anna Mari 

un —⏑⏑⏑— TR. 20 iife Dufeniy vehriomn 

— bie ni ur again — haben, find dazu 

d n eladen, seis 
—— Aubor vorbehalten it. "D * Bes ſchen ubigern bie Genehmigung 
Das zu verkaufende Beſitzthum befteht: 
2) aus der Behaufung ſammt Brauftätte im Kaͤsmarkte, ei 

? Safe, ren re auf — fl. ————— 

Die dabey befindliche Hauseinrichtung nebſt Grau⸗ und W 
Oekonomie⸗ Fahrniſſen ſind ſonderheitlich auf fl. ya BL IUREEN — 

| us einem Garten mit Bartenhaufe und S Aus | 

2) a ve Münchner Sandfteaffe —— —— Sie : — — 

3) aus einem hölzernen Getreidſtadl vor dem Therefiens Shore nebſt dabey befindfis 
chen Garten im Aaſchlage zu 400 fl.; | 

4) aus 2 Gemeindetheilen am obern Stadtmooſe zu 100 fl.; 

5) aus 13 Aeckern, theils im Stadt⸗, theils im Landgerichtsr Bezirke entlegen, 
angeſchlagen auf 2455 fl» 15 Pr, endlich 

6) aus — Tagwerk haltenden, zweymadigen Wieſe in einem Schaͤtzungswerthe 
von 390 fl. — 

Bemerkt wird dabey, daß ber Käufer von ber Behanfung und Brauſtaͤtte bis 
Fünftige Michaelis, von ben übrigen Realitäten nach vollendeter dießjaͤbriger Erndte, 
yom Garten und Gartenhauſe aber gleich bey dem Kaufe, Beſitz nehmen koͤnne. 

Für den Fall, daß am Lizitationss Tage Fein annehmbarer Käufer erfcheinen follte, 
wird vorgenannter Garten mit Gartenhaus verpachter, und koͤnnen ſich fofort Pacht⸗ 
tiebhaber am naͤmlichen Kommiffions + Tage einfinden, 

Den ı6ten Jaͤner 1824. 


Königlich baleriſches Kreis s und Stadtgericht Straubing. 
Pracher, Direktor, . 
EEE 
Gut — GBerkauf 
vom. koniglich baieriſchen Landgerichte Pfaffenberg. 
ce’ ij deftten Male.) 


Wird das zur Gant ⸗ Maffa: deo Bauenm Andrä Mayer zu Tuffing gehörige, und 
unten beſchriebene Anweſen wiederhon HA ofamichen Zwangsı Verkaufe on den Meiſt⸗ 
(*) 


pres. den 16. Jaͤner 1824. Miler, 


blethenden, und umter Vorbehalt der Preiicd: Genehmi 
rien Tapsfahıt auf Dienstag den Mn —— ntergeRefk, und 
Webehene iR von Set; mr Angedet 
Das Wohn von Holz de gedeckt, und mit 
Tuͤh / Stalle unter einer Dachung, welch } ——— iſt. Der u. 
a Ca Sy en a a Bam, 1, ie 
' ’ t oden, 
—jS——— REN 


Diefes zu 6571 fl, gerichtlich gefchägte Anweſen beſteht weiter 
in 126 Tagwerk 24 Der, Acker⸗GSruͤnden, 
in 9 u mn 40 u Wies⸗ ⸗ 
MI 22 m Di + 
BD 9 un 3 m ungen , . 
welch alles erbrechtig zum Frauen / Kloſier Set. Klara in Regensburg iſt, dann in ludel⸗ 
genen Gemeinde, Tpeilen zu 2 Tagwerf 35 Dee, 
—* Inhalt des St. K. Auszugs haften auf dieſem Anweſen folgende grundherr⸗ 
n. 


=, = 


a . Stiftı®h ss ı » —fl. af 6hl. 
2 Mies Geld sr 9 2 u $I rn 3n 
3+ Scharmwerf: Gelb ‚4 Bu —u — ” 
4. Küchen Dienft in Geld» Anfchlag zu | 
5 Die Gilt beträgt Io, u Sch. M. ©. S. 
a. an Win 1 1 sn sn 0 9 5 2 1 2 
b „ Kom ss ss 0 1 0 5 2 ı — 
ce. „ SGerſte ss ı 0 1 2 1 
d. „ SKaber Organ — — 4 4 1 1 
konigl. Rentamte Pfaffenberg verr werben, an Jagd⸗ Scharwerkgeld 
fl. — an Vogthaber — Sch. ıM. 1V. 236. Das einfache Steners Ziel bes 
wägt of. zofr 35 


Kar —*— milche fh —* Bermbgen ausumelkn Saben, meden am 
vorgelaben, um ihre Kaufs: An rotofo 
Kr * bieher — 1% 


Knittl, Landrichter. 
— — 
- Privat +.Unzeigen. * inſte Jollbrucker, Pfarrer, und Mara: Des 


pres. ben 7. Jäner 1824. 


® mad — in ſeinem —* und Wie⸗ 
en. in Mufter katholiſcher Seelenſor ” 
Literarifihe Anzeige. an onen 8. ©. Hägliverger. 8 * 

in 5 


dlung in Krahmintel, 2 
u. Sie oa: ſchen Buchhan Ba A es Be — * 





— 


riobafni 

Bekanntmachung, Eye TE 

Untergeichneter giebt ſich bienit’idl me, 
feine Ankunft, und Wohnung Hevalwuiiiwanne 
Blaſtus Motokutti Numer 283. Über zwo Stie⸗ 
gen am Rindermarkte zur oͤffentlichen Kenntnifi zu 
bringen. Arme Kante, und Diecſtbeuhſn erhal: 
ten in feiner Wohnung Mittags von 12 bis a Uht 
unentgeltliche aͤrztliche Hilfe, 


@traubing den 24. Jaͤner 
183234 
Dr. Groll, 
praktischer Arzt 





— 


Haus » Verkauf, 


Das Eckhaus Numer 63. auf dem Platzl 
mit einer geoßen Einfahrt, dann mit einem grofs 
fen Hofraumd von 3R Schritten Länge, und 10 
Schritten Breite, mit vier heigbaren Zimmern, 
mit einem feparirten Waſchhauſe, einem großen, 
und zwey Meinen Böden ift aus frever Hand für 
1600 fl. zu verkaufen, worin auch nad Umſtaͤn⸗ 
den 6oofl. koͤñen liegen gelaffen werden, Kaufss 
Lufige können fih am erften Februar laufenden 
Jahrs im befagten Haufe einfiadem - 


b: (Zum zweyten Male. ) 
Anzeige 


heurigen Feaßnachts⸗Baͤlen, 


welche Unterzeichneter in nachgeſetzten Tagen auf 
feinem niedlichen Tanz⸗ Saale zu geben die 
Ehre hat, als am 


Sonntag den ıflen Februar 18:4, Abends 6 
Uhr Soupe, er‘ *8 — Bal. 
Sonntag den 2aſten Februar; 
a u, Sonntag den ayften Februney un 
Er: Mondtag den sflen Maͤrz. 
Auf allen diefen Baͤlen kann -man.mitıy 
fändiger Maste, oder ohne Maske gegen 24,8 
ger Einttitts⸗Gebuͤhr erſcheinen. * 
Der Anfang iſt jedesmal Abends Kuhj. 
Mit ganz neuen, angenehmen Tängen, alga 







re 


— — — — — —— — — — — — — 


46 


— — 


J a 


usen Wei en; d ft 
BEE ten nen 
n be in l 
“a * — eines a reichen Veſuche⸗ 
&tyaubing den aoten Jänee 


182% 


Gottftied Pammer, 
Weingaftgeber im Pofthaufe jur 
weißen Schwanne 
——— 


Bal⸗ Anzeige, 


‚ Unterzeichneter bat die Ehre, am Mond⸗ 
tag den aten Bebtuar Abends 6 Uhr ein Soupe 
und dann hierauf gegen 24 fr. Eintritts s P.eis 
Abends 8 Uhr einen Bal zu geben. Hiebey Bann 
Jedermann mit einer anftändigen Maske oder ojne 
Maske erfcheinen . und ber befimäglichften esies 
nung verfihert feyn, wozu felder feine böfliäfie 
Einladung madt, Ju der Hoffnung eines zihl⸗ 
zeichen Befuches empfiehlt fi ergebenft 
Straubing den ıöten Jaͤner 


1 8 2 4: R 
Georg Walter, 
Weingaftgeber zur blauen Traube. 
sm 
Unzeige 
e (Zum dritten Male.) 

Bey Interzeichnetem iſt ſeht guter füßer Ty⸗ 
roler Wein zu 56 kr. die Maaß, fo wie auch alle 
Übrigen Sorten Weine zu aͤußerſt bilfigen Preis 
fen zu haben. Mean bitter um geneigten Zus 
ſpruch, und empfiehlt ſich hoͤflichſt. 

Straubing am gten Jäner- 
1 8 2 4 
Franz Xaver Zerreis, 
Weingaſtgeber zum weißen Roß. 


Sremden: Anzeige 


vom ı0. bis 23. Jaͤner 1824. 


ara 
os nur 


Pammer, zum weißen Schwann. 
3. Jaͤner. Hert Mayer, Kaufmann vom 


I} 


ya 
— 


4 

- Branffurth. Den 16. Hr. Dorges von Wi 
Herr Eapt. Davis, Courier von London. 9 
2 Heer —— Drag. ’ 

Titl He. Graf WallerfteinsRodenegg; in» 

u. — von Münden. ee 
Eifer, Pafors:Gattinn von Wien Hd 
Bierlein, Caſſa⸗Controlleur von Peſt. 


Deuringer, zum goldnen Sirſch. 


Wen 17. Janer. Herr Hochſtetter, und Schoͤtz, 
Akademiker von Landshut. He. Laſſer, Bäder 
von Reding. He. Pfeffer, Kaufmañ von Lim. 
Ir. Ring, Brauers ⸗ Sohn von Kamm. Herr 
®aader, Medicinz-Candidat von Wien. 





Silmer, zur goldnen Bans, 


Den 16, Jaͤner. Kr Pöppel, Hopfenhaͤndler 
son Bangerbarg. Kr. Lugert, Handelsmann 
aus Böhme. Kr. Hiel, Tuhmader von 
kandau. Den 19. Hr. Deder, Handelsmah 

won Kotzting. Hr. Sieber, und Kraus, Ho⸗ 
pfenhändier von Sangerberg in Böhmen. Den 
22. Sr. Jugiſch, Handelsmañ von Nürnberg. 

Herr Beitier, Handelsmann von Kamm, Sr. 
Oblinger, Braumeifter von Gundelfing. Kr, 
Saillinger, Tuhmader von Triftern, 


July, zum ſchwarzen Adler, 


Den ır. Jaͤner. Dr. Buchner, k. Hofrath und 
Profeflor, Hr. Reuther Kandidat der Pharmas 
zie von Landshut. Den 13. Kr. Schneider, 
Kaufmañ von Koblenz. Den 29. Kr, Chun, 
Kaufmann von Ftankfurth. Herr Schneider, 
Kaufmann von Koburg, Den ar. Hr. Bas 
ter, Schaufpiele Direktor, Hr Geier, und Bier, 











Schauſpieler, Hr. Honefta, Sänger von Res 
gerisburg. Den 23. Titl. Herr Fuhrmann, 
Dberbergwerds:Berweier von Bodenmais. Kr. 
Stamm, Handele:Comis von Fürıh. 
Schneider, zur goldnen Brone, 

Den 20. Jaͤner. Herr Philippi, Kaufmann vo 
Regensburg. Kerr Träger, Kaufmann vo 
Schweinfutth. 

Walter, zur blauen Traube. 
Den 13. Jaͤner. Tul. Ar. von Otobdu⸗ 


— 


— 
— 


96 Rommifide von Paßan, 
Buggenheimer, Handelemann 
Hr. Vinzent, Handelsmañ 


in ſpicirender Rechnun 
Den 22. Sr 
RB Denensburg. 
ran Auge hug · 
22312 HF 12 6 
v4 Mm vs? 


cin Sevoͤlkerungs + Anzeige 


REN EL 20, His 24. Jäner 1824. 





In der Pönigl, Stadtpfarr Straubing, 


Geboren: Den 10, Jäner. Jakob, Söhnen 
des Jakob Bepinger, bürgerl. aus: Beflgers, 
Den 16. Maria Karolina, Toͤchterchen des 
Heinrich Hättinger, bürgerl. Stridermeifterk 
Den 24. Marianna Thekla Augufta, Toͤchter⸗ 
hen des Hettn Kajetan von Kiebiing, Gutes 
Deſitzers. 


Getraut — Niemand. 


Geſtorben: Den 13. Janer. Jakob Betzinger, 
bürgl. Hans: Beſthers ⸗ Oohnchen/ 3 Tage alt, 
an Schwaͤche. Den 14. Virus Wiedf, Tags 
lößner, 60 Jahre alt, an der Abyehrung: Den 
26. Barbara Schuler, bürgl, Hauss fißerss 
Töchterhen, 1/4 Jahr alt, an der Ablehrung. 

Johanna Miedt, bargerl. Webermeifterss 

Toͤchterchen, 3/4 Jahre alt, an der Darmgicht. 

Deu 22. Barbara Wuͤcdinget, buͤrgl. Manes 

rers⸗ Toͤchterchen, 2 3/4 Jahre alt, an de 

Abzehrung. 


In der koͤnigl. Spitalpfarr, 
Geſtorben — Niemand. 


In der koͤnigl. Altſtadtpfarr. 


Geboren: Den 10. Jaͤner. Maria Klara, Toch⸗ 
terchen des Seorg Haimerl, bärgerl, Bimmers 
nu yanns und Hausbeſitzers. Den 15. Johann 
Evangslift, unehelihes Knabchen. 
Sau Niemand. 


Vichebrar Den 19. Aner. Anna Moria, 
aut Higrchen des Rupert Sautner, därgerl, Gaͤrt⸗ 


—* 


6 Tage alt, an Braifen. 
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- Der Magiſtrat in der koͤnigl. Stadt Straubing, 
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Straubinger: 


Bodenbiatt 
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5. Gtüd, Mondtag den 2. Februar 1824. 





Hochachtung gegen Tugendhafte it ſchon halbe Tugend. u: 


FR IE I I De Fu I I DE ED DEE U I. BE De EL JE JE JE DE ER DE DE JE 


tg Da noch fehe viele Einrätungss und Pränumerations s Gebühren ungeadtet der vielen 

. Erinnerungen im Ausftande find; fo werden befonders ausdrädlid ſowohl die hiefigen, 

als auswärtigen königlihen Gerichts-Behoͤtden, mie auch verehrungswärdige Privaten 

erfuht, ihre für die Einräfungen ausftändigen Gebühren fo bald, mie möglich, abge 
portofrey, „an-die Redaktion des Straubinger⸗Wochen⸗Blattes“ zu berichtigen. 








2 —Bekanntmachunng. 


In der Eliſabeth von Trainiſchen Gant⸗Sache werden die zu Verluſt gegangenen 
zwey Öffentliche Obligationen : 

ı) 1796 ſtaͤndiſcher Anlehens⸗Kataſter Numer 38r. pr. 6ofl. arz kr, Obligation vom 
— — 1797 auf die zur Hofmark Train gehörigen Grund s ünterthanen 
autend, un 

2) 1798 fländifcher AnlehenssKatafter Dumer 224. pr. safl, 13 fr, Obligatio 

) aoften May 1797 auf die Hofmarf Train ansgeftellt, na — 


da ſich auf die Edikal Zitation vom 3 iſten Jaͤner 1823. inner dem gefeßten Termin Dies 
\  mand als Inhaber gemeldet hat, als Fraftlos erkennt, und jeder Änſoruch hierauf für 
| erlofchen erflärt, Straubing den zoflen Jaͤner 1824, 


Königlich baierifches Appelationd: Gericht für den Unterdonau: Kreis, 
se ae von Branca, Präfident. N 

pres” 20. 152 ’ . 

p XVL, Yafrae 0 ayer, Sekret. 


 —— so — — 
anno ef: 


3 eat. ch ung. 


Der Grohe Dioglfiron ui haͤlt ſich veranlagt, bieb 
Mamen derjenigen menſchenfreundlichen pieroräigen Bürger As, — — 
ru ** Kerner —— ben ae in der Umgegend von Straubing ents 

nden Brand-linglüfe rü lich der Bedienung ber ab 
loͤſch⸗ Requifiten angeborhen ** BT ——————— han 


Sn ıfte Quartal oder für die Monate Jaͤner, Februar, und März. 
1. Alois Wurm, buͤrgerl. Gürtlermeifter, 
2. Michael Urwanger, buͤrgl. Hufſchmiedmeiſter, 
3. Kafpar Widmann, bürgl. Schuhmachermeifter, 
4, Anton Fodermaier, buͤrgl. Wagnermeiſter, 
5. Michael Unhart, buͤrgl. Schuhmachermeiſter, 


Fuͤr's ate Quartal oder für die Monate April; May, und Juny. 
1.- Zavier Englhart, bürgerl, Wagnermeiſter, 
2. Xavier Pfeiffer, buͤrgl. Schloſſermeiſter, 
3. Anton Gigl, buͤrgl. Schuhmachermeiſter, 
4. Ignatz Schimp, bürgl. Schwerdfegermeifter, 


Sür's 3te Quartal oder für die Monate July, Auguſt, und September. 
1. Simon Spenger, bürgerl, Kupferſchmiedmeiſter, \ 
2. Joſeph Mayr, buͤrgl. Schreinermeifter, 
3. Matthias Huber, bürgl, Büchfenmachers» Sohn, 
4. Jakob Hopfner, bürgl. Hafnermeiſter. 


Fuͤr's 4te Quartal oder für die Monate Oftober, November, u, December. 
1. Georg Scholz, bürgerl. Zeugfehmiebmeifter, 
2. Matthias Gruberbuͤrgl. Spänglermeifter, 
3. Joſeph Rieder , buͤrgl. Riemermeifter, 
4, Stephan Stadtier, bürgl. Sattlermeifter, 
5 Cpriftian aimmiegann , — Hutmachermeiſter. 
Den ıflen Jaͤner 1824. 
pm'deny 
Magiſtrat in der töniglichen Stadt Straubing. 
Thom, Seiderer, Bürgermeifler, 


Belenntimedung 
ce (Zum dritien NED I 


Das Beſitzthum ber bürgerlichen Wierhrau it Anna Marla Klingseis das 
bier wird Samfags den zten April I. —ã— —— Uhr dießorts — 

Kaufsluſtige, die ſich über binläinglininpermidsdesänszumeifen haben, find dazu 
unter eig eingeladen, daß iR erh Gldubigern Die —R 
der Kaufs /Anbothe vorbehalten iſt. N 

Das zu verkaufende Beſitzthum beſteht: 


2) aus der Behaufung ſammt Brauftätte im Käsmarkte, einer ber frequenteften 
Gaſſen, Meo. 332, geſchaͤtzt auf ı2000 fl. 

Die dabey befindliche Hauseinrichtung nebft Bram: und Wirchfchaftsgerächen, dann 
Oekonomie/Fahrniſſen find ſonderheitlich auf 3763 fl. 24 fe. gewerthet; 

2) aus einem Garten mit Gartenhaufe und Sommerhäuschen vor dem Steinerthore 
an der Münchner kandftraffe Miro. 472 um 2400 fl. geſchaͤtzt; 

3) aus einem hölzeenen Getreidftadl vor dem Therefiens Tpore nebft dabey befindli⸗ 
chen Garten im Anfchlage zu 400 fl.; 

4) aus 2 Gemeinderheilen am obern Stabtmoofe zu 100 fl.; 

5) aus 13 Uedern, theils im Stadtr, theils im Landgerichts, Bezirke entlegen t 
angefehlagen auf 1455 fl. z$ Pr., endlich 

6) aus — Tagwerk haltenden, zweymadigen Wieſe in einem Schaͤtzungswerthe 
von 390 I — a 

Bemerkt wird dabey, daß ber Käufer von der Behaufung und Brauftätte bis 
künftige Michaelis, von den übrigen Realitäten nad vollendeter dießjaͤhtiger Erndte, 
vom Garten und Gartenhaufe aber gleidy bey dem Kaufe, Befig nehmen koͤnne. 

Für den Fall, daß am kizitations» Tage fein annehmbarer Käufer erfcheinen follte, 
wird vorgenannter Garten mit Gactenhaus verpachter, und koͤnnen ſich fofort Pacht⸗ 
liebhaber am nämlichen Kommiffions » Tage einfinden, 

Den ı6ten Jaͤner 1824, 


Königlich baierifches Kreis s und Stadtgeriht Straubing, 
Pracher, Dijettar. 
præs. den 16. Janer 1824. —— IRETFR | Miller. 


Agrüd ayrdn 

Beranmimgacdu Fe 

— AM 1 
ce (Züm deitten Dale, 


4 


Das Pänigliche Kreis / und Stadtgericht Straubing erfennet im Schuldenwefen bee 
bürgerlichen Bierbrauers / Wirtwee N Alingseis dahier nach dem Aussage ber 


ze — 


Gläubiger derſelben auf Exrdffgy giberſal » Konkurfes, und fr6t, ba bi 
Wittwee Klingseis felbft — ver Kreditorſchaft u bat, en 
Verbandlungs » Tage feft: 
I. zue Anmeldung und RR Rorder 6 
— a ung * Bag Dre "6 ungen Donnerstag dem 4ten 


II. zur Vorbringung der Eineeben-gegen-bie angemeldeten Forderungen Samstag 
den zten April. I, , ” 


t 2 * 
III. zur Schluß » Verhandlung, und zwar 
a) für die Replit Mondtag den zten May I. J., und 


b) für bie Duplif Mondtag den 17ten May, bis zıflen besfelben Mor 
nats einfchlüfjig, jedesmal Wormittags 9 Uhr. 


Es werden hierzu fämmtliche unbefannte Gläubiger der Gemeinfchuldnerin hiermit 
öffentlich unter dem Mechtsnachrheile vorgeladen, daß das DMichterfcheinen am erſten 
Verbandlungs : Tage die Ausſchließung der Forderung von ber gegenwärtigen Konfurss 
Maſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen Werbandlungs: Tagen aber die Ausfchließung 
mit den an bdenfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge bat. 


"Zugleich werden diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermoͤgen der Gemein⸗ 
ſchuldnerin in Händen haben, bey Vermeidung des nochmaligen Erfages aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu übergeben, 

Den ıöten Jaͤner 1824. 


Pracher, Direktor, 
pres. den 16. Jaͤner 1824. Miller. 





Befanntmadung 
c (Zum erftien Male.) 


Zur Deckung des Monturs Bedarfs für das erfte halbe Jahr 1824 wird Fünftigen 
Dienstag den ıöten März Vormittags so bis 12 Uhe im GSeſchaͤfts ⸗Zimmer der unters 
zeichneten Commiffion ein tieferungs Accord über 


100 Suppen Geveral, 
300 Paar Schupe, : 
400 Ellen rrtmiee Futter⸗ —n 
N u e cadl, 
* * Kur [a Gradi 


G me 
mirtelft Abfteigerung an ben Gin — abgeſchloſſen, welches mit dem Anhange 


bekannt macht, daß nur inländifige Fabrik auieii, und Gewerbe mit gerichtlichen Zeugnifs 


— 


fen über ihre Gewerbs: und Siefeeungs ı Faͤhlgtkeit verſehen, zur Steigerung zugelaffen 
werben. | — bing am zoften Jaͤner 1824, 
Des koͤnigl. Ilten 34 „Batailions, omies Kommiffion, 
Boͤgler, Mojor, als Vorſtand. 
pres. ben 31. Jaͤner 1824. . RE Arnold, Quartiermſir. 


Difsnueneanin 


Auf Andeingen eines Gläubigers wird der zum Pöniglichen Rentomte Landau erb⸗ 
erchtsbare 4, Hof des Matthias Eggl zu Gneiding am 2uſien Februar dieſes Jahres im 
Drte Gneiding ganz, oder theilmeife öffentlich an Meiftbiethende verfteigert. 

Kaufss Bedingungen werden unmittelbar vor der Werfteigerung befannt gemacht, 

Den raten Januar 1824. 


Königlich baieriſches Landgericht Landau. 
Hilger, Landrichter. 





pres. den 28. Jaͤner 1824 


Befanntmadung. 


Die Gläubiger des Wolfgang Gr 6, Halbbauers zu Dberalteich trugen darauf at, 
baß das groß ſche Anweſen zu Dorf, und zu Feld, da ſich bey der zwehten Ver ſteige⸗ 
rung kein Käufer vorgefunden hatte, nunmeht zum dritten Male zur Verfleigerung ges 
bracht werden fol; daher dann aud das gefammte Anmefen des Wolfgana Groß von 
Dberalteih am 25ſten fommenden Monate Hornung in der Art unter den Bedingniffer, 
und unter MWorbebalt der Genebmiyung in dem biefigen Amts, Gebäude von 9 Uhr 
Wormittags bis Machmittags 4 Uhr zum dritten Male zur Verfleigerung gebracht wers 
ben wird, mie dieſes Anweſen fchon unterm gten Dftober 1822 in dem Fönigl, Kreiss 
Intelligenz / Blatte vom z4flen Dftover ſ. J. Stuck 43. Numer 7ı5., dann in dem 
Straubinger Anzeiger von 1822 Städ 43. S. 814, iſt Öffentlich ausgrfchrieben worden. 

Am zoften Jaͤner 4824, 


Königlich baterifches Landaericht Mitterfels. 
Maier, Laudrichter. 
pres. den 26, Jaͤner 1824 * du — 
Beean tma dran. 
b (Zum erften Male.) 


m ugs Wege werden dem Ulrich Shel, Bauern zu Ä adersba [gende 
PR: Ar na 8 ich Ehel, Bauern zu H ch nach folge 





* 


⸗ 


= m 
2. bie zum Pönigl. Rentaurte bahieimtönshebaen Objekte 
2) Kaſt. Mr. 3669, Leltl am Raialelbe se Tagw. 80 Dei, 4 B. Al, 
2) Kafl. Me. 3689. keiten ga At, Zagw. 69 Dec, 4 B. Al. 
3) Kaft. Mr. 2388. San IR, za, Ham. 71 Dec. 5. B. Kl. und 
d. die zum koͤnigl. Rentamte dahiet Te enbare ‚Hällfofer-Wiefe K. Mr, 1670 zu 2 Tags 


wert 93 Decim. 6 B. Kl., be erfaufe an den Mieiftbierhenden gegen 

baare Klage des Kauf Scilinge‘ N ea der Genehmigung er 
bothes auf Seite der Intereſſenten am Donnerstag den 261lem ; ebeuar laufenden 

Jabres früb 9 Uhr dahier untergeftelle, wozu hiemit Beſitz und zahlungsfäpige 
Kaufss Uebhaber in hiefiger Gerichts:Kanzlen voraeladen werden, 


Mallersdorf den 9ten Jaͤner 1824. 


Königlich baieriſches Landgericht Pfaffenberg. 
Knittl, tandeichter. 









pres, ben 7. Jaͤner 1824. 


iss en 


Das Fönigliche Landgericht Stadtamhof hat in dem Schulden» Welen bes Johann 
Dollni, Häuslers von Sünding, auf eigenen Antrag laut Entfepliefung vom 23flen 
April 1822 den Univerfal: Konfurs erkannt. 

Es werden daher die gefeglihen EdiftssTage, nämlich 
I. Zur Anmeldung der Forderungen, und beren gebdrisen Nachweiſung auf 

Dienstag den gen März dieß Jahrs. 


II. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie angemeldeten Forderungen auf 
Dienstag den ızten April dieß Jahrs. 
11. Zur Schluß: Verhandlung, und zwar für die Replik auf 
Dienstag den Aten May die Tapes, 


und für die Durlif auf Dienstag den ıgten May dieß Jahrs 


jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und biezu ſaͤmmtliche befafite, und unbefante Glau⸗ 
biger des Gemeinſchuldners hiemit Send unter dem Rechis-Nachtheile vorgeladen, 
daß das Nichtericheinen am erftemi@dift die Ausſchließung der Forderung von dee 
gegenwärtigen Koukurs Maffa, das Mi fien an dem übrigen Edikts Tagen aber 
die Ausſchuͤeßung mit den an ‚detffehben Yormnehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden Diejenigen „„melcdhejirgend etwas von dem Vermögen des Gemein⸗ 
ſchuldners im Händen haben, ben ermeidung des nochmaligen Erfages aufgefordert, 
folches unter Vorbehalt ihrer Mechte bey Gericht zu eröffnen, i 


Am erfien Evifts:; Tage wird du die Merfteigerung bes Anweſens salva ratifica- 


— 


tione creditorum vorgenommen; —— 
ur An 


Zeugniſſen verſthen an dieſem Tage 


54 


Aitebbedimdgen ſich d 
ae ae ee a nen wechlgen 


Das Anweſen des Johann Dollui zn Suhlfirig Höftepe 


a. in einem aufgejimmerten Be fapauf 
Kuh: und Schwein, Stall befinde?” 


ik Srgf !hdeln eingedeckt, worunter ſich bee 


ousgsl 


b. dem Haus Garten ad z Tagwert Ill" Neni Felb⸗Grunde pr. 14 Pifange. 


Decretum ben ı7ten Jaͤner 1824. 


Königlich baieriſches Landgericht Stadtamhof. 


pres. den 26, Jaͤner 1824. 
Privat + Anzeigen, 





Rundmachung. 
b (Zum erſten Male.) 


Endesunterzeichneter beehrt ſich hiemit anju⸗ 
daß bey Ihm im gegenwaͤrtiger Karneval 
eine große Auswahl von Masken⸗Kleidern, fehr 
Hedeutend mit mehreren ganz neuen Kleidern vers 
mehrt, und theils verſchoͤnert, gegen bie billigften 
Preiſe ausgelehnt werden, wozu eines geneigten 
Zuſpruches fih empfiehlt 
Wolfgang Pfliegl, 
bärgerl. Tändler am Ludwigs 
Plage Mr, 121. 


Bekanntmachung. 


i Die Unterzeichnete hat ihre Logie ben, dem; 
en. Zeugfchmied Lindner verlaffen, und die Wade 
nung des Hrn. Bierbrauers Joſeph —A 


Mebenhauſes über eine Stiege bejogen, 16 
mich zu allen weiblichen Putz ⸗ Atbeitenhoflichſt 
empfehle. ;@ 


Otraubing den azten Januar or 
182% 








Slschisgn, „tt 
e aten 
ne westen ” t ” 


Wieland, Lanbdrichter, 





Bekanntmachung, 

Untergeichneter giebt fih hiemit die Ehre, 
feine Ankunft, und Wohnung beym Kaufmarne 
Blaflus Morokutti Mumer 283. Über zwo Stie⸗ 
gen am Mindermarkte zur Öffentlichen Kenntniß zu 
bringen, Arme Kranke, und Dienfiborhen erhals 
ten in feinee Wohnung Mittags von 12 bis a ihr 
unentgeltliche aͤrztliche Hilfe, 

Otraubing den 24. Jaͤner 
ı82% 


Dr. Groll, 
praktiſcher Arzt. 


Rarnevals ⸗Baͤle. 


Während der heurigen Karnevals⸗Zeit wird 
der Unterzeichnete auf feinem großen Tan » Ganie 
fünf Säle, und zwar 


den ıflen am zten Febtuar, (Lichtmeß⸗Tage,) 


namen 22ſten „,„» (Sonntage, ) 


Way, „ 29ſten » » (Gaftnachtes 
GSonntage,) 


Mondtage,) 


( Saftnachtes 
Dienstage) 


SG non | 
en Aſten März, ( Gaflmachtes 
3 


em. 70 ah 
R Marie Müller, sehen, wobey Jedermann mit anftändiger Maike, 


PDup » Arbeiterinn. 


ee ohne Maske eiſcheinen darf. 


Bat beginnet um 8 Uhr Abind id“ 

der ———— 24 Kreutzer fuͤr bie Peſhn 
Der Unterzeichnete verſpricht angench nib Miß 

fit, und promteſte Bedlenung, und empflehitaſt 


zu zahlreichem Zuſpruche beftend u sis m) 
Straubing den aöfteh Jaͤner 4 Bun mün 
ı824% win nd 


Johann Paul Schneider f 
Bürger, und Weingajtgeder zur geltenen Krone, 








Theater = Machricht. 
Mittwoch den aten Februre 1824 
wird zum Vortheile 


des Ferdinand Schittier 


jum Erftenmale aufgeführt: 


Die Verwandtſchaften, 


oder 


die Ruͤckkehr aus Oftindien. 


Ein allgemein beliebtes tuftfpicl in vier Aufs 
jügen von Kotzebue. 


— — — 


Aus dem Garten der deutſchen Schoͤnheits⸗ 
Blumen babe aud ih ein Blümchen mir ger 
mählt, welches ſchon fehr oft vor den Augen ber 
Freunde der Kunft mit dem ganzen Werthe des 
Dichters, und dem Fleiße des Schauſpielers, rein 
den lebhafıeften Karben entfaltet dargeftellt wurde 
Ich dlaube mit dem reinften Gefühle des Herit 
nice beffer bezeugen zu können, als ei 
wahren Welts Periode, im Bewußtſeyn 
Unierihanen · Pflicht in den Kreis der⸗ Pnfähfe)) 


zu leiten, und im Fluge der Phanpafitnhjsdegesigs 


benheiten nachjuahmen, um dadurch an —— 
; Zufeiedehätte mildy zu 
—— —— 


* J 
.Bermiſchte Nachrichten. 


n 







— 





—8 2 * ⸗ 
ESh aubings denkwuͤrdige Tage, 
‚nisein Beytrag zur Geſchichte dieſer 
ee S tadt. 


— — — 


Monat Janer. 





Den 1. Jaͤner 1806 wurde, fo wie in gan 
Baiern, auch ju Straubing die Wieder s Annahs 
me ber Königss Würde verfünder, gerade 1000: 
Jahre nachher, als Karl dee Grofe feine 
Länder unter feine Söhne theilte, und Ludwigl., 
jum König von Baiern ernannte Diefes ges 
(hab auf dem Neihsrag zu Dietenhofen im Jah 
re 806. Auf dem Reichstag zu Achen im Jahr 
814 ernennt obiger Ludwig feinen Sohn Lorhar 
jum König von Baiern, und drey Jahr nachher 
feinen jüngern Sohn Ludwig Il. der ſich aber, 
wegen feiner Jugend bis 825 bey feinem Vater 
in Branfreih aufhält. Im Jahre 843 erhält er 
auch die Übrigen Länder dießſeits des Rheins, und 
murde daher auch König von Deutfchland ges 
nannt. Bon ihm wird aber im Jahr 872 fein 
Meich wieder unter feine Söhne vertheilt, und 
Karimann der Erfigeborne erhält das Könige 


ER 
id, der Jertich Baiern, indem er im Jahre 876 die Re⸗ 
Be 


ekung antritt; flirbt aber 880 zu Detting am 
Im folgen feine zween Vräder nad eine 
Bin der Regierung, nämlih Ludwig II. 
'Rari der Dis, Diefer Letzte wurde ent⸗ 
et? und zu Tribur famen die Wornehmften dee 


ergedkmien! a phmällgen fünf Haupt s Nationen bießfeits des 


Dero 
Ferdinand Schittler, 
Schauſpieler. 


Rheins, der Franken (Oſtftanken) Baiern, 
Sachſen, Thüringer, Allemanier (Schwaben) 


und Lothtinger gufammen, und mählten den 
baierifhen Herzog Arnulf jum gemeinfamen 
König in Deutſchland. Er war ein unehelicher 
Sohn K. Karlmannée. Mit Arnulfs —3 
Ludwig IV. das Kind genannt, endete Ber 
Rarolingifche Etamm, und nun trat der Fall ein, 
daß die oben genannten Völker, welche bisher 
unter einem Negenten geftanden, aber nit Ein 
Staat waren, ſich trennen follten, Die Stans 
ten hielten fih an ihren Grafen Conrad, 
wählten ihn zu ihrem König, die Sach ſen und 
Thüringer traten ihnen bey, die Shwar 
Ben, Satern und Lorhringer wollten nur 
unter ihren Kergogen ſtehen. Es kam zu Krieg, 
Eonrad, als Abkoͤnmling weiblicher Seite von 
den Karolingern glaubte, ein Recht auf bie 
Nachfolge auf allen Befigungen Ludwigs IV, 
zu haben, und ba bdiefe drey nice zufammen 
hielten, erhielt Conraden den Sieg. Nah 
feinem Tod mar der nämlihe Kal, Arnnif 
der fih bisdahin in die Gebärge gezogen hatte, 
erſchlen auf. einmal wieder in Megensburg, der 
damaligen Hauptſtadt Baierns. Heirich, der 
von ben übrigen Voͤlkern als Koͤnig anerkannt 
war, belagerte die Stadt; doch es kamm -im 
Sahre 920 zum Frieden, indem zwar Arnulf 
den angenommenen Königstitel ablegte, und in 
Krieg mit den Andern gu dalten verſprach, uͤb⸗ 
eigens aber mit allen koͤniglichen Rechten, wor⸗ 
unter damal eines der erften die Ernennung der 
Biſchofe war; regierte, 


Bis 8, Otto I. mad, 
ten jmwar die deutſchen Könige Verſuche, ihte 
Megierungen auf eben big Art, wie die Kacay 
Linger zu führen; aber erft ihm gelung es eine, 
neue monarchiſche Regierung zu gründen, wel⸗ 






wighet — andern — bie aber dep 

\Enißehanside theinifchen Gundes fi auflöste, 

Uhr Baiern wieder in die Reihe dee 

sadppiund der Kurfürft von Baiern wies 

er in die vollen koͤnigliche Rechte ein, und 

ahm aud den königlichen Titel wieder an, wie 
hnn Baierns alte Regenten führten, 


Den gten Jaͤner 1534 flicht in Regens⸗ 
burg der berühmte baieriſche Gefchichtöfchreiber 
Johann Thutnmayer von Abensberg. Unter dem 
Namen Joh. Aventinus gab er die baleriſche 
Geſchichte heraus, Er ward am St. Ulxichstag 
1477 geboren. Ihm fehte Joh, Teylent 
Stadtſchteiber in Straubing ein ſchoͤnes Grabe 
mal von weißen Diarmor in der Kirche zu St. 
Emmeram zu Negensburg, wo er begraben liegt. 


Den 12ten Jdner 1268 nach einer feyers 
lihen Verabredung zu Otraubing, verlodte den 
edle Here Albert von Hals feine Tochter Kunis 
gund an Heinrich von Horbach, und beſtimmte 
ide eine Rente von 250 Pfund Heurarhgur, 
wofür ihre der Bräutigam Güter im Werth au 
4900 Pfund als Wiederlage verpfänbete, wahre 
fheinlih die erfte Veranlaßung, wodurch bald 
darauf ſaͤmmtliche harbachiſche Güter an das 
Geſchlecht der von Hals gelangten, 


Den 16ten Jäner 1292 mar Herzog Otte 

‚au Gteanfing, von wo aus er auf einen Tag 

re ſich begab, um die Otreitige 

Bean und H. 2udwig von Ober 
en: Busjügtäikhen. 

ED: Janer 1642 befahl Kurfürkt 

Ma imiksamd. die Mauern und Gebäude 


che dur das ganze ſaͤchſiſche, fränkifge, und j außer ber Miyadt niederjureißen. 


sum Theil auch Hohenftauffifche Kaifergefchlecht | 
Nah und nah kam Deurfchland 


foridauerte. 





Dr iten Jaͤner 1397 ſtirbt Herzog Als 
brecht II. und wird bey den Catmelitern ia 


") 


1 


:_ — 


- Straubing begraben. An eben Ohefem Tag | im ter in Retten nah Straubing führen, wo zwey 


Jahre 1447 ftiften Herzog Ernf- — aeg 
Albrecht einen Jahttag für 36 Aa N} Bari 


nauerinn im nämlihen Klofter. sd may |" 
iglunb9 | +& 
Den zaten Jäner 1322 wurder au? 


Bing ein mertwürdiger Gerichtetag 
Heinrich v. Hohenfels beſchuldigte den — 
Altam von Halt, den Raymar von 
Prenuberg, Hartwigen von Degen 
berg u a, daß ſie den Herzog Heinrich ver 
rathen, und gefangen dem Kaiſer Ludwig aus— 
liefetn wollten, Sie klagten, und forderten den 
von Hohenfels zum Beweis auf, Er war 
vorgeladen, und drey Stunde aufgeruffen, er» 
ſchlen aber nicht, Mun fhworen die Befchuldigs 
ten mit soo Hand, daß fie unfduldig, und 
auch Kaifer Ludwig niemal von ihnen fo was 
verlangt habe, KHeinrih von Hohenfeln mwurs 
de alfo duch einen Spruch als ehrlos,. aller 
feiner Güter verlurftig, und fein Weib 
als Wittib erflärt, 


An eben dem Tag 1371 erhalten die Cars 
. meliten in Straubing von H. Albrecht bie 
Erlaubniß zu fammeln, 


Und 1276 erklärte ju Straubing Kaiſer 
Heinrich, daß er den Bifhof Leo zu Regenss 
burg als Gchiedrichter zwiſchen ihm mpd frinen 
Bruder Herzog Ludwig erkenne, dumm 

f ardıollad 
aufte j09 
—9* Leonec 
— einae 


Den 25ten Jaͤner 1281 
Heinrich vom Grafen Bernh 
berg bie Hofmark Niedervichtgih, 
Monche zu Niederaltah empörtgg, 
gen Abe Volkmar, er floh, wurde aber, als 
er über die Donau fuhr, mit einem’ Pfeil ers 
ſchoſſen (1287.) Kerpog Heinrich ließ die Thds 


Ahpsenen ide 


"davon geraͤdert, zwey gehenft, und zmey ent⸗ 
hauptet worden, 
30 ı 


105 Den abten Jaͤner 1322 befiäitigen bie 
Herzoge Heinrich ber Aeltere, Otto, und 
Heinrich der Jüngere die ottonianifche Hands 
vefte zu Straubing, gegen eine vom Adel und 
den Städten bemwilligte Auflage von 20 Pf., 
von jedem Pferd und Zugodfen, 15 Pf., von 
einen Mind und Kuhe, und von jedem Schaff, 
Schwein und Gef, 4 Regenfp, Pfenninge, 
Die Geiſtlichkeit aber befhwerte fih dagegen, . 
und die Bifchdfe zu Breifing, Megensburg , 
Salzburg, Ehiemfee und Paßau belegten die 
Herzoge und den Adel mit dem Kirchen » Bann, 
„verpidten den geiftlihen Mänih, vnd Pfafs 
„sen, das &y den Gotts Dienft in Iren bey⸗ 
„fein, weder offentlih noch haimlich thuen, 
„oder verrichten folten, deromegen Khaifer Lud⸗ 
„tig der gte, fo berfelben zeit Regiert, vnd 
„vom Bayrifhen Stammen herkhommen, vers 
„urfacht worden, beede Thail fur Sye gen 
„Regenſpurg juerforderen, allda gedachter Her⸗ 
„409 Haintich vnd Otto dergleichen ſachen nim⸗ 
„ mer fuͤrzunemmen gefhworen haben, vnd 
„duch einander Diplonna verfehen, damit 
„ſolches von ren Vnderthanen nit ins wert 
„gezogen werde, welches der Kaifer felbft bes 
„ſtettigt, darnach feinde fy von dem Pann das 
„rinen fye eine lange Zeit gewefen, endtledigt 
‚no worden, vnd bat ſolches Babft Johannes 
„durch die Prelächen von Raidtenhaslach, faien, 
Nond Vitterrich in Khärndten feine Legaten vndt 
abgeſandte auch beſtettigen laßen, mit dem 
„GBGeding, das alle die von ber Rilterſchaft im 
„Landes Bayın Schwoͤren folten, das Sye 
„nimmermer zu ewigen Zeiten dergleichen anfans 
„gen oder tentieten wollen, 


5 
—— 


5 
Din agten Janer 1322 erklärte, Kalſer 
Ludwig, ju Straubing den 1gjährigen, Prinzen, 
Heinrich von Miederbaiern für münpigz und 
übergiebt ihm mit feinem Bruder Otto die Dies (berfef 
gierung, und aud bie Vormundſchaft über] ih» ee at 
sen Wetter, Heinrich den Narternbörgemnfs 3 Wicessi, Lefer, Wagner, Keil, Kreitel, Schät 
Heintich vermaͤhlte ſich zugleih mit Margareifangngsgolrferih, Grab KHarfcher, und Jäger, Schau⸗ 
-R. Jobanns von Böhmen Tochter, . pieler vom Megensburgers Theater, Den 28. 


„Inly, zum ſchwarzen Adler, 
96, Janer, Kr Müller, Theaters Direftor 
neburg. Herr Morakutti, Handels⸗ 


9 
an? 
vo 
ar Paßau. Kr. Ebenberger, Kaufmafl 


Am Jahre 1742 jog in diefem Monat ber 
Baiszishe Feldgeugmeifter Graf von Minuzzi mit 
feiner Armee von Linz her Über Straubing nad 
bee Obern⸗Pfalz. Die Burgerfhaft erborh 
fih, die Stade bis auf den legten Mann zu 
vertheidigen,, welches Anerbiethen von K. Karl 
VII. durch ein Schreiben d. dto, Münden 
den 2gten Jaͤner dieß Jahrs allergnaͤdigſt aufs 
genommen worden. 


(Die Fortſetzung folgt, ) 


Stemden: Anzeige 
vom 24. bis 30. Jaͤner 1824 


Walter, zur blauen Traube 
Den 27. Zäner Hr. Lchmann, Kaufmann von 
Wärgburg. Here Schmwalben, Mediziner von 
Sena, Den 30. Herr Springer, May, und 
Suggenheimer, Handelsleute von Megensburg. 
Ziel Hr. Schopfler, kin. Rentbeamte von Guͤnz⸗ 
burg. Titl. Freyht. v. Magerl, Guts⸗Beſitzer 
son Bauldurg. = 


Dammer, zum weißen Schwann. 
Den 29. Jaͤner. Hr. v. Werthheim⸗ Stein, Banı 
quier von Wien. Den 30. | 
Eomis von Regensburg. Titl. Heer Sartori, 


tön. General⸗Lotto⸗Adminiſtrations⸗Sekretair 
von Münden, Titl. Hr. Graf v. Deym, Guts⸗ 1?&° 
ara — Diiemand. 


Defiger von Atrnſtorf. Titl. Freyhr. v. Lerchen⸗ 
feld, Gutsbeſitzer von Eggelkofen. Ar. Pflau⸗ 
mer, Tapezieter von Ofen. 


He | 
sr. Loͤwenberger, 139 nou De 


Hr. Stahl, Kaufmann von Frankfurth. Here 
Kohlhagen, Kaufmann von Meuenrode. Den 
3%. Hr. Pfeiffer, und Mied, Bädermeifler, 
Kr. Michelbach, Mebgermeifter von Wien. Hr 
Halenke, Kirfchnermeifter von Regensburg. 


Deuringer, zum goldnen Sirſch. 


Den 26, Jaͤner. Kr. Neifer, Wirth, und Herr 
Laffer, Bäder von Roding. Hr. Dil, Res 
vierjäger von Großaign. Kr. Bader, Coopes 
sator von Neukirchen. Hr. Weninger, Kaufs 
mann von Nördlingen, 


Bevölferungs + Anzeige 
vom 24. bis 31. Jaͤner 1824, 





In der Fönigl, Stadtpfarr Straubing. 
Geboren: Den 24. Jäner, Anna Maria, uns 
eheliches Maͤdchen. — Anna Maria, Töoͤch⸗ 
terhen des Johann Gierfter, buͤrgl. Haus: Bes 
ſitzers. Den 27. Karolina Katharina, Töͤch⸗ 
terhen des Andreas Stubenvoll, Lohn: Bediens 


tene, Den 28. Mar Sofeph, ein uneheliches 
Knaͤbchen. Den 29. Michael, ein unchelis 
| Sees Knaͤbchen. 


Getraut — Miemand, 
Geſtorben — Niemand. 


koͤnigl. Altſtadtpfarr. 

en 26. Jaͤner. Matthias, unehe⸗ 
bchen. Den 27. Joſeph, Söhne 
RP Adam Dierl, bärgl. Mauerers, 







— 


Geſtetben: Den 25. Jaͤner. Pranzista, unche⸗ 
liches Mädchen, 1 Jahr alt, an Abzehrungs 


Peeife:db er Lebensmittel 






























Schaffleiſch » ei 
Pier: San. Winterbier inclus. des ©tant- Bier, eus und Stroh⸗ 
ers Sag. interbier inelus. des Stadt Bier, Bin b » Preife 
ng6 3 


Heu d.Ztn. beft. Bat. — fl. 54 kr., mind. Bar, 32 fr. 


Roggenſtroh d. Schütt zu 12 Pf. B fr. Waigenft. 6 fr, 


ed Sige Beunmehl, _Polmebl._| Mahmehi_ Hoggm. rem. Roggm. gem, 
Me IEe-[oflOl A. Res Pfejhte A. Er. of. bl. fo erc|ofe Die-Ae Ir. Jpf.iht 





— = — —— 
rod⸗Gewicht. Wire Diktualien » Dreife, 

Semali das Pfund . . 13 bis 14 kr. 

= — Battungen. Butter ”„ ” » . 12 n 13 » 

- f Eine Pfenning Semmel ou, 7 Scide . + a2 nn en 

© | Einhald Kreuger Semmel - Iter das Stuͤck . 15 „ 16. 

8 N Ein Kreuger Semmel . neralte „, .  » Bm a Mm 
5 (Ein Wecken von fehwarzem Ir Ahner junge das Par — fl. — ti — . — ir. 
ZI Baipenmehl gu 1 ein halb kr. auben ”.»o -— un ßen In 
8 [Ein Weden von ſchwarzem Spanferkel das Sit — „4. — u. 54% 
Baijenmehl jugfe. . änfe nn" — » 42 — um 54H 
P Pollroͤckl au 4 Pfenninge ® Enten ⸗ ⸗ ———— 
8 Polltäpf u, Koppelbtod zu 2 Er. -as 3 ——— 
2 Koppelbrod u 3 fr. . Unfihlitte, Rerzens, Seifen, u.Leindl-Preife, 
& s - : : 5 — Unſchlitt, rohes, der Zentner 14 fl.— ordindee Kerzen 
= < das Pf. 14 fr. — gegoifene Kerjen das Pf. 20 ke. — 

=: Ein Wecken ju 3. . Seile das Df. 14 fr. — Leindl das Pf. 16 fr. 
55 » ” 6% zz 
E P) REN... ER Holz » Preife, hoͤchſt. mind, 
A —— Gattungen. ſte. Aſm. 
Sleifh « Preife, 3) Bucendolz — — — a 
Das Pfund Ochſenfleiſch ⸗ 6 pf. oz! Pirkenholz . . 6145, 6130 
5 ⸗Rindfleiſch « ® 5 kr. apf. sa Erlenholz 5130 520 
5 s —— ⸗ F — *F we er . . | 5]: 5 5,— 

# chwe infle ® u — pf. w ichten oly D D . 

x ⸗ ⸗—txr. — pf. ee — — 
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1 227] 2|| 2) 9 ————— 
u halb | 43) 37) 134) 2) 2 24 —| 2 — 28) 3 —— 25] 3 
ı viertel 2— ıl—lı7 


u achtel 
x fechschntel ( —5 
7 jmwey u. dreißinftel 





_WBaljen oder Kern, 


Boriger At — Oh. Voriger fRafi 
Menue Zufube 336 — |Meue 


Sanjer Schran⸗ Sch, |Banıır &4 
nenitand 336 nenfa 


iger Red — Sch. Voriger Kt — Sch. 
Zufuhr 298 — Neue Zufuht 37 — 
Sch. Sanzer Schran⸗ ©4, 
BB | nenftend 298 nenftand 37 
Heutig Berk. 328° — |heutig Berg 85 + hrutig.Vert, 292 — Iheutig.WBerl. 37° — 
Sleibt im Reſt R Sch. Bleiseim Ref — Sb. Bleibt im Reſt 6 Sch. [Bleibe imRen — ©4. 
Berkaufspreiſe. Verkaufspreife. | Werkaufspreife. Verkaufspreife. 
Hoͤchſt. Mittel.) Mind.| Höhf.|Mirtel.] Mind. Hoͤchſt. Mittel.) Mind. | Höhf.IMeittel.] Mind, 
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Straubinger: 


Bodenblatt 


— co0 0000000000000F}0000000000000wme 
6. Stuͤck. Mondtag ben 9. Februar 1824. 





Das Wort Freundfchaft wird heut’ zu Tage 
geoßentheils nur dazu gebraudjt, ſich bey andern 
gevifer Vorrechte zu feinem Vorteile zu bedienen. 


PAPA AAERERANANALPRARFERAERRAAAAMAAM 


[x Da oh fehr viele Einrädungss und Pränumerationd » Gebühren ungeachtet der vielen 
Erinnerungen im Ausftande find; fo werden befonders auedruͤcklich ſowohl die hieſtgen, 
als auswärtigen koͤniglichen Serichts⸗Behdörden, wie auch verehrungswoͤrdige Ptivaten 
erſucht, ihre für die Einräfungen ausſtaͤndigen Sebühren fo bald, wie möglih , aber 
portofrey, „an die Redaktion des Straubinger» Wochen: Blattes‘ zu berichtigen. 
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Befanntmadung. 
Un ſaͤmmtliche Poligenbehörden des Kreiſes. 


(Beſchlagnahme abergläubifcher Schriften betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Durch die allerhoͤchſte Entſchließung vom z5ten bieß in rubrizirtem Betreff wurde 
bie von der Föniglichen Regierung bes Iſarkreiſes verfügte Beſchlagnahme nachbenanns 
ter vier abergläubifcher Schriften: 


a. Himmelsbtief, welcher mit goldenen. Buchſtaben gefchrieben und zu ſehen iſt, in 
der Gt. Michaelskirche zu St. Germain, wird genannt Beodorio, allmo ber 


Brief über die Taufe ſchwebet, y 
VL, SJapıgg, ©: 2, 
“- R 
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80 
D. geiſtlicher Hausfegen bes tem Apoſtels Jakobi, 
c. ein ſehr kraͤftiges bet 28 Geh rt welches zu Köln am Rhein in ber Thums 
BAR gef richen , 


eirche wit goldenen Bugte 
d. gewiſſe und J t# Tieben Herrn Jeſu Chrifti ꝛe. gedruckt zu 
Augsburg, unter Ancroniing rel Mönfiefation beftättiger, welches fänmtlichen 
Polizeybehörden des Kerijig, gat gleichmaͤſſigen Darnachachtung eröffnet wird, 
Paß au am 24ſten Jaͤner 1824. 
Koͤnigliche Regierung des Unterdonau.Kreifes, Kammer des Innern. 
Freyherr von Schleich, Präfident, * 
Freyhr. v. Audrian, Direktor. 


Sartorius, Sekretaͤr. 














Befanntmadhunge. 


(Die Anwendung der Beltimmungen des Gefeges über die Werbefferung ber Gerichts 
ordnung auf Polizengegenftände betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


In Gemäßpeie eines koͤnigl. Minifterials Reffripts vom 14ten I. M. koͤnnen bie 
Beſtimmungen des $. 23. im Gefege vom zzten Zul 1819, — einige Verbefferun: 
gen der Gerichtsorbnung betreffend, — bey reinen Polizeyfachen in Anwendung foms 
men. Dieſes wird unter Beziehung auf die Ausfchreibung sub Nro. 675 im 3gflen 
Stuͤck des Kreis Intelligenzblattes vom Jahre 1823 anducch zur Öffentlichen Kenntniß 
und allgemeinen Darnachachtung gebrarkt. 

Paßau am agflen Jaͤner 7824, 


Königliche Regierung des Unterdonau-Kreifes, Kammer des Innern. 


Seenberr v. Schleich, Praͤſident. 
Freyhr. v. Andrian, Direktor, 
Stoͤger. 














Bekanntmachung. 
(Brandverſicherungs⸗ Anftalt für Mobilien betreffend. ) 
Im Namen Echter Maieftät des Königs, 


In Gemäßpeit Anct eig. Pheiflerial - Entſchliehzung vom 17ten 1. M. iſt die 


Gründung einer Brandverjicherange nflale für Mobilien, ohne daß fich Lie öffentli— 

hen Behörden noch zur Zeit. damir, zui’tiefaffen haben, in Anerkennung ihrer Müglichs 

Reit im der Art geflaster, daß fie durch einen Verein inländifcher Privaten ohne irgend 
e 


— ww 


einem Zwang und obhne Anfrrüche auf öffentliche Koffen unternommen, und der ganze 
Plan zur aller hoͤchſten Genehmigung vorgelegt LITE 

Indem man biefes zur allgemeinens Keuntni Erin t, überläßt man fih der Er, 
mwartung, daß das Wohltbätige der erwähnen Myßale, Kinem ganzen Umfange nach ers 
Paunt, und ſich bald ein Verein bilden 4 &, Der ‚die „Grundlage einer Brandverfiches 
rungs, Anftale für Mobilten durch einen.g ggudeiteten" Plan der allerhoͤchſten Wuͤrdi— 
gung unterſtellt. Shg 38 

Papa am 2aſten Jäner 1824. 


Koͤnigliche Regierung des Unterdonau⸗Kreiſes, Kammer des Innern. 
Freyberr von Schleich, Praͤſident. 
Freyht. v. Andrian, Direktor, 
Stöger. 


—— — —— 
Verkaufs-Aneündigung. 
Auf: Andringen der Kreditorſchaft des Haus; Inhabers Franz Schetz dahier wird im 
Wege det Vollſtreckung das Anweſen des teßtern, beftehend in 
1) dem zwenaddig, vorn: mit: Taſchen, und ruͤckwaͤrts mit Schindeln eingededten MWohns 
Haufe Numer 156. in ber Juden-Gaſſe, 


2) zwey Jeckern, erflerer zu 34, leßtecer zu 45 Pifange, beyde erbrechtsbar zum biefl 

gen koͤnigl. Rentamte, 

den 23ſten Februar Vormittags 9 Uhr dieß Jahrs 

unter Vorbehalt kreditorſchaftlicher Genehmigung oͤffentlich an die Meitbierkenden verſtel⸗ 

gert. Kaufs,/Lebhaber werden am obigen Tage in die biefige Gerichts: Kanzley eingelas 
den, Am 27flen Jaͤner 1824. 


Königlich baieriſches Kreis s und Stadtgericht Straubing, 
Pracher, Direktor, 





præs den 7. Februar 1924. Miller, 








Verkaufs AUnkfündigung. 

Auf Andringen eines Glaͤubigers der Peter amenn’ıchen Bäders; Eheleute dahier 
wird das Geſammt⸗Anweſen der Legterm im Vollzugs Wege, beitebend in 
1) einem gemauerten, zwengädigen Wohnhanfe,: mie Taſchen eingedeckt, dahler in der 

Sal; Goffe Nrmer 141. ganz LT PET PR 
2) einem G:meindemoos s Anthrile —A &hadimoofe, 

fünftigen Samstag den zıflen,, tar Wörmittags 9 Uhr dieß Jahrs 

oͤffentlich an den Meiſtbiethenden —— — 
ä and 


= y = 


Kaufs / Uebhaber werben rege Rn enannten Tage zu diefem Zwecke in die hieſtze 
ne eingeladen. 3 Am 27ſten Jaͤner 1824. 


di 67% 
- Königlich — ————— Stadtgericht Straubing. 
Pracher „Direktor, | 
press. den 7. Februar 18 %ounhl und yıhn Miler, 
Kr Fe - 
Be:Bamink madhung.” 
Im biefigen Joſeph huber ſchen Branhauſe in der Steiner, Gaffe werben 
Samstags den 14ten biefes Monats 
verfchiedene Effekten, als Waſchzeüg, Kupfer, Zinn, Silber» Geräthe, Truhen ıc,, dan 
ein Schweißermägl, und zwey Chaiſen gegen gleich baare Bezahlung an den Meiſtbie⸗ 
tbenden verkauft, wozu Kaufsstuftige eingeladen werben. Den sten Februar 1824. 


Königlich baieriſches Kreis s und Stadtgericht Straubing. 
Pracher, Direktor, 
pres. den 7. Februar 1824. | Miller. 
——— 
Bekanntmachung. 

Da ſich auf bie erfimalige Verkaufs s Ausfchreibung einiger Gründe des Paul 
Bruͤndl, Bauern zu Schambach am beftimmten Termine - — Janer dieß Yapıs 
kein Kaͤufer eingefunden hat, ſo when dieſe Grund» Stuͤcke al 

2) ber obere Herwies, der » s » 0 5 ss 2 Tagwerf, 
2) bee untere detto s s ss 
3) ber Acker im Niederasner⸗Felde⸗ 
4) der Moos» Uder, im Moosfelde 
5) bas Ser Adal 1 1 31 9 
6) der Has ddr ı 0 0 0 4 
—— zum Verkaufe ausgebothen, wozu Commiſſion auf Samsta den ızten Maͤrz 
im Biegen Gerichtsstofale angefegt if, und Kaufs  £uflige zu > Kor ——— 
Actum ben zten Februar 1824 


Röniglie baieriſches Landgericht Straubing, 
von Vincenti, Landrichter. 
pres. den 6. Februar 1824. e 
Berlumadea dung 
| 09 ——— Male.) 
Zur Deckung des — füssnas erfle halbe Jahe 1924 wich 
m; Aprdahl®) 9 


— u. u % 
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„A MIR 23 
nstag den ı6ten Mirz Vormitt 10 ia 12 im Geſcha 
—— Commiſſion ein Ihren über fe Re, ähmer der under 
200 Huppen mise B3hlissi 
- 300 Paar Ehue 20 
400 Ellen ordinäre Futter / feinmanh , 
oO u Ef abf, 
759 » 3: a vreiten Gradt 
wrfttelft A an den Wenigſtuehmenden abgeſchloſſen, weldes mit bem X 
—— macht, daß nur —— —— —— — mit gerichtlichen Fate 
fen über ihre Gewerbes Ueferungs ı Fahigkeit oe 
werden. ” Straubing am Zoften kan 524 ſe 


Des eonigl. INten Jager / Bataillons Oekonomie / Rommiffon, 


Bogler, Major, als Vorſtand. 
pr&s. den 31. Jaͤner 1824 Arnold, Quartiermſtt. 





Bet ma 
s au 4 PH ei Pr 


Zur Erneuerung des WBrodlieferungs » Aerorbes für das ate halbe Safe 1883 wird 
Fünftigen Doñerstag ben 26ſten dieß Monats Vormittags 10 bis ı2 Uhr im GSefchaͤfts⸗ 
£ofäle der Oekonomie / Commiſſion eine Verſteigerung abgehalten, wozu nur biefige, mit 
gerichtlichen Zeugniffen Über ihre tieferungss Fähigkeit verfehene Bäcker jugelaflen werben, 

Der Bedarf beſteht in obngefabr 45000 Portionen, welches mit dem Anhange bei 
kannt mat, daß bie naͤhern Leferungss Wedingnifie vor Anfang des Striches eröffnen 
werben. | Straubing am sten Februar 1824. 


Des Fönigl, aten Jaͤger⸗Bataillons Dekonomies Commiffion. 


Voͤgler, Mojor, Vorſtand. 
præs. den 6, Februar 1824. Arnold, Auartnfir. 


Belanntmadung 


Auf gläubigerfehaftliches Andringen muß das zum koni TEN SEHEN 
Keibrecprsieis ee ganze Hofs⸗Anweſen des Barers re Biegler zu Dad 
dem Öffentlichen Verfaufe unterflellt werden. = . | 
u diefem Behufe fegt man anmit T anf Mi den Irten Mir 

eigen an, = ladet —— ————— an pr Tage Tehh 9 ge 
Wirhspaufe zu Merten einzufinden, ihre Angeborhe bey Ker dafelbft anmwefenden —* 
eichtlichen Verſteigerungs / Kommilfion zu Do RT? , und den Zufchlag unter 
Worbehalt Fredisorihaftlicher Genehmigung der Gläubiger zu gewwärtigen, 





na yo 
.. Das bedeutende Auweſen bilder Ren, und wurde er ro25ofl. geſchaͤttt. 
Die auf dem Anweſen Gaftehreh Rögdewerden am Verkaufs: Tage befannt gu 
macht werben. uengie 
Bemerkt wird noch, daß augwaͤrtige Kan ‚stiebhaber fich durch legale Zeugniffe ib 
rer Domicils Behörde über ihren, Leumun und Zahlungs Faͤbigkeit auszumrifen ha⸗ 
ben, ehe fie zum Nachſchlage zugtlaſſetn werden. Actum ben zten Februar 1824. 


Königlich baierifche® Landgericht Deggendorf, 
Bapyerlein, tandrichter, | 
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pres. den 7, Februar 1824 
Präclufiv: Erfenntniß 
vom Föniglich baieriſchen Landgerichte Mitterfels 


werben alle diejenigen unbefannten Glaͤubiger des Georg Piendl, Baners am Yägerhofe 
bey Wiefenfeiden, melde nach ber dießfeitigen Vorladung vom zgten July 1823 bey 
der am zoften des nämlichen Monats flarf; gebaßten Komiffion nicht erfchienen find, nach 
der in diefer Vorladung enthaltenen Drohul mit ihren Anfprüchen an den Georg piend⸗ 
liſchen Bauers ; Eheleuten hlemi ausgeſchloſſen. 

wi Mitterfels den 2aſten Jaͤner 1824. 


Maier, k. Landrichter. 


—— — 


—* den 9. Februar 1824. 





Gant +» Proclama 


Machdem über das Vermögen des ofeoh Sriesbeck, Soͤldners von — bie Er⸗ 
oͤffnung des Gants Verfahrens beſchloſſen worden iſt; fo werden folgende Gant / Verhand⸗ 
lungs: Tage feftgefeßt. 

1) Zur Anmeldung der Forderungen, und deren Nachmeifung Mittwoch ber asfle Fe⸗ 
bruar 1824, an welchem Tage zugleich eine gätlige Ausgleichung verfucht wird, 
2) Zur Vordringung der Einteden gegen bie angemeldeten Forderungen 
Samstag der 27ſte März. 
3) Zur Schluß: Verhandlung- Numgoch der — April 
und zwar für die Replik bis zum, ‚ngten und für die Duplif bis um zoflen dess 
felben Jahres. nns zad ; dual. 


Es werden fämmtliche a ter "dem Rechts Naihtheile vorgeladen, daß das 
Michterfcheinen am erſten Tage naͤml Din 5ften Februar die Ausſchlieſſung von ber 


Konkurs: Miffı, an den übrigen Ta un die Ausſchlieſſung der an denfelben vorzu⸗ 
nebmenden Verhandlungen jur Folge bat. 
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eich werden alle diejenigen, welche von dem Vermögen Des (ri ehe? 
in Santın haben, oder ihm ſculden, bey Sdtaft der nochmaligen Erjages —— 
ſelches unter Vorbehalt ihrer Rechte aeh Qezicht Als ffergeben. 
 Siguatum den söften Janer 1824, 


Königlich BaiekhdB MER mente 


* | Maingg 
præs. den 3. Februar 1824, — 
Bekanntmachung 
b (Zum zwenten Male.) 
Im VolzugsslGege werden dem Ulrich Ebel, Bauern zu Hadersbach nachfolgende 
rund Stüde, als x 
‘a. bie zum koͤnigl. Rentamte dahier erbrechtbaren Objekte 
1) Kafl Mr. 3669, Leitl am Bergfelde zu ı Tag. go Der, + B. ft. 
2) Kaft, Nr. 3689. feiten am Berg⸗Felde zu 4 Tagw. 69 Dec. 4, B. Kt. 
3) Kaflı Mr. 2388: Hundsbach⸗Wieſe ‚zu — Tagw. 71 Der, 5. B. Kl., und 
d. bie zum Pönigl. Rentamte dabhier Tehenbare Gallfofers-Wiefe K. Nr. 1670 zu 2 Tags 
wert 93 Decim. 6 B. Kl., dem öffentlichen Verkaufe an den Meiftbierhenden egen 
baare Erlage des Kauf Schilliings unter Vorbehalt der Genehmigung des Meift-Unger 
bothes auf Seite der SYntereffenten am Donnerstag den 26ſten Februar laufenden 
Jahres früh 9 Uhr dapier untergeftefle, wozu: hiemit Beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kanfss tiebhaber in hieſiger GerichtssKanzley vorgeladen werden. 
Mallersdorf den ıgten Jaͤner 1824, 
Königlich baleriſches Landgericht Pfaffenberg. 


| Knittl, Landrichter. 
Dræs. den 7. Jaͤner 1824. 





ivat» zeigen. Wohn-⸗ und Oekonemie⸗Gebduden, Gärten, Wie⸗ 
Privat Anzeigen jen, und Feldern verfehenes Kreundorfer s Anwes 
Unwefens = Verkauf, i ſen, auf welchem zooofl. Kirchen: Rapitalien. und 


yerihaulid auch meitere 1ocofl. liegen gelaffen 
e (Zum erfien Male.) 1 E werden, nebft en Oekonemie⸗ 
DER —Amnſchleg aus frever Sand ju verlaufen; Liebha⸗ 
4 een: a un te ee ‚ ber können das Nähere unterfuchen beym 
.itier fi ) 1 J 4 ⸗ 

und ug Stunde vom Markte Bogen —22 OU 

. bermal noch befißendes, Roındanenziujiges zullifedfImun : Chriſtian Echanz, 
8 — g/m. I. zu ſtehen kommendes, mid F imgiH Beinen des Ereundorfers Hofes. 


“Rd 2103 


x 
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“ u 1jalın. 

undmadhung. - dad Ann Seder Sal beginnet un 8 Uhr Abends, und 

.. b (Zum zweyten mai en. ift 24 Krrutzer für die Perfon. 
s N, . u i 
— — 

geigen, daß-bey ihm im gegenmäruipte HRMEenEE yahfeeihem Zufprude beften® 
eine große Auswahl von Masken⸗ Rue br ; 
bedeutend mit mehreren ganz neue aaa i traubing den 26ſten Jäner 
mehrt, und ıheils verfchänert, gegen a 82% 
Preiſe ausgelchne werden, Wozu eins; gemaipen 
Zuſptuches fih empfiehlt dis 3 


Wolfgang Pfliegl, 
Hürgerl. Tandler am Ludwigs⸗ 
" Plotze Nr, 121. 





























Johann Paul Schneider, 
Bürger, und Weingaſtgeber zur goldenen Krout. 


Mühle » Verkauf. 
c (Bum erften Male.) 


Enbdesunterzeichneter iſt geſinnt, feine zum 
churfuͤrſtlichen Marie Leopoldinifgen Patrimonials 
Gerichte Goͤttersſtorf erbrechtsweis geundse und 
vogtbar gehörige Mühle, täglich aus ganz freyer 
Sand zu verfaufen. Gelbe liegt am Kolbadhe im 
tönigt. Landgerichte⸗Sezirke Pfarrkirchen, iſt mit 
zwey gut gerichteten Mahl⸗Gaͤngen, und einer ber - 
beßten Schneid⸗Saͤgen verſehen. 


Aa Feldern, und Painten befinden ſich zu 
einem jaͤhrlichen Ausbaue zıfa Sgaͤfl, eine vier 
Tagwetk große breymädige, und 2 Tagweck zwey⸗ 
mädige Wieſen, 63/2 Tagwerk ſchoͤnes ſchlagba⸗ 
res Holz, und ein großer Haus⸗Garten mit 100 
Orüden der beßten Obſt⸗Baͤume beſetzt. 


Die Mühle befindet ſich in einer guten ges 
werbfamen Lage, und wurden die WaflersBauten 
erft vor ein Paar Jahren ganz neu hergeſtellt. 
Mit obrigkeitliher Bewilligung können am Keufs 
Echillinae 1500 fl. liegend verbleiben. — Auf 
portoferwe Sriefe giebt jederzeit mähere Nachricht. 


Den goſten Zaͤner 1824. 


Bekanntmachung. 


Die Untergeihnete hat ihre Rogie bey bem 
Ken. Zeugihmied Lindner verlaffen, und Die Soh⸗ 
nung des Ken. Bierbrauers Joſeyh nenmais’fhen 
Mebenhaufet über eine Stiege bezogen, wo ic 
mich zu allen weiblichen Pubs Arheiten hoͤflichſt 
empfehle. | 
Straubing den asten Januar 

ı8 


— Marie Muͤller, 


Putz a Arbeiterinn .· 
—— — 


Rarnevals ⸗Baͤle. 


Während der heurigen Karnevals⸗ Zeit wird 
der Unterzeichnete auf feinem großen Tanz» Saale 
fünf Säle, nnd zwar 


den ıften am 2 ten Gebruär, (Licdhtmof » Tage,) 
„aten „ aafen » (Sonntage, ) 


X Johann Baptiſt Feichtmair, 
„aim m open mn —— ts Drüller zu Pi Ofterhofen, 


ıften Mär, (Faſtna t0356 anuldnd | „ u 

„4 m fie Monbtage,) - En —* ir , — 

Bien „ aten Safe‘ ihntmacung. er 
“ ” = sdldarad no“: b (Zum erfien Male.) - 


Dienstage) "" v 
per Untergeichnete dringt hiemit jur allge⸗ 


‚wob dermann mit anftändiges Maske 
ne a DE safgeinen dasfı Ah Renutniß, daß er für Niemanden, wer 


— 


— 


ı 


auch immer auf feinen Namen Etwas borge, Be⸗ 


zahlung leiſte. Bogen den aten Hornung 
1824. 


LZranj Xaver Aldert‘” ‘ 
Biergärnen, 08" 
Zz, 


Bekanntmachung, 


Nachdem ich von ber koͤniglichen Regierung 

- des UnterdonausKreifes, Kammer des Innern die 

Aufnahme als bürgerlicher Ehyrurg, und Geburts⸗ 

helfer allergnädigft erhalten habe; fo empfehle ich 
mic in diefer Eigenfhaft jedermann beßtens. 


Straubing den sten Februar 1824. 


Johann Bapıift Burgmair, 
buͤrgerl. Ehyrurg, und Geburtöhelfer 


2 


Einladung 
zu einem gemeinfamen Balz: Zefte auf 
Mondtag ben ıÖten Februar 1824, 





Du 16te Februar iſt ed, an welchem uns vor 
25 Jahren die Vorſehung den beften der Hetr⸗ 
ſcher gab. Der Heurige xöte Februar iſt fohin 
jedem Baier der hertlichſte Zubeltag, ber Tag 
der hoͤchſten Breude. Er giebt uns die ſchoͤnſte 


Veranlaßung, unfere innigfte Treue und Lindlis | 


he Anhaͤnglichkeit an den allgeliebtefien Monats 
Gen durch gemsinfame feftlide Beyer ansjus 
ſprechen. 


Zur Verherrlichung des benannten Feſttages 
duch einen großen Bal hat der Unterjeichnete 
folgendes veranftaltet : 


Die Facade des Hauſes wird mit paſſen⸗ 
den Transparenten beleuchtet, das Portal ar 
teftiih verzieret. Bon da aus führen ebenf 
Decorirte und beleuchtete Laubengänge zum Saa⸗ 
le, Im großen Tanzſaale ſeldſt — ver ſeings 
Amſanges und feiner ünflihen Dauatt wegen 
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ängft die Bewunderung vieler erlauchter Haub⸗ 
und hoher Hertſchaften, fo wie jedes Kunfts 
nners erhiell, und der zu diefem Befte befons 
8 verzieret, und dreyfach mit Wachs beleuch⸗ 
age allegoriſche Worftelungen den 
do Bund shberrafchend verfinnlichen. 


3% ) Ein Boppglt befegter Muſikchor deginnet das 


eff mit einge Quverture, 


Eln Prolog wird auf bie großen Ereigniife 
der 25iährigen Regierung Seiner Pöniglis 
hen Majeftät Hindeuten, und zu den Huldi⸗ 
gungen und ®egnungen des bankbaren Volkes 
vorbereiten, welche duch allegorifhe Gebilde 
dargeſtellt werden, und welche jeder Theilnehmer 
an dieſem Befte durch frohes Einſtimmen in das 
— Volks⸗Lied mir Enthuflasmus Aufern 
wird, 


Ein eigener Bals Meifter leitet die Tänze, 
Die Kaffe wird um 9 Uhr Abends eröffnet. 


Der Eintritöpreis in den Saal ift auf 
36 kr., und in die Galerie auf 12 ke, für die 
Perfon beftimmt. 


Mir dem Eintritös Biete wird an jeden 


Theilnehmer eine gedrudte genaue Deſchreibung 
der Transparente und allegorifchen Darſtellungen 


mit dem Prologe und dem MationalsLiede aus. 
| gegeben 


Hoch lebe Mar Zofeph! 
GStraubing ben Gten Februar 1824, 
Johann Paul Echneiber, 
Bürger, und Baflgeber jur goldnen Krone. 


Logis» Dermictbung. 


| Bis kaͤnftiges Georgi» Ziel if in der Be 
hahfung Nagy: 226 am Plage. eine Logie im Zten 
Sſocke, beftchend aus 4 heibbaren, dann -4 


hnheizbaren Zimmern, nedft einer Küche, Spei⸗ 


ſe Eemölbe, dann Holzlege, zu beziehen, 


sn gt: —— 


zZ — 


9° 


nn 
—— 


Vermiſchte Nachrichten. De Gebäude, deren Werth auf 78,000 fl. angegefem 


ze Au Dan 


Hadıni 





Kurze Daritellung 
ves e ‚yonıli 


ungluͤcklichen Braudes zu 
— —2 Ruh das 
im Srühjahre laufenden Jahre, 
und der 


bemitleidswerthen Lage der Einwohner ſelbſt. 


in — 


Am oten Mon diefes Jahres brannte das Staͤd t⸗ 
chen Weiffenftade im Obermain⸗Kreiſe — auf 
einer der hoͤchſtzelegenen Stellen Deutſchlands am 
- Bichtels Berge, auf der Strafe von Baireuth nach 
Eger — ganz ads — Das Feuer btach Abends 
gegen 5 Uhr aus, und verjehrte bey einem Heft: 
gen anhaltenden Sturm» Winde in wenig Stun: 
den das ganze Städehen — die Pfarrkirche — 
die ſaͤmmtlichen Pfares und Diakonats⸗Gebaͤude 
— das Schulhaus — das Rathhaus — das Brau⸗ 
haus — und 195 Wohnhädufer mit 83 Nebens 
Gebäuden, — Nur wenige Häufer — 9 an der 
Zahl, unter dem Winde auſſerhalb der Stadt⸗ 
Mauer gelegen. — blieben verſchont. 


Das durch diefe Beuerd» Brunft verurſachte 
Ungluͤck ift unbefchreiblich groß — 420 Familien, 
welche 1500 Perfonen in fid begreifen, haben in 
kutzer Zeit mit ihren Wohnungen beynahe Ale 
ihre Habe verloren, da bey der Schnelligkeit, wo⸗ 
mit das Feuer, bey dem Sturm: Winde um ſich 
griff, an feine Rettung zu denfen mar, Der 
Total: Schade beläuft ſich nad der erfolgten ge⸗ 
nauen Erhebung auf — 

442,325 Gulden 











iſt, wofuͤr ſie aber nicht zur Haͤlfte aufgebauet 
eben koͤnnen, und wozu bey dem gänzlichen 
angel an Stiftungs⸗ und Kommunal» Wermds 
afn’tein Fond vorhanden ifl. Dagegen beträgt 
de Summe der von der Brand: Verſichetungs⸗Ge⸗ 
fellfchaft zu erfegenden Entſchaͤdigung nur 
138,130 Gulden, 
da fämmtlihe Gebäude nur aͤuſſerſt gering vecſi⸗ 
dert waren. 


Der Nahrungs s Stand der Einwohner war 
immer mur fehr geringe, da der Ertrag ihrer Fel⸗ 
dee in der unwirthbaren Gegend, welche fie bes 
wohnen, und bey ihrer rauhen Gebirgesfaze we⸗ 
nig ergiebig iſt. und fo war aud der Gewerbes 
Betrieb vom gar feiner. Bedeutung, durch die langs - 
wierigen Kriegs⸗Uebel aber, welche die Bewoh⸗ 
ner Weiſſenſtadts erdulden, und tragen mußten, 
waren fie jur gaͤnzlichen Verarmung, und Kredit⸗ 
loſigkeit herabgeſunken, und nun verloren fie durch 
den Brand nöd ihre Käufer, und die geringen, 
Hefte ihrer Habe! — 


Das Unglaͤck derfelben vermehrte ſich noch 
durch das noch größere Btandungluͤck, welches eis 
nige Monate fpäter die wenige Meilen von Weils 
fenftadt entfernte Stade Hof betraf, wodurch den 
Bewohnern der erftern nicht nur alle bisher aus 
nahen, und fernen Gegenden fonft äugefloffene fo 
hoͤchſt Hedürftige Unterftügung verloren gieng, fon» 
dern auch die WiedersAufbauung ihrer Käufer in 
jeder Beziehung erfhwert wird, ba die Abges 
brannten zu Hof ungeachtet des fie getroffenen har⸗ 
‚ten — der Summe des Weiffenftädters Verlurftes 
wohl viermal überfleigenden — aber relativ viels 
teiche nicht fo empfindlichen Unglädtes — im allges 
meinen bey größerer Unterftägung, dem - Befiße 
eines ungeſchwaͤchten Kredite — mit ihnen beym 


mit Jubegriff der Kommunal» und Siiſtino⸗⸗ · Antaufe der im ihter Gegend für dab "große. 


— 
— 
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Beduͤrfniß nur ſparſam vorhandenen Bau⸗Mate⸗ 
tialien, und in Beyſchaffung der noͤthigen eben⸗ 
falls nicht Überflüßig vorhandenen Arbeits⸗Leute, 
in Konkurrenz getretten find. * Sie ſehen ſich P 
aller Mittel beraubt, welche ihnen nur die Mildzy, 8 
ıbärigkeit ihrer in beſſern Släcks:Umftänden bey 
findlihen Mitbräder gewähren Bönnen, die fie 
— gaͤnzlich verarmt — in völiger Kreditiofigkeit 
dringend anfpreden, — 


Gegenwärtig haben die Unglädlichen,, theits 
in unsollendeten, und unausgetrocdneten Haͤuſern, 
theils und meiftens aber unter Nothdaͤchern in der 
alten Brand: Erädtten — unter einem rauhen Him⸗ 
mels⸗Otriche, und in einer hohen Gebirgstage, — 
unter tiefen Schnee — bey bürftiger fpärlicher 
Koſt — ihren Aufenthalt, und befinden fi in eis 
ar gewiß ſehr mirleidswerthen Lage! — 


Mögen daher diefe — der Wahrheit getreu 
— geſchilderten Verhaͤltniſſe ihren entfernteren 
Mitbruͤdern zu Herzen gehen, und ſich ihre leb⸗ 
hafte Theilnahme an denſelben durch milde Bey⸗ 
träge zus Untetſtuͤtzung der ungluͤcklichen Abge⸗ 
brannten zu Weiſſenſtadt ausſprechen!! — 






J 


Den 





Baiteuth, den 16ten December 1823. 


Sremden- Anzeige 
vom 31. Jaͤner bis 6. Februar 182% 





Deieinger, zum goldnen Sirfch, 


Den 1. Bebenar, Herr Seibold, Kupferfchmied 
* * Kamm. Den 3. Hr. Stadler, —— | 
. 1 


NEL 


— — HN EIN 


tt Arc 
Den ar TEEN Gebrüder Belzner, 


Den 1, $edruar, 


Den 1, Februar, 


20 
s9g norgltaſaa ar. 





fat von Ramm. Hr. Fellinger, 
Wien. en 6. Hr. Sämer, 
von Furth. Hr, Hofreitet, 
Simbach. 


Eomis vn. 
Papierfabritane 
Handels mann yon 





G« 


Silmer, zur goldnen Gans. 


Gaſtgeber, 
‚und Hr, Mittermaier, Handeismann von Rüs 
‚ Fersdorf, Hr. Sieber und Kraus, Hopfen⸗ 
haͤndler von Sangerbetg in Böhmen. Den 
4. Februar. Kr. Uefchick, Krpfenhändler von 
Einfiedl, Hr Roll, Hopfenhändler von Ban 
gerberg,. Den 6, Kr, Wüftefeld, Kaufmann 
von Würzburg, 


Zuly, sum ſchwarzen Adler, 


Hr. Rudolph, Kaufmann von 
Frankfurt; Hr. Meter, Kaufmann von 
Mörnberg, Hr Tünermann, Aſſeſſor von 
Bamberg, Kr. Hauer, Sciffmeifter von 
Dbernzel, Den- 2, Tit, Hr. Schuͤtz, Ein, 
Dberzoll s Inſpektor von Regensburg. Kr Was 
ger, Kaufmann von Mörnderg Kr. ©chropp, 
Kaufmann von Augsburg, Den 3. Sr. Müls 
ler, Raufmann von Regensburg. Hr. Blums 
zöder, Fiſcher, und Krimann, Kaufleute von 
Naenberg. Den 4, Sr. Lorngard, SKaufs 
mann von Hohenems. Hr. Kraus, Privar 
von Wien, Gebrüder Kurfh, Handeloleute 
von Kriegthaber. 


Schneider, Zur goldnen Krone; 
Hr. Binnes, Muſiker von 


eu, 


. ——— 
4 MU zul 


De 


— — 


n 


2 F a LE onu 


Der te — Lebensmittel. 


05 » Bewich im 
Gattungen. — 


Eine Pfenning Semmel 8 TEIFR 
Ein halb Kreutzer Semmeli u ad: Pr 
Ein Rreuger Semmel F * 
Ein Wecken von ſchwal 


Ein Wecken von ſchwar jent 

Walzenmehl zuge, . ipa Be 
Pollroͤckt zu 4 Pfenninge » 
Poltäpf u. Koppelbrod zu 2 fr. I— A. 3 3 
Koppeldrod ju 3 fr. . [| 8 »f4 
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Sleifh » Preife, 
m Pfund Ochſenfleiſch ⸗ 
s MRindfleiih ⸗ 5 
e Raibfleifh ⸗ ⸗ 7 tu — pf. 
⸗ ⸗Schwe infleiſch ⸗ 
⸗Schaffleiſch ⸗⸗⸗ 


interbier inclus. des Stadt: Diet 


g. 
Diefings 3. anf., bey den Wirthen 4 Er. | Rogg itt zu 12 P 
Mehl » Bine. — ——— et. | Nadhmehl, | ‚Rogam. rı rem. 


fl. |. fl [fe [of-i$t. 0. jr 'of. 
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Aler Sorten Getreib-Zufuhr, — 


Batjen oder Kern, Korn oder Roggen. 
Voriger Reſt 9 Sch. Woriger f 3 
Neue Zufuhr 176 — Neue Zuf de] 

nenftand 185 


Pr 
8 4 
Heutis Verl. 125 — el 
Bleibrim Ren — ©. | Bieihe im Pref 


EERREERHE ren 


Batgenmehi zu x ein Halb’? dr 4r &- 







- Viktualien + Dreife. 
&Gmaljdas Pfund . . 212 bi 13 in 


utter ” “ * 12 „ 13» 
I&ter 6.7 Stide * u Er —— — — 
sh alter das Stuͤck } I „» 15» 

neralte „, ” . 14 16, 
dner junge das Paar — — bie — — Ai. 
Gar — Gem ZO m 
— das Sid — „2, —un5n 
änfe 


— — 54 — 57⸗ 
—*— ” — „28 „ — u 20» 
ep GE) Ep Sg 


Unſchlitt⸗, Kerzens, Seifen: u. LeindlsPreife, 


Unſchlitt, rohes, der Zentner 14 fi. — ordindre Kerjem 

das Pf. 14 fe — gegoſſene Kerzen das Pf. 20 ir. 
Seife Has di. 14 fe. — Reindi dae Pf 16er. 
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Holz » Dreife, hoͤchſt. mind, 

Sartungen. fl. tu. [R.|te 

a) Bude © .  . | 7i48| 7lao 

„Zl Pürtenbolz . . s 50| 6.24 

=”) Erienholl . . 530] 5120 
a EN Berdendolg . . sel >| De, 

w) Ribtenholy . . a8! a 24 





Heu: und Stroh » — 
Sen den. beit, Bat. — 8.54 kr., mind. Bat, 32 fe 
Roggenſtroh d. Schütt zu 12 Df. Br. Waisenft.6 kr. 


oggm. gem. 
di. [A (fr. of. j ht. fi kr. ſof. hl; A. Mr ſof. hi. 
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et u. ar , — vom 7. — * * 
Gerſten. Haber. 


—E«.Voriger Red 23 GE] Voriger Reſt — Sc, 
Reue Zufuhr 145 — |Meus Neus Zufuhr 19 — 


Banjer Shran- Sch. Sanjer Shrans ed. 
enftand 168 nenftand 19 
tig.Bert, 1606 — Heutig . Vert. —2 


Vteibt im Reſt — 4. BleistimReN — Sb. — 809. 
© Verkauféepreiſe. Berlaufspreife. 


—— Mind. Hoͤchſt. Mittel. Mind. 
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Der Magiſtrat in der . Stadt Straubing. 


Straubinger: 


Sohendlatt 
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7. Sid Mondtag den 16. Febtuar 1824. 
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Man freute ſich bey deiner Geburt, und 
du mweinteft: lebe fo, daf bu did) am Rande bes 
Grades freuen, und anbete seinen ſechen Fannft. 


EN EEE EB EEE Ei DE DE DE Bi a JE a a a Ei JE E 


Betfanntmadhung. 


Den 14ten Senreiliber 1823 ftarb dabier der Miauerer s Gefell Michael Schnürer, 
Baaders Sohn von Holzhaufen, des gräflih von Berchem ſchen Patrimonial ; Berichtes 
Piefing mit Hinterlaffung eines aftenmäßig unbedeutend erfeheinenden Vermoͤgens. 


Mer an felbes aus was immer für einem Grunde einen Anſpruch zu machen hat, 
wird biemit aufgefordert, folden binnen ſechs Wochen hier um fo mehr rechtsgenuͤglich 
geltend zu machen, als man aufferdefien in gefeglicher Ordnung unaufgehalten vorfchreis 
ten wird» Den 2often Jaͤner 1824, 


— : 








Königlich baierifches Kreis» und Stadtgericht Straubing. 
Pracher, Direktor, 
pres. ben 11. Februar 1824. Miler, 


— bemessen 





- Betanntmadung. 


Auf wiederholtes Anrufen wird das Hofs⸗Anweſen des Bauers Joſeph Soͤbl von 
Ziſcherdorf unter Vorbehalt des Genehmigung am zoflen März neuerdings im Hilfs⸗ 
() 


VL Japrgg. j 








Vollſtreckunge Wege im bießämtlichen Gefchäfts, Zimmer zum Kaufe feilgebothen, 
hiemit zus —* Kenntnif gebracht, und won ‚jeder Kaufs er = 
nn: Den roten Februar 1824, 


Königlich Sakerifcpes. Sandgericht Straubing. 


- von Bincenti, tandeichter. 
pr&s, ben 12, Februar 1823, 





Befanntmadung. 


Auf Anrufen eines Gläubigers wird das Baneens Gut des Jakob Brünbl zu Al⸗ 
burg mit Vorbehalt der Genehmigung neuerdings am zıflen März im dießfeitigen Ges 
ſchaͤſts Zimmer zum Kaufe an den Meiſtbiethenden ausgerufen, was biemit befannt ges 
macht, und wozu jeder Kaufs/-Faͤhige eingeladen wird, 

Den roten Februar 1824 


Königlich baierifches Landgericht Straubing. 


von Vincenti, Landrichter. 
pres. den 12. Februar 1824. 





Betfanntmadung 
c (Zum dritten Male.) 


Zur Deckung bes Montur » Bedarfs für das erfte Kalbe Jabr 1824 wird kuͤnftigen 
Dienstag den ı6ten März Vormittags 10 bis ı2 Uhr im Geſchaͤſts⸗Zimmer der umters 
zeichneten Commiſſion ein tieferungs: Mecorb über 

100 Huppen mit Futteral, 

300 Paar Schuhe, 

400 Ellen ordinäre Futter  feinwand, 

90 „+ Ellen breiten‘ Gradl, 

750 u 34... breiten Gradi 
mittelſt Abfleigerung an den MWenigftnehmenden abgefchloffen, welches mit dem Anhange 
befanne macht, daß nur inlaͤndiſche Fabrifanten, und Gewerbe mit gerichtlichen Zeugnifs 
fen über ihre Gewerbss und Leferungs  Fäpigkeit‘verfehen, zur Gteigerung zugelaſſen 
werden. ESttraubing am zZoften Jaͤner 1824, 


Des koͤnigl. IIten Jager VBaraitlons Oekonomie / Kommiſſion. 
Vogler, Major, als Vorſtand. 
pres. den 31. Jaͤner 1824. Arnold, Quattiermſit. 





— 75. * 


Bekanutmnachung. 
e (Zum zweyten Male.) 


Zaur Exneuerung des Wrodheferungs s Vecoebes für das 2te halbe Jaht 1853 wird 
künftigen Dofierstag ben 26flen dieß Monars Vormittags so bis 12 Uhr im Seſchafts⸗ 
$ofale der Oekonomie Commiffion eine Werfteigerung abgehalten, wozu nur biefige mit 
gerichtlichen Zeugnifien über ihre Ueſerungs⸗Fahlgkeit verfehene Bäder zugelaflen werben, 

Der Bebarf defteht in obngefäße 45000 Portionen, weiches mit dem Anhange bes 
kaunt macht, daß bie nähern Lieferungs  Wedingnifie vor Anfang des Striches eroͤffnet 
enden, Straubing am zten Februar 1824. ” 


Des Fönigl, aten Jaͤger⸗Batalllons Dekonomie» Commiffion. 
Wögler, Major, Vorſtand. 


press. ben 6, Februar 1824. Arnold, Quartmſtr. 


a 
Borladbung 


Bartholomäus Huber, Sölöners» Sohn von Wefterndorf, und Soldat des aufges 
ldeten Fönigl, baier, Infanterie ⸗Bataillons Baron von Vernklau, wird feit beim erſſen 
Feld: Zuge gegen Freanfreih (1813) vermißt. . 

Derfelbe, oder deſſen leiblichen Erben, werden vorgeladen, in Zeit drey Monaten 
zu erfcheinen, um in Anfehung defien Vater» und müsterlichen Erbtheile pr. 375 fl. —, 
weicher pr —* —— eg wer bereits in Anfpru genommen 
worden e er Ordnung nam, ver u Pönnen. 

Zi e i j Dberpöring den 6ſten Febrnar 1924. 


Frehyertl v. Hofmuͤhl ſches PatrimonialGericht II. Klaffe Eitling k. Landgerichts Landau. 
Ehrift, Getichtshalter. 


zz 


pres. den 9. Februar 1824, 


| i igen. Boiꝛeriſches volks · Lied zum Gebtauche bey kin. 
Privat Anzeigen. Feſttaägen. Gedichtet 4 De. Looje, In Mus 

fit gefegt von Stoͤßel. Hkr, Auf fein, Papier 
Literarifche Anzeige : 9 tr. -ahur Melod, 2 tr, 





In der Schorner'fchen Suhhandläng das — rm 
Kier ift zu Haben? ? - Ynkindigung 
bel» Se Sr. Königl. Majeftät von Batern i r 
ae Eine — 22 Sogleich nad den Beften erſcheint folgende 
fkelung der wichtigften Lebens » und Regierungs | Schrift: . 


Momente unfers Jubels Königs, verfaßt von Beſchreibung der gefammten Regierungs-Jubel⸗ 
5.2: Beilmayı, br, 36 kr, er) Befte, und Feye lichkeiten im ganzen Königreiche, - 


— 


— — 


beſonders der bedeutendſten Staͤdte aus ben 
fiherften Quellen ſammt einer hiſtoriſchen Eins 
leitung über die wichtigften Diomente des 25jaͤh⸗ 
rigen Regierungs · Abſchnittes Mar bes erſten 
Königs von Baiern. 
Diefe jedem baierifhen Staats⸗Buͤrger inte⸗ 
reſſante Schrift wird fi durch die Wichtigkeit ih⸗ 
res Stoffes von felbft empfehlen. Man fieht deß⸗ 


wegen einer ſchnellen Subſctiption entgegen, ba 
die erfte Auflage ſchnell vergriffen feyn mag. Preis 
ift ıfl. Münden den ıten Bebrnak, 


Das Verlags: Büreau der Zeitfhrift Eos, 


Bekanntmachung, 
b (Zum jwepten Male.) 


Der Unterzeihnete bringt hiemit zur allges 
meinen Kenntniß, daß er für Niemanden, wer 
auch immer auf feinen Namen Etwas borge, Bes 

{ leiſte. 
is Bogen den atın Hornung 
1824 


Brqn; Zaver Albert, 
Ziergaͤrtner. 





Anweſens⸗ Verkauf, 
c (Zum jwepten Male.) 


/ Endesgefeßter gedenkt fein im koͤnigl. Lands 
gerichte Mitte fels, 2 Stunden von Straubing, 
und ıf4 Stunde 
dermal noch befigendes , kornbodenzinflges zwiſchen 
8 — gfm.fl, zu ſtehen tommendes, mit guten 
Wohn: und Dekonomie: Gebäuden, Gärten, Wirs 
fen, und Beidern verfehenes Kreundorfer »Anwes 
fen, auf welchem 1000 fl. Kirchen» Rapitalien, und 
anſchaulich aud weitere 10cofl. liegen, gelaflen 
werden, nebft einem volllommenen Delonomies 
Anichlag aus feeyer Hand zu verkaufen; Liebha⸗ 
ber können das Naͤhere unterfuchen beym 


Ehriftian Schanz, 
Befiger des Freundorfer⸗ Hofes 





76 


vom Markte Bogen entlegenes, | 


— 


— — 


Mühle » Verkauf, 
c (Zum jweyten Dale ) 


Ende bunterzeichnetet iſt gefinne, feine zum 
Aurfürftlichen Matie Leopoldiniſchen Patrimonial⸗ 
Getichte Goͤttereſtorf erbrechtsweis grund⸗ und 
vogtbar gehörige Mühle, taͤglich aus ganz freyer 
Hand zu verkaufen. Selbe liegt am Kolbache im 
königl, Landgerichts-Begirke Pfarrkirchen, ift mit 
zwey gut gerichteten Mahl: Gängen, und einer der 
deften Schneid: Saͤgen verjehen. 


An Feldern, und Painten befinden ſich zu 
einem jährliihen Ausbaue 1 1/2 ®chäfl, eine vier 
Tagwerk größe dreymaͤdige, und 2-Tagwerk zwey⸗ 
mädige Wiefen, 6 1/2 Tagwert ſadnes jchlagbar 
res Holz, und ein grofier Haus Garten mit 100 
Stuͤcken der beten Dbfi:®äume beſetzt. 


' Die Mühle befinder ib in einer quten ges 
werbfamen ‚Lage, und wurden die Waller: Bauten 
erft vor ein Paar Jahren ganz neu hergeftellt. 
Mit obrigkeitlicher Bewilligung fönnen am Kauf⸗ 
Schillinge 1500 fl. liegend verbleiben. — Auf: 
portofreye Briefe giebt jederzeit nähere Nachricht, 


Den zoflen Jäner 1824 
Johann Baptiſt Feichtmair, 
Maller zu Ehrnſtorf bey Oftechofen, 





Fremden· Anzeige 
som 7. bis 13. Februar 18246 





Silmer, zur goldnen Gans. 
Den 9. Februar. Kr, Schreiber, Vierbrauer vom 


Mindelheim, Kr. Kunſtmann, Handelsmanu 
von Fribus. Hr. Wals, Borhe von Kamm, 
Hr. Raubel. Bothe von 


Hemau. Kr, Ochwindl, 
Student von Paßau. 


Pammer, zum weißen Schwann 


Den 10. Februar. Hr. Beret, Negotiant von 
Negensburg. Den 13. Hr. Weiß, aus dem 
Diden der barmherzigen Brüder von Regens⸗ 
burg: Hr, Osonla, Kaufmann von Wien. 


€ R > 
u 4— * 


Gedoren: 


= m 


Deuringer, gum goldnen 5irſch. 


Den 18. Bebruar. Hr. Raub, Comis von Nems 


ſcheid. Kr, Oſchatz, Kaufmañ von Augsburg. 
July, sum ſchwarzen Adler; 


Den 9. Bebruar, Til. Kerr Schutz, kin. Obers 


zoll· Infpeftor, Frau von Winkelmann, Maut⸗ 
beamtens, Sattin, Kr. Met, und Halenke 
Kaufleute von Regensburg. Hr. Link, Kauf: 
mann von Nürnberg. Kr. Ler, Kaufmann 
br. Oraun, Kaufmann von 
Kr Schneider, Kaufmann von 
Send. Ar Buchner, Kaufmann von Kis 
Bingen. Kr. Trader, Kaufmann von Mains 
Rofheim. Den 10, Kr. Friſcheiger, Afades 
miker von Erlangen, Hr. Bader, Kaufmann 
von Wetzlar. Hr. Haufer, Kauftinaan von 
Bürd, Den 1i. Sr. Müller, Kaufmann 


‘von Plauen, Hr. von Pinft, Privat von Nes 


gensburg. Den 12. Hr. Madeldey, und Hr, 
von Hoßlin, Kaufleute von Augsburg, Hr. 
Rofenheim, Kaufmann von KHeidingfeld. Den 
13. Sr. Braun, Kaufmann von Elberfeld, 
Fr. Zacharias, Gchaufpieler von Wien, Hr. 
Arnold, Kaufmann von Thangereheim. 


— — 


Bevölferungs + Anzeige 
vom 31. Jäner bis 14. Februar 1824 


In der Fönigl, Stadtpfare Straubing. 

Den 31. Jäner, Maria Therefia, 
Toͤchterchen des Georg Gattum, buͤrgl. Maue⸗ 
rere. Den 2. Februar. Joſeph, uneheliches 
Knäbhen. — Bartholomäus Krany Seraph, 
Sohnchen des Bartholomäus Nenmayr , bütgl. 
Dierbrauers, Den 4. Maria Ludovika Anna, 
Toͤchterchen des Georg Be, bürgerl. Hutma⸗ 
chers. Den 5. Johann Evangeliſt, unehelis 
ches Kndbchen. — Walburga Katharina, ein 
mneheliches Mädchen, Den 6, Maria Theres 
Na, Achtetchen des Wolfgang Kraus, bürgl. 
Haus ⸗VDeſitzers. 
Joſeph, Soöhnchen des Anton Riegham̃et, bat gi 
Zimmermeiftere. Den 8. M., todtgebornes 
Knadqhen des Wolfgang Wiefer,,_bürgl, Dep 





Den 7. Anton Karl Augnk : 


Getraut: 


Geſtorben: 


Geboren: 
Getraut: 


Seftorben ; 
+ Göldners » Tochter von Pilgramsberg, Lönigt, 


_—__ 


ſibere. — Granzisfa, Toͤchterchen des Mia 


cdchael Reitter, bürgt. Metzagers. Den 10. Ge 


novefa Theres, Tochterchen des Virus Schwarz⸗ 
maye, burgerl. Beyſitzers. — Joſeph Mar, 
Soͤhnchen des Matthias Biengisl, Taglöhners, _ 
—* a. en Johafi Simer, vers 
wittweter buͤrgerl. Hauss®eflger von bier, 44 
Jahre alt, mit Therefla Bagner, burgl. Kars 
tenmaders» Witwer alidier, 45 Jahre alt. 
Den gr. Jäner, Franz Seraph 
Schent, burgl. Färben, 68 Jahre alt, an der 
Druft » Wafferfaht, Den 1, Bebruar. Vero⸗ 
nita Dambeck, Spital:Pfründneeifi, gzch i 
alt, an Entkraͤftung. Den 3. Theres Schwal⸗ 
ler, led. Stands, ag Jahre alt, am Mervens 
Fleber. Den 7. vr Georg Walter, bargl. 
Beingafigeber, 42 Jahre alt, an Lungenſucht. 
Den 8. DM, Wieſer, todtgebornes Bepfigerss 
Sohnchen. Den 9% Anton Stangl, bürgerl, 
Haus Befigers:Böhnden , 37 Wochen alt, an 
der Abzehrung. ‚Den 11. Suſanna Höpfi, 
bürgerf, Stadt ThorwartssWitimer , 80 Jahre 
alt, an Entkräftung. Den 13. Die ehrwuͤr⸗ 
dige Frau Kajetana Berghammer aus dem Um 
fuliner s Konvente Landehur, 74 Jahre alt, an 
des Herz⸗ Waſſerſucht. 


In der koͤnigl. Altftabtpfarr, 
Den 1. Februar. Michael, Soͤhn⸗ 
chen des Michael Loibl, burgl. Gaͤrtlers. Den 


7. Waria Aña, Toͤchterchen des Joſeph Wein⸗ 


Aett, bürgerl. Zimmermanns. Den 10, Ein 
todtgebornes unehelihes Mädchen, 

Den 10, Febtuar. Sephan Zollner, 
buͤrgerl. Gaͤrtlers⸗ Eohn von bier, 21 203 Jahre 
alt, als angehender baͤrgl. Gärtier, mit Katha⸗ 
tina Bacht, Bauers⸗Tochter von Ttutendoif, 
24 1/2 Jahr alt, beyde ledig. 

Den 31. Jaͤner. Theres Schneider, 


Londgerichts Mitterfels, 18 Jahte alt, am Ner⸗ 
ven⸗Fieber. Den a, Sebaſtian Obermayr, 
Nagelſchmieds⸗Geſell, gebärtig von Mittergars, 
koͤnigl. Landgerichts Wafferburg, 25 Jahre alt, 
an Vereiterung im Kopfe. Den 9% Aña Diäs 
tia, uncheliches Mädchen, 11 Wochen alt, an 
Abzehrung. Den ıo, Todtgebornes unehelis 
Hes Mädchen wegen Eehlgebur, 

) . 


— 
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—f Eine Pfenning Semmei alt ıfz —* 6n.7 Stück 4424 
© | Einhalb Kreuger Semmel j—| 413 Hahn alter das Städ . 28 wis a 
8 \ Ein Rreuger Semmel . II 9ia Hühneralte „  » .ı 13 » 150 
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2 ⸗ 212313 Unſchlitt, rohes, der Zenener 14 fl. — ordindre Kerzen 
——— das Pf. 14 te — gegoſſene Kerzen das Pf. 20 kt. — 
Ein Seife das Of. 14 fr. — Leinbl das Pf. 16 kr. 
li Eh ET En RE 02 — 
35 Holz » Preife. hoͤchſt. mind. 
Gattungen. fl. * R.If. 


Fleiſch « Preife. 

Das Pfund Ochſenfleiſch .» 6. ıpf 
8 so Mindfliih ⸗⸗ 5 te. anf, 
® o Rabfliih » sw 7m — pf. 
® ⸗Schwe infleiſch ⸗8kr. — of. 
a ⸗Sqaffleiſch ⸗⸗kr. — pf. 


Bier: Ban. —E inclus. des — 


* Buchen holz 
— & Birtenholy + D ia so 6124 
SA) Ertenhell © .  » | 5.30! 520 
“2 rear ER Ari s|- * 
— Kichtenholp . 


Heute und Strob » erg j 
Heu d. Ztn. beit. Sat. — fl. 54 ke., mind, Bat. 32 fr, 











Pfehings des Wicthen ' Roagenfiroh d. Schütt zu 12 Pf. Br. Wat a 6m: 
We ge . ach Mahmehl. Rogum- vem.] Fogam. gem. 
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er Sorten Betreid»Zufuhr, Der auf, njeige vom r4. 14. Februar 1324. 
— Baljen ober Kern. | Korn oder Roggen, Serften. Haber. 


Moriger et — Gh. Voriger Men — Gc.|Woriger 6 Voriger Wed — . 
Reur Reue Zufuhr ı05_ — Reue ae Zufuhr 74 — |Meue Zufuhr amı — Meue Zufuhr 35 — 
Sanıır Ohr Sc. Sanger Ehrans dh. Sanjer Shran- Gd.|Sanıır Shrm Ei. 
nenftand 195 nenftand 74 nenfland 121 nenftand 25 
Heutig Berk. 195 — Heutig Ve Beat, 74 — —— 120 — eutig · Vert. 35 — 





Berkaufeprelſe. —— Verkaufs vpreiſe. VWerkaufedteiſe. —— 
DIOR. Mitte er 1 Mind! Hoa. Mittel. Mind. Höhn. Mittel.) Mind. HöhR. | Mittel.) Mind. 
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Straubinger: 


Vocenblatt. 
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8. Stuͤck. Mondtag bden 23. Februar 1824. 
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DVernünfeig zweifeln ift der Anfang alles Wilfens. 


APFAARFERAEFAATITATAATTTTIMTN NR 





Königliche Allerhoͤchſte Erklärung auf die Gluͤckwuͤnſche ıc. bey der Jubel⸗ 
Beyer der 25jaͤhrigen Regierung Er. Majeftät des Königs. 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Balern, 


Wir haben mie Ruͤhrung die vielfältigen Beweiſe aufzenommen, durch welche Uns 
fere getteuen Unterthanen aller Kreife, und allee Stände an töten Februar dieß Jahrs, 
als dem Yabres» Tage Unferer 25jaͤhrigen Regierung, ihre liebevolle Anhänglichfeit an 
Uns fowohl ſchriftlich, als durch Öffentliche Weranitaltungen aller Art abermals an Ta 
zu legen gemetteifert haben. Erfreulich, und erhebend iſt diefes von Baierns Bewoh⸗ 
nern in fehöner Eintracht gefeyerte große Familien: Feſt. Kein Band kann inniger als 
diefe treue Liebe Uns mit Unferm Wolfe, und diefes unter ſich vereinen; Bein Lohn für 
die treue Megenten: Sorge, deren Wir Uns bewußt find, beneidenswerther feyn. Wenn 
Bir mit Gottes Hilfe den Staat durch 25 Jahre einer Thatens und gefahrvollen Zeit 
gluͤcklich hindurch geleitet haben, fo war es die unerſchuͤtterliche Gefinnung Unſeres Vol⸗ 
Pes, auf weiche Wir daben vertraut haben, und durch die Wir mit gleichem Vertrauen 

unrerflüge worden find. Wir bitten den Allmächtigen, daß er Unfere Bemühungen zum 
Wobie diefes Volkes, deſſen Siebe Unſer Gluͤk, und Unfer Stolz ift, fortan feguen, und 

XVL Jahrgg. on () 
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was er an Jahren Uns noch beſchieden haben mag, mit ſolchen Ereigniffen erfüllen möge, 
durch bie Wir in defien danfbarem Andenken fortzuleben boffen können. 
. Münden den ıgten Februar 1824 


Marimilian Zofepb. 


ya Gr von Tpürpeim. 
00 Wait.ägt- Auf Königl. Allechöchften Befehl, 
— der Generals Sefretär: 
g Franz v. Kobell, 
⏑ — 
Berguhtmachunna. 

Am Samstage den 28ſten bes gegenwärtigen Februar Monats Vormittags 9 Uhr 
bis 12 Uhr Mittags wird im hierortigen Stadt Gemeinde, Haufe ein Gerflen: Vorrath 
von beyläufig go Schäffeln an den Meiftbierhenden, jedoch vorbehaltlich der magiſtratli⸗ 
hen Genehmigung öffentlich verfteigert, - 

Kaufss Liebhaber, welchen inzwifchen freyficht, bey den Magiſtrats-Raͤthen Florian 
Hafenbrädl, dann Joſeph Krieger über die Qualität des der Losſchlagung unterworfenen 


Vortathes fich Ueberzeugung zu verfehaffen, erhalten hieducch zum oberwäßnten Lizitatis 
ons; Akte die amtliche Einladung. Den zoflen Februar 1824. 


Magiſtrat in der Föniglichen Stadt Straubing. 


Thom, Seiderer, Bürgermeifter, 


Befanntmadung. 
(Das Verboth des Spielens betreffend. ) 


Unter ben vielen Uebeln, die das Epiel begleiten, find: Werluft ber Zeit, Vers _ 
luft des guten Namens, Werluft der Gefundheit, Weriuft des Vermögens, Verluſt der 
guten faune, Ruin der Familten, Betrug der Gläubiger, und oft auch fogar der Vers 
luft des Lebens ſelbſt; deſſen ungeachter tragen noch immer Diele Bein Bedenken, ſich 
von der verabſcheuungswuͤrdigen Spielfucht. beherrſchen zu laſſen. Indem daher ber 
Grades Magiftrat als tofals Polizey » Reine das ſchon fo oft wiederholte Verboth des 
verderblichen Spielens hiedurch PAR wahren Ueberfluße erneuert, ‚macht derfelbe zus 
gleich befannt, daß ſowohl Spielt Nals auch diejenigen, die felbe in ihren Haͤuſern ger 
dulden, auf Betreten —*R ing zu gewaͤrtigen haben. 

— n Den 2oſten Februar 1824. 
Magiſtrat in der koͤnigl. Stadt Straubing. 


Thom, Seiderer, Buͤrgermeiſter. 








Bekanntmachung. 


Durch den am 7ten gegenwaͤrtigen Februar Monats erfolgten Hintritt des Georg 
Walter, hierortig bürgerlichen Weingaftgebers ift die Stelle eines Stadt Gemeinde Bes 
vollmächtigeen in Erledigung gefommen, '' Ä 

Mach den Refultaten der jüngften Erfag: Wabl vom. Jahre 1821 trift nunmehr bie 
Keihe als Stadt Gemeinde, Bevollmaͤchtigten den Erfagmann Johann Kräp, bürgerlichen 
Sofss Befiger in der Ultſtadt. ——— 

Derſelbe wurde demnach heute auf vorſchriftmaͤßigen Wege als Stadt ⸗Gemeinde⸗ 
Bevollmaͤchtigter in Pflicht genommen, welches bleducch zur Öffentlichen Kenntniß bringe 

— Den 2oſten Februar 1824. 


Magiſtrat in der koͤnigl. Stadt Straubing. 
Thom. Seiderer, Buͤrgermeiſter. 


Bekanntmachung. 


Die verſaͤumte Raupen-Neſter-Vertilgung wird mit dem Eintritte der zweyten 
Hälfte des naͤchſtkommenden Mär; Monats nicht nur mit a fl. 30 fr. gebüßt, ſondern 
die Peunths und Gartens Vefiger werben auch noch in bie Abführung der Säuderungss 
Koften vecurtheilt. u: 

Diefes wird denjenigen, welchen die Beobachtung biefre gemeinnägigen Vorſicht 
obliegt, hiedurch eröffnet. Den zoften Februar 1824, 


Magiitrat in der Föniglichen Stadt Straubing. 
Thom. Seiderer, Buͤrgermeiſter. 


—— 
Bekanntmachung. 


Die wieder zunehmenden fehlerhaften Zoſchritten am Kirch / Hofe zu Set. Peter in 
der Aicftade, dann die zu großen Monnmense „danipil, feßen den Stadt: Magiftrat als 
tofals Polizey ⸗ Behörde in bie Norhwenbigtak oberer zu wiederholen, was dieffalls 
ſchon unterm arflen April 819 zur öffentlichen Kenneniß gebracht wurde, damit ſich 
jeder vor Nachtheil, und Schaden hüten moͤge. Den zoften Februar 1824 


un f 
Magiftrat in der bahht Stadt Straubing. 
Thom, Seider 8 Buͤrgermeiſter. 
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Bekanntmachung. 


Die Engfän des Lichen ⸗ Uders zu Gt. Peter in ber Altſtadt Straubing, 
dann bie aus der örtlichen Sage he de ‚Unmöglichkeit der Erweiterung desfelben, 
ziehen die Nothwendigkeit nach fi N 5 zu beſeitigen, die der Auffind ung 
der Ruheplaͤtze für die Verbli ge ſtehen. Unter‘ diefe Hinderniffe gehören 
vorzüglich die zu großen aus Steine verfertigten Monumente, Der Stadt: Magiſtrat 
beſchließt demnach, mas folgt * neliou 

Von jedem Monumente obn⸗e Fchiede, welches bie Relikten ber Verftorbenen 
auf dem Gortesacer aufgeftelle 5 siberden wünfchen, muß die Zeichnung famme beyges ‘ 
merften Maaßſtabe vorläufig dem -Magiftrate-vorgelegt werden. 

Diefe Vorlage deine fi wegen den wahrgenommenen 

— u hu ch auch wegen ahrg ſinnentſtellenden Js 

Das -Fönigliche Altſtadt / Pfarramt wird zur Aufrechthaltung dieſer Maa el mit⸗ 
wirken, und — — dann der Todtengräber find Run jede —— 
Grabmals/ Aufſtellung bis zur nachgewiefenen magiſtratiſchen Rebiſion zu verhindern. 

Man bofft, daß Diejenigen, welchen daran liegt, ſich einerſeits nicht dee Gefaße 
vergeblicher Koften ausfegen werden, und anderfeits ber Abſicht, gefchmeidige, und 
zugleich anfpreshende Form zu erzielen, nicht entgegen handeln werben, 

| Den zıflen April 1819. 


Magiſtrat in der Föniglichen Stadt Straubing, 
Thom. Geiderer, Buͤrgermeiſter. 


Deffentlider Dank 
Georg Artmann, Buchhalter Michael Sehlmaier, buͤrgl. 
en Bang 3 dahier, brachte eg ra De ıfl. 32 kr. * 
Geſchenke, wofür dieſem Wohlihater im Namen der Armen hiedurch oͤffentlich dankt 
a Zn r Den aıflen Febenar 1824. 
der Armen⸗Pflegſchaftaͤrath aͤn der koͤnigl. Stadt Straubing. 
Buͤrgermeiſter¶ Ahd. Seiderer, Vorſtaud. 
A 





Ben 
c (Zum dritten Male.) 


Zur Erneuerung des WroblieferungssHecordes für das ate ba'be Jahr 284} mird 
Fünftigen Doñerstag den 26ſten dieß Monats Vormittags 10 bis 12 Ute im Gefchäftss 


gofale der Oekonomle / Commiffion eine Werfleigerung abgehalten, wozu nur hleſige mit 
geeicptlicpen Zeugniffen über ihre tieferungs-Fäpigkeit verfehene Bäcker —— werden. 
Der Bedarf beſteht in ohngefaͤhr "Portionen, welches mit dem Anhange ber 
Pannt macht, daß die nähern Hals ihgnife vor Anfang des Siriches eröffnet 
werden. Srmslase andy aubing am sten Februar 1824, 


Des koͤnigl. aten Jaͤger⸗Bataillons Oekonomie / Commiſſion. 
Voͤgler, dr, Vorſtand. 
pres. ben 6, Februar 1824. 903 





Arnold, Auartmſir. 


Bekannuntmachunmg. 


Das fämmtliche Brau/ Anweſen des Andreas Exil vom Markte Bogen wird, ba 
Bas Kaufs:Angeborh nicht genehmigt worden, am 6ften kommenden Monats März Vor⸗ 
mittags 9 Uhr bis Nachmutags. 3 Uhr allhier im Amtsstofale zum dritten Male in 
Dee Art, und unter den Bedingniſſen, wie diefes Brau / Anweſen unterm 6flen Auguſt vor 
eigen Jahres in dem Jutelligenn Blaite für den Unterbonam Kreis Stüd 36. Dr. 651-, 
im Intelligenz» Blatte für ben Regen» Kreis Stud 38. Mr. 959., in dem Straubinger: 
Anzeiger Stüd 35, Seite 671., et 672., dann in dem Korrefpondenten von, unb für 
Deutſchland Die. 245. fol. 1383 iſt öffentlich ausgefchrichen worben, verſteigert werben, 

. Signatum ben ten Februar 1824 


Königlich baleriſches Landgerichte Mitterfels. 
Maier, k. tandeichter, RE 
pres. den 20, Februar 1824, | 





agb ı Berpadtung. 
b (Zum erfien Male.) 


Diee in Erledigung gefommenen zwey Pönigl. Jagben, der Ruhſammer / und Fram⸗ 
meringers Bogen, nachſt Mamming, und tandau, zwiſchen der Iſar, und Vils werben 
am zsten; Fünksped Mouats März 
meiſibiethend verpachtet. Pacht tiebpaber ‚uefäfigen ſich an diefem Tage früp zo Uhr 
bey dem unterfertigten Forſtamte einzufinden, und_die nähern Bedingniſſe zu vernehmen, 
wi dee Jäger Joſt Oberhaͤcking die Graͤnzen ber genanns 
ten — re ——— Den 18ten Februar 1824 


Königlich baieriſches Forſtamt Deggendorf, 
Waldmann. 
pres, den 20, Februar 1824. 


| Berſteigerunng. 

Auf Antrag der teſtamentariſch in Univerſal⸗Erbinn des u | 
verftorbenen Tiel Pfarrers Franz RegiesPafp Wied deffen Ruͤcklaß, —B — 
licher HaussEinrichtung, Bett⸗ und Tiſch⸗ Ubren, Betten, mehrern Büchern 
meiſtens theologiſchen Inhalts, : verfchiedenen. Kuͤchen / Gerächfchaften, im Pferden. 
ag * et —— und —— im vorraͤthigen Getreide, Heu, 
un ıwob, en n mehreren zu tete en ſ. a. di 
a en Woman. — Teer : »f- a. am die Meiſtbiethenden gegen 

am Mittwoch den zten Mär; heurig n Habe, und an den folgenden Tagen 
im Pfarr⸗Hauſe zu Unterlaichling (bey Eggmuͤhl) öffentlich verfteigert, 
| Die Verfleigerung wird jedesmal Morgens 8 Uhr, und Nachmittags 2 Uhr t 
Anfang nehmen. Wozu jahlungsfähige Kaufs s Liebhaber hiemit Hanke che * 
| Decretum Malersdorf am 13ten Februar 1824 


Königlich baleriſches Landgericht Pfaffenberg. 
Knittl, tandeichter, 


— 








præs. den 17. Februar 1824. 


Schillinge 1500 fl. liegend verbleiben. — Auf 
portofreye Briefe giebt jederzeis nähere Nachricht. 


Den zoſten Jaͤner 1824. 


Privat + Anzeigen, 








Mühle » Verkauf. 


Endesunterzeichneter iſt gefinnt, feine zum Muͤller zu Ehenftorf dey Ofterpofen, 
Aurfüärftliden Macte Leopoldinifhen Pateimoniat: — 
Gerichte Goͤttersſtoef erbrechteweis grund⸗ und 
vogrbar gehörige Muͤhle, täglich aus ganz freyer Bekanntmachung. 


and zu verkaufen. Gelbe liegt am Kolbadhe im |. 
erw Landgerichts: Bezirke Pfarrkirchen, if mſt. Den Mitgliedern der hier beſtehenden Sterb⸗ 
zwey gut gerichteten Mahls Gängen, und ginge dir. —— Geſellſchaft wird hiedurch be⸗ 
deßten Schneid⸗Saͤgen verſehen. hot Fangbgemaht, daß für den am 7ten dieß Mios 


An Feldern, und Painten befindentfkh zu" aaa — Area Seen re A 


. Lkr rgerlihen Weingaftgeber dahier der Aſſe⸗ 
einem jährlihen Ausbaue 11/2 Schi, ET furänje Betrag von 157 Mitaliebern über Abzug 
Tagwerk große dreymädige, und 2 Tagtpgafıyiweis | yon ı fl. Einfammier»Lohm mir zo fl. 24. an 
mie an Sa To AA | Aa, nat en 
Stücken der beten Obft-®dume befeßt. * — Serendiag Den soßem Sehr xa 


— 


Die Mahle befindet ih in einer auten ges | Die Verwaltung ber Sterbfaͤlle⸗Aſſecuran⸗ 
werbiamen Page, und wurden die Wafler- Bauten Geſellſchaft. 
erſt vor ein Paar Jahren gang neu hergeſtellt. Hauftötter, DVoglmayer, 
Mit obrigkeitlicher Bewilligung können am Kauf⸗ Kaſſier. onttoll. 


Huber, Brauer von Wörth. Kr. Reinhart, 
Kaufmann aus der Schweitz. Hr Oſchatz, 
Kaufmann von Augsburg. 


Anwefens » Verkauf. ‚ 
e (Zum brüten Male.) 


Endesgeſetzter gedenkt fein im koͤnigl. Lands 
gerichte Mitterfeld, = Stunden von Straubing, Gruber, zum goldenen Engel, 
und 1/4 Stunde vom Markte Boger"entlegergpggginn 
dermal noch befigendes, kornbodenzinfiges zwi 16. Febtuar. Hr. Peill, Handels mann von 
8 — ofwm.fi. zu fiehen kommendes mit, guten] Ditenwieſen. 
Wohn und Drfonomies Gebäuden, Gärten, W TEE j 
fen, und Seldern verfebrües — nur Hilmer, zur goldnen Gans. 
fen, auf welchem zooo fl, Kirchen⸗Kapitalien, und grhr) FE, Februar. Hr. Auer, Akademiker v 
enjhaulid auch weitere 1000 fl. liegensgälällen; 8 Den * He. Zettel, Slafer. ur 


werden, mebft einem volltommenen Defonomies | Hr, Gallet, Tuchmader von Fandau. Den 
Anſchlag aus frever Hand zu verkaufen; Liebhe Wi : 
ber kinnen das Nähere unterfuchen beym een Ar, rn ie a — 


Chriſtian Schanz, u 
Defitzar des Ereundorfer a Hoſeb. j 









Pammerg, zum weißen Shwann, 
Den 18. Februar. Kr. Beifuß, Banquler, und 


— => — —— von ——— Hr. 
ttauß, und Elias, Kaufleüte von Wint 
Fremden⸗Anzeige — — St. — der * 
eft Thurn und Taxis, von Münden. Titl. 
rn u — — Freyherr von Regnler, geb. Legations» Rath 


von Wien. Hr, Wagner, Komis von Nürnberg. 
July, zum ſchwarzen Adler, 


Den 15. Februar. Here Strauß, Kaufmann 








von Winterthurn. Hr. Hanfelmann, Kauf⸗ Bevoͤlkerungs | ° Anzeige 
— = — —— vom 14. bis 21. Bebruar 1824 





von Langenberg. Kr. Hinderihs, Kaufmann 
a m Crarter, | IM der Pönigl, Stadtpfarr Straubing, 
Kaufmann von Mürnberg. Fr. Guggenheis ; Geboren: Den ı5. Febtuar. Jonas Mar Alops, 
mer, Hoffaktor von Negendburg. Den 18. | Söhncen des Heren Ignatz Lechner , Kanzellis 
Hr. Roth, Kaufmann von Augsburg, Dt. ften beym koͤnigl. Appedlations: Gerichte, 


Inzi, Kaufmann von Ulm. Den 19. re | Getrant: Den 16 Februar. Jakob Alois Schor ⸗ 
Ledergen, Geiftliher von Wyl. Kr. Geber, ner, bürgl. Buchhaͤndlet aUhier, 34 Jahre alt, 
Kaufmann von Augsburg. Sr, Sanner, |: zig Maria Anna Proffinger, Kleidermachers- 
Kaufmann von Affaltern. Den 20. Titt. Dr Tochter von Et. Gilgen, ao Jahre alt, bepde 
Eu. e b. — im un "gut, 2488, @tands. 
terie » Kegimente ju Paßau. „J RE 
: ne, a ben:) Den 17. Februar. Michael, unehe⸗ 
Banana ven Grant \ fzA aiches —322 Wochen alt, an der Abzeh⸗ 
ru Den 19. Anton, unehelices Knaͤbchen⸗ 





y 1.28 
Deuringer, zum golönen siert. 


Den 18. Februar. Hr. Scherbauer, 
amd Hr. Nieder, Leblelter von Kamm Kt, 





I J Wochen alt, an Fraiſen. Den 20, Eva 
. üffer, led. Dienftmagd von Bollersdorf, 59 
Sabre alt, an Eniträftung. 


Deeife Der tebensmittel 










vod » Bewidt. -  Diktualien » Dreite. - 
Gattungen. Ibit|n. — ——— — — bis 13 fr 
= / Eine Pfenning Semmel —| asıh IE su 7 Sie . , — 3 
ZEm halb Kreuger Semmel |--| 413 Hahn alter dar Otuck 13 238 
> \ Ein . .. —9 8 Ocqhaotr alte — — (7) ” 
2 (Ein Weden von ſchwarzem — Bohn FE ee Pe 
ZI Waipenmehl zu ı Halb r.I— abiz ı ff Mjange e .. 3 — R. J * 
Ein Wecken von ſchwarzem ai he — wi, 
& Baijenmehl zuge, . de dad * 5— > x Bu: = ” 
* Polltoctl zu 4 Pfenninge. aninpr EEE EHET ? ” 
3 Polltäpf u. Koppelbrod zu 2 fr. ** 
ua} Koppelbrod zu 3 fr. . Unfehliete, Rerzen⸗, Seifen, u. LeindlsPreife, 
se < en x Infd littjeoßes, der Zentner 14 fl. — ordindre Kerzen 


14 kr — gegoffene Kergen das Pf. 20 tr, — 


c 
— m * * Seife das Df. 14 fc. — Leinöl das Pf. 16 kr. 





Roggen, 
| Brod. 

















—- — ⸗ — 
6 IE Holz « Dreife, hochſt. mind, - 

| 00 

i B Gattun en. Alr. 

Fleiſch ⸗ Preiſe. Buch enholz gi . 0 e — ® = 

. ⸗Rindfleiſch ⸗ 5 fc anf. Erlmdoy . . . en: 


45 


. 
Raibfleiih + ot. —p. | 6 5|4 


ch 
Das Pfund Ochſenfleiſh » 6 Lpf. & Birkenholz ur 6 
# 
s B l > e — 
— Schwe infleiſch ⸗ 8 kt. — pf. 7 ee . . 5| e 
5 ⸗ — 





Fichtenhol 
U 


40 4130 
fl — kr. — F 
Schafflleiſch » — Heu und Stroh· Preife, 
Bler: Sag. Winterbier inclus, des Etadı- Bier Jen d· Zen. beſt. Sat. — fl. 54 kr., mind. Sat. 32 fr, 







Dfening sa. apf., bey den Wirkhen 4 fr. ! Roggenftroß t d. Sürt zu 12 Pf. 8 kr. Waigent. 5 fr, 
Mehl⸗ e. Batjenmehl. Polmehl. Nocmebt, \Roggm. rem. Roggm. gem. 
if fejofe del. Mronfeihtcld. fr idee. jte.jof.1DI-.R. Me jof.ihe 
ı 1301 2, ı 2,12) 2) 2-50 2 8 1) 2 
1 Sal 45] 1—j—ig5. a! 1]— 05 i22 
2 viertel El-ia2l a tz, S—l— 12 al r—lız 
1 achtel — 111 2 |—| 8 ' 
x fechjehntel @ |. 
1 Wey u. drelßigſtel — 2) 3—— 
rg ER GetreidsZufunr, Verkauf, , 
__ Baijen oder Kern. Korn oder- Roggen, 
Voriger Reſt — Sch.|Woriger Rt 
Neue Zufuhr 209 — |Meue Zufuhe Zg2 


Banjer Shrans Sch. Sanzer Schran⸗S 






— 1— 26 2— 
2 — —1 
61 —| 7 31-1] 

31] 2zi—| 9 3] 21 3| 
229 ——| 1] 2l il ı 


B 31 
ı ıl— 


































er jun Werften. 
= — Sch. Voriger Rt — Sg, 
Zufuhr 151 — |Meue Zufuhr 25 — 


Schran · Sch.Ganzer Schran⸗ ed, 





nenfland 209 nenftand db 151 nenſtand 2 
Heutig Verk. 209 — |Heutig Werk. 5 —E Berl. 151 — Heutig. Vert. 5 





Bleibt im Reñ — SL.|Bleistim Ren — &H Srabıimden — S4.|Bleidse mA — 4. 
Berkaufspreife. Verkaufspreiſe. Verkauféepreiſe. Bertaufepreife. 
Hoͤchſt. Mittel) Mind. Hochſt. Mittel.) Mind. Höhft.| Mittel.) Mind, Hochſt. Mittel] Diind, 
I. ſte. A. |er.| A| er) a.ic.ſ Ier.i A. er) A | erej fl.tt. Ro jene) a. tx. jkr.| A. I 
sel 7 | eis in AR 41391 3123 ar n — 

Der Magiſtrat in der koͤnigl. Stadt Straubing, 


a = u Beiden LE, Düsaermeder. 0 — 
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Straubinger— 


Wochcenblatt. 


| —— 60000000000000 ooooooooooooo — 
9. Stuͤck. Mondtag den 1. März — 
TRe * 


Die Pflicht eines jeden Menſchen ſoll ſeyn, 
fo viel Kräfte, und Fähigkeiten in ihm liegen, 
heroorgusufen, unb zu ſchönen Handlungen 
anzulegen. . 


Befanntmadung 


n Gemaͤßheit allergnädigftee Entfchliefung der koͤnigli Regieru 
— Kreiſes, ren des Innern, de dato außen are ung de —* 
tigen, iſt die Taxe des Maſtochſen-Fieiſches auf 


Sechs Kreuger, drey Pfenning 
pr. Pfund gefegt worden, welches hiemit zur Öffentlichen Kenntuiß bringe 
den 24ſten Februar 1824 


Magiftrat in der Fönigl. Stadt Straubing. 
Thom. Seiberer, Bürgermeifter, 


——— 
Beranntmachuns—. 
Den a7ten Auguſt 1823 flach dahier die ledige —8 Tochter ER 
„XVI Jahrgg. 0 
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——— 


Bühlmale von Parkftetten, tan t6 Straubing, mi Ä 

* be aan — raubing, mit Hinterlaßung eines aktenmaͤ⸗ 
Wer an ſelbes aus was immer fuͤr einen Grund einen A 

wird hiemit aufgefodert, dieſen — 2— Wochen Gier um ko ui re ei 


er zu machen, als man außerdeffen in gefeglicher Ordnung unaufgehalten vorfchreiten 


. E41 Wi Den ızten Februar 1824. 
msghlın fin „3 

Königlich baieriſches Kreis ⸗und Stadtgeriche Straubing. 

M Mana Direktor, 


pres. den 26. Februar 1824. n 
Ä Tee 


‚Miller, 


Befanntmadung 


Auf Anbringen eines Glaͤubigers werden wiederholt 64 Tagwerk Grundſtücke des 
Soͤldners Melchior Zahrer von Aholfing vorbehaltlih der Genehmigung dem öffentlis 
hen Verkaufe untergeftelle, wozu Termin auf den Zoften März anfteht, und wozu 
Kaufstuftige in dießgerichtliches Gefchäftszimmer vorgeladen werden. 

Deu 14ten Februar 1824. 


Königlich baieriſches Landgericht Straubing. 
von Bincenti, kanbdrichter. 


pres. den 26. Februar 1824. 


Bekanntmachung. 


Auf Antrag eines Glaͤubigers wird ber dem Johann Loibliſchen Eheleute von Aicha 
angehörigen, und zum Graf von Armansbergifchen Patrimonial: Gericht Loham Leib⸗ 
rechtsweis grund / und jurisdiktionsbare Hof an den Meiſtbiethenden verkauft. 

Kaufsluſtige, wel Mamogen und guten feumund auszumeifen vermö 
gen, * * AB en Mir; bey hieſigen Landgericht — 
und ihe Anboch zu fehlagen gu duf ideeſend in der Pfatt Waltendoef liegenden Mr we⸗ 
fen haftende taften, fo mie die Weſchteabung amd Schägung deſſelben ftehen täglich, 
jeden ſich deßhaib Anmeldenden zur Einſicht t dahler offen. 

a Signatum am a2zſten Februar 1824. 
Königlich Gaierifehes Landgericht Deggendorf, 


Baherlein, Landrichter. 
præs. den 27. Februar 1824. 


Bekanntmachung. 


Das Anweſen bes Martin Eopenfteiner zu Aufbauſen wird auf kreditorſchaftlichen 
Antrag gerichtlich salva ratificatione creditorum verfleigert, und man bat zu dies, 
fen Verkaufe auf ne —— Mär d. 8 — dem — Amtsiofale 

it e Kommiſſien angefegt, an welchem Tage e Kaufsliebbab 
— re asfelbe beſteht i je — his EUER 

a. in einem halb gemauerten und halb geführte Wohnhaus mir Stroh eingededt, 
b. einem Pleinem Mebenpäufel, gemanertmb=mit Zulgeltaſchen gedeckt, 
e. einem Garten, Tagwerk, | 
d. 3 Tagwerf Feld, und u Tagwerf oo ? a? 
e, einem unvertheilten Gemeindsgrund, + Tagwerf, 

Decretum am aoflen Februar 1824 


Königlich baleriſches Landaericht Stadtamhof. 
| Wieland, Landrichter, 
pres. den 25. Februar 1824. ö 
Befonntmadung 
Vorbehaltlich der öchften Genehmigung werden Mittwoch den 17ten Maͤrz Bor 
mittags 9 Uhr bey unterzeichnetem koͤniglichen Rentamte 
4 Schffl. — M. — V. — S. Waien, und 
21 4 2 m — 1 Gerfte, 
in ganzen, oder in Pleinen Parthien an bie Meiftbierhenden Öffentlich verfleigert, und 
Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. —— 
Bl ben asien Februar 1824, 
Königlich baierifches Mast Dingolfing. 
Geiger, Menblaunileroio⸗ 
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præs. ben 28. Februar 1824. Een Dom m 


Jagd s» Berpahtung 
b (Zum zweyten Male.) 

Die in Erfedigung gefommenen zwey Fönigl. Jagden, der Rubfammers und Framı 
wieringers Bogen, naͤchſt Mamming, und tandau, zmwifchen der Ifar, und Vuls werden 
am zsten Pünftigen Monats März 

(”) 


| 


— 90 


meiſtbiethend verpachtet. Pacht⸗ Liebhaber gefaͤlligen ſich an dieſem Tage fruͤh ro Uhr 
bey dem unterfertigten Forſtamte eimufinden, und die nähern Bedingniffe zu vernehmen, 


Inzwiſchen bat der Jaͤger Joſeph Schön zu Oberhaͤcking die Graͤnzen der genann 










ten Jagden auf Verlangen vorzumeifen, Den ı8ten Februar 1324. 
nmohe i “ns . 
Koͤniglichabaleriſches Fotſtamt Deggendorf, 
Ane dal Idmann. 
pr&s. den 20, Febeuae 1824 main) 
ba mi "as 
i jaemuıT@ GSeneralbaßes mit der Orgel zu Gegleitem-if. 
Privat ; Anzeigen = Ein ungetünfteltes, — 23 == —— 
tiſches Noth⸗ und Huͤlfsbuch Für jeden Deren 
Bekanntmachung. Schullehter auf dem Lande. Auers Bol, Auges 


Franz Kronecker aus Stubenberg burg ©. A. 1. 36 fi 
im Unterdonaus Kreife, oder wie ihn Münds | Vaterlandes» Befänge in befannten Melodien 
ners Blätter vom ten Auguft v. J den Mann jur Weihe des 16ten Februars 1824. 6 kr, 
aus erufalem nennen, von edler Mifbegierde 
getrieben, feit dem Jahre 1799 Frankreich, : 
— zen —— —— Bekanntmachung. * 
ugland, om, Loretto, eopel, und Sizi⸗ Er 

lien, die Walahey, und Ronftantinopel, Große en Kahn he ne 
Eairo in Aegypten, und Paläjtina durchwandert dis Rünftiges Ziel Georgi zu vermieihen, und 
hat, befinder fih gegenwärtig bier, um nebft befteht in 5 heigbaren Zimmern, dann Nebenbes 
dem Modelle des Grades Chrifti, noch andere | Hältniffen, einer Küche, Cpeife, Keller, Holps 


Merkwürdigkeiten vorzugeigen, die er aus dem 
Drient, und —— en dem heiligen Lande, lege, und Mafaboden, 
aus Berhiehem, Tanaa in Galilda, Serufalem, Anton Schwegerl, 
dem Grabe Chrifti, und andern merkwürdigen Bürger, und Hausinhaber. 
Otten zuräcdgebraht Hat, — Diefelden find 
fündtih bey Keen Deuringer zum göldpnen | — 
Hirſchen zu ſehen. * 3 2 Bekanntmachung. 
* ntetjeichneter gedenket in dem Haufe Pro, 
Literariſche Anzeige, &rd anuı z Pd = dem une ger 
d s »faheniffe, dann Heu, Stroh, mehrere Buhren 
* a * — KBiegel⸗ Dem —— ſo We —— —* meh⸗ 
Maurer, ©. L., Geſchichte des al iſchen ‚nere andere Geraͤthſchaften am n en Donnerss 
und namentlich altbaterifchen Bffentlih, mändike: Be —— Renee FE UN En 
hen Gerichtsverfahrens, deſſen Wortheile, ton Wutra 1024 Bieimitege von = BE 5 NUR 


gegen baare Bezahlung zu verfleigern, Wozu 
ae ea Bonn | SAtiafig HORAR eingeladen waden. 


?. Akademie der Wiſſenſchaften mit dem erften Jakob Steger, 
Preife gekroͤnt. 4. 824. Heid.M. f.7. za. bargerl. Gartler in Straubing, 


Schwarz, 3. N. B., der Choral, wie er auf —— 
dem Lande vorkommt, und nad) den Regeln des 









| 


Bekanntmachung. 
c (Zum erflen Diale,) 


9 I — 


In Baiern aber war biefe Erfcheinung neu, und 
da zwifhen dem Her zoge, und dem Adel nicht bie 


Bey Unterzeichneren ift fehr guter Franken⸗ beßte Harmonie herrſchte, dieſer Freyheiten in 


Bein die Maaß zu 16 fr. detto 1819er zu 24kr. 


fo wie aud alle Mondtage frifches weiſſes Wais 
zenbier das Achtl zu 4fl. und in 
r̃ch leiſſe die Maaß zu 5 kr, zu haben, — 
In allen äbrigen Sotten Weinen zu Äufferf 
billigen Preifen empfiehlt fi eines gen« 
ſpruch ergebenft 
Straubing am ayften Bebruar 1824. 


Franz Zaver Zereig, 
Weingaftgeber zum weißen Roß. 


Vermiſchte Nachrichten, 





Straubings denfwiürdige Tage, 
ein Beytrag zur Gefchichte biefer 
Ä Stadt 


— 


Monat Februar. 
an 


Ti zten Bebruar 2489 legt Bernarbin von 
Siauff, Kerr zu Ehrenfels die Stelle einsg ize⸗ 
doms jun Straubing nieder, um freyer als Haupk, 
bes Loͤwler⸗Bundes wirken ju Föntien, Sim’ vos 





eigen Jahre den 14ten Juny traten 24 Nilter, "ep 


größtemiheils aus der Walds Gegend jufammen, 


und machten einen Bund, ben fie den Loͤwen⸗ 


Bund nannten. Es war zwar in jenen Zeiten 
eine folhe Verbindung nichts Ungewoͤhnliches, und 
In Schwaben fowohl als am Mheine waren mehr 
sere unter verfchiedenen Namen, als der ®t. Ge⸗ 
orgens Duad u. a, fogar ein Bund des Eſels. 






Anſoruch nahm, welche jener ihm nicht zu ge⸗ 
duhren glaubte, fo war es ganz natutlich, dag 


Ming vers Drau 


ahndehtreg über diefen Bund um fo weniger 

leichgiltig feyn konnte, als er fi immer vers 

Arkte. ⸗In Cham kamen 46 Bitter zuſammen, 
und wählten zu ihrem Hauptmanne Sebaſtian 
Pflug zu Rabenſtein, Herr zu Sd wajzenburg. 
Es wurden mit Pfalzgraf Johann von Neumark, 
und mit dem Biſchofe von Regensburg Unter⸗ 
handlungen angefnäpft, ja felbft der König von 
Böhmen ſchien den Bund unterftägen zu tollen. 
Alein der Herzog Albrecht Fam ihnen zur rechten 
Beit Über den Hals, zerfidrte ihre Schibſſer, und 
daher kommen die Ruinen, welche man noch dere 
mal im Wald anteift, Mußberg, Degenderg u, a. 
denn fie mußten fi verbinden, Leine Wefte mehr 
zu bauen. 


Den oten Bebruar 2505 verfainelten fich alle 
Strände von Münden, Landshut, ©traubing und 
Ingolſtadt im Landtags» @aale zu Diönden vor 
Herzog Albrecht, der nun Baiern wieder vereinis 
— „blis auf den Antheil von Neuburg, melden 

Collniſchen Frieden Pfalz befam, Im folgens 
den Jahre wurde diefe Vereinigung dur Einfühs 
zung des Rechts der Erftgeburt befeftiger, 


Orten Februar 1280 war Herzog Hein⸗ 


rich in Straubing, two er den ſchiedstichterlichen 

WW zwiſchen ihm, und feinem Bruder Pubs 
wig abmartete, und ihm Ulrich von Stein bie 
Grafſchaft Rottenburg verkaufte, Sie kam 1263 
an Otto von Stein durch die Tochter des Crafın 
Konrads Il. von Moosburg. 


Im Jahre 1374 den 17ten Bebruar kauften 
die Carmeliten von Heinrich, Hanns, und Miris 


— 


qen, die Lorenzen, das Brauhaus, den Mal ⸗ 
Otadel, die Roßmuhle, und den Garten ausge⸗ 
nommen, ıfa ih Regensburger⸗Pfenninge zum 
Soitale, welche auf der Hofſtatt des Brauhau 
ſes, und 60 Regensburger⸗Pfenninge Sit, die 
Heintich der ®toric auf der Hofſtaat 36, ß⸗ 
möbhle, und dem Garten aufliegend hatnj„pen 
Kaufdrief ſiegelten Haluz der Lorenzjenchnd 
Purkorı Chumer, Gürger zu —— 
Geſchlecht der Chumer war ſeht alt; Liebhatded 

Chumer Ward 1984 Kammerer in Otraubinge 

— — 


‚Monat Mär. 





Heuog Ludwig, ber Staͤdtebauer, wie ihn 
Weſtenrieder nennt, erhob auch Straubing im 
Sahre v208 zu einer Stadt, und bielt im Sabre 
322; Im März einen Hof⸗ oder Landtag allhier. 
Wenn Aventin glei fagt: Gtraubing fey zu 
ber Zeit, als Heinrich IV. es feinem Dtuder Bis 
fhofe Bruno von Augsburg ſchenkte, am Ende 
bes zehnten Jahrhunderts, ein ſchlechter Flecken 
geweſen. fo war doch ſchen im Jahre 902 ein 
Eönigliher Hof da, mie eine Urkunde Kaifer Lud⸗ 
wigs des Kindes von dieſem Jahre beweiſet⸗ 
in der er einen Streit zwiſchen dem Viſchoſ Ahto 
von Regensburg, und dem Kloſter Metten: über 


. una 
die Pfarr Laichling entſcheidet ke 


Unter den Gerichts» Gefhäften, woeiche an 
dem von Hetzog Ludwig gehaltenen Hoftaae 
vottamen, war auch, daß er den azften März 
dem Biſchofe von Paßau einige Lehen zuſprach, 
welche der Graf von Hals bisher ohne Beſugniß 

kane hatte, 


Der Biſchof von Regensburg verlieh dem 
Hetzeg Ludwig einige Leben, dafür ſollte aber 


92 


— 


— 
— 


Kehlham, Penzfeld, und Pardberg n. oe, an dab 
Hochſtift fallen, weñ er ohne Kinder fterben follte, 
Diefer ſchon früher gemachte Erb» Vertrag wurde 
den 28ſten März ſewohl von Herzog Ludwig, 
old feinem Prinzen Otto beftättiyer, 


R "Ben zoften Mär 1475 machten die Herzoge 
Aldzrsı, und EHriftoph durch Vermittlung 
Herzog Sigmunds mit fechzehn Rechtſorechern zu 
Btraubiag einen Vertrag, daß Erfterer noch 10 


sfißte alsin regieren folle, 
ai 


Den roten Maͤrz 1581 wurde das Chorftift 
von Pfoffenmünfter in die Kitche zum heil Jakob 
eingeführt. Herzog Utilo Fiftete es im Sabre 


| 748 dem heiligen Tiburtius zu Ehren. Unter dem 


— —— — — — — — — — — — 


Stiftungs Guüͤtern war aud Eberau, wo eine 
zut Pfart Straubing gehörige Rilial- Kiıhe TR. 
Mad diefer Vereinigung führte das Ehorfift, und 
die, Pfarrkirche den Nomen; „zum yeiligen Jas 
kob, und Tiburtius.“ 


Dieſer Monat iſt auch in der Geſchichte bes 
drepfigjährigen Krieges wichtig. Die Schweden 
hatten im Jahre 1633 Straubing durch Capitulas 
tion erhalten, und nod im folgenden Jahre war 
vor ihnen eins Befagung da. Im Mär; 1634 
ober tackte Graf von Altrinaer auf Befehl des 
Churfuͤrſten vor die Stadt, und fieng den aaften 
dieß Monats fir aus zehn Kanonen zu beſchieſſen 
en. Mac leben Tagen jog endlich der ſchwedi⸗ 
fhe Commandant Berghauer, nah erhaltener 
Capikälktion aus, und die Generale Altriniger, 
und Iohann ven der Wert wurden unter dem 
Jubel der Einwohner empfangen, 


(Die Eortfegung folgt.) 


a 


Sremden- Anzeige 


vom 21. bis 27. Februar 1824; 





Pammer, zum weißen Schwann, 

Den 234. Bedruas, Here Sichel, Kaufmann 
‚von Frankfutth. 

-  Deuringer, zum goldnen Hirfchir 90 
‚ Den 2x, Febtuar. Hr Suillinetti, Kaufmann 
von Augsburg. Sr. Lafler, Baͤck von Roding. 

Den 27. Hr. Müler, Kaufmann von, dh 
burg, He. Kronegger, Hutmacher rg 

N 


bad. 
Silmer, zue goldnen Bans.ıinon 
Den 26. Februar. Hr. Hirt, Hammerfchmid, 
von Waiden, He. Schoͤnberg, Kandelsmank 
von Rreukberg. 


July, zum fhwarzen Adler, 

Den! a2. Kebruar. Hr. Korti, und Dykerhof, 
Kaufleute von Eiberfeld. Kr. Fetzer, Kaufs 
mann von Augsburg, Kr. Ditler, Lederet mei⸗ 
fter von Vilshofen. Denaz. Hr. Bruchmañ, 
Kaufmann von Gera, Kr Herzfeldner, Kauf⸗ 
mann von Oberndreit. Den 24. Titl Hr. 
Doftor Baler, ?. 6. Univerſitaͤts⸗Profeſſor von 

 Bandshur. Hr, Schänhef, Handelsmann von 
Altentunftadte. Den 25. Titl, Freihert von 
Schönbrun, k. b. Lieutenant, und Titl. Hr, 
Dambär, 2 5 Dberlieutenane von Münden, 
Den 26. Ti. He. Dollader, 8. 6, Oberlieus 
tenant von Megensburg. Kr. Heumann und 
Bifher, Kaufleute von Mürnderg. Den 27. 








Hr. Buck, Kaufmann von Nürnberg, Kr, 
Semler, Kaufmann von Münden, you 
u 3200 

Bevölferungs + Anzeige"? 


von az. bis 28. Bebruar 1824, : x : 





Ju der koͤnigl. Stadtpfarr Straubing, ö 


Geboren: Den 2r. Bebruar, Mar Zoſeph, 
Söhnen des Michael Flurl, bürgerl. Webers 
meiftert. Deu ar. Maria Jofepha Katharina, 
Toͤchterchen des Hrn. Johann Paul Schneider, 
buͤrgerl, Weingaſtgebere und Magiſtrats⸗Raths. 


— — 


Den a3. Johann Peter, Sbhnchen des Jo⸗ 
hann Gruber, bärgerl Mauerers. Den 22, 
Stanz Joſeph, ein uncheliches Knaͤbchen. Den 
23. Joſeph Mar, Göhnchen des Jakob Hopf⸗ 
ner, buͤtgerl Hafnermeiſters. Den 23. #tang 
Zaver, Söhnen des Hrn. Joſeph Morerh, 
literaten Magiftrats» Mathe. Den 24. Zus 
Lana Johanna Walburga, Toͤchterchen des Ges 
xa Lermer, bürgerl, Tuhmaders. Den 25, 
4 grina, Tochterchen des Bartholomäus 
niſter, bürgerl, Beyſitzers. Den 25, is 
doniaBelizitas Rofina, Tochterchen des Titl, 
anchen· oſeph Vogler, Majſor des E. b. zen 
sn ddaens Bataillons. 

Ren: Den 23, Februar. Herr Marimilian 
von Stubenrauh, Gtadtfchreiber allhier, 39 
Jahre alt, mit Maria Anna Ehrenlehner, 
bürgerl. Chyrurgens· Tochter von hier, 30 Jah⸗ 
re alt, beyde ledigen ®tandes, 

Seftorden: Den 24. Febeuar. Johann Peter 
Gruber, buͤrgerl Mauerers: Söhnen, 2 Tas 
ge alt, an Schwaͤche. Den 26. Silveſter 
Karl Jungmayr, bürgerl. Burghauſerbothen⸗ 
Soͤhnchen, 3 Wochen alt, an Braifen, Den 
26. Elifaberha Laſchinger, buͤrgetl. Schuhmas 
chermeiſters⸗Gattin, 22 Jahre 4 Monats alt, 
an nervdjer Lungen» Entzündung, 


In der koͤnigl. Spitalpfarr. 


Geſtotben: Den 7. Februar. Katharina ib: 
mannn, Witwer, Spital» Einwohnerinn, 85 
Jahre alt, am Schlag Sluße, 


In der koͤnigl. Altſtadtpfarr. 


Geboren: Den 21. Bebrwar, Theres, unehelis 
Ei: Maͤdchen. Den 2. Maria Antonia 
he nlisfa, Toͤchterchen des Georg Miller, 
Vdurgert. Ochuhmachers. 
Geiraut: Den 26. Zebruar. Mactin Gerſt⸗ 
brein, bürgerl Gärtlersfohn von hier, 26 
aAd Inhte alt, als angehender bürgerl. Gaͤrtler, 
Era Gmeinwieſer, Bauerstochter von 
enderg, koͤnigl. Landgerichts Mitterſels, 
"a1 Jahre 8 Monate alt, beyde ledig. 
Geſtotben: Den 24. Februar, Katharina Bog⸗ 
ner, ledige Dienftmagd, von Obethauſen, f. 
Landgerichts Landau gebäctig, 65 Jahre alt, 
an Gedaͤrmbrand. 


Preeife der kebensmittel. 


cm h Bro 5 Gewicht. "Pittualin . Deeife. 
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Der Magiſtrat in der koͤnigl. Stade —— 


Thom, Seiderer, Vüraermeilter. 
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Straubinger 


Bohendlatt 


-—100000000000003}0000000000000 Dumme 
10. Stuͤck. Mondtag den 8. Maͤrz 1824. 
TF Tereeeeeeegeeegen 


Die Klöglinge find meiftens boshafte Menfchen ; 
denn fie töbten feldft ihre Empfindung, teil 
diefelben ihren eigennüßigen Abſichten hinder⸗ 
lich find, und dieſes Abtöbten bes Herzens, 
diefe Betäubung bes Gefühles nennen fie für 
Ben Stand, und für die Welt ſich bilden. 
Ihre Dernunft befichle ihnen, die Wahrheit 
wie frey zu fagen. 


ERLELRERLLELLEREN ERELEREEREEELERDE 


— 985 — 


Hymne 
bey des Königs Jubel⸗Feyer 


am uͤbten Februar 1824, 





1. Feng Hinanf, © Geberh, zum Weltenlenker! 
Veberfliegend den ſchnellſten Pfeil, gebrüdt vom 
Ehrnen Pingenden Bogen, 
Mäctiges, frommes Gebeth, fleug hinauf! 
XVI. Jahrgg. N 


2. 


3, 
N 


4 


6. 


Te 


8. 


Heißer draͤnge dich fort, als Aetna's rothe 


Spruͤh'nde Flamme, doch reinenAichtes; kraftvoll, 


Gleich den Schwingen. nis Adlers, 


Trennend die weitin. aa — fleug hinauf! 


Deine Schnelle verfünd’. es. "und bie Glut, und 


Kraft, fuͤr wen du entfleugſt — nichts hemm' den Aufihwung, 


Wenn mit bebender Kuͤbnheit 
Du dich zu flaunenden Seraphin mengft. 


„Für den Water des Landes" fprich tiefathmend, 
Biſt du nahe des Ew’gen Thron', „für unfern 
König, für den Geliebten, 
Bott! ei? ih raufbenden Fluges zu din“ 


„Zubelzeiten umſchwebt“ Ihn deine Huld fon, 
Zubelzeiten umfhweb’ Ihn deine Huld noch; 
Lang it — ſey Er und Bater, 
Herrſcher; wir ehren dein Bildnif an Ihm," 


„Durch Jahrtaufende, Gott! beſteht bein Thron in 
Seligfeit; der Entzjüdung Meer entflrömt dir; 
Ew’ger! ſegne den König! 
Uns ift das Tröpfhen am Eimer fhon ſüß.“ 


„Ja, du fegneteft Ihn, bewahrteſt feine 
Tritte, Bierde und Ehre legteft mit der 
Stralenfron du aufs Haupt Ihm, 

Haft, Ihn erfreuend, auch uns miterfreut‘ 


“ 


„Wogen berbefter Prüfung wälzte braufend 
Rings die ffürmifhe Zeit; am deiner Borfidt 
Selfen brachen die Wogen; 


Und fie entrannen, wie Syaum nad ‚dem Sturm’. 


„Deine Madt, der du ſchauſt, und hältſt er AREA, 


Preifen bimmlifher Geifter heilige Chöre; 
Taufendftimmiger Dank hallt 
Durd die erneueten, Ratotutien dir" 


ud s 


”) 


7 
10: „Gott! nicht gabft du verwegHthh? Frevel Bin, ur 
Örauenvollen Zerftörung, ‚beider &Yände 
Wert, die Felle der MWirher ml‘ 
Retter) war Mar auch, begnadigt von dir" 


411. Heil’ger Tempel erhabne Zinhen wanften; 
Weggetilget verfhwand, was tatifendjäpr'ger 
Schweiß und Gottesfurdt baute; 
Shaurig verfant — ah! die Gittlihfeit auch. 


42. „Here der Zeiten! der Herzen Allbezwinger! 
Da goß hohe Gedanfen Ihm dein Geift ein, 
Aufzurihten die Tugend; — 
Und — die Berfhmadgtete — athmet empor.“ 


13. „NReinen, würdigen Schmucks firalt andahtwedend 
Spt dein Haus, wo du wohnft bey Menfchenfindern; 
Salbung firömet dein Wort aus; 
Lichter erglängen, auf Leuchter geſtellt.“ E) 


14. „Hoffend ſeh'n, die in ernſter Stille, Weisheit 
Nur und Frömmigkeit finnend, die fi weihen, 
—Auf zu öffnende Hallen 
Edelbegeifternder Einſamkeit Hin.“ N 


„Gott! du walteft mit Huld; wie anf beblümte 
Wiefen filbernen Quell, fo leiteft freundlich 
- Du der Könige Herzen; . 
Leiteſt auch Marend frommfühlendes Her." 
16. „Hier blidt zärteren Blids Er deiner Liebe 
-Erfte Lieblinge an, die Schaar der Kleinen; 


Ihres Glückes Begründer, (***) 
Wünfhte Er nur groß für die Kleinen zu ſeyn.“ 


_—— 
— 


415. 








C*) Durch das mit ©. päbſtlichen Heiligfeit Pius vet, geſchloſſene, und am 244ſten Oktober 1817 


feyetlichſt beflättigte Concordat. 

(**) Die Verſchoͤnerung der Gotteshäuſet, die Verklindung des göttlichen Worts, die Wiederbeſetzung ber 

Bisthumer, find troſtende Etſcheinungen. I866* 

ig Feſtellung einiger Klöſter, zum Unterrichte in der 
a : 


“.) Dec zte Actikel des Concorbats verſpricht 
( z Mi in tee Geelenforge, zut Krankenpflege ıc. 


Religion, und in ben Wiſſenſchaften, zur 
cr) Durch Sorge für den Unterricht in den Schulen, 


2) 





at. „Dort beym Zammer BeEIMoip Fhmilzt feine Seele; 
@ilig füllte fid die Hart Sie etchen Gaben; 
Zähren leidender Men il 
Wandelt in Thränend — Er um.“ 


18. „Mit wohlthätiger Strenge sähmt Er Bitttäge, 
Hält mit ordnender. Madtordesi’NRaihes Zügel, 
Baut auf weife Geſetze 
Dauerndes Heil des ibn Liebenden Bolt,“ 


1%. „Tapfre Geere bewachen Baierns Fluren; 
Unzertreten vom Feind’, reift und das Saatfeld; 
Marens Nam geuft dem Krieger 
Muth in den Bufen, und Kraft in den Arm“ 


20. „Mildumfhattend weht ipt bie Friedens» Palmez 
Süße, goldene Früdte beut bie Eintracht; 
Leben regt fih in Städten; 
Emfig bebauet, verfhönt fih das Land." 


21: „Gnädig ſahſt du auf uns, weil unfern König, 
Gott voll bütender Treu! bu guädig anfahf. 
Heißer, glübender Dank bir! 
Höre das Stammeln, — mehr Fönnen wir nicht.“ 


ze. „Nicht if felig das Volk, bad volle Speider 
Zählt, und trächtige Schaf, und fette Rinders 
Nein! das, Bott! dich zum Gott Hat; 
Sey denn, und bleibe du ſtets unfer Gott!" 


25; „Dann ruht immer bein Schu auf Mar dem König, 
Rettend Ihn aus Gefahr, wird ruhen auf dem 
Heldenftamme bes Königs; 
Mächtig durch fpäte Jahrhunderte fort.“ 


> Alſo ringe und fl, Gebeth, mit Inbrunſt; 
Auch der Heiligen Chor, und Baierus Schutzfeau — (MW) 
Alle lade zur Fuͤrbitt'! 
Rufe, ergieß dich; * * fuͤhle noch mehr. 


s "un 


cr) Die feligfte Jungfrau Maria) 314 nt 2 





a5. Dann fine nieder vor Bott — —— Demuth 
Tiefſte Tieſen hinab, an —— ennend 
Daß mis flärtere Emung re 
Du Hip fein — —R — Gap! 
9 hi sn»? 


PrInCipls Regls, popVLIgVe: bolf harMonla DVLCIs. 
LM - 
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Bekanntmachung. 


Am Mondtage den sten des naͤchſt eintrettenden April Monats, und bie barauf fol⸗ 
genden Tage, jedesmal von 2 bis 6 Uhr Nachmittags werden im ber hlerortigen Leih⸗ 
Anſtalt am Rindermarfte Numer 284, jene Pfänder von den Monaten Jaͤner, Februar, 
und Mär; 1823, und zwar von Mumer 6697 bis 7514., beebes inclusive zum öffent 
lichen Verkaufe gebracht, welche bisher weder ausgelöst, noch umgeſchrieben wurden. 

Die zue Veraͤuſſerung vorhandenen Artikel befiehen in Gold, Silber, Meffing, 
Zinn, Uhren, Preriofen, Leinwand, Tüchern, Kleidungs⸗Stuͤcken, Betten, Waͤſche 1. dal. 


Kaufsrtiebgaber erhalten auf obbeftimmmte Zeit hiedurch zw dieſer MWerfleigerung uns 
ter dem Auhange die Amtliche Einladung, daß die Bezahlung der erfteigerten Artikel for 
gleich zu geſchehen habe, Straubing den sten Mär; 1824. 


Magiſtrat in der Föniglichen Stadt Straubing. 
Thom. Geiderer, Buͤrgermeiſter. 





ueaetfündbigung 


ae — 
ondtag den i zten e von 9 12 tum 
der Fam Bauer hanjfehen Gans GantsAnweien gehoͤrigen Sommer » Felder im im Sofale des un 
teefertigten Gerichtes vor fh geben. 
eich wird den Wert ganzen m der Öffentliche Ankündigung vom 
— us er te A —— vom 183: Me. — * 
Anweſens an dieſem Tage neuerdings Sn 


Der Kreditorſchaft bleidt in jeden Hinſicht die Genehmigung vorbehalten, 


= 100 — 
Parhts ober respective Rare glei werden Giejit eingeladen, 
= Er traubing den <yfien Hornung 1924, 


Königlich baleriſches Keeis’s und Eiadigerich Siraubing. 
Pracher, Direktor. 


— — — a Miller. 


. 


pres, ben 3, Maͤrz 12824 


Bekaunetma chumg. ⸗ 


Huf kreditorſchaftlichen Antrag fol das Anweſen bes Jobaũ Uchtinger von Elthelm 
öffentlich salva ratificatione ereditorum verſteigert werden, zu welcher Verhandlung 
man auf Freytag. den zten April 2824 


Termin anberaumt hat. Kaufs Luſtige werden baber auf diefem Tage in dem dießſeiti⸗ 
gen Amts: tofale unter Beybringung der noͤtbigen Zeugniſſe zu erſcheinen vorgeladen. 


Diefes Anweſen hat nachſtehende Beſtand⸗Theile 
a. das hölzerne, einitöchge Wohabaus mir degſchindeln eingedeckt nebſt Stallung, 
b. der Stadel mit Stroh gedeckt. | 
der Back Dfen mit Breiter gedeckt. 

bee Hengft » Brunnen, 
. ber Döft» und Gras» Garten 4 Tagwerf, 
12 Tagwerk Feld: Gründe, 

2 Tagwerk Wies Gründe, und 
64 Tagwerk Gemeindss Theil, 

Decretum Gtabtamfof am sten Februar 1824 
Königlich baieriſches Landgericht Stadtamhof. 


Wieland, Landrichter, 
præs. den 29, Februar 1824. 


Bameme 





— 


Beaubaus s»s Verpadtung. 
ce (BZum exſten Diale.) 


Mit dem Schluße bes Sud/⸗Johres 1855 wird der Mache bes fürftlich Thurn ⸗ und 
Tax ſchen Brauhaufes, und Brauflmeihbrenneten Set. Emmeram dabier geendiget, „und 
vorbehaltlich hochſter Genehmiguhg eine aen⸗ Berrachtung die ſer Gewerbe, entweder 
überhaupt, oder nach Buben, auf neun Wahre vorgenommen, und zum Verſteigerungs ⸗ 
Geſchaͤfte Mondtags der zyfte Maͤrz anbtiunumt. 


— 


1 — 


Shut sGrlegenheiten, guten, und geräul Keliern, laufenden Waſſer, einem vells 
ftändigen Inventar, mit zwey Sud» Pfa ‚164 Stil Faſſern zu 3200 Eimer, und 
einer -Maljmüßle, die aber nur bey einem Waſſermangel benügt werden darf, verfehen. 

As Haupt / Bedingung biefer — wird feſtgeſetzt, daß die Pacht / tuftigen 
init dem erforderlihen Bermögen zum UmeAeb des Gewerbs, und Erlegung einer baa⸗— 
ten Caution vom 1500 fl. verfehen fern müſſen, worüber fich jeder ausjumeifen, und auch 
die erforderlichen Atteſte über Gewerbss Kenneniffe, geregelter Wirehiehafts: Führung, und 
fiteliches Betragen vorzulegen hat. 


Die Bewerber um dieſe Braus Stätte Finnen in der Zmwifchen: Zeit bey der Braus 
haus» Verwaltung in Set. Emmeram die nähern Pacht: Bedingniffe erfahren, und auch 
Einficdt von dem Brauhauſe, und allem, was dazu gehört, nehmen, 


Megensburg den ıgten Februar 1824 


Fürftid Thurn / und Tax ſche Braupauss Verwaltung. 
Maurer, 
pres. den 1. März 1824. ° RL 


| | 10 
Dieſe ruͤhmlich befannte — Forut den erforderlichen Gebduden, und 


.— 








Berfanntmadung. 


Es wird hiemit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß das herefchaftliche Brauhaus 
ſammt der baben befiehenden Wirthſchaft zu Schloß Prüfening, nahe bey Regensburg 
som naͤchſten Sud⸗Jabre anfangend auf ſechs Jahre vorbehaltlich der gutshertlichen Ge 
mehmigung am den Meiftbirrhenden verpachtet werden wird, Diefe Verſteigerung wird 

Samstag ben 3ten April diefes Jahres 
in. dem Wirthſchafts « Gebäude zu Schloß Prüfening. vorgenommen werben, 


Parts kiebhaber haben fih demnach an dem befagten Tage Vormittags 9 Uhr tas 
ſelbſt einzufinden, und ſich vor Allem über die nörhigen Braus Kenntniffe, gute Auffuͤh— 
zung, und. binceichende Vermögens: Umftände, dann über die Möglichkeit zur Stellung 
einer angemefjenen Caution entweder baar, oder durch annehmbare Bürgfehaft legal 
ausjumelfen. : 


Vorlaͤufig wird bemerkt, Laß bey dem Brauhauſe durchgängig laufendes Waſſer fih 
befinde, und daß bisher eine ſehr namhafte Quantitaͤt Malzes abgeforten wurde, woraus 
fid die VBedeutenpeir des Gubwerfes, und der hiezu gehörigen Gebäute, Keller, Faller 
76. ꝛt. von ſelbſt ausſpricht. 


Was die Wicthſchaft betrifft, fo unterllegt es keinem Zweifel, daß bey ber vortheil⸗ 
baften, und auſſerſt angenehmen Lage des Schloßes Prüfening in der Mäbe der Eradt 
Regensburg, und den ſchoͤnen, geräumigen, nd mit einem großen Tanz: Saale verjehes 

uen Wirthſchafts Gebäuden, ferners. bey der alsgpäbenden Bier-Schenfe auf dern diefen 


— — 102 = 


Gebaͤuden ganz mahe gelegenen, und ei ra Ausfiht auf die Donau, und das 
Naab /⸗ Thal gewährenden Sommer ı Kell ch bie erforderlichen Wirthſchafts⸗Betriebe 
die Pächter ſich ſtets eines zahlreichen —5* ju erfreuen haben werden. 

An dem obbefagten Ucitations ⸗ Tage wird zugleich auch der auf Allerheiligen dieſes 
Jahrs zu Ende gehende Pacht der im den erforderlichen Wohn» Gebäuden, Stallungen, 
Städeln, Vieh, Faprniffen, 179 Tagwerk Acker / und 8 Trgwerd Wiefen: rundes Yon 
vorzügliher Güte beſtehenden herrſchaͤftlichen Defonomie ebenfalls zu Schloß Prüfening 
auf die folgenden fechs Jahre entweder vereinige mit dem Brauhaus und Wirspfepaftss 
Pachte, welches für den Pächter diefer Objekte allerdings am vortheiigafteften, und auch 
bochgnaͤdiger Guts ⸗ Herrſchaft erwuͤnſcht ſeyn würde, oder Falls diefes durchaus nicht ers 
zwedt werden könnte, abgefondert unter obangeführten vorläufigen Bedingniffen erneuert, 


Zu der Zwiſchen⸗Zeit koͤnnen die fämmtlichen Pacht» Gegenſtaͤnde täglich in Mugens 
ſchein genommen, und die näheren Pacht Bedingniffe in Erfahrung gebracht werben. 


Schloß Prüfeuing den z4flen Februar 1824, 
Freyhertlich von Vrints / Berberich ſche Guts Verwaltung, 





zz — — 
i Unterzeichnung hoͤflichſt ein, um bald d 
Privat: Anzeigen, Ach ber Sense — die Aufage db 
‚ und jeiner * 
Vterariſche Anzeige. Becehtliße Gemeinden, Bereine, Wefllfdeften 


melche etwa eine größere Anzahl Eremplare wäns . 
hen, belieben ihre Beſtellungen frühzeitig ent⸗ 
weder an unter zeichnetes Buͤreau, oder an bie Eins 
daues’jhe Buchhandlung, oder an die Zeller’fche 
Kunftr- Handlung dahier einzufenden. Diejenigen 
Städte, die ihre Bet: Prograine hieher noch nie 
mitgeiheilt haben, werden erfucht, diefes in mögs 


Sub ſcription auf ein vaterländifches 
Gerdben?- Bud. 
Bald nah den Feyerlichkeiten wird die frü« 


td » Jedem Baier zu empfehlende 
Dartı u folgendem Titei Im Drucke er⸗ 
Heinen: 








Baiern lichfter Kürze zu thun, um den Drud des Wer⸗ 
am 16ten Bebruar 1824 tes nicht aufzuhalten, 
oder Der Subferiptionds Preis it ıfl. 
Befhreibung Münden den ı5ten Februar 1924, 


der ten Regierun bele diefi 
Ze ee —— a in * Verlags⸗Vuͤreau der Zeitſchrift Eos. 





bedeutenden Staͤdten ſammt einer hiſtoriſchen Eins Schtannen ⸗Platz Nr. 601. 
feitung über die aꝶjahtige Regierung Marimiltan 
1. Königs von Balern. * Zur Sub ſcription Hierauf ladet hoͤſtichſt ig” 


Dieſes Buch fol das Andenken an eines der dent, | die Schotnerſche Buchhandlung in Straub ing. 
würbigften National⸗Feſte den Zahr« Büchern 7 


der baier. Geſchichte als sin Wermächnißlöete ⸗ 
Nefern. ie de Bekanntmachung, 
Den Inden Dofwngen Irdermand vbih gm) | Am fänftigen Doistwodh als den Zoten Macz 
‚em 


103° 


SR 


19 Ölltm—e 
DIRT 


1924 Abends 7 Uhe glebt Unterjeichneter ini —A —J Ar. Neumann, une. 


wich pammer’ihen Saale dahier gegen Eintritize | DWirurg. 


Mreis von 24 Kreuger mit gutbejegten Dxchefier 
Eoncert auf Flöte, Klarinet, Bagot, und Raps 


penhorn,. und macht daher feine höflihe Einladung |: 


hiezu unter der Verſicherung, allen Anmwefenden 
einen genußeeichen Abend zu verfhaffen, 


Straubing den 6, Maͤrz 1824. 
Georg Kreß, 
Mufitmeifter des dahier 


garnifonirenden k. baier, 
aten Jägers Bataillout, 


Bekanntmachung. 
ce (Zum iweyten Male.) 
? 

Bey Unterzeichneten ift ſehr guter Franken⸗ 
Bein die Magß zu 16 fr. detto 1819er zu 24kr. 
fo wie auch alle Mondtage friſches weiſſes Wai⸗ 
jendier das Achtl zu 4 fl. und in Minuto vers 
fchleiſſe die Maaß zu zZ kr. zu haben, 


In allen übrigen Sorten Weinen ju Aufferft 
billigen Preifen empfichle fi) eines geneigten Zus 
ſpruch ergel enſt 

Straubing am azften Bebruar 1824. 

Franz Zaver Zereis, 
Weingaſtgeber zum weißen Roß. 


Fremden· An;eige 
vom 28. Sebruar bis 5. Mär) 1824 





July, zum ſchwarzen Adler, 


Den 29. Februar. Kerr Weinerth, Kaufmann 
von Wachenheim. Hr. Mader, Kaufmann 
von Bamberg. 
von Frankfurih. Kr Labparat, Kaufmann 
von Bafel. Kr. Stockheim, Kaufmann von 
Mainbernheim. Den 1. März. Kr. Roſen⸗ 
feld, Kaufmann von Dbernbreit. Titl. Hr. 
Diler, 8. b. Lirutenans von Münden, Den 





Sr. Laudenauer, Kaufmann, 


Dr. Braun, Kaufmann von Auges 
„ehr, Hr Kloͤck, Battlermeifter von Ellwans 
gens Den 3. Kr, Mauerbofer, Kaufmann 
von Langenau. Fr. Wertler, Kaufmann von 
Rheineck. Hr. Bind, Kaufmann von Frank⸗ 
fund, Kr. Eavalli, Kaufmann von Markts 
"breit, Den 4. Titel. Hr. Rund, £, 6, Regie⸗ 
—— —— von ig k. baier, 
egierungss Allellor, und Kr, Stum ’ 
Reviſor von Paßau. — 


Deuringer, zum goldnen SHirfch, 


Den 4. Maͤrz. Hr Winklmaier, Schullehrer 
von Bogen. Kr. Stopfer, Back, und He. 
Itlbeck, Lederermeiſter von Paßau. 


Bevoͤlkerungs Anzeige: 
vom aß. Februar bis 6. Maͤtz 1824. 





In der konigl. Stadtpfarr Straubing. 


Geboren: Den 28. Februar, Maria Chriſtina 
Zochterchen des Franz Kaver Engihard, er 
Wagnermeifters, 


] Setraut: Den 2. Maͤtz. Joſeph Lukas, anges 


hender bürgerl. Hausbeflger von bier , 
alt, Iedigen Standes, mit —ã—— 
* Haus beſitzers ⸗ Wittwe allhier, 43 Jah⸗ 


Geſtorben — Niemand. 


In der koͤnigl. Altſtadtpfarr. 


Geboren: Den 2. Maͤtz. Barbara, Toͤchter⸗ 
Gen des Anton Schuler, bürgerl, Staͤrkmachers. 
‚Berzaut „mn, Niemand, 
Geſtothen » Den 1. Mär, Maria Anna, 
\Thdmprihen des Veit Zwierl, Taglöhners, 10 
—3— —55 —* —— Den & Theres 
Strei Staudes, von Straubing, 
N an Unterleibs » Werhärtung, 
Den 2, Anna Maria, Töcterchen des Leonard 
Schellerer, bürgerl. Zimmermanns, 10 Mos 
* alt, an Abzjehenng. 












dGensmittel. 





cod » Dewidt. — -iftualien « Dreife. ne 
—_@artungem. — — = eo. ah 


» 12 ” 13 ” 



































. f Eine ——7 Eine Pfenning S:mmel 1 Eier gu. 9 Stuͤcke ⸗ 4 — 
© | Ein halb Kreuher Semmel J442 Hahn alter das Stuͤck 3 » Lv 
8 \ Ein Rreuger Semmel . | 90 Hühner m „ . 13 In 
2 (Ein Weden von ſchwarzem 5qduhner Junge ds Dear — =* — die — — tr. 
>| Baizenmeht zu s ein Halb kr.i— * Tauben „—u de 
Ein Weden von ſchwarzem — das Sia⸗ — ,5 — n57n 
€ 
Walzenmehl zu z kr. iao Gaͤnſe „" — 54 „» —u55 r 
ö Pollroͤckl zu Pfenninge — —|13|2 Enten . ” gb ut 
= N poiltöpf u. Koppelbrod zu 2 fr. I—127j— — — 
8 Koppelbrod zu 3 fr. . ı| 3,2 Unfhlitte, Rerzens, Seifen» u.Leinöb Preife, 
Eine he © „221 T Unfglitt,robes, der Zentner 14 fl.— ordindre Kerzen 
2. 8 * 12771 Tpdas Pf. 14 te — gegoflene Kerzen das Pf. 20 fr. — 
Eg ei nn * LE Seife das Df. 14 ke. — Leindl das Pf. 16 fr. 
55 a3l127— ne — 
& . .» 128 . 6\241— Holz » Preife, \HöhR.| mind, 
att J 9 * [ 
Sleifch « Preife, —— het ln bi 












=) Budhenhoy » . . | 8i—] 7/30 
Das Pfund Oqhſenſiciſch +» 6 30. | 35 Birkendolz er 30 6lı5 
⸗Rindfleiſch ⸗;, U⸗ 6 kr. — of. F Elan : si45 
eo 0 Rai er AS Were 1% 40 
⸗⸗Schweinfleiſch ° 8 — — pf. FEichtenhol W 
— Schaffleiſch » — t — pf. sr; are —* — = — 
Bier: San. Binterbier Inclus, des Otadts®ier« — beit. Sat. — fl. 54 ke., mind. Bat. 32 fr, 
fr. znf., bey den Wirthen 4 fr. 






Pf —— 


enſtroh d. Schuͤtt * 12 Pf. 8 kr. — 6 kr. 


Ihl. If. Itr. vi. rar fl. —8 Hill. tr. Par 
1 — — 7 — — 
x halb En FE 3 ME, DO 
z viertel — 

















a achtel Im — ———— 
r ſechzehntel 5 — — M 3—— 3 3 2 | 3] — 
u iwey u. dreißioſtel —| 2 ıl—| 2] ıl 1l— rl 1| 3j—'—' I 2) ı 
__Aller Sorten Betreid:zu = 6» Anzeige vom 6. — 1824 


a — — — — — — — — 
Mai oder Kern. Korn oder Roggen. 
m —— — 0 


— — m — — 


Gerſien. Saber. 


Woriger Reſt — Sch. Voriger Ri — Sch. 
— Mene Zufuhr 137 — Neue Zufuhr 13 — 
Sarın Schran⸗Sch. en Banzer Schran · Sch. Sanzer Bam Sch. 


nenfiand 184 | nenfand 1231 nenftaud 13 
Hentig. Bert. 184 — |Aratin. —SeutisVerk. 137 — Heutig Werke 13 — 
Dleist im Reſt — Sch. Bleidt im R Bleidt im Reſt — Sh.Bleibi im Reſt — ©. 


Bextoufspxeiſe. 
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Straubinger— 


Wochenblatt 


at 00000000000004°0000000000000 Damme 
11. Stͤuüßtße.. Mondtag den 15. Maͤrz 1824. 


Iſt etwa bie Natur mit ihren Schöpfune 
gen noch nicht fertig, da das menſchliche Hans 
veln noch ſo häufig auseinander geht? 





Hymnus 
in solemni Serenilimi Regis Jubileo 
16. Februarii. 1824. 





.T. leva ſurſum, Pietas, ad alſtra, 

*miei supplex, domino polorum; 

Aeneo miflsas reſonante ab aren 
Vince fagittas, 


2, Fervidos ignes fuperabis _ Aetnae, 
Luce fed pura nitide corufcans; 
Forstior pennis aquilae, fecabis 

Impete nubes, 


xVi. Dahrgg. c 


3. 


4 


5 


6. 


T 


10. 


— J0o6 == 


Motus, en, velox, calor, atque virtus, 
Cui voles, dieant; cupidam interefle 
Seraphim turmae, licet haec finpefcar, 

Nemo retardet, 


„Patriae patri“, referes anhela, 

Numini adlabens; „nimiumque charo 

Regi ut expoftam bona quaeque, (parce), 
Advolo pernix,“ 


„Jam din’BaAvidh tua cura fervar, 

O diu Thiyahd ewatehra ſervet — 

Et Patrem et EREHEM ! tua nos in ipfe 
I Pay imago“ 


. 


„Seculis quotyuot regis, es beatum), 

Numen, ac fundis mare gaudiorum! 

Profpera Regem! fitulae haec vel una 
Mellea gutta eh“ 


„Profperali — ample gradientem obumbrans, 
Gloria ceingens caput, et corona, 
Atque dans plaufus hilares eidem, 

Nos hilaraſti.“ 2 


„Temporum volvit rabies amaros 

Turbinum fluctus; tua fed voluntas 

Obſtitit rupes„öaquafi poft procellas 
SH cadebant,“ 


„Qui tenteseguſtrasque oculis abyfsos, 

Angeli ande! enbi>dant potenti; 

Confonasti griaties' renovato in orbe 
Mille:ıper ora.“ 


„Non data et Ecclesia, firucta per te, 


-Machinamentis temeranda faevis; 


Se tua firmans ope, Rex pius de- 
fenfor inarfit (* 





*) Conventiane cum SSmo. Papa Pio VII. inita, et 24. Octobr, 1817 folengiter confirmata, 


A Fir Denen nenn u — PEN 
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41, „Templa. nutabant; wvigili labore 
Prifca quod virtus flatuit, revulfom 

* Vanuit; morum probitas fere omnis 
Oeccidit ipfa“ 


42. „Jamque tu, foles animosque flectens, 
Regis huc mentem, ‚Deus, impulifi, 
Surgat ut virtus male difsipatg, 

Laetague fpirenf 


15, „Alma nos inter tua ‚fulgef., apdes, 
Ad pios cultus animang;,, dopps | mos 
Unctio verbi; melius „ggg 75 m: 


Lumina fplendemp“ (**) 


„Quiqgue tranquilli Sfapiens probumque 

Ambiunt aevum, Superis vacantes, 

Eutheo fl:grant recipi facratis 
Pectore clauftris., (***) 


14 


15. „Tu przes clemens; ut aquam per agras 

Limpidam pictos, ita corda regum, 

Quo libet, flectis; — bene cor gubernas 
Principis almi. “ 


% 


16. „Ipfe quos ardes, Amor aeviterne, 
Parvulos fpectat teneris ocellis; 
Praeparans parvis bona vpra„. magnus 

Percenpit elsetulte**) 


„Panperum ad planastuszasimäns>giquefeit; 

In fiipes prurit piardextia lataas; 

Anxio prefsas lacrymas dedlung 5n 
Gaudia verriut: if 


47 


— — — — — — ‘ 4 T * = 
(**) Templorum nitor, Verbi divini predicatio, epifcopatnum inftauratio grandi folatio funt. 


(***) Articnlus VII. Conventionis prefate Coenobia aliqua ad inftiruendam in reli- 
” gione er litteris juventutem, et in parochorum fu fidium, aut pro cura inhr- 


morum excitanda promittit, 
(#***) Scholis bene inftitutis educande juventuti invigilans, 


(”) 


== 8 = 


43. „Improbos jufta gravitate fraenat; 
Provide regni moderans habenas, 
Legibus certam popali salutem 

Roborat aeguis “ 


1% „Patriam fortes ‘acies tuenturz 
Hofe non rattämi;fegetem locamus; 
Militem eirhähelänimantque grata 


aln In OR egis.«“ 
k mi — 14 a 
20. „Jam foresıPanlis, peramica palmaz 


Aurea OWL iuhfruge. turget; 
Et vigent dumb Apspiemmwibique culta 
Rura virefcunt “ 
21, „Mitis in * Time Deus, fuiti, 
Principi dum mitis eras. Calentes 
Obtine grates; placeant vel arctz 
Organa vocis.“ 


2% „Non eni plena horrea, ovesque foetae, 
Aut boves-crafsi, populus beatus; 
Imo tu cujus Deus: — usque noler 
Tu Deus eſto! — 


23. „Tunc super Regem tua pax quiefcit, 
A malis tutum; generofa Regis 
Stirpsque flosgbit, valida ac potens per 

Pl: T 057 > 715 75 ra.“ —⸗ — — 


24. Sic precanl Toro, Pietas, vigore 
Urgeas; SABgosn patiagg ue Matrem 
Caelicam (**+*** ——— animo magis, quam 
MmVdeidux ·daſtans. 
nanagasinif ad; 
25. Infimas praggeps - pete dein abyfsos, 
Te Deo fubdens; ſed amore tenta, 
Vi nova ut noftro volırans repolcas 
Munera Regi. 





(**"*) Bmam. Virginem Mariam, Bavariz patronam, J. N. 
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Abſchrift. 


M. J. K. 


MNachdem es allen Schulbnern der Stiftungen, beſonders ben Beſihzern von Lanb⸗ 


Wirthſchaften, und Gewerben, unter den ttigen SBerhältniffen aͤuſſerſt ſchwer 
fälle, ihre Paffiv» Kapitalien zu fünf vom zu — und nachdem von dis⸗ 
poniblen Baarfchaften der Stiftungen, wenn fie ben Staats Schuldentilgungs / Kaſ⸗ 


fü haben Wir Uns auf den Bericht Unſerer Regierung des Yfars Kreifes vom 13ten Der 
jember vorigen Jahres bewogen gefunden, eine Ausnehme von der im $. III. der Reg⸗ 
lementar » Verfügung vom ı6ten Jaͤner 18000enthaltenen Beftimmung zu geftatten, und 
bie Ober⸗Kurateln des Stiftungs Vermögens ſewohl als bie. Unter⸗Kutateln hiedurch zu 
ermächtigen,, vv 101 

niche nur die neuen Datleiben aus dem MWermögen der Stiftungen bes äffentlichen 
Kultus gegen eine Verzinfung zu vier vom Hundert zu bewilligen, fondern auch die 
Zinfen der beftehenden Kapitalien von fünf auf vier vom Hundert herabzufegen, wenn 


fen angelegt werden follen, nur vier — als jaͤhrliche Zinſen entrichtet werden; 


a. dieſe Moderation von Privat⸗ Schuldern nachgeſucht wird, und 

b. die jaͤhrlichen Renten einzelner Kultus» Stiftungen auch nach Verminderung der 
Kapitalss Zinfe noch zureichen, um die jährlichen Ausgaden der Stiftungen ohne 
Umlage auf das Privas Vermögen’ der Gemeinde⸗Glieder beftreiten zu koͤnnen. 


Eine Herabfegung der Zinfen von Kapitalien der Stiftungen für die Zmede der Er⸗ 
zlehung, und des Unterrichts, dann der Wohlthaͤtigkeit kann nicht wohl Statt finden, 
nachdem dieſe Stiftungen überhaupt niche in dem Maaſe fundirt find, daß ipre Erigenz 
aus den Renten des eigenen Vermögens, : one Zuſchuͤſſe aus Staats⸗Kaſſen, oder aus 
dem Privar Vermögen der Gemeindt Glieder⸗ villftändig: befriediger werden koͤnnte. 

— „0:0 München ben sten Februar 1824, . 
An die Fönigl. Regierung des arsKteifee; anmer des Innern alſo ergangen. 


rolqamm vr. 

Vorſtehendes allerhöch⸗ Iambrnßerzlichrsv efeript, welches mittels allergnädigfter 
Entſchließung der koͤnigl. Regierung des Unterdonau- Kreifes, Kammer des Innern de 
dato zıflen Februar, et pra:s. ioten curr dem" Stade Magiftrate mitgeteilt wurde, 
wird hiedurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Den ı2ten Mär; 182% 


Magiftrat in der Fönial, Stadt Straubing, 
Thom. Seideser, Buͤrgermeiſter. 


N 
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Befanntmadhung. 


Am erſten des naͤchſt eintretenden April Monats verfallen ſich die Zinfen ber aufs 
Hegenden Yetiv:Kapitalien des Komunal; und Stiftungss Bermögens der Stadt Straubing. 


Die Pflichtigen der Stadt Straubing erlegen ihre Schuldigfeit in dem Zeitraume 
= — bis gten April, und die im Iſar⸗ und Megens Kreife vom erſten bis legten 
pri 1824. . DL. FR - 

Jede Nichtzuhaltung zieht nach Umfluße,von 8 Tagen a Dato bes obbeftimmten 
Perceptions⸗ Termines die Abordnung des Diabnungss und nach fruchtlofem Verlaufe 
von weitern 14 Tagen jene des SrrdfBothers unter den Nachteilen nach fi), welche 
in der allerhöchiten ReglementacıBerotdnutg vom ıgtem Movember 1810 ( Megierungss 
Blatt 1810 69. Stuͤck pag. a2gy’ÜR bepeichnet find. 

Die koͤnigl. tandgerichte Straubing, Mitterfels, Viechtach, fandau, und Deggens 
dorf im Unterdonau s Kreife, dann die, Aatandgsrichte Pfaffenberg in Mallersdorf, 
Stadtamhof, und das Fön, baier. fürftlich ihnen⸗ und tar’fche Herrfchafts-Gericht Wörth 
im Regen » Kreife werden hiedurch erfucht, gegenwärtiger Bekanntmachung die befimögr 
lichte Publicitaͤt verfchaffen zu laſſen. Den saten Mär; 1824, 


Magiſtrat in der Fönigl. Stadt Straubing. 
Thom, Seiderer, Bürgermeifter, 





Befanntmadung. 

Dem unbekannten Wohlthäter, der die Armen mit einer Gabe von 2 Gulden 24 
Krerger heute erfreute, wuͤnſchen die Befchenften, daß berfelbe von ber ſegnenden 
Hand der Vortſehung mit dem reichen Gefehenke eines gluͤcklichen Exden-tebens belohnt 
werde. Den ızten Mär; 1824 


aamımn. 
Armen: Pflesfhaftsrath, Se Stadt Etraubing. 
ih 


„8 
\ Y 
Buͤtgermeiſter gm. eier, Borftand, 


Be rd nich ung. 

Wer Immer an ber Verlaffenichafendrsdapter verftorbenen Erfonventualen Michael 
Feldmater einen Anſoruch zu machen batzımwird biemit aufgefordert , folchen binnen vier 
Wochen a dato um: fo ficherer hierorts geltend zu machen, als man fonft in geſehll⸗ 
eher Ordnaung die unterlirgende Verlaſſenſchafts / Sache fortfuͤhren, und ohne weitere Ruͤck⸗ 
ſichtnahme beendigen würde. Den sten März 1824, 


Königlich Haierifches Kreis » und Stadtgericht Straubing. 
pras. d. 9. Mär; 1824 Pracher, Direftor Miler, 
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Boeladbun 
c (Zum erfin Male.) 


Matthias Felix Anton Döbel, Bürger, und Perüdenmacher im Cham, fm Safe 
1751 zu Wien geboren, gieng ofie eheliche Erben, oder eine letztwillige Difpofition Bins 
terlaſſen zu haben, hier mit Tode ab, Sein Nachlaß befteht in einem Haufe, und Ge 
meinde- Gründen, zufammen 680 fl. gefchäger, „dann einer unbedeutenden Mobillarſchaft, 
wovon jedoch über 300 fl. Schulden Ginaus' zu "begabten find: 

Obwohl dem kaiſerl. koͤnigl. Mag ſtrate TE ‚u, feine Anverwandten bes Erhlaffers 
(wegen Unbekanntheit ihres Charakters) befaring Hup, ‚dürften. doch noch derley iramndme 
‚vorhanden ſeyn, und auch noch) ein Unbefaunter de Forderung an den Nachlaß haben, 

Es werden alle jene, eistmninile, „gnidn 
a) welche als Erben des Matthias a zu Pönnen glauben, aufgefordere, 

und zwar Ausländer binnen eines Kath Jahres, Ynländer aber binnen drey Mos 
naten fi hier zu melden, und den Titel an diefe Exbfchaft legal nachzuweiſen, 
aufferdefien fie des Erb: Rechtes verlurftig erklärt werden, 


b) alle Gläubiger vorgeforbert, binnen dem nämlichen Termine die habenden Forderun⸗ 
gen an dieſer Verlaffenfchaft anzumelden, aufferdeffen auf felbe Feine Ruͤckſicht mebr 
genommen werden Fann, Chamm den ꝛgſten Jaͤner 1824. 


Koͤniglich baleriſches tandgeriche Chamm im Unterdonau⸗Kreiſe. 
Bronold, Landrichter. 





pres. den 10. Mär; 1824. 
Betfanntmadung. | 
Da ſich be et 
y dem am zıflen dieß Mongts vorgenommenen ganzen, ober theilweiſen 
Verkaufe des zum Fänigl. Rentämte Landau ‘er esweife grundbaren Dreyashtels Hof 
des Matthias Eggel zu Greiding keit Räufermierbete, fo wird diefes Anmwefen, und zwar 
auf dem zaftennAipeii dieſes Jahres 

wiederholt zum ganzen, oder theilweifen. Werbaufe- ausgeborhen, übrigens ſich auf die 

Ausfpreibung vom z4ften Jaͤner vorigen Jahres bezohen. 

Den 27ſten Februar 1824, 


Königlich baieriſches Landgericht Landau, 


| ilger, tanbdrichter, 
præs. den 7. Mär; 1824. — 


 Buts ss Berfauf Pen 
vom Löniglich baieriſchen Landgerichte Dfaftenberg. 


Nachdem fih für das Gant⸗Anweſen des Bauern Peter Dünzel zu Wiſſing am 
aaften Yäner laufenden Yahres Fein Kaufs s Liebhaber dahier eingefunden hat, fo wird 
dasfelbe der wiederholten Öffentlichen Feilbierhung am den Meiftbieehenden gegen banre 
Erlage des Kauf: Schillinas, und unter Vorbehalt der kreditorſchaſtlichen Genehmigun 
untergeftellt, und hlezu Tags fahrtzauf Miuwoch den 7ten April heurigen Jahres ch 
9 Upe dahier anberaumt. finimilf nd 

Wozu zablungsfäbige Kaufe) Hebbaber mit den noͤthigen Zeugniffen verfehen vorger 
faben werden. ee — 

Uebrigens wird ſich auf Bie,t EL — — vom gten December vorigen 
Jahrs bezoben; vide Regen Rreid,änteitggrtz ı Blatt Stüd 52. vom Jahre 1823, und 
St. 1. vom Jahre 1924; Straubingep Woch enblatt St. 51. et 52. vom Jahre 1823; 

Tandshuter / Wochen⸗ Blatt Süd 51. er 52 Mallersdorf am sgten Febrnar 1824 


Knittl, Landrichter, 
— — 


Braubaus⸗Verpachtunng . 
ce (Zum zweyten Male.) 


Mit dem Schluße des Sud⸗Jahres 1855 wird ber Pacht des fürftlih Thurn / mb 
Tax ſchen Brauhauſes, und Branntweindrenneren Sc. Emmeram dahier geendiget, und 
vorbehaltlich hoͤchſter Genehmigung eine neue Verpachtung die ſe r Gewerbe, entweder 
überhaupt, oder nach Suden, auf neun Jahre vorgenommen, und zum Verſteigerungs⸗ 
Geſchaͤfte Mondtags der agfte Maͤrz anberaumt. | 

Diefe rühmlich befannte Brau / Stätte ift mit den erforderlichen Gebäuden, und 
Schenk Gelegenheiten, guten, — igen Kellern, laufenden Waſſer, einem voll⸗ 
fändigen Inventar, mit zwey © —* 164 Stüd Faͤſſern zu 3200 Eimer, und 
einee Malzmühle, bie aber nur hen, zivrm ermangel benügt werden barf, verfeben. 

Als Haupt» Bedingung diöfer Werpärhtung wird feftgefegt, daß bie Pacht  tufligen 
mit dem erforderlichen Vermögen yarık Umtrieb bes Gewerbs, und Erlegung einer baas 
ren Caution von 1500 fl. verfehen Sep“ müffen, worüber ſich jeder auszumeilen, und auch 
die erforderlichen Attefte über Gerserds , Kenntniſſe, geregelter Wirthſchafts / Führung, und 
firtliches Betragen vorzulegen batı“,, Ne 

Die Bewerber um biefe YBraus Gtätte Binnen in der Zwifchen:Zeit bey der Bram 
Haus: Verwaltung it Set. Emmeram die nähern Pacht: Bedingniffe erfapren, und auch 
Einſicht von dem Brauhauſe, und allem, was dazu gehört, nehmen. 

Regensburg den zgten Februar 1824 


Zürfirich Thurn / und Tax ſche Brauhaus Verwaltung 
Maunxer⸗ 


pres. den 13, Maͤrz 1824, 
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Beranurmachumg. Zr 
Es werden in Folge berrfchaftlicher Mefolution vom. ten, pras. ben gten dieß bie 
130 Pfund fehwere, fehr gut erhaltene zwey Glöcdchen der demolisten Kirche Holzen 
Fünftigen Donnerstag den zften April laufenden Jahres 
im Verfleigerungs Wege, jedoch mit Worbehale_berefchaftlicher Genehmigung: öffentlich 
zum Verkaufe gebracht. Wozu Kaufs:tuflige in das berefchaftliche Schloß zu Meufapen 
biemit eingeladen werden. Neufapen bey Ergoldsbach den zoten Mär) 1824, 


. Grälic von Holnſtein ſches Patrimonial / Stiftungs: Adminiftration Denfapen, 
Prader, Aominifisator. 
1 330ngdalyı® 


——— 
AL. 1 
>, 


‘ —A empfiehlt ſich eines geneigten Zus 


600 — 

Verlorner Schein. en Sicaldins am arften Februar 1824. 
Der Pfandſchein Nro, 432 de dato 23ſten 

Gebeuar 1824 des hierortigen Leihhauſes iſt vers 

foren gegangen, 

Der Finder deffelden wird andurch aufgefors | 


pres. den 22. Mär; 1824. 





Privat » Anzeigen. 


Stanz Zaver Zereis, 
Weingaftgeber zum weißen Roß. 
EL — 


Sremden: Anzeige 
vom 6. bis 12. Mär, 1824 


dert, ſich binnen 8 Tagen über den rechtmäßigen 
Befig dieſes Scheines bey dem bierortigen Leibe 

ansjumweifen, to im Unterlaflungsfalle dier 
fe Dokument als null, und nichtig angejehen wers 








den wird, Pammer, zum weißen Schwann, 
Den ı2, Mär Titl, Hr, Graf von Deym, 
Logis Vermiethung. Gutsbeſitzer von Arnftorf, Hr. Winter, Kal, 


In der Kloſtergaſſe Hausnumer 227 ift die | ‚ner, und Fuchs &f. KRommiffäre von Wien, 
Wohnung im erſten Stocke, welde der k. b. Gen⸗ air dailand, Weinhändler von Duͤnkitchen. 
Barmeries Hauptmann Frepherr von Laßberg bes |” i Berger, Comis von Wien. Hr. v, Hode⸗ 
wohnte, befiehend in 4 heigbaren Zimmern, Küs * v. Will, Privaten von Wien. Kr. 
de und Opeife, Keller und Boden, für das'zieh |” Wrdal AM, Degierungss Acseffik von Paßau, 
Georgi zu vermierhen. in erde rer Winterberg von Frankfutth. 
zn. Warf n®pitalpfarrer von Paßau. 


j ı4q \ ® 
Bekanntmachung. IR hr dalter, zur blauen Traube: 
© (Zum dritten Male) Den 7. März. Hr. May, Handelsmann von 


Regensburg Kr. Dominiko, KHandelemann 
„Wen Unterzeichneten ift fehr guter Branfens von Augsburg... Kr. Leopold, Kae von 


Wein die Maaf zu 16 fr. detto ıgrger zu agfr, Münden. Hr. Schuller, Apotheter von Vilss 

fo wie and alle Mondtage frifhes — *— Babe | hofen. Hr. Deperi, —— Würzburg. 

Jendier das Achti zu 4fl. und ın nuto vers Til, Freyherr von Magerl, Gutsbeflger von 

fegleiffe Die Maaß zu Sfr. zu haben. Sauldurg. Titt. Hr. Doktor Primbs, Lönigl, 
In allım übrigen Sorten Beinen ju auſſerſt Landgerichts s Arzt von Bogen. 


") 


Dreeife der Lebensmittel 














. $, tualien » Dreife, 
tt u» 5 ” ” 
 f Eine Pfenning Semmel &er 8 u.9 Städe ar ee — 
© | Eindald Kreuger Semmel n alter das Stuͤck 5 5 „» 16, 
© N Ein Kreutzet Semmel 5 3 alte „m, D 13 „ 14. 
& (Ein Wecken von ſchwarzem ahner junge das Paar — fl. — bie — fl. — ir, 
SZ Wai ehl zu i ein halb tx. - iagi— Tauben = nn Toren 8» 
ET ein Wecken von ſchwarzem * Spaufectei das Sit — 54 — 55 
Waizenwmehl 3%. ⸗ ” ” u , ed  Sed 
* Dollrockl su4 fenninge ’ ” ⸗ Er 
Poltäpfn. Koppelbrod ua fr. 
8 Koppelbrod in FL2 . litt, Herzens, Seifen, u.Leindls Preifr, 
ur *+ * aſchlitt, rohes, der Zentner 14 fl.— ordindre Kerzen 
5 fe 14 kr — gegoffene Kerjen das Pf. 20 fr. — 
2* eife das Df. 14 fr. — Leindl das Pf. 16 fr. 
z8 Holz » Preife, \HöchR.! mind, 
Gattungen, fl tr (A. [fee 


Sleifch « Preife, 

2u Pfund Ochſenfleiſch + 
s» Bindfleifh » ⸗ 
⸗Kalbfleiſch » ⸗ 

D » Gchmweinfeifi ⸗ 
.» GOchaffleiih » az ⸗ 


= Buchenho J 8—| 7i3o 
= Biene eo» 6/30 dit: 
a Ende 6— 

Si Berenholz a | 5] 

w ) Richtendol . 149; 4130 


Heus Pr Strob » — 
Bier: Sat, Winteedier inch inclus. des ——— ier⸗ * d. Ztn. beſt. Sat. —fl.54 kr, mind. Gat. 32, 


Drehln 8 ak. 2pf., bey den Birthen Roggenſtroh d. Schütt zu ra itt zu 12 Df. Bkr. Waenft.6 fr, 
— — — Kal — Polm — —— Rahme. — rem. — [Anagm. gem, 























" = ef. hl. Iſ bi. [fl A. ife. nf pf. 1% Re MeJotıht fr. [of-1 te) fl. it. vf. Ihl. 

4 ir sg lt 58 2 52 —— 

x halb —I—ia — i — — 260 —⸗ 

z viertel = ; Een geek. 2! 1 — 13 

— 74—— 6 24 

e nie x . al Im — 

[1 4 beeißig —F ar 3 *— — Hi ra r— ; — — 1 

_ Wer Sorten Getveid:Zuf nn bs auf Act u,. 1 Hella, Dreier — vom 13. — Er 
—— oder Kern. F— — — Gerſten. Haber. 


Woriger Ret Berker Dh — el Boriger Red — GSc.| Voriger He — ® 
Neue Zuſuht 215 — (Miene Zufuhr 57° — —— 103 NReu⸗e Zufuhr 40 * 


Ganjer Shrans Sch. Ganjer Schrans Sch. &anzger Schran, Sch. Sanjer Sıran ed, 
nenftand 215 nenſtand 37 nenflandb 103 nenftand 4 
Heutig Ber. auß — Heutig.Vertk 57 —BSeutis.Vert. 103 — Heutig · Werte 22 


Bleibt im — Sch. Bleiseim — Sch. BSleibtimfen — &d. | Bteibtim Rn — 8. — 664. 
Berkaufspreife, Berkaufspreife, Berkaufspreife, Werkaufepreife. 
Hochſt. Mittel. 1. Mind. —— — Mind.) HH. Mittel.; Em HöHR. 1 Mittel.) Deind, 1) Dinb, 


—A— — tr] Mein. IM fl. [tr A 
“een 5 | 13! 4150 les nr 3 es ala 20 Ar * ls Es 
Der Magiſtrat in der koͤnigl. Grade — 


— — Them. Beide Feb. Büraermeier._ I | 


Straubinger. 


PVochenblatt. 


— 0o0oo o oooooooooS, ooCC⏑ο Dumme 
12, Stüd, Mondtag den 22. März 1824, 
FSFTEIIEHTESSITTESETGESRUEETITEITER 


Berrhdte Handlungen zu begehen , ohne 
eben verrhdt zu ſeyn, iſt häufiger, als man 
glaubt. Gerne möchte man fie aber für uns 
fen eines feuerigen Temperaments, oder für Ge 
nie: Blige ausgeben. 


elle u a EL. DW at Et DE DB EEE DE TE FE EEE SE IE 
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Bekanntmachuna. 


Am Samstage den 27ten des gegenwärtigen März Monats Nachmittags 2 bis 
4 Uhr werden im Stadtgemeinde-Hauſe die dem Kommunal: Vermögen der Stadt 
Straubing eigenehümlich zuftändigen fogenannten Points Pifange in der Altſtadt Stra 
bing an bie bierhenden auf einsoder mehrere Jahre oͤffentlich verpachter, 


Siiftliebhaber find zu diefen Lijitationss Aft hieducch eingeladen, 
Den zoflen Mär) 1824, 


Magiſtrat in der Fönial, Stadt Straubing. 
: Thom, Seiderer, Buͤrgermeiſter. 





Befanntmadung. 


Am Gamstage ben 27ten des gegenwärtigen März Monats Vormittags 9 Uber, 
His 12 Upe Mittags, wird der beim Kommunals Bermögen des Grade Straubing ans 
VL 6 | 
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ehörige, unweit der Altfladtpfarr « Ki liegende fogenannte Peterswoͤrth den Mei 
—— zu ganz oder auch else — der magiſtratiſchen ———— 
in eins oder mehrjaͤhrige Pacht gegeben. 

Pachtliebhaber erhalten zu dieſem Akte dee zur obbeſtimmten Zeit im Stadtgemein / 
des Haufe vorgenommen werden wird, hiedurch die amtliche Einladung. 


Den. zoflen Mär; 1824, 


Magiftrat in der koͤnigl. Stadt Straubing. 
Thom, Seiderer, Bürgermeifler. 


Das Föniglich baterifche Kreiss und Stadtgericht Straubing 


bat in der Verlaffenfchafts: Sache des Pfarrers Joſeph Zeillner zu Irlbach auf Antrag 
ſaͤmmtlicher Intereſſenten heute auf Eröffnung des Univerfals Konkurfes erfannt, Es 
werden daher die gefeglichen Edikts: Tage, nämlich 

3) zur Anmeldung der Forderungen, und deren gehörige Machwelfung auf Mondtag 
den ıaten April, 

2) zur DVorbringung der Einreden gegen: die angemeldeten Forderungen auf Mitt: 
woch den zaten May, an welchem Tage zugleich aush eine gütliche Ausgleishung 
erfucht wird, 

3) zue Schluß: Verhandlung, und zwar. 

a. für die Replik auf Sanıstag den raten Jung, : 

b. für die Duplif auf Samstag den 26ſten Juny bis einfhlüßig den roten July 
diefes Jahres, 

jedesmal Morgens 9 Ubr feſtgeſetzt, und hiezu fämmtliche unbefante Gläubiger des Ge⸗ 
meinfchuldners biemit öffentlich unter dem Rechts⸗Nachtheile hieher vorgeladen, daß das 
DMichrerfcheinen am erften Edikts-Tage die Ausfchließung der Forderung von der Kons 
Furs» Maffa, das Michterfcheinen an den übrigen Evdikts ı Tagen aber die Ausfehließung 
mit den an bdenfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermoͤgen bes Erblaffers 
in Händen haben, bey Vermeidung des nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 


Vorbehalt ihrer Mechte bey Gericht zu übergeben, 
Straubing den zen Mär} 1824. 


Pracher, Direktor, 











pres. den 14. Mär; 1824 Miler. 
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Serum ng 
Samstag ben roten April Vormittags ır bis 12 Uhr werden 700 Schäfl Gers 
fien, und 700 Schafl Haber vom Feucht⸗ Jahte 1923 in mehreren Abteilungen, und 
au im Ganzen unter Vorbehalt der hoͤchſten Genehmigung in der Rentamtss Kanzley 


im Verfteigerungss IBege verfauft, wozu Kaufss tiebpaber hiemit eingeladen werden, 
— Den ıgten März 1824. 


Königlich baierifekeg Rentamt Straubing. | 
Brennpofer, Rentbeamter, 
pres. ben 20. Mär; 1824. 





Befanntmadung. 


Nachdem die Relikten bes verſtorbenen Handelsmann Jakob Eortolesis in Plattling 
Die Ecbſchaft nur cum beneficio legis et inventarii antretten zw wollen fich erflärs 
ten, und die kurz vor dem Adleben vesfel en eingeleitete Nachlaß⸗ und Friften / Behand: 
Iung noch der tichterlichen Eutſcheidung unterliegt, »sefelbe aber nicht eher erfolgen kañ, 
ehe über den wirklichen Stand ber Paffio:- Schulden aftenmäßige Gewißheit vorhanden 
ii, fo werden alle jene Werkantils und andere Glaͤubiger, welche bis jetzt noch under 
kannt find, und ſich noch nie gerichtlich gemeldet haben, hiemit aufgefordert, in Zeit 6 
Wochen ihre Forderungen um fo gewifler anzumelden, legal, und was insbefondere die 
Merfantıl: forderungen berrift, in der Act zu Iiquidiren, daß zugleich nachgemiefen wird, 
ob die sorderung bereits ſchon gerichtlich geklagt, und geſchaft wurde, als fie aufferdefs 
fen ben Erfedigung der eingeleiteten Nachlatz- und Friftens Verhandlung nicht berückſich⸗ 
tigt, und überhauor von ber Befriedigung aus der Verlaſſenſchafts-Maſſa ausgefchlofjen 
werden, und ſeyn follen, 

Den gen Mär; 1824, 


Königlich baierifches Landgericht Deggendorf, 
Bapyerlein, tandrichter, 
pres. ben 16. März 1824, 








Befanntmagung 


Auf Antrag eines Glaͤubigers wird das Anmefen des bürgerl, Saͤcklermeiſters Jo⸗ 
ſepb Weiß dabıer zum dritten Male oem Öffentlichen Steige bingegeben, and zu diefem 
Bebufe Termin auf 

j Samstag den Toten Mpril lauſenden Jahrs 
beſſimmt · wobey Kaufs⸗ Uebbaber in der unterzeichnet⸗ u Landgerichts / Kanzley zu erſchel⸗ 
neu, und ihre allenfallſige Aubothe zu * zu geben haben. 


— — — — 


011 
Uebrigens wird ih auf die fruͤhern Ausfchreißuigen vom erſten * 
— kann Jabrs Kürze, halber bezogen. — * — 
| Ingudzatz aan 4 Den zoften Detember 1823, 
Königlich baieriſche⸗ landgericht Chamm. 
Bronold, Landrichter. 


præs. den 17. Mär; 1824. Preißlet. 





Bo el ad un g. 
ce (Zum zweyten Male.) 


Matthias Felir Anton Döbel, Bürger, und d im Cham, im 
2751 zu Wien er gieng ohne * —— Sn he pe 
terlaffen zu haben, hier mit Tode ab. Sein Nachlaß befteht in einem Haufe, und Ges 
meinde / Gründen , zufammen 680 fl. gefchäger, dann einer unbedeutenden Mobiliarfchaft, 
wovon jedoch über 300 fl, Schulden hinaus zu bezahlen find. 

Obwohl dem P ? Magiſtrate zu Wien Leine Anverwandten bes E 
(wegen te ee ee — fu; dürften doch — — 
vorhanden ſeyn, und auch noch ein Unbekannter eine Forderung au den Nachlaß haben. 

Es werben alle jene, 

a) welche als Erben des Matthias Döbel auftretten zu Finnen glauben, aufgefordert, 
und zwar Ausländer binnen eines halden Jahres, Juländer aber binnen drey Mos 
naten ſich hier zu melden, umd den Titel an dieſe Erbſchaft legal nachzuweiſen, 
aufferdefien fie des Erb⸗Rechtes verlurftig erklart werben, 

b) alle Gläubiger vorgefordert, binnen dem naͤmlichen Termine bie habenden Forberuns 
gen an dieſer Verlaſſenſchaft anzumelden, anfferdefien auf felbe Peine Ruͤckſicht mehr 
genommen werden kann. | Chamm deu gften Jaͤner 1824. 

Königlich baieriſches Landgericht Chamm im Unterbonaus Keeife, 

Bronold, Landrichter. 

— mn 
BGuts s» Verkauf 
vom Föniglich Baterifchen, Landgerichte Pfaffenberg. 
b (Zum zweyten ale.) 
m ſich für das Gant / Anweſen bes Bamtu Peter Dünzel zu Wiſſing am 


Machde Ba 
aaften Jaͤner laufenden Jahres Fein Kaufs — Mahier eingefunden bat, fo wird 
407 


præs. den 10, Mär; 1824, 


Ä 811 


holen Sf an —— 

dasfelbe ber wiederholten oͤfſentl Bug“ au den Meiſiblethenden 

. * vn — 2** em a —— ————— —— 
‚un ode a 

—— anberaumt. u 6 ae — — — 


Wozu zahlungefaͤhige Kaufs/ Liebhaber mic den noͤthigen Zeugniſſen verſehen vorge⸗ 


faben werben. 


wird ſich auf Die Dießfeitige Ausfi reibun vom gten Deee 
—— ; vide Regen⸗Kreis —— ck 52. jene ergehen 
. 1. vom Jahre 1924; Straubinger Worpenblatt St. sı. et 52. vom Jahre 1823; 
Landehuter / Wochen Blatt Stuͤck 51. et 32, Mallersdorf am 19ten Februar 18234 


Knittl, landrichter. 

—— 

Bekanutmachumg. 
Vom koͤniglichen Rentamte Barbing werden 
am Freytag den 2tem April heurigen Jahrs Vormittags 10 Uhr 
den Aerarials Speicher zum leeren Beutel in Megensb 
- — oem Waig, und, * | F 
200 „ Kom , 

salva ratifiatione oͤffentlich verfieigert, wozu man Kaufsıtiebgaber einlaber, 

z | Am zgten März 1824 


præs. den 13. Mär; 18924. 


Oettl, Rentbeamter, 
præs. den 19. Diär 1824 R 
=; Betannemadung | 
Von dem unterfertijten ipen Dentamte wied folgehbes Getreid / AQuantum ber 
Ernte 1823 vorbehaltlich böchfter Genehmigung Öffentlich verſteigert, und zwar 
7. Samstag den 27flen März vom Kaflen zu tandepur circa 
33 Schaf Gerften, und B 
439 7) 
Mondtag den 29ſten März vom Kaſten su Mallersborf 
” 30 Schäfl Gerflen, ind 
127° u ae, 
tag den aten April vom Kapımzu Straubing 
m 287 Schaf Welpen, Sinnn © 


229 u Km, 


no 


iml 

— yo = 

40 Schäfl | 
132 „ Huber, . 
wozu Kaufs / Liebhaber mie dem Beierken eingeladen werden, daß Lie Verfteigerung zu 
Landshut im Gaftpofe zum Kronpringen, jene zu Straubinz beym bürgerl. Bierbtauer 
Krieger senior, und bie zu Mallersdorf im Amts stofale dahier an den oben befagten 
Tagen Vormittags von 9 bis ı2 Uhr ſtatt finder. 


— 


Am sten März 1822. 


Königlich baleriſches Rentamt Pfaffenberg in Mallersdorf. 
e : Widemann, Rentbeamter, 
præs. den 16. Maͤrz 1824. j 
—— — — 
Braubaus Verpachtung. 
c (Zum dritten Male.) 


Mit dem Schluße bes Sud⸗Jobres 18534 wird der Pacht des fuͤrſtlich Thurns und 
Tax ſchen Braupaufes, und Brannımeinbrennerey Set. Emmeram dabier geendiget, und 
vorbehaltlich hoͤchſter Genehmigung eine neue Verpachtung die ſer Gewerbe, entweder 
überhaupt, oder va Guben, auf neun Jahre vorgenommen, und zum Verſteigerungs⸗ 
Geſchaͤfte Mondtags der 29ſte März; anberaumt, 


Diefe ruhmlich befannte Braus Stätte iſt mit dem erforderlichen Gebaͤuden, und 
Schenk-Gelegenbeiten, guten, und arräumigen Kelern, laufenden Waſſer, einem volls 
ſtandigen Jıventar, mit zwey Sur» Pfannen, 164 Stuͤck Fäffern zu 3200 Eimer, und 
einee Malzmuͤhle, die aber nur bey einem Waſſermangel benüßt werden darf, verſehen. 


Als Haupt» Bedingung diefer Verpachtung wird frftgefegt, daß die Pachts tufligen 
mit dem erforderlichen Bermöaen zum Umtrieb des Gewerbs, und Erlegung einer baas 
ren Cautios von "soon. verfehen ſeyn mı fien, morüber ſich jeder anfinmeifen, und auch 
Die erforderlichen Atteſte über Gewerbs; Kenntuiffe, geregelter Wirthſchafts / Fuͤhrung, und 
ſutliches Yerragen vorzulegen hat. 

Die Bewerber um diefe Braus Etätte Pönnen in der Zwifchens Zeit ben der Braus 
haus Verwaltung in Set. Emmeran Die möhern Pacht: Bedinunifle erfaßren, und auch 
Einfigt von dem Braupauje, und alem, was da.u gehört, nehmen, 

Regensburg den zgten Februar 1824 


Fuͤrſtlich Thurn⸗ und Tar’ihe Branpauss Verwaltung. 
Maurer. 


— 


Privat + Anzeigen, 





Literarifche Anzeige, 
b (Zum erfien Dale.) 


an * Schorner ſchen Buchhandlung in 
Straubing iſt zu haben:, 


Haupt» Zufammenftellung der Normen über 
BRanzleye Amts⸗ und Berichtstaren, dann 
StempelBebühren im Königreihe Bayern. 
Nah den befiehenden Verordnungen, und den 
nachg:folgten Erläuterungen bearbeitet von L. 
5. Geret. 4. Preis afl. 


Bey den vielen, und zerfireut abgedruckten 
Beſtim̃ungen uͤder erwähnten Gegenftand ift duch 


die: Bearbeitung eben genannter Haupt: Zufams | 


menftellung einem dringenden Bedärfnifie abge 
beifen, und im Gefchäfts:Sange eine - bedeutende 
Erleichterung herbeygeführt. Zwey aller höchſte 
Reſcripte vom agften, und Zoſten Janer dieſes 
Jahres geftatten den koͤnigl. Appellations Gerichts, 
Rreiss und Stadtgerichts-⸗Ditektotien, dann allen 
Landgerichten des Königreichs die Anſchaffung dies 
fes Buches auf Regies Koften, ein hinlänglicher 
Beweis für die allgemeine Brauchbarkeit desfels 
ben. — Die koͤnigl. Finanz» Stellen, und Rents 
ämter maden wir auf die Erfpeinung des zwoͤlf⸗ 


ten Bandes der 
’ Beret’fchen 
Sinanzs Derordönungs: Sammlung 

aufmerkfam, Dieſer Band enthält auffer der oben 
erwähnten Haupt-Zufammenftellung über das Tax⸗ 
und Stempel» Wefen no die wichtigen Finanz⸗ 
Verordnungen des Sabrs 1822, und koſtet gfl. 
36 fr. Im Anhange ift mod beugegeben: das 
Distens Reglement, welges in vier Abfchnitte 
zerfällt, nämlich 


a) Tarif für die kön, Staates Minifterien, 

b) Tarif für die königl. Tentralftellen, und 
General: Abminiftrationen ; 

c) Tarif für die koͤnigl. Kreis⸗Adminiſtra⸗ 


tiv, und Guftiz» Stellen, danu andere 


Branchen, dun:e 


| ehrlich. 
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Behoͤrden. 


Die Reichhaltigkeit dieſes Inhalts macht dies 
ſes Werk jeder oͤffentlichen Behörde unent⸗ 


4 d) Tarif für die Auffern Aemter, und Lokale 


Theater-Nachricht. 
Donnerttag den a5ſten März 1824 
zum esflen Male 


im Saale zur goldenen Krone 


Der Freyſchuͤtze. 


Romantiſche Oper in drey Aufjügen von 
Friedrich Kind. 


Mufit von Karl Maria von Weber, 





Beftellungen auf Logen innen mit der Lo⸗ 
fung des Billets fon den azten ihren Anfang 
nehmen, 

Franziska Franke, 
Unternehmerin. 








Bekanntmachung. 

Ih bin in die Nothwendigkeit verſetzt, hie⸗ 
mit Öffentlich bekannt zu machen, daß ih Mies 
manden eine Zahlung leifte, wer auf meinem Nas 
men Jemanden etmas giebt, oder borgt, 


Straubing den aoiten Marz 
ı824% 


Wolfgang Ruͤſtenfeger, 
bürgerlicher E chneidersMeifter, 


I 


Ankuͤndigung. 


Vermoͤge allerhoͤchſtem Miniſteral⸗Reſctipte 
vom 14ten Janer laufenden Jahıs iſt mir für 
‚meine ſelbſt fabsicirten Leder» Waaıen die Errichs 
tung einer Niederlage zu Straubing aliergnädigft 
bewinigt. 





+9 348, 4 


— 
— 
— 


IR i 


—— 
— — 


Ih Habe daher in dem Uhemacher Alois pol⸗ darte ern N. vertraulich, ich nenne ihn immer 


linger ſchen Hauſe auf dem Haupt⸗Platze 


€ x 
Sewoͤlb eröffnet, wo meine verfchiedenen — 
der, | '° 


Öricieten Leder⸗Sorten, befonders &ohlen. 

braun, und ſchwarz zugerichtetes Schmalleder,. eben 
fo braun und ſchwarzes Zeigleder für Sattler, und 
Riemer, dann Kalb⸗ und Schafleder von befter 
‘ Qualität, und Ju vorzüglich Hilligen Preifen zum 
Bertaufe in Minuco er Grofso bereitet liegen. - 


Indem ic) diefes Sffenslich anzeige, empfehle 
ih mich zu einem zahlreichen Zuſpruche. 


Am a8ten Marj 1824, 
Bartholomäus Irlbeck 


bürgt. Lederermeiſter, und Les 
berhändfer von der Innvotſtadt 


aßau. 
— ⸗ 
Logis» Vermiethung. 
Im Haufe No, 123 auf dem untern Haupt⸗ 


fage iſt die Logie im jweyten obern Gtodwerfe 

6 künftiges Ziel Georgi ja vermiethen, und 
beftehe in 5 heigbaren Zimmern , dann Nebenbe⸗ 
haͤliniſſen einer Küche, Speiſe, Keller, Holy 
lege, und Waſchboden. 


Anton Schwegerl, - 
Hürgl. Liquer ⸗ und Rofogliohrenner, 
— 


Vermiſchte Nachrichten, 


— 


Anefdote 





Hr N. ſprach in einer Gefellichaft von feinem 
Hunde, ben er für ſehr vorzüglich Hält — was 
er aber durchaus nicht it — mis vielem Lobe, 
Wie Heißt denn diefer Hund? fragte Jemand. — 
„Bello“ anttvortete Here N. ganz leife — „Bel: 
10? wiederholte der Fragende etwas laut, — 
Nicht fo law, ſprechen Sie nicht fo laut, erwies 


j 
3 
\ 


er Pudel: damit Niemand feinen Namen ers 


tt, und ber Hund nicht weggelockt, und geſtoh⸗ 

len werben kann. 
alle 1 17759 

7 — 1 


Deutſche Sprache: Reinigungs; VBerfuche, 


Titel eines neuen Tonſtuͤckes: Zuſam̃enklang⸗ 
ſtuck für die Querpfeife mit Begleitung ges 
wöhnliher Streich » und Blas · Tonwe: tzeuge. 

Fortepiano: Seifeftarkfingerfchlagtontaften, 

Billard: Sechsloͤcherkugelſtoßgrüntafel. 


Soufleur: Unteriredifcherfchaufpielergedächtniße 
Unterftäger, 


Perüde: Kahlkopfsve tlegenheitsabhelfer. 
Corporal : Kaftigsftodftreich(pender, 


Cigarro: Rauchkrautmundglimmſtengelnaſen⸗ 
Dampfer. 


Organiſt: Sroßerwindpfeiffentontaftenfpieler, 
Sopha: Vierbeinbequemlichkeitslehnſtuhl. 
—— 


Fremden⸗ Anzeige 
vom 13. bis 19. Maͤrz gay 





Deuringer, zum goldnen Sirfh, 


Dam 7. März. Herr Eller, Akademiker von - 
Landshut, He. Haflmann , Handele mann ven 
Salibutg. Sr. Buͤlling, Kaufmann von 
Mürnderg. Den ı2. Hr, Stadler, k. Advos 
fat von Cham. Hr. Maier, Kaufmann von 
Augsburg. Den 14. Hr. Irlde®, Pederens 
meifter von Paßau. Kr Laſſer, und Reiſer, 
Baͤcken von Roding. Den 17. Hr. Thedy, 
Handelsmann von Kempten. - Mademoifelle 
Bude, Aktuarse Toter von Narnberg. Tirl, 

e Bon Sdcatte, E. 6. Landrichter von 


t 
at RI Kirfger, von Bernburg, Sr. 


Smenat, Kupferfhmid von Mündens‘ 
igenberg, 


Baͤck von Wuͤrzburg. 4 du a *8 
gilmer, zur goldnen Gans 393. * 


Hr, Aufſchlager, Handele mann 
Hr. Wientopp , Weinhandler 
Hr, Hierl, Tuchmacher von 
Paulus, Hopfenhantler von 
Böhmen. Den 13. — 
r 


Hr 


Den 7. Mitt. 
won Breifing. 
von. Eraukfux 
Landau. Hr. 
Sangerberg in 
belſpetger, Brauer von Mar iakirchen. 
Gruber, Handelamann von Neumarkt. 
Hiebl, Handels mann von Adoliſch. 
Br. von Lang, Gutöbefiger von. Falkenfels. 

Br Wolf, Spigendändler von Fribus. Kr 

Biber, Hopfenhändler von Sangerberg in 
Böhmen. Kr. Kärtl, 

rau. Handelsleute Marbach von Klattau. 


Zuly, zum ſchwarzen Adler. 
n 7. Mär, Hr. Schreff- Kaufmann von 
Auagaeburg · Hr. Eprüm,; Raufmonn- von 
© Züch. He Ploß, Kaufmann von Reichen bach 
De. Edoͤnhof. Handelsmonn von Alt enkuu⸗ 
stadt Mr Kutſch, Handeis mann von Kriegb⸗ 
habe, Den 6. Hr PDlaumer, Kaufmann 
on Weifenburg. Kr Mörgen, Kaufmann von 
— He. Boͤcher, Kaufmann von Res 
Fatburg. Den 9. BE Gerber, und Ohne⸗ 
 forg,. Raufente-von Augsburg... Kr Bräufed, 
Kaufmann: von’ NMegensburg. Den, a2. | ar 
Rleffel, „Kaufüana von I Ir, Riedel, 
Kaufmann von Manheim, Den 14. Tits 
Srang Freyhett von Karg, und Titl. Wilhelm 
Erephere von Rarg, k. Kämmerer, und Guter 
befiger von Negeneburg. ‚He, Steiner, Kaufe 
mann von Landau, Dr Hienlein, Kaufmann 
won Furth. He. Kiedel, Kaufmann von Mäns 
m Hr. Riefel, Kaufmann von Mainz. 
Dem 15. Kr. Weiß, Kaufmann von Thdns 
gersheim. Kr. Karhan, 
burg. Den 16. Ziel Freyherr von Klofen, 
2, 9. Minifteriolrath von Münden. Den 17. 
Sr. Dike, Kaufmann von Barmen, Hr. 


Rene, Kaufmann von. Nürnberg. Ars Kein, | 


- Handelemann von Schwarjad. 

+ Dffeoy, Kaufmann von Hamburg⸗ a: 
‚Sgenfeil, ‚Kaufmann, von Kaufteug yaht. 
Egunhof, Kaufmann von Altenkunjtadt, 


— 


Dan 48 Hr. 


% % — 
n 1 551 






Den. 15.. 


Lederermeißter von fans: 


Kaufmann von Anger 





13 = 
Bädermeifter von — 
A 173) 


Schneider, zur goldnen Krone; 
—* März. Kr, Lüftenegger, Schiffmeiſter 
„ee dabau. 


Wealter, zur blauen Traube, 


Den 13. Mär Hr. Lehner, Comis von Re⸗ 

gensburg . Hr Keck und Gattermann, Kauf⸗ 
leute von Auſeborg. Kr, Rohmann, k. Ads 
volat von Würzburg. 


Benölkerungs + Anzeige 
vom 3. bis 20. Mär) 1824 








In der tonigl. Stadtpfarr Straubing. 
Geboren: Den 5. Matz. Jakob, Johann, 
Adam, ein uncheliches Knaͤbchen Den 9 
Maria, Thereſia, Franziska, Toͤchterchen des 
ohann Knott, burgerl. Brandweinbrenners. 
* in 11. ‚Marta Anna, Toͤch terchen des Mi 
qaet Linhard, bürgerl. ıhmadhermeifter®. 
Den 13, Marin Therefla, © n unehelices Mid 
Gen. Den 17, Maria Urſula, ein uneheli⸗ 
des Mädchen, >» ea : 
| Behörden: Dem6. März. Aloys Schmibbauer, 
 Faglöhnersiöhnchen, 43 Wochen alt, an Stick⸗ 
- hañen. Den 8. Anna-Maria Lang, bürgerl. 
Schuhmachetmeiſters ⸗ Wirtmer,, 7ı Jahr ale, 
am Mervenfhlas, Den 16. Anna Wagner „, 
bürgerl. Weifbaͤckers Witwer, 79 Jahre alt, 
an Entfräftung, 


In der koͤnigl. Altftabtpfarr. 


Getraut: Den 18. März, Martin Neppl, Tags 
föhnere » Sohn von Pfatter, 44 Jahre alt, 
- als angehenter bürgerl. Gärtler, mit Anna 
Maria Zollner, Inwohners: Tochter von Pfats 
tee, 36 3/4 Jahre alt, beyde ledig, 
Geſtorben: Den 6. Mär. Michael, unehelis 
ches Rudbchen, 71/2 Monat alt, an Schwaͤm̃⸗ 
‚den. Den 8. Walburga Knott, led. Stande, 
Härgerl, Gaͤttlerin, 65 Jahre alt, am nervoͤſer 
Entzündung. Den 9. Walburga, Toͤchterchen 
des Johann Dilly, Hürgerl. Gaͤrtlers und Maus 
ers, a Jahre, 1 Monat alt, an Stickhuſten. 
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13. Stüd, Mondtag 


den 29. März 1824. 





Worte gleichen den Pfeilen eines Bogens: einmal losge— 
ſchnellt, ehren diefe eben fo wenig wieder auf die Sehne zus 
ruf, als jene auf bie Lippen. 


Beranntmadung. 


Un ſaͤnnntliche Diſtrikts⸗ und Lokal⸗Schul Infpeftoren des UnterbonausKreifes, 
(Die zu erweiternde Einricptung der Bildungs; Anftalten der Wolksstehrer betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Betreits durch die Eutſchließung der koͤnigl. Regierung vom arften September des 
verfloffenen Jahres ift die allerhöchfte Verordnung Seiner Föniglichen Majeſtaͤt über Die 
zu erweiternde Einrichtung der Bildungs ⸗Anſtalten ber Volks⸗Lehrer nach ihren Haupt⸗ 
Momenten zue allgemeinen Wiffenfhaft, und Nachachtung befannt gemacht worden, 
Das hiedurch veranlaßte Beſtreben fo vieler Subjekte, bie ſich theils zu dem mich 
tigen Berufe eines Molfss Lehrers befähigt glauben, und um die Aufrafme in bie En 
Der Adfpiransen melden, theils nach erhaltener Aufnahme auf der Laufbahn ihrer Vor⸗ 
Bildung wirklich befinden, ober auch vach beflandener Konfurs Prüfung ihre Tangliche 
keit zur Anſtellung nashgewiefen haben, erheiſchet nunmehr eine genauere Mitcheilung, 
und Beflimmung ber dießfalls allerhöchften Vorſchriften. 

In dieſer Abſicht werden folgende Anordnungen zus öffentlichen Kennmiß gebracht: 


XVI. Jahtgga. ‚N 
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I. Ale in den Volks,Schulen anzuſtellenden Lehrer muͤſſen in den Schullehrer Se— 
minarien gebildet werden. | : 
Hieraus fliegt nothwendig die vorläufige Aufnahme in das Seminar, Hiezu wirt 
- aber erfordert: j 
a) Ein Adfpirant, welcher ſich um diefe Aufnahme in's Seminar zu bewerben befugt 
ſeyn foll, muß ſchon drey Sabre lang bey einem tüchtigen Schullehrer, oder unter 
Anleitung eines vorzüglichen Heitlichen fich in den erforderlichen Vorkeũtniſſen, und 
Fertigkeiten, und daneben zugleich, im -Iinterrichtgeben geübt, 
b) nicht nur im Rechtſchreihen, Sondern, auch im Schönfchreiben, fo wie im Rech⸗ 
"nen die noͤthige Sicherheit erworben, und , 
c) fowohl im Klavier / Bi: ine, Pegeifjtten, als auch im Singen nicht unbes 


deutende Fortfchritte gemacht, abe, 


: I 

2. Zur Aufnahme der Präparanden" in das Seminar wird alljährlich eine Pruͤ⸗ 
fung angeftelle werden, bey welcher auf ‚die Erfüllung der fo eben angeführten Bedin⸗ 
ge fireng gehalten werden muß. Die an das Seminar wirfli aufgenommenen 
. Abfpiranten heißen Präparanden, fo wie die daraus als tüchtig entlaffenen Individuen 

Erfpeftanten, 

Da aber nur eine gewiffe Anzahl von Abdfpiranten nach dem Verhaͤltniſſe bes fich 
ergebenden ‘Bebarfes in das Seminar aufgenommen werden kann; fo bleiben biejenigen 
Adfpiranten, welche nach erfiandener Prüfung nicht als unfähig abgemwiefen werden, in 
der Liſte der Schuldienft: Mdfpiranten des Kreifes eingetragen, und Pönnen in ben erſten 
drey Jahren nach Herftellung des Seminars, und zwar. im erflen Jahre mit einjäßriger, 
im zweyten mit zmwenjähriger Vorbildung in das Seminar aufgenommen werden, 
bis nach dem dritten Jahre der Vorbildung die regelmäßige Aufnahme nach $. 1. ada 
ſtatt finden kann. 

3. Da aber nur jene Individuen in das Seminar aufgenommen werden koͤnnen, 
welche fruͤher die Adfpiranten: Prüfung, mit entſprechenden Erfolge beſtanden haben; fo 
wird auch jährlich eine Prüfung di r Sb anten, und zwar am Gige der koͤnigl. Regie⸗ 
sung vorgenommen werden. j1j, zig I . | 

Diefelben haben nach dem aſlerhoͤchſten Megulative für die Ordnung dee Schulleh⸗ 
rer» Beminarien vom ırten Zung 1899-8. Nr.t. et a. (Regierungs Blatt ©. 958.) 
ihrer zur koͤniglichen Regierung einzureisheuben Bittſchrift ein befchreibendes Werzeichni 

a) ihres Mamens, nuor Te ck 

b) ” Alters, —— 

c) „Geburts-Ortes, 

d) ihrer Aeltern, 

e) bes Dertes, wo fie ihren Schullintericht genoffen, ferner 

f) Zeugniſſe von ihrem ſruͤhern Untertichte, endlich 
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g) einen Einwilligungs ⸗Schein von dem Geiſtlichen oder Schullehrer, dem fie ſich 
zue Vorbereitung für den Schuldienft übergeben wollen, beyzulegen. 


Denjenigen Abfpiranten, die ſich nicht fchon früher um Zulaffung zur Möfpirantens 
Prüfung beworben, und die Bewilligung, fich derfelben unterziehen zu dürfen, erhalten 
haben, wird hiemit ein drenmochentlicher Termin zur Einreichung ihrer Gefuche ertheilt. 

Diefe Prüfung zur Aufnahme der Adſpiranten zur fernern Vorübung im Schulfas 
che wird am Sige der koͤnigl. Regierung in der nächften Oſter Woche am Donnerstage 
den 2aflen April ſtatt finden, bey welder ſich alte’ Etfcheinenden durch Vorlage der bes 
teits erhaltenen Bewilligung über ifre Zulaffüng’ griech aus zuweiſen haben. 


u 139704133 

4. Um aber alle diejenigen, melche, ſich Bat S: ze zu widmen gedenfen, im 

Voraus von den Verpflichtuggen, und Vorthe N, Se Nie auf diefer taufbahn zu er⸗ 

füllen, und zu erwarten haben, vollftändig zů untereſchten, wird noch weiter bekannt 
uldnssnai 


gemacht, 


a) daß jeder Kreis, mit Ausnahme des Untetdonau / und Regen⸗Kreiſes, ein eigenes 
Schull hrer⸗Seminar erhält, 
b) daß für dem Unterdonaus und Regen⸗Kreis ein gemeinſchaftliches Seminar in der 
Stadt Straubing errichtet werden wird, 
c) bdaß.die Präparanden der proteftantifchen Konfeſſion aus allen Kreifen dießſeits des 
' Rheins vorzugsweife dem Seminar des Rejat⸗Kreiſes in Altdorf zugetheilt ſeyen. 


d) daß die Zahl der anfzunehmenden Prävaranden durch den Umfang des Kreifes, 
deffen Bevölkerung, und Bedarf bdergeftalten zu beflimmen fey, daß auf 200 Lehrer 
beyläufig fünf aufzunepmende Präparanden treffen, welche 

e) in zwen tepr Kurfe vertheilt, und dergeftalt in dem Seminar Raum finden follen, 
um nice allein Unterricht, fondern auch) Koft, und Wohnung hierin zuerhalten, indem 
Fünftig feinem Präparanden mehr erlaubt feyn fol, aufjee dem Seminar zu wohnen, 


Die Verpflegung in dem Seminar, 44 esablenden, mie für die frey zu uns 

| Dee Präparanden beſtehet ar A die zwar hinlaͤnglich nahrhaft, 
aber möglich einfach feyn fol, und auf die eilf Monate des jährlihen Kurfes zu 
120fl. für einen Präparanden tin GanyHbankflegermird. — Die übrigen einzelnen 
Wedürfniffe dagegen , als Waͤſche, Veheigund; Beleuchtung, Schreib: Materialien, 
Mufikalien, und deral. werden den Piäpdeanpeir ſelbſt unter der Auffiche des In⸗ 
fpeftors zur Beſorgung überlaffen. Die Vedürftigen erhalten dazu einen verhäfts 
nigmäßigen Hilfs » Bentrag aus dem Fonde des Seminars. 

g) Damit aber ben ber Aufnahme in das Seminar es nicht nöthig fen, ſolchen Sub⸗ 
jeften, die für ipren Unterhalt ganz, oder doch zum Theile zu bezahlen vermögen, 
einen Vorzug vor den vermögenslofen Wuͤrdigen einzuräumen, vielmehr um fo. uns 
gebinderter, nur bie Würdigften auswählen zu koͤnnen, follen in jedem Seminar 
eine beſtimmte Anzahl von theils sn. * bald fteyen Plaͤtzen ausgemittelt, und 


⸗ - 
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feſtgeſetzt werben. Die bezahlenden Peaͤparanden find übrigen durchaus in Allem 
den gleichen Worfehriften, und Anordnungen, wie unentgeldlich aufgenommen, ums 
terworfen. 

h) Damit aber auch bey dee Aufaahme der Adfpiranten nah dem Prüfungse 
Refultate nur die Wuͤrdigſten opne Ruͤckſicht auf eignes Vermögen vorzugsmweife 
ausgewählt werden koͤnnen, wird in 8* Kreife eine verhaͤltnißmaͤßige Zabl von 
Unterhalts » Beytragen ausgemittet; am bie befiärtigen würdigen, und zugleich 
bedürftigen Adfpiranten für die Zeit der dreyjaͤhrigen Worübung zum Seminar vers 


| theilt werden. 1403 ‚ai Ey 36 Paßau am Ofen Mär, 1824 
Königliche Regierung dedskhntgrdommaKftifes, Kammer des Innern, 
Freyherr ven Saebei ch Präfidgnt. 
gudhf· Mr ZiRdFlan, Dieter 
pr . Stoͤger. 


— Bekanntmachung. | 
(Die Brand Verſicherungs Umlage vom Jahre 1835 betreffend.) 


Allerhoͤchſter Verfügung vom roten Februar gegenwärtigen Jahrs zu Folge (Regie⸗ 
zungs » und Jntelligenz ⸗Blatt des Königreichs 1824 Stuͤck 9. pag. 125 — 127.) müfs 
en um die Entfehädigungen für die Brand» Schäden vom Jahre 1857 zu bezahlen, die 

igen Ausgaben ber Brand Verfiherungs:Anftalt zu berichtigen, und den unentbehrlis 
eben Vorfhuß-Fond für das Jabr 1854 zu ergänzen, über die am zoflen Muguft 1823 
ausgefchriebene, und bereits eingehobene Umlage zu Ikr. vom Hundert der Ver ſicheruugs⸗ 
Unfchläge neuerlich 20 fr. vom Hundert eingehoben werden. 


Ferners befahl die koͤnigl. Regierung des Unterdonau ⸗Kreiſes, Kammer bes Innern 
unterm ıgten März 1824, daß zu Werk fBrpinperfiherungs Umlage ad 20. pr.cent. 
au noch aus den Anfchlags: Hohl ae Jahres 1835 der Vorfehußfonds: Beytrag 
von 2 Pr. vom Kundert, ebenfalls am Paus? db (chlagsı Höherungen des Jahrs 1834, 
und gleichfalls 2 Fr. vom Hundert Rorſchußſonds Beytrag aus den Anfchlags, Höherums 
gen des Jahres 1855 in Abführun gebrannt werben. 

Durch allergnäbigfte Sera of n. Kegierung des Unterdonau / Kreiſes, Kam 
mer des Innern de datis ıote, ui A März 1824 ift geftatter, fowohl die anges 
ordnete Umlage von 20 fr., als bie Ba fonds » Beyteäge aus ben Anfchlags ı Höher 
zungen der Jahre 1857, :845, und 2855 In zwen Terminen zu berichtigen, fo, daß bie 
erfte Hälfte am zoſten Aptil, und die zweyte Hälfte am zoſten Juny 1824- entrichtet 
ſeyn muß, wobey es jedem Zahlungspflichtigen überlaffen bleibe, die ganze Schuldigkeit 
ſogleich inner den erſten Zahlungs, Termin zu erlegen. 


Dieſemnach geht ben in ber Stadt, mad Altſtadt ſich beſindlichen Glicdern Kae 
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Brand ⸗ Aſſekurarz / Socletaͤt hiemis die Weiſung zu, die erſte Hälfte der ſchuldigen Ba 
träge am Mondtage den 1aten, Dienstag den zzten, und Mitwoch den ı4ten des 
nächft eintrettenden April Monars, jedesmal Vormittags 9 bis 12 Uhr Mittags, und 
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr, dann bie ate Hälfte deu erflen, aten, und sten Yuny 
1824 wie oben im Stadt ⸗Semeinde Haufe um fo gewiſſer in Abführung zu bringen, als 
aufferdeffen die ruͤckſtaͤndigen Beträge, da die Unterflüßung der duch Brand Verunglüd 
ten ohne Zögerung geleifter werden muß, auf dem, Erefutions Wege erhoben werden, 
end re 6 Den 26jlen Mär; 1824, 


Magifirat in der koͤnigl. Stadt Straubing. 
Thom. EridemssWrldehneifter. 


— 
Bekanſnn müeung. 
(Den Sommers Bterr Sag betreffend.) 


Gemös allergnädigfier Ausſchreibung der koͤnigl. Regierung des Unterbonau⸗Kreiſes, 
Ramner des Junern vom ı7ten dieß im Kreis: Gnteligenz, Blatte Stuͤck XII. if. die 
Sommer: Bier» Tare für gegenwärtiges Jahr im zmwepten Kreis Difteifte auf drey Kreu— 

© zwen Pfenninge pr. Maaf vom Ganter aus geſetzt worden, welches mit dem Us . 
— zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird, daß in dem Gtadtsn. Altſtadt/ Bezirke 
aubing einſchluͤßig des Lokal⸗Aufſchlages die Maaß Sommerbier bey den Brauern auf 
drey Kreuger, drey Pfenninge, 
dann bey den Wirthen auf j 
vier Kreuger, einen Pfenning 
zu fliehen komme. | Den a6flen März 1824 


Magiſtrat in der Fönigfiheh Stadt Straubing. 
Thom. Geiderer,. Büsgermeifter, 
— — 
e den guert 
Befanntwa, un. 
( Realitäten » Berparung, betreffend, ) 


Am Mondtage den raten des nachſt eihtiiitenben April Monars Vormittags 9 Uhe 
bie 12 Uhr Mittags, dann von 2 bis 5 Uhr Machmittags werden im Wirths hauſe am 
G'ſtuͤtte bey Straubing die Wies⸗Gruͤnde des Buͤrger⸗Spitals in Straubing zwifchen dee 
innern, und duſſern DonawBrücde, dann unweit der Dorfichaft Kagers, 

am Dieastage den ız3ten April Morgens 9 Uhr bis 12 Uhr Mittags im Stadtge⸗ 
meinde⸗ Hauſe bie ſogenannie Blaiterhaus / Wieſe ben Reibersdorf, dießſelis der Donau, 
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dann der dem evaeuirten weiblichen Kranken / Inſtitute Ablburg bey Straubing angeboͤ⸗ 
rige Pillmoos Antheil, und bie der ehemaligen Johanniter ⸗ Ordens / Kirche in Straubing 
eigenihuͤmlich zuftändigen Wiesgruͤnde unweit den Dorſſchaften Ober: und Miedermoging, 

am Mittwoche den zuten Apeil Vormittags 9 bis 12 Uhr Mittags die Erraubins 
ger Bürger Spital: Wiesgrände bey Steinburg, koͤn. Landgerichts; Bezirks Mitterfels, in 
der Taferne zu Steinburg, endlich —— 

am Mondtage den 26ſten April Vormittags 9 bis 12 Ubr Mittags die dem Be 
Bruderhauſe in Straubing —— —— — bey Eltheim, ednigl. ce 
Gejirks Stadtampef im Regen Kiefer in Wirths hauſe zu Geisling unter Vorbehalte der 
mayiftratlichen Genehmigung auf dem Öffentlichen Verſleigerungs / Wege 

in eins ober mehrjährige Pacht 

gegeben. Stift s Lebhaber, welchen ech freh Feſtellt bleibt, die der Verpachtung ausgeſetz⸗ 
gen Objekte in ber Zwifchen s Zeit in —— zu nehmen, und denen bey der Verſtei⸗ 
gerung die naͤhern Bedingungen werden befannt gemacht. werben, erhalten zu dieſen 


Handlungen an obbeftimmten Tagen bie amtliche Einladung, 
— Gegeben den a6ſten März 1824. 
Magiftrat in der Föniglihen Stadt Straubing. 
Thom, Seiderer, Bürgermeifter, 


— m 


Befanntmadhung. 
(Den Ochſen-Fleiſch⸗Satz betreffend. ) 

Vermoͤg allergnädigfier Entfchließung ber Föniglichen Regierung bes Lnterbonaus 
Kreifes, Kammer des Innern vom szten dieß, und erhalten ben Heutigen iſt bie Tare 
des Maſt⸗Ochſen / Fleiſches für Straubing auf 

Sechs Kroutzer, zwey Pfenninge 
pr. Pfund geſetzt worden, welches phlinin gas oͤffenilichen Kenntniß bringt 
En den aaflen Märg 1824, 
daR Ant Br" 
Magiftrat in der konigl. Stadt Straubing. 
Thom. Selderet, Buͤrgermeiſter. 
— —— 
Ymortifations, Ebift. 


Here Franz Xaver Ignatz Yoferh Freyherr von Armannsperg auf toham, Egg, 
Deggen/ und Gruͤnau bat unterm z4ften July 2788, für feinen Verwalter Granz 
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Kaver Dietrich, wegen eines im erlegten Bürgfchafts- Kapitals von zoo fl, eine Squld⸗ 
Urkunde ausgeſtellt. | | 
Diefe Urkunde wird gegenwärtig vermißt, | 


Auf Antrag der Intereſſenten wird daher der allenfallfige Inhaber derſelben biemit 
aufgefordert, fie binnen zwey Monaten vom heutigen Tage am gerechnet, hieher vors 
zulegen, und feine etwaigen Anfprüche darauf geltend zu machen, aufferdefien fie nach 
Umfiuß dieſer Friſt für kraftlos angeſehen wird, * Den ı6ten Maͤtz 1824. 

v reatttmıoet Jim 


Königlich baleriſches Kreis / und Gpahtgeriht Straubing, 


Peader,Dnkriis? 
prees. den 23, Mir; 1824. u mad}: Miller. 
Ri in 


an PB hm Be 

Künftigen Mondtag den 12ten Aprit EHE Ilhrs Vormittags 9 bis 12 Uhr wird 
bas Immobiliar⸗Anweſen des Gaͤrtners Johann Kiefl in der Altftade — beftehend 
1. in Haus, und darunter gebauten Gtalle, 
2, 4 Tagwerk Garten an demfelben, und 
3. drey — — zuſammen in einem Schaͤtzungs⸗Werthe von 1580 fl, 

der Hilfs Vollſtreckung im tofale des rfertigte { 

ee — — — sie toten. a Kai 


Kaufsstiebhabes werden hieyn eingeladen mit der Eröffnung, daß die Bedingungen 
am Gtrid Termine bekannt gegeben werden, ‚Am ı6ten März 1824, 


Königlich baieriſches Kreis s und Stadtgericht Straubing 
Pracher, Direktor, _ Ä 
ges meter , 


kn 
Vo erta, waruaiiin g 
eC(Jum dritten Ale 


Matthias Felix Anton Doͤbel, Bürger, und Peruckenmacher im Cham, im Jahre 
1751 zu Wien geboren, ging ohne eheliche Echem/ Ader eine letztwillige Difpofition kins 
terlaffen zu haben, hier mit Tode ad, Sein Nachlaß beſteht in einem Hauſe, und Ger 
———— zuſammen 680 fl. geſchaͤtzet, dann einer unbedeutenden Mobiliarſchaft, 
wovoun jedoch über 300 fl, Schulden hinaus zu bejahlen find. * er 

Obwohl dem Patferl. koͤnigl. Magiftrate zu Wien feine Anverwandten des Erblaffers 
(wegen Unbekanntheit ihres Charaktere) befaunt ‚find; dürften Boch noch derley irgendwo 
vorpanden ſeyn, und auch nom ein Unbekannter eine Forderung ah den Nachlaß haben, 


pres. ben 23. März 1824. Mile, 
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Es werden alle jene, 

a) melde als Erben des Matthias Döbel auftretten zu koͤnnen glauben, aufgefordert, 
und zwar Ausländer binnen eines halden Jahres, Juländer aber binnen drey Mos 
naten fich bier zu melden, und ben Titel an dieſe Erbſchaft legal nachzuweiſen, 

auſſerdeſſen ſſe des Erb⸗Rechtes verlurſtig erflärt werden, 

B) alle Gläubiger vorgefordert, binnen dem naͤmlichen Termine die habenden Forderun⸗ 

gen am dieſer Werlaffenfchaft anzumelden, auſſerdeſſen auf ſelbe Feine Ruͤckſicht mehr 
genommen werden kann. M" Pomım cd Chamm ben agfien Jaͤner 7824. 


Königlich N u im Unterdonau s Kreiſe. 
onoLld, äLandrichter. 


pres. den 10, Mär; 1824 i 


Betanntmadung 
b (Zum erſten Male.) 


für die im Wege der Hilfsvollſtreckung durch Beſchluß vom roten Jaͤner I. 
J. dem öffenelichen Verkaufe untergeftellten Grundflüde des Ulrich Ehrl, Bauers zu 
Haderstäh, am a6ten v. M. ſich fein Kaufsliebpaber meldete; fo wird nad) dem weis 
teen Antrage des Gldubigers zum weitern Verſuch des Öffentlichen Verkaufes der obigen 
in der Bekanntmachung vom gten Jaͤner I. J. näher befchriebenen Grundſtuͤcke des 
Ulrich Ehrl an den Meifibierhenden gegen baare Erlage des Kauffhillings unter Vor⸗ 
behalte der Genehmigung ber Kaufsangebothe auf Seite der Intereſſenten auf Dienss 
tag ben 27ten Apeil I. % früh 9 Uhr in Geisihöring Strichtermin feftgefeßt, 
wozu Befig / und zahlungsfähige Kaufslichpaber ins Braupaus des Schlemfofer daſelbſt 
biemis vorgeladen werden. a en den 16ten Maͤrz 1824 

10 1133317 sim 


Königlich baieriſches Landgericht Pfaffenderg, 
% ieel, Landrichter. _ 
pres. ben 26, März 1824, sr 6 


w 


ı83 ’nt 
Be taasım ahbung 
b (Zum erften Wale) 


Unter Bezug anf die dieffeitige Ausſchreibung vom 16ten Dezember v. J. (Jut. 
Blatt des Degenkreifes St. 52. v. I. 1823, banı Gt. 1. und 2, v. J. 1824, 
Eirbg. Wochenbi. St, 51. und ga. d. J. 1823, dann Gt. ı. v. J. 1824.) wish 
Biemig auf Requiſition des koͤnigl. Landgerichts Pfaffenberg, bas hieher gerichts : und 
Acecqᷣtobare Zunbongus des Ganleiders Deren Dünyl von Wiſſing au Biburg wie 


I 
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terbolt dem öffentlichen Verkaufe aus ‚ und. jeder zahlungsfäßige K lieb haber 
ine Angabe fen Znbages au Breptag den sten April —— 
Aaberweinting am 22ten März 1824. 


Graf von Montgelas’fches Patrimontalgericht I. Klaffe, 
Dr, Reber, k. Herefchafts: Richter, 
præs. den 26. Mär; 1824. a — — — — 
TR TEUER 3 
Bekanuntmachumg. 


Von der unter eten Beboͤrd des kuͤnfti rühjahrs 
bende ee gie ——— Ip N fon rung 
werden, 0nh8 \Nlona 


In der Pflany Schule ben Pillnach: zuoo-&täf gemeine, und Spigaßorn (acer 
pleudo ee et platanoides) von 2 bid 8 Zuß Höhe; das Hundert von ı fl, 
40 bis 3. fl. 20 fr, 


600 Stuͤck Eſchen (fraxinus excelsior) 5 bis g Buß Höhe a sfl. pr. 100 Stüd, 


In der Pflanj Schule am Park bey Donauftauf: 400 Städ Efchen (fraxinus ex- 
celsior) 4 bis 10 Fuß Höhe, 5 fl. pr. 100: Stüd, 
_ 2000 Gtüd Ulmen (ulmus campestus) 5 bis zo Zuß Höfe, 100 Stuͤck yon 
ıfl, 40 bis 3 fl, 20 fr., dann | 
100 Stuͤck Pappeln (populus nigra) 2 bis 4 Fuß boch & 3 fr. pr. Grüd, 
Kaufss Liebhaber haben ſich daher im Bilde an das unterzeichnete Forſt / Amt zu 
wenden, und ihren Bedarf anzugeben, wobey man nur noch bemerkt, daß die Preiſe 
exclusive Packungs / und Transports Käften zu verfiehen feyen, daß aber im Falle des 
Begehrens auch diefe von dem Forſt / Amte beftritten, und zu deh billigften Preifen in. 
Anrechnung gebracht werden. Fndnnd Blind Den zaflen Februar 1824, 
don! „133 
Fuͤrſtlich Thurn / und Tar’fces Ko, Am Woͤrth. 
T, DSperföeifee 


e N . 


præs. den 23, März 1824, Lu tuu0%: 


N mn‘ 
Bekannrmachung. 
= b (Zum erflen Male.) 
Aus Hohen Auftrag des koͤnigl. Frauen: Klofters St. Klara zu Regensburg, wer 
den von den —* beſtehenden Kaſtenamte folgende Getteidfruͤchte aus dem Erndte⸗ 


1823, ) 


34 * 2 9 
15 9 


16 
rı Schffl. 2 Min. 3 Bel. — Sechsztl. 


Wegen, 
Korn, und 
Gerſte, 


az L 


an den Meifbierpenden gegen gleich baare Bezahlung nach erfolgter Genehmigung, — 


verfauft. 
Kaufsliebhaber werden daher ein 

des fünftigen Monats 2 5 

fhen Haufe am Rindermarkte ir H 


nleddunlann.. | 


n, zu dieſer Verfaufshandlung am 20ten 
u 9 Uhe im Bürgermeifter Eckheri⸗ 


‚ib, ihre Anbothe zu Protokoll zu geben. 
 Retum den asflen Mär; 1824 


Kaftenamt des k. Frauenttoſterv Stꝰ Mara zu Regensburg, in Straubing. _ 
Gr, Kaver ERSTE RLEL proviſoriſcher Kaſtner. 


wm 


Privat » Anzeigen. 





Literarifche Unzeige, 
b (Zum zweyten Male.) 


der S fung i 
FR — Eee ſchen Buchhaudlung in 


Haupts leere der Normen über 
Kanzleys Amtsr und Berichtstargen, dann 
Stempel Gebuͤhren im Königreihe Bayern. 
Nach den beftehenden Verordnungen, und dem 
nachgefolgten Erläuterungen bearbeitet von’ L. 
5. Beret. 4. Preis af. 


Bey den vielen, und zerftteut zabar 
Beftiinungen über erwähnten Genenitand j 
‚die Bearbeitung eben genannter Sally uſam⸗ 
menſtellung einem dringenden Beduͤrthiſſe abge⸗ 
holfen, und im Geſchaͤfts-Gange che 
Erleichterung herbeygefuͤhrt. Zwey Aerdochſte 
Keſcripte vom agften, und Zoſten I dieſes 
Jahres geſtatten den koͤnigl. Appellations er ichts, 
Rreiss und StadtgerichtssDireftorien, dann allen 
Landgerichten des Königreichs bie Anſchaffung dies 
fes Buches auf Diegie: Roften, ein hinlänglicer 
Beweis für die allgemeine Brauchbarkeit desſel⸗ 
den. — Die königl. Finanz» Stellen, und Rent 
ämter machen wir auf die Ecſcheinung des zwoͤlf⸗ 
ten Bandes ber 





“| 


Beret'fchen 
Sinanzs Verordnungs: Sammlung 
aufmerkfam, Diefer Band enthält auffer der oben 
erwähnten Haupt: Zufommenftellung über das Tars 
und Stempel» Wefen noch die wichtigen Finanz⸗ 
Verotdnungen des Jahıs 1822, und koſtet 4 fl. 
6 fr. Im Anhange ift noch beygegeben: dab 
Diäten Reglement, welches in vier Abfchnitte 
jerfällt, nämlich e 


a) Tarif für die fin, Staats» Minifterien, 

b) Tarif für die Aönigi. Tentralftellen, und 
General: Adminiftrationen ; 

c) Tarif für die Bönigl, Kreis Abminiftras 
tiv, und Juftizs Stellen, dann andere 


} Brandhen, 
j d) Tarif für die Auffern Aemter, und Cokal⸗ 
Zn eden, 

Die Reichhaltigkeit dieſes Inhalts macht dies 
a — jeder öffentlichen Behörde unente 
deht 


— — — 


Anweſens⸗Verkauf. 


In der Altſtadt Straubing Nro. 379 iſt ein 
bürgerliches Gattler⸗ Anweſen mit Haus und Bars 
tem täglich aus frever Hand zu verkaufen. Dazu 
gehören 3 Tagwerke fehr guter Wirfen, 2 andere 


— 


⸗ 


Gemeinde» Theile im unteren Stadtmood. 
Nähere iſt bey Joſeph Gweinwieſer, bärgerlis 
Ken Gaͤrtler in gedachter Altſtadt zu erfahren, 


Ankündigung _ 
c (Zum zweyten Mafe, ) 

Vermoͤge allerhoͤchſtem Miniſteral⸗Reſcripte 
vom aaten Jäner laufenden Jahrs iſt mim,für 
meine felbfi fabricirten Leder⸗Waaren die Ertich⸗ 
tung einer Niederlage zu Straubing allergndvigft 
Bewilligt, EI 

Ich Habe daher in dem Uhrmacher Alsid pol 
linger’ihen Kaufe auf dem Haupt s Plage E75 
Sewoͤlb eröffnet, wo meine verfchiedenen felbft fa: 
beicirten LedersBorten, befonders Sohlen ⸗Leder 
Braun, und ſchwarz zugerichtetes Schmalleder, eben 
fo braun und ſchwarzes Zeigleder für Sattler, und 
Riemer, dann Kalb⸗ und Schafleder von beßter 
Qualität, und zu vorzüglich, billigen Preifen zum 
Berkaufe in Minuto et Grofso bereitet liegen. 

Indem ich diefes öffentlich anzeige, empfehle 
ich mich zu einem zahlreichen Zuſpruche. 


Am agten Mir, 1824, 


’ . Bartholomäus Irlbeck, 
buͤrgl. Lederermeifter, und 2e- 
berhändler von der Innvorftadt 

Paßau. 


Vermiſchte Nachrichten. 


— 2 ib 
Straubings denfwiürdige Tage, 
ein Beptrag zur Gefchichte diefenn 
Stadt m 


Monat März 


(Beſchluß.) 
Den agſten Maͤrz 1778 Huldigung Nieder⸗ 








Balerns an Oeſterreich nach dem Tode Ehurf, Mar 
| { 
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Das | TEE Won dieſem Acte fagt Bfhofke (Gef. von 


„ran, Königinn Treue geloben 
’ ter Todtens®tille, und niebergefhlagenen Augen, 


im 





—7 


Balern III. 268.): Von allen berufenen Rit⸗ 


„tern und Praͤlaten erſchienen kaum ſiebenzig. Mit 


Handſchlag doch ohne Eid mußten fie der Kaifes 
Es geſchah un⸗ 


ahlreich zur Feyerlichkeit verſammelte Bolt 
| — umher, nur gekommen, 
„um mit eigenen Augen von der Wahrheit eines 
„unglaubhaften Gerichts ſich zu Überzeugen. Griff 
‚mampelss,(fnamseinander. Man hörte kein Jauch⸗ 


„Bl Polly diel Sammer,“ 


—rzten Mär; 1809 fam das Hauptquar⸗ 
tier des Generals⸗Lieutenants (jetzt Beldmarfcaf, 
und Für) von Wrede nad Straubing. Schon 
zuvor bemerkte man Bewegungen an den öftlichen 
Graͤnzen, die Beforgniß erregten; baber wurden 
mehrere Bruͤcken abgetragen, und fo auch die Übers 
ben duffern Arm der Donau. Bie mußte aber 
gleich bey der Ankunft no im der Nacht berges 
ftellt werden. Die Vorpoften der Divifion Wrede 
wurden nun bis Cham, Viechtach, Regen, 
Zwiſel, und Lindenan ausgedehnt, - OSo Hlim 
en, fe dis den gten April. 





: Macheicht, 
u dann . 
entju@lgngtag den goſten März 1824 
pde Migänkideitten, und letzten Male 
| a ale jue goldenen Krone 


Der Srepfhüge, 


Romant t ü 
mantifche en br vu af gen von 


Muſik von Karl Draria von Weber. 


































Dreeife der tebensmtttel. 
Hi rod » Bewicht. - Diktualien + Dreife. 
Gattungen. IVXV a en bis 13 — — 
* Eins Pfenning Semmei Eier 8 u. 9 Stuͤcke 4 “ — — ee 
5 —* —* —* nn Hahn alter das Stüd . ” u: 38 
9 n Kreutzer Semm Huͤhner alte „». 36 „ 
& ——— re a9! ühner junge das Paar — _n — — I. — tr, 
« * ne [73 ” — I ’ 
8 Ein Wecken von fhwarjem gen”, 7 ii 2 2 1 * 
Balzenmehlzuztt. «+ |. 
| Polrddi gu „’Pfenninge » : nn 
= ) Polltäpf u. Koppelbrod zu f. '}. —_—— — 
8 Koppeibrod zu g kr. KR litt, Kerzens, Seifen, u. LeindlsPreife, 
3 3 L I 
& . — rohes, — 2 fl.— ordindre Kerzen 
., J Pf. 14 fe — gegoſſene Kerjen das Pf. 20 kt. — 
Ss? Ein Wecken zu at . eife das Df. 14 fr. — Leindl das Df. 16 fr. 
25 c c — ü ——— 









® . ..32 19 # . 
Fleiſch⸗ Preife, 
Das Pfund Ochſenfleiſchh ⸗6 kr. ap. 
5 . Rindfleifh 5 6 fu — pf. 
⸗ ⸗Kalbfleiſch » ⸗ 5 kt. — pf. 
5 ⸗Sch we in fleiſch ⸗ tu — pf. 
. 8 _Süaffieifd + » 010 —- ri pf. 


Fr — at Col ierbier inclus. des Stadts Biere | Heud.Zin, deft, Gat. — ſi. 54 kr., mind. Sat, 32 kr. 
„Dfefinge — * dev den Wirthen 4kr. ı nf. Roggenſtroh d. Schuͤtt zu 12 P 


f. Be. Walzenſt. 6 fe. 
Mel: Waijenmehl., ® Pollmehl. | Nabmehl. | Roggm. cem. gem. Roggm. gem. 


„Holse Dosife, — 
Gattungen. tr. Ifi. Itt. 
S) Budenholz * Pe I 
3 Bild 4 21— 
S Elend 16⸗35 
El Badındoh . » 5 36| 524 
— Bid Kid tenbold_ >. . 54 
BE >> 7 und @ttob : *8 Preiſe. 




















































































































fl. te. ſof. hl. ſ. Her +18. |. |kr. vf. hl. " — fl. ft. vſ. hl. 

ı 653 = —,52 2225 

x halb ; Eiche 2 — 29 I 2611 

z viertel ih=tio, —9 * 1——ı4l 2] 1-13) —— 

— —iıI Aue 9 nl, 6 2| 2 —| 7] aj—— 2l— 

(2); 27 al 2)--—| 31 2] 1 —| 3 ıı— 

: ae | ; Fee: 12 zo ı] m — Fr Li 

Aller Sorten — = Wuıtlu. Preis s Anzeige vom 27. 27. Mär; 1824 
Waijen oder Kern. Rorn oder Ro Feen. WWerſten. Haber. 





Voriget Reſt — Sch. Voriger Reſt — Sch Boriger Red — Sch. Voriger Reſt — Sch. 
Meue Zuſuht 337_— |Neue Zufuht 120 — |Meue Zuſuht 193 —Neue Zufubt 75 — 


Sanjer Shrans Sch. Ganzer Schran⸗ Ed. Ganzer Sanzer Ea Sc. Sanjer Shran» Sch. 
nenſtand 337 nenſtand 120 nenſtand 193 nenſtand 75 
Heutig. Verk. 337 — Heutig. Verf. 120 — Heutig. Verk. 193 — Heutig. Bel. 75 — 


Bleideim Ren — ©. |Bleiveim Ref — Ss. BleistimRet — Gh. |Bleidtim RK — — 6% 
Berkaufspreife. Berkauftpreife. | Verkaufépretie. —S 
a IE | Mint! Höhn. Mittel.| Mind.| Höhn. Mittel.) Mind. Hoͤchſt. Murel. ¶ Mind, Ar 


fl. er. SEREFRRERFRRR —A 
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Straubinger: 


ſo cheablatt 


—l oooobooooooooꝛ 6000000000000 — 


— 


Mondtag | ben 5. April 1824, 





Beben, und Nehmen fann bey vollführs 
ten Aufträgen für beyde Theife zur Ehre, ober 
- Unehre werden. 


ZERLERLELZLELEEEN PRRRERERRERERUREN 


Zur Motiz über das Straubinger s Wochenblatt muß hiemit nachträglih wiederholt erinnert 

tg werden, daß es doch fowohl die biefigen, als auswärtigen koͤnigl. Gerichts / Behoͤrden, und 

anderen verehrungswärdigen Privaten belieben mödte, ihre in dieſes Blatt einzurds 

enden Anzeigen jedesmal ‚längftens bis Samstag Vormittags einzufenden, indem fon 
Nachmittags das Blatt gefchleffen, und fpätere Einlieferungen erſt die darauf folgende 

Woche koͤnnen eingeruͤckt werden. s 








Befanntmadung. 


Am Samstage den zoten bes gegenwaͤrtigen April Monats Vormittags 9 Uhr bis 
12 Uhr Mittags wird im Stadt; Gemeinde Haufe der Wies-Grund von beyläufig 4 Tags 
werk zwifchen der Ringmauer, dann dem Bache am Spital«:Thore, welchen fürs jüngft 
verfloffene Benügungss Jahr 1823 bie Relikten des mit Tode abgegangenen Michael 
Knauer, Fön. Landgerichts Dieners von hier, ftiftweife benügten, und der dem Kommus 
nals Vermögen der Stadt Straubing eigenthuͤmlich zufländig tft, unter Vorbehalte mas 
giftratlicher Genehmigung auf dem öffentlichen Licitations / Wege in eins oder mehrjährige 
Pacht gegeben. 

Stift⸗Liebhaber, welchen in der Zwiſchen⸗Zeit bie Beſichtigung biefes der Verpach ⸗ 
VI. Jahrss. 0 
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tung ausgefegten Objektes feey ſtebt, empfangen zum vorſtehenden Verſtiftungs ⸗ Acte hie⸗ 
durch die amtliche Einladung. Den ateu April 1824, 


Magiftrat in der Fönigl. Stadt Straubing. 
Thom. Seiderer, Buͤrgermeiſter. 
Betanntmadung. . 
Wer an bie verflorbene Walburga Kunott, ledige Hausbefigerin dahler, eine For 
derung zu machen hat, der zwjrd hiemit, aufgefordert, dieſe binnen 4 Wochen um fo 


mehr bierorts anzumelden, als, außer deſſen in der Werlaffenfhaftsbepandlung weiter 
rechtlich vorgefchritten —EeE MH J Den 23ſten März * 


ne N 
Königlich beierifessreinmmd Stadtgericht Straubing. 


Prachet, Direktor, — 
pres. ben 31. Maͤrz 1323. Miller. 
—— — 





Bekauntmachung. 


Das koͤnigl. baler. Kreis: und Stadtgericht Straubing hat in dem Schuldenweſen 
des Franz Schdz, Hausbeſitzerd dahier, auf Antrag ſammtlicher Jntereſſenten beute 
auf Erdffnung des Univerfalfonfurfes erfannt, 


Es werden daher die gefeßlichen Ediktstaͤge, nämlich : 


2) zur Anmeldung der Foderungen und deren gehörige Machweiſung auf Mittwoch 
den 28ſten April d. J., 


2) zur Worbringung ber Einreden gegen bie angemeldeten Foberungen auf Freytag 
den zgften May, an welchem Tage zugleich auch eine guͤtliche Ausgleichung 
verſucht wird, * = 
3) zar Schlußverandfung ‚' undezwatn ? © 
a) für die Replik auf Moni bena gſten Juny, 


b) für die Duplik auf atsh 177 ei aten July bis einfhlüßig den 26flen 
besfelben Monats, —— 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefeßt, und biegt fämmtliche unbe kañte Gläubiger des Ges 
meinfchuldnees piemit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile hieher vorgeladen, daß das 
Michterfcheinen am erften Ediktstage die Ausfpließung ber Forderung von der Konfurss 
Maffa, das Nichterſcheinen an den übrigen Eoifistagen aber bie Ausſchließung mit ben 
an denjelden vorzunepmenden Yandlungen zus Folge bat, 
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Zugleich werben Diejenigen, welche irgend etwas von bem NWermögen des Gemelns 
ſchuldners in Händen haben, dry Vermeidung des nochmaligen Erfages aufgefordert, 
folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

e | Den 23ſten Mär; 1824, 


Königlich baieriſches Kreis: und Stadtgericht Straubing, 
Pracher, Direktor, 
pres. ben 30, März 1824 | vn WMiller. 
en £ 
Edifratt “TR Bilinig, 

Jobann Eiſenſchink, Häusler zul agerk, ı6ten November 1821 ohne 
Kinder mie Zuruͤcklaſſung der Wittwe Anna verftorben. 

Gemäß des beym hiefigen koͤnigl. tühbgetteßtessghiszgften Jaͤner 1819 errichteten 

Heurarps» Briefes zwifchen dem Defunften, und der Wittwe hat diefe im gegenwärtigen 
Falle den naͤchſten Erben, und Befreunden des Johañ Eiſenſchink 300 fl. nebft den beß⸗ 
ten drey Kleidungs / Suͤcken hinauszugeben. 
Bisher iſt nur die am sten September 1822 in Michelsdorf verſtorbene Katharina 
Eiſenſchink, Schwefter des Johann Eiſenſchink, respective deren Erbſchafts⸗Maſſe als 
nächfter Erbe des Johann Eifenfchinf befannt, und es werden ‚daher alle jene, welche 
beſſere, oder wenigfiens mit jener gleiche Anfprüche auf den bezeichneten Rückfall zu bas 
ben glauben, aufgefordert, binnen 30 Tagen diefe ihre Anfprüche hierorts geltend zu 
machen, als fonft derfelbe am die Erben, der Katharina Eiſenſchink verabfolge werden 
würde, Actum den aten April 1824, 


® 
’ Königlich baierifches Landgericht. Straubing, 
von Vincenti, Landrichter. 
pres. ben 3. April 1824. 





Bekannt monzdkuiın g. 
Das Anweſen des Matthias Weickel zu Höfingoieh auf kreditorſchaftlichen Antrag 
im Executions /Wege mit Vorbehalt der Rod ziaung Der Gläubiger gerichtlich verfteis 
gert werden. “ r 
Zu dieſer Werfaufss Verhandlung fat, man in bem dießfeirigen Amts s tofale auf 
Donnerstag den öflen Ma'y' laufenden Jahrs 
Commiſſion · anberaumt; Kaufs/ Luſtige mögen ſich daber an dem dejeichneten Tag bier⸗ 
orts zur Angabe ihrer Kaufs:Angeborpe, und Ausweiſung ihter Kaufe faͤhigkeit einfinden, 
Die Beftand Theile dieſes Anweſens find folgend- : 
a, ba* aanz gemaurrt Haus mit Schneid Schindeln gedeckt, mit Stalluns 
gen unter einem Dache, —8 


* 


b, der ganz gemauerte Stadel mit Schindeln gedeckt, 
c. das Pleine Meben Haus, 
d. ber Badfı Ofen, 
e. 182 Tagwerf Feld, 
f. 4 Tagwerk MWiefen, 
g. 42 Tagwerk Hl 
h. der Gacıen um den’ HRYdhth, Ä 
| — —Deeretum ben oten Mär; 1824. 
| Koͤniglich gbaieriſches dandgericht Stadtamhof. 
LEER ub ꝰ Lndrichter. 
præs. ben 2. April 18324. 
6 7 vu — 


Bekanntmachung. 


Auf Andringen eines Glaͤubigers wird das Anweſen des Michael Löw, Haͤuslers 
im Weidholz bey Degernbach dieß Gerichts im Dießfeitigen Gerichtsstofale Öffentlich mit 
Vorbehalt der Genehmigung bes Anbothes verfauft. 

Dasfelbe ift zum koͤn. Rentamte Mitterfels bodenzinfig, befteht aus einem gemau⸗ 
erten mit tegfehindeln gebeten Haufe, und angebauten hölzernen Stadel, und Stall, 
dann in vier Tagwerk nächft dem Haufe gelegenen Gründen, und einem Badofen, unb 
wurde im Dftober 1822 auf 503 fl. — fr. gefchäßt. 

Zur Werfteigerung wird auf den aıften May Begsfahrt angefegt, und Kaufsıich, 
haber haben fih über Leumund, und Wermögen legal auszumeifen. | 

Am 26flen Hornung 1824 


Königlich baieriſches handgerichte Mitterfels. 
a avvv Landrichter. 


ae" 
Befranmimigung 


| Regen Dale) | 
Da für die im Wege der Hilfsvollſtreckung durch Beſchluß vom Toten Jaͤner I, 
J. dem öffentlichen Verkaufe untergefelleen Grundftücde des Ulrich Ehrl, Bauers zu 
Hadersbach, am 26ten v. M. ſich fein Kaufsliebpaber meldete; fo wird nach dem weis 
teen Antrage des Glaͤubigers zum weitern Berjuch des Öffentlichen Verkaufes der obigen 
in der Bekanntmachung vom »gten Jäner I. J. näher befchriebenen Grundftüde des 
Ultich Ehrl un den Meiftbierpenden ‚gegen baare Erlage des Kaufſchillings unter. Vor⸗ 


pres. den 29, Mär; 1824. 


—— 141 — 


behalt der Genehmigung ber Kaufsangebore 


n auf Diens, 


ven azten Apeit 1. 9 fiß —— 
n arten Apr ke d 
wein Beige und jablungfäßige Kaufthfaber Ins Braufans bes Steintofer Vapaof 


hiemit vorgelaben werden, 


Mallersdorf den 16ten Mär; 1824 


Königlich baleriſches Sandpericht Plaffenberg. 


pres. ben 36, März 1824. 


Ruitel, KAOBCÜhlErn.; m 





Dekan mm mihlinindgih 
b (Zum mente, Meler 


weinting am 22ten Mär; 1824 


Graf von Montgelas’fches Parrimontafgericht I. Klaffe, 
Dr. Reber, k. Herefchafts; Richten, 


pres. den 26. Mär; 1824, 


Betfanutrmadung. 


b (Zum zwey 
Aus hohen Auftrag des Pänigl. Frauen s 


ten Male,) 2 
oßers St. Klara zu Megensburg, wer⸗ 
Erndte⸗ 


ben von ben hierorts beſtehenden Kaflenamte, folgende, Getreidfruͤchte aus dem 


Jahre 1823, nämlich 


sı Schffl. 2 Min. 3 BT, Weigen, 
a4 


34 9 

. 15 9 — — 7 

am ben Meiſtbiethenden gegen gleich baare B 
verkauft. 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, 


— Imrtmnnny Kom, und 


| ı Gerfte, 
Haß erfolgter Genehmigung, — 
zu biefer Verfaufshandlung am a0ten 


des künftigen Monars April $. I. Morgens 9 Ubr im Bürgermeifter Ecfheris 
(hen Hauſe am Rindermaifte fi) einzufindeu, und ihre Anbothe zu Protokoll ju geben, 


Actum ben 25flen Mär) 1824, 


Kaftenams des k. Frauenklofters St. Klara zu Regensburg, in Straubing. 
Fr. Kaver Leiderer, proviforiicher Kaſtner. 


“ 


| 


Privat + Anzeigen, 


Literarifihe Anzeige, 
Die unterzeichnete Buchhandlung giebt ſich 
die Ehre, den Titl Herrn Subſcribenten des vas 
gerländifchen Gedenkbuches, oder der. Beſchreibung 
der baier, Jubel: Keyer anzuzeigen, daß wegen ben 
äufferft reichhaltigen Berichten Busfelbeinumgszidey 
‚Bände ſtark werden, und daß die erſte hievou⸗ioch · 
ſtens erſcheinen werde. Man dacht duglech Kuh 
bekannt, daß noch immer auf diſes ZIELE ſubſcri⸗ 
birt werden koͤnne. Iprüd am, 
Straubing am 1. April 1824. "rbilsdsun. nr 


Schorner ſche Buihhandium̃. 


Auch iſt daſelbſt -fo eben angekommen, und zu 
haben: Kleiner Briefſteller fü: Landſchulen, 
jugleih brauchbar ‚für Gemeinde: Vorſteher, und 
andere Landleute. 12, Kitzingen 1824 bey Guns 
delach. 15 fr. | 





Avertiſſement. 

Davis, und Gumpert aud dem Großher⸗ 
zogthum Poſen empfehlen zur bevorfichenden 
Dult wiederum ihe vollitändig affortirtes Schnitt⸗ 
und Mode Waarenlacer, beftehend; in ganz feis 
nen, wıe auch Mittel» und ordindren Cattunen 
in den neueften Deifins, glatte, und faconirte Mes 
rinos, ganz ſchwete Levantine, Marcelline, double 
Florence, feht ſchoͤne faconirte Scidenzeuge Pu⸗ 
plin, Brillantin, Madras, und and e-Dalhjaiden: 


und Land Shwals, BorburemaBleidenn. 
Bond jum Beſetz, ind Schaͤtpen ertnn ke, Ci 
caffias, und Fafimir; Weſten, im na Ge⸗ 
ſchmacke, Halsbinden, Sadihdyw;alaiianumd ges 
muſterte Batiſt⸗ Mouſſeline, Rcwona, ereord, 
Heine Mull, Roſa Satſinet, und, mihrere andere 
Waaren. en 
Auch können fie eine Parthie dunkel carrirte 
Jaconet zu ıg kr. die Elle, Schnurbardent ju 20 
- tr, 6/4 breiten Barift: Monffelin ju ar fr. als 
bejonders preiswärdig empfehlen. 
Die reelfte Behandlung verfprechend bitten fie 
um zjahlreihen Befuch. Ihe Warren z Lager iſt 
auf dem untern Plage Numer 1, 


Zeuge, eine große Auswahl na Is 
€ 


et⸗ 
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— 


KRundmahung. 


Unterzeichnete beziehen wieder wie gewöhnlich 
den fommenden Markt dabier, und empfehlen fi 
mit ihrem bekannten Lager in Seiden⸗ Wollens 
und Baummollen:Maaren neueften Gelhmades, 
verfühern eine folide, und billige Bedienung, 
bitten um geneigten Beſuch, und verkaufen wie 
gewöhnlih auf der Trinkftube, 


Casella et Compagnie, 
— 


Ankuͤndigung. 


Vermoͤge allerhoͤchſtem Miniſteral ⸗ NReſcripte 
vom ıgten Jaͤner laufenden Jahre iſt mir für 
meine ſelbſt fabricirten Leders Baaren die Erriche 
tung einer Miederlage zu Straubing allergnädigfk 
bemwilliat. 

Ich habe daher in dem Uh macher Alois pols 
linger'ihen Haufe auf dem Haupt: Plage mein 
Gewoͤlb eröffnet, wo meine verfchiedenen ſelbſt fas 
Bricieten Ledet⸗Sotten, befonders Sohlen Leder, 
braun, und ſchwarz zugerichtetes @chmalleder, eben 
fo braun und fchwarzes-Zeigleder für Sattler, und 
Riemer, dann Ralbs und Schafleder von befitee 
Qualität und zu vorgäalih billigen Preifen zum. 
Verkaufe in Minuto et Grofso bereitet liegen. 


Indem ich diefes Öffentlich anzeige, empfehle 
ih mid zu einem zahlreichen Zuſpruche. 
Am zgten März 1824. 

Bartholomäus Irlbeck, 
buͤrgl. Lederermeifter, und Les 
derhändler von der Junvorſtadt 

Paßau. 
Fremden⸗Anzeige 
som 20. Maͤrz bis 2. April 1824 





July, sum fhwarzen Adler, 

Den 21. Märy. Hr. Ehmid, Kaufmann vom 
Anebach. Hr: Böihel,; Kaufmann von Nürns 
berg Den 22. Titl. Hr. Kleemann, E 6. 
Rentbeamte von Cham. Fr. Ruppaner, Raufe 
mann von Starnberg. Hr Weit: maier, Hans 
delsmann von Dfterhofen, Den 23. Kr. Kai, 


— 


— 


Handelsleute von Kriegshaber. Titl. Freyhert 
von Gumpenberg, k. b. Lieutenant im zten 
Jäger » Bataillon. Den 24. Till. Sr Grau: 
vogl, E. Oberauffiläger, Hr. Foͤckerer, Pri: 
var, Hr. Perger, Mabler, und Hr Kiegl: 
maier, Konditor von Pafau Den 25. Kr. 
Slafer, Kaufmann von Franffurıh. Kr. Kar 
ber, Kaufmann von Wertheim. Den 26 
Til. Hr. Schoͤdl, 8. Rentbeamte von Koͤtzting 
Den 28. März. Titl. Hr. Schuͤtz, k. b. Ober 
golls Infpektor von Regensburg, mit deſſen Ak: 
tuar Hr. Müller, Dre Belle Kaufmann von 
Regensburg. Hr. Luzani und Eajella, Kaufs 
leute aus Mailand. Den 29. Titl Hr. Bil, 
k. Pfarrer von Urfarn. Titl. Hr. Schoͤdl, k. 
— von Koͤtzting Den 31. Hr Tenji, 

aufmann von Augsburg. Titl. Hr. Rouſcau, 
2.6. Regierungscarh von Paßau. Den 1. April. 
Hr. Tuͤbiſch, Kaufmann von Wien. Den a, 
dr. Hamburger, Kaufmann von Franffurth. 
sr. Kronberger, Schiffmeifter von Mauthauſen. 
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Kaufmann von Manheim. Gebrüder Kuiſch ‚I 


Geboren: 


Bevölferungs: Anzeige 
vom 20. März bis 3. April 1824 


In der koͤnigl. Stadtpfarr Straubing; 

Den 20. März. Johann Peter, ein 
unehelihes Knaͤbchen. Den 24. Joh Bapt,, 
Soͤhnchen des Wolfgaug Sruhftorfer, bürgerf, 
Weißdaͤckers. Den 25 Franz KZaver Anton, 
Soͤhuchen des Joſeph Pfaffinger, buͤrgl. Han⸗ 
delemanna. ‚Den 26. Thetes Anna, ein uns 





‚vrtiches Mänhen Den 27. Paul of. Adolph, 

DSohachen 
i Profeſſens der⸗· Ober⸗Proghmnaſtal Kloſſe. 
rag) Mitiovdona, Toͤchterden des Johann 


des Hecen Mauchias Ziegler, königl. 


Den 


Kermer, bürgl. Mauerers, 
ein unehelibes Mädchen. 


Den 31. Anna, 


Sinferhen:, Fi 21. März. Franz Ser, Würs 


inger, bürgerl. Haus: Befigers s Gddnchen,, 
1 Jahr 8 Monate alt, an Stickhuſten. Den 
23. Theres Mil, büryl: Gepfigers: Töcıers 
Gen, zı Monate 14 Tage alt, an Siickhuſten. 


25 Mathias, unchelihes Knaͤbchen, 8 Wos 
hen alt, an Datmgicht. Maria Anna 
Kellermayr, bürgerl MeGgerss Töchterchen, 36 
Boden alt, am Kathatrh. Den 28. Klara 
Bacher, Advofatenss Tochter von Dfterhofen, 
69 Jahı alt, am Zehrfieber. — Ada Maria 
Preißer, buͤrgl Weißbaͤckers Wittwe, 38 Jahre 
alt, an der Lungen⸗ Bucht. Den 30. Anna 
Marta Weidl, buͤrgl. Scneiderinn, 56 Jahre 
alt, an Entkraͤftung. 


In der koͤnigl. Altſtadtpfarr. 
Sebeten; Dit 23. Mär. M 


Pammer, zum weißen Schwann. 
Den 14. Mär. Er. Ercelleny Hr Graf von 
Muhr, Ef. Sefandter aus Niederlanden, Hr, 
- Brugmaier, Raufmann von Amſterdam. Den 
19. Hr Heigl, Tiſchlermeiſter von Aicha. Den 
26. Dt. Kahn, Kaufmann von Wien. Herr 
Weiß, Geiftliiher von Regensburg Titl Here 
v Berty, kön, DOberauffchlags » AInfpektor won 
Münden. Den 29. Hr. Gigl, Eonditor von 
Münden. Kr. Lohmaier, Poftdalter von Eus 
resburg. Hr. Löffel, Kaufmann von Franks 
furd. Gr. Ducchlaucht der Prinz von Thurns 


— — — — —— — 





und Taxis von Regensburg. Den 30. Or. ‚ todtgeborned uns 
Erselleng Freiherr von Münch + Bellinghaufen , — —— 7.Battholoma Georg, 
kak oͤſterr. Bundestags: Präfidial: Sefandter von, | , — me 


Brankfurth. Dena. Hr. Ziegler, Kaufman 
von Frankfurth. Kr, Gerſtotf, Lythogtaph von 
Münden. i 


Walter, zur blauen Traube. 
Den 30. März. Hr. Krerfhmaier, Reiſender, 


sd RAR Marchen. 

Gern Benrag. Matz. Jofeph Strauß, 

Duqchmacher Fe, gebüctig von Oberftein am ' 

ER Herpogehum Daımftadt, 23 
"Jahre alt’ an kungen Schwiudfuht Den 22. 


sr. Weifenfehler und Zema, Kaufleute von 
Augsburg. Titl. Hr. General von Haͤcher in 
Degensburg. Titl. Hr. von Freiberg, und Titl. 
Sr. von Geßmann, k. b. Haupileute von Burg: 
Haufen, Kr, Perde, Kaufmann von Mainz 


Dbiges todtgebornes unehelihes Mädchen. 
Theres Angft, Taglöhners: Witwer, 74 Jahre 
alt, an Abzehrung. Den2. Apeil Katharina, 
ein unehelihes Maͤdchen, 23 Wehen alt, an 
Abzjehrung. .. 
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Straubinger: 


Serhendlatt 


—ıt 00000000000003F0000000000000 Dem 
15. Stüd. Mondtag dem 2. April 1824. 


Schrankenlofe Gutmüthigkeit, fließe fie 
auh aus der reinflen Quelle, gebiert meh: 
terntheils Undank. 





. Bl De al a JE EL EL JE JE BE JE IR SER JESUS IM, SIE, IE DE ae IB IE EL ET IE SB AB DES, 


Zur Motiz Über das Straubirigers Wochenblatt muß hiermit nachträglich wiederholt erinnert 
x werden, daß es doch ſowohl die hieſigen, als auswärtigen koͤnigl. Gerichts⸗Behörden. und 
anderen verehrungswürdigen Privaten belieben möchte, ihre in dieſes Blatt einjurüs 
enden Anzeigen jedesmal länaftens bis Samstag Vormittags eingufenden, indem ſchon 
Nachmittags das Blatt geſchloſſen, und ſpätere Einlieferungen erſt die darauf folgende 

Woche können eingeruͤckt werden, 





Ueberſieht 


der bey dem Magiſtrate in der koͤnigl. Stadt Straubing im erſten Semeſter des Wer 
waltungs» Jahres 1834 verliehenen Gewerbe, j 


2. Jakob Englhard, von Müpldorf, die von Johann Hammerſchmid bis 
A ee Konceffion de dato 17ten Dftober 1823. * ee 
2. Franz Ziegler, bürgl. Haus Befiger in der Altſtadt die dom Zaver Maͤrkl erercirte 
SchupmacerKonceffion in der Stadt de daco 24flen Dftober 1823. 
3. Xaver Wägner, bürgerl. Bierbauers Sohn von Straubing, das von feinem Vater 
Kaver Wagner exercitte Muͤller⸗Sewerbe auf dee Moos Müple de dato sten Des 
cember 1827. 


ZVL Jahrgs . 1) 


— 1 46 — 
4. Joſeph Hermsdorf in | Schleſten, bie 
are ce —— ee Berg rer ge SEHR 


also Ra Den oſten April 1824. 
Magiſtrat in der-föniglichen Stadt Stribing. 


Thon Seide der, Buͤrgermeiſter. 
— — 
Bekanntmachung. 


Daß heute ber hierortige Bürger Anton Schuͤtz von den Gefthäften eines verpflich⸗ 
teten Vieh» und Fleifchs Befchauers im zten, und 4ten Stadt» Viertel, dann am foges 
nannten Rain auf feine übergebene bittliche Worftelung liberirt, und der verpflichtete 
Wiehs und Fleiſch Befchauer im ıten, und aten Stadt: Viertel Peter Lohner in dem 
Diſtrikt des erwähnten Anton Schüg eingemwiefen, und daß Jakob Koͤck, hierortiger Bärs 
ger, und vormaliger Haus: Mebger als Vieh / und Fleiſch / Befchauer. für das erfte, und 
ate Stade: Viertel ernannt, dann förmlich in Pfliche genommen wurde, wird hiedurch dfr 
fentlich bekannt gemacht. 

Dieſemnach iſt von heute an das erſte, und 2te Stadt Viertel dem neuaufgenom⸗ 
menen Vieh⸗ und Fleifch: Befchauer Jakob Koͤck, das zte, und ate Stadt Viertel, dann 
der Rain dem perpflichteten Vieh ⸗ und Fleiſch Befchauer Peter topner, und die Aliſtadt 
dem bisherigen verpflichteten Vieh⸗ und Fleiſch / Beſchauer, dann Thierarzte Jakob Spor⸗ 
rer übertragen, Den aten April 1824. 


Magiſtrat in der koͤnigl. Stadt Straubing. 
Thom. Seiderer, Buͤrgermeiſter. 


Bekanntmachung. 

Am Dienstage den aoften des gegenwärtigen April Monats, Vormittags 9 Uhr 
bis 12 Uhr Mittags wird im Wirthshauſe zu Obermoging die dem hierortigen Oberſchweſter⸗ 
Haufe eigenthümlich zufändige Wieſe bey DObermoging, welche feither Dionis Penkhau⸗ 
fer, Hofes Befiger zu Dberharthaufen frenftiftsweife benügte, im öffentlichen Auffiriche, 
. unter Vorbehalte der magiftratifchen Genehmigung in eins oder auch mehrjährige Pacht 


Stift Siebhaber , welchen es fren fieht, das ber Verpachtung ausgefegte Objekt im 
dee Zwifchen / Zeit in Wugenfehein zu nehmen, erhalten auf obbeflimmte Zeit zu dieſem 
Ucitations⸗Acte hiedurch die amtliche Einladung. Den gten April 1854 

Magiftrat in der. föniglihen Stadt Straubing. 
Thom. Bei be ser ⸗ Buͤrgermeiſter. 


* 


) 


* 


| 


Ediferals Borladung. 


Am zten Februar laufenden Jahres ſtach Merpras die ledige Dienfimagd Thereſia 
Schmal mit Hinterlaffung einiger unbedeutender Mobilien. 

Da man über ihre Verwandtſchaſts-Verhaͤltniſſe nichts in Erfahrung bringen kañ, 
ſo werden hiemit die allenfallſigen Erben, und Cretitoren aufgefordert, fi binnen vier 
schen um fo gemiffer bierorts zu flellen, und ihre Rechte geltend zu machen, als man 
font mir Yuseinanderfeßung, und Ertradition der Erbſchaft rechtlicher Ordnung nach 
vorfchreiten würde. Den 26ſten März 1824, 


Königlich baieriſches Kreis» und Stabtgeriht Straubing. 
“ Pracher, Direktor, 
zZ J 
Beranntmachung. 
Wer aus was immer für einem Grunde eine Forderung an die dahier v 
Klara Bacır, ledige Arvofatens Tochter von Ofterhofen, zu machen hat, rigen 
mit aufgefordert, binnen wire Wochen diefelbe hierorts um fo mehe "anzumelden, als 


aufferdefien in der Werlaffeujhaftss Behandlung ohne Ruͤckſicht weiter vorgefchritten wers 
den wird, . Am zoften Mär; 1824, 


Königlich baieriſches Kreis» und Stadtgericht Straubing, 
Pracher, Direktor, | 


Befanntmadung. 
Das koͤniglich baleriſche Kreis, und Stadtgericht Straubing 


at In der Verlaffenfchafts: Sache des buͤrgl. Weinwirths Georg Walter dahler zur 
rede ke — dem Anweſen haftender Paſſiven Tagsfahrt auf nee 
gten Juny 1824, Vormittags 9 Uhr anberaumt, Wer daher aus was immer für eis 
nem Res: Grunde an die walier ſche Mafle eine gültige Forderung zu machen gedenke, 
wird ;hiemit aufgefordert, diefelbe bey der bierorts angefegten Commiffion zu Prorofol 
anzumelden, und zugleich feine Erflärung über die von der waltet ſchen Bitter vorha⸗ 
bende, und von der allerhöchften Stelle genehmigte Anmefens:Verloofung abzugeben, 


Ni einenden werden als den Befchläffen der erfchienenen M der 
ran — angefehen, und, müffen ‚es ih gefallen laſſen * weis 


* 


pres. den 4. April 1824. Miller. 


pres. den 5. Aptli 1824. Miler, 








tere Rückficht, mit der Verlaſſenſchaft vorgeſchtitten wird. Den 2, April 1824. 
Pracher, Backaer. 
pres. ben 10. April 1824 j Miller. 


”) 
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Befatintmahung. 


: be (am, arften, Mate.) 

Auf Georgi dieß Jahrs kannma der hintern Abtheilung bes Buͤrgermeiſter eckher“⸗ 

ſchen Hauſes die Wohnung im erfien Stocke, und auf das Ziel Jakobi laufenden Yapı 

zes die Wohnung im zweyten Stotke fammt dem fogenannten Kutfchers Stübehen, und 
dem Pferd» Stalle zur ebenen Erde miethsweiſe bezogen werden, 

Allenfalfige Mieths⸗ Liebhaber, denen die Einficht der Mierhs:Gegenftände freyſteht, 

haben ſich bey unterzeichneter Behörde zu melden. . Den gten April 1824, 


Königlich baieriſches Kreis s und Stadt gericht Straubing, 
Pracher, Direktor, 
pr2s. den 10, April 1824. Miller. 


Bekanntmachung. 

Auf Andringen eines Glaͤubigers wird die dem Guͤtler Johann Paul Hötzl zu Ops 
perfofen gehörige, auf z00 fl» geſchaͤtzte, zwenmädige, ein Tagwerk baltende Bach wie ſe 
kommenden zıflen April salva ratificatione an den Meiftbiethenden im Hilfs Vouſtre⸗ 
Aungs + Wege im dießgerichtlichen Gerichtsstofale öffentlich verſteigert, wozu Kaufs ⸗ Lieb⸗ 
haber vorgeladen werden. Den zoſten Maͤrz 1824. 


Koͤniglich baieriſches Landgericht Straubing. 
von Vincenti, Landrichter. 


— — 


Bekanntmachung. 
b (Zum erften Male.) 


Auf wieberholtes Anſuchen der Lederer Joſeph drenfchüg’fchen Gläubiger wird deſ⸗ 
fen Behaufung auf dem innern far » Geftade, Haus Mumer 724. | 
auf Mittwoch den 28ſten April dieß Jahrs Vormittags von 9 bie 12 Uhr 
neuerlich zum öffentlichen Verkaufe unter dem Anhange ausgefcprieben, daß auf diefer 
Behauſung von einem Fünftigen Käufer auch die darauf ruhende reele Lederers » Gerecht⸗ 
ſame ausgeuͤbt werden duͤrfe. 
Kaufss Luſtige haben ſich daher an obbemeldtem Tage, und Stunden auf dießſei⸗ 
tigen Stabtgerichts stofale, Commiſſions Zimmer Mumer 1. einzufinden, und ihre Anbor 
she zu Protofoll zu geben. Signatum den aten April 1824. 


Königlich baterifches "Kreis: und Stadtgericht Landshut, 
J. vr He del, Direktor, 


præs. den 10. April 1824. 


pres. den 10. April 1323. Fick. 
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Vor Inar dr hot 
In der Joſeph griesbeck ſchen Gall: Sade dm Arrach werben die unbekannten 
Gläubiger zur Eröffnung des dießſeits gefälten: Erkenntniſſes auf Mittwoch be 


agften April vorgeladen, BER: 
Signatum den Zoften März 1824. - 


Königlich baieriſches Landgerichte Mitterfels. 
Maier, k. kanbdrichter, 


pres. ben 5. April 1824. 


JagdeBerpachtung. 
c (Zum erſten Male.) 


In Folge boͤchſten Regierungs ⸗ Befehls vom zoſten vorigen Monats werden die 
drey koönigl. Jagden, der Ruhſammer⸗, Frammeringer » und Uſterlinger⸗ Bogen bey fans 
Bau, und Mamming einer neuen Verpachtung ausgefeßt. 

Es findet diefe Verhandlung am sten Rünftigen Monats May Vormittags zı Uhr 
in der Poft zu Landau Statt, 

Indem man pachtfähige Konkurrenten hiezu einlabet, wird bemerkt, daß ber Jaͤger 
Hofer Schön zu Oberhaͤching inzwiſchen die Graͤnzen der obigen Jagden auf Verlaus 
gen vorzumelfen habe. Den sten April 1824. 


Königlich baterifches Forſtamt Deggendorf. 
Waldmann. 
pres. den 26. Apru 1824. 





Befanutmadung 


Aus Auftrag des koͤniglichen Kreiss und Stadtgrriches Straubing, follen nach dem 
Antrage der Freiberrlich von Morphaft’fhen Kreditorſchaft die Oekonomie / Gürer Rains 
Borf, Vierau, und Runding im Ganzen, oder theilweife, dann das Brauhaus in Runs 
Ding, vorbehaltlich der Preditorfchaftlihen Genehmigung. auf drey Jahre dergeflale vers 
pachtet werden, daß die Pacht für die Defonomie Güter fogleich, jene für das Brau⸗ 
baus aber auf Michaelis 1324 beginne, und daß, wenn das But Runding unter drey 
Jahren verkauft werden follte, der Kauf zwar die Miethe breche, die respect. Pächter 
aber nicht vor Beendigung des eben lanfenden Fruchts oder Brau⸗Jahres, iprer Pacht 
enijegt werden fönnen, 

Für Früchte, Vieh, Fahrniſſe ıc. fo viel die Poͤchter hievon bedürfen, und uͤberneh⸗ 
men wollen, haben diefelben nad voraus yeyangene rs: Real⸗Caution zu 
Beiften, ‚worüber aber die Kreditorſchaft ſich Die Drift vorbepält, 


Als Verftiftungs : Tage hat and 
Maindorf Freytag den zoſten Pi und 


Brauhaus dafelbfi Samstag den „teilen Mi 
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war · fur die 
€ das Defonomie: Gut Runding, und das 
y Taufenden Jahrs feſtgeſetzt. 


ee 


— 


Defonomie: Güter Vierau, und 


Pacht:tuftige werden daher" ehigeladen, an obigen Tagen im Wirthshauſe zu Run 
ding zu erfcheinen, die nähern Past: Bedingniffe zu vernehmen, und ihre Angebothe zu 


Protokoll zu geben. 


Auswärtige hätten ſich über Leumund, und Zablungs Faͤhigkeit ze. legal auszumelfen, 


Uebrigens wird bemerkt, daß fich bey den Defonomien 


deutende Schäffereyen befinden, 
Schweigeren eignet. 


Runding, und Raindorf be; 


und das Defonomie» Gut Vierau ſich befonders zu einer 


Am sten April 1824, 


Freyhertlich von Notbbaft ſche Gurs /Adminiſtration Runding. 


—t 


Privat » Anzeigen, 





Literarifche Anzeige, 

In der Schorner'fchen Buchhandlung da: 
bier wird auf folgende zwey Schriften Subſcrip⸗ 
tion angenommen: 

2) Lebens» Befchichte des Herrn Herzogs 
von Leuchtenderg. 24 kr. 
rinz Eugen, Kerjog von Leuchtenberg, 
” F rd Sale im Reiche der 
Todten. 24 fr. 
Ankündigung. 
Hohe, Verebrungswürdige! 
2 Schon feit einigen Jahren gaben Sie mir in 
Bezug auf die Einrichtung meiner Bade: Anftalt 
Ihre Zufriedenheit zu erfennen; es war für mic 
erfreulih und ermunterte mich, alle entdeckte Beh: 
lee nad Möglichkeit zu befeitigen, um Shren 
Beyfall, und die Ehre Ihres fernern Beſuches zu 
verdienen, 

Ich danke daher meinen hohen, und verchs 
eungswürdigen Titl Bade: Gaͤſten, und erbitte mir 
auch in diefem Jahre Ihren zahlreichen Beſuch 

Infonderheit empfehle ih mid den Herrn 
Aetiten in Hinſicht auf die Wortichtungen zu 


Dampfs, Gas⸗, Sturz⸗, Duſch⸗ und Tropfs 
Daͤdern; ich werde mid bemühen, Ihren Were 
ordnungen auf das Genaueſte zu entfprechen. 


Wie bisher kann ohne vorherige Beſtellung 
du jeder runde gebader werden, der Preis 
bleibt für alle Jahres: Zeiten a4 Kreutzer; Atzney⸗ 
Bäder ausgenommen, welche nad ihren Gehalt, 
und nad ihrer Befonderheit angerechnet werden, 
Straubing den 8, April 1924. 


Sauflötter ' 
kandaig und Bad⸗Inhaber. 


un 
Den erfundene permanente waſſerdichte 
Oel» Kitte, 


Hat Here Jof. Schlögl in Straubing in 
Commiffion Diefe Kitte befleher in einem 
Pulver, das ſich lang hält, und wenn felbes 
mit Leindl angemacht, in allen Wäffern mie 
Stein wird. Auch diene es, Kiffen, Holz, 
Mefling, jedes Metall, fo mie aud Gips, 
—— Porzelain, Krd:Befchirr, und dgl, 
u n. 


Befonders für ſalpettiſche Wände, und 
Mauren ıc (der diefifalls fo ſhweren Aufgabe ) 
dient der Bebrauch diefes Rittpulvers vorzüge 
dh. Das Pfund koſtet ſammt Gebrauchs: Zettel 
40 kr. L. X sõoſp. 


— 


Beearas, 

Auf die mehrmaligen Anfragen um, und we⸗ 
gen Seegras diene ih hiemit zur Wlachricht, 
"daß ich jetzt wieder eine Partie Seegras erhalten: 
habe: wovon man bey Madame Heigl, Sqceib⸗a 
Materialien Händlerinn in Straubing Pr 
oder fo viel man von ſolchem Seegtaſe 
erhalten kann. Der Zentner pr, ayfl, — Das 


Pfund netto pr. ig kr. —J 


Schmidt'ſche Fluß Taback. 

Auch der aller Orten wohl bekannte, und 
ſehr beliebte Schmidt ſche Fluß ⸗Taback, wel⸗ 
der gegen Saufen, und Brauſen der Ohren, 
Kopffhmerzen, Schnupfen, Zurüdtrettuns - 
gen, Verftöpfungen, verlornen Geruch, Zahn: 
web, fo durch Flaſſe entftanden, übles Gehör, 
und Blödigkeit der Augen fehe aut iſt, davon 
jedermann duch eine Probe fi felbft Äberzeugen 
Sann: ift ftiſch angelommen, und zu haben aud 
in Ochwarzach bey . Br. X. Hofp. 


Bekanntmachung. 


Am Mittwoche den aıften bed gegenwärtigen 
Aptil Monatée Vormitiags 9 Uhr bis 12 Uhr Mit: 
tazs, dann Nachmittags 2 bi6 6 Uhdr merden in 
der Bürgermeifter eckhet'ſchen Behauſung röck⸗ 
wärts verſchiedene Hauss@eräche, nämlich Tiſche, 
Seſſel, Kanaper, Kupfer, Zinn, Porzelain, Flin⸗ 
ten, Gemälde, Kupferflihe ıc an ben Meiſtbie⸗ 
chenden gegen fogleih baare Bezahlung dffentlid 
Werfieigert, wozu Kaufs⸗Luſtige hiedurch vorläufig 


«ingeladen find. Den zcten April 1824. 
| 
Tremden : Anzeige 


vom 3. bis 9. Upril 1824. 


Deuringer,, zum goldnen Sirſch. 

Den 28. März. Kr. Liebl, Baifenfieder von 
Kubmannsfelden. Hr. Mutterer, Handels⸗ 
mann von Oteher. Kr. Dirr, Handelsmann 
von Stuttgatt. Den 2. Avril, Gebrüder 
Mur, Handelseleute von Deggingen. Or. 
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andaigmann von Schoͤnheida. Laſſer, 
Bon Hr im. — 


—RX 
haben will, 






Hoͤchſtetter, Kandelömann von NMoͤrdlingen. 
He Stopfer, Bäder von Paßau. Hr. Roͤßl, 
Comis von Nürnberg Den 4. Herr Odap, 


"Milderer, Bebzelter von Cham. Den 7. 
He. 


e, VBenefiziat von Landeberg. 


KTeyybaua, Handelsmann aus Paris. 


9 Fimer, zur goldnen Bans 

Den 23. März Hr. Niederer, Theolog von 
Landshut. Den 25. Kr. v. Daumiller von 
Wertheim. Hr. Hierl, Tuchmacher von Pans 
bau. Hr. Kelinhofer, Gutebefiker von Ried, 
Den 25. Hr. Binhack, Handelsmoñ von Rög. 
Hr. Hofreiter, Handelsmann von Simbach. 
Den 31. He Denk, Theolog, und Hr. Pfles 
ger, Gaftgeber von Paßau. Den z Her 
Coll&, gewef öfterreich. Lieutenant von Mancy, 
Hr. Thoma, Hautboiſt beym kön. ten Linitens 
Sinfanterier Negimente von Paßau. Hr. Eile 
berhorn, Guts⸗Deſitzer von Pöfing. Kr. Zettl, 
Slafer, und Here Bazelsberger, Bäder von 
Armftorf. He. Wals, Mündiner s Boche von 
Cham, Kr. Haufer, Handelsmann von Tyrol. 


Schneider, zur goldnen Krone. 
Den 24. Mär, Here Ftanz, Kaufmann von 
Paßau. Hr. Ehrmann, Oekonomie⸗Verwolter 
von Meueglofsheim. Den a5. Kr, Weyand, 
Architect von Megensburg. Here Amberfold, 
Raufmann von Signau. He. Pilfti, Möbels 
händler von Paßau. Den 30, Kr. Hofp, 
andeldmann von Schwarzach Kr. Hendle, 
rg Emilte Gottfried ,„ Handelsleute, und 
Zirt. Hr, Sumpeltsheimer , geheimer Legationds 
Rath von Regensburg, Den gı. Kr. Voleth, 
Kaufmann von Regensburg, Den 3. Kerr 
Oſtheimer, Handelsmann von Münden. Sr. 
Argiot, Mandelsmann von Perpignam. Here 
pfäler, Handelsmah von Broft Aña Frey⸗ 
halter, Barbara Afenbofer, und Anna Gries⸗ 
maiee von Dilingen. Kr. Reifenftein. und Faß⸗ 
mann von Horb, Elifaberh Dörr von Stutt⸗ 
gard. Karl Weillers von Insbruck. Kr. Sto⸗ 
Are, Handelemann von Weifenhorn. Kr. Les 
bing, Kaufman von Frankfurch, Den 6. Sr. 
Derila, Kaufmann von Augsburg. He. Wey⸗ 
and, Architekt von Paßau. 


Tome 
Ei 
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preife ber tebensmittel. 















» Bewidht. es —— + Draie, 
N mal; das Pfund . . 12 13 kr. 
Gattungen. ! kA utter ” [72 [} 11 „» 12 „ 
Eine Pfenning Semmel el alı Eier gu.9 Side 4 0 rn 
Ein halb Kreutzet Semmel * 425ahn alter das Stuͤck 16 „ 18 „ 
Ein Rreuger Semmel . 


Hü ner alte ” ” ’ 15 16, 

Hühner junge das Paar — l. — die — E — r. 
Tauben. — Rom nl on 
Spvanfetkel dat Orid 1 „300 Lun40m 
Sänfe "» " u el "en ' Shane 
' Enten 7) .. u , ⏑ ⏑ Me 


Ein Wecken von ſchwarzem 
Waizenmehl ju mein halb kr. J* 
Ein Wecken von ſchwarzem 
Baijenmebl zug. » 

Pollroͤckl zu 2 Pfenninge » 





Brod. Pols Brod. Walzen» Brobd, 












Polltupf u. Koppeldrod zu 2 fr. [—|27|— — 
Koppelbrod zu 3 fr. 1) 812 Unfihlitts, Kerzen⸗, Seifen u. Leindl Preife, 
: : : : : h 3117 — unſchlitt, rohes, der — * fl. u Keim 
us - —— das Pf. 14 fe — gegoffene Kerzen das Pf. 20 kt. — 

Ein Wecken ju * BE 122) — —— dr. 14 fr. — Leindi das Pf. ı6 k. 
* e e⸗ e⸗ e · 32— — — — 
8 12 824 ⸗ Holz » Dreife, hoͤchſt. mind, 
: 5 Gattungen. tr. IR. fe. 
| Sleifh » Preife, Bucendoif BE s- gi 245 
Das Pfund Ochſenfleiſch .. 6. 2pf. Birkenholj oo. 640 








⸗Rindfleiſch ⸗ 


— 

S 

& Erlenholj ‚ 
eo Ralbfleifh » * 


Berchenholg .. 5 36 5; 24 
5 Bichrenhol) . . —F * 

Heu: und Stroh⸗ — 

Heu d. Zen. beſt. Sat. — fl. 54 kr., mind. Sat, 32 fs 


⸗ ⸗ 
⸗ 
[2 s Schwe infleiſch . 8 kt. — pf. 
. . Schaffleiſch » # 


Bler:Gag — — inclus. bes —— — 
Pfeñingẽ pf., bey den Wirthen 4 kr. ıpf. Roggenſtroh d. Ochütt zu 12 Pf. Akt. Woautenſt. 6 kr. 
—— — ati. 

ir E De Bayenmehl. — Nachmehl. Roggm. rem. tem. NRoggm. Roggm. gem. 


fl. f.10f.ihl. A. Mr. Pfojhle ER ALS Re: jr. — dt. A Mrejofeihle 
3 


1 132 2 — 116 —— — — 58 2 u 520 
1 halb Bd. Dr BEE a Pan u Ta Emm + Dr, nz KO DE 
z viertel 25) 119. —i—j— — —jı4) 2 1 13] 
z achtel ee 1-18 3-8] 311=2]13 237 

ı ſechzehntel il! 4 2 —l—| 31 1 — 3 * 
u pwey u. dreißigftel — 2] 3l ıl— al rt! ri ıla2 mr— = | 


















Aller Sorten Gerreid:Zufuhr, Verkauf, Hett u. DER vom 10. Apeil ‚824. 
Maijen oder Kern. Korn oder Rogaen. Gerſten. Sabet. 
Voriger Reſt — Sch. Voriger Reſt — Sch.) Voriger Red — Sch. Voriger Reſt — — es 
Neue Zufuhr 284 — |Meue. Neue Zufuhr 44 — |Meue Zufuhe 114 — Dreue Zufube 42 — 


®anjer Sdran , ©. Sanzer Shrans Sc. Sarzer Schran- Gc.| Baer Schrans es _ 
nenftand 284 nenftand 44 nenfland 114 nenfland?. 42 
Hreutig. Berl. a84 — Heutig. Bel. 44 — Heutia Be Verk 114 — Heutig · Ve Bert, 42 — 


Bleibi im Reſt — Sc. E. Bieide im Bleibt im Reſt — Se. — 2 SleibeimReft — 4. |BleistimAn — Sb. Sch. 








———ã— ——— _Werkaufopreife. j T Wertauföpreife, — Berkaufspreife, | 
Höhn. | Diirtel | Mind. — | am Hs. Diütel,] Mind. Zn Mi Hösf.|Meiteel.] Mind. HIHR. | Mirrei.] Mind. | Mind, 
Tee] A. je. ſc. R. z fl. fi tr. fl. "| fl. tr. fl. te. fl. 
d= AH RMmeE —— — e 


Der en in ber. Lönigl. Er Straubing. 


- Shom. Prinors» WMüraermaiiter BE 
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Straifhinger: 


Sodendlatt 
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16. Stüd, | no N ¶ den 19. April 1824. 








An den beeisten Zeigen eines blätterlofen 
Baumes lauert ſchon die Feühlings:Rnofpe, um 
in den etſten warmen Tagen hervorzubrechen. — 
So erblide der Greis den Erben feinee Tugens 
ten in feinem swohlgerathenen Kinde, und läs 
delt, wenn aud) hin und wieder eine Thors 
heit mit aufblüht. 


Befanntmabung. 
(Den Ochfen » Fleifh » Sag betreffend. ) | 
Gemäß allergnaͤdigſter Eutſchließung der Föniglichen Regierung des Unter s Donam 
Keeifes, Kammer des Innern de daco rotem, et præs. ı2ten dieß iſt die Taxe dep 
Daſt⸗Ochfen » tetfehes für Straubing auf | 
Sechs Kreuger, zwey Pfenninge 
pr. Pfund geſetzt, vielmehr ber — Sag belaſſen worden, welches zur öffentlichen 
Aenutniß bringt den 13ten April 1834 
Magiftrat in der koͤniglichen Stadt Straubing, 
Thom, Geiderer, Buͤrgermeiſier. 
XVI. Jahrgg. ©) 


Lei 
y dal ai —e— 


heller hie ur 1a ser Stadt, und d lefade Straubing für 
zu März 

















Geftorben 


| von der | | 


Geburt || bis 5 
4: 1 iu Jahren, 


5 bid 10 


Kranfpeiten — 


Jahren. || Jahren. || Fahren, 


IM. m. |®. —— 


| 
EERBEBRR 


10 bis 20 i 20 bis 30 130 bis 40 



























2. — Scharlach, 
1 und Friefel re 


3 Hebe, und Zahn: 
Krankheiten . 008 


— 


4. Nerven-Fieber . . 


5. Konvulfionen, Srais 
fen, —— — und 
Keuchhuſten 


6. Lungenſucht, und Ab: 
zehrung . 8 02 00. 0. 













Ts Wafferfucht ... | 





8. Schlagfluß — 







9. Berhärtung . » » 








10. Schwäche, und Ente 
fraftung » u. 0.“ 


— 











11. Drganifche — 
und Brand . » » 


— 


Summe 4T7 73713066621112 
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die erſte Haͤlfte des rn Set eh naͤmlich vom ıflen — 1823, b 
1824. 


— 


im Alter 


40 bis 50 Summe. 


Fahren, 













Jahren, | Jahren, Jahren. Jahren. Jahren. 








50 bis 60 Io, bis. ⁊0 || 7o bis | 80 bis 90 || 90 bis 100 
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General, Konſvelt a —* Bevoͤlkerung. 
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| G a Prey ah A Geftorbene, | 
| ao: pt — — 
Monate. J 54 JE | Getraute Paare. 
25 lElels 
a 38 lee 
— 7m. Me ſ | ‚manliche | weib liche 
Detbr. 18 Ä \ | 5 
r. 1823 2 ig 27 unter 25 Jahren 
Novembr. — — — 15 4 17 * 
ecember | 1 19 7 MR i8 von 25—56 Jahr. 
(AL: 
Jäner 1824, — 20 6 von 36 — 50 Jahr. 
Februar 2 || a7 8/10 u 8 | © 
März 1 16) 6 “1 19 von en Jahr. 
1 
| [I | | I! 
Summe . 1 34 | 39|| 1) — I —I— I —Il 6 — — 17 Paare. 
— ee eu — — — — — — — 


Den raten April 182% 


Masiftrat in der Fönigl. Stadt ——— 
Thom. Seiderer, Buͤrgermeiſter. 


Betanmtmadung. 
7Q nhil:nny Inge 

Nachdem der unterm 14ten bie Monats in der Taferne zu Steinburg ftattgehahte 
Verpachtungs » Act der Straubinger Bürger, Spitals Wies Gründe bey Steinburg die - 
magifteatlihe Genehmigung — SM wird dieſe Wieſen ⸗Verpachtung am 
kuͤnftigen Mondtage den 26ſten uftatn Ahril Monats Vormittags 9 Uhr bis 12 
Uhr Mittags im Wirths-Hauſe underdorf erneuert, und Pacht: Luſtige zur eins 
oder auch mehrjährigen Verfliftung ie wiederholt eingeladen. Den 15. April 1824» 


j Magiſtrat in der koͤnigl. Stadt Straubing. 
Thom, Seiberer, Buͤrgermeiſter. 


==. pe 


Be kſnonn nn g. 


Herr Kaſpar — buͤrgerk. Huffchmied ⸗Meiſter übergab heute nach m Willen 
feiner am sten April 2824 entfchlaffenen Barıiın Wi Urſula fang 
fünf und zwanzig Gulden 
für die Ortsduͤrftigen. Unter daufbaren Thränen wuͤnſchen bie befchenften Armen fanfte 
Ruhe der Aſche diefer Wohlthaͤterinn, derer thaͤtiges Leben durch eine Reihe mildehätis 
ger Handlungen geſchmuͤckt war, Den ıöten April 1824 


Armen» Pflegfhaftsrath in der Föniglichen Stadt Straubing. 
Dürgeemelne: Thom. ———— Vorſtand. 
— 
8 333* 

b Gum edten ke 
Auf Sestgi dieß Jahrs Fant-in der hintern Abtheilung bes Börgermeifter eckher⸗ 
ſchen Hauſes die Wohnung im erſten Stocke, und auf das Ziel Jakodi laufenden Jah—⸗ 
tes die Wohnung im zweyten Stocke ſammt dem ſogenannten Kutſcher ⸗ Stuͤbchen, und 

dem Pferd / Stalle zur ebenen Erde miethsweiſe bejogen werden, 
Allenfallſige Mieths/ LUebhaber, denen die Einſicht der — — freyſteht, 
haben ſich bey unterzeichneter Behoͤrde zu melden. Den gten April 1824. 


Königlich baleriſches Kreis» und Stadt gericht Straubing. 
Pracher, Direktor. 
pres. den 10, April 1824. Miller, 





Befanntmadung. 


er immer auf dem Nachlaß des Michael Gürfter, vormaligen Engelmirchs von 
Straubing rechtliche Aniprüche zu machen bat, wird hiemit aufgefordert, ſolche um fo 
eroiffee binnen vier Wochen a datoi flermeeg geltind zu machen, als nad Umfluß dies 
ber Zeit ohne weitere Radiesnapme —5 Ordnung nach in Sachen vorgeſchritten 
werden wird. sl Apr 16 ech, Den ızten April 1824 
K39PTL yay.ıid 
Königlich ——* —— ——* Straubius. 
ache rut 
pres. den 17, April 1824. ——— Miller. 
Ediktal—badung. 
ce (Zum erſten Male.) 


Auf Antrag des Freyherrn Alols v. Kafenbradi, Wefigers des allodialen Patrime ⸗ 


| 


‚= 18 


nial- Gerichts, und Oekonomie⸗Gutes Sſch u, der dieſem Patrimonial · Gerichte inkla⸗ 
virten AUmuͤhle, der dem Patelinönial: te March inflavirten Hopfen Anlage 
mit eigener Bebaufung zu mau des mit Feet Gerichtsbarkeit verfehenen Glas⸗ 
hüten: Gutes Unterbreitenau, dän She" tribl und Scheidwaffer: Fabrik 
am Regen: Zluße fammt der damit verbundenen Malt: und Ziegelbrenneren, werden alle 
Diej mıgen, weiche auf das Vermögen des bejagten Alois Frryheren von Hafenbradl übers 
haupt, oder auf deſſen gerichesherrliche Beſitzungen ſpeziell hybothekariſche Anſoruͤche ha⸗ 
ben, biemit unter Bezug auf S. :4. des. Geſetzes über die Hypot hen Geſetz : Einführung. 
vom erflen Juny 1822 aufnefordert, Diefe Anfprüche, fo ferne es noch nicht gefchehen, 
‚bis zoſten Juny 1824 dießorts unter Vorlage der Original Ausmweife um fo gewifs 
fer anzumelden, als fie fonft mit ihren bisherigen Hupothekss respect, Vorzugss Kechs 
sen ausgefchloffen werben, union 3%, 

Die mit der Anmeldung verbundihen Koſten (anf Siegel» Papier, und Porto ver - 
pflichtete ſich Freyhert von — eh fein Glaubiger privative zu erfegen, 

„> 


HE I ‚mmumi . 
yaun mienulcund .msdı Den ısten April 1924. 


Königlich baieriſches. Kreica, und Stadtgericht Straubing. 
Prayer, Direfior; 
pres. den 17: Aprli 1824. Miller, 
Befanntmadung 
b (Zum jweyten Male.) 


Auf wiederboltes Anfuchen der Lederer Joſeph dreyſchũtz ſchen Gläubiger wird deſ⸗ 
fen Bepaufung auf dem innern far » Geftade, Haus Numer 729, 

auf Mittwech den 28ſten April dieß Jahrs Vormittags von-9 bis 12 Uhr 
nenerlih zum Öffentlichen Verkaufe unter dem Anbange ausgefihrieben, daß auf dieſer 
Bebauſung von einem fünftigen Käufer auch die darauf ruhende reele Lederers « Gerechts 
fame ausgeübt werden dürfe. a Auge 

Kaufs : tuftige haben ſich dahemamiohbemelptein Tage, und Stunden auf dießſel⸗ 
tigen Stadtgerichts-Lokale, Commifiong: Zimmer Numer ». einzufinden, und ihre Anbos 


ehe zu Protokoll zu geben. Signatum den aten April 1824. 
hirpsund Ballast 


Königlich Baierifchen, ira und Stadtgericht kandsput, 
J. von Hedel, Direktor, 


— 


pres. ben zo, April 1323. Kid, 


Befanntmadung. 
Bey vorliegenbem rechtskraftigen Erkenntniſſe vom zaflen Jaͤner dieſes Jahres des 
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ee a en | 
2 pt 59, nimm RR 
159 2a 850 1afl . s 
U⸗iverſal /Konkurſes über den Sl ofee zu Hofdorf werden d | 
am — —————— Termine Ba 5 ehe Te ie gefegll 
2. jur Anmeldung der Forderungen, und berfelben Nachmelfung Mittwoch der ate Juny, 
a, zus Vorbringung der Einreden Frentag der zte July, 
3, zus Schluß: Verhandlung, und zwar 
a. für Abgabe der Genen: Erinnerungen Mittwoch ber ate Auguſt, 
b. für Vorlage der Schluß + Erinnerungen Freytag ber 20ſte Auguſt, — Ende 
Samstag den ten September laufenden Jahrs. 

Zu diefen Verhandlungen merken rasanten, und unbefannten Gläubizer 
unter dem Rechts: Machtheile N ano am Anmeldungss 
Tage mit ihren Forderungen für immer, die Michterfcheinenden an den übrigen Tagen 
mit der an denfelben vorzunehmenden Handlungen ausgefchloffen ſeyen. 

Zugleich werden alle Diejenigen sont ige" vohls BA Franz Edenhofer etwas. in Häns 
den haben, anfgefordert, biefes bey: Merntäidunggdes nochmaligen Erſatzes unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte hierorts zu übergeben. Den gten April 182% 


Königlich balerifches Sandgerichte Mitterfels, 
Maier, f, kanbrichter, 


2 


praes. den 12. April 1824. 








Befanntmahung 


Da das für das Johann dollniſche Anmwefen zu Sünding gefchlagene Kaufe⸗Ange⸗ 
both die Genehmigung nicht erhielt; fo wird diefes in einem Wohnhauſe, Gartın, 14 
Pifang Feld- Gründen beſtebende, und bereits ausgefchriebene Anweſen zum zweyten Male 
salva ratificatione zum gerichtlichen Verkaufe aurgeborben, und hiezu auf Mittwoch 
den zaten May dieß Jahrs in dem Bieffeitigenoiiemmtofale Commiſſion anberaumt, 

mutl »mmsPekterum den aten April 182% 


Königlich baieriſches Landgeri Leere 
% 


Wiri avl Et 
pres. den 11. April 1824. ie 180 
m 


Jagd-Verpachtung. 
c (Zum zweyten Male.) 


In Folge boͤchſten Regierungs / Vefebls vom zoflen vorigen Monots merden bie 
drey Rönigi. Jascen, ver Rupfammers, Srammeringer s und Uflerlinger- Bogen bey tam 
Bau, und Mamming eier neuen Verpachtung ausgef.&t, Ä 


— 1601 = 


Es finder dieſe Verbandlung am dien ünfiigen Monats May Vormittags ıı Uhe 
in der Poft zu tandau Statt. "0 ms | 


Indem man pachrfähige Konkurrenten hiezu einladet, wird bemerkt, daß ber Yägse 
Joſeph Sſchön zu Oderhaͤching inzwiſchen die Graͤnzen ‚der obigen Jagden auf Verlags 
gen vorzuweiſen habe. Den sten April 1824. 


Königlich baieriſches Forſtamt Deggendorf, 
Waldmann. 


pres. den 26, April 1824. mil) 


Privar Anzeigen, “"PFanosi Bekanntmächung. 


— NErſdxsqeſetzter giebt ſich die Ehre, hiemlt bes 

ur machen, daß er gegenwärtig beym einge⸗ 

Kiterarifhe Unzeige i nuabb 3 if —* Bertaufe des Schuhmachet vogelriederis 

In der Schorner’fihen Sushanflun 3 a Haufe in der Steiner: Baffe fein eigenes, 

erfhienen, und ju baden: an | Ab ſelbſt fabricirtes Waaren: Yager als Seifen, 

Dantfeyer gegen Gott, und den Landeefüts und Lichter nicht .. J en Wohe 

R nung, fondern dermal fomohl auf dem Piägi der 

fien, für die wehlthatige, m en @ct. Veits⸗Kirche gegenüber in der Behaufung 

hereibung Seiner koͤnigl. Majeftät von Batern j des bürgerlichen Mleivermaders Nicolaus Fritſch 

Marimiltan Zofeoh, vorgetragen in einer-Bor: | sub numero 2 , als auch im eigenen Faden in 

Bereitungs + Rede am sten $ebıuar 1824 vom | ber ——— im ——— rare .. 

"I. baufe abfege, und ve kaufe, verfibert aute Accı 

Mar Jofeod Vogl, Pfatter in Stalwans. 4 mit rechtlichen Preifen. und empfiehlt fich einem 

geheftet 6 kr. hochveccehrten Publitum beftens, 


Auch ift dafeldft das neueſte Bücher: Were | Straubing den ı5ten April 
geihniß von der Oſter⸗Meſſe 1824 angefommen, 1824 
und fteht Literatut⸗ Breunden zus gefäligen "Ein: 





ſicht bereit. _ ALL van DZohann Michael Ludfte, 
 — TUT EIN b. Seifenfiedermeiften, 
— 


Ankuͤndigung. nu Mamne m 
Die allgemeine Zufriedenheit vom’ vorigen”, LagiemMermiethung. 


muntett mich, befannt ji macheno | <incagas i 
ey Ale Mondtage die Steohhärte fürn Hera d| | mpg zur en An ee 
hme, um felbe wie aanjı,ncun| - { - 
Den Kennt woben jedoc Die Kurs | Aueme Logie für einen einzelnen Seren taͤalich, 
ei —* genommen werden muͤſſen Der Preis —— = - = — * gar an N 
Yiefür iſt 24 bis go Ke. Zu geneigten Aufträgen dere iſt bey Unterj 


empflelt ſich Unterzeichnete, weil dieſer Kunſt hier sr. Hofmarkerichter, 
Niemand kundig iſt. Weißbaͤcker. 
Heigl, ee 


Odreib⸗Malerlalienh andlers Wirte, 


Ä | 1681 
Vermiſchte Nachrichten, mahte 





Straubings denfwürdige Tage ı 


ein Beytrag zur Gefchichte dieſer 
Stadt 


Monat April, 
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Den erſten Aptil 2634 zogen die baler⸗ oͤſtedtel⸗ 
chiſchen Truppen unter den Generalen Aloe Fi 
ges, und Iphann von der Werth in Ercanding, 
ein, das fle den aaften März zu beſchießen anges 
fangen. Die Schweden follten nad ber Eapitus 
fation freyen Abzug erhalten, den Soldaten, wel⸗ 
che vorher Baiern, oder Defterreich gedient haben, 
fol geſtattet werden, unter die vorige Bahne zus 
züt ju kehren, feld den übrigen folle frey ges 
ſtellt feyn, im baleriſche, oder kaiferlihe Dienfte 
zu tretten. Unter der, goo Mann ftarten Garnis 
fon waren 300 von den Erften, und andere 300 
giengen freymillig zu den baierifhen, oder kaiſer⸗ 
lich⸗ Öfterreichiichen Dienften über, fo blieben dañ 
nur 200 Mann, welche mit den ſchwediſchen Of⸗ 
fijiecen ausjogen, muroen aber auf Befehl des 


EHurfürkten, der, damals zu Schärding im Lager ſam 
a e herauf gerät waren. Der 


war, auf dem Marſche wieder eingeholt, Ambige3 
fangen genommen, weil die Schweden anderpbal: 


eriſche Soldaten gegen geſchehene Capitulatien gar 


rück hielten. Einige Befhihr: Schreiben 
geben den Einzug der Verbündeten in 
Sttaubing auf den aaften Märj an; als 
fein der gleichzeitige Abt Beir Höfer 
von Oberalteich faat, daß diefes den 
x ften April gefhehen fene Hr v. Muſ— 
finan glaube (vide Belagerung von Sttau⸗ 













% 


$innB.ne.) daß bey diefem Einzuge au 
ein General von Steinach geweſen, weil 
der Oberſt Eritfh in feinem Tagbude 
fagt: Dorauf ift der Altringer, der von Stei⸗ 
nad, und Johann von der Werth in die Stadt 
Straubing gezogen.” Ob aber nicht wahr _ 
ſcheinticher, daß nad Steinach ein Wort 
in der Handſchrift ausgeblieben, ndms | 
lich: „kam oder fommen” und daß Alts 
“Finger ron Steinad ber am, wo er fein 
auptquartier gehabt? — 


Den Zten April 1645 befahl Kaifer Mar J. 
I, Sa ung der Käufer, und Gärten, melde 
bermöge efehls vom «Kten Jaͤner 1642 jerftört 
worden.” Da die faiferlihe Armee in Böhmen 
den Öfen März geichlagen worden, war zu Otraus 
bing von Neuem wieder alles in Borgen. 340 
Mann vom Lands Fahnen, und 110 Jäger des 
- Straubinger: Diftrifts kamen als Beſatzung in die 
Stadt, zu denen noch 400 Mann theils zu Fuß, 
theits zu Pferd kamen, die aus der Schlacht in 
Böhmen fi hieher jogen., : 


Sen zten April 1703 ſchiffte Mar Emanual 


* Theil feines Heeres in Regensburg ein, 
I} 


und fuhr nad) Straubing, wo er das ganze Heer 
fammelt, um gegen die Defterreicher zu ziehen, 


ötenreichn dhere Schlik verlieh hierauf Vils⸗ 
yapemü machen er von biefer &tadt 30,000 fl. 
Grahdſhatzung gefordert, und die Vorſtadt ge⸗ 
pländert hatte, 


Den ogten April 1809 *) rüdte um 8 Uhr 
das Regiment Herzog Karl, das feit dem asften 
Mäıg Die im Quartier lag, aus, und ſtellie fi 
3 dem untern Platze zut Muſtetung auf, um 


zum 

goL 
a Uhr — es aus nad gg hin | - Kaufleute von Augkeburg. Hr. Jacobi, Kauf⸗ 
fih die ganze Divifion Wrede jo ite "nn von len At. Mütter, Hans 

: van ebeltmann von Stadiſteuer. brüdet D z 
Machricht, daß die Oeſterreichet über den Inn dev |" Hansa ee: e 5 a. 
gangen, was nan eben jo viel, als eine Kriege: elhaaf, Kaufmann von Elberfeld Kr, Lehns 
Erklaͤrung war. Den zoten marc alles file, nur berger, Handels mann von Straßburg, Den 
ſchwankende Nachtichten gaben die Beſtaͤttiguug 12. Frau Stadlet, Advokatens + Gattin von 
des Uebergangs der Defterreicher über den Inn, ham. Kr. Dierk, Handelemann von Furth. 


die den zıten ſchon bis nad) Landau, und Plattling 5 En — ne: 


kamen, wo die abgetragenen Brüden ben zatem sr. Eller, Theolog von Landshut, Den 14. 
wieder hergeftellt werden mußten. BDiryMüpds = Alebrand, Handelsmann von Negensburg. 
nee» und Paßauer » Poften blieben ingg n . Bühler, Seifenſieder von Bogen. Kr. 


zaten kamen zwey ftanzoͤſiſche Wr en An, „we, Comis von Sirobburg · 


Die ihre Depeſchen beym konigl. Gen omrpife nasmenggruber, zum goldenen Engel, 


Ih lesen EZ 


fariare abgaben. Vom treuen ei 95 13. Apeit. Ge. Tuſch, Handelsmann von 


ttaf die Nachticht ein, daß die ** a antelöberg. Hr Nothas, Handelsmann von 
von Böhmen herein — dis nad Walsnänden ee E ga —— von —— 
vorgeruͤckt ſeyen. Man glaubte den ı en, daß em ne Ad ee 
fie hieher kommen werden; dieh geſchah aber erft ee Sad, Handelemaun von Neuen⸗ 
den 14ten. Sieben oͤſterreichiſche re 

gers kamen von Aitterhofen her, uno hielten — Silmer, zur goldnen Gans. 

der Polijzey. Der Unter:Offigier ſtieg ab, gieng Den 12. April. Hr. Denk‘, Ptieſter von Paſßau. 





hinauf, und übergab eine Erklärung. Darauf Hr. Echwentner und Greindl, Alademiter von 
eitt ec mit feinen ſechs Mann zum. kön. Generals —— — zen nn 
Eommiffariate, gab da gleichfalls eine’ Erklärung Cham, Hr Schmid, Pro Sch, Handels. 
ob; dann wurde ihnen beym Bierbrauer Krieger leute von Ottenburg. Den 15. Hr. Sttoh⸗ 
Quartier angewiefen. Sie ließen ih Efem mh maier, Theolog von Regensburg. Kr, Wirfs 
Trinken ſchmecken, und ritten dann, — zdine Tuchmachet von Meuburg. 
Kern Thore wieder hinaus. zu Zuly, zum ſchwarzen Adler. 
®) wg Yarıa —— 5*5 fin Pe |? April. Ziel. Hr. Srauvogl , k. hair. Ober⸗ 
— Sen Bufammenhanft lägee von Paßau. Kr. Luz, und Schott, 
de Kaufleute von Frankfurth Den 9. Kr. Böͤhm, 
des eingerädt. Kaufmann von Regensburg. » Kerr Casella, 
( Die Bortfegung — en Kaufmann aus Mayland Herr Pangemann, 
Privateur von Wien. Titl. Kräulein v War 
— — —* —* —— Den er * BERN: 
s duofat von Münden. t Löwing, Kaufs 
Fremden 5 Anzeige mann von Pforzheim. Hr. Glaßer, Kaufmoñ 
som 10, bi6 16. Aoril 1824 von Bamrerg. He. Deldegano, Handelsmann 
von Beifelhöring. Den 14. Titl. Freyhert 
Deuringer, zun goldnen. 5irſch. von Hafenbraͤdl, Sutsbefiger von Schloſſau. 
Den zo, Aptil. Hecr Jaquet und Sinn, Fr Kies, Kaufmann von Schweinfurt. 
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Yun? nidge 

Pammer, zum weißen Schiwann. | - 

Den 4. April. Ihto Durchlaucht die Beau $ 
ftinn von Thurn, und Taris, Hr Biol, Sro 
handler von Megensburg. Herr NRüfl, Kauf 
mann von Keffen. Herr Schwobade, Bärtner 
Bon Koblenz. Madame Schwenk aus WBeplar. 
Here Engelmann von Sulzbach. Mad. Kons 
habe, Hofrdehin von Wien. Den 16, Hr. 
von Bubenderg, Banquier von Win Kr 
Göderer, Beinhändter von Pafau, Hu 
bout, Student von Paris, 








„Binttmayr, bürgerl. Zimmermannd. ⸗ Deu 
* Klara Barbara, Töchterchen des Johann 
epomuck Bielmaier, buͤrgerl. Zimmermanns, 


Getraut — Niemand. 


Geſtorben: Den 5. April Urſula Lang, buͤrgl. 
Hufſchmiedin, 67 Jahre alt, am Btande. 
Den 10. Titl Hochwohlgeborne Herr Johann 
Sigmund von Jung, koön. bater wirklich ge⸗ 
beimer Rath, ıter Appellations s Gerichts « Dis 
rektor des Unterdonau⸗Kreiſes, und Ritter des 

4 db — — —————— —— Kıons, 

+ ıC ü It, an Altersſchwaͤche — Den 12. 

Schneider, zur goldnen Krane. | "FR, gufaberha, ein un 
Den 13. April. Hr. Spindler, k. — et " er MN en ar 


age alt, an der Mundſpetr — Den ı5, 
er —*8* Hr. Thaͤter, Kaufmann bon "Barbara Bielmaier, bürgerf. 
n] urg. 


Hr. Schmitt, Kandelemann vom annds Toͤchterchen, etliche Minuten alt, im 
-" Dberhaufen, Kr. Sterzinger, Hon — 28* ‚Bolgnfchwerer Geburt — Den 15. Barbara 


imo 


. Geboren: 


von Degaingen. Fr Ammading, Se enfledet . 


Yon Griesbach. 


Walter, zur blauen Traube. 


Den ıs, April. Hr. Guggenheimer, Gpringer, 
und Way, Handelsleute von Regensburg. Kr 
Leodoeid Comis von Würzburg. Kr. Keck, 
Kaufmann von Auctbure, Hr, Gattermanm, 
Kaufmann von Schweinfurth. Den 14. Au 
Eazini und Ciolini, KHandelsleute von Sardi⸗ 
wien. Tin Feeyherr von Magerl, Gutsbeſitzer 
von Saulburg. He. Hobendanner, Advokat 
von Vilehefen. Hr. Eiſenloht, Kaufmann 
von Baſel. Hr. Ziegler, Schauſpieler von 
Dei. Hr. Eggeniperger,, 
Stadtamhof. 





| un 


An der koͤnigl. Stadtpfarr Straubing, 

Den 5. April Maria Elifaberh, ein 
unehelihes Mädchen. Den 6. Mar, Augufta 
Suliana, ein unehelihes Mädchen, — Chris 
lan Gottfried, Sbhnchen des Ehriftian Zim⸗ 
me mann, bärgerl. Sut:Kabritanten. Den 9. 
"Sofeph, ein unehelihes Knaͤbchen. Den 14, 


som ko, bis 17. April 1824" 


Johann und Anna, Zwillinge des Mathias ( en.‘ an Lungenentzündung. 








Geſtorben — 


Grbdten: 
Buchbinder bomıl mueheliches Knaͤbchen. 


— | Getraut — Miemand, 

z grey | F hoth Den 3. April 

Bevölferungs P Anzeige ' re Anincen, a Sabre 3 Monate alt, am Ras 
tharch. 





ielmaier , bürgerl, Zimmermanns » und Haus 
enmachers: Gattin, 36 Jahre alt, an Gebaͤhr⸗ 
mutter Olutſſuß — Den ı5. Beinhard Wag⸗ 
ner, bürgerl. Weißbaͤcker, 35 Jahre alt, an Abs 
zehrung — Den 15. Theres, ein uneheliches 
Mädchen, ıfa Jahr alt, an Abzehrung, 


In der Pönigl. Spitalpfarr, 


Niemand. 


In der koͤnigl. Altſtadtpfarr. 
Den 14. April. Franz Xaver, ums 


nn 


Franz, ein unehelis 


Den 6. Klara, Töcterhen des Ges 
org Kaimerl, bürgl. Zimme mann, ı Wochen 
alt, am Katharrh. — Theres, ein unrhelis 
es Mädchen, 6 Wochen alt, an fraifen Den 
7. Georg, Söhnen der Georg Hagenhofer, 
bärgl, Zımmermanns, 14 Tage alt, an Fraiſen. 
Den 13. Joſeph Ihaner, gewefener Taglöhe 
ner, itzt Almofen » Geniefer, 50 Jahıe alt, 
an Unterleibss VWerhärtung. Den 13 Johann 
Baprift Holger, Hürgerl, Mauerer, 38 Jahıe 


u; 


— — ö—— — — —— — — —ñ— — 


Fetoere ste, 

AL hiE 

4 u a 6. ã ·· F 
ei ar 


Deeife dberitebensmittel. 
ah Dıftualien » Dreife. 
Echmaljdas Pfund . . 12 bis 13 fr 
































Gattungen. But „u . D IE’ 5 330 

. f Eine Pfenning Semmel Erg n.9Gddk . 38 

2 | Ein bald Kreuger Semmel Hahn alter das Stuck . 67,38, 

8 | Ein Kreuger Semmel  » Hühneralte „ „ 2 
2 ( Ein Wecken von fhwarjem Hahner jungedas Par — fi. — bt — fl. — ir, 
ZI Waigenmehl zu rein halb kr. Tauben „u iu lu 
& | Ein Weden von ſchwar zem Spanferkel das Edit 1,30, 1343 
Waizenmehl au tk. » Sänie " „ — 
* Polrddi zu 4 Pfenninge ‘ ” 7) u DE 
Poltüpf u. Koppelbrod zu 2 kr. — — 
F Koppeibrod zu ; kt. . ‚ 51 Unfhite 5 Berzens, Seifen. u. LeindlsPreife, 
2| L e ‘ 4 : . A Hnfaliet, 9 ae a Re 3 
= - IE — gegoflene Kerzen das Pf. 20 ke. — 

& & | Ein Beden zu at °, &sifedas Df. 14 8. — Leindl das Pf. 16 kr. 
338 . » ® — — — mn 
a er | Holz « Dreife, hochſt. mind, 
— — —— — ñ —— — —— — ——— 
Gattungen. ft. I. IIc. 
Sleifch « Preiſe. 3) Budendolj ” . + e — 
Das Pfund Ochſenfleiſch 5 | Birkenholz co ® zi—]| 649 
. Rindfleiſch ⸗ ⸗ 6 ker. — ovf 26 Etlenholz. 6—5465 
se KTalbleifch ⸗⸗6Geet. — nf. E| Kerchenhotz .. 5136| 524 
«5 Schweinfleiſch = 8. — pf. w) Rihtenhol) .»_ . —— * 4130 

..0 -- — pdf. — — — 
⸗ . Ssafleiih fr f Heu: und Stroh » Preife, 
3 


Jpf- du fl. fr. vf. hl. 














x 132] 2 — 518 I 153 —ı— — 52, 211 — a — 
x bald — ——— 2 — — 29— — 26 — 
x viertel s|=a3— | se | 
x ach tel Yuan alle) 9 wi — 2i— 
u fehhjchntel — 5 3* 11 —31— 
1_jven u. dreißigftel — 2) 3 sl 1) 3l—/—| ılalı 
Aller Sorten Getreid:Zurupe, \ efauf Preis » Unzeige vom 17. April 1924. 


RT: Walzen oder Kern. Korn oder Roggen. |) .,; Gerſten. Haber. 
Voriger Kt — Sch. Voriger Red — Cd. Voriger Red — RA — ©a,. 
Deu Zufuhr 91° — Meue Zufuhr 24 — Meue Zufuhr 265 — | Meue Zufuhr 30 — 
Banjer Ehrans Gh.|Sanzer @hranr E. Gamer Schran- Ech. Gamer S Sch. 
nenſtand ge nenſtand 24 nenſtand 26 nenſtand 30 
Heutig Verk. gr — Heutig. Vert 24 — Heutig.Vert 26 — Heutig. Bert. 370 — 
Bleidrim Ren — Sch. Bleideim Ren — Ga. Sleibt im Reſt — Sch. Bleibt im Ren — Sc. 
Berkauftpreite. | Verfaufepreife. +5 | Mertauftvreiie, Bertaufspreife. 


Hoͤchſt. Mittel; Mind. Hochn. | Mittel, Mind, Hoͤchſt. Mittel. Mine. Hoͤchſt. Mittel. Mind, 
an f. I f. |tr. ie f. 7 —— rd fl. = *. f ] oe Ar 
ml 8lazl 71:9 a alısl alal all Bl—l 8146 


— * 
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Straubinger. 


Sohendlaft 


— 00000000000003F0000000000000 Baum 
17. Stüd, -  Mondtag  ben26. April 1824. 


Kein Thier freut IE wenn eins feiner 
Battung einen bummen Streich macht. Die 
ungen werden von den Alten geflcaft, wenn 
fie ſich einfältig anflellen. Den Menſchen gels 
ten bergleidyen Streiche für Pojfen. Je düms 
mer, je mehr erregen fie Lachen. 


A. Di DE De Di Di Er Di a BE Wr a ER DE EEE DE DE EEE EEE 


MS Da mc fehe viele Einräcungss und Pränumerationd » Gebühren ungeathtet der vielen 
Erinnerungen im Ausftande find ; fo werden befonder® ausdrücklich fowohl die hieſigen, 
als auswärtigen koͤniglichen Gerichts⸗ Behoͤrden, wie aud verehrungsmwärbige Privaren 
erſucht, ihre für die Einrückungen ausftändigen Gebühren fo bald, mie möglich, aber 
portofrey, „an die Medaktion bes Straubinger» Wochens®lartes‘‘ zu berichtigen. 











- ._ 








Befanntmadhundg. 


Am Samstage ben erften bes naͤchſt eintretenden May Monats Vormittags 9 Uhr 
bis 12 Uhr Mitags, werden im Stade Gemeinde Haufe bey 
77 Schfl. 2 Mtz. — Bel. — Schzt. Waißen, 
J 1985 „ a2 9» 1 "3 » Korn, unbe [3 
49 3% 2 vw 32 u — or Kanber op 
an den BinRbürhended vorhehaltlich der magiftratifchen Genehmigimg Kffintlichänrfläigert, 
Kaufe: kirhhaber Menen fren ſteht, in der Zwifchen / Zeitiwihe, Vorracht \bäy dem 
Magiftrags Rurhe N Gleichauf in Augenfchein zu nehmen Jirbateint hiehurch u dies 
fem kiciasiöimgiMeteiidie amtliche Einladung . Men zisiten Apruunua 824. 


Magiftrat in der Fönigl. Stadt Straubing,” 
Thom, eriniee. Bürgermeifler, 
VI, Jaßıgg. N 
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Ediftal,tadung 
ce (Zum zweyten Male.) 


Auf Antrag des Freyberrn Alois v. Hafenbradl, Beſitzers des allodialen Patrimo⸗ 
nial Gerichts, und Oekonomie / Gutes Schlogau, der dieſem Patrimonial Gerichte inffas 
virten Aumuͤhle, der dem Patrimonial⸗ Gerichte March inklavirten Hopfen⸗-Anlage 
mit eigener Behauſung zu March, des mit keiner Gerichtsbarkeit verſehenen Glas; 
buͤtten Gutes Unterbreitenau, dann dee Vitriols und Scheibwaſſer⸗Fabrit 
am Regen⸗Fluße ſammt der damit verbundenen Kalfs und Ziegelbrennerey,, werden alle 
Diejenigen, welche das Vermögen des befagten Alois Frephermm won Hafenbradl übers 
haupt, oder auf 1 gerichtsherrliche Befigungen fpeziell buporhefarifche Anfprüche bar 
ben, hiemit unter Bezug auf $. 14, des Gefehes über die H fe& + Einführung 
vom nee Er aufgefordert, dieſe Anfprüche, fo ferne es noch nicht gefchehen,, 
bis zZoſten Juny 1824 dießorts unter Vorlage der Driginal: Ausweiſe um fo gemifi 
fer anzumelden, als fie fonft mit ihren bisherigen Hypothets / respect, Vorzugs/⸗Rech ⸗ 
ten ausgeſchloſſen werden. 


Die mit der Anmeldung verbundenen Koſten auf Siegel-Papier, und Porto ver⸗ 
pflichtete ſich Freyherr von Hafeubradl jedem ſeiner Glaͤubiger privative zu erſetzen. 


Den ısten April 1824. 


Koͤniglich baieriſches Kreis⸗ und Stadtgericht Straubing. 
Pracher, Direktor. 


—— 


Beranatmachung. 
c (Zum erften Male.) 


Ueber Lieferung des für das zweyte Semeſter 1855 erforderlichen Montur / Mates 
rials, gefertigter Montuv,Stüde, und Bett-Fouenituren, beftebend in 
490 Ellen grauen Tuch, “ 
880 ,, fornblauen Tuch, ‘ 
| 3380 „ grasgrünen Tuch, : 
» * 40 „wveißen Futter⸗Boy, 
| nes e —* Futter⸗Leinwand, 
”„ 
‚A Sun naylant 600  z,  ungebleichte Futter Leinwand, 
30 „ 3% Ellen breiten Graphutdnis?? yon? , 
een mnudoe 400 Paar Schuhe, 
a 100 jtüne Huppen, 
100 Stüdf grüner Futterale, 
100 wollene Bettdecken. 


pres. den 17, Aprli 1324. Miler, 





nn 
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wird Dienstags am erflen Juny dieß Jahrs Vormittags ro bis 72 Uhr im ber Rech⸗ 
nungs · Kanzley des Bataillons eine Verjleigerung abgehalten, wozu man Lieferungs:tus 
flige mit dem Bemerken einladet, daß nur Inländifche Fabrifansen, und Gemwerbs Ber 
vechtigte, mit gerichtlichen Zeugniffen über ihre Lieferungs⸗-Faͤhigkeit verfehen, zum Steeis 
che zugelaffen, und ſchriftliche Augebothe, fo wie Nachgebothe nicht angenommen werden, 
—J a — — Straubing am 20ſten April 1824" n 
\önde Des Anigkiaten Jaͤger⸗Bataillons Defonomies Com Be 
ira SET gier, Major, Vorſtand. mueen 
pres. bin Ya mr Yeah —— 


+ 
f ' * y EEE - 
sp bi dran 8 Mt anne no 2 


Fmu small lan, J 
— Beranntmadung. ap. moin 
zer muniesnt 


c (Zum erflen Male.) 


Da die Mierhe des koͤnigl. Provlant Hauſes Fünftiges Ziel Jacobi sfe 
das ſelbe mit Ausnahme ber vor befindlichen er ————— ee 
und Speicher, am Mittwoch den zaten May diefes Jahres Vormittags 11 bis 12 Upr 
in der Rechnungs» Kanzley des Bataillons auf ein weiteres Jahr verpachtet werden: die 
darin befindlichen Gelaffe koͤnnen täglich bey dem gegenwärtigen Inwoͤhner eingefehen 
werden. Straubing am zoflen April 1924, 


Des koͤnigl. Ilten Jager / Bataillons Oekonomie Rommiſſion. 
Voͤgler, Major, als Vorſtand. 
pres. ben 22. April 1824. 











Arnold, Quartiermſtr. 








Serannemagung 


ce (Zum erflen Mate, ) 


ünftigen Donnerstag ben 13ten M ormit 
45 > ——— Mn N ers de werden im 
teintücher , 
- „Innmmis: ag ee ® ö 
— mehrere ea ese EUR Blech, 
gegen gleich baare Bezablunße Vffentlich verſteigert, welches hiemit bekannt mache 
Straubing ben 22ſten April 1824, 


Des koͤnigl. Ilten Jägers Bataillons Defonomie / Commiffion, ö 
Bögler, Major, 


pres, den 23. April 1824, 
(”) 


Arnold, Quartmſir. 


— 
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Beranutmachunmg. Ne, 

Unter dem Vorbehalte hoͤchſter Gene werden -auf bem 
ee es Ne 
am Dienstage den sten May Vormittags 9 Uhr 

beyläufig 250 Schäffel Haaber vom letzten Frucht: Jahre in verſchiedenen Parthien 
die Meiftbierhenden verfleigert, und eis a ae ® 2 
Zugleich wird befafit gemacht, daß der Koru:Borrath — aus umgefähr 330 Schäfr 
FAR baachend 4 geco· den jedesmaligen mittlern SchrannengPirgkn, lieb; uanti⸗ 
an nıze-, fdgäftehsomd metzeuweiſe gegen baare Beaplung cn tusheit werden 
Winde disc nase Cpasin Den. Allen: 4824 
Königlich baierifches Rentamt Cham, Flag 
a es, umher Kleemann, eu gauchuintt - 
præs. den 23 April 1824. Par 3 = 


Zagb VB erpadhteung . 
c (Zum beitten Male. ) 


In Folge böchften Megierungs Befehls vom zoften vorigen Monats werben bie 
drey Pönigl. Jagden, der Rubpfammer,, Frammeringer und Ufterlinger- Bogen bey Lan⸗ 
dau, und Mamming einer neuen Verpachtung ausgefeßt. | 

Es finder diefe Verhandlung am sten fünftigen Monats May Vormittags zı Uhr 
in der Poft zu Landau Statt. - 

Indem man pachtfahiae Konkurrenten hiezu einladet, wird bemerft, daß der Jaͤger 
Joſeph Schön zu Dberhäching inzwiſchen die Gränzen der obigen Jagden auf Verlan⸗ 
gen vorzumeifen habe, Den sten April 1824. 


Königlich baieriſches Forſtamt Deggendorf. 


Waldmann. 
prees.. den 26. April 1824. * 
sı hr user ı. ——— ‚0 . 
ee a PITTERIT EL LIT Weisen 
Dienstag dem Yiten Map dieß Jabts werden auf dah Amts /Speicher zu Oberals 
teich die dort liegenden Getreider aus dem Aernte Jahre 18234 beftebend in beyläufig 
26 Schiffe Waigen, "5, ak ‚gu md. 
207 u nm Kom, ' 
102 „Haaber 
mie Vorbehalt guädigfter Genehmigung im Ganzen fowohl, als _in einen Parthien dfr 
fenilich verjieigert — 





== 169 —— 
Kaufsstiebgaber werden daher eingeladen, ſich am oben beſtimmten Tage bis Mor 
gens 9 Uhr in Dberalteich einzufinden. Signatum am zoften April 1824. 
Königlich baieriſches Rentamt Mitterfels. 


Ä D. Hornfleiner, Rentbeamter, 
pres. den ru 1824 
j nyda, 





nsdmgss: all 
or Betfannemahdung ,4 sic blau 


Ä uftriſ¶ Weſen des Johann Koller zu Mintrachtag iſt Imscbeind Dirkete 
som n Jahres, dem ſich der Schuldner unterwore et om nföhlzl, 
Sandikriäfte Sräbtafifof"Yer Univerſal · Concurs erkannt worden. Man fchreibt wirtfoL 
gende Edikts⸗ Tage ans: 


L Zur Anmeldung der Forderungen, und deren gehörigen Machweiſung auf Donner 
tag den zoften May dieß Jahrs, | | 

1. Zut Vorbeingung der Einreden gegen bie angemeldeten Forderungen auf Freytag 
den ı$ten Juny dieß Jahrs, 

111. Zur Schluß-Verhandlung, und zwar für die Replic auf Samstag den zyten 
July dieß Jahıs, ' - 
und für die Duplic anf Mittwoch den zgften July dieß Jahrs ’ 


jedesmal Morgens 9 Uber, und man lader hiezu fämmtliche befannte, und unbekannt 
Slaͤubiger hiemit dffentlid unter dem Rechts: Machtheile vor, daß das -Michierfcheinen 
am erflen Edikts; Tage die Ausfchließung der Forderung bon der gegenwärtigen Concurse 
Maſſa, das Nichterſcheinen an den übrigen Edifes, Tagen aber die Ausfchliefung mit 
den an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge bat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermögen des Semein⸗ 
ſchuldners in Händen haben, aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Mechte ben Ges 
richt zu eröffren. 


Am erften Edifts Tage findet auch die zweyte gerichtliche Werfteigerung des Bereits 
ausgefchriebenen Anmefens ſtatt. Kaufss Liebhaber Pönnen daher ifreiKaifs s Angeborhe 
am diefem Tage zu Protofoll geben, Decretum den saten Maͤtz 1824 


ꝓ 
EN . HIN. 04 baleriſches Landgericht Stadramppf,,., gammsich 
9 mi Omdafrd „gegı Wieland, landrichter. nadmsgsil 3300 3id Ali 
pres. ben 18. A 1824. | u 

i —— — _ ——_—— 1 





Befanutmadung. 
c (Zum erften Dale.) 


Dem Protofelar Antrag des Johann Bründel, Bauers zu Dberpiebing vom Heu 


| 


nn = 


tigen gemäß, wird ber ihm durch drey gleichförmige Eckenntniſſe zugefprochene Heudritt⸗ 
Theil der Öffentlichen Verſteigerung unterworfen, | Bm * 
Dieſer Heudritt⸗Theil, als Entſchaͤdigung für ausgeuͤbtes Aurecht in der Pieringers 
oder Kienoder: Au bey Salching befteht darin, daß Bruͤndel berechtigt ift, von beyläufig 
24 Tagwerk Wiesmath in dieier Mu den dritten Schober Altheu für ſich zu nehmen, 
und vom Tagmwerf jaͤhrlich 3kr. Wiesgeld einzuheifchen, wobey bemerkt wird; ;daß diefe 
TUR fondern die Tagmwerfe nach der jeitßep .angEmAmmenER roͤße 
berechnet ſind. — 
nuedeun ms (ü 
Die Verfteigerung, welche im Wirthshauſe zu Oberviebing yorge en wich, i 
Mittwoch der ıgte May dieß — il 4 te r 
feüh 9 bis 12 Ubr befiimme, wo berfelbe dem Meiſtbiethenden jedochemit Worbehalt der 
Ratifik ation von Seite des Bruͤndel zugefchlagen wird, michnt? 18 
Um Brefteigerungss Tage felbit werden die nähern Pedingniffe eröffnet, und unters 
deffen vom Bruͤndel den Anfragenden nähere Auskunft ertheilt. 
Gefchehen zu Kain den zoflen April 1824, 


Freyhertlich v. Perglas’fches Parrtmontals Gericht J. Klaffe Rain, 
4 be, Patrimonialrichter, 


- m 
Grundſtücke +» Berfauf, 
Dach erhaltenem Auftrage der Titl. Gutss Herrfchaft werden von dem buch Kauf 
an fich gebrachten Wirths⸗Anweſen zu Dengling. 


Das fogenannte Baͤckholz, 14 Tagwerk mit Ferchen, Fichten, und Birken bewachs 
fen, zum Frauen: Gotteshaufe Moging erbrechtsweife geunds und zum Patrimonial / Ge⸗ 


richte Sünding vogtbar 

| I Mondtag ben zten May früh 9 Uhr 
mit Vorbehalt der berrſchaftlichen Genehmigung, und unter bee Bedingung, daß ber 
Kauffchilling baar ‚rise werden müffe, öffentlich verſteigert. 

Kaufer Liebhaber, die fich von dem Zuftande des Grund: Spüges  fethft überjengen 
Fönnen, werben eingelahen, zur genannten Zeit fich einzufinden, um auch den Stand 
der landesherrlichen, und andern Abgaben zu vernehmen. Betr ao et 

j Geſchehen Rain ben ähhten Hr 1824, 


Freyherrlich von Perglas ſche Guts⸗Verwaltung Rain. 
pres. d. 24. April 1323, Abe Guts /Varwalter. 


pres. ben 14. Aptil 1824. 











Verſtiftung. 
Von der Titl. Gutsherrſchaft hat unterzeichnete Verwaltung ben Auftrag erhalten 


— 
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das durch Kauf an ſich gebrachte Wirthshaus zu Dengling öffentlich an den Meiftbier 
thenden zu verfliften, - — | 
Dieſe Verfiftung geſchieht Mondtag den zten May früß 9 Uhr in Dengling , — 
und begreift nebſt der darauf ruhenden Tafern und Dießgergereshrigkeit folgende Ges 
genftände: — 
I. zu Dorf Ä * in 
a): Das Wohn/ und Wuthſchaftsbaus mit zwey geſonderten Pferde N: 
Anem·gewoͤlbten Bierkeller, — —— 
‚b) den angebauten Wiepftal, 4 Spmwsspisflr® HR 
Fe ne Mehenden Getreidftadt, SPERIERTUGER 
tı$ ou sr o 
dd gBes Wagenſchudfe/ | — not nr” 
e) ber Badofen, —B—— 
f) die neuigtebaut bedeckte Kegelbahn, 
8) Das eingeplankte Gemüsgärtel zu 5 Tagwerf , 
h) ben eingeplanften Hausgarten zu 1 Tagwerf, 


II. zu Feld. 
a) 30 Aecker, zu 30% Tagwerk, 
b) 9 Aecker Wiefen, zu 9 Tagwerk, 
ec) einen Holzgrund, zu 4 Tagmwerf, 
d) beyläufig zu Tagwerk Gemeinderheile welche theils in Ackerla 
Wies/ und Holzgruͤnde beſtehen. * ‚heile 


Die Verftiftung gefchieht auf 6 Jahre. Die naͤhern Bedingniffe erben vor der 
Verſtiftung ſelbſt befannt gemacht, wo fi) mit den Stiftliebpabern , welche biezu eins 
geladen werden, über die vorzunehmende Einrichtung ebenfalls benommen werden wird, 


Geſchehen den 24ten April 1624 
Freybettlich von Perglas'ſche Suts Verwaltung Ranonn' m mai .i 








ne ZUR WON. Abe, Parrimonialı Richter, gun milipgasdar 
pres. ben 24, pil. ı he 
‚rsgı Hua mir m — 


ee Bekanntmachumg. — — 
Auf Mudeingen dir Matia Anna Berger, Wirthstochter von Dberfchneiding , wer⸗ 

den zo Tagmwer’r des ihrem Bruder Sales Berger, Bauer am Burgbofe eigenthuͤm⸗ 

lichen Fichtengepöljes, weiche zu 700 fl, gefchäger find, 


— 
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Montag ben zten May 


in 
Kaufsluftigen wird 
Gehölze vorzeigen. 


Amtslokale mit Vorbehalt ber Genehmigung oͤffentlich ve 
mittleeweile der Gerichtsbiener Ignatz Obermaier das zu veräufferude 


rſteigert. 


Straubing den 20ten April 1324. 


n deyrherrind Dünnigiiee Pateimoniatgerise 1. Miafk Henbard. 


io. sr 


præan den a Ail:9824 
HPyivat.⸗Anzeigen. 


nnomiun®. N 
Lterarſſche· Anzuge. 3 
a der Schornerfhen Buchhandlung if 


eu Baleriſches 
National-Kochbuch, 
oder 


die gefammte Kochkunſt, 
wie ſie in Baiern ausgeübt wird, 
für hertſchaftliche, und bürgerliche Koͤchen einge 
gichtet, und fo deutlich, und faßlich befchrieben, 
daß Jedermann diefeibe in kurzer Zeit 
gründlich erlernen kann, 


Ein 
aothwendiges Handbuch für Familien, 
: insbefondere 
füe Hausfeanen, Töchter, und Köchinnen. 
BO ATFR24. Preis 2 fl. 24 fe. 
"Rare a. Fleiſchmann. 
s@edrndt..Iprüid 38 


harı e) ( „a 

D Hhaimifär. Alan» Kogtunft, nad dem Ur⸗ 
Ruin ‚Kr naßreitig eine der vorzüglich 
fen. ** Dit in keinem der blis jetzt 

erſchlentnen Kochbocher in ihrer Reinheit darge⸗ 
fellt worden; die meiſten enthalten ein Gewiſch 
won Speifen, jufammengetragen aus Kodhbüdern 
der verfchiedenen Provinzen, ja ſelbſt des Ausdlans 
des. Der Ruhm der balerifchen Kuͤche erforderte 
ein umfaffendes baieriſches Kochbuch, mis Ausſchei⸗ 


RL — 


Strobl, Pattimonialrichter. — mi hun mn „sg © 


mh) mert mi Sick, 
ae stuntrse Im se 

6 si%; 
dung alles Kremdat hen N & cht auf 
die beliebteflen Speifen ui: hi n Ptovin⸗ 
jen. Die Verfaſſetin, idiTEK berahneſten Küs 
hen der Haupiſtadt gebilder, hat ums in dieſem 
baterifhen National ⸗Kochbuche eın Werk geliefert, 
das unvergänglih feyn wird, und das ihr dem 
Dank jeder Yamitie bis auf Kindestinder fihertz 
es bilder, jo zu fagen, den Kodex der baieriichen 
Kochkunſt, welcher Kraft behalten wird, jo Sange 
eigenchämliche Art, und Sitte uns Innewohnen. 
Angehenden baierifhen Köchtnnen, Töchtern, und 
Hausmuͤtiern wird es unentbehrlih feyn, theils 
um fi die Regeln ber keineswegs leichten Koch⸗ 
Kunft eigen ju maden, heile um fiets eine volle 
ftändige Weberfiht aller in Batern gewöhnlichen 
Speifen vor Augen zu haben, und ſich zaͤglich die 
Frage beantworten zu kͤnnen: „Was werben wir 
heute kochen?‘ > 


Die Kunft, mit Wenigem gut, und ſchmack⸗ 
haft zu kochen, — ein wichtiger Punkt für dem 
Mittelftand, — hat die Verfafferin dur) das ganze 
Bud hindurch feſt im Auge behalten, und fo ber 
verfiändigen Hausfcau die Mittel an die Hand ges 
geben, jährlich nicht unbedeuiende Erfparniffe zu 


maden. ; 
Das v388 ent ailt H63 @peifen, und Bes 
teänte, einen An a son einigen hügihen Gas 
en für die Haushältuinig, umd unt einem dop⸗ 
gelten Negifter, put Elle chtrrung dis Nachſchla⸗ 
gens, verſehen. 


Tem —X 
Bekanntmachung. X 
Endesgeſetzter giebt fi die Ehre, hiemit bs 


— on un 


Hanns au machen, daß er gegenwärtig beym eingt⸗ 


— — 


tretienen Verkaufe des Schuhmacher vogeltiederi⸗ 
ſchen Hauſes in der Steiner⸗-Gaſſe fein eigenes, 
und ſeibſt fabricirtes Waaren » Lager als Seifen, 
und Lichter nicht mehe in der ehemaligen Woh: 
nung, ſondern dermal fowohl auf ———— 
rt, Veits Kirche. e er Behauſung 
des bürgerlichen —I Fritſch 
sub numero g82., als auch im eigenen Laden in 
der Stift: Gaffe im Apother ſchmidt'ſchen Neben» 
Haufe abfege, und verkaufe, fen *3 Attikel 
mit rechtli ft, d e It fih einem 
Beer N En nslie 

Straubing dennagtan Arrihr ‚mir. 

28 ar ud „ısslider 
Zohann Michael Cudſteck, 
b. Seifenſledermeiſter. 


Logis: Vermiethungen. 
€ (Zum erften Male, ) 


Es ift im Haufe Numer 241. in der Klofters 
Baſſe Über zwey Stiegen eine Logie mit vier heigs 
baren Zimmern, Garderobe, Küche, Speife, Holjs 
lege, Keller, und Boden bis auf Jakobi zu vers 
mierhen; das Mähere ift in diefem Haufe über 
jvey Stiegen zu erfragen. 








Neben der Haupt: Wache im Haufe des Buchs 
binders Valentin ift eine Logie für eine kleine Fa⸗ 
milie, oder am erwänfchlichiten für jemanden ohne 
Familie, von zwey Zimmern nebſt einer geräumis 
gen Alkofe, und einem Gemache, die ge 
den Plag, rüdms zit 1) ve Rammer, Rüde, 
und nad Pr a 2. yo Dferde 
bis Jakobi, ST Bat act Tagen 
ju vermiethen, SH ABA al e= 
eilt) 


Fremden Meige 
som 17. bis 23. April Aha4. 


———n 
Gruber, zum goldenen Engel, 
Den 22. April, Here Kunert, Handelsmann 


E17 
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von Neuem Hr. Kolb, Kaufmann von Kos . 


—— 


burg, Kir Kramer, Raufmann- von- Mainz 
Hr Stopfer, Bäder von Paßau. 


Deuringer, zum goldnen Zirſch 
Den 22. April, Hr, Wildenauer, Cooperator 
von Frontenhaufen. » Advolas. 
tens» —— Cha — Fe eng 
fetter, Gutsbeſitzer von Lirenried, t. er, 
Lehrer von Furth, BriFhnd,e Kuliumim 
von St. Gallen. 


July, zum (Warzen Mir. 

Den oo, April. Ar Ken Kaufmann von 
Würzburg Hr. Speck, Privasvam Motters 
dam. Fr. Langmaier, Kaufmann von Wien, 
Den a2. Hr. Heß, Kaufmann von Frank⸗ 
furth. Kr. Bunt, Kaufmann von Bafel, Kr. 
Klauenbach, Kaufmann von Sollingen. 


Dammer, zum weißen Schwann, 


Den a2. April. Kr. Dupertuio, Apotheker _ 


von. Würzburg. Kr, Zimmermann, Student 


von Paßau. 
Schneider, zur goldnen Krone, 
Den ar. April, Hr. Leuchs, 


Bamberg. 


Bevölferungs + Anzeige 
vom 27. bis ar. April 1824, z 


In der koͤnigl. Stadtpfarr Steahbing. 


Geboren: Den 17. April. Day Borka a Wch⸗ 
terchen des Joſepyh Weninger, bürgl, Haus: Bes 





fisert, Den 18. Sofepd, Söhnen des 
hann Groͤtl, 
Joſeph Anton, Sdhnchem Dre An rÄst 
bärgerl. Strickermeiſters. —* 83 
Georg Sebaſtian, Schnhead%Ht 
berger, buͤtqgl. Tuchſcherers. 
Geſtorben: Den 17. Api- Theres Hiernſteiner, b. 
Gaͤttlers⸗Wittwe, 85 Jahre alt, an Entkraͤftung. 
Den 18. Paul Joſeph Adelph Ziegler, fin. Pro: 
feflors: Söhnen, 3 Wochen alt, am Bruflfas 
tharıh. Den 2r. Mar. Barbara Weninger, 6, 
Haus beſitzere⸗Toͤchterchen, 5 T. alt, an Fraiſen. 


16 


We 


Kaufmann von , 


„As 


= ann dteu⸗ 


“ 





— — — 


Deeife der Lebensmittel. 
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ewict. - Diktualien » Preife, 
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Unſchlitt, rohes, der Zentner el lordinder Kerzen 
das Pf. 14 le. — gegoſſene Keczen das Pf. 20 fe.— 
Seife das Df. 14 kr. — Leindl das Pf. 16 fr. 


6 24 50l3⸗Preiſe. hoͤchſt. mine. 
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Straubinger. 


Sohendlatt 


— ooooooooooooo 0000000000000 Femme 


18. Stüd, Mondtag den 3. May 1824. 





Wehe dem, ber nichts gelernt hat! abex 

hundertmal wehe dem, ber das, was er weiß, 

nidye in Ausübung bringt, wenn es etwas gur 

tes. iſt, und er feinen Nebenmenſchen dadurch 

nüglid) werden fann, 
FPRRAAAFREPAEAAAATATRERPAIAIAAM AT A 
%g Da noch Fehr viele Einräfungss und Pränumerationd » Gebühren ungeachtet der vielen 
Erinnerungen im Ausftande find; fo werden befonders ausdrucklich fowohl die Hieflgen, 

als auswärtigen Böniglichen Gerichts-Behoͤrden, mie auch verehrungsmwürdige Peivaren 


erſucht, ihre für die Eintückungen ausftändigen Geböhren fo bald, mie möglich , abey 
portofrey, „an die Redaktion des Straubinger » Wochen: Blattes⸗ ju berichtigen, 








Ediftals kabung 
f e (Zum dritten Male.) 


Auf Antrag des Freyherrn Alois v. Hafenbradl, Befigers des allobialen Patrimo⸗ 
wial-Gerichts, und DefonomierGutes Schloßau, der diefem Patrimonial Gerichte inflas 
vitten Aum ühle, dee dem Patrimonial⸗Gerichte March inffavirten Hopfen» Anlage 
mit eigener Behauſung zu March, des mit keiner Gerichtsbarfeit verfehenen Glass 
hüten, Gutes Unterbreitenan, dann dee Birriols und Scheidbwaffers Fabrif 
am Regen: Fluße fammt der damit verbundenen Kalts und Ziegelbrenneren,, werden alle 
Diejenigen, welche auf das Bermögen des befagten Alois Freyherrn von Kafenbradi übers 
haupt, oder auf deſſen gerichtshercliche Beſitzungen ſpeziell bypothekariſche Aninrüche has 
den, hiemit unter Bezug auf $ 24, des Geſetzes über Die yporhenGejeg; Einführung 

XVL Jahrgg. „0 

j 408 299 66 
*Voleubtoet g 


Irre 8— 


vom erfien Juny 1822 aufgefordert, biefe Unfprüche, fo ferne es noch nicht gefchehen, 
bis zoſten Juny 1824 dießorts umter Vorlage der Driginal:Ausweife um fo gemif: 
‚fer anzumelden, als fie fonft mit ihren bisherigen Hypotheks- respect. Vorzugs/Rech⸗ 
ten ausgefchloffen werden. 


Die mit der Anmeldung verbundenen Koften auf Siegels Papier, und Porto vers 
pflichtete ſich Freyherr von Hafenbradl jedem feiner Gläubiger privative zu erfegen, 


Den ızten April 1824, 


Königlich baierifches Kreis s und Stadtgericht Straubing. 
Pracher, Direktor, 


en , 


præs. den 17. Aprli 1824. Miller, 


Pacht⸗Annkündigung. 


Kuͤnftigen Samstag den a Sr lauftoben Jahres Vormittags 9 bis 12 Uhr 
werben in dem Lokale des untetfertigten Gerichts 
drey Joſeph hainzſche Aeſenwelcht zufammen 8 Tagwerk halten, 
oͤffentlch Meiftbiethenden untep Ben ans Commiſſions⸗Tage feſtzuſetzenden Bedingun⸗ 
gen verpachtet, 


Parhritiebhaber werden biemit dazu eingeladen. Den 23, April 1824. 


Königlich baierifches Kreis s und Stabtgerirht Straubing, - 
Pracher, : Direktor, 
Præs. den 29, April 1824. Miller, 
Bet gan kom ch ung. 

Am Samstage den gten ‚ned Nah werden bier bey Gericht nachbefchries 
bene Grund »Stüde, die — ihbaiſte, Gütler in bee Au als Äusbruͤche vom 
Markus hirſchl'ſchen Hofss A oh Gunßoring Durch Kauf am ſich brachte, im 
Executions / Wege Öffentlich oerfleigesamwerbeh, als 
1. Die obere Breite am Gundhoͤringer Lege zu 9 Tagwerk, gefchäßt anf 324 fl. 

2. Die untere, oder große Breite am Gundhoͤringer Lege pr, ı2 Tagw., geſchaͤtzt 
auf 432fl. — 

Kanfsstiebhaber werben hiezu vorgeladen. Am erften April 1824, 


Königlich baieriſches Landgericht Straubing, 


von Vincenti, Landrichter. 
præs. den 29. April 1824. 


MM 


ne er V 

| Betfannrmadung . 

Künftigen Eamstag den gten May werden folgende Wies: Gründe jur drehjaͤhrigen 
Benuͤtzung an die Meiſibiethenden in der Landgerichts: Kanzlen Öffentlich verfleigert, 

Die der Pfarr » Kirche Aholfing eigenthuͤmlichen 12 Tagwerf, unweit dem Dorfe 
Abolfing entlegen, in acht Abtheilungen. 

Die der Pfarr: Kirche Ober⸗ Parkſteiten gehörigen 3 Tagwerk in der Au, und: drey 
Tagwerk oberhalb der Land»Straße; Kar 

die der Kirche Neibersdorf zuftändigen 3 Taqwerk bey den drey Bäumen, 12 Ta 


wer? beym Schranfbaume, ı 4 Tagwerk beym Thurn⸗Hofe, und + Tagwerf am’rechten 
Ufer der Donau, dem Orte Keibersdorf gegemüber,” » 


Pacht stuflige werben zu dieſer Wer ayblung, K 
ARENA —* wen a9ften April 182-4 
Königlich baieriſches LandgerichtSlt aubing. 
von Vinmteunr i⸗Landrichternu 
præs. den 1. May 1824. | 
'njopmis mind 3° 
Befanntmadung. 
ce (Zum zweyten Male.) 


Ueber Lieferung des für das zweyte Semefter 182} erforderlichen Montur, Mater 
als, gefertigter Montur / Stuͤcke, und Bett⸗Four aituren, beſtehend in —* 


490 Ellen gracen Tuch 


880 . b eh 

380 N En ‘ 7 

40 n,,,.WeiBemnsutter on, 
— * 


ge nalen, 
600 ungebleichte Fuͤtter⸗Leinwand, 
30 „ Ellen breiten Gradi, 

400 Paar Schuhe, 

100 gruͤne Huppen, 

100 Stüdf grüner Futterale, 

. 200 wollene Bettdecken. 
wird Dienstags am erften Junh dieß Jahrs Vormittags o.bis 72 Uhr im der Rech—⸗ 
nungs: Kanzley des Baraillons eine Verjteigerung abgehalten, wozu man tieferungs:tus 
fige mis dem Bemerken einladet, daß — Inländifce Fabtikanten, und Gewerbe: Ber 

7 


0 
—— 1 => 
"Bamir 
rechtigte, mit gerichtlichen Zeugniſſen über ihre tieferungs, Fähigkeit verſehen, zum Steel 
ge jugeloffen, und ſchriftliche Angeborhe, fo wie Machgeborhe nicht angenommen werden, 
g. Straubing am 2often April 1824. 


Des koͤnigl. aten Jaͤger⸗Bataillons Dekonomie s Commiſſion. 
VWögler, Major, Vorſtand. 


pres, den 22 April 1824. Arnold, Quartmſti. 








Wetanntmadhung. 
c (Zum zweyten Male.) 


Da die Mierhe des koͤnigl. Provlant · Hauſes Bünftiges Ziel Jacobi abläuft; fo wirb 
Basfelbe mit Ausnahme der derd befrndkirhen Vrod / und Mehl⸗Kammer, Kornboden, 
und Speichet, am Mittwoch Wen) walk Mayidiefes Jahres Vormittags 11 bis 12 Ubr 
in der Rechnungs Kanzley Di tieren weiteres Jahr verpachtet werden; bie 
darin befindfichen Gelaſſe eneh ÄRA gegenwärtigen Inwohner eingefehen 
werden, npaudasdt msisis Straubing am zoften April 1824 


Des konigl. IIten Jäger» Wataillons Oekonomie  Kommiffion. 


Bögler, Major, als Vorſtand. 
pres. den 22, April 1824. z Arnold, Quartiermſtt. 


SerkArtmagung 
c (Zum re Male.) 
Künftigen Donnerstag den zagenn Wan Yormittags von 9 bis 12 Uhr werden im 
Kofern » Hofe die _vorbandenm unbsaudbgren Requifiten, als wollene Deden 
vi keindheherndo? I 


Sitrohe Saͤce 
anige Zeutn. Kuͤchen / Geſchirr von Gußeiſen, und Blech, 
dann mehrere alte MontuerStüde 
gegen gleich baare Bezahlung öffentlich verſteigert, welches hiemit bekannt macht 
Straubing den 22ſten April 182% 


Des konigl. Ilten Jaͤger ⸗/ Bataillons Oekonomie / Commiſſion. 
Boͤgler, Major. 
præs. den 23. April 1824 Yenold, Quartmſtt. 


— 9 = 
“I = 
Belannemadgung. 
Nach dem Antrage der Gläubiger wird das Bram Anwefen des Markus Bayer, 
Blierbrauers zu Oberalteich, beſtehend 
a. in dem ganz gemauerten Brauhauſe mit Taſchen eingedeckt, 154 Schuh langen, 
und 37 Schuh breiten Wohn Gebäude nebſt den vorhandenen Acker Gerdrhfchaften , 
b. in dem gemauerten Brauhauſe mit Tafchen eingedeckt, 126 Schuh lang, und 60 
Schuh breit, nebſt einer Malzmäple, und den noͤthigen Brau⸗Requiſiten, 
c. in dem zu Furth befindlichen Kellerhauſe nebft Sommerkeller, und Binderfchupfe, 
- d. in dem gezimmerten Getreid⸗Stadil mit Schneid⸗ Schindeln gedeckt, ſammt einer 
Wagens und Holzſchupfe; dann nach der Schatzung 
1. in 20$ Tagwerf Heden, 
2. in ız Tagwerk Wieſen — moi. 
am zıflen fommenden Monats Mar Oberalteich öffentlich verſteigert, und 
an den Meiftbierhenden unter Vorbefalsedkt Wenebmigung losgefchlagen werden wird, 
woben die weiteren Bedingniße befaindugenagdktin die Kaufs Anbothe am beftimmten 
Tage von 9 Uhr Vormittags bis Se hr gpgenommen werben. 
Abgaben werden von diefen nr folgende geleiftet: 
1. von den Gebäuden : fl. kr. 


a, 3 Ziele Haus⸗Steuer 0 Panda 9 f 
b. Samilien Steuer s s ı sa a ı m 1 — 4A 5 
ce. Geld⸗Bodenzins s 0 1 1 HH ı 1 1 17 42 — 
d. Gewerb⸗Steuer s ı 1 ı 1 ss ı ı ı 2 — 
e. Famillen / Steuer 9 pn ran — 


2. von den Aeckern, und img) 5 

a. 5 Ziele gen ie‘ iss 3 6 

b. Familien Steuer : RHEIN GH 13 3 — 

c. Korn Bodenzins s FEATURE BE HM. 2 Vierl. 1 Schr, 

Diefer' ganze Guts Kompler ift boderunſtgesl Eigenthum, und wird einem Käufer 

bie Bierbrauers / Konzeßion wieder verl en) wenn fich ein Käufer über feine Faͤ⸗ 
higkeit hiezu, fo wie über fein Vermögen, -und Aufführung auch allenfallfige Miluar⸗ 
Pflihes-Entlaffung legal wird ansgemiefen haben, 

Mebſt vorfiehenden Realitäten werben noch 22% Tagwerk bodenzinfige Holy 
Gründe, und vom zertrümmerten Brummer⸗Hofe zu Furth 24 Tagwerk Waldung abges 
ſondert Öffentlich verfleigert, von dem erfleren werden ju 5 Ziel 

Grund: Stun s 1 1 1 0 0 0 0 9.8 af. go. — hl. 
Briten KB I HAB — 12 —un 
orn Bodenins » ı 9 ı » ISA — M. — B. 3 Shut, 
won dem letztern aber 


5 Ziele Geund: Steuer - 4 09 5fll. — kr. — hl. 
— Familien- Steuer 014 | 5s9 98 —y 7 "„. —u 
GA:Stifts : sn H , 
Hader: Dienft s #5 s — Shift 2m. v— 8. Sch 
gereicht, und ift von ben legteren das Obereigenthum abgelöfet. 
Am arften April 1824, 


Königlich baleriſches Landgerichte Mitterfels. 
Maier, k. Landrichter. 


ra ee 
17 
17 
— 


pres. den 30. April 1824. 








Befannuemadung. 
c ‚Rum: zweyten Male.) 


Dem Protofollar, Antrag dia an Brindel, Bauers zu Oberpiebing vom Heu⸗ 
sigen gemäß, wird der ihm dur feichförnsige. Erfenneniffe zugefpeochene Heudritts 
Theil der Öffentlichen DBerfleigert —9 ei. sgnh 

Dieſer Heudriet Theil, — fir aus geuͤbtes Aurecht in der Pieringer⸗ 
oder Kienoder: Yu bey Salching het art da Wründel berechtigt Aft, von beyläufig 
24 Tagwerk Wiesmath in diefer en dr. Arten Schober Altheu für fih zu nehmen, 
und vom Tagwerf jährlih 3 fr. Wiesgeld einzubeifchen, wobey bemerft wird, daß diefe 
Wieſen nicht abgemeffen, fondern die Tagiverfe .. der either —— — Groͤße 
berechnet ſind. 

Die Verſteigerung, nr im Wirthshauſe zu — — vorgenommen wird, iſt 

och Ver Hte May dieß Jahrs 
fruͤb 9 bis 12 Uhr — ai derfelbe dem Meiſtbiethenden jedoch mit Vorbehalt der 
Rarififation von Seite des — ugae flag en Geld, 


Um Verfleigerungss Tage f eh werden diel nägern Bedingniſſe eröffnet, und unters 
deſſen vom Bründel den Anfcagenh N * ale ertheilt, 
3 en zu Rain den 2oſten April 1824. 


Freyhertlich v. — Vatekmönial «Gericht TI. Klaffe Rain, 


- A 5 e, Patrimonialrichter, 
pres. den 14, April 1824. 








; iaen, Vorabende ber hohen Regierungs Jubel 
Privat ⸗ Anzeigen ner Mojeſtaͤt unſers Beeren uhren 





er Joſeph, traf mich unter > Titl. Herren 

F Pıofeiloren der biefortigen Fönigl. Studien: Anftale 
Kiterarifche Anzeige, . die Reihe, den Gymnaſtal Schülern eine —** 
Den ı5ten Bebrmar dieſes Jahres, als am | fa Erbauungs⸗Rede Ju Halten. 


zu | 
u 


Bey dieſer Gelegenheit ſprach ich von der Var 
terlandsliebe, und, wie ich mir Ihmeichle, nicht 
ohne Mugen; denn bald darauf äußerten einige 
Rudirende Jünglinge den Wunſch, die gehörte Rede 

ats ide Eigenthum im eines Abfchrift oder durch 
deu Drud gu belommen, . 


Um nun ihrem rühmlichen Verlangen zu ent: 
forehen, u gleih eine Birine Gabe auf den 
Opfer s Altar Vaterlandes gu legen, entſchloß 
ich mich endlich, dieſe Rede auf meine Koſten dru—⸗ 
Een zu laſſen, fie zu verkaufen, und die Einnahme 

um Beſten armer Schul: Rinder in dem durch 
Bu verungluͤckten Staͤdtchen Weiſſenſtadt im 
Obermains Kreife zu verwenden. 


Das fo eben Geſagte wird ben Verkauf diefer 


r 


Heinen Druckſchrift wenigft entihuldigen, wo HERR“ 


Befdrdern. Unter diefer Vorausſetzung wage ich! 
- 06, diefelbe dinem verehrungswärdigen Putittum 


zu Übergeben. Dorzüglich fey fie Rudirenden Jüngs ff 


lingen zur Erinnerung an das in diefem Jadıt 

» Hochgefeyerte baicciihe Nationalfeſt gewidmen 

Wer nun jene Schrift zu erhalten —— 

der kann fie unter dem Titel: Kede über die 

Oaterlandsliebe ſowohl in der Schorner'fchen 

, Buchhandlung zu Straubing, ald auch im meiner 
Wohnung für 9 Kreutzer befommen, 


Straubing den 1: May 1824, 
Joſeph Berbel, 


Rektorats⸗Aſſeſſor is i 
Straubing. gan 


— 


Literatur Anzeige, 


Sn der Bud» Handlung von Schorner in 
Straubing findet man vorräthig: 


W. 5. Salzmanns 45 orthograpbifche Ber 
lehrungen oder 52* Unterricht, jedes 
deutſche Wort recht zu fchreiben, Ein wohlfeis 
les Hands und Hilfs Büchlein für diejenigen, 
weiche bald die in der deutfhen Schrift⸗ und 
Umgangs» Sprache häufig vorfommenden finns 
entftelienden Fehler gründlich kennen lernen, und 
vermeiden wollen. 8. Kikingen 824. ı5, br, 


- 


je, 







vun, BR 






'api — 


* 


— 


Brauhaus⸗Verpachtung. 

Das hieſige hetrſchaftliche Brauhaus, welches 
| eine Stunde von Schwantorf in der fhönften Ges - 
gend am Maabfluß liegt, ganz meu erbaute iſt, im 
Ruͤckſicht feiner technifchen Vorrichtungen, und gus 
ten Brau⸗ Getaͤthſchaften ſich audzeidnet, und des 
beßten Abfages feiner Ergengniffe zu erfrenen hat, 
wied bis künftige Sudjahr, das ift, den erſten 
Dktober 1824 auf 6 — 9 — 12 Jahre wieder vers 

padıtet. 
Die Verbindung über die Naab ift durch eine 
Bruͤcke hergefiellt, dem Braus Pächter wird im 
herrſchaftlichen Schloße eine fhön gelegene Woh⸗ 
lung eingeräumt, der angelegte Hopfen: Garten 
"gewährt in guten Jahren dem Braubaufe den vel— 
n 33 r He Fruchtbarkeit des Bodens iſt die 
u Semi wie n Gegend, 
= a fönnen täglich von dem | 
aubaufes, der damit verbundenen 
sure ol Einfiht nehmen, und bey 
5 graͤfl. Renten· Verwaltung das Na⸗ 
RER ung. auf die Pacht: Bedingniffe ers 
e Padıts Luftigen werden eingeladen, 
vo HR up ſich zu melden, und ihre Anträge 
bey Amt zu Protokoll zu geben. 
Nabegg den 24ſten April 1924 


” Br ve Ryehselthe RentensDerwaltung, 
tl 
k. b. Gymnaſial⸗Ptofeſſor, und ' 


nad 


„1ER Benioungen 


Ps r Numer 123. auf dem unterm 

bis Ziel Jakobi die ganze Logie 

(elften Stockwerke, beftchend in 6 heißtaren 

—— Speiſe, Kuͤche, und Neben⸗Stubchen, 
Keller, Holzlege, und Waſchboden zu beziehen, 


Anton Schwegerl, 
buͤrgl. Liqueure-⸗ und Roſogliobrenner. 





e (Zum zweyten Male.) 


Es ift im Haufe Numer 241. in der Kloſter⸗ 
Gaſſe Über zwey Stiegen eine Logie mir vier heiße" 
baren Zimmern, Garderobe, Küche, Speiſe, Holz⸗ 


= KK — 


| dege, Keller, und Boden bis auf Jatobi.än mess | 
mieihen; das Nähere ift in dieſem Hauſe Aber 
zwey ©tiegen ju erfragen. . 


— ⸗ 


Bekanntmachung. 


Endetgeſetzter giebt ſich die Ehre, hiemit be⸗ 
kannt ju mochen, daß er gegenwärtig beym einge 
tteitenen Verkaufe des Schuhmacher vogelriederis 
fchen Hauſes in der Steiner: Balfe fein eigenes, 
und ſeibſt fabricirtes Maarenı Lager als Seifen, 
und Lichter nicht meht im der ehemaligen Woh⸗ 
nung, fondern dermal fowohl anf dem Plaͤtzl ber 
Sect. Beitss Riche gegenüber in der Behaufung 
des bürgerlichen Kleidermachers Nie ritſch 
sub numero $2+, als auch im eigene Bude ya 
der Stift Gaſſe im Anorher Ihm fen 
Kaufe abiebe, uud verfaufe, pn! 


mit rechtlichen Preifen, und emp KT | 


hochverehtien Pudlikum beßtens. BA 83 salnau) 


Straubing den 1zten April sin 1009 
182% unno® mug 





Johann Michael gudkek: 
b. Seifenfledermeifter, 


zz 
Bermiſchte Nachri 
—* —— 
189 ug si nie | 


Straubings denkwuͤrdigt Tage, 


J 


untoinnıE | 





un z42 Bu BE TEC 


weit von Set. Nicola in einem Ader dei Bües 
gers, und Hofe Iandaders Andrä Krieger ausge 
graben worden. Den Tag fagt uns die Aufichrifs 
deutlich, aber das Jahr, in welchem er geſetzt 
worden, ift nur ju vermuthen, da die Auffchrifg 
nicht meht ganz iſt. Es fcheint, da ELIANO 
COS. — noch deutlich iſt, daß er unter des Aw 
liani Conſulat gefegt worden, welches 116 Jahre 
nach Chriſti Geburt war. Drag er aber auch eis 
was fpäter gefegt worden ſeyn, fo iſt doch durch 
diefe Entdeckung erwiefen, daß Straubing 
(hen unter den Roͤmern geftanden. Zwar fand 
man bey Erbauung des Klofters Apeldurg mehr 


rere Alterthämer; aber keines mir einer Auſſchriſt. 
Hod un 


3) Den ı5ten Aptil um xı Uht 1809 famen wies 
der 7 Mann, und fliegen beym k. Seneral: Kreib⸗ 
Commiſſariate ab. Eine halbe Stunde nachher 

men 40 Reiter mit einigen Jaͤgern. Die Er. 
ften, mit einigen der Jäger zozen durch die Stadt, 
und faßten Poſten am Krauenbrändl, ein anderer 

Theil der Jäger befehte das Donourhor. Mache 
mittag famen gegen hundert Mann, und ftellten 


t san elch beym Gerbel’s Bierbrauer-Stadel vor dem 


obern Thore, eine andere Abtheilung fellte fi 
beym Steiner⸗ Thore auf, "und wieder eine andere 
möbens jur Auffern Donaubräde, welche berzuftels 


in Beytrag zur Geſchichn ditſern | en befohlen war, weil einige taufend Mann dis 
ny0n . 


enul | 
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Monat April, 





( Bortfegung.) 


Den Toten Aprit (III. IDUS. APRILES) 
wurde von einem Roͤmer ein Dentftein geſetzt, 
weicher im Jahre 1812 auſſer des Altſtadt, nicht 


„Donau paſſieren follten. 


Den ı6ten wurde der auf Befehl des Gene 
ral-Fieutenants von Wrede gebaute  SGrüdentopf 
von den Drfterreihern ftärker beſetzt, doch ohns 
Canonen, weil fie feine bey fi hatten: gegen 10 
Uhr wollte man jenfeits der Donau Cavallerie bes 
merkt haben, um «2 Uhr hörte man fernen Cano⸗ 
"nen- Donner von Weiten her. Um 2 Uhr brachen 
alle Oeſterteicher ſchnell auf, und eilten Zegen Leis 


| 


eo 
belfing ju, wo ſich die öfterreichifcge Diviflon Vec⸗ 
fat befand, Man fah aud Züge bey Kienoden, 
Piercing, und Salching. Fun 


Den ızten frühe kamen Uhlanen von der 
Maldgegend ber, fle fagten, von Amberg, Shre 
Geſichter fahen nicht wie die der Sieger aus. 
Gegen z2 Uhr hörte man wieder den Canonen⸗ 
Donner von Regensburg her, der bis 5 Uhr forts 
dauerte, auch bemerfre man eine flarfe Rauch⸗ 
wolle, Die lihlanen ritten um halb 6 Uhr ſchnell 
zum obern Thore hinaus, kamen aber, doch ſpaͤt, 

wieder zutuͤck. Po 
» 3793 

Den rften war bier alles ruhig, nur von 
Paßau her hörte man Tanonen« Ocäffe., (Eins 
nahme der Beftung Obethaue.) 





6 
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Den ıgten in ber Nacht ſah man wieder 
eine Feuets⸗ Brunfl, Die Uhlanen, und Jäger 
zogen ab. - 





Den zoften hörte man Hier nichts, und do 
gieng die Sage, daß bey Rohr eine — 
il . murd N 

Den 21. Schlacht bey Eggmuͤhl. Man Tan 
diate 3000 ‚ efarigene Branzofen an, und Deitettki | 
cher viele Taufend, Die Franzoſen famen nicht, anf 
Defterreiher ? nicht von Landau her, wie gefagt 
werden, fondern zum obern Thore herein, ohne 
offen, verwundete Neiter mit zwey, auch mehr 
seren Pfeden. Die Deden derjenigem, welche 
fie an der Hand führten, waren aufgeſchlagen, 
daß man das F. Il. nice fehen follte, und fie ga: 
ben ſelbe für den -Branzefen abgenommane dis. 
In der Naht kamen mehrere Bieffirte an, fo wie 





— — — 


brachten a 
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Siege; nur ihre Geſichter fahen nie gar flege 
Fer us. Um Mittag fieng der Canonen»-Dons 
ner wieder an, man hörte fogar das Kleingewehr⸗ 
Beuer. Es ſchien von Eggmähl her, und fi nad 
Negensburg zu wenden. Auf dem Gtadt-Thurm 
fonnte man bie Rauchwolken fehen. Abende 4 
Uhr kam ein Artillerie» Dffiziee mit vielen Waͤgen. 
Er ſollte hier Munition faſſen, welche von Lands⸗ 
hut hieher beotdert war, ſie wurde aber von den 
Franzoſen genoihen., Dem Offizier wurde Quar⸗ 
tier angetragen; er kehrte aber wieder um 


nn De agften Morgens 6 Uhr kam ein Huſa⸗ 
wen Negiment; zum unteren Thore herein, und eilt 


mt vberu Thore Hinaus, als wollte es gegen dis 
ri) au ſhieren; allein auffer Brauendrändt 
ſchwenkte es ſich links gegen Alburg, und rır der 
Stadt wieder zu, jedoch um den Graben, und 
jum Donaus There hinaus. Um 10 Uhr wurden 


dig äuffere, und innere Bruͤcke abgetragen, und das 


Holzwert in das Waller geworfen. Um 2 Uhr 
Ipzengten baden'ſche Cheveaux⸗Legers mit einigen 
Sranzofen durch die Stade zum untern Thore hin⸗ 
ans, fi Br ruͤckgebliebenen Defterreiher auf, 

u wirklich einige hundert Gefangene 
ein, die zu Sand üder die Donau wollten, mit ei⸗ 
an denen 19000 fl. theils in Mäny, 
apa appr rät Maren. Bey ber Vertheis 
lung gaben ſſe einen Sad Geld den gefangenen 
zween Offigtern, ohne zu fehen, was darin war. 


Um 4 Ude kam Marfhal Maffena an, dem 
fein Eorps folgte, das gegen ı5/fm. Mann ftarl 
ſeyn konnte, darunter zwey baden'ſche LiniensRes 
gimenter, und ein Bataillon Jäger warın. Der 
Stab wurde in die Stadt einquartict, bie andern 
lagerten vom Zrauenbruͤndl am bis zur Aitterho⸗ 


den aafıen Vormittags, eu ſprachen viel vom ( 8— Stt aſſe. 


Den 2aſten frühe war Heerfchan, und Um | has 


2 Ude Nachmittags brachen alle Truppen auf, dem 
San ju, nur eine Meine Befagung von Ftanzoſen 
‚blieb Hier, Um 4 Uhr wurden die Gefangenen 
unter Bedeckung der Bürger Eavallerie nah Re: 
gensburg abgeführt: der unter ihnen ſich befuns 
dene Beldprediger, fo wie der Profos wurden frey 
gelaffen, fie erhielten ihre Pferde, und Waͤgen. 


An den Thoren, und Eden der Gaſſen wurs 
de die gedruckte Nachricht angeheftet; daß die 
oͤſterreichiſche Armee gefhlagen, und zerftreuet, 
Münden, und Landshut wieder eingenoihen, und 
60 Eanenen erobert worden: General Wyedenſ 
fhon über den Inn, 


Den aszften Morgens um gar ik troms 
melte ein Franjoſe auch feine hier gedite sad BAR 
besmänner zufammen ; alle giengen aß, Deiterpeib 
u. Indeß träbte die allgemeine Brende das Ge⸗ 
rücht von dem Aufftande der Tyroler, welcheuf 
ein gegebenes Sturmzeichen die baierifchen Beſa⸗ 
tzungen follen ermordet haben, In der Nacht kam 
die Divifion Boudet an, und hielt den >söften, 
und 27ſten Raſttag im Lager, der en: ir 
der Stadt. Hann 794 


Den 28ſten zog dieſe Diviflon Keihfalts din 


Inn zu. Machmittags kamen zwed Mektkitätke 
Spnfanterie, und einige Huſaren. D Kaunfgps 
mee der Drfterreicher unter Erzherzog Karl ſtand 
bey Cham, und man beforgte, daß felbe Heraus 
komme ; daher wurden 


den 2gften das Spitals uud Gteiner» Thor 
gefperrt gehalten: beym Unterthore waren Waͤgen 
bergerichtet,, um es gleich verrammeln zu fönnen: 
und auf dem Geftütte wurde ein neuer Bruͤcken⸗ 
Kopf zu bauen angefangen. 
(Der Beſchluß folgt. ) 


Fremden · Anzeige: 
vom 24. bis 30. April 1824. 





| Silmer, zur goldnen Ban, 


Den 25. April. Kr Gchmwendiner, Pill, 
Eller, Keller, und Attmann, Akademiker von 
Landshut. Handelöfrau von Bilshofen. Hans 
delsfrau Kollinger von Ottenburg. Den a9, 
Hr. Wals, fahrender Munchnerbothe von Cham, 
Hr. Zeiler, Schab, und Reit, Handelsleute 
von Waldmänden. Den 30. ‚Br. Roſch und 
Weber, Chy:urgen von Wien. Hr. Kranner 

und Linder, Akademiker von Landshut. 

| . 










* Deuringer, zum goldnen Sirſch. 


iR 3%, April. Hr. Neifer, Wirth von Roding, 
"Br. Dberndorfer, Handelsmann von Deggens 
ı dorf. Kr. Schuſter, Privat von Wien, Hr. 
Mondſchein, Akademiker von Landshut. Den 
30. Hr. Eihmann, Rechtspraktikant von Weis 
mar, Fr. Demonde, Handelsmann von Hen⸗ 
geröberg. 


July, zum ſchwarzen Adler, 


‚Den 26. April. Hr. Strohhamer, Philolog von 
Mafau, Fr. Rofenheim, Kaufmann von 
MBärzburg. Den 27. Titl. Hr. Baier, Pros 
»guise von Landehut. Kr. Neidner, Kaufmann 
Mowi Nürnberg. - Hr. Ybel, Kaufmann von 

| agrantfurth. Hr diſcht und Lauerer, Schiffe 

eiſter von Negensburg: Den 28. Kr. Lenk, 

»Raufmann von Bamberg. Den 29. Kr. Ruͤſt, 

| "Kaufmann von Stuttgardt. Kr. Engl, Gutes 

| ohefiger von Wederbach. Kr. Fiſcher, Medizi⸗ 
ner von Luzern. Den 30, Hr, Bohn, Kaufs 
mann von Stuttgardt. 





Dammer, zum weißen Schwann, 


Den 24. April, Kr. Müller, Kaufmann vom 
Negensburg. Tiil. Freyherr von Benz, I. 
Major, Titl. Freyherr von Wenz, k.t. Haupt⸗ 
mann, und Titl. Freyherr von Winzingerode, 
k. t. Lieutenant. Hr. Jofutand, Gutsbeſitzer 
von Paris, Den 27. St. Durchlaucht des 
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Hert Herjog von Naſſau. Titl. Erephere von 
Brints von Frankfutth. Titl. Freyherr von 
Deines, churheſſiſcher Finanzrath von Kaſſel. 
Den 28. Titl Hr. Killer, kak Lieutenant, 
Hr. Daunn, ehemaliger k. k. Faͤhntich, Kr 
MWerthheimer, Student, Wittwe letellier, 
und Hr. lequirte, Buchbinder Gefel, fämmts 
ih von Wien. Hr, Troft, k. k. Penfionift, 
und Hr Schneider, Baͤckermeiſter von Ried. 
Den 3%. Kr. von Seibold, Rechtsptaktikant 
. von Regensburg. 


Schneider, zur goldnen Krone, 


Den 24 April. Hr. Sainger, und Leidiger , 
Kaufleute von Pösned. Kr, Lewing, Kaufs 
mann von Vilshofen. Den a5. Hr. Hofp, 
Handeldmann von Schwarzach. Den 24 Ar. 
Keck, Sandelemann von Schwabmünchen 


Hr. Löffler, Kaufmann von Mürnberge a 


Rupprecht, Fabtitant von Brenzteuth. 


ud W 
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sum 


Bevölferungs: Anzeige 
vom 23. April bis 1. May 1824 





In der koͤnigl. Stadtpfare Straubing. 


Geboren: Den 24. April, Franz Georg, Soͤ 
hen des Franz Hofmarksrichter, bürger!, W 
bäders, Den 25. Johann Georg, eininhs 
ehelihes Anäbchen. Den 27. Franz Michael, 
Soͤhnchen des Michael Brantl, bärgl. Orank: 
weinbrennere. Den 28. M., ein todigebar⸗ 
nes unehelihes Knaͤbchen. Den 29. Mala 
Anna, Töchterhen des Joſeph Schober, buͤrgl. 
Mauererd. Den 30. Margareıh Anna, ein 

. unehelihes Mädchen, 


Getraut — Miemand, 


Geſtorben: Den 24. April. Maria Katharina 
Siurt, birgerl. Webermeifters: Töchterchen, 5/4 
Sadre alt, am Gedäcms Brand» — Anna 


> 1851 
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„Maria, ein uneheliches Mätchen, 18 Wochen 
alt, an Fraifen. Den 25. Anna, ein unehes - 
liches Mädchen, 3 Wod alt, an Fraifen. Den 
26. Johan Winklmayr, bürgl Zimmermannss 
Söhnchen, 12 Tage alt, an Abzehtung. — 
Eliſabetha Holger, led. St., Otrante Toter, 
17 Jahre alt, an Abzehrung. Den 28. The⸗ 
res Anna, ein unehelihes Mädchen, 5 Boden 
4 Tage alt, an Stichuften. N., ein uns 
ehelihes Mädchen, todt geboren. Den 29 
Kathatina Gſchwendner, bürgl. MRegensburgers 
Borhens- Witwer, 65 Jahre alt, an allgemeis 
ner Waffer- Bud. 


| 
| 


In der koͤnigl. Epitalpfarr. 
Geſtoͤrben Miemand, 


| 
1 
3 J ber nn ee " 
; 16, April, Franz Joſeph, n⸗ 
Neuberger, bürgerl. Leinwand⸗ 
1.2177 Den 17. Maria Trefcentia, Toch⸗ 
when des Sebaftian Ittlinger, bürgerl. Hofs 


BSeſthers. Den 25. Markus, Söhnchen des 
Ignatz Kiendl, bürgerl. Müllere, 


Getraut: Den 27. April. Philipp Mair, Silbe 
nera⸗Sohn von Grieſſenbach, als angehender 
dh Astler, 38 3S4 Jahre alt, mit Barbara 
eiheritorfer, bürgerl. Hofbefigere: Tochter von 
der Altftade, 30 5/6 Jahre alt, beyde ledig. 


Geſtort es Men 17. April. Katharina Heherr, 
„DER hürgl. Brucktnechtiũ, 70 Jahre alt, 
an fr er Den at. Anna, Toͤchterchen 
aan Braun, bargl. Mesgers, ı Jahr 
IWoche alt, am Kartharch:Fieber, — Mas 
in Hdpfl, bäral, Ausnahm:Särtlerifi, 76 Jahre 
alt, an Entkraͤftung. — Arna Hall, Beth⸗ 
Schweſter vom Dberberhihmefterhaus, 60 Jahre 
alt, an Entkeäftung. Den a4, Walburg Lu⸗ 
kas, bürgerl. Gaͤrtiers Tochter, 34 Jahre alt, 
an Lungen: Schwindfucht. 
.. 
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Bohendlatt 
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19. Stüd, Mondtag den 10. May 1824. 


Erhaͤlt ein Franzoſe ſchlecht en Wein; 
da ruft ee: Mon Dieu! erhält er aber gu: 
ten — Diable! 
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Bekanntmachung. 


Durch den am erſten gegenwärtigen Monats erfolgten Hintritt des Thomas Duͤrn⸗ 
fellner’s iſt bey unterzeichnetem Stadt : Magiftrate als Lokal / Polizey / Behörde die Stelle 
eines Polizey ⸗ Soldatens, womit ein beftiinter Gehalt von jährlichen 240fl,, dann 30 fl. 
Monturs Geld verbunden find, in Erledigung gekommen, 

Diefes wird denjenigen, welche Luſt tragen, in den Dienft ber $ofal; Polizey zu 
tretten, hiedurch zu dem Ende bekaunt gemacht, damit fie ihre Gefuche, welchen die 
erforderlichen legalen QDualifications;Attefte über Alter, Aufführung, Wermögen, Kennp 
niſſe ac. benzulegen find, in Zeit vier Wochen anher gelangen laffen Lönnen. 

Den zten May 1824. 


Masiftrat in der föniglihen Stadt Straubing. 
Thom. Geiderer, Bürgermeifter, 








Befanntmadung,. 
Nachdem der unterm erſten bieß Monats verfuchte Verkauf vom 
VL, Jabrgs. 8* 


ea „ie. > 
AdlHREN weLi: 


77 SH 2 M. Re Sch; Waigen, dann 
158 » 2 Ey 3 u Kom 
die magifleatliche Genehmigung nicht erhalten Bat; fo wird Diefes den Lokal⸗ Stiftungen 
von Straubing eigent huͤmlich zuftändige Gerreid Quantum am Samstage den ı sten des 
gegenwärtigen May Monats Vormittags 9 Uhr bis 12 Uhr Mittags im Stadt:Gemeins 
de: Haufe der Öffentlichen Losfchlagung nochmal unterworfen. 


Kaufs:tiebpaber. erhalten hiedurch auf obbeftimmte Zeit zu dieſem Aete die ernenerte 
Einladung. i Den zten May 1824, 


Magiſtrat in der koͤniglichen Stadt Straubing. 
Tbhbom. Seiderer, Buͤrgermeiſter. 








B er an eig Hung. 


Dem unbefannt bleiben ‚ewollenben, Yrmen s Freunde, dee für die Orts-Duͤrftigen 

heute ein Geſchenk von an 6 

jörg | J 

überbringen ließ, ſtattet im Mamen der Armen herzlichen Dank hiedurch oͤffentlich ab 
ben aten May 1824. 


der Armen⸗Pflegſchaftsrath in der koͤnigl. Stadt Straubing, 
DBürgermeifter Thom. Seiderer, Vorſtand. 














Befanntmadung. 


V Uguntieehen Mate.) 


Auf Anbringen mehrerer Gläubiger wird das Geſammt ⸗ Anweſen des hieſigen Lohn⸗ 
Kutſchers Johann Reicherftorfer' deh "aäften ran "Ließ Jahrs Vormittags 9 bis 12 Uhr 
bahier am den Meiſtbiethenden sal en ratifieatione nach gefeglicher Vorſchrift verfleis 
gert. Dieſes Anmefen beſteht in der hierorts in der Rofen: Gaſſe Numer 159. befinds 
lichen Behaufung, und den Oekonomie / Gebäuden, dann den dazu gehörig bedeutenten 
Feld» und Wies Gründen, mas alles bis zum WVerfleigerungs s Tage täglich in Augen 
fhein genommen werden kann. 
Kaufs⸗Liebbaber werden daher eingeladen, an obigen. Commiſſions⸗Tage ihr Anger 
bothe im dießſeitiger Gerichts» Kanzley zu Protokoll zu geben, wobey bemerft wird, daß 
im Betteffe der Laſten, umd geundbaren Verhältniſſe diefes Anmefens das Mähere am 


Werfteigerungs» Tage bekannt gemacht werden wird, und fi auswärtige Käufer über 
ihre Vermögens: Veräleniffe legal auszumweifen haben. Den. 27ften April 1824. 
Königlich baieriſches Kreis» und Stadtgeriht Straubing. 


8— Die. abw. Freyhr. von Hacke. 
pr&s. den 4. May 1824. F Miller. 











J | 
b (Zum erfien Male.) q 


Auf Andringen der Erbss Ynterefjenten wird das zweygaͤdige, mit Platten einges 
deckte Wohnhaus des verlebten Joſeph Hirlmair, gemefenen Wirths zu Rain, dabier 
Haus: Numer 24. auf dem Tperefien: Plage, gerichelich gefchägt auf 1800 fl., im Vers 
fleigerungs / Wege an den Meiftbierhenden unter Vorbehalt der Genehmigung von Seite 
der Intereſſenten verfteigert, und hiezu der zıfle Diay feflgefegt, an welchem Tage ans 
nehmbare Kaufss Liebhaber hiemit —A— 9 Uhr in die Gerichts⸗Kanzley der unter⸗ 
zeichneten koͤnigl. Behoͤrde vorgeladen werden. 77, Den a7ften April 1824. 
. —MW 


Koͤniglich baieriſches ahid) und Etadtgericht Straubing. 


Dir, abw. Sabre "y #78 


pres. den 5. May 1824. Miler, 





Verkaufs Ankündigung. 

Das Anweſen des Gaͤrtners Johann Kiefl in der Altſtadt — beſtehend in Haus 
mit darunter gebauten Stalle, 3 Tagwerk Garten an demſelben, und drey Gemeinde⸗ 
heilen wird fünftigen Donnerstag den 20ſten May 1824, Vormittags 9 bis 12 Uhr 
im tofale des unterfertigten Gerichts abermals der öffentlichen MWerfteigerung an den 
Meiftbiechenden unterworfen. wet 

Kaufsstiebbaber merden hiezu ungen, Fezug guf bir Mnfündigung vom 16ten vos 


zigen Monats eingeladen. — 27ſten April 1824. 


4 drin eriduäl 
Königlich baieriſches Kpelds und Gladtgericht Straubing, 
| Dirir. abw. Freyhn, von Hade | 
pres. den 4. Diay 1824. m am03ud 46 . Miller. 


Verſchollenbeits Erklaͤrung. 

Machdem Georg Michael Fuhrmann, Sohn der Berg-Verweſers-Wittwee Theres 
Fuhrmann von Bodenwoͤhr, und früher Soldat im Fönial. baier, Atem kinten Jnfinreries 
Mesimente ungeachtet der unterm »6ten Mey 823 erlaffenen Edifral » tabung fich hier⸗ 
oits nicht meldete; fo wird er nun auf den Grund der erwähnten Votladung für vers 

”) 


pe 1P190 -— 


Welen erfiher, und der chem Bus Dem Oielaſt feiner Mutter teeffende Exhtfeil an die 
Übrigen vorhandenen Erben gegen Cautzog hanaus gegeben. 
* Am zoſten April 1824. 


Königlich baierifche Kreis» und Stadtgericht Straubing. 
Dir, abw. Freyhr. von Hade. | 
pres. ben 5. Day 1824, Miller, 


y Das koͤnigliche Kreiss und Stadtgericht Straubing 


Bat in dem Debit / Weſen des Bauers Matthias Haſtreiter in der Altſtadt auf Antrag 
fämmtlicher Intereſſenten die Eröffnung des Univerfal,Konfurfes befchloffen. Es werden 
daher die gefeglihen Edikts Tage, nämlich: 

2. zur Mameldung der Zorberitigeh, SHhd' deren gehörige Nachweiſung auf Mondtag 

ben 3 iſten May dieß Zahpaainıa mınfisig r j * 

2. zur Vorbtingung der Eideridari gegenodir angemeldeten Forderungen auf den zoten 

Juny, an welchem Tage ansleich guch cige ‚gürliche Ausgleipung verfucht wich, 

zur Schluß Verhandkpugpgnniıgmesuu ‚o 
a. für die Replik auf Donnerstag den 29ften Julh, u. | 
b. für Die Duplik aüfıloiterschgiten raten Auguſt bis einfhlüßtg ben 26. 
besfelben Monats, “jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, 
und hiezu fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuldners hiemit Öffentlich unter 
dem Rechts » Machtheile hieher vorgeladen, daß das Michterfcheinen am erfien Erdikess 
Tage die Ausfchliefung der Forderung von der Konfurs Mafla, das Michterfcheinen ar 
ben übrigen Edikts Tagen aber die Äusſchließung mit den an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge. hat. sort 
ugleicy werden diejenigen ‚unglche etwas von dem Vermögen bes Schuld: 
ters * — haben, bey 33 wradhmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte brtg Erirhe zun Ebegeben. 

Auch wird den 31ſten DRK Dur 9) Pe Anwefen des Gmeinſchuldners Hafls 
reiter, wie felbes ſchon unterm 7Iten Auguft 1822, im biefem Blatte Stuͤck 37. be 
ſchrieben ift, nebft der Mobil un sven Mſtbiethenden N er verfleigert, wozu 
Kaufsıtuftige eingeladen werden.) Das 7 fo wie die Mobiliarfchaft iſt gerichtlich 
befchrieben, und geichäßt, und das Prorfolhößterüber kann beliebig eingefehen werden, 
auch wird der Bauer Joſeph Wurm in der Altſtadt auf Verlangen die zu erwähnten 
Anwefen gehörigen Grund: Stüde vorweifen, Den zoſten April 1824, 


Königlich baierifches Kreiss und Gtadtgericht Straubing. 


Dit, abw. Freyhr. von Hade 
pres. den 7. May 1824, Düller, 





— og — 


Amort i ſſarat ae ldirt. 

Da ſich in Folge dee Vefauntmagking ’BErÄako 2gflen September 1323, welche 
in die kaiſerl. koͤnigl. Linzer⸗ und allgemeine Zeitung, dann in’s Kreis⸗JIntelligenz / und 
Straubinger / Wochenblatt eingeruͤckt wurde, Riemand gemeldet, und die in denſelben be⸗ 

eichneten — und den Baron von Guglerſchen, und u von Prillmaierſchen Erben 
gehörigen Obligationen vorgemiefen has; fo werden dieſe Schuld s Urkunden nun für 
Eraftsios erklärt, Den zoſten April 1824. 


Königlich baieriſches Kreis, und Stadtgericht Straubing, 
Dir. abw. Freyht. von Hade 
. pres. den 7. May 1824, Mile. 


Das koͤnigliche Kreigs;und Stadtgericht Straubing 
Hat in der Verlaſſenſchafts / Sache des hieſigen Stadtſchreibers Joſeph Neumaier auf An⸗ 
trag ſaͤmmtlicher Intereſſenten heute: auf Tabffnungades Univerfal⸗Konkurſes erkanut. 
Es werden daher die gefeglichen ꝰEdikin Tageaiandich 
a. zur Anmeldung der Forderungen, undswagirgepärtger Nachweiſung auf Mondta 8 
den gıflen Map, 6 gniennnok To 
b. zur Vorbringung der Einreben gegem dkersingämräbeten Forderungen auf Mondt ag 
ben aaften Jung, an welchem Tage auch zugleich eine gürliche Ausgleihung 
verfucht wird, 
c Zur Schluß: Verhandlung, und zwar 
x. für die Replit auf Mondtag ben zaten July, 
2. für die Duplif auf - Mondtag den 26ſten July 
bis einfhlüßig den 9 ten Auguſt jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und blezu ſam̃t⸗ 
liche unbefannte Gläubiger bes een Öffentlich unter dem Rechtsnach« 
eheile hieher vorgeladen, daß das Migkteriheimmuinmntsften Edikts-Tage die Ausſchlieſ 
fung der Forderung von der Konkurgspiiefie; dan Mechtreſcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
Tagen aber die Ausfchließung mit, Ban a Aeaflden „ yarzunehmenden Handlungen zur 
— SER * 1 —— nr: m a r u Ci 
u werden Diejenigen, we rad etuae von dem Verm 8 laßers 
In Sanden baben, bey —“ des — ligen Erſatzes — —* —— 





Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergiben Am zoften April 1824. 
Dir, abw. Freyhr. von Hade. 
pres. ben 5. May 1824, Miler, 
— —— 


» 


" | Befanntmadung. 
Dos der Sant unterliegende Wohnhaus des verſtorbenen bürgerlichen Schweiderineh 


“ 


= m = 
flers Andreas Troͤtſcher dahier im zten Stabi Piertel sub Nro. 240. entlegen, dreygaͤ⸗ 
dig, von Ziegelfteinen gebaut, mit Taſchen gedeckt, und auf 2800 fl. gefchägt, wird den 
aoften May dieß Jahrs, Vormittags 9 — 12 Ur Öffenılich in dem Amts + tofale an 
den Meiftbierhenden, jedoch salva ratilicatione creditorum verkauft, 

Zaßlungefähige Kaufss Liebhaber, Auswärtige mit legalen Vermögens  Zeugniffen 
verſehen, werden eingeladen, am benannten Toge vor umterfertigten Gerichte zu erfcheb 
nen, und ihre Angeborhe zu Protofol zu geben. Den zoften April 1824, 


Königlich baierifches Kreis: und Stadtgericht Straubing. 
Dir, abw. . Freyhr. von Hacke. 


‚pres. den 8. May 1824. Miller, 





Edifvaltntadbung 
wriir ‘ 
c Zum erften Male.) 

Auf Antrag des — ——— nbradf, Beſitzers bes im koͤnigl. 
Sandgerichte Kögting im Unterdonau⸗ Wegattehenen allodialen Hofniarfs und Lands 
gutes Hobenwart, werden biermirnakkerailjentgek, Emelche auf das Wermögen des ger 
dachten Freyberrn Emanuel vondHäfenennieifemäipefariiche Anfprüche haben, unter 
Bezug auf — 14 des Geſetzes uͤber dir b hrdehekengeſetz Einführung vom ıten Juny 
1842 aufgefordert, dieſe Anſpruͤche fo’ fern es noch nicht geſchehen, bis 27ten 
July 1824 dießotts unter Vorlage ber Original-Ausweiſe um fo gewiſſer anzumels 
ben, als fie fonft mit ipren bisperigen- Hypotheks⸗, resp. Vorzugsrechten ausgeſchloſ⸗ 
fen werden. Den zten Diay 1824, 


Königlich baterifes Kreiss und Stadtgericht Straubing, 
Dir, abw. Freyht. von Hacke. 


pres. ben 8. May 1824. Miler. 
| | 
Benq, R 

” c Gum Iruten igle.) 


Da die Miethe des toͤnigl. Prodſant Hauſce Phftiges Ziel Jacobi Abläufe: fo wird 
dasfelbe mit Ausnahme der darin befindlichen Beod + und Mehl: Kammer, Kornboden, 
und Speicher, am Mittwoch den zarten Di dtieſes Jahres Vormittags 14 bis 1. Ubr 
din der Rechnungs-Kanzley des Bataillons auf ein weiteres Jahr verpachtet werden; die 
darin befindlichen Gelaſſe können täglich bey dem gegenwärtigen nmohner eingefeben 
werden, Straubing am zoften April 1824, 


Des koͤnigl. IIten Yäger » Bataillens Defonomieı Kommiffion, 
VBögler, Major, als Borftand, 
pres. den 23, April 1824, Arnold, Auattiermfir, 


” “ (Zum "seRret Mile.) z 


Meber Lieferung bes für das zwente Semeſter 183} erforderlichen Montur / Date 
als, gefertigter Montur Stuͤcke, und Bett/⸗Fournituxen, beftehend in 
490 Ellen grauen Tuch, 
880 ,, Pornblauen Tuch, 
380 ,„, grasgrünen Tuch, 
40 weißen Futter⸗Boy, 
so” —— Futter⸗Leinwand, 
600 ,, ungebleichte Futtersteinwand, 
30 „ Ellen breiten Gradi, . 
400 Paar DNA | 
. 100 gruͤne Huppen, ” - 
100 gefinen » Futtetale, 
1200 molma · Beudecken. 
wird Dienstags am erflen Yung dieß Jahra Mormistcgs: 10 bis 72 Uhe im der Rech⸗ 
. nungs: Kanzlen des DBataillons eine Berfgigruuugäbgebalten, wozu man tieferungs:fus 
flige mit dem Bemetken einlader, dap ma dlämpifche) Fabrifanten, und Gewerbs Be 
rechtigte, mit gerichtlichen Zeugniffen über ihre Lieferungs Fähigkeit verfehen, zum Gtreis 
ee zugelaffen, und ſchriftliche Angebothe, fo wie Rachgeboche nicht angenommen werden, 
Straubing am zoften April 1824. 


Des koͤnigl. aten Jägers Bataillons Defonomie Eommiffion, 
Vögler, Major, Vorſtand. 
præs. den 22. April 1824, 


Beramrrtemachum g. 
| c (Bonn „dritten Diale. ) a 
Künftigen Donnerstag den 13tenRah Vormittags von 9 bis ra Uße werden im 
Kofern » Hofe die vorhardenen — zen Requiſiten, als wollene Decken 
eintü —SMAÜTSes — 
Stop: Sac⸗ se a 
einige Zentn. Küchen Gefchire von Gußeiſen, nnd Blech, 
dann mehrere alte Montur⸗Stücke 
gegen gleich baare Bezahlung öffentlich verſteigert, welches Biemit befannt mache 
Straubing den 22ſten April 1824, 


Des koͤnigl. Ilten Jiger / Bataillons Oekonomie / Commiſſion. 
Boͤgler, Major. J 
| Arnold, Quartmſtt. 





Arnold, Auartmftr, 








pres, den 23. April 1824, 


| pres. den 5. May 1824. 


eF 


—— 


Beg ehnaderoch unm s. 

Auf Andringen eines Glaͤubigers werden wiederholt 63 Tagwerk Grund⸗Stuͤcke des 
Soldners Melchior Zahrer von Abolfing vorbehaltlich der Genehmigung dem 8 entlichen 
Verkaufe untergeſtellt, wozu Termin auf den ısten May anſteht, und wozu Kaufs⸗ ii 
ſtige in dießgerichtliches GeſchaͤftsZimmer vorgeladen werden, 


Den asſten April 1824. 


Königlich baleriſches Landgericht Straubing. 
von Vincenti, Landrichter. 


=. = 





Bekanntmachung. 
e CZum leiſtent Male.) 


Machdem das geſchlagene Meiftr@ebörk Tür Bas Jure delendi erworbene Eindd⸗ 
Gut zu Scharn die allerböchfte Raification micht erhielt; fo wird folches nenerdings, 


und zwar biefesmal nur dm belafieren Zu mit den d You fpnrsciägge 
. geundperrlichen Abgaben nach Dit, Pi na bafı . n — ‚u 


t 
1. im Straubinger-Wocen » Blatte,4 823,5 Gwirf 36, 37, et 39 


2. im Regen⸗Kreis-Jntelligenz: Blatte 182357 Stück 37, et 38., bann 
3. im Landshuter» Worhenblatte 1823, Gtüf 36, 37, et 38. 


- Dienstag ben erften Juny dieß Jahrs 
in der Rentamts⸗Kanjley fruͤh 8 Uhr öffentlich verſteigert, wozu Kaufs + Luſtige eingelgs 


den werden. Actum Mallersdorf den 4ten May 1824, 


Königlich — Rentant Pfaffenberg in Mallersborf, 
iden 

pr ben 7. Map 1320. Iee Mirgiheamter 
— 


— — — 
— — 








Bekannt ahung 
| c "dam 4 en Male, ) 
Dem Protofolları Antrag des Jobann Bründel » Bauers zu Oberpiebing vom Heu⸗ 
eigen gemäß, wird der ihm durch drey gleichförmige Exfenntniffe zugefprochene Heudritts 
Theil der öffentlichen Verfteigerung unterworfen, 
Diefer Heudritt; Theil, als Entſchaͤdigung für ausgeübtes Aurecht in ber Pieringers 


| oder Kienoder⸗ Au bey Salching befteht darin, daß Bruͤndel berechtigt iſt, von benläufig 


24 Tagwerk Wiesmath in dieſer Au den dritten Schober Altheu für fich zu nehmen, 
and vom Tagwerk jährlich 3 Fr, Wiesgeld einzubeifchen, wobey beinerft wird, Daß biefe 


% z 
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* A 
Wiefen nicht abgemeffen, fondern Sid Kghollr Ha der zeither angenommenen Größe 
berechnet find. or nad e 
Die Verfleigerung, melche im Wirths hauſe zu Oberpiebing vorgenommen wird, iſt 
Mittwoch der 9te May dieß Jahre 
früß 9 bis 12 Uhr beſtimmt, wo derſelbe dem Meiſtbiethenden jedoch mit Vorbehalt der 
Ratifikation von Seite des Bründıl jugefchlagen wird, — 


Um Verſteigerungs / Tage felbft werden die nähern Bedingniffe eröffnet, und unters 
beffen vom Bründel den Aufragenden nähere Auskunft ertheilt. 
Geſchehen zu Rain den 2oſten April 1824, 


Freyherrlich v. Perglas ſches Patrimonial ⸗Gericht I. Klaſſe Kain, 
ap € Dpspbngniakeichter, 
st 


præs. den 14. April 1824, 
B e Fraıbin ng 


C “jr Ni 8. 
‚Zur Vollſtreckung eines vepesrläft Ki sl. des, Fönial, fand erichts Mitterfels 
wird * Achtel⸗Gut des es, —— Seins Wagn in der Cya u 
Diens (ayD dutch geYlP' dieß Ä 
—* Verſteigerung in der hieſigen Amts/⸗Wohnung unter vorbehaltener Ratification vers 
uſſert. | | 
+  Kaufsıtuflige erfahren die Kaufs: Bedingniffe, und taften beym Biefigen Gerichte, 


Unbekannte haben Vermögens s Zeugniffe beninbringen. 
Signatum am 4ten May 1824, 


Albelich von lang ſches Whrelhrenlats Okiche Falfenfels, 
Hie ſch un, ee ter. 
pres. ben 7. May 192. DO ——— 
X 


haı 
Privat ⸗ Anzeigen. — af Eofen des Verfaflers zum Beßten armer 


der ih dem Brand verunglüdten Staͤdt⸗ 
ze. ‚ [en Weiſſenſtadt im DbermainsKceife, Preis 6 kr, 
Literarifihe Anzeigen, — ee 
In der Schorner ſchen Buchhandlung in 
Straubing ift zu haben: Unzeige * 
KRede über die Vaterlandss Liebe, veranlaßt kuͤr Lehrer in Schulen aller chriſtl. Eonfefflonen, 
durch Die hohe Regierungs: Jubelfener ®r. Maj. | Die fehr empfehlungswerthe „Schulbibliothet, 
bes Rönigs von Baiern Mar. Jofeph, vorgetras eine Sammlung von Schul: und Volkes 
gen den Siymnafial:® hülern an der Ein. tus | Schriften für Lehrer, und Lernende, vers” 
bien» Anſtalt in Straubing von Sof, Getbel, fest von Dr. & Sr. Seiler, und vielen ana 
Sym. Prof. u, Rekt. Alf. daſ. dern Gelehrten, in 39 Abtheilungen, und 














Zn 


410 Bogen: oder 6360 Seiten ſtark! eiſt 

genwärtig wieder vollſtaͤndig zu haben, un —— 
"nun den verehrl. Lehrern proteſtantiſcher S 

len auf Verlangen durch jede en je 

fiefert werden. Der äufferft geringe Praͤnume⸗ 

rations : Preis, welder bis zum Schluſſe des 

Jahrs 1824 dauert, ift, wie ſeither, 12 fl. 36 fr. 


Eden fo ift aud die — — Sammlung 
emeinnuͤtziger Schul- und Volksſchriften 
dir Lebrer, und Lernende der chriftlich» 
katholiſchen Confeſſion, verfaßt von meh⸗ 
reren Gelehrten, in 16 Abtheilungen und 
so Bogen oder 2400 Steiten ſtark wicder⸗ 
um vollftändig erfchienen, und um ben ehe 
gen fo geringen PränumerationsPrajg vo 
24 kr., der bis ultimo 1824 eG Er 
fiellung durch jede Buchhandlung zu be 
Der nahherige Ladenpreis beyder & 
iſt bekanntlich faft um die Säfte hi doh⸗ 


Erlangen im April 1824. 


el 
„usmanuß, 
Ig dee ot 


Heyder'fche Buchhandlung” 





Zu recht vielen Aufträgen auf vorftehende beyde 
Sammlungen von Schulſchriften erbiether ſich Die 
Schorner'ſche Bud» Handlung in Straubing, 
und liefert au ausführliche Inhalts Ah zeigen 
daruber gratis. 


—2 nadsaı 
2322 


Rundmachung. A: 


Sohann Ammer, Biegler gu O 


hat einen Vorrath von vorzüglich A 8 


größern und kleinern Ziegelpflaftern., — 3 


und Gogeiſeln ıc. fo wie auch Georg Schatter, 
Hofs⸗ und Ziegiftadis Inhaber zu Innerhienthal, 
einen Vottath von vorzüglich guten Kalk, Ziegl⸗ 
fteinen, Gogeifeln und Taſchen ıc. 


Beide vorbenannte Ziegiftadl» Beflger em⸗ 


1961 





== 


umaterialien bey den beeden Mauerermeifteın 
Straubing um die nämlihen Preife, wie am 


—* zugleich — daß alle obgenannte 
Babritationd» Plage zu haben find. 


Bekanntmachung. 


Untergeichneter ift gefonnen, fein Gefammts 
Gärtler: Anmwefen in der Alıftadt dahier aus freyer 
Hand zu verkaufen; — Kaufs:Liebhabern fleht das 
ber frey, diefes Anweſen zu befichtigen, und die 

äheren Verhättniffe über den allenfalfigen Kauf 
dem Eigenthuͤmer einzuholen, 


Dieſes Anweſen beſteht in einem ganz gut 

bauteijn Wohnhauſe, Viehſtalle, Schupfe, und 

au nebft 51/2 Tagwetk Garten, und 
inifisch neinds: Theilen, 


anti ben 6. May 1824. 


* 
\ 


eorg Plendl, 


buͤrgerl. Gästler daſelbſt. 


Logies Vermiethung. 
© (Bum dtitten Male.) 


niit it im Haufe Numer 241. in der Kloſter⸗ 

alte über zwey Etiegen eine Logie mit vier beige 

bhren Zimmern, Garderobe, Küche, Epeife, Holje 

Ydge, Keller, und Boden bis auf Jakobi zu ver 

iethen ; das Mähere ift in diefem Haufe Über 
jbey Stiegen zu erfragen. 


— — 


Fremden · Anzeige 
vom 1. bis 7. May 182% 





July, zum fehwarzen Adler, 


pfehlen ihre gewiß fehr guten Baumaterialien eis | Den a. May. Kerr Bifcher, Kaufmann von 


nem verehrten Publitum zur Abnahme beftens, 
verſprechen ſehr billige Preife für ſelbe, und 


& 


Närnbetg. Hr, König, Kaufmann von Bams 
berg, Kr, Bohn, Kaufmann von Stuttgardt. 


BRT 
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“Den 4. Tisl Kr. von Ettinger, 8.8 Radar) Wmrzaddr‘ Den 2, May. Wolfgang Hornd er· 
nungstath von Wien. Hr. Volleih, Kaufe pet ANangehender bürgert. Sausbefiger allhier, 
mann von Mürnderg., Den 5. Titt He. 4° Jahre alt, mit Anna Lehner, Gdldnercss 
Schlichtheim, k. b. Hauptmann von Münden. Tochter von Hapbach, 37 Jahre alt, beyde 
Den 6 Hr. Berber, Getichtshalter von Au, ledigen Standes, 

Den 7: Hr. Lehthuber, Rechtsptaktikant von 
— 52 Hr. Ochuler, Markts⸗Inſpektor Geſtotben: Den. x. May, Anna Vinklmoyr, 
von Main) bärgeri Zimmermanns: Zwilings » Toͤchterchen, 
3* Tage — = —— Thomas Dürne 
euner, Poligepfoldat, 29 Jahre alt, an oe 
Deuringer, zum golönen Sirſch. ganiſchen Fehler des Hetjens Den. 2. gs 

Den 7 May. Kr. Montpelier, Kaufmann von natz Breymüller, ehemaliger bürgerl, Battlers 
Paris. Hr. Schlagintweit, Gaftwirth, und | _ meilker, 77 Jahre alt, an Entfräftung. Branz 
He. Ilbeck, Unteraufihläger von Regen, ze | Jofeph Holpner, ärgert, Farbers Ebhnchen;, 
Huber, Vergolter von Regensburg. ehte alt, an Braifen. Franz Leithner, 
He | Odderss Sohn, 29 Jahre alt, an eite 

el ee Eunyenfuch, Den 4. Brany Zaver 

| Aa „bürgerl. Schreiners » Oöhnnden , 
ZH To Wochen alt, an hitziger Gehiche 

hödiens Wäfferfuht, Den 5. Btanz XRaver 

Jungmayt, bürgert Burghaufer · Borhen: Sohn, 

20 Jahre alt, ertrunten Anna Bürg, bürgerl. 

Nahımpähters » Wirtwe, 67 Jahre alt, an 

Enttcäftung. Den 6, Joſeph Kroͤbl, Tag⸗ 

hnets⸗Sohnchen, 18 Tage alt, an Bräune; 

Den 7. Maria Anna Schober, bürgerl. Mauer 

ver6» Toͤchtetchen, 8 Tage alt, an Gelbſucht. 








Den 4. May. Titl. Hr. Zude, k. k Y Pe 
mann ven Wien. Den 7. ®r. Ercellen, Ar. 
©raf_ de Bray, £& b. Staarsminifter zjgner 
außerordentliher Geſandter am k. fianz Hofe. 

Breyhert von Rueb, Rectepraktifant von Am; 
berg Kr, Schadutz, Akademiker von Wien, 
Madame Jung, von Lin) Kr, von Liebens 
Berg, Edler von London, 


Walter‘, zur blauen Traube, 


Den 6. May. Kr. May, Springer und Bugs 
genheimer, Handelsleute von Re sburg. Hr 
Bama und Dominito, Kaufleute Fon Augsbcog. 


uo 


aꝛ rnif der koͤnigl. Spitalpfarr. 


eſtorben — Miemand, 
mn nie ns 


RM PR 
Bevölferungs- Anzeige : man: 


= In der koͤnigl. Altſtadtpfart. 
som I. bis 8. May 182% al 


ebdt *0 Niemand, 
etraut — Niemand. 


Geſtorben: Den 2, May, Simon Sürfter, 

‚ bedigen Standes, gebüctig von Mitterfels, 
Almofen « Genießer, 84 Jahre alt, an Ents 
feäftung. Den 6. Alops, Soͤhnchen des Ans 
ton Lauzl, bürgerl, Bdrtiers, 3/4 Jahte alt, 
am Zahnen. 


In der Pönigl, Stadtpfarr Straubing. 


Geboren: Den z, May, Peter, Johann Mes 
pomuck, ein umehelihes Knaͤbchen. Den 4 
Maria Anna Ba:bara, ein uneheliches Mädr 

Gen. Den 8. Eleonore, Milheimine, Toͤch⸗ 
teren des Titl. Hrn. Alıys Epl, kon. Kreie⸗ 
und Eradigerichtsr Rache, 


) 


2“ 


nm Srtpersct Hu 
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Preifeiben bebiensmitten. 
Diftualien +» Dreije, 

























— m eh . . 1a bg 
utter " Pr} * 11 e 
 [ Eine Pfeaning Semmel —| alı Eier qu. 10 Stuͤcke. .64 — 
E —* —* — —— —| 42 Hahn alter das Stuͤck . 3 vu 
n Kreutzet Semme . 9—- Hühneralte „ „ . oe 13 u ES wi. 
8 =. * Inge. ii — junge das Paar — fi. 26 bis — fl. aR Fr, 
3 4 Ze auben .„»" — „12,0 ul 
& Ein Weden von ſchwarzem Gpanferkel das Stück 1,50. 2 E = = 
v k Waigenmehl zu z kr. . 1126 —88Gaͤnſ⸗ — nen 
* Polltoͤckl iu 4 Pfenninge . —* 13 2 Enten ⸗⸗ ” Tg EU Ei 
Polltüpf u. Roppelbrod zu 2 k. |—|271-— — — — — 
8 Koppelbrod ju 3 kr. . rı 8:2 Unfchlitts, Kerzens, Seifen» u. LeinölsPreife, 
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1 achtel ẽ 

ı ſechzehntel | 
1 jivey ü. dreißtaftel | 
Aller Sorten GetreidsZufuhr, Verkauf, u, Preis s Unzeige vom 8. May 1824. 
Walıen oder Kern. Korn oder Roggen. | Gerſten. aber. 

















Voriger Reſt 2 Sch, Voriger Reſt — Sch. Voriger Ren — Sch. Voriger Ri — Sr. - 


Meuc Zufuhr 245 — |Meue Zufuhr 58 — ‚Menue Zufube 95 — |Meue Zufube ar — 

Ganzer Schran⸗ Sch. Ganzer Schran⸗ Sch. Ganjer Schtan · Sch. Ganjer Schran Cd. 
nenſtand 447 nenſtand 58 | aenftand 85 nenftand 91 

Heutig Verk. 237 — Heutig. Verk 58 — Heutig Verk. go — Heutig. Verk. ar — 
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Straubinger. 


Sohenblatt 
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20. Stud. Mondtag den 17. May 1824. 
| STIITTTTTTITTTTTTTTITTITT | 


Wenig geiftreihe Worte wirken oft mehr, als weit⸗ N 
Häufige Abhandlungen wen auch von Werth» 


EIBEEBELREEEBEELELEEEERELSEELLLLE 





. Befanntmadung. 
(Die gefeglihe Schugpoden / Impfung für das Jahr 1824 betreffend.) 


Vollzuge der gefeglichen Beſtimmung werden für das ä 
ee 


1. für das erſte, und zweyte Stadt: Viertel beginnt bie Impfung in dem fläbtifchen 
Trinkſtuben » Gebaͤude Dienstag den ı sten die Vormittags 8 Uhr, und wird 
die Kontrolle der am diefem Tage geimpften Kinder den nächft darauf folgenden 
Dienstag den 25ſten die Monats am nämlichen Orte, und zur nämlichen Zeig 
Vormittags 8 Uhr vorgenommen, j 

2. Für die Kinder des dritten, unb vierten Stadt: Wiertels, und für jene unterm 
Raine wird die Impfung am Dienstage den 2siten Im nämlichen Trinkſtuben⸗ 
Gebäude fortgefegt, und die Kontroße,von den am befanten Tage geimpften Kins 
dern finder den erſten Juny früh 8 Uhr ebenfalls daſelbſt ſtatt. 

3. Endlich werden für die Kinder in der Altſtadt ber erfte Juny zur Impfung, dañ 

- der Ste Juny zur Kontrolle au einem jeden der befagten zween Tage um 10 Uhr 
Vormittags in dem evacuirten Eliſabethiner / Nonnen / Inſtitute in dee Altſtadt 
feſtgeſetzt. end 8 k 

BVL Jahrg 16 Koucco Bono 

. Acuetaue ocu 

AND aſecten @tep: 
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Man bringe dieß hiemit zut Vffrntliihen Keamiciaß, damit an den beflimmten Tagen 
* —— Kinder zur algemeinep Impfung gebracht, und ſich die Aeltern fol— 
er’ Kinder vor dein unvermeidl tiettenden Strafen des dießfallfigen Ungehotſams 
verwahren koͤnnen. 8 ae ehr‘ Actum dem raten —8 * 


Magiſtrat in der koͤniglichen Stadt Straubing. 
Thom. Seiderer, Buͤrgermeiſter. 














Bekanntmachung. 


— Stipendien für bie zur Univer⸗ 


Die Konkurs Drüfung zur Seigngn N 
fitäe übertretenden Gumnaflalı Sch — Ur. die dießortige Studien⸗Auſtalt in Ger 
n;Kektprase unterthänigft gemachten, und von dee 


mäßpeit eines von dem Lönigl. — 
tg = Regierung des UnterdonauiKtelfeg, Kamineg des Junern, allergnädigft genehmigs 


ten Worfchlages nf mus Bi 
— Sonnabend" ben Zonen May 
feftgefegt. — 


Diejenigen Studitenden, welche 3 : Selaögling allgemeiner Stipendien zu konkur⸗ 
tiren wünfchen, haben ihre an bie Naß ſte Stelle zu richtenden Bittſchriften bey dem 


kdnigl. Studiens Rektorate mit den erforderlichen Belegen (Aemurhs » und Studien⸗ 


Zeugniffen, fo wie auch Cenfuren vom heutigen Jahre) unverzüglich einzureichen. 
Den ı3ten May 1824, 


Königliche Studien : Rektorat Straubing, 
Joſ. Haftreiter, Studien: Rektor. 


— 
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Bek anmntem Muh un 
Im Vollzugs Lege wird das. Anmrfen bes rdafmachers Sebaſtian Müller dahier 
um öffentlichen Werfaufe ausgebochen und zur Berſteigerung auf den a/flen May dieß 
—* Vormittags 9 Uhr bis Schlagrra Uhr Miags Termin vor Gericht hier. beſtim̃t. 
Das feagliche Anweſen befteber’in Ber’ Wehnhauſe mit der Belig: Numer ar7., 
Haus: Numer 87. im rothen Stadt Difititte dahier / worauf lediglich eine eingelegte Gilt 
zum biefigen Bürger » Spirale after, welches ſonſt aber ftey eigen ift, ferner in 2 zue 
Behaufung gehörigen Indeigenen, und zehentfeenen Gemeinde: Tpeilen mit den Beſitz Mus 

mern 218, und 220., wovon. jeder Theil 75 Tagwerk Hält. 
Kaufs : tiebhaber werden daher eingeladen, am beftimmten Termine ihre Angebothe 
salya ratificatione dießorts zu Protofolk’fy geben, zugleich fih aber über Erwerbes 


= oo = 


00. — 
Faͤhigkeit, und Vermögen auszuweiſen, waͤbrend fie über die auf dem Anweſen haften⸗ 


den taften ſ. w. bie gehörigen Aufſchluͤſſe Sey Brrichnibier auch erhalten werden. 
eruugm? maniemspe Den ı6ten May 1824, 


Königlich baleriſches Kl er Straubing. 
Pracher, Direktor, 


mm mm 


press. den 14. May 1824. Miller. 


Befanntmadung. R 
b (Zum jweyten Male.) 


Auf Andringen mehrerer Gläubiger ‚wird das Geſammt Anweſen des hiefigen Lohn 
Kurfchers Jobann Reicheritorfer den A. "HE Yapıs Vormittags 9 bis 12 Uhr 
dahier an den Meiftbietheuden salv rät fi HE ach gefeßslicher Vorfehrift vecfeis 
gert. Diefes Anweſen beſteht in Ge J dr! ofen » Gaſſ⸗ Numer 159. befinds 
lichen Behaufung, und den Oekous F — den — gehörig bedeutenden 

elds und Wies Gründen, mas alles, bis zum ‚Becfleigerungs s Tage täglich in Augens 
—* genommen werden kann. ing: d me ge täglich 8 

Kaufs tiebhaber werben daher eingeladen, an obigem Commiffions» Tage ihr Ange 
botbe in Dießfeitiger Gerichts « Kanzlen zU Protofoll ju geben, woben bemerft wird, daß 
im DBerreffe dee Laſten, und geundbaren Werhältniffe biefes Anweſens das Nähere am 
VWerfteigerungs Tage befannt gemacht werden wird, und ficd auswärtige Käufer über 
ihre Vermögens; Berpältniffe legal Auszuweifen haben, Den 2rften April 1824. 


Königlich baieriſches Kreis» und Stadtgericht Straubing, 
Dir, abw. Freypr. von Hade 
pres. den 4, May 1824 Miller, 


Bıecekeigien 
b + Zum yoiyten! Male.) 


Auf Undringen ber Erbs /Ime tẽſfe aten wirdihad zweygaͤdige, mit Platten einger 
deckte Wohnhaus des verl-bten VoRsHs Spin inaniysenmefenen Wirths zu Rain, dabier 
Haus-Numer 23. auf dem Toerefaga' Wlägezineritatich geichäge auf 1800 fl., im Vers 
fleigerungs ı Wege an den Dieiftbierhanäem umier Vorbehalt der Genehmigung von Geite 
der Intereſſenten verfleigert, und biray.jden zuflentay teftgefeßt, am weichem Tage aus - 
nehmbare Kaufs  Lirbbaver hiemit Boraltugsn Uhr in die Gerichts Kanzley der unters 
geichneten koͤnigl. Behörde vorgeladen werden. Den aziten April 1824 


Königlich baierifches Kreis: und Stadtgericht Straubing. 


i Dir, abw. Freybt. von Gade 
pres. den 5. May 1824. „sd AMOI0. Miller, 
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— Bedadnmadung. 
Auf Antrag ber Kreditorſchaft imirierdenukemimmiancher ſchmittiſche Garten vor dem 
obern Thore, ein Tagwerk halteidzo uz nun? 2 
a. bie drey Wies: Klefen am « Wee Mehen den Graben, 
b. die drey KBiess Theile auf dem tens Bege gegen Kagers, und 
c. bie zwey Mies: Theile auf dem 6ten Wege, hart am Graben auf ein Jahr ben 
z6ften May 1824, Vormittags g bis ı2 Libre 
Öffentlih an den Meiftbierhenden salva ratilicatione creditorum in dem’ dießfeitigen 
Amtsıtofale verpachter, wozu Pachttuftige vorgeladen werden, Den 30. April 1824, 


"Das Pönigliche Kreiss und Stadtgeriht Straubing 

Pra Ber, ‚Direktor, 
præs. den 14. May 1824. — 3 Miller. 
FT ng 
C Ha Be) F 

Auf Antrag des Emanuel Fret soon; Arafenbradl, Beſitzers bes im koͤnigl. 
Sandgerichte Kößting im Unterdonau⸗Kreiſe entlegenen allodialen Hofmark und Lands 
gutes Hohenwart, werden hiermit Alle welche auf das Vermoͤgen des ges 
dachten Freyherrn Emanuel von Hafenbrapl bypothekariſche Anfprüche haben, unter 
Bezug auf $. 14 Des Gefeges über die Hypothekengeſetz⸗ Einführung vom ıten Juny 
1822 aufgefordert, biefe Anfprüche, fo fern es noch nicht gefcheber, bis 21ten 
- Zuly 1824 bießorts unter Worlage der Driginals Ausweife um fo gewiſſer anzumels 
den, als fie fonft mir ihren bisherigen Hypotheks⸗, resp. Vorzugsrechten ausgeſchloſ⸗ 
fen werden, . Den zten May 1824. 


Königlich baleriſes Kreis: und Stadtgericht Straubing. 
- J Dir, abw. Freyhr. von Hacke. 
pres. den 8. May 1824. N Miller. 
Be has prof ung. 

Um den Vorfehriften über — —X Hypotheken⸗Inſtitutes zu genügen 
wird ee ne den ıgten laufenden ae 9 Uhr * 
das Hypotheken⸗Geſetz, die Prioritätd OAdauag ft daͤs Königreich Baiern, und das Ger 
feg über die Einführung des Hyporkilii@@ichegeszogud der Prioritäts: Ordnung im Saale 
des hiefigen Stadt-Gemeinde  Haufes berlefen. 

ER Diefes wird hiemit oͤffentlich bekañt gemacht, damit Jedermann der Vorleſung beya 
wohnen koͤune. Den ısten May 1824. 
Königlich baierifches Kreis: und Stadtgericht Straubing. 

j ? 


Pracher, Mirkor 
pr®s. den 15. Day 1824. i Miller. 
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Bebammemagung. 


Im Wege der Hilis Boliuntangitunrdenikalena rarificatione nachftehende Gruud ⸗ 
Stuͤcke des Matthias Maier, Bauers zu arthauſen dieß Gerichts am Mittwoch 
den zoten dieß Monats in dem dießſeicigen chts⸗ Zummer zum Kaufe ausgeborhen 
werden. Kaufsıtiebhaber werden bieprüßienmie- vorgeladen. Auch PachvAnträge werben 
gewaͤttigt. Grund; Stüde. 

3. Der Reibfteigs Acer zu 25 Tagwerf, 
b. der jwente Reihſteig ⸗ Acer zu 25 Tagwerf, 
c : der Weglängs Acker zu 5 Tagmerf, 
welche drey Hecker im Straubinger » Wochen Blatte vom 25ſten Auguft vorigen 
Jahrs bereits ansgefchrieben Iebetr, 
d. der Schmidbruds Acer zu 1% Tazwerk, 


e. der Hollwegs Ader zu 2 Sagwerk 
f. die untere Deß, zwenmädig zw, ı Taptert, „ Den aten May 1824. 
Königlich Moeriſches Land gericht Straubing, 
VORAB iacce urn zdlnribrichter. 


pres. den 15. May 1824, malım SR nor 
A — 

Beränwtmadgung. | 
 Sämmtliche noch unbekannte Gläubiger des Bartholmd Aumayhr, Guts : Befigers 
in Kay diefes Gerichts werden hiemit auf Freytag den zıflen dieß Monats Vormittags 
pure Anmeldung ihrer Forderungen, und, um zu gleicher Zeit zu ihrem weitern Beneb⸗ 
men, von dem Activ⸗ und Pafliv, Stande des Communfchulbners in Kenntniß gefegt zu 
werden, unter dem Präjubize vorgeladen, daß bey nicht geſchehener Anmeldung fie jes 


der Einwendung, es fen zu ihrem Nachtheile, etwas verfuͤgt worden, verlurflig ſeyn 
ſollen. Den 6ſten May 1824. 


Königlich bãleriſches Land gericht Straubing. 
Sn Te Verb. des Vooſtundess Sachenbacher, I. Aſſeſſor. 
præs. ben 24. May 1824. »od auuliluid u 


se nssmsjunt mtpı m 
| DA N | 
Das Anweſen des Andreas Harn PWänzierl, und Leinwandhaͤndlers am Stein⸗ 
weg, beſtehend: ‚she 
4. aus einem gemauerten Wohnhanfe, und Getreib: Stad’I, wovon jährlich zum 
- Pönigl. Rentamte dahler 2 fl, 22 fr. abi. Grund»Steuer, und Scharwerf Gelb 
5 gegeben wird, 
b. 4 Tagwerk Indeigenen, dann a. Tagwerf bodenzinfig eigenen Aeckern, wovon 


—— 204 — — 
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14 Tagwerk im Diſtrikte Gt nd 4% Tagwerk im Difleif: 
haufen — ſind, X — | * gw ſtrikte Rein⸗ 


E. 
wied Mittwoch den x 6ten Juny dieß Jahrs edas 9 Bis 12 Uhr vorbehaltlich 
kreditoeſchaftlicher Genehmigung öffentlich an in bierpenden gegen gleich baare Ber 
zahlung verfieigert, moru Kaufs; Liebhaber , umglapr ſich Über ihre Zahlungs Fäpigfeit u. 
fo weiter auszumeifen haben, vorgeladen werden. 
Regensburg den Aten May 1824. 


Königlich baieriſches Kreiss und GStadtgericht Regensburg. 
Freyhr. von Verger, Direktor. 


Re Bekann Av ar 3. | 
Der zum Freyherrlich von Peltponen’ihen Parrimontals Gerichte Wildthurm erb⸗ 
rechtsbaie halbe Hof des Andreas PR —— wird auf Andringen ſeiner 
Gläubiger am zıten Juny dieſes Jahrkeen wlederhol er öffentlichen Verfteigerung aus 
gelcht. — Den 28ſten April 2824. 


Königlich baieriſche⸗ zandgericht tandan, a 
Hilger, tandrichter, 


—— — — 


pr&s. ben 9, May 1824. Rothkopf. 











— 


præs. den 11. May 1323. 


Beranntmadhung. 

Auf Andringen der Gläubiger der Soͤldners -Wittwee Rofina Frankl zu Denkjzell 
wird ihr zum koͤnigl. Rentamte Mikterfels erbrechtsweiſe grundbares Soͤldengut dem öfı 
fentlichen Verkaufe untergeſtellt, und an bie Meiſtbliether salva ratificatione losge⸗ 
ſchlagen. Bee | 

Zu diefem Ende hat man auf Mondtag ben ziflen May im Orte Denkzel Tagsı 
fahrt beſtinmt, und es werden daher —— — Ice ſich über Zablungs⸗Faͤhiq⸗ 
keit, und auten teumund durch legale Zeugniſſe ausjumeifen vermögen, mit dem Anhange 
eingeladen, daß am genannten Tage 29 Ahr. Vormit as bis 5 Uhr Abends Kaufss 
Angeborhe angenommen werden. As ARRHT 

Das Anmefen befteht zu 8 — : 

a. in einem hölzernen Wohnhauſe ſammt daran gebauter gemauerter Stallung, beydes 
unter einem Dache, on 

b. in einem hölzernen mit Strob eingedeckten Stad'l, 

C. in einem von Holz erbauten, mit Legſchindeln gedeckten Getreid / Kaſten fanmt daran 

gebaut · Wagen Schupfe, u 
d. in einem Bad Dfen, 


-. 


’ 


sr s 
aa md ne 


= Ke =. 
BE 

in J — 7* au 

in. r “ sa na Bi 


in 51 45 56 üfiden. 
taften ruhen darauf: 


area 
5 


1. Grundfteuer,Capital ab arzofl, — fl. fr. Dr. 
2. Steuers&implum ss s 1 ı RU HER EA HH ZI DO — 
3, ordinices ScharmalıGed s ss 1 s 1 s HH ı ı 1 0 — 
4 Jagd Sharwert:Geld ERWEISEN — 
5. Gew: + 5 ‚ gg ss 38 ı 1 IE 2 


6. 4 Vogt Getreid EN 
7. SM. 28. 13 Sit. —* Ph, . "UN Signatum den abſten April 1824. 
Koniglich Dakerikches r# — Mitterfels. 


| Maier Anlandrichter. 
pr&s. den 14. May 1824. 


Beh mach ung. 
Auf wiederholtes UAndringen’eines Glaͤubigers werben von dem Sölden » Wefen des 
Jakob Muhr zu Pfeling nachſtehende Grund:Städe, alsı 


1. der feimgenbens Acer beoläufg 14 Tagwerk, 
2. das Breill 2 Tagmwerf, 
3. ber ScheimtlAder 5 Tagwerf, 
4, der Hochflegs Acker 4 Tagwerk 
baltend, welche zum a > Mentamte Mitterfels erbrechtsmeife grundbar find, 


Freytag den zıflen May dieß Jahrs 
egen baare Erlage des Kaufs —— Rte. Pfelling ne mozu Kaufs⸗ Lieb/ 
aber eingeladen werden. nue Den zoften April 1824. 
Koniglich wul⸗tiſches / bandgericht Mitterfels. 
Maie 7 dagpeichter, 


— 
Bekanntmachung. 
b (Zum erſten Male.) 
Machdem Joſeph Haindl, Söldner zu Wallkofen dem Konkursprojeſſe unterliegt, 


fo wird deſſen zur Kicche Wallkofen erbrechtiges am Schluße beſchriebenes Anweſen wies 
derholt dem en Veita ‚fe an den Meiſtbiethenden unter Vorbehalt der Geneh—⸗ 


præs. ben 10. May 1824. 


Tos | 
Ta Po RR u 


. "des Meiflangebots 0 et. ah A Gfkergeflette, wozu 
zen. Bi mr Ey be we ß Bi * * —8 — 
fäpige Kaufsliebpaber daher vorgelad re don 


Das obige Anmefen — — m amagı? 


a) aus dem von Holz erbauten, und mit Legſchindeln eingebecften Wobnhauſ⸗e 
fammt Stalle und Stadl unter einem Dache, dann Backoſen und Brunnen, 


b) aus — Tagw, 56 Eentim, Gärten, 
co) 26 5 48 ⸗ Aeckern, 
d ss 6— 6 3» Wieſen, 
e) 1—bihhonheeh In 


h 
bisanad öm alerfiorf am zten Diay 1824 


Königlich baleriſches Landgericht Pfafienderg. 
Kuittk — 








pres, den 14, May 1824. 


Berünntmagnng 
c (Zum zweyten Male.) 


Nachdem das gefehfagene Meift: Beborh für das Jure delendi erworbene Eindbs 
Gut zu Scharn die allerhöchfte Rarification nicht erhielt; fo wird ſolches neuerdings, 
und zwar diefesmal nur im belafteren Zuftande mit dem darauf haftenden Landes⸗ und 
grundperrlichen Abgaben nach ber früperen Bekanntmachung 
1. im Straubinger Wochen Blatte 1823, Stuͤck 36, 37, Et 39 
=. im RegemKreis Zateligen:Blatte 1823, "Chef 37, et 38., dann 
3. im taubsputers Wochenblatte 1833, Stüd 36, 37, et 38. 

Dienstag den erfien Juny dieß Jahrs 
in der Rentamts⸗Kanzley früh 8 ups öffen ich verfeigelt,, wozu Katıfs Iuftige eingela⸗ 
den werden. eʒum Wallersdorf den 4ten May 1824 


Königlich baleriſches Rentamt eeftruhetg in Mallersdorſ. 
Widemann / Rentbeamter. 
——— mem 
Bekanntmachung. 


Auf kreditorſchaftlichen Antrag ſoll dag Anweſen bes Johañ Fichtinger von Eltheim 
zum zweyten Malt Kahn satißenssne Hr gerichtlichen ee weiben, 


pres. den 7. May 1824, 


== 207 —— 


—— A = 
und * * daher * — * — ren ben ten Juny, wieder 
holt Commiffion angefegt, un e s Zuflige an dieſem Tage zur Angab 
ihrer Angeborhe hieroces zu — ER en — — 

a * —— Beſtand⸗Theile: 

.das hölzerne, einftödige Wohnhaus mie Legfehindeln eingedeckt, tall 
b. ber 1, mit Stroh gededt, A er Burke i Be 
c. ber Back / Dfen, mit Brettern gedeckt, 

d. der Häng: Brunnen, 

e. der Obſt / und Grası Garten 4 Tagwerf, 
f. 12 Tagwerke Feld» Gründe, 
g. 2 Tagwerke Wiess Gründe, 
bh. 6% Tagwert Gemeinde Theil, ‚ass. Den aten May 1824, 


Königlich Fgze ige Stadtamhof. 
Mieland, Landrichter, PR 
pres. den zo, May 1824: 9 Mbirspdund Augblig: 
nonon ch? 178 einen andauernden Zuſpruch gewähren 












Privat e Anzeigen. Bm: tozu er feine gejiemendfte Einladung iu 
machen fih erlaube, 
Literariſche Anzeigen, nme 


ife 
Ja der Schorner'fchen Buchhandlung in | Werthheimer ıte — ie Bing su ıf. — kr. 





Straubing ift zu baden; s ate 9 wein 

Beleuchtung einiger Bedenken, melde gegen | Würäburger zte Sons . 0 ur d60 

den von dem Br.v. Soden entworfenen Plan 5 * eg te » = Oo B—r 220 

eines Kreditvereind für dem baierifhen Gurshes | dran Feng a pin ar e : j —⸗ ⸗ 
— ⸗ 

ſitzer geäuffert worden. 8. Nuͤrnb. go kt. Offncktwein, Abteröberger » u + . 

Zirnkilton, ®., Breüchtentörbchen , oder Eryäbs Fr e guter P P} ——: 32% 


⸗ geringerer = = oO Em 240 


Bi. 
Pu empfiehlt er fih dem geneigten Ans 
en 


lungen für Kinder und Erwachſene. 24 Dan. s 
— 
ur Abnahme von guten weißen Bier 


. geb. ı5 8, 
— de vxde bin 


Bekanntmachung. ie ans onn Die Maak in Minute = + =: 5, 
. ce (Zum erfien Dale, Dspisiirse chi InspöAhgejogen in Hlofden ze u: : 8. 
! IE Baf das Adıell = = : 5 fl. --. 


Der Unterjeichnete giebt ſich dA ua 


tcaubing den 14ten May 1824, 
Titl. © d bisheri Bel 
Öffnen, — — 2 — —* A 


Ast Ergebenfter Diener 





gehaltenen, nicht mie gewöhnlich miehekkin | Franz Zaver Zerreig 
Werthheimer, Würzburger, Franken, und Off; 5 16, 
ner, dann allen ansländifhen Sorten Beinen Vilrger und Weingafigeber, 
erhalten habe, — 


€: kann die beflimmte Verſicherung machen, | Bekanntmachung. 
daß jedes Verſuch wegen der preiswmärbigen, as |. Auf einer der Donanpiefen zwiſchen der Ben 
| ö ‚Allıhing 60 


\ 


| = = 
| goF 2: a 
ſchlacht und dem Beftät wurde ueben eine °  Yür wider Vermuthen ſich ergebende Anſtaͤt de 
Düngerhaufen ein Rüditäl gefunden. Die Eisı| Key dem Fiechen, wird befimöglichit geforge werden. 
genthämerin erfährt das Nähere bey der Redaktion. „., Ma ſowohl für gute Ordnung beym Pferder 
OStraubing den ısten May 1924 een, yals der hiebey ſtatthabenden Tanzmufit, 
— © mi auch für gute, und billige Bedienung der 
Inhaber der verlorenen Sache iſt Jakob aa | Titt. Hrtren Säfte befimdglichft geforgt wird, fo 


bel, bürgerlicher Bierbrauer. Ph ieichelt ſich eines gütigen zahlreichen Zufpruches, 
—— Reibersdorf ben 6ten May 1824, 
Logis» Vermiethung. Michael Hafner, 
Im Haufe Nro. 222 in der Kioftergaffe iſt | Tafern⸗ Wish daſelbſt. 


— 

Wermiſchte Nachrichten. 
eins re 
Stalbings denkwuͤrdige Tage, 

in Weytrag zur Geſchichte dieſer 
else Gtabdt 


bis Ziel Jakobi die Logie im erſten und zweiten 
Stockwerke, beftehend in 4 heigbaren Zimmern, | 
dann 2 Nebenzimmern, Holzlege, Keller, 2 
hen , und Waſchboden zu beziehen. as 
J. michael Seölmkye. 
— 
Einladung. Nor er 
Mir obrigkeitliher Bewiligung gedankt BL 
Unterzeihnete am Sonntag den 23ten "Map’t 










ein se mit folgenden Gemint J andi? — 

zu ge en, 6; J 

atens Eine ſeidene Fahne mit 12 Stuck age. menge April. 

er | (Bertuß.) 

are eo un . — Den zoſten Ankunft des Haupt ⸗Quattlers 

õtens Br Pe er des franzöfiihen Marſchals Davoust: Die Des 
tens Eine Hammelhaut. fterreicher verlaffen Cham, und ziehen ſich nach 

gtens Einen Reitzaum. Sihmn zutuck. 


gtens = — — Pr ns u 
zotens Ein Spanfetkl in einem Vogelhauſe. an ; 
zıtens Eine Spielkatte. a Echen wir nun zur Altern Geſchichte zuruͤck! 
Die erſten drey Gewinnſte werden 8 ge⸗ D ron April 1742 fieng bie Belagerung der 
geben, die übrigen müffen von den Titl. Herren | St dermähliben Defterreichern an, die bis zum 
Rennmeiſtern verlegt werden. : 436 nf} 30 nerbandei) Der öfterreichifhe General Graf 
Die Verloofung ift Schlag 1 Uhr im Wirsheschriß vs glaubte, daß fie ih um fo eher 
Haufe zu Meibersdorf, wo ſich die Titl. Hervem!F ohne win? Gegenweht ergeben werde, ba die. 
Rennmeiſter perfönlich gefälligft einzufinden Haben" > Baiern vom General Bernklau, der Straubing 
Die Rennbahn, melde auf der ſchoͤnſten zuvor einſchloß, geſchlagen worden. Hinter ber 


Ehene 1/4 Stunde wohl im Umkreiſe enthält, und R 
von per —* Hertn Zuſeher durch die Dauer Mauer des, damal Graf he Lerchenfeid ſchen 
des Rennens vollends überfehen werden Bann, | Gartens vor dem Unter» Thore (dermal Zaver 


\ Wied dreymal umritten, Limtrunnet) ließ Wurmbrand drey Batterien auf⸗ 


1 N ıln 


er 


— » O c 
209 — 
y 


on ah nis ms, . 
werfen, und ben Öfen zu feuern anferhgengnd gpä, Fremden. anzeige 

Ber 900 Bomben flogen in die Stade ar den 1° vom 8. bis 14, May 1924 

Muth der geringen Befagung, * — — — 

tapfern Bü:gern, erſchutterten fie nid, fi r . . 
allgemeine Sturm nit, den die Defterreihen pen BA To. 7 an — u 
aoten wagten, er wurde fo abgetrieben, daß Wurm⸗ 

brand für gut fand, den’ folgenden Tag die Ge⸗ 


münden. He. Brenner, Primitiant von Res 
geneburg. Kr. Zugifc, Kaufmann von Närns- 
gend zu verlafien, und nad Plattling zu marſchle⸗ n 
von. Der Oberſt Freyhere von Bolfswiefen 


berg. Den 12, er. don Lang, Gursbe e 

von Faltenfels. Pi Braun, Gamen —8 
hatte den Befehl in der Stadt, unter ihm foch⸗ FR 
ten mit gleicher Unerſchrockenheit die Bürger, und 
Soldaten, gut angebrachte Minen flog f mit 
den ſtürmenden Beinden, und die Bürgers Artifles 
rie, und unter diefer ein Bürgers Artiller ' 
zeichnete fi aus; er allein ſtreckte Be ca 
none 36 Beinde, meiftens Offiziere nießgt. niDie 
Ausfälle der, freywiliig hiezu ſich gemeldeten Bürs 
ger, und Fand: Soldaten (vom Sandfahnen) führte 
meiftens ein, von Deggendorf hieher seflächteter 
Berichts: Diener Gſchray an, der nachher ein 
Grey: Corps errichtete, und als preußifcher Gene 
sals Major ſtarh. 


Den 2oſten April 1447 fliftete Kerjog Als 
brecht eine tägliche Meffe in der Capelle im 
Kreutzgange bey den Carmeliten für Die Aynıs 
Bernauer, melde fie ſelbſt bauen Kieß, und | u m 


ſich ſelbſt zum Begraͤbniß waͤhlte. Su ölferum J 
Dean dem Kirhhofe zu Cct. Peier arn. 6 ie 8. bis a cl j 


== 

















> Tuly, zum ſchwarzen Adler. 
IR 9. May. Hr, Kreß, Kaufmann von St. 
Ballen. Hr, Mufinan, £. Advofat von Bogen, 
er, Kaufmann von Dlauen. Hr. 
Schuͤbarth, Kaufmann von Ftankfurth. Den 
|ın Sr. Ken, Kaufmann von Wärpburg, 
St. Wildenauer, Kooperator von Brontenhaus 
Jen. 11 Den ıa, Hr. von Sonnenburg, Butss 
Helles von Auerbach, He. anderer, Kauf⸗ 
| Bra von Reutlingen, Den 14. Sr. von 
umppenberg, £, 6, Ingenieur von Augsburg, 
Dr. von Brorh, Privat von England, Kr, 
nſch, Kaufmann von Marktbreit. 


Pammer, zum weißen Schwank, 
A. B. Fücftenau von Dresden, 
Den 14. LeF evre, Handlungs z Courier von 


und Hr. Schwobader, Kunſtgaͤrtaer bon Ftank⸗ 
* — Hr. von Einf, &6, Hauptmann 
en. 


Da beym Nachgraben ihre Gebeine allda gicht ge⸗ —— 


funden worden, fo iſt zu vermutden, dapfguumho: In ber koͤnigl. Stadtpfarr Straubing, 
WBehortge Den 8 Map. Wolfgang Joſeph 
nada Alerander, Soͤhnchen des Joſeph Weber, bürs 
„gerlichen Waſchers. Den 9. Chtiſtian, Soͤhn⸗ 
chen des Thomas Fiſcher, Zaglänners, Den 
nr Loreny, Soͤhnchen des Anton Kurz, Tags 
loͤhners. 


dieſe Zeit in die von ide gewaͤhlte Begtaͤbu ih der⸗ 
ſetzt worden. Bey der Erweiterung der Kleche 
kam die Capelle in ſelbe, und iſt nun der zweyte 
Seiten Altar auf der Mordfeite, Als Stiftung 
dieſer Meile erhielten die Carmeliten zwey, von 
den Brüdern Hanns, und Herman den Haibdken 
zu Wieſenfelden gekaufte Höfe, einen su Mitterg 
Barthaufen; den andern au Öreitenweinzier, 


Serra — Niemand. . 

Geſtotben: Den 7 May. Auna Walburga 

MER, Kapirl Bothens⸗Tochter, 64 Jahre 
alt, an Enikräftung. 
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Preife beAirene Dem ietel. 


Fiktnalien en » Dreife. 
ma dak Pfund u 9. we ;2 


. + 12 ”" 13 7} 








“ ” 
© | Einhalt Kreubet Semmel das Stuck . 4 6 * 
DS N Eın Kreutzet Semmel . AR ühner alte » . 23 ” 

2 ! Ein Weden von ſchwarzem gen jungedas Paar — fl. 26 bis — Pi 2 it. 
>| Baizenmeht zu ı ein Halb fr. Taube — 2— Wr 
& Ein Weden von ſchwarzem — das Sit mn 2 on 
Watizenmedi ju n3tr. * Gaͤnſe a ie ET nme? rt 
£ ee su 4 Pfenninge » TjT4 Enten ”„n u ee naeh Be 
£ 8⸗ deaof u. Koppelbtod gu 2 fr. - a81 TEE — — 
ci Koppelbrod zu 3 fr. . Tılıo, Uſchliut⸗, Kiızens, Seifen» u. Leinoͤl⸗Preiſe. 
S | ⸗ ⸗24— J ſchlitczrohes, der Zentner 14 A. ocdinaͤte Kerjen 
& 26 dr. — gegoſſene Ketzen das Pf. 20 kt. — 


Ein Wecken zu * 
c c 


Bas Pf. ta kr. — Reindi das Pf. 16 Er. 
Pr m u nd ——— 2 


— — | 35013 » Preife, hochſt. mind. 
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= en R | 2 Gattungen, te, 1 — 
Fleiſch⸗ Preiſe. le achenholz En selche u 
Bas Pfund Ochſenßeiſch . 6 pl. Pirkenholz u Fi 6,30| 6 12 


N » Rindfleiih = 6 ki. — pf. 33 Erienholz E 0.0168 A 
Kalb fleiſch ⸗ 6 tr. — pf. & Ferchenhoſj 33 515 


— 
# s 
⸗ Schwelnfleiſch ⸗ gt. — pf. ——— 23 
= . Gäefkiih + — Me Heu: und ea — 


ö— —— — —— 
Fier:Sa ag. oinerbier inclus. des @tadtBier» | Heud.Ztn beit. Sat. — ſi. 52 ke. mind. Sat. 3a fr, 
feninge Zr. 30f., bey ben Wirthen 4 kt. ıpf Roggenſtroh d. Scıüt ı2 Pf. H fr. Beipenf. #112 




















ebl «8 Sagen  Watjenmehl. Pelm _Polmeht. et. | Nahmehl Rogam. ren. rent. Roggm. gem. 

fl. fr. ſof. ſhi. A. —J a. Ir. pf.ſhl. fie Mr. pr. 8. dl. ic. ſvf. ſdi. 
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s adtel ẽ — 
a fechjehntel ( = 5 z 
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Baljen ‚ober Kern. fen 


Woriger Ren 10 ©. |Voriger At — && Dale Rh 5 ©. 5 Sch. Voriger Rh — a. 
Veue Zufuhr 393 = Neue Zufuhr 59 — |Meue Zufuht 23 — [MeurZufube 13 — 


— — 


Sanjır Shrans ©. Sanyer Scran⸗ Sch. Ganzer Schran ⸗ Sch.Ganzet Ehran Gh. 
nenftand 313 nenftand s9 nenftand 28 nenſtand 13 
Heutig Verl. 264 — Heutig Bert 52 — KZSeutig ⸗Beck. — Heutig. Bet, 13 — 


Bleibt im Net 49 Sch. Bleibt im Reſt 7 8 een os. Bieibt im Ref — — 6%. 



















Berkaufspreife. Werkaufspreife, 
Hoͤchſt. | Mittel | en Mittel.] Mind. Hoͤchſt. Mittel.) Mind, 
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Straubinger 


ochenblatt. 
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21. Stil, Mondtag den 24. May 1824. 
PEREITEOTTTETTTETETTTTTTTTITTITT 


Die Eitelkeit verbraͤmmt die Narren-Kap⸗ 
pen, melde die Phantafjie in ihrer Garderobe 
vorzäthig haf, die eine mit Zobel, die übrigen 
mit Fuchs, — Canninchen, — aud) wohl mit 
anderm theuern Pelzwerke. 


* * 
* 


—Bekanntmachung. 
(Den Ochſen-Fleiſch⸗Satz betreffend.) 


4 Gemäß —— Big ber Feng big wir bes — ———— 
ammer des Innern vom 1Est , die 
Och ſen⸗ Fleiſches für Exranbing auf — m. — 
Sechs Kreutzer 
pe. Pfund geſetzt worden, welches hiemit zur oͤffentlichen Kenutniß bringt 
den 20ſten May 1824. 


der Magiſtrat in der Fönigl, Stadt Straubing, 
Thom. Geibereg, Buͤrgermeiſter. 





no 


ach mt 
Befa n nrma hung. 
Der unteren erflen, and ısten gegenwärtigen May Monats dem li 
friche unterworfene Eſtiſtungs / Geräten Borreth pu EN 
XVI. Jahıag Despesch) ouchken 
m per zoutur @t' 


= on — 


77 Schäfl 2 Metzen — Biel. — Schztl. Waigen, dann 
158 u» 3 run, re, Korn 


ı 9 
H 


Tonne * Mangel der Konturtend Hand’ Ey geringem Anbothe nicht bingege⸗ 
en werden. 


; AnfQ Al —— 
Die öffentliche Verſteigerung bes pe HEN Morrathes wird demnach am 
Samstage den Agflen T 5 Ahufenben Jahrs 
Vormittags 9 Uhr bis 12 Uhr Mittags dm Stadts Gemeinde⸗ Haufe erneuert, und 
Kaufe » Liebhaber hiezu wiederholt eingeladen. 
2 »0 Qen Den ı7ten May 1824. 
ı mi 


i msi 
Magiftrat in der koͤniglichen Stadt Straubing. 
Tpent,, SH direr, Därgermeifler, 


HUT 1 
Editdmb nubimid-u u % 
ce . (Zum dritten Male.) 


Auf Antrag des Emanuel Freyberrn von Hafenbradl, Befigers des im Pönigl, 
tandgerichte Kögting im Unterdonaus Kreife entlegenen allodialen Hofmark/ und Lands 
gutes Hobenmwart, werden hiermit alle Diejenigen, welche auf das Vermoͤgen des ger 
dachten Freyheren Emanuel von Hafenbradl bypothekariſche Anfprüche- haben, unter 
Bezug auf $. 14 des Gefeges über bie Hypothekengeſetz Einführung vom ıten Juny 
1822 aufgefordert, dieſe Anfprüche, fo fern es noch nicht gefcheben, bis 21ten 
July 1824 dießorts unter Vorlage der Originals Husweife um fo gewiſſer anzumels 
den, als fie fonft mit ihren bisherigen Hypotheks⸗, TCSp- Vorzugsrechten ausgeſchloſ⸗ 
ſen werden. | Den zten May 1824 


Königlich baleriſes Kreis: und Stadtgericht Straubing. 
Dir, abw. Freyhr. von Hade. 
pres. den 8, May 1824, Miller. 
Beth Kht wagung 
Auf Andringen der Gläubiger uß das Anweſen des Chriſtian Schanz, Menoniten 
zu Freundorf nahe beym Markte Bögen an ?a aſtene kuͤnftigen Monats Kuny im Orte 
Freundorf von Diorgens 9 Uhr bis Abend⸗ Ube öffentlich verſtelgert, und an ben Meiſt⸗ 
biethenden, welcher ſich uͤber —— Aufführung, und allenfallfige Militär Entlaffung 
legal auszumelfen ‚hat, unter Vorbehalt Dar enehmigung losgeſchlagen werden, 
Diefes Aumwefenbefteber zu Dorf: 
"2 im dem maſſiv gemauerten, 2 Stocwe-te baltenden, und mie Ziegeln gedeckten 
Wopnpaufe mit drey fertelt Re AHEWD ve ; | 
3m! arı amsdı 


7") 


8 * 





m 213 = 

I IR ns, 

2. ber ganz gemauerte, 72 Schritte In der ginge, und 25 Schritte in der Breite hal⸗ 
tenden Gerreid» Stab! in ae, Abtbeiluugen ‚game Pferde» Stallung unter einem 


Ziegel» Dache; 
. in der Kühe und Ochfens Grallung ae Boden, das daran gebaute Breñhaus, 
and Holz Schunfe, alles ne einem Ziegel ⸗Dache verfehen, nen 
“die ate Feuer Diauer die Grän egeit Dis weggetruͤmmerte Wohnhaus bilder, 
4. In dem Gump: Brunnen, und dem laufenden Waffer in Teichen, 
Zu Feld nach der Schägung. 
a. an Hauss Gärten, und Wiefen in #» ss 23 Tagwerk, 
‘b. an — = sd mehilanst ms 57 u m 
c. an Weiber in # Inu E ‚Kon 
d. an kultivirten Sehnben Im Yarfen Undach zu 3 Nöthe liungen 20 Tagwerk. 
Dieſes ſaͤmmtliche Anweſen tft bobenjinfiges Sigenthum, und werden 
a. nach einem Grundfteuer-Kapitald pr» 0400 fi. In 5 Steuer/ Zielen 4ofl. — fr. 
b. Familien» Steuer- Beamte‘ ⸗ 5 u 
c. Geldboden⸗ Zins s — 


d. Kornboden Zins 5 Sch, 3 M. 2V. 3 Schitl. jährlich gereicht. 
Am 1aten May 1824. 


Königlich baieriſches Landgericht Mitterfels. 
Maier, tandrichter, 
pres. den ar, May 1824. 


Betanntmadung 
c (Zum dritten Male.) 


Machdem das gefchlagene Meitt: Geboth für das Jure delendi erworbene Eindd⸗ 
Gut zu Scharen die allerboͤchſte Ratification nicht erbieltz fo wird folches neuerdings, 
und jwar diefesmal nur im belafteten Zuſtande mit den darauf baftenden kandess und 
grundperrlichen Abgaben nach ber früheren Bekgngtmachung 
1. din Stiraubinger-⸗Wochen / Blatze nei. Siſef 36, 37, et 39. 
si. im Regen Kreis » Intelligenz / Blatſe KB am, nStuͤck. 37, et 38., dann 
3. im tandsputer » WBochenblarte Ag23319 Sad Ab 4i37, et 38. 

Dienstag DH u | RN: Jahrs 
in dee Nentamts-Kanzley früh 8 UBE end igert, wozu Kaufs-Luſtige eingela⸗ 
ben, werden. nNacum Mallersdorf den 4ten May 1824. 


er Eh Herde Die EN 
Königlich baierifchen,, Kentam. „Mlälfenbern in Diallersdorf, 
Widemann, Rentbeamter, 
er 








pres. ben 7. May 1824 


24 Ra 


2 MEER 


Nachdem Yoferh Haindl, — a FT dem Konfureprozrffe unterliegt, 
fo wird deffen zur Kitche Wallkofen ne Pe befchriebenes Anmelen wies 
derbeit dem Öffentlichen Werfaufe anıımem MikenilBiekhänden unter Vorbehalt der Geneßs 
—— ante auf Seite der Olaͤubiger untergeflellt, wozu am Samtlag 

n ı2ten Juny 4, © b 9 Upe Termin dahier beſteht, und Beſitz ⸗ und zablunas 
ſahige Kaufsliebhaber daher vorgeladen werd werden. · — 


Das obige Anweſen beſteht⸗ 


a) aus dem von —* erbauken ne ndeln eingebeckten Wobhnbhauſe, 
ſammt Ställe und Stabl umerseiiäih Ydann Dadofen und Brunnen, 


b) aus — Tagw. — — aharieni b 

c) 6 + — 
= '& md 

d) 9 6 ' , fen: sin 


eo) s 1 15 | 
, a am zten May 1824, 
Königlich baierifches Landgericht Pfaffenberg. 
Knittl, tandrichter. 
pres, ben 14. May 1824 


* 








—EdbdiettalChtation. 
Vom kdniglich baieriſchen tandgerichte Stadtambof 
werben in dem Schuld Weſen des Johann Stadler von Burgweinting nach rechtskraͤfti⸗ 
o Gants Defrete vom sten, et publicirx ‚neu 2aſten März biefes Jahrs nachftehende 
kts / Tage ausgefchrieben. 
I. Zue Anmeldung der Forderung unbe deren gehkrige Machweifung auf Samstag den 
zöiten Jung dieß Jahıs. >’ ma an acilıhm 

11. Zur Vorbringung de Einreden gen wilahgeindeten et auf Samstag 

ben Zıften Julh dieß Jahrs. sog. umissatnnilt ı 
III. Zur Schluß» Berhandlung, und 

für die Replic F — —— dieß Jahrs, 

und für die Duplic auf Dienstag de nagen 4 September dieß Jahrs, 
jebesmal Morgens 9 Uhr feitgefeßt, url 2* n wneliche bekañte, und unbefante Glaͤu⸗ 


biger des Gemei ldners hiemit oft ich anter Rechts Nachtheile vorgeladen, daß 
* 588 an aitis —E der Forderung von der ge 


mn 
— dig — 
— — 


waͤrtigen Coneurs /Maſſa, das ee Alam an en Übrigen Edikts / T aber die 
——— mit den an — * hmelben — zur Folge hat. gi 
ugleih werden diejenigen, Selche egendevecmas von dem Vermo des GS 
en ta Händen te Vermeidungspremogmaligen Erfages ange 
es unter Vorbehalt ihrer Rechte De anzeigen. Den 24ten April 1824, 
Wieland, tandrichter. 
pI®s. den 16. May 1824 
: 3gafis 
De X A ung i 
Die Kreditorfchaft des Wirıfg Winter zu Friesheim hat den Antrag geſtellt, 
deſſen Anweſen zum 2ten Male salva ratifigarigne, gerichelich feil zu biethen. 
Man Hat demnach zur Verkaufs Verhandlung , 
> 2 Mittwoch den ef San dieß Jahrs 
Vormittags 9 Uhr Commiſſion im dießſeitigen Amts⸗ Lokale anberaumt, 
ahige Kaufs/-Liebhaber mögen ſich nım an dieſem u tokollirun er 
—— Die Beſtand⸗Theli⸗ Feng Mu oa Bi 
Gebäude. 


a. 
1. Ein a 2 Stockwerk⸗ » großes 8, und 
u Dir ** Scpneidfepindeln — —* er — a 
4 ein halb gemauerter, und halb gejimmerter Stadel mit darunter ſtehender Stallung; 
mit Schneid ſchindeln gedeckt, im gutem Zuſtande, 
3 Ein Wal und Back Haus mit Taſchen gedeckt. 
ras / Garten pr. + Ta 
ee Beld-Bründes 


c. 
- 9%. 20 Tagwerf Feld: Gründe, 
—— d. Gew⸗ inds⸗ Theile. 
Pr 8Tagwerk, dann das ForftıNrcht aus dem Bacher / Forſte jährlich zu 8 Klaf⸗ 
er Deennpol;, und Baupoyp yarpRngbpupft, 
e die zu dem halben Marksreiters Hofe gehörigen deld- Gründe, 
pr. 35 Tagmwerk, j — am 
er 127 
pr. 55 Tagwerf, 


% mis nd 
g. Die Iebenbare Hub, 
pr Tagwert Feld, und 2 Tagiumt ‚Gründe, 


2%, 2 Tagmwerf, ni Fee 


» 


=, 216. i I 


seo d uiid ur 
Die auf dieſem Anweſen ruhenden Mögaben, und laſten werben am Verſteigerungs⸗ 
Tage befannt gemacht werden. we Decretum ben 6ften May 1824. 


. Königlich er bzo Siadiamhof. 
Wielann,| tahblicter, 





pres. den 16. May 1824. 





Privat » Anzeigen. er Eine Fahne mit 5 baleriichen Thalern, 
men nn 
Literarifihe Anzeigen, F len — dag! — 
Ya der Schorner'ſchen Buchha re, Bock-Haut. 
Straubing iſt zu haden: — 6. „Kalb⸗-Haut. 


7. Ein Reit-Zaum. 
Weſtenrieder, £. v. 200 Sonderbarkeiten oder u Dub 
das neue Münden im J. 1850. Münden 458. | MAG Wier Huf: Eifen, 


Lipowaty, F. J., Materiatien zur Progeßform $ "20, Endlich eine Weirfahne mit x hair, Thaler, 


der baier, Straf Geſetzgedung. gr. 8. Ebd, Bub: — 
ſcriptioas Preis a flı 45 kr. au ee ift drey Viertelftunden 
Sofr.und Staatehandbuch des Königerihs Baiern Ste Derloofinng —— 


gig. Ebd. dr, 2 fl. 36 kr. dem Schlage 12 Uhr Mittags bis 2 Ude in Nies 

figer Taferne, und wer diefe Stunde verfäumt, 
Ankändi kann nicht mehr mitreitem 

nEundigung. “ Unter Zufiherung der genaneften Ordnung 

b (Zum. erfien Male.) empfangen demnach fämmtliche Herren Aennmeis 

Aedies Kreutbtunnen ⸗Mineral-Waſſer heus ſter, und Freunde der Pferde-Rennen hiedurch 


riger friſcher Fuͤllung iſt zum Verkaufe, der Krug die ſteundlichſte Einladumg. 
zu 40 fr. bey Schwarzach am ıgten May 1824. 


Straubing am 18. May 1824. — Ignatz Ceimer, 


Joſerh Blank, , un” — ——— 
Dragten⸗ ändere; || m ns, Rennz Meifter, Loren; Wiednian, 


Michael Falter, 





— | : 
i alstanım? 34 Ian st Michael Weber, 
Zinlasung. —— MH mhinn 
b (Zum erfien Male.) „ ua IImdaßisa + — 
— . | Cogie⸗ Veränderung. 

Mit Sewilligung des kön Baier. Landgericss ea —— 
Mitie feis wird Dienstag den Aten Junv'YWEd4 |... Der Unterzeichnete tändigt hiemit dem hieſt⸗ 
in Dberfihwarzach, weldes vier &tunden, ‚gen, und auswärtigen Publitum an, daß er feit 
Straubing, und drey Stunden von Deggen»| Ss i dich Jahrs bie Logie im obern Roiferbaufe 
dorf entferne iſt: h ‚| adwärts in der Dreyfaltigfeitsgaile bezo en habe, 
ein ganz freyes Pferde Kennen mit nachftes Indem er fih mit allen orten von Wlass 

henden Gewinnften gegeven, als: Inftrumenten, und andern mechaniſchen Acheiten 
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ewpflehlt, werfigert er jugleih behte, und billigſt⸗ 6. Zur Beftreitung der Unköften Werden vom 
Bedienung, und bittet um geneigten Sufprug) Sulden 22 Kreuper aufgehoben, auch find nice 
Gtranding dan zpten May 2 a ee eine, hoͤchſtens 2 ProbiersKugeln erlaube. 
122% mg " 7. Bekoͤmmt ein jeder Scheiber eine Stands 

> Johann Georg Waldh fer * yPell ‚Ober feine gemachten Treffer, 
bürgerlicher Inſtrumenten er - Mufi die Kegels Vorfchreift, welche ſich 
ynd Mechaniker, LIE #7 Kegelbahne befinder, genau befolgt werden, 


— I 9. Wird das letzte Leg⸗Geld bis auf den 
29ſten Juny angenommen. 

Es ſchmeicheln ſich eines zahlreichen Beſuches, 

mit dem Verſptechen der beſtmoͤglichſten Bedienung 

ſowohl mit gutem Bier, als“ mit Speifen, und 


pfghlen, fi 
— den 24ten May 1824 


“so nn. die beyden Paͤchter 


Einlabung. 


8 
Mit Bewilligung des Magiſtrats ber Unigl. 
Stade Straubing geben Unter zeichnete denpzten 
Aunm 1824 auf einer gut gedeckten Budel⸗Kugel⸗ 
Staͤtte machfolgendss Kegelſcheiben. 9 
— 


Sewinnſte: 3 
Das erſte 10 daictr. Thal, mit einer Fahne zu8 fl. 





an mie ber Buberifchen Brau⸗Staͤtte 
"ut a 0 ee 2 ” Johann Bauer, und Johann Fahruͤbel. 
„ 3t 7 » 7) nn " ” „da 
„» 4 6 » ur „»" ” "5" 
.„ 5t 5 u» „m vn" „An Bekanntmachung 
» 6 4 u ” „nn 0" Han Ri 





c (Zum zweyten Male, ) 


"Der Unterjeichnete giebt ſich die Ehre feinen 
Titl, Goͤnnern und bisherigen Weinkunden zu ers 


Summa 96 fl. — ke. — Summa 33 fl. 


x. Dabey ift zu bemerken, daß die ganze 
Summa von 96 fl, frey iſt, wann 600 fl. einges 
ſchoben find. 


2 Drey Kugeln machen ein Loos gu 6 kr., 
der erſte Kegel muß aber auf die erfie Kugel anges 
ſchoben, fonft darf die zweyte nicht mehr madıges 


Öffnen, daß er neuerdings Zufuhr von ganz acht 
| [hoben werden, fondern es fängt ein neues Loos an. | 


gehaltenen, nicht mie gewöhnlih melochirten 
Werehbeimer, Wuͤrzburger, Kranken, und Dffs 
ner, dann allen ausländifhen Sorten Weinen 
erhalten habe, 


Er kann bie beſtimmte Verfiherung machen, 
daß jeder Verſach wegen der preiswürdigen Qua⸗ 
litaͤt ihm einen andauernden Zafpruh gewähren 
wird, wohju er feine gejiemendfte Einladung zu 
machen fi erlaubt. 


3. Befindet ih nur ein Spiel, in welchem 
eine Kugel von lignum sanctum (äuft;. nur wird 
bemerkt, daß fi ein jeder Scheider von den vors 
bern drey Kegeln. welche marfict find, einen zum 
erſten Kegel erwählen kann. 


J 


Preiſe. 

4. Sollten ſich mehrere Scheiber auf der an 
Kegel» Bahne befinden, die zu fheiben wünſchen, —— * One de Mast iu J = fr, 
i i i ⸗ 
—* —— auf einem N ‚| Würzburger ate En —36⸗ 
44 tn ate Sorte » . ze —-ı1 32 90 
5. Darf ohne zwey Gezeugen nicht gefhoben!| "Franfenwein ıte Oorte = » sn —n 24» 
erden, (die Segeugen brauchen nicht Mitſcheiber ⸗ se ©Srte 8 0 1 —:165 
zu feyn,) auch iſt verborhen, beym Lichte zu fihrte| | Dffnerwein, Adtersberge es 2 nr —: 26: 
ben. Uebtigens kann dee Scheiber von frag Yepte) Spy, guter 3 33 
gend 8 Uhr ſcheiben, fo lange er ſicht. 2 wm | ⸗ geringere⸗·22 


0m, | scan 1} 


mine | BR 


1 


Zugleich empfichlfer ih dem geneigten. An⸗ 
denten zur Abnahme von guten weißen Bier. - 
‚Die Maaß in Minute = = = #5 

Abgejogen inKlafhen . = = = #78 9 

Sa Faß das Achtel —25 fe ⸗ Pr 
Straubing den 14ten May 1824, — 

Ergebenſter Diener 
Franz Xaver Zerrei 


Bürger und ——E 
i | k 








Bekanntmachung. | 


m 


Im Haufe, Numer 123. auf dem p 
Sgaupt- Plage iſt bis, Ziel Jakobi die si gle 
im erften Stockwerke, beſtehend in 6 be Ädaren 


Zimmern, Speife, Kühe, und Neben Stuͤbchen, 
Zeller, Holzlege, und Waſchboden, auch mit oder 
ohne Stallung zu beziehen. 


Anton Schwegerl, 
buͤrgl. Liquears und NRofogliobrenner. 


nn 


£ogogripß. 





Ein fierblih Weib, geliebt von einem Gott 
Laßt fi durch liſt'ge Eiferfuche Herhören, 
Zu viel von dem Geliebten zu Begehren; 

Und fie erbitter fih den Tod, 


Benn ihren Namen nun der Fuß entfälle ; 
So liegt vor dir ein trod'nes Nahrungsmittel; 
Gebraucht vom Fuͤrſten, und vom Mann ſig Kittel 

Wohl durch den groͤßten Theil der Welt, | 


Noch Kopf und Hals! und es entdrdt Rh 
Der Stoff, dem jene Speiſe ide Entſtehen, 
Verdanket, und aus dem herfür nod gehen 
So mande andere für Menfh und Thick. 
— 


* 


x 


* 
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sind® . 


ke 


ee Schlimmetes als mi: — 


vi 





21 * 

Berfolge ih, und quaͤll' ihn Tag und Nacht. 
wir 

Inmarsdr Y 

el nau neo. 


Dei Waffen hat, ſucht 


—— 


nr Riächfen 
unbDI por? i / 


8 giebts wohl auf Ber Eide, 





‚snoryiny 


* 


Wie ih der Menſchheit Geiſel wetde, 
Darauß allein nur finne ich.⸗ ’ 


Den ber mich nicht bedarf, und der mi haßt 
z unb fließt „ 1 


; Kummer, Schmerz, und bie Vers 
—8 zweiflung zieht, 


alge⸗ bis ich Ihn in's Grab gebracht. 


Ein aderer, weil er mich ju befliegen . 


mich duch Wald, und 
Blur und Feld, 


Zu Faß, zu Wagen, and Ma Rob, er ſpendet 
* Geld, 

Doch er erreiche mich⸗nicht, und koͤnnte er auch 
fliegen: 


Ich lach' ihn aus, vielleicht auch Leſer dich — 
Deun weil ich ohne Koͤrper bin, 

Entgeh' beynah' ich jedem Sinn, 

Mich ſucht kein Aug, kein Ohr hoͤrt mich, 
Die Zunge ſchmeckt, die Naſe riecht mich nicht, 





,. Fremden: Anzeige 


som 15. bis a1. Map 1824 
pnidtonz 


N Deuringer, zum goldnen Sirfch, 


* 


105 May. Kr. Laſſer, Baͤck von Roding. 


4 
Astor Müßers: Tchter Hundhammer von Dingolfing, 
nen rs. Kr. Irlbeck, Lederermeifter von Pafs 


fau. Sr. Kuchler, Lederermeifter von Geifels 
höring. Kerr Ried, Kaufmann won Leipzig. 
Hr. Kunert, Handelsmann von Neuern. Kr. 
Haller, Baͤck von Roding. Kr Bauer, Frag⸗ 
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mer von Deggendorf. Ti. Hr. Ender, önigk I" &efterben: Den 14. May.. Lorenz Kurz, Tags 
Landgerichts⸗Aſſeſſot, und Titl. Krau Schneid ſhners-Soͤhnchen, 12 Stunde alt, am 
tön. Landrichters⸗ Gattin von Grafenau. Deh dr Scwäche. Den 16. Franziska Maria 
ar. Hr. Stadler, koͤnigl. Advotar Wh Tiih * ——8 Stadtmuſikantens-Toͤchterchen, 8 
Herr Koſer, Kaufmann von Manyhsimg,eir |. —bgpate alt, an Dacmgicht. Den 21. Franz 
Murr, Handelsmaũ von Deggingen. |... | Xaver, Söhnen des Heren Joſeph Morerh , 

I. ——— | kiteraten Magiſttats-Raths, 13 Wochen alt, 

Hilmer, zur golönen Banduno® | | „am Abdehtuns . 


en 18. May. Fr. Lehrer, Spitzenhaͤndler don 

© ribus, Kr. Walt, Sothe von Cham. Hrte In der koͤnigl. Spitalpfarr. 
Stampf, Handeismann von Galladigan Bohh⸗ Geſtorben — Niemand. 
men. Mademeiſelle Nachtmañ vo Kt ‘ 
den. Deu 20. . Here Scheler, Handelsm̃a 
von Neuftadt. Held, Handelsmann 23 ⸗ 
ſau. Hr Haͤrtl, Gaſtgeber von 








In der koͤnigl. Altſtadtpfarr. 


Schohin: Den 8. May. Matthias, Soͤhnchen 
"TE Joſeph Geggermayr, bürgerl. Gaͤrtlers. 


* 


Pammer, zum weißen Schwenmwd } Den 9. Franz Zaver, @öhnden des Geha 
Den 18. May. Hr. Froͤhlich, Conrien gen, Wien: „an Braun, bürgerl, Metzgers. Den 10. 
heres, Toͤchterchen des Lorenz; Limbrunner, 

bürgerl, Gaͤrtlete. Den 12. Anna, Tochter⸗ 
chen des Kaſpar Schmid, büraerl. Hausbeſi⸗ 
tzers. Den 13. Joſeph, uncheliches Knaͤb⸗ 
hen. Maria Magdalena, unehel.: Maͤdchen. 
Den ı8. Joſevyh, Säahnchen des Martin 
Gerſtbrein, bürgerl. Gaͤttlers. 


Getraut: Den 17. May. Johann Baptiſt Wer 
Augsburg, Den 18. Hr. Hoftath Sperling, ftermaye, bürgerl, Särtlersfohn von hier, 28 
und Hr. Waflerlandt, Privatier von Dresden, Sabre alt, als angehender büraerl, Gärtler, 
Sr, Lehner, Schiffmeifter von Regensburg, mit Maria Anna Siebenhört, Soͤldners⸗ Tor 

- ter von Pfaffmünfter, 24 3/4 Jahre alt, beyde 
ledigen ®tbndes, 


Bevdlferungs: Anzeige Geftorben: nn —— Zwillinge = Täche 
MNerchen des Joien ohemayr, bürgerl. Hause 

vom 14. bi 22 —— > Hombefigere, 1 Jahr Y Monar alt, an Ratarıh, 
— | } rät 10. Kreſcenz, Toͤchterchen dei @ebaftian 

t 


Schneider, zur goldnen Krone, 


Den 15. May. Kerr Puſtet, Buchbinder don 
Regensburg. 


Walter, zur blauen Traube 


Den fır. May. Hr. Zierhaus, Thierarjt von 
Negensburg. Kr. Vinzent, Kaufmann von 





In der koͤnigl. Stadtpfarr Straubing, inger, bürgerl. KMoftefikers, 3 Woghen 
- Muſt an Hebe. Den ız. Branz Kaver, Soͤhn⸗ 


119 
Geboren: Den 14. May. Johann Sevatia ⸗ chen des Sebaſtian Braun, bürgerl, Metzgers 
ein unehelihes Knaͤbchen. nen A r Be ee 
ein unebeliches Kaaͤbchen. Den Mr Bofehh MR 'Tape ai, am Wiundfaeren Den 28. es 
Bernhard Anton, Soͤhnchen des JoſephHeigl, 
buͤrgerl. Weißgaͤrbers. 


„dann Meiglein, Korporal bevm koͤnigl. arten 
Jaͤgerbataillon, gebürtig von Meubronn im 
Untermain s Rreife, 29 Jahre za Donate alt, 


Getraut — Niemand, Pe |, jayen allgemeiner Waſſerſucht, 
„ala. 


) 
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Preiſe —A—— 


tualien » ee F 


aß Pfund oe. a be 


























Sartungen. » + 12: „ I 
« f Eine Pfenning Semmel — pe 
© | Ein halb Kreuger Semmel Stuͤck 6 2 „1 15 7 
8 1 Ein Kreutzet Semmel . : Falke 3» 
E (Ein Wecken von ſchwarzem . —*8 "das pᷣaar — fl. 30 bis — = re 
ZI Baizenmehl gu ı ein halb fr. Tauben — 10 — 12 
8 | Ein Wecken von ſchwar zem panfertel das Stie un 2320 m 
Baijenmehl ug. * ‘ N = m) — — ⸗ — fr} 
* Polrödt zu 4 Pfenninge » EEE EEE 
Polltäpf u. Koppelbrod zu 2 kr. ET ——— 
© Koppelbrod zu 3 kr. unſchlirce Berzens, Seifen⸗ u. Leinoͤl⸗Preiſe. 
& J Eühe8, der Zenener 14 fl.— ordindre Kerzen 
85 — gegoſſene Kergen das Pf. 20 kt. — 
a 5 Eda Df. 14 &. — Eeindl das Pf. 16 kr. 












——A * 30: : — 


⸗ er g Gatt kr. [3 

Sleifch « Preife, 4 — — ar — * 

Das Pfund Odfendeifh 6. — pf. S] Birkenholz u $ 3 * 
⸗ Rindfle iſch ⸗ 5 fc. 2pf. 7 Erlenholz + . : — 


— 
° 
5 ⸗Kalb fleiſch » ⸗ 6 ku. — pf. 
. ss Schweinfleiſch ⸗ 8 kr. — pf. 
⸗Schaffleiſch ⸗⸗— krt — of. 


eus und — ⸗ — 
Bier: San. t. Eoinerbier inchus. des Stadt: Bier» pw — Bat. — ſi. 50 kr., mind. Gat. 32 fr. 
—— fr. zof., bep ben Wirthen 46. ıpf. ıpf, 


Roggenſtroh d. Schütt zu 12 Pf. KB fr. — 6 
Tele: _Mehl:Sige 2 "Watjenmehl. Pollm _Polmept._ Nachmehl. Roggm. rem. rem. — gem. 
fl. ik. »f.; hl. fl. fr. 'pf.1dt. kr. 'pf. dl. fl. 1:7 pf. e. pf.i hl. fl. 1. ti.jpf. Hi di. A. tc. vf. R. tr. inf.ihl. 

















2.36—| 8 2,27, 2] nl—is4ı al 8 0,4 2117155 2|— 

2 Seth 48111138] 3 ıl—ia7 223 1i—i—ia7l 3i— 

z viertel 24 —-|—l1 dl—j—ir} 2] r—l16/— ı/—|13| 3] ı 

un 2 |— 131-1191 3 11] 6.31] ——— 6| 31 a 

u ſechzehntel (@ — 6——- 4 a 2 [og "| 1 
u amey u. dreifiaftel] — dreifiaftel — 3 — — — A dh | 

__Wller Sorten Sorten BetreidsZufuhr, \ 5 # Unzeige vom a2. May 1824. 





Korn oder Nog en —S)aber. 
Voriger Reſt 7 Sch — ©4. Voriger Rt — Sch. 
Meue Zufuhr 12 — erg 34 — |MReue Zuſuht 19. 
Sanyer Schran⸗ es Sihjer — Sch. Sanzer Sanyer Soran· ©d. 


nenftand 19 eenſtand nenſtand 19 


—Baijen oder Kern. 
Boriger Net. 49 Sch. 
Neue Zufuhr 19 — 


Sanıır Schrans E6. 4. 
nenftand 208 
























Heutig Verk. 208 — Heutig Be Bert 9 — | Dewis:Berk. = — Heutig.Vetk. 19 — 
Bleibt im Re — 84. un Ref —| * aM — Ed. | Bleibt im Reſt — 4. 





Vertaufepreie. __Wertaufepreiie, __Wertaufepreiie, 





Höchf. Mittel | Mind, 1, Mind. En ur DR Sn: Mittel. Deind. | HöHR.| Mittel.] IT 
En Ele ] E= Ir fr.) A. tee fl. kr. El je] ee] Fr 
8 8 jıo| 7130 : Ar 4139 Aa 8 45 

De 5 in dee koͤnigl Stadt Straubing. 

Thom. Seiderer, Vürgermeifter, 








- Straubinger 


ochenblatt. 
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22. Stüd,. Mondtag den 31. May 1824. 
SIIITETTTTTERTERTPITTTTERTTTTT 


Dis Menjhen Wille iſt fein Himmelreich. 


ale Be Ei ST EB DE DB ST DE EB FL TE BE RR EEE RE 





Befanntmadung. 


Dur I. A Entſchließung ift die Errichtung eines Schullehrer / Seminars für 
bie Präparanden des Regen: und Unterdonau -Kreiſes zu Straubing allergnaͤdigſi ge: 
nehmigt. 

Zu deſſen Einrichtung iſt das ehemalige Studenten-⸗Seminar⸗Gebaͤude beſtim̃t, und 
die Zahl der Praͤparanden iſt im Duschfehnitte jährlich auf 50 Individuen berechner.. 


Da die Haus:Defonomie durch einen eigenen Hausmeifter geführt werden foll, wo— 
zu ein tangliher Mann von unbeicholtenem Rufe auszufuchen ift, welcher zur Befors 
gung. der oͤlonomiſchen Bedärfuiffe die noͤthigen Mittel und Eigenfcyaften beſizt, und da 
vorläufig mie ihm ein Verirag über das Quantum des. Koftgeldes für ein Judividuum, 
wie auch über einen Beitrag zur Haltung Yen, Dienfiboten mit Vorbehalt der aller hoch⸗ 
ſten Genehmigung abzuſchließen iſt, fo made „Hau, diefes hiemit befannt, damit diejeni⸗ 
gen, welche biezu buſt tragen, fünftigen Sfeitäg dei aten Juni Morgens 5 Uhr auf 
ber Kanzlei des Fünigl. Stade Kommiffariats im Stadt Rathhauſe ihre Anborbe zu Pros 
tokoll abgeben, und die näheren Verpälenijje und Bedingungen einſehen koͤnnen. 


Bemerkt wird, daß derjenige, welcher die Hausmieifters : Stelle ju übernehmen ger 
benft, den Pröparanden die Koft auf zı R: aͤbrlich zu reichen, umd durch fein 
LU’ — 
XVI. Jahrgg. 40 Distlsooten . 
. 2 num gr “Kolp: 
order est mup r 
Le Nroic “Ferninierd 


te 
DienfiPerfonale die Reinigung des ganzen * Tips und DBettwaͤſche, und die 


== eco . 
onmho An — | 
nöchige Behelgung, wie ak asunbe Abtragen der S be } 
Be EEE ee 
en. s en ten un ie 
wird von dem Juſtitute beſtritten. | Straubing den 27ſten Eger Zu 
Koͤnigliches Stadt-Kommiffariat Straubing, 
Eapeller, k. Kommiffair der Stadt Straubing. 





| B fe aite machunng. | 
3 *Wunq 
Zwey ungenannt feon:ilänbe ge der Armen übergeben heute für Orts⸗Duͤrf⸗ 
tige ig nd ren ar Krenger, | 
Unter Zuficherung HA ichtigen Verwendung danke für diefe milde Gabe den edein 
Wohlthatern im Damen ber Refpenfren hiedurch verbindlihlt 
FIRE. | ben a6flen May 1824 . 


der Armen, Pflesfchaftsrath in der Fönigl, Stadt Straubing. 
VBürgermeifter Thom, Seiderer, Vorſtand. 


nd 


Befannemahung 


Auf Andringen einiger Gläubiger iſt das Gaͤrtler ſtoͤger ſche Anweſen verfteigert, 
und hiedurch ein Kauf Schilling von 1000 fl. erzielt worden, 

Um hinſichtlich des Eridfh"bas Geelgnete verfügen ;u koͤnnen, findet man ſich 
veranlagt, den Pafliv-Stand genau herzuſtellen. Es werben daher alle diejenigen, wel⸗ 
che an dem Jakob GStöger Iartler habketıätıs mas Immer für einen Titel eine Forbes 
zung zu machen haben, aufnefosdent wancbensam agften Juny Vormittags 9 Uhr dieß 
Jahrs anberaumten Kom u ceſchanen und ihre Forderungen zu liquidiren. 

Diejenigen, welche bey vanıodanit wahnten Komiffion die Liquidirung ihrer For⸗ 
derungen unterlaſſen, haben Mk erunnſeitii zu zufchreiden, wenn hinſichtlich des Er⸗ 
löfes pr. 1000 fl, ein Beſchluß gefaßt werden würde, der zu ihrem Nachtheile ausfällt, 

Am 2sſten May 1824 


Königlich baieriſches Kreis» und Stadtgericht Straubing. 


Pracher, Direktor. gie. 


or2s. den 29. May 1824. 


—— 


Berannfhadung J 


Die Gläubiger des Veit Krieger, Bauro Reh Gerichts haben fih da⸗ 
bin vereinigt, *— Kommunfguldker, und — ſecinen Ehemweibe, Res Eee 
deren biberiges Befigchum zu Dorf, daun in Adeno⸗ſelde 7 Tagwerk Hecker, und übers 
dieß eine Wieſe anzulaffen, wogegen fie ſich in ben Gutsreſt theilen wollen, 


Zur · Ausſcheidung des Guts⸗Reſſduums von den uͤbrigen unter die Glaͤubiger zur 
Vertpeilung kommenden Grund: Stuͤcken wird im Orte Prefam am Donnerstage den 
zoten Juny dieß Jahrs gefehritten werden. 


Die noch unbekannten Gläubiger werden hiezu mit dem Bedeuten vorgelaben, daß, 
wenn fie bis dahin unterlaffen haben werden, fi anzumiiden, und ſich Über obigen Bes 
Fluß der Kreditoren zu erflären, man fie an eben Foesbe, als Gärten fie demfelben bey 
gepfltchtet, und daß fie mit der Einwendung YeHM?desTnhadiu ihrem Drachrpeile gepflos 
gene Geſchaft micht anders als gegen den vollen Wrſutz der hierauf erwachfenen Köften 
werden gehört werden. uonuse® meiden agten May 2824. 


Koͤriglich baieriſches kandgenche A ubing. 
Sn leg. Verh. des Vorſtandes, Sache nbach er, I. Aſſeſſor. 
| pres. ben 28. May — 
Bekanntmachunmg. 
b (Zum erſten Male.) 


Am Dienstg den gten Monats Juny biefes Jahres, und die fofdehben Tage wird 
ber Ruͤcklaß des verftorbenen Heren Pfarrers Andreas Stich aner zu Schwarzach dieß 
Gerichts in der Pfarr⸗Wohnung gegen baare Bezahlung Öffentlich verſteigert. 


M— 
Diefer Fuͤcllaß beſtebt in Haus / und Waumanng abe, Getreid, Pferden, und 
befonders ſchoͤnem Hornviehe. BE di 


Zugleich werden auf Requiſition dea:BörtannKvrenerbifl Stadtgerichts Stranbin 
alle 2 Individuen, welche an dem Ratk laſſe e ealebten aus was at 
für einem Titel vechtliche Anfprüche zu machennpänka ‚Mi, dert, Diefe innerhalb 30 
Tagen vom Tage der erfien Eintuͤckung Dion Aufiesdenungs bierorts anzubringen, und 
gefeglich geltend zu machen, als auſſer deſſen guß ıfpsitene Anmeldungen keine Rüdfiche 


mehr genommen werden würde. u sänter Den 26ſten May 18a - 
Königlich baierifches Landgericht Mitterfels, 
Maier, Landeichter, J 


Præs. den 28, May 1824, —RX 


* 





mu > 
Lt) LIE TEE u , 
Privat « Anzeigen zd>ia un. || eiger feiicher Fälung iſt zum Verkaufe, der Keug 
| 1'177 IS ERICA GR >: | 1E- 20 er. bey 


\ 0474Q, ; . 
Bekanntmachung. 39% Tinuiense | 


© (Zum dritten Mal.y m ads | 


+5 rn? 

Der Unterzeichnete giebt fih die Ehre feinen 
Titl. Gönnern und bisherigen Weinkunden zu ers 
öffnen, daf er neuerdings Zufuhr von gang ächlt 
gehaltenen, nicht wie. gewöhnlich melodjirten 
Werthheimer, Würjburger, Flanken, und Off: 
ner, dann allen ausländifhen Sorten Weinen 
erhalten habe. 


Er kann die beftimmte Verſichckung machen, 
- daß jeder Verfuh wegen der ang sw 


lität ihm einen andauernden gr gewähre 
wird, wohju er feine gejiemegdfte Cinladung 4 
machen ſſich erlaubt, 8 RD sr 


drgr sınla} 
Preifen masicı 
Werrhheimer rte Sorte die Maaß zu. 1 


a 


BR 
fl, — 


# ate _ = ⸗ ⸗ s—: 48»: 
Wirzburger are Sorte 2 0 mr 36» 
® ate Sorte ss ⸗22 32 ⸗ 
Srantenwein te Sorte: > u Br 24 8 
⸗ ate Sorte ⸗ » 2 —: 1605 
Offnerwein, Adlereberge⸗ = —: 36 ® 
# guter ⸗ ⸗ sum: 32 ⸗ 
⸗ geringerer = 224 


Zugleich empfiehltj er ſich dem ‚geneigten An⸗ 
denken zur Abnahme von guten weißen Bier 
Die Maaß in Minuto 
Abgezogen in Flaſchen 
Sin Faß das Achtel 


Straubing den 14ten May 1824, | 
IND si ) 


Eraskanger AU, | 
Franz id ver Zergeiß/ 
Bürger — 
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Ankuͤndigung. 
b (Zum jweyten Male.) 


Achtes Kreugbrunnens Minetal⸗Waſſer heus 






. - 
0 — ———— — 


otasting am ıg, May 1924. 


Joſeph Blanf, 
Feuchten⸗ Händler, , 





Ankündigung. 
c (Zum erften Male.) 


Bey Dominicas Barbarino dahier lad 
nachſtehende Minerals Waͤſſer von Heuriger Fuͤl⸗ 
fung wieder frifh, und aͤcht zu haben, als: 


Selters, und Beilnauer der Krug dA 3o0 ke. 
Kreugbrunnen » 0» > 0 0 0 24 
Wiefauer, Härdeder, und Randrauer 22, 


szs— 
Einladung. w 

b (Zum zweyten Mafe,) 
Mit Berwilliaung des kön baier. Landgerichts. 
Mitterfels wird Dienstag den gten Juny 1824 
in Oberſchwarzach, welches vier Stunden von 
Straubing, und drey Stunden von Deggens 
dorf entfernt iſt: 


ein ganz freyes Pferde Kennen mit nachftes. 
henden Bewinnften gegeben, als: 2 


1. : Eine Fahne mit 5 baierifhen Thalern. 
2. »" "4 „ ” 
3+ — "3 ID » 
ı % ” . 2 7) [7 
m „» Bol: Haut. 
6 Pr} Kalb⸗ Haut. 
7. Ein Reit-Zaum. 
8. ”„ Hut. 
9: Bier Huf: Eifen, 
10. Endlich eine Weitfahne mit x hair. Thaler. 


Die Renn-Bahne if drey Viertelftunden 
auf gutem Boden. 

Die Verloofung nimmt ihren Anfang mit 
dem Schlage 12 Uhr, Mittags bis.2 Uhe In hie⸗ 


=, = 


figer Taferne,; und wer biefe —— Eapelfe zur oͤffentlichen Kirche eingeweiht. it 
kann nicht mehr mitreiten. ea IT war biöher ypjeine Privat» Capelle, und hatte 

Inter Zufiherung der genaueften Ordnung keine Stiftung.” Im Jahre 1374 aber verfah fie 
enipfangen demnach fämmtliche Herren Rennntei⸗ genannter Herzog, und feine Gemahlinn Marga⸗ 


de d de: i 
en N Biedur | retha mit nem eigenen Beneficium, dem fie ale 


"Gilt zu Aholfing, 3 Pfund Gilt zu Hornsdorf, 
Ignatz Leimer, 2 Pfund von den Beonfifhern jun Breitenfeld, und 
—— ven der Wiesmath daſelbſt; dann der Werd „den 
RennsMeifter, —* Wiedman, „wie newlich aufgefangen haben bey Straubing 
"Michael Falter, | „bey dem Hakken, und ob dem Werd das Wasjer 
Michael Weber, ut oder zu gaeb, daz fol er (der 
| Kapritan mu haben dazu,’ 
> I prrdiano buuuiag 
ih erwioluid 37 
Logies Vermiethung. fr Der erfie Kapellan war Hanns Bihler, 








ihm folgte 1376 Heinrich Würmader, und 
2394 erhielten dieſes Beneficium. für immer die 
Carmeltteid "Damals gehörte die Pfarrey zu 
Straubing noch dem Dom:Kapitel zu Augsburg, 
und es ſcheint, daß der Pfarrer die Aufficht über 
diefe Kirche In Anfpeuch genommen, doch wurde 
3386 die Bade mit dem Dom: Kapitel verslis 
chen, daß fie als herjogliche Kirche von der Pfarr 
ganz frey feye, und die Herzoge allein den Kapel⸗ 
| lan-ıu ernennen haben. Die Einwilligung gem 
ſchah unter den angehängten Siegeln des damalia 
gen Dom: Probftes Otto von Guntheim, unb 
des Dechants Ulrich Burggraf. 


Im Kaufe Numer 210. am untern Platz 
it über eine Stiege eine Logie, welche aus einem 
heigbaren, und zwey unheigbaren Zimmern, dann 
Altofen, Kücher, Speiſe, Holzlege, und Keller 
in fehe gutem Zuftande beſteht, bis zum Ziel Jas 
Tobi zu beziehen, . 

Das Nähere ift bey Untergeichneten. zu ers 
fragen. 

Sr. Hofsmarksrichter, 
bürgl, Woßbaͤcker. 





* 





Vermiſchte Nachrichten. 


Straubings denkwuͤrdige Tage, 
ein Beytrag zur Geſchichte dieſer 


Die Sqhleh ⸗ Kapelle iſt dem heil, Sigmund 
hr Schuh e lang, 26 breit, und 30 Sch. 





Stadt VDE Altar⸗ Blatt ein Mutter » Gortesbild» 
— TÜTE Artar⸗Blaͤtter ſtellen den heit. Mars 
Monat May. tin, und: Georg vor, beyde von Schoͤpf dem 
| Aeltern gemalt, 
Den erſten May 1373 wurde die von Herzog | Nah dem im Jahre 1777 erfolgten Tode 


Albrecht fhon im Jahre 1356 gebaute Schloß⸗ Chu farſte Mer III. machte Oeſterreich auf ra‘, 
i 


% 


| 
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chemals vom Herzog Johann beſeſſene Herzos⸗ ſwimmende Batterien errichten. Daher 
thum Straubing Anſptuch, und beſetzte ĩ im fols -Phögen wohl die Schiffe kommen, welche 1822 
genden Jahre, Es entfland darüber ein Rrisg, ie Donau:Ufer ober Moging gefunden worden ; 
der fh durch den zu Teſchen SCH denn nach ihrer Bauart war eines allein nie zu 
1779 geſchloſſenen Erieden emdeie, akuanbiig brauchen, weil kein Mann darin fiehen, noch we⸗ 
kam wieder an Baiern. 3 ‚ba? | niger regieren konnte. Es wurde auch bey der 
geringfien Bewegung umſchlagen, da fie nicht muls 
denförmig, fendern rund find. Die Arbeit hat 
gar nichts kuͤnſtliches, fondern zeige, daß man 
nur Eichen hernahm, fie abfchälte, und aushölte, 
um fie zu erleichtern; aber fie gehören auch nicht 
in ein ganz rehet Zeitalter, weil auf einer Seite 
‚ein Riß dur fogenannte Schwalben-Schwaͤnze 
iylommen gemocht, und mit Mies ausgefüttert 
ifpen Die vierkartigen Loͤcher am Hinter» und Wors 
MAhdeit (bey jedem eines) taugten, um fie durch 
Ieinmen Schrägbalfen zu verbinden, den man an dem 
jwöeyen noch im Waſſer fich befindenden fieht. 
Die Zapfensföcher auf beyden Seiten längs ber 
Deffnung Hin zeigen, daß Laden mit hölzernen 
Nägeln, wovon in einigen noch Ueberbleibſel find, - 
darauf befeftige waren. Der Gebrauch des Boh⸗ 
vers, um die MagelsLöcher zu machen, iſt gleiche 
fals ein Zeichen, daß fie in einer Zeit verfertige 
worden, wo man fhon dieſes Werkzeug kannte, 
und da das Holz gar keine Spur einer Verſtei⸗ 
nerung zeigt, und nicht einmal durchaus ſchwarz 
geworden, fo laͤßt fih der Bau diefer Schiffe nicht 
wohl in ein höheres Alter ſetzen. 


Den ıgten May 1225 war ein prächtiger 
Hoftag zu. Straubing, den nachgenannte Bärften 
befachten: König Heinrich, Herzog Leopold von 
Drfterreih, Herzog Bernhard von Kärnten, Her 
309 Dtto von Meran, Graf SebHard Wr 2 
berg, dee Er biſchof von — fe 
von Wuͤrzburg. Bamberg, Megendburg, Paßau, 








Augsburg, Eihftäde, Briren, Chiemfee, Sec⸗ 
sau, und Lavant. Durch ——— Er z⸗ 
Biſchofs von Salzburg wird ein Veriag zwiſchen 
Herzog Ludwig, und dem Bifhefe von Pafau 
geichloffen, daß weder ber Neuburg, (Meuburg- 
am Sun) noch bie Gegend vom Graben Bis 
Dafau beſeſtiget werden fol, 


Im Jahre 1276 fammelte Kaifer Rudolf 
unter Regensburg fein Kriegsherr, um gegen Ot⸗ 
soLar, König von Böhmen, und Herzogen von 
Defterreich zu ziehen. Kerjog Ludwig von Ober⸗ 
Baiern kam mit feinen Truppen zum Kaifer, wels 
che Parthey aber Herzog Heinrich von Be 
Baiern nehmen werde, mar no nice befannt,, 


— nn nn 


and ed war um fo mehr ju sau Grade | 

des Ditofare ergeeiffen werde, weil ädzfer ahım | | ©" 

Geld ſchickte. Abt Volimar wonıWihiläärd | Ahfötung den beyden Eharaden im Stuͤcke ar, 
Brut ſagt in feiner Sefhichte vor teen, RT | «: , 

er ſelbſt geſehen, wie in Straubing Re | Legogtiph: Sewmele. 

haltendes Faß vol Geld abgeladen worden ve⸗ ann 

des Ottokar an Heintich geſchickt. Um nun Raͤthſel: nungen 

auf jeden Fall die Donau⸗ Paͤſſe bey Straubing, 

and Paßan zu Absrwälrigen, lieb Kaifer Rudolf E 


PPTIT EIN 7 . 
erenionn® |. 
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Fremden: Anzeige 


vom 22. bis ag, Map 1824 





Silmer, zur goldnen Bans, 


Den 25. May. Kerr Gſchwentner, Brauer von 
Roͤtz. Hr. Haunfhild, Handelamañ von Wink⸗ 
farn Hr, Stowaſſer, und Bart, Handelsleute 
von Sangerberg in Böhmen. 


July, zum ſchwarzen Adler, 


Den 16. May. Here Braun, und Fuchs, Kaufe 
Leute von Nürnberg." Hr. Bogner, Kaufmann 
von Würzburg. Hr. Heint ich Kaufmann von)! 
Augsburg. Hr. Henke, Kaufmann von Altanas 
Hr. Burgl, Raufman von Iſarlohe. Kr Er 
harer, Privatier von Leipzig. Sr. Bureicher, 
Taktor von Münden. Den 17. Kr, Stolle 
Kaufmann von Würgburg. Hr. Winterfperger, 
Landgerichts: Oberfchreiber, Hr. Cchlappinger, 
Lyrhograph von Vilshofen. Den z He. Heu⸗ 
fer, Kaufmann von Augsburg. Hr. Faulfich, 
Kaufmañ von Laufen Den az. Titl Breyhr. 
9 Dillingen, kön. baier Oberſt im gten Linien» 
Infanterie⸗ Regimente in Paßau. Den 23 
Titl. Freyhert d. Falkenſtein von Ludwigeberg. 

Freyht. v. Lujow von Mecklenburg · Schwe⸗ 
rin. Titl. Brephere v. Pochsberg, Oberſt, und 
Befungs: Commandant von Koburg. Hr. Reu⸗ 
tinger, Maler, und Hr. Wieſe, Inſtruͤmenten⸗ 
macher von Zuͤrch. Den 24. Hr. Baier, Ka 
mann von Paris. Ziel, Hr. Rouseau, k. baier, 
Megierungs: Bach, und Here Erhardt, Medic, 
Doct. von Pafau. Hr. Cornelli, Kaufmann 
von Mainz. Hr. Blumenthal, Kaufmann 
Frankfurth. Den a6. Titl. Hr v. Pillemeiit, 
kön. baier. Generals Major, und Hr. Dollader, 
tin. baier. Oberlieutenant, und Grid. Adjutant 
von Regensburg. Here Matſcheck, kön. Advos 
kat von Paßau, Herr Schreiber, Handlungs 
Eomis von Mänden, | 


Pammer, Zum weißen Schwann, 


Den 24. May. Hert Weſtheimer, Handele mann 
von Wuͤrzburg. Den 28. Tiil. Hr, Ramel, 
her zogl. naffauifcher Direktor von Dindrih, ©, 
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PETERS — — 
Aa} mia Sgrlad 
Hu nis äh 
il iR v. Mind:Bellinghaufen, Fall. 
Cpnigt. ra bial-Gefandter am Bundestage zu 
ua th. Bıäulein Dujardie, Hauptmafiss 
Tochter, Hr. Fifcher, Tiſchlet meiſter von Pafs 
fau, Jungfrau Thanner, Schuhmachers⸗ Toch⸗ 
ter von Regensbutg. Tiil. Fr. Graͤfinn v. Diets 
tenberg von Mainz. Hr. Cobelli, faif, koͤnigl. 
Legations⸗ Comis von Wien. 


Schneider, zur goldnen Krone, 
Dana May. Here Kefter, Kaufmann von 
| N en ert Ißler, und Vock, Kaufleute 
3 e * 1. 
| undnlk arndhnt 
| 3 au 
| 9 Sevöfferungs + Anzeige 
| 


nschlitng WR bit 29. May 1824 


nAnlR nee 0 
Si der konigl. Stadtpfarr Straubing, 
Geboren? Den a3. May, Matthias Frang ein 
uneheliches Rnätden, rn 

Getraut — Niemand. 


Geſtorben: Den a7. May, Maria Anna Leis⸗ 
mäller, bürgl. Züherpaliers:Gattinn, 35 Jahre 
alt, am Abjehrung. Den a8, Gertraud Pus 
Pas, led, Dieuſtmagd, 64 Jahre alt, an Ents 
eräfsung, | 


Base 
1198 


yhe koͤnigl. Altſtadtpfart. 


| 
j 


eboren:. Den 25. May. Maria Urfula, Toͤch⸗ 

teeneh DIE Tolepp Präbft, batgeri. Schuhma⸗ 

ae. re, Joſeph, Söhnen des Jo⸗ 
lenin ſſumrucunior, bürgl. Gärtiers. 

By RE 24 Mar, Kran Setaph Deich⸗ 

— vol, Flſchers⸗Sohn von hier, als 

\ AMärhEn Ber Bürgert. Cchiffer, und Rifhe- in der 


Attſtadt, 27 2/3 Jahre alt, mit Anna Maria 
Lermer, bürgl, Bierbrauers: Tochter von E trans 
Bing, 37 Jahre alt, beyde led. Otands. 
Geſtorben: Den 23, May. Joſeph, Soͤhnchen 
bes Martin Gerfibeein, bärgerl, Gärtlers. 5 
Tage alt, an Fraiſen. Den a4. Anna Maris 
Burgfteiner, ledige Dienfimagd, gebärtig von 
Runding, 32 Jahre alt, am Lungenvereiterunge 
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"Diktwalien » } Dreife. — 
Schmalz das Pfand eo 0. 012 Bis 13 fr. 
Butter „5 u + 24, m 19 
. f Eine Pfenning Semmel Eier qu. 10 Stide ’ e —— 
© | Einhald Kreubert Semmel Hahn alter das Stuck R 13 0a 
& L Ein Rreuker Semmel . Hähneralte „ „ . 13 23:5 
z (Ein Wecken von ſchwarzem Huhner junge das Paar — f. 24 bis — id. 26 fr, 
= Maizenmehl ju rein halb fr.i— Tauben — „» 10. 
5 TEin Weden von ſchwarzem Gpanfertel das Sch 2. wu 2 BD m 
Baijenmeht zu 3 ko nfe ” ” eh — _ ff) 
Polltoͤckl zu 4 Pfenninge 24 Enten ” 7 Tr 
): Polltũupf u. Koopeibrod gu sh, no — — — 


Koppelbrod zu tt. 4 
⸗ a 04% +| 5 


ufehliete, Herzens, Seifen. u. Leinoͤl⸗Preiſe 
Unſchlitt, rohes, der Zentner 74 fl.— ordinäre Kerzen 


Eu -/ 8 i 
| das Pi. 14 fr — gegoffene Ketzen das Pf. 20 tr. — 
Ein zug = a" er Seif · das Dr. 14 ke. — Berndt das Pf. 16 ti. 











Bob. —— 





⸗18 Holz » Preife. 7 — mind. j 
; N Sattungen, ‚Ike. ft. 
Sleifh » Preife, : a) Buße) © .  . |7 "in r * 
Das Pfund Ochſenfleiſch ⸗ 6 kt. — pf. „ul Birkenholz ‘ .« - I 6115) 6— 
oe Mindliihe “5 ap EA) Erde Is alas: 
B s» Ratbfleiich — D 7 — F as N. .. + 530 5 
⸗ Schweinfſeiſch » 8 kr. — pf. ww) Bibtenholz . . 5 
— ⸗Schaffleiſch ⸗⸗—ke. de = REEL FETTE — — 


Bier: Say. SEomerdiet iriclus. des S Stadı-Biers 
Pfenings Zr. zpf., bey den Birthen 4 fr. u pf, 


Wiehl: Sage Warpenmeht., 9 Vollment. 1 Mi Dean - Rogam. rem. Mm. Rogan oggm, gem. 


— .—. 





















fl te pf. hi. fi. ic. Dfejht. ſa. ac. of. H1. fi. jfr-[pf-ı6l- A. tr. Jof-Idl. 

a2. ıı 2-1 5 in 
1 hats [- 4 8,7j||26| 2]— —|29 U En 16 12 522 
x viertel Elia —i13) 1 —lı4] 2| ni —13])—i— 
u achtel as 2 2) 7] ji 6] 2 
1 jechjehntel Es B Eir= ei. 2, 2 3] a 
— jwen u. 9 u. breißtatel u art 1 Mei 
— — fen — zn Auf, 11. Dreis = Anzeige vom 29. May 1824. 
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- Straubinger. 


VWochenblatt. 


— € 0000000000000450000000000000 Bumm— 
23. Stüd, Mondtag den 7. Juny 1824. 
FTFTTETTTTTTTTTTTTTTPITTTTTTEITTT 


Wenn body nur die Dummkbpfe wenigſt 


fo viel Derfland Hätten, um nit Flug feyn : 
zu sollen, 


Berannemafung. 

De mit gegenwärtigem Monate fi die erfte Jahres« Hälfte biefes Blattes ſchließt; 
fo werden Diejenigen Titl. Abnehmer, welche es in der Folge vielleicht nice mehr halten wollen, 
erſucht, die es binnen acht Tagen anzuzeigen. Nachhert wird feine Abbeſtellung mehr angenommen. 

Far die nen eintretten Wollenden bemerkt man, daß der Vorausbezahlungss Preis für ein 
Halb Jahr ı fl. 6 kr. in der Stadt, und Umgegend, für die duch die Poft zu verfendenden Exrem⸗ 
plare aber ı fl. arte. betraͤgt. Einruckungs⸗Gebuhr die gefpältene Zeile 2 kr, 

j Bugleih muß man an die ſchleunige Berichtigung der die ß⸗, auch noch zum Theil⸗ vo r⸗ 
Jährigen Rackkande an Einrückungs⸗ und Pränumsratiönss®ebähren dringend erinnern, 
Branding den Sten Juny 1824. 
Die Redaktion des Straubinger: Wochen Blattes, 
mn 
N Befanntmadhung. 
( Den Ochſen-Fleiſch— Sag betreffend, ) 


Vermoͤg allerguädigfter Entfchliegung dee könial. Regierung des Unterb K 
fes, va des Innern, vom Zen dieß, 2 erhalten —* —2* — * 


Jurmerytronge a ⁊t oe. 
Qecttuu Der nıche" 


— 13. 
— — J 230 = 


Anm. - 


RN 
Odh ſen · Fleiſches für die Stadt Straubing bls zus naͤchſten neuerlichen Gag: Beftimmung 


von Sechs Kreuger auf 
Sechs Kreuger, zwey Pfenninge 


pe. Pfund erhößt worden, welches zur oͤffentlichen Kenntniß bringe 
den ten Juny 1824 


der Magiftrat in der Fönigl. Stadt Straubing. 
Thom. Seiberer, Buͤrgermeiſter. 





Ediftals» Borlabung 
Franz Zaver Schmitt, Bortenmäcer von hier har ſich freywillig ber Eröffnung 
des Liniverfal, Konfurfes unterworfen ;' es werden daper die gefeglichen Konkurs / Behand⸗ 
lungst Tage beſtimmt, als 2799 mu m 


r. ber agfle Juny 1824 jut Anmeldung ber Forderungen, und deren gehörige Mache 

weifung, “WER 4 SL 5 
2. ber agfte Yuly 1824 zur Bor der Einreden gegen bie angemeldeten 

derungen, w. SEINE * * 
/3. der asſte Auguſt 1824 zur Repilk, unb | 
4, zur Duplik der 13te Septembe® bis 27ſten September dieß Jahrs einſchluͤßig, jes 

desmal Morgens 9 Uhr. s 

Hiezu werden nun ſaͤm̃tliche Gläubiger des Franz Kay. Schmitt Unter dem Rechts⸗ 

Nachthbeue vorgeladen, daß das Michterfeheinen am erſten Edikts Tage die Ausſchließung 
der Forderung von bet Konkuts ⸗ Maſſa; das Michterfcheinen an den übrigen Gant Vers 
bandlungs: Tagen die Ausſchließung mit den an denfelden vorzunepmenden Handlungen 
zur Folge bat. depmt pr num > 

Dabey werben auch alle Ziejenigen, welche irgend etwas von dem Vermoͤgen des 
Franz Ziver Schmitt in Haͤrden haben, ober diefem etwas ſchulden, aufgefordert, bey _ 
Vermeidung des nochzmaligen Erfages, ſolches unter dem Vorbehalte der zufländigen 
Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Zugleich will Franz Kaver Schmitt am erfien Edikts: Tage ein gürliches Arran- 
gement mit feinen Gläubigern treffen, und Behufs dieß einen Zahlungs: Pian vorles 
gen; es werden baber fämmtliche Gtäubiger aufgefordertt, die tiquidationss Behelfe am 
asften Juny 13824 als dem erſten Editis, Tage mitzubringen, um defto ficherer einen 
"Wergieich machen zu koͤnnen. Actum den asflen Diay 1825. 


Das Fönigliche Kreis» und Stadtgericht Straubing 


Pracher, Direktor, BR 
pres, den 31. May 1824 Wler. 


GES =. 
Betfannemadung. 

Auf ſchriftliche Veranlaaſſung des Magiſtrates in der Fin. Stadt Straubing wird 
blemit eff nelich zur Kenntniß gebtacht, daß zur Vermeidung alles muthwilligen Schuls 
deumacdens den Joſeph Morfes, buͤrgerl. Hufſchmieds⸗Sohn von Straubing fein Darı 
leben verabreicht, oder auf Zeche fo anders geborgt werden folle, indem für felben Peine 
Zahlung geleifter wird, und der Darleiper, oder Borger fich von feloft alle Schuld bey: 
zumefj:a hat, Den 4ten Jung 1824, 

Königlich baierifches Kreis» und Stadtgericht Straubing. 
Pracher, Direktor, 


I —— — d —_——_—— 


Befanntmodung 
Da ih and auf bie zweyte Verkaufs, Yusihreitung einiger Gründe des Pant 


pres. ben 5. Juny 1824. Miller, 


Bruͤndl, Bauern zu Schambach am beftimmten Termin den ı 3ten Maͤr; Fein Kuufer — 


eingefunden hat; fo werden dieſe Grund Schcke, qls 


J 28 


Un ı 
2. Der obere Hermwies: Acer pr. 2 Tagıckef, 
2. ber untere 


: detto, _., ‚A 
3. ber Acker im Nieder Hiiekkeihe Y ar pr 
4 der Moes Acer im Moosfelde s4 „ 
5. das See Adel 5 00H „iu m 
6. der Gart / Acke 7 9 0 „uno 
um Werfaufe ausgebothen, wozu Kommiffion auf 
wie | 8** den 22ſten Juny dieß Jahrs 
in dem dießſeitigen Gerichts. Lokale angefege if, und Kaufe-Luſtiae zu erſcheinen vorgela⸗ 
ben werben, 8 al rg De zofen Map 1824, 
Königlich, baieriſches londgericht Straubing, 
von Vincent, Lanttichter. ur 
EL EEE 77 DR 4“ 
— ED 0 
Beranntmadumg. 
Mittwoch den zoften Juny Vormtttags 17 bis 12 Uhr werden 200 Schaͤſt Wals 
von Fruche:Johre »%823 unser Vorbehalt der boͤchſten Rezterungs / Genehmigung in 
ber Rentamıs:Kanziıy FAunlich verfleigert, wo,u Kaufs Luſtige hiemu eingeladen werben, 
Signatum den zten Juny 1824. 


Königlich baieriſches Rentamt Straubing. 
———— 


pres. den 3. Juny 1824. 


pres. den 4. Juny 1324 


— - 232 = 

Bird IP 3 4 
Sana) neh tung 

DR (Zum erſten Male.) 


Der erledigte koͤnigl. Jagd⸗Diſtrikt, der fogenannte Engelmaier Bogen, im Revier 
Schwarzach, wird 
Ä am zoften Fünftigen Monats Juny, Vormittags 11 Uhr 
bey dem unterfertigten Lönigl. Forſt / Amte meiftbierhend verpachtet. 

Parhts Liebhaber gefälligen ſich blerbey einzufinden, und dann das Naͤhere zu v 
— Den zıflen —— — 


Königlich baieriſches Forſtamt Deggendorf, 
Waldmann. 


præs. ben 2. Juny 1324. Du 
Br reach un 
van a Arten Male.) 


Am Dienstg den ——s— Cm Dies ces, und bie folgenden Tage wirb 
ber Ruͤcklaß u Bee Herren Pfarrers 2 Stihaner nenn dieß 
Gerichts in der PfarsWohnungsgegennbamen Bezablung öffentlich verſteigert. 

Diefer Ruͤcklaß beſteht in Haus Hub Baumannsfapenig, Getreid, Pferden, und 
befonders ſchoͤnem Hornviehe. | 

Zugleich werden auf Requifition des koͤnigl. Keeiss und Stadtgerichts Steanbing 
alle unbekannten Individuen, welche an dem Ruͤcklaſſe des Verlebten aus was immer 
für einem Titel rechtliche Anfprüche zu machen haben, aufgefordert, diefe innerhalb 30 
Tagen vom Zage ber erſten wuyı@lfer Aufforderung, bierorts anzubringen, und 
gefeglich geltend zu minchen „is "Aufkrdeffen anf fpätere Anmeldungen Peine Ruͤckſicht 
mehr genommen werden würden en ? . Den abſten May 1824 

3 397° 
Königligg Baissiffhes, Yandgeriche Disterfels, 
vu MAifEy;ägndeirhter, 

pres. ben 28, May 1824. „ annlal „ugs 


Befanntmadung 
Bon dem unterfertigten koͤniglichen Nentamte wird folgendes Getreld⸗Quantum ber 
Ernte 1823 vorbehaltlich hoͤchſter Genehmigung öffentlich verfteigert, und zwar 
A. Vom Kaften zu Landshut: 
138 Schäffel Waitzen, 
398 m ,, Korn, und 
430 u no aber, dann 


.B. vote Pe —— 
210 n 56) Korn, und | 
8 127 „Haber, 
wozu Kaufs / Liebbaber mit dem Bemerken auf Dienstag den Sten Juny 1824 eingela⸗ 
den werden, daß die Verhandlung im der Kanzley zu Mallersdorf Vormittags 9 Uhr 
beginnt, Mittags 12 Uhr gefchloffen wird, und an auf allenfalfige Machgebothe 
keine Ruͤckſicht genommen werden kann. Mallersdorf am 24m May 1824, 


Königlich baierifhes Rentamt Pfaffenberg in Mallersborf. 
| i Widemann, Rentbeamter, 
pres. den x, Juny 1824 


EdifeatsGEitation. 

In dem Schulden IBefen des, Main Eppsufleiner von Aufpaufen werden auf 
dem Grunde des rechtsktaftigen Ca efretes vom aoften, et publ. zoften April dieß 
Jahrs nachſtehende gefegliche Edifts Tage Ansgefgrieben, als: l 

I. Zur Anmeldung, und Nathabeifemng dergotberungen auf Freytag den aten July 
dieß Jahrs; nt Ind r 

II. Zur Vorbringung der Einkeinndgeggrpdierangemeldeten Forderungen auf Mitts 

woch den 4ten Auguft dieß Jahrg 5, sun? - — 

III. Zur ſchluͤßlichen Verhandlung, und zwar A 
für die Replik auf Samstag den 4ten September dieß Jahrs, und 
für die Duplik auf Dienstag ben agflen September dieſes Jahres jedesmal 
Morgens 9 U. — ai a 

Bämmtliche befanten, und unbehagngen — —— haben an dieſen beſtimmten Tas 

—8 hierorts zu erſcheinnn, außerbeunshus gäpnärtigen, daß das Nichterſcheinen am erften 

dikts ⸗Tage die —— —— 2* — eg u * 
Nichterſcheinen an den gen ‚Tagen a us ung mit.den an den 
-ben See ee Ne Delge Habe. 

Zugleich werden diejenigen, weiche! irgen etwas von dem Vermoͤgen des Gemein⸗ 
ſchuldners * Händen haben, aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bey Ges 
richt zu eröffnen, 


Am eriten Edikts Tage findet auch die zweyte gerichtliche Merfteigerung bes bereits 
ansgefchriebenen Anweſens ſtatt; Kanfsı tiebpaber mögen ſich daher an .diefem Tage 
melden, Den aoften May 182% 


. Königlich baleriſches Landgericht Stadtamhoſ. 
| Wieland, Landrirhter, 
pres. den 2, Juny 1824 


= gg. = 


— 


| Velonntmagung 
Mit Vorbehalt hoher Rarififarton der Hochfürfitichen Domalnen Ob t 
wird die Verstifturg der Harj ⸗ Benüßung in den furfiicpen Fotſten = ——— 
Tagen vorgenommen: 
Mondtag den raten Juny in Stauf Vormittage 9 Ubr beym Hi-f 
für die Revier Stauf, Fıauenholz, Forſtnubl en ee Sim 
Dienstag den ı sten Juny in Wörth auf der Forft: Amts 
Ube für die Revier Wörth, Hofdorf, und Pılnac Bons Dormitagt 9 
Indem man daher diefe Verftiftung zur allgemeinn Kenntniß bri t, bem 
zugleiy, daß die Pachutuftigen in der Zwifchen Z⸗it ſich an —— Pelle 
Revier Foͤrſter wenden koͤnnen, welche ipnen die zum Pecheln ausgejcpiedenen Diſtrikte 
vorweiſen werden, 


Die näheren Bedinaungen, unter, welchen bie, ervachrung flatt findet, werben dem , 


Gteigerungs tuftigen, welche ſich wegen Siderpeit der Zahlung mit den nörbigen ges 
richtlichen Vermögens Zeugniffen zu verfehen haben, vor der Verhandlung eröffnet. 
ae A, lenken Yin up; Den ıflen Junp 1824, 
Fuͤrſtlich Thurnnund Tarfiges Forſt Am Wörch, 
Heil, Oberförntr. 


— —— — 


præs. ben s. Juny 1824. 


Bekanutmachunmg. 
m richteramtlich dekretirten Executions ⸗We 

Sofa Amen zu eh Seepen Ne 2 a wed des Seheh feldmaler ſche halbe 

t 
A —2 ie nicht ſebt bayfiligen weha⸗ und Oekonomie / Gebäuden, ſammt 
B. in 14 Tagwerk ſchoͤnem Garn; Orunde 
C. in 55 Tagwerk Winters re 
. un 65 vn Sommers h r Feldern, 

n7$ vn Brach- 7 

D. in 54 Tagwerf zweymaͤdigen Wieſen, und 
E. in 24} „ ,„ meift woplbewachfenen Wald: Gründen, 
mittels amtlicher Verfleigerung veräuffert, und tu dieſem Zwecke auf Freytag den 25ten 
Jaͤny 1824 im Geichäfts;tofale des unterfertigt / Amtes Termin angeirßt. 

Kaufs tirbhaber, und zwar Fremde mit Verwoͤſens, und Sitten Zeugniffen verfes 
ben, mögen fid am angejeigten Tage mit ihren Anborpen dießoris melden, 


2. — 


Die näheren Verhaͤlmiſſe dei Kasten, Kılf Fos6 fl, gerichtlich gefepägten Gutes, - 
koͤnnen beym biefigen Amte in Erfahrung. gebrecht werten, 
Geſchehen am zoflen Diay 1824 


Freyherrlich von Berchem’fches Datrimento” “> II Klaffe in Steinburg, 
j f Emeam Auer, Gecichtshalter, 
pres. ben 31. May 1824. 


Befanntmadung 


Die Werlaffenfchaft des verftorbenen Pfarrers Jakob WEIL zu Brennberg wird 
Mondtag den arften dieß, und die darauf folgenden Tage an bie Meifibierhenden gegen 
ſogleich baare Bezahlung oͤffentlich vertteigerr. Mit den Getreid: Worrärben von 120 
Schaͤfi Korn, 20 Schafi Hader, 3 Schaͤfl Waitzen wird der Anfang der Verſteigerung 
gemacht, welche. Getreider in Partpien zu, 5 bis 10 Schäfl aufgeborhen werben, Dies 
fem folgen das Vieh, befiehend N — eu 
6 Padr Ochſen 
14 Stud Kuͤhen, und Rindern, 

1c# Baehkı Schweinen, 
yhı Baun 11* 

„und den vorhandenen Schafen, bie Baumanns Fahrniſſe, der Stroh Vorrath, und ends 
lich der Hauscarh, und ſammtliche Mobilien. 


Kaufs / Uebhaber helleben Ad am obigen Tage Vormittags 9 Uhr in dem Pfarr⸗ 
Kaufe zu Brennberg einzufinden. Den sften Junh 1824. 


Pfarrer aa nt8 / Execution. 
R 7 el IR 
. — — 
i mit d. Erflär. der aus and. Eprachen entlehnte 
Privat i Anzeigen, „Autbröde und der wenig bifaunten —2 
—— ne un — berausg v. J. 
Ech. v. Lichtenſtern. n änden, wel 
Kiterarifihe Anzeigen. über 75,000 4 titel en Cunferistionse 
, Die biefige Buchhandlung ladet jur Sub⸗ Preis für den Bd. fl.a 2.8:. Der erſte Band 
ſeriviion ein auf: 2 hievon ſteht zur gefäll. Einfiht bereit. 
a) Schakspeare's ſaͤmmtliche Schaufpiele; 
f.ey f. d. deutiche Bühne bareenet von Meyer 
in mohlf. Tafhenausy. wit viel. Kupfetn. Das | Befanntmachtng. 
Bäni che: zu 18 fr. Bey Unterzeichnetem befindet ih ein frem⸗ 
b) Allgemeines deutiches Sach Wörterbuch | der, großer Banchund Dr: Ersenthämer diefes. 
all. menſchl. Kenninifle, nnd Exsiigkeit, verhund. | Hundes wolle ih in Zeis vier Wochen melden, 





— 2 
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und über das Eigenihumd Mecht bedielßch'hushäls | | "Wende vorbenammte Ziegelfadls Beflker ee 
fen, wornad er ſolchen gegen Erlage des ubleps 


Geldes, in Empfang nehmen kann, 
Mititerfels den zten Juny 


a ige gewiß fehr guten Baus Materialien 
nem.verehrten Publikum zur Abnahme beſtens, 
verſptechen fehe billige Preiſe für ſelde, und mar 
ben jugleid bekannt, daß alle obgenannte Baus 












| ı82% zuun bey den beeden Maurers Meiftern gu 
Johann Weflermeyr, trau ing um die namlichen Preife, wie am Bar 
Landgerichts. Diener, | "ranonerPiage zu haden ind, 
Bekanntmachung. Ankündigung. 


In dee Birtrihers Au werden 3R Tagwerk ce (Zum zweyten Male.) 


MWiesmarh, welche duch das Austietten bee Dos 
nau nichts gelitten haben, fünftigen Diens⸗ 
tag den Sten Juny 1824 verſtiftet. Pasbtluts 
Ttagende willen Ab Nahmtırıgs 2 Uhr„aldort 
gefällig einfinden, allwo die Verftiftung ſtati finder. 


chſtehende Mineral: Waͤſſer von henriger Fal⸗ 


Bey Dominicus Barbarino dahier find 
n 
bo wieder friſch, und Act zu haben, als: 


o Iters, und GBeilnauer ber Krug A gofn 
Saulburg den gten Sjuny —— ... 244 

rdecker, und Kandrauer 22, 

182% 6 nl art, 5a ecker, und Kandrauer 22 
Albert Freyht. v. Wagerk3i® — — Pr” 
ige ‚nn 6 
= nl |. Fremden+ Anzeige 
Befanntmachung. vom a8. May bis 4. Juny 1924 





b (Zum erfien Male.) 


Zu der am Dienstäge den ızten dieſes Mo⸗ 
matd Vormittags um 9 Uhr vor fih gehenden Werd’ 
Riftung der Hatdeker⸗ Wiefen werden hiemie ‚gie 


Hilmer, zur goldnen Gans. 


'& Zr, May Hr. Zettel, Safer, und Herr 
I“ Anker, Revier Förfter von Arnſtotf. Ar, 


Liebhaber höflich eingeladen. R nsant (una u, und Bauer, Brouer von Eggenfelden, 
Otraubing den sten Juny no — erg, Part, und Stowaſſer, Handelsleute von 
"182% * 7 — 9 therg on Den = a sr 

5 2 Ä er, un tglwanger, Tuchmacher von 

von Keindel, Miteltot || Ki W Herr Holzjleutner, Tubmader von 


Keßling. Kr. Blammer, Tuchmacher von Weis 
jenberg. Here Auer, Vitzthum, Mardner, 
Jungwirth, Stephan, Wittmann, und Baͤck, 
Tuchmacher von Thann, Hr. Almer, Handels⸗ 
mann von Bodenmais, 


Rundmachung. 
b (Zum erſten Male.) 


Sobann Ammer, Ziegler zu Opperkofen, 
Hot einen Vorrath von vorzäalih guten Taſchen, 
größern, und Kleinen Ziegelpflaſtern, Ztenelfteinen, 
und Bogeifeln ıc., fo mie aud Georg Scharrer, 
Hofse und Ziegelſtadl Inhaber zu Innerhienthal, 
einen Borrarh von vorzäglih guten Kalt, Ziegel⸗ 
Beinen, Gogeiſeln, und Taſchen 16 


Deuringer, zum golönen 5irſch. 


Den 29. May, Hr. Saͤmmer, Pappierfabrifant, 
und Hr, Dierl, Handelsmann von Furth. Kr. 
Laſſer, Baͤck von Roding. Hr. Mutterer, Hans 
delsmann von Steyer. Hr, Keller, Seifenſte⸗ 





= a2 = 
ae J 


Kaufmann von Nürnberg. 


Deggingen. Den 31. Herr Schwa 
» Kandelömann aus der Schweitz. 


Sackler von Regensburg. Here Bartl, 

delsmann von Nördlingen. Hr. Dampf, Hans’ 

belömann von Deagingen. Kr. Poiger, Braus Tiel, Here Lang, kön. Pfarrer von Otzing. 

meifter von Arnſchwang · Kr. Engelhart, Kauf. Amading, Seifenſledet von Griesbach. 
wañ von Lien. Den 3. Juny. Kr. Alledrand, 


der von Roͤtz. Kerr Dure, KHandelömann von | Einen effor von Wien, Den 2. Jun. Sr. 
) 
! 


Herr 
Tier, 


Hr. Sigler, Dechant, und Pfarrer von Pilfing, 


Hr. 


Handelsmann von Regensburg. Hr. Schwar ⸗ Walter, zur blauen Traube. 


are, Rentbeamtens⸗Oohn von Kelheim, 


Den 30.May. Kr, Gefanner, Guts⸗Beſitz er von 


Gruber, zum goldenen Engel. Nürnberg. Herr Buggenheimer, Springer, 


Den 2. Juny. Hr. Lazarus Prüf, Handelsmann 







von Buttenwieſen. Hr. Bauer, Handelsmann — 
von Nöordlingen. I aan j 
| Bevoͤlkerungs⸗ Anzeige 
July, zum fehwarzen Adler, "fo ı vonr9. May bis 5. Juny 1824 


ERSTEAE Sm. 1 6777 
— Den zo. May. Hr. v. Wilburg, Medic, Death: 
von Tübingen. Herr Mımdl, Ordens: 
von Wien, Hr. Greiner, Privatier von Alds 
bad. Hr. Rau, Kaufmann von Färch. Til, 
Herr v. Pigenot, Bönigl. Regierungs⸗Rath von 
Bau. Den 2. Juny. Sreyhr. v. Sußkind, 
orſtamts: Practicant, Titl. Herr Schäg, kon. 
———* gg deſſen —— Hr. Muͤl⸗ 
ler, Titl. Here Doct. Krieger, koͤn. Kreis⸗ und er⸗ R 
Stradtgerichtss Rath dahier, Kerr Deldesans, Sig Datsikıe 
Handelsman von Geislhoͤring. Hr, Rau, Kauf. ran — Niemand, 
mann von Fürth. Den 3. Tr. Herr Arne Bi ' 
Prälat von Aſpach. Titl. Here Lebender ;?} 
Strtaſſen⸗ und Waſſerbau⸗Inſpektor vor) 
gensbnrg. Den 4. Titl Hr. v. Harfhe Fand? t, am Stick⸗Fluße. Den z. Juny. 
Barer. General, und Titl Freyh. v. Srafedrääth: Battum, buͤrgl. Maurers · Sohnchen. 5/4 
kön. Regieru s · Raih von Regensburg, — — 
Dreiſpring Jadaufmann von Baſel. * 












11 
—W — — 


Pammer, zum weißen Schwann. In der koͤnigl. Spitalpfarr. 
Den z. Juny. Fraͤulein Oudreaste won London, Geſtotben — Miemand, 
Titl. Frau Graͤfinn v. Mersier von Wien, 


Schneider, zur goldnen Krone, In ber koͤnigl. Altſtadtpfarr. 
Geboren — Niemand, 


O May. Kr. Hagen, Kaufmann von Paf 
ng Hr —— Kaufmann von Regensburg. Grtraut — Niemand, 
Het Hartung, Handelsmann, und Hert Schef⸗ ai — Niemand, 


Mai, und Leopold, Handelsleute v. Regensburg. 


In der koͤnigl. Stadtpfarr Straubing, 


Gfboreqa MDen 2. Juny. Janatz, und Maaba⸗ 
ena, oidinge des Georg Reber, bürgt. Hate 
efigers, Den 4. Thereſia Amalia Auquſta, 
oͤchterchen des Titl. Hecen Ludwig Grafen von 
Benjel⸗Sternau, Obet lieutenants beym aten kön, 


Janatz 


Jahıs 


em 238 — 
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Brod » Bewict. u ıyor —S— Preie Rn " 
w Pr e » r 18 13 fj 
Gattungen. 1 ii „ 13% 





» f Eine Dfenning Semmel | 6 Eier 100. 21 Sid  »_  ı 9 „en 
© 1 Ein Halb Kreuber Semmel I—| 4 Hahn altır das Stuck . — 2 * 
8 Ein an zögern .« 11 8 Hübner alte „m 13 » 

E (Ein Wecken von ſchwarzem —— un var Deut — —E die — . 
ZA Waipenmeht zu 1 ein halb fr.J— 2812 ıfa | za x m. —, 9 ⸗ — 
& ein Weden von ſchwarzem —8 Oi 257 24» 

Baipenmehl zug. » 125/58 SGaͤnſe — — — 7 — — 

> Polrdcdt au 4 Pfenninge . 18 33/4 Enten ” ” et Arzt Doll. Sant, . 

$ ons Koppelbrod zu 2 fs, — a5 zıfa ⏑ tn ru 
oppelbrod zu 3 fr. . 2) 613 1/4 | Unfchlitte, Berzens, Seifen: u.Leindl Preife, 
2% 4 ’ . 111913 Unſchlitt, tohes, der Zentner 14 fl.— ordindre Rerzra 

...40 v . 2113 aıfa 


12 Ip06 Pf. 14 fe — gegoffene Kerzen das Pf. 20 kr. ⸗ 
288 Eeie⸗ das Bf. 14 fr. — Leindl das Pf. 10 tt. 
3-20: — —— — — 


— ba 5° H0l3: Deeife. hochſt. mind. 


Brod. Polls 


Ein Wecken zu 1% . 
6 









PR Be DR Battungen. fi. tt.I.it. 

Fleiſch » — en f of uk Ef Buemee 20. | zlasl 7130 

Bas Pfund —— 12 Pla, — oo. 15] 6|— 

f} . Rindfle . a clenholj — 

LZeibieiſhg * —J —— . Sj20| > 

. . Schweinfleiſch ⸗ = Sihrenho)_ — . 45! zim 
. . Schffliid » oo — BI— dh 


E Heu: und Strob » Preife, 
Bier- Say —— inclus. des — Heu d. Zen haft. Sat, — fi. z0 ke., mind. Bat. 321. 
—— 3Df., bey den Wirthen 4 fr. ı.0f. Rogaenſtroh d. Schütrzua 12 Pf. gtt. „ Fagenft. ‚Hr, 
Uiehl » Sage. Barjenmehl.r- Dal Dainfeht, I NachmehL Regen. tem, ‚gem. 















her 2 bill #191. iR. tr. ‚of. 
1 x 57 —— 1,2 [u 
ı halb &U -ia8| 2 _ — 3ı— si abi 2 
x viertel 1 ir 14 1 —i15| 2j—i- 13] 1 
eh on 7| 3l-ii 61 al x 
u fechjehntel — =} 32— 3389— 
1 zwey u. dreifiaftel 3* FE ER Gr — — al a] x 
- Auer Sorten DetreidsZu uber] Dekfaurg Kekt u, Preis» Anzeige vom 5. üny 2824. 
Waizen oder Rern, Korn oder — Setſten. Haber. 








Voriger Rt — Sh.|Voriger Net — Cch.| Voriger Red — Cd. Voriger Reſt — Si, 
Meur Zufuhr 140 — Meue Zufahr 25 — Neue Zufuhr 3 — Reue Zufuhr 50 — 


Sanıır Ocran Sch. Sanzer Echrans Sch. Sonzer Shran- Sch. Sauer & Bkım Sch. 
nenfland 25 nenſtand 13 nenſtand so 


nenftand 140 
Heutig Berk, — Heutig Bert. 25 eutig Vert 2 2 — Heutig· Bert, so — 


Bleibe im Reh — Sh.|Bleidtim Ren — Sa. SH. Bleitrimßen — Sb. Bleibe im Rep — eb. 


Berkaufspreife, Verkaufsepreiſe. Werkaufspreife, — Werkaufspreile — 
HöhR. Mittel.) Mind. Hbf.) Witte) Mind. HEHE. I Mittel.) Deind, 


HihR. | Mittel |, Mind. 
Re 4 sa m. In 











Salz] le 
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Straubinger 


Sohenblatt 


ie 000000000000040000000000000 Bam. 
24 Stuͤck. Mondtag den 14. Juny 1824. 
Der Wurm in ber ſchönen Blüche ber 


Freundfchaft heiße Mißtrauen. Nur zu ſchnell 
Br ift fie dutch ihm vernichtet, - 


le Be Eu BR 5 


Befanntmadung. 
Wie im Sommer bes ver en. Jahres, fo bezeich ieber oberhalb 
der berg a — der —— as Sieber eigenthuͤmlich 
en Wieſe zwo Stangen bemjenigen, il, 
Gefahr Aepernden Bade. Plag im Donau Cteome. EN N DEE 
Die tänge dieſes Plages mit 200 Schritte, bie Breite desfelben nimmt aber nur, 
wei das Wafler bey ber Donaubruͤcke den Bſchlachtkaͤſten paralell läuft, 20 Schuhe ein, 
Jede Ueberfchreitung bdiefes Zieles wird hiedurch ausdrücklich lebensgefaͤhrlich erklaͤrt. 
Ale Badertuftigen bleiben auf die Benügupg diefes Platzes beſchraͤnkt, indem bag 
Baden an einem jeden andern Orte durchaus nicht geſtattet iſi. 

Der Jugend bleibt das Baden fehärfeft unterfagt, und jebe Liebertrettu 
empfindlicher  hrprigung gebuͤßt. RR rs R nn j 
Die Poliens Wade iſt zur Aufrechthaltung des Anſtandes, dann ber Sittlichkel 
nachbeädlishft befehligt, und von eltern, dann Wormündern wird eine ununterbrochene 
Mitwirkung ruͤckſichtlich der denſelben Angehörigen gewaͤrtigt. Den ııten Juny 1824. 


der Magiſtrat in der koͤnigl. Stadt Straubing. 
Oben, Geibderer, —— 8 


XVI. Jahrgg 6 











pouu Korn, 
shounud pie zung 


srlehe srursehude aus | 
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| Berfanngmadgung. 

Um z8ten Juny diefes Jahres Vormittags zwifchen 9 und z2 Uhr wirb in ber 
Kanzley des unterfertigten Getudibidet heuiige Fand von den Aeckern, und Wirfen des 
Bauers Matthias Hartreiter in Hd meflänr, fo wie das vorhandene Vieh, beftehend in - 
—— 5 Kuͤhen, 3 Kaͤlbern, 6 Schafen, 2 Laͤmern, und ı Schwein an den Meifts 
terhenden vorbehaltlich der Genehmigung der Kreditoren veräuffert, 

Liebhaber, die fidy beliebig von dem Stande der Wieſen, uub angebauten Arıfer 
mit Benziepung des Bauers Jofepp Wurm überzeugen Fönnen, werden hiezu eingeladen, 

Den gten Juny 1824. 


Königlich baieriſch⸗beKteie und Stadtgericht Straubing. 
Prader, Direktor, 
pres. den 9, Juny 182479 mau Pam anspy 
mbar 
et dnntmahung 
Auf Andeingen eines Glaͤubigeis wird" das Geſammt ⸗Anweſen des Georg Rußland 
von Nieder⸗Biebing, befteßend?! * m 
A. in dem von Holz aufgefchrotteten, mit Stroh gedeckten Haufe, und barunter gebaus 
tem Stalle, und Stadl uebit Haus⸗Gaͤrtchen, - 


B. dann in beyläufig 173% Tagmwerf Feld» Gründen, 
in Wies⸗Gruͤnden, und 


Miller. 


JGemeinde Grund 
an den Meiſtblethenden in dem dießortigen Gerichts:tofale kuͤnfiigen Freytag den z5flen 
Juny dieß Jahrs verkauft. 
Kaufs: siebhaber, welche ſich über ipr Vermögen auszumeifen haben, werden am 


beſagien Tage hieher vorgeladen, um ihre Kaufs-Augebothe zu Protokoll zu geben. 
e Am zen May 1824 


Königlich baieriſches andgericht Straubing, 
a Binsenri, andrichtet . 
pres. den 10. Juny 18231, nun; RT 
San P-ro rfamm 
i Das koͤnig erifihe Landgericht Straubing | 
bat in dem Schulden: WBefen —X ichael Wild, Bauets von Weiling, den Univerfals 
Konkurs erkannt, 
Es werden daher die gefeßlichen Edites Tage nämlich : 
1. Zur Anmeldung des Forderungen, und deren Nachwellung 
auf Freytag den 2sſten Jun) 1824 
5 UNION IEND 


") 


— mr a 
imo! asıgaf) 2 
2, zur Vorbeingung ber Einreden gegen Bit angemeldeien Forderungen 
anf Dienstag den arflem July 18:4, 
3, zur Schluß Verhandlung, und zwar für die Replik auf Freytag den 27ſten Auguft, 
und die Duplif auf Freytaz den ıoten September dieß Jabro 
jedesmal Morgens 9 Uhr feltgefeßt, und biegu ſaͤmmtliche Gläubiger hiemit Öffentlich uns 
ter dem Reis: Nachtheile vorgeladen, daß das Michterfcheinen am erften Edifts » Tage 
die Ausſchliezung der Forderungen von ber gegenwärtigen Konkurs / Maffa, das Nicht⸗ 
erſcheinen an den übrigen Edikts-Tagen aber A⸗Aneſchließung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge bar. — 
Zugleich werden diejenigen, welche iegehb etwas von dem Vermögen des Gemein: 
ſchuldners in Händen haben, bey Vermetdung des nochmaligen Exfages aufgefordert, 
folches unter Vorbehalt iprer Rechte bey Gericht, zu Übergaben, 
Der zweyte Ediftsı Tag wird zugleich, zum Suͤhne ⸗Verſuch benügt werden, da fich 
nach vorgängiger Liquidation erſt gegründere Vorfchläge machen laffen. 
Signatum den 2oſten May 1824, 


In leg. Verh. des Vorftandes, Sachenbacher, I. Aſſeſſor. 
pres ben 9, Jung 1824. 4 





—— — 





Bekanntmachung. 


‚Auf Andringen mehrerer Gläubiger wird das Anmefen der Johann gmeinwieſer“ 
ſchen Eheleute zu Nieberhartzeitldoen, beftehend in einem Haufe, Stabel, Wagenfchupfes 
Back Ofen, Brunnen, Garten, 385 Tagwerf Felds und 67 Tagwerf Wietgeund hiemit 
wiederholt zum Verkaufe an den Meiftbierhenden vorbehaltlich der von den Gläubigern 
zu erholenden Genehmigung, gebracht, und es wird daher zur Werfteigerung auf Monds 
tag den 28ſten Juny dieß Jabts im hieſigen Geſchaͤfts Zimmer Tagsfahrt angefekt, 
was man zur Öffentlichen Kenntniß bringt . 001 Gl Am zten Suny 1824, 


Königlich baleriſches Landzeticht Eußing, 
In leg. Verhind, des Vorfanbst,- Sach en A zu I. Aſſeſſor. 
præs. ben 12. Juny 1824, nn ©) 
| Bekann einig Wi, 
Mach dem Antrage der Georg Piendl’icpen Beneficats Fundations Geſchaͤfts⸗Fuͤhrer 
zu Alburg wird der Heu, und Gruͤmath Fand der zu dieſer Fundation geſchlagenen, und 


nachfiehend bezeichneten Wieſen für das laufende Jahr 
er 3 Dienstag den ı5ten die Monats Vormittags 


an ben Meiftbiethenden überlaffen werden, und mar ladet Parst:tuflige ein, ſich zu dies 
ſem Ende im Wirths Haufe zu Soſſau — Zeit einzufinden. 
| | *) | 


hl,” 
a er 
2%; Die große Anſchutt in BA Sfr 'Schwaige, melde 20 Tagwerfe enthält, und 
worauf ein Stadel zur Unterbringung des Fandes ſteht ; 
2% Die 6 Tanmerfe in ber Soſſauer Schwaige; 
3. Die 4 Tagwerk enthaltende kleine Auſchuͤtt, gleichfalls in der SoffauenSchmaige, 
F ‘ “ 7 Am gten Juny 2824, 


Königlich _. — Straubing. 
n centi, Landrichter. 
pres, den 12. Juny ch nyizE . 
i anu Ar ITHORE 9 
Bꝛer n uat; a ſch un g. 
Reef Male.) 
"y spidtt mid no ms 
Die tieferung bes im Sabıd..nB38 fün.die Garniſon erforberfichen Brennbolzes, In 
ohngefahr 320 Klaftern Fichte —X be * wird Mittwochs den ten July dieſes 
Jahrs Vormittags 10 bis 12 1* echnungs⸗Kanzley des Bataillons oͤffentlich 
verfteigert, und der Militair Hoijz ⸗Garten auf ein weiters Jahr verpachtet, wozu Liefe⸗ 
zungsstuftige, mit gerichtlichen Zeugniſſen über ihre Lieferungs⸗Faͤbigkeit verſehen, einge⸗ 
laden werden. Straubing am zoten Juny 18:4 


Des koͤnigl. Ilten Jäger» Baraillons Dekonomie » Commifflon, 
» teeb, Hauptmann. 
pres. ben 11. Jung 1824. Arnold, Quartiermſir. 





Bekanntmachung. 
ce (Zum erſten Male.) 


Ueber die Brobs Keferung Füt Die Wächifon von October 1824 bis Ende März 
1825, in ohngefaͤht 40,000 Mbrormam’bentepend, wozu 192 Schaͤffel Korn erforderlich 
ze wird Dienstag den Hrn Yaly sub: Fahre —— 10 —* 12 Uhr in — 

chnungs⸗Canjl · des Bgſqulo J gerung abgehalten, welches mit dem Ans 
hange * macht, daß u Fr ie Berechtigte, und mit gerichtlichen Zeugs 
niſſen Aber ihre —S — der zum Striche zugelaſſen werben, 
EEE Straubing am ıoten Juny 1824+ 


Des konigl. Ilsen Jager + Bataillons Dekonomie» Kommiſſion. 
teeb, Hauptmann. B 
Arnold, Anartieemflrs 


pres. den 11. Juny 1824, 








EdiftalsEttatiom 
Nach rerhtsfräftigen Sans Drfägig,äpin, zten Janer, et publ. z5ten März dieß 


— — 
No 
es in dem Echuldens Wefen bes Ighatz Fünf zu Gebellofen werben auf neuerliches 
—ã—n.ſt—— —* die MR —— hiemit bekannt gemacht, als: 
1. Zur —— und Nachweiſung der Forderungen auf Dienstag den 27ſten July 
dieß ts; x 
ä Borbri ber Einreden bie angemeldeten Forbern Diens 
a Bu — dieß a tag 
3. Zur ſchluͤßlichen Verhandlung, und zwar für die Replik auf Dienstag den 26ſten 
Dfeober dieß Jahrs, und 032 u 
für die Duplik auf Freytag den zeten November, die Jahrs 


alter 


Am erfien Edikts ⸗ Tage findet auch die zweyte gerichtliche Werfteigerung bes bereits 
ausgefchriebenen Anmefens ſtatt; Kaufstiebhaber koͤnnen daher ihre Kauft Ungeborhe au 
‚ Diefem Tage zu Protofoll geben. Deeretum ben aa2ften May 1824 


Königlich baterifches Landgericht Stadtamhof. 
— Landrichter. 


pres. ben 96 Juny 1824 j 


Bet a M Rn np j 
Im Executions » Wege foll nad. dem kreditar ſchaftlichen Antrage das Anweſen des 
Johann Maher von Aufbaufen salrarnstitiedtione gerichtlich verfleigert werden. 
Der Verfaufss Termin it auf Dientag den Höfen July dieß Jahrs Vormittags 
9 Uhr feitgefeßt; die Kaufs s tiebhabkt" werden denn "auf diefem Tage zur Angabe iha 
ger Kaufss Angeborhe im dießfeitigen NHHHEAM JA’ Leſcheinen aufgefordert, 
Befchretbung des Anweſens: . 

x. Das aufgejimmerte Wohnpaus mit Schneid Schindeln gedeckt, nebſt Stallungs 

2. der Stabel mit Stroh gedeckt, 

3. ber gemauerte Bas Ofen mit Taſchen gedeckt, 

4 bee Brunnen, ! 


sb ig 


5. der Haus: Garten, 


6 29 Tagwert Felh Bratun. 


mine —* 4 — 
n⸗ 4 
7. — Tagwerk ee ‚m 
8. vn Genteinds ı TH 
x 9. J „Holz⸗Theil. Decretum den agten May 1824. 


Königlich Beige tandgericht Siadtamhof. 


ieland, Landrichter. 
præs. den 10. Juny 1824, Ä 
us eg 
bt efften. Male.) 


Auf wieberholtes Anfuchen —— dreyſchuͤtz ga Gläubiger wird deffen 
Behaufung auf dem inneren as Getane,' ‚ Iumer 729 auf 
Mittwoch ben” a Ri die Jahre 
Vormittags von 9 bis ı2 Uhr neue is zuitt Affenefichen —X mit dem — 
ausgeſchrleben, daß auf dieſer Behauſung von einem kunftigen Käufer auch bie darauf 
ruhende veale Lederers / Gerechtſame ausgeübt werden dürfe. 


Kaufs stuftige haben fich daher am obbenannten Tage, und Stunden auf bießfeiti, 
gen Stadtgerichisstofale, Kommiffions Zimmer Numer 1. einzufinden, und ihre Anbothe 
ju Protokoll zu geben, Signatum den zıflen May 1824, 


Königlich baierifches Kreis: und Stadtgericht Lands hut. 
$ - Dir. leg. — Freyh. v. BAM — 
den 8. Juny 1824. _ . tark. 
præs 8 y 182 | 
Wieſen-— —XX—— 
Die bey Kain gelegenen —— 5 Tagwerk: — ‚und 20 einmäbig, werden 
Mittwoch. den, ‚a6ten dieß früh 9 
für das heurige Jahr an den man verſtiftet, in Suft / Liebbaber hiezu hoͤf⸗ 
lichſt eingeladen. a Den gten Juny 1824 


Freyherrlich v. Dep Bimait,i I. Klaffe Kain, 
ap anDeriponktcen, 


pr&s ben ır. Juny 1824. Hunurd 





Privat Anzeigen. Itgend Bibliothek 6r. Band, enth. En des 
o fr, 

|5:0. be Bewer des —— Da 
fo wie es von der Kirche begangen mich, 36 ft. 
er auf 6 Soñtage z. Ehte d. Hi Aloys iR fr. 
Andacht auf 9 Dienstage sur Ehre des heiligen 
Anton v. Padua 20 fr 


— — 
Literariſche Anzeigen. 


In der Schorner'ſchen Buchhandlung in 
Straubding iſt zu haben: 





24 
Kunft e Anzeige, 

Dem geehtten Publitum widmen wie Die er 
gebene Anzeige, daß unfer Kabinet von mut 
fifhen Wachs⸗Figuren, und zugleich der me: 
dige lebendige Wilde, von dem Stamme de 
tosuden ans Braſſtlien gezeiat wird Die Aufr 
ftelung, if ia der Poft im weißen Schwann auf 
dem Mindermarker, 

Das Nähere ſagt der Anſchlag⸗Zettel. 











er | 


— — 


[5 Muß dreimal im Ringe geritten werben. Die 


Verloofung ift um z Ude, wo ale Til Kerirm 
er ſich einzufinden haben Auch ifi am 
dem Fan Tanz⸗ Muſit, mozu feine höflichſte 
ng macht, und ſich gehorfamft empfiehit. 
Michael Hafner, 


Tafern⸗Wirth in Reidersdorf, 
naͤchſt Straubing. 


Straubing den zıten Juny —— 
— Suse und Oekonomie Verkauf nebſt voll⸗ 
Gebruͤder ngermann 3 dıger Einrichtung zu einer Kafẽſchenk⸗ 

AR an Morfhſchaft mit zwey Billarde 
| n einer der größern, und vorzüglich gewerb⸗ 
Bekanutmachung. ‚11 Arjoit BenhlPaedingiel: @rävee An Sahara Rah ans 






Zu de: am Diendtage den ı5ten diesen 
nats Vormittags um 9 Über vor fi gehende Rem, 
Kiftung der Hardeker⸗Wieſen werden Hiemih fe, 
Liebhaber höflich eingeladen, - 1. RR 


@tmaubing den zten Juny 


282 
r son Reindel, Direktor, 
— 


22 


£kinladbung, 


Mir odrigkeitlicher Bewilligung gedenket der 
Unterzeichnete das auf den 23ften May beucigen 
Jahres ſchon ausgeſchriebene, wegen Hochwaſſer 
aber nicht ausgerittene Pfe:de: Rennen den ı6ten 
Juny laufenden Jahrs mit folgenden Gewinnſten 
ju geben, als: 2 


Eine feidene Fa 


4 Fperfonelle Kafeefhents Konzeffion vera 
anden mit aller Übrigen Meftaurations Gerecht⸗ 
fütie ausgeuͤbt wird, 


fragen send; ‚ein ſehr ſchoͤnes, gut gebautes, und 
Ei t gelegenes Haus, auf welchem gegen⸗ 
€ 


nebft einer Ockonomie auf 
2 Pferde, und 5 bis 8 Kühen, dann einem biegu 
gehörigen auf einem zur Anlage eines Gartens 
volfommen geeigenfchafteten, und fehr vortbeils 
baft, und fchön gelegenen Grund: Stuͤcke erbauten 
fehr fhönen geoßen Stadl, mit aller zur Wirth⸗ 
ſchaft, und Drkonomie gehörenden E ntichtung uns 
ter den vortheilhafteften- Bedingungen ju verfaus 
fen, KaufsLiebhabern kann der zuverläfine Ers 
halt der nadzufuggenden perfonellen fh fehr gut 
ventirenden Kafeeſchenk⸗ Konzeſſton im gegenwärs 
tigen Umfange nach gefchehenem Ankaufe dr# Haus 
ſes verfihert werden, und wird auf kirfe Bevıns 
gang auch eingegangen Wo diefe frhr ſchene, 


I Aue mit 14 StüR aggpen | md fi fahr qut eentirende Mealität 

— PL kum Kaufe 
= un er = ⸗⸗ —* er‘ aan bey der Redaktion des Straubin⸗ 

. ” + ar Ä 

—— de me er⸗Wiqh indiaties ecfragt Werden. 
5. detto —— 6. „ — 
6. detto etto - e a 
7 Eine Hammel» Haut. non Weehung. 
8. Ein Reit: Zaum. Aoinochao EDas allgemein bellehte Ragozzy oder Kur⸗ 
9% Ein Reit: Prorche, drunnen s Wafler ift mir in Kommiflion überges 
1% Vie HufrBifen. ben worden, und empfehle foldes dem verehr⸗ 


- Die eriten drey Gewinnſte werden ganz frey 
eaeben, die Übrigen mürlen abe: von den Herren 
enameiftern verlegt werdn. Die Wenn-Bahne 

Beträge eine gute Vietitl © runde um Umkreiſe, und 
ng} 
hadnk 
aimK 


lien biefigen und auswärtigen Publitum zur 
gefalligen Abnahme: j 
Sttaubing den 12ten Juny 1824- 
Johann Paul Schneiden 
m gn 


— —— — 


Beod » 
Gattungen. 


— m 


#3 Pfenning Semmel 


Gewicht. 


Ein halb Kreuter Semmel 
Ein Kreutzer Semmel 
Ein 


Ein Wecken von ſchwarzem 
Walzenmehl zuge. » 
Pollroͤckl zu „Pfenninge » 
Polltupf u. Koppelbrod iu 2 fr. 
Bun ug. . 
. 49 0 
u. 06% + 


Ein Werden zu gt. . 
c ” ” # 


Wen von ſchwarzem 


Brod. —— Waljen⸗Brod. 


⸗ ” „12 # ’ 


Sleifh » Preiſe. a 
Was Pfund DOchfenfleifch . 

⸗ =» Rindfieifih ⸗ ⸗ 
Kalbfleiſch ⸗ ⸗ 
Schweinfleiſch ⸗ 
Schaffleiſch ⸗⸗ 


Moggen⸗ 


— Kern inclus, des ©tadt«Bier« 


zit * * den Wirthen 4. ı pf. 


— — 





fl. kr. fl. fr. of. Fri fl. kr. pi. jhl. kr. pf. 
141] 98;—| ziar ı 
x Hals F 3 En 2 
x viertel ei 251 1) 1I— 
- achtel — 12) 2| 1—10 
z fechjehntel ( —'6 
1 jiwen u. drelßigſtel — 3 


Aller Sorten Getreid-Zufuhr, Det * Haut, © : 


Walzen oder Kern. Korn oder Ry 
Sociger Reſt — Sch. Voriger 9 
Neue Zufuhr 282 — |Mene Zufuhr 
Sanjır ® B:&rans SH. Ganzer Schran⸗ 
tenfland 232 nenfland 
Keut: Berk, 232 — IHeutig Werk. 
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Yreiid 6 ee‘ emo mittel 











Sch. Ganzer Schran⸗ 
— Heutig. Verk. 


— dietualien « Drafe, 
das Pfund . . ız2 bis 12 fr 
u . B » 11 „ I3» 
u, 11 Eride ’ u = * 
n alter das Stuck . se; me. 
Huͤhner alte „, „ D 13 „ 14. 
Hühner junge das Paar — f. 20 bie — fl. 24 k. 


Tauben — #1, Gar un Io 
Gpanferkel das iae — an Mm 
änfe "„. on" FT, a mc 
nten {7} [7 — — — rn 








litt⸗, Berzens, Seifen⸗ u. Leinoͤl⸗Preiſe. 


— Fänfe t,eobes, der Zentner 14 fl.— ordindee Kerzen 


das Di. 24 fr. — gegoffene Kerzen das Pf. 20 fr. — 
3 sja@cife das Pf. 14. — Leindl das Pf. 16 fr. 
I ——% 





3”, 


— 35olz ⸗Preiſe. hoͤchſt. mind. 
Gattungen. fl. jr Ai 
* Bucenholz . [) B gr] 8— 
„El Birkenhoiz Per 6|30] 6lı5 
EL: Erlenholz 6 — 5 
Si Berchenholg 53 5]3° 5lıs 
») Bichtendoly . . . 45} 4130 





Heus und Strob » » Preife, 
Heu d. Ztn. beft. Bat. — fl. 50 fr., mind. Bat. 32 
Roggenfiroh d. Schütt zn 12 Pr. Kr. Baizenfi.6 kr. 


—— — Polme _Polmehl._ Te Rogam. tem. | Roggm. gem, 


dt. |. jr. Bf-Jbl. iR. jMre[ot-jht./A. IMe-oF-I6t. 
_—i— 57-57 2] — 5] 2j— 
1l—|28 2] — 28 8j,— 35 gi 
mir, 1 ——il4 r—ı12l3|l x 
| — 1, 61 ı] ı 








tan Preis Anzeige vom ı2. unp 
I) GSeeſten. Dad 


1824. 


54. F Reſt — Sch.!Voriger Reh — es 


ufuhe 39 — [Menue Zufuhr 29 — 
Sch. Ganjer Schran⸗ ea. 

nenftand 39 nenſtand 29 
— Heutig · Verk. 29 — 


Bleibt im — Gd.|BleibtimMen — Gb. BleidrimMet — SL, |BleittimAn — 7% 


Berkaufspreife, 
Hoͤchſt. Mittel | Diind. 
f. | fl. Itr.| A. | 
941] 8 |50l 7156 
Der Magi 


Berkaufspreife, 








Berkaufspreife. BVerkanfspreife, 


—— FI Mittel.) Mind, —— 
Ei pie 1% Is sl rn 


abe Straubing. 


= m 7 


Stronbinger. 


Vochenblatt. 


af 0000000000000%0000000000000 Dumm 
25. Stüd,  Mondtäg den 21. Juny 1824. 
ur er —— 


Auch goldene Stühle wanken, derer Inſitzer 
» das Gewicht der Tug.nd mangelt. 


EELEEBLLIIERLERE EERLERLELELELERE 


Befanntmadung. 
(Den Peters und Pauls Hauptmarft betreffend, ) 


Der dießjaͤhrige Peters und Pauls Hauptmarft nimmt am Samſtage ben a6flen 
des gegenwärtigen Juny Monats feinen Anfang, und erreiche am Freytage den ztem 
des nächft eintrettenden July Monats fein Ende, . 

Die allgemeine Markt ı Frenheit wird an oberwaͤhnten zween Tagen durch die her⸗ 
koͤmmliche Ausſtellung der Markt: Fahnen eröffnet, und gefchloffen. 

a See . re — dee Markt⸗Ordnung, dann zur 
glichſten Befoͤrderung des els⸗ rkehrs werben nde poli 
fepriften in Erinnerung 23 En DO 
I. 


Geber Gewerbs⸗ ober Handelsmann, den. Marft beſucht, hat fi beym 
GStabtinagiftrate als tocalpolizeys Behörde „zir melden, und fich in Folge ber — 
landesherrlichen Verordnung vom gten —*—— ¶ Reggsblatte 1811, Stüd 3 

649) über feine Handels » Berechtigung, und über bie Befugniß zur —— 
Der oͤffentlichen Märkte vollſtaͤndig auszuweiſen. 
Diejenigen, welche die noͤthigen tegffimäfistien ( beygubringen unterlaffen, haben 


ALTE — ug | 


LVI. SJahrag. „» peu Du 
I | 


NZetteßte Merpen mr 


‚na masron Albnıde, 
ſich die Feilblethungs Tapikftiompiferidiendie Zuruͤckweiſung an ihre Wohnorte ſelbſt 
zuzuſchreiben. gu ned 
ar ar j 
Die ifraelitifchen Handels leute hahen auch noch beſondere Zeugniffe ihrer Poltzeys 
Behoͤrden, daß fie als Handelsleute angeſeſſen, guten Leumunds, und in ihrem Wohn⸗ 
orte mit einem offenen Laden verfehen find, beyzubringen. Die Eoncefjions » Urfunden 
werden eimer genauen Prüfung imtergeftelle, und meil Conceſſionen jeberzeit nur für die 
darin ‚bezeichneten IGaaren, und für die Perfon besjenigen, dem fie ausgeſtellt wur⸗ 
den, giltig ſind; ſo haben auch die ſogenannten Diener iſraelitiſcher tandframpänbler 
—* wahrgenommenen Mangel genuͤgender Ausweiſung dem Ausfhlug vom Marfte zu 
gewärtigen. 


‚us 6 
Br sbildnitgmy Ri udisn 

Iſcaeliten, welche ie nicht ureichend ‚über Beſchaͤftigung, und Zweck des Auf⸗ 
enthaltes werden ausweiſen können, haben die unnachſichtliche Wegweiſung ju erwatten. 


Die Beziehung mehrerer ben An derſchiedenen Plägen ift Feinem Gewerbs s oder 
Handele manne geftattet. . — 


Der Hanfiers Handel bleibt nad) dem Beſtimmungen der allerhoͤchſt landes hertlichen 
Verordnung vom zıften Oktober 1813 durchaus ſtrengſtens verbothen. 


VI. 


Der Waaren / Verkauf in Minuto darf nur waͤhrend ber Markt / Dauer geſche⸗ 
ben, fruͤhere oder fpätere Verkaͤufe ziehen unnachſichtliche Geldſtraffen nach ſich. * 


VII. 


Unter keinem Vorwande duͤrfen andere als baieriſche Gewichte, Ellen, und Maaſe 
beym Handel geführt werden, jede Dawiderhandlung wird mit angemeſſener Geldftraffe, 
und ınit Vernichtung des vorfehriftmibelgen Gewichtes, und Maaſes gebüßt. 

ns ms Y 


‚6 r 
Ä en We  - 
m ‚misyn 3 - 

Es wird nicht geflattetyiwor.ibem Anfange, oder nach dem Ende des Marktes 
weber in den Markt ‚Butes, Tunschgien den tgemietheten Gewölben Gefchäfte zu machen, 
der Entgegenpandelnde wird am Gelde nach bem Werthverhaͤltniſſe der Waaren geftraft 
werden, die Tinmendung früherer Beftellung der Waaren ıc. kann bey den moͤglichen 
Unterſchleifen nicht beachtet werdemn — 

Gold» und Silbergewicht richtet ſich nach dem eigens hieruͤber beflepenben aflerhöc ft 
Iandesherzlichen Verordnungen, Keine Gold» und Siiberarbeit, mag felbe im Julan⸗ 


- 


eyes 


de verfertinet, ober vom Auslande bereingebradit worden ſeyhn, barf in ben Handel ges 


bracht werden, wenn biefelbe nicht mit ehiinnibffengiidwniifigen ihres Feingehaltes ber. 


zeichnet iſt, und wenn nicht die Probe bey Giülberarbeiten 13 Loth, und bey Gold 14 
Karat zeigt. Ausnahmsweiſe dürfen gamz kleine Gilberarbeiten, 3. B. Dingelchen, 
Hofenkranzblätihen, Bifamknöpfe, u. d, gl..nac —3*8 2bogd nicht we⸗ 
niger Lothe zeigen, muͤſſen aber ebenfalls mit dem eniſrechenden Probezeichen verſehen 


u. 
fey 5 x 


Alle nicht mit einem Peobezeichen verfeßenen, und nicht probehaltigen Waaren 
werden hinweggenommen. ‚aa wen 
J Klesnsaunsg Bin | 

Jeder Handelsmann haftet für bie Qualitaͤt, oder ben Karatgehalt des Golbes, 
welchen er dem Käufer zufichert, bey Wermeidung emp selig Gelöfitafe, und vorbes 
haltlich der im einzelnen Fällen begründeten een fprüche, und ftrafrechts 
lichen Folgen, no na al m 


Die Handelsleute haben ſich zur mehreen Sicherheit des Tabacktauchens in ihren 
Boutiquen zu enthalten. — Schetbt ch b 


Bon der Abendglocke an bis 5 Ubr fruͤh if es jedermann auſſer der aufgeſtellten 
Wade unterfagt, innerhalb den Reipen der Wontiquen zu paffisen. 


XIV, 


= Für die nächtliche Sicherheit der Markt» Boutiquen wird durch Aufftelung von 
Wachen vollfommene Sorge getragen; deſſen opngeachtet bleibt es. doch unerläßige 
Hitiche der Budeninbaber, alle Abende mit einbrechender Dämmerung ihre Buden 
forgtättig zu verſchließen. Finder die Polizeywache irgend eine Bude nicht gehörig vers 
wahrt, und verſchloſſen; fo verfällt der Juhaber in eine Straffe von 3 fl, 
. v 2600 
5 HU LIE ’ 

Die Paſſage zwifchen ben Reiben vr en darf durch Anftellung von Waaren⸗ 
Piften, oder andern Gegenſtaͤnden nicht werben, m-Ehalb felbr das piezu her 
nörbigte Fuhrwerk benm Auf: und Ahladesirffblmdiußovjetremal zu entfernen, und der 
Pigk von dem dadurch allenfalls entftundengn alıuatphamf Bed Stelle zu reinigen kom̃t. 

% ‚paa sah) sn 6 

\ Bi nnghr 
Kunſtbereiter, und alle jene Perfonen, welche Gegenſtaͤnde zur Schau arsflelien 
wollen, find zur vorgdaytger Anzeige, und Bewilligungs Erholung verdundes, Im 
ntetlaſſungs⸗ Falle ftept. feiben die aurhdwelfung ‚bevor, 
e . u » + 2er £ 


IK) aa — 
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VIXVSII. 


Wecter ein Harnbeishndhi, Ach eine RMier Leute darf vom Anfange das Marktes 
bis zum Ende deſſelben inen unten, und eben fo wenig unter was im⸗ 
mer für einem Vorwande ut" BRatiıyan Meente öffnen. 

od ss up Isiied 


rag OHR. 


Die anfommenden Fremden find von dem Gaſtwirthen, und fonftigen Einwohnern, 
bey weichen fie ipren Aufenthalt nehmen, über die beftependen allgemeinen polizegli den 
Auordmungen, insbefondere über jene vom gten Moͤrz 1832 ( Straubinger Wo den⸗ 
blatt 1822 , aates Stuͤck) bier Wortihrungen gegen bie Hunde betreffend, 
zu machen. und da „mind. j 

ꝓ—61 noaa FR, 

Das öffentliche Herumiehen dar Myſitk anten wird nicht geduſdet, und ſelbſt in 
den Gaſthaͤuſern iſt das Zufipiejen Hemer Mufifanren, fo ferne felbe nicht eine volts 
zenliche Bewilliaung aufztitbeifet Dee er, Bey Strafe unterfagt, weßwegen die Gaſt⸗ 
wirthe hiedurch ausdtuͤcklich ierae ern erklärt fihd. 


E 
madarg 336 xx 


Alle Arten von Gluͤcks/ und Hazard Epielen bleiben firengftens verbothen, unb 
wird dieffals an die im Straubinger » TBochenblatte Std 12, 1819 jus Öffentlichen 
Auoſchteibung gebrachten geſetzlichen Strafbeflimmungen erinnert, 


XXI. 


Das Verboth des Haus, und Gaffenbertels wird ebenfalls erntumt, -unb bie Po⸗ 
Vigens Wachen find beauftragt, mit Strenge auf Beitler aller Art genam zu fehen, dann 
dieſelben, wo fie folche treffen, zu arretiren. | 


XXII. 


Mac) eingeleitetem Benebmen mit der koͤniql. Kommandantſchaft werden mit der 
Polizeymahe auch Milit air⸗ *— Weihe und Macht patroulliren, um alles dasje⸗ 
nige zu befeitigen, wodurch Dir fen Drdnung, Ruhe, Und Sicherheit geſtoͤrt 
werden koͤnate. mouo a a 


Andere allgemeine Bihni), . Bldau ſchnelle Fahren, und Reiten, das Mars 
engen der Gtrafien mit TfgenuPa pruusalofe Stehenlafien bes Spann: Viehes auf 
dee Straffe, die Meberfipreitung her Polizeys Stunde in deu Gaftpäufern, die Fahr⸗ 
laßigkeit mit Feuer, und Licht, beſonders in Gaſſen, Holzlegen, Stallungen, und auf 
Böden, das Tabacktauchen auf den Straſſen werden bier lediglich holt, um ben 
füs die Deaskijeis fo fege notdcgendigen Melolgung derſelden deſed Zewiſſer zu feRl. 


ERIV. 

Bey dem Zufammenfluße vielen Faemden, zund wit den Strafen nicht vertrauten 
Menſchen darf fein Wagen zus MachtgeisaanfonffenenEeraffe ſtehen bleiben, und wenn 
diefes ya unvermetdlich nothwendig en olches nur ohne Hemmung dee. 
freien Paſſage mit Einlenckung der Deichfel auf die Häuferfeite, dann unter Aushäns 
gung einer daterne mis fortwährend bremmendem Lichte geſchehen. 


XXV. 


Werdächtige Perſonen, vorgefallene Diebſtaͤhle, Beſchaͤdigungen, Einbrüche, Be⸗ 
trügerenen, u; d. gi. muͤſſen won deu Saſiteicchen, und den übrigen Einwmohgern, 
ben welchen ſolche ; Bra Einfehe nahmen, vder dergleichen Vorfälle ſich ereigneten, 
anf der Stelle dem Stadtmagiftrate a Kocalpoltzen » Behörde augezeigt werden, 


| eMyvr⸗ er 

Gold / und Silber / Aebeiter, en überhaupts alle rechtlichen 
Einwohner werden erinahnt, Die Km A Io, oder verbächtigen -Perfonen 
jum Verkaufe angetragenen Eegenftände bis auf mweitets fi zu behalten, und ſich 
der anbiethenden Perfon bis zur Ankunft der herbenzupolenden Polizey /Wache zu vers 

een. | 

ra . AXVIL 
Die Handelsleute koͤnnen ihre zurücdleibenden Waaren nur in ber koͤnigl. Halle 
wiederlegen, ober einem berechtigten bierortigen KHandelsmanne übergeben, daher bie 
Waaten : Diiederlagen in den Wirspshäufern, bey Borhen, oder Schaffnern, durchaus 
nicht geftatter werden, indem jeder Webertrettungs » Fall ſowohl gegen den Hinterleger, 
als gegen den Uebernehmer mit unnach ſichtlicher ſtrenger Straffe geahndet werden wird. 
Sqchluͤßlich gewaͤrtigt der Stadtmagiſtrat als Lokalvolizey Behörde, wenn bie df⸗ 
fentliche, oder Privat» Sicherheit auf was immer für eine Weiſe geſtoͤrt worden ſeyn 
foüre, unverzüglihe Unzeige, damit Die erfoderliche Hilfe ſchleunigſt geleiftet, und mit 
den beftmöulichiten Erfolge gewirkt werden fönne, · 

Diefe Vorſchriften werden zur quaemeiden, Mornachachtung unter dem Anhange 
hiedurch befannt geseben, daß am demenannffeelus aguen ſelde handeln, bie erforder, 
figen Steaffen unnach ſichtlich in Vollzug gefegt werden, 

Ä JUXX Den roten Jung 1824, 


Magiftrat in der) koͤniglichen — Straubing. 
Thom. EGArverk yBatkecieiſter. 
Befanntmadung, 
Es wurde Beſchwerde erhoben, Deßsfidpseinige Einwohner ber Stadt, und Alt⸗ 


Straubing die Befuguiß einräumen, Hunde auf die Felder mit 
ann auch mes - £ ER 7 u — ——— 

Da dieß in Hinſicht des Witderets voungen Haſen; und Hühnern wicht nur 
vorzůglich itzt in der beſten Ruhegein Der Jasdt iet ſchaͤdlich, und den Jagd ⸗Eigen⸗ 
thuͤmern, und Paͤchtern nachepeitig'imsofo Witb vor derley Exceſſe hledurch öffentlich 
unter der Bemerkung gewarnt, daß ſich jeber Contravenient nicht nur das Ni⸗derſchie⸗ 
fen feines jagenden Hundes, ſondern auch no bie weitern unangenehmen Folgen von 
felbſt zugufchreiden bat, | 

Den ıgten Juny 1824 
Magiftrat in der Fönigl; Stadt Straubing. 
Tpomynkdenar .ürgermeifter, 
08 x «nn *8* 


Befanntmadung. 

Am Mondtage: den zateg July laufenden Jahrs, und die darauf folgenden Tage 
jedesmal von 2 bis 5 Uhr Nathtichags werden im bierortigen Leihhauſe am Rinder⸗ 
markte Nro. 284 jene Pfaͤnder von, den Monaten Arril, May, und Juny 1823, 
und zwar von Numer 755 bis 8482, beedes einſchluͤßig zum oͤffentlichen Verkaufe 
gebracht, melde bisher weder ausgelöst, noch umgefchrieben wurden. 

Die zur Verduffernng vorhandenen Attikel befteben in Leinwand, Tüchern, Kies 
Dungsftüden, Betten, Waͤſche, Gold, Silber, Meſſing, Zinn, Uhren, Praͤtio⸗ 


„u. a. m. 

Kaufs liebhaber erhalten auf obbeſtimmte Zeit hiedurch unter der Bemerkung die 
ämtliche Einladung, daß die Bezahlung der erſteigerten Artikel ſogleich zu geſchehen 
babe. Den igten Juny 1824. 

Magiſtrat in der Fönigl, Stadt Straubing. 
Thom, Seiderer, Bürgerineifter. 


DR Wehabung. 

Sämtliche dem Gerichte BeAwane) aid Wäbzknunte Gläubiger des Mathias Fritz, 
ledigen Bäckenfohries von hier /Gecden bie irffgefordert, binnen 8 Tagen ben hies 
figem Gerichte ihre Forderunnentniaubindar that nach Verlauf dieſer Zeit vorſchrel⸗ 
ten wird, die Kapitalien: Reſte verni@rabrniaitäre fie die abnährende Betbbruderhaus⸗ 
FZundation gegen Einnahme des Mde has BÄB in dieſe Stiftung zu uͤberweiſen. 

| IHR Den 4. Juny 1824, 


Königlich -baierifches Kreis» und Stadtgericht Straubing. 


Pracher, Direkior. 
pres. ben 19. Juny 1824. Miller. 





— 58 
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dur ‚mmuhanis 
Befanntmadung 
Das der Sant unterliegende Wohnhans. des Manir&chärdinger dabier im rothen 
Viertl Mr. 73 entlegen, zwengädig, von Ziegelſteinen gebaut, mit Tafchen gedekt, und 
auf 1500 t geſchaͤzt, wird den 7. Alh Vormittags 9 Uhr d. I. Öffentlich in dem 
dicffeitigen Amtslokale an die Meiftbierhenden, jedoch ſalva ratificatione creditorum 
verkauft, 5 
Zahlungsfähige Kaufsliebpaber, auswärtige mit legalen Vermögens Zeugniße vers 
feben, werden eingeladen am benannten Tage vor unterieetintem Gerichte zu erſcheinen, 
und ihre Angeborhe zu Protokoll zu geben. 3,0 Am ı1. Juny 1824, 


Königlich baleriſches Kölle: und⸗ Crädtgericht Straubing. 
Prader, > 


praos. den 16. Juny 1824 mind Ye Miller, 
: 3R nsdasiunl alu 
Beta newe n muhimin g. 
Mittwoch den 30. d. Me. Vorm. vonſſh UF und Nachmittags von 2 — 6 Uhr 
werden in dem buber’fchen Braͤuhauſe dabier eine gedekte und eine halbe Chailse, Pferd: 
gefchirre, und verfchiedene Mobilien, als Canape, Seſſeln, Stods Uhren ꝛe. ꝛc. an die 
Meiftbierhenden Öffentlich gegen gleich baare Bezahlung verfteigere, wozu man Kauflus 
flige einlader, Den 18. Juny 1824 
Das Pönigliche Kreiss und Stadtgeriht Straubing 
Pracher, Direktor, 5 
pr&s. den 18. Juny 1824. Miler, 


— — — 


Beraunntmachumss. 


e Zum, zent Male) 

Die kieferung des im Jahre 1825 3fÜr die Garmifen erforderlichen Brennholzes, in 
ohngefahr 320 Klaftern Fichten ⸗ plz beſte hend, wird Mittwochs den 7ten July dieſes 
Zapıs Vormittags 10 bis 12 Uhr im der, Rechyungs⸗Kanuzjley des Bataillons oͤffenilich 
verfleigert, und der Militair Holz Garten auf ein weiters Jahr verpachter, wozu Liefes 
eungsstuftige, mit gerichtlichen Zeugniffen über ihre ıtieferungsı Fähigkeit verfehen, einges 
laden werben, Straubing am zoten Juny 1824, 


Des koͤnigl. Ilten Jägers Bataillons Defonomie » Commifflen. 
teeb, Hauptmann. 
pres. den 11. Juny 1824. — Arnold, Quartiermfir, 


er> 


—— 
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Krk amparamemm hung u 
nm? (Buasgwenen Male.) - 


Ueber bie Brod / Ueferunge Här die Garn —— October 1824 bis Ende März 
1825, in oßngefähr 40,000 Poestbiienf Berteßend, wozu 192 Schäffel Koen erforderlich 
find, wird am Dienstag den 6ten Julh dieß Jabrs Vormittags 10 bis 12 Uhr in der 
Rechnungs⸗ Canzley des Batalions eine Verſteigerung abgehalten, welches mit dem Ans 
hange befannt macht, daß nur hieſige Gewerbs⸗ Berechtigte, und mit gerichtlichen Zeugs 
niffen über ipre Lieferungs⸗Faͤbigkeit verſe hene Bäder zum Striche jugelaffen werben, 


raubi ot 
Ihinspäitnd an mn MR TORE Juny 1824 


Des Fönigl, Ile ans Dekonomier Kommiſſion. 


* — au . 
Bu ET, Ar a Yenold, Auartiermſir. 
— —— — 
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au ff yaızidbumng 
Bone: ( sm zweyten Male.) 

Auf wiederholtes Anfuchen der Leberer Joſeph dre 1 Gläubiger wird be 
Behaufung auf dem Innern Iſar⸗Geſtade, ig a age " 
Mittwoch den zoften Jung dieß Jahıs 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr newerlich zum Öffentlichen Verkaufe mit dem Anhange 
ausgefehrieben, daß auf dieſer Behaufung won einem Fünftigen Käufer auch bie darauf 
ruhende reale Lederers » Gerechtfante ausgeübt werden duͤrfe. 

-Kaufs stuftige haben fich daher am obbenannten Tage, und Stunden auf bießfeitis 
gen GStadtgerichts:tofale, Kommiffions: Zimmer Numer 1. einzufinden, und ihre Aubothe 
zu Protefol zu geben Signatum ben zZıflen May 1824, 


Königlich baterifches teis * und Stadtgericht lands hut. 
Dir. 1 * . \ v. Schleich. 
præes den 8. Juny 1824. ee ‚F Kr Etarf. 
sie Ina 1 6, 
Be ka nme arr ng 
nit m HE 
Auf Antrag der Erben om ähm oben; Wrhiehe, Wiener Maria Weinda⸗ 
eher, werden derfelben Weinga dabier mit der darauf haftenden realen Weinſchenk⸗ 
Gererprigkeit und einen anfepnlichen ge A am | 
Donnerstag den’ Kten July d. J. 
im Wege der Öffentlichen Berſteigerung unter Worbehalt ber Genehmigung der Erben 
an den Meiftbierhenden gegen baare Bezahlung, oder unser möglichft billigen, und ans 
nehmbaren Zahlungs » Beblngungen veraͤuſſert Jorsben. 


— 


pres. den 1x. Juny 1824 


= 255 —— 


— 

Dieſes Anweſen beſteht in einem are Gaftbofe an dem Hauptplatze dahier, 

Daben befinden ſich nebft einer ee alle zu dem Betriebe einer 
Gaftwirehfepaft, noͤthigen Defononite u@rsandey Es) Tadwerk Aecker, vorzüglich guten 
Grundes, 4 Tagwerk zweymaͤdige Bien, ‚ynd, 9 Framert Waldungen. 

Zugleich wird an dem nämlichen Sage amd, folgende darauf, die ſehr gute Haus 
Einrichtung, nach Umftänden mit dem altbaufes oder befonders verfleigert werden, 

Kaufsliebpaber werden eingeladen an dem beſtimmten Tage hierorts ihre Angebos 
the zu ſchlagen; Unbekanute haben ſich über ihren feumund, und Zablungs faͤbigkeit fer 
gal auszuweifen. | Den aten Juny 1824. 


Königlich en —* nt 
leg. Verh.⸗h zei wkichters, 
AR alt 
pres. ben 11. Juny 1824. — — 


vi BeranmehPgluig 
sg mac) 

. Wer an bie hier verftorbene Weinwirtha Wittwee Maria Weindacher eine Forbes 
zung zu machen hat, har folde binnen 60 Tagen bey Vermeidung des Ausfchlußes 
feiner Befriedigung aus der Verlaſſenſchaftsmaſſa hierotts anzumelden, und gefeglich 
nachzuweiſen. | » Den zten Juny 1824, 

Königlich baierifches Landgericht Deggendorf, 

In leg. Werh. des koͤnigl. Landrichters, 


j Aign, Aſſeſſor. 
pres, den 13. Juny 1824. 


Bekanntmachung. 


Auf Andringen der Gläubiger der Nelifreyg d Kajeran Knauer Saifenfieders zu 
Eichendorf, wird derfelben Anweſen — ir Uhl zweyſtockigten halbgemauerten 
Wohnhauſe zum Betriebe einer Geifenfledereigus-geeignet, in einem Stadel, Haus 
garten, bey 3 Tagwerfen Aecker, und ı 5 Tagwerk Wiefen 

; 6 — — NEE 
im Markte Eichendorf wiederhollt öffentlich verfteigert unter der Bemerkung, daß bie 
Kaufbedingungen vor Anfang der Berfteigeeang Berän HMläcpe werden. e 

Den 14, Juny 1824. am * - 109 ' 


Königlich baterifched Landgericht Sandan, 
Hilger, Landrichter. 


pres. den 17. Juny 124. nulag ⸗ 
ncc Q TEST uoag 
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Edmunds u Julianens Geburtttag; mädt Getto ai 


leitet die Seinen auf fiheren Wegen. Eine 
Erzählung für die Jugend von Kav, Mafl, 
Alumnus im Prieftechaufe zu Landshut, Im 
. Pr. ia kr., ord. geb. 15 fr, 


gi weas 


Auch iſt dafeldt wieder angefommens „ucHla 
SPUR dm 


-ditoerein in Batern. 8. Bamb, — 
nnꝰ no N) 


Triumph der Krıftl. Religion. Von, 
unf. göttl. en u. Heil. I 
zum J. ı# 3 R Bd. gu 8 . 

Hotnthai, Dr., über das Anlehgn 
verein, baier. Gutsbeſitzer, od, 


— — 
Bekanntmachung. Apiakı oN 
Der mie ausnahmsweiſe allergnädigft -der 
miligten Verlooſung, melde ih am oten April 
Öffentlich bekannt gemacht habe, und weiche auf 
den 28ſten Dezember d. J. feftgefegt iſt, ſtehet 
kein gerichtliches Hinderniß enigegen, wie Ei⸗ 
nige glauben konnten. 

AÄbſatz der Looſe, und die Ausſpielung iſt 
ſicher, und auch datan iſt ſchon jetzt nicht zu 
zweifeln. Der größte Theil der koͤnigl. Traps 
pen « Abtheilungen,, der Lönigl. ivilbehörden „ 
der Magiftrate, Herrn Schulinſpektoren, aller 


Kreife, und aud mehrerer angefehener ſolider 


Handtungshäufer, gewähren dieſer Sache bie 
güsigfte Theiinahme, und ‚befördern den Abſatz 
ſehr, und das ſichert einen quten Ausgang. 

Möchten recht Viele beherzigen } im 


Blatte Nro. 5. des Lehrers Wittwen z9d 3 


looſung Mein Spiel gewöhnlicher „Art 
man Armen verfhiedener Art —8 
tigkeit vorzuglichſt in Anſpeuch zu nehmen 
rechtiget find, fcheaket, und daß man 


daducch die Hoffaung zu bedeutenden Gewng 


erkauft. Straubing den ıgten Juny 1824. 


Joſepha Walter, Wittwe. 
* J 
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fenfreundes für Diele Verlooſung, . 2 
moͤchten recht viele beherzigen, Dan, iR. 
u 


te, 


. 





* * Juny. 


chneten machen einem geehrten 


Yudırkim ergebenſt bekannt, daß ihre Kabinet 
von m afikaliſchen Wachsfignren und Kuͤnſtwerken, 


woßeu,. zugleich der merkwürdige lebende Wilde 
—2 iſt, nur noch auf kurze Zeit geoͤffnet 


Da noch niemand unſer Kabinet mit Unzu⸗ 
friedenheit verlaſſen bat, fo hoffen wir geneig⸗ 
ten Zufprud, 

Die Aufftellung ift in bee Poft im weißen 
Schwann auf dem Mindermarkte, 
® ergebenfte 

Gebrüder Ingermanm 
zz 






Ai nächftlänftigen Peter » und Paultage”, 
“*. Dienftags den 2gften dien, 
auf meinem großen Tanyfaale, gegen 24 fr. 
Eirktritsgebühr Bal gegeben, weichtt um 9 Uhr 
Abends beainnet, und wozu ih — billigfte Be⸗ 
dienung verfihernd — hiemit ergebenft einlade. 
©trauding den ıgten Juny 1824, 
Johann Paul Schneider, 
Bürger und Weingaftgeber zur goldenen Krone. 
E— —— ’ ’ 
verlornes. 

Vetgangenen Pfingſtmondtag gieng in ber 
Altftade @trauding ein Sonnenſchirm verloren , 
der redliche Kinder wolle ihn gegen gutes Trink⸗ 
geld beim Magiftrate abgeben. 

Das Mähere ift bey der Redaktion zu era 
fragen. 








Fremden⸗Anzeige 
vom 5. bis 12. Juny 1824 





% 

NDuly, zum ſchwarzen Adler, 

Titl Hr. Dillmann, Oberlieute⸗ 
ant, und Regiments⸗Adjutant beim 8 d. "tem 
inientnfanterie» Negimente in Paßau. Titl. 

Hr. Deutter, 8. b. Rentbeamte von Viechtach. 

Hr. Mayer, Apotheker mit Famille von Landes 
hut. Hr. Leuze, KHandelsmann von. Waſſer⸗ 


Ding. Juny. 


zes 


Sur. Den 8. Titl. kreihere von Sieuben ui 


Boriimeifter mit Familie von Heidlberg. D 
9. Hr. Egifeer, Kaufmann von Regensbut 
Hr: Weftermayer, Handelemañ von Oſterhofe 
Den 10. Hr Kres, Kaufmann von Ar 

5: Lboper, Kaufmann von Frankfurth. Tit 
Hr. Schleis, B. d. Megierungs » Sekretär, und, 
Hr. Zaintt, Buchhalter von Paßau. Hr. Hals 
fee, Aootheker von Stadtamhof. Den 11. 
Hr. Wagner, Kaufmann von Nürnberg, Hr. 
Rofenfeld, Kaufmann von Oberdreith, Hr. 
Maver, Apotheker, und Hr, von Sonnendurg, 
Atademiker von Landshut. Kr. Hening, Lands 
ſchafismahler von Berlin. Hr. Örenner, Coo⸗ 
perator von Mitterteich. 


Deuringer zum goldnen Sirſch. 


1J nf 
= as 


I 


27er 


Bevölferungs« Anzeige - 
vom 5. bis 12. Juny 1824 
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—* hat, Stadtpfatr Straubing. 


orend Den 5. Juny. Branz Joſeph Dil 
ael Söhnen des Jofenh Kellner, bürgerl, 
Schneidermeiſters. Den ı0, Sebaſtian, 
Soͤhnchen des Sebaſtian Rothmayr, bürgerl, 
— Hausbeſitzers. 


Seſraut Niemand. 
Ser he > j 15. Juny, Magdalena Ameise 


6, Witwe, 65 Jahre alt, 
„. Katharina Luckinger, bürgerl., 


ul 







Den 10 Juny, Hr. Saͤmmer und Dierl, Ka ug e, 70 Jahre alt, am Schlag» 
deisleute von Furth. Kr. Erlaher, Handeld- u 8 g Maria Anna Brenner, Korte 
mann von Um. Hr Kunert, Handelsmann J,;., Horald’s 1° von Donauwörth, gr Jahre 
von Yöhmen Sr. Peringer, Kandelsmann 5 Alt, an Entkräftung, Maria Katharina Thes 
von Schalvorf Hr. Märtl, Weißgaͤrber, und | v refla Heigl, bürgerl. Weißgärbers: Toͤchterchen, 
Hr. Maͤrkt, Comis von Kengersderg Kr 2 Jade 19 Tage alt, am der Adzehrung. Den 
Dietrich, Comis von Augsburg. Kr. Weiß, 9 Joſeph Michael Saller, bürgerl, Banks 
Kaufmann von Negensburg Den 14ñ1. Sr. mebgers» Söhnen, 22 Wochen alt, an der 
derer, Uhcenmachet von Goͤggingen. Kr. Abzehrung. Anton, ein unebelihes Knaͤbchen, 
Pıelinger, Schulpräparant von Paßau. Hr. 5 1/2 Jahr alt, an Lungenentzündung. Den 
Kalb, Hendelsmann von Steuer. Hr. Tores 10, Maria JZoſepha Katharina Schneider, 


lias, Handelsmann von Wien. Kr. Kunert, 
Kandelsmann von Steuern, 


Hilmer, zur goldnen Bans. 

Hr. Artmann und Walt, Ranı 
Didaren der Philofophie, dann Kr. Pertv und 
Midmann, Kandidaten der Medizin von Landes 
but, Kr. Friedrich, Handelsmann von Neu: 
kitchen. 

Pammer, zum weißen Schwann, 
Den 9 Juny. Ihro Durdlaude die Frau Fürs 
fin Metternich, und Ihro Durchlaucht die 
Frau Fuͤrſtin Eſterhazi von Wien. Titl. Hr. 
Nußhatt, 8 5, Kreiemedizinal⸗Rath von 
Pahau Fleiſcherstochter Rupert von Biberach. 


Zangenſtein. Den zn, Hr. Seipelt, Hans 
dreismann von Wien. Hr. Deneman, Privat 
von Frankfutth, Hr. Doktor Hoch, von 
Srantfurth. { 


bürgerl, Weingafigeberd » und Magiitraterarhts 
Töchrerhen, 16 Woden alt, an Katarth und 
Zahnfieber. Therefia Amalia Auguſta, Toch⸗ 
terchen des Titl. Hrn. Ludwig Grafen v. Beu⸗ 
zel Sternau, Oberlieutenant beim aten ?. 6, 
Jäger » Bataillon, 6 Tage alt, wegen früher 
Pant 


IE — 


Ma ednigl. Altſtadtpfarr. 
NE Juny. Georg, @ähnden 
ni 


mi 






as, büraerl. Gaͤrtlers. Den g. 
Reoht? Tochteechen des Mathias 
Bush I. Gärtlers, 


Bert 


emand, 
n3i 


a 
Exzilia Perdt von Unteraubach. Kr. Biel 2} Geſtorben 38 5. Juny. Georg, Sohnchen 


dei Geotg Waas, dürgerl. Gaͤrtiers, 2 Stun⸗ 
den alt, wegen früher Geburt, Den 8. Anna 
Maria Maychofer, bürgerl Hausbefigerin und 
Miaueriu,.5% ı/a Jahr alt, am Üleswenficben, 


* 9 
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26. Stuͤck. Mondtag ben 28. Juny 1824, 


Hat man einmal 90 Jahre Hinter fid) ; 
fo wird man nur noch als das Würfelipiel des 
Zufalls angeftaunt. 





Belanuntmadung 
| e (Zum erfien Male.) 

Das Georg lermer ſche Muͤhl⸗Anweſen zu Oberöbling, welches 
3) = ea mit zwey Gängen verfehenen, und am Alterbache firuies 

en N i \ 

de vo I auf teten, mit fegs und neid⸗Schindel 
— —— le Tanne hg Mei — ⸗⸗ 
3) dem theils gemauerten, theils von Holz aufgeſchrotteten Getreid ⸗Stadl, ſam̃t Küh⸗ 

Schaf⸗ Schwein: und Gaͤnſe⸗Stall, dah der Wagen /Schupfe, und dem Vadcofen. 

4) 15 Tagwetk Gärten, 
5) 294 vom Selber, 
6) 94 Wieſen, 

10 „„Waide, 
8 2 BGemeinde⸗Theilen, 2* 
24 4Holz ⸗Theilen, beſteht, wird 


— Be an ben Meiſtblethen⸗ 
xVi. Japıgg. N 





! 
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Kaufsstiebhaber werben eingeladen, ihre Kaufs-Anbothe bey ber zu diefem Zwecke 
auf den aten Zuly heurigeid Fahre anpefegten: Commiffion in dem dießgerichtlichen Lokale 
zu Protokoll zu geben, immelcem: tofale-inzwifchen auch mäbere Erkundigungen über 
genanntes Ynwefen eingezogen werden koͤnnen. Den ıten Jung 1824, 


Königlich" baierifches Landgericht Straubing. 
von Vincenti, tandrichter. 


proes. den 33. Juny 1824, 


Befannemadung 


Das zum Pöniglichen Kentamte Straubing erbrechtsgrundbare Anmwefen bes Johanu 
Maushammer zu Kay, beftehend im einem ganz geztinerten Haufe mit Stallungen, dann 
Getreid ⸗ Stadl mit zwey Tenmen, Getreid»Kaften, Badofen, Leitbrunnen, einem Garten 
pr. 4 Tagmerf, 101 Tagwerf Feld» und 5 4 Tagwerk MWiesgrund wird auf Andringen 
der Gläubiger nenerdings im Berſteigerungs · Wege im Dorfe Kay an den. Meiftbierhens 
don ausgeborhen, wozu Kaufs / Liebhaber eingeladen werden, ſich am zaten July dieſes 
Jahres im Dorfe Kay Vormittags 9 Uhr einzufinden. Am roten Suny 1824. 


Königlich baierifches Landgericht Straubing. 
von WBincenti, Landrichter. 


m 


Vom edniglich baieriſchen Landgerichte Straubing 

werden im Exeentions / Wege die vom Muͤller Prigl, dermal Obermaier von Obermotzing 
aus dem jertrümmerten Buch⸗Hofe erfauften 4 Tagwerke von der kleinen, und 5 Tagw. 
von ber großen Morbreiiin am 

Samstag den roten July dieß Jahıs 
unter Vorbehalt der Preditorfchaftlichen Genehmigung an die Meiſtbiethenden verfteigert, 
wozu Kanfsstuflige in dießſeitiges Amtsıtofal eingeladen werden. s 

Ab | Sıgnatum den 2aſten Juny 1824, 


pres, den 23. Juny 1824, 


hir“ 

en Dinsenti, Landrichter. 

pres. den 26, Juny uaß IE ki 

Bekeuntemadhung. 
"e. (Zum dritten Male.) 


Die tieferung bes im Jahre 1825 für die Garnifon erforderlichen Brennholzes, in 
ohngefaͤhr 320 Klaftern Fichten» Holz beftepend, wird Mittwochs den 7ten July diefes _ 
Jabte Vormittags zo bis md UIHH An: der Rechnungs» Kanziey des Waraillons oͤffentlich 

mızurıd 


h 


a 
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u > 2901- . 
verfleigert, und bee Militair Holy Garten: auf, ein weiters Jabr verbachtet, wozu Hefe, 
zungssturtige, mit gerichtlichen Zeugniffen : über Iprertiefeungs Fähigkeit verfeben, einges 
laden werden. 6 Strautung am soten Juny 1834, 


Des koͤnigl. Ilten Jägers Bataillons - Deforiomie » Commiffion, 


feed, Hauptmann, 
pres. den 11. Juny 1824. Arnold, Quartiermſtr. 





Befanutmadınng. 
ce (Zum dritten. Dale, — 


Ueber die Brod⸗ Ueſerung für die Garniſon von Oetober 1824 bis Ende Mär; 
1825, in ohngefaͤhr 40,000 Portionen beitebend, wozu myafschäffel Korn erforderlich 
find, wird am Dienstag den 6ten July dieß Jahrs Vormittags 10 bis 12 Uhr in der 
Rechnungs-Canzley bes Batatllons sine Verfleigerung äbgehalten, welches mir dem Ans 
bange befannt macht, daß nur biefige Gewerbs: Berechtigte, und mit gerichtlichen Zeugs 
niffen über ihre Lieferungs: Fähigkeit verſehene Bäder zum Striche jugelaflen werden, 

Straubing am zoten Juny 1824, 


Des koͤnigl. Ilten Jaͤger Batailloens Dekonomies Kommiffion, 
teeb, Hauptmann, 


., 


. 


pres. ben 11. Juny 1824, Arnold, Quartiermſtr. 








Befanutmadung. 
b (Zum erften Male.) 


Nachdem für die im Vollzugss Wege durch Beſchluß vom ı6ten März laufenden 
Jahrs adermals dem öffentlichen Berfaufe -unterworfenen Grund» ®täde des uͤlach Ehe, 
Bauers zu Hadersbah am z7ıten April laufenden Jahrs ſich Feine Kaufs Liebhaber mels 
deten; fo werden mach dem weiteren Untrage der Gläubiger nicht nur Die in der Ber 
kanntmachung vom ıgten Jäner laufenden Jahrs (Kegterungs » Kreis, Intelligenz : Blatt 
Stuͤck 14., und 15, ud Straubinger» Wochendlatt Stüf 13., und 14.) befihriebenen 
©-und: Süre, fondern auch der zum koͤnigl. Rentamte da — —— Dettenfoferss 
Wegaders K. R. 3427. zu 2 Tagwerk 68 Dec. des UlciheEhrl dem öffentlichen Vers 
Faufe an deu Meiftbierhenden gegen baare Etlage des Kauf: Schilings vorbehaltlich dee 
© nepmigung der Angebothe aut Seite der Fireteffenten tergeſtellt, wozu man Sams⸗ 
tay den ı7ten Juln laufenden Jabtes früp y’Uhr in Geiſelhoͤring Termın beſteht, und 
Beſitz⸗ und Zaplungs: füpige Raufs Liebhaber in⸗ Schlemkofer'ſche Braubaus daſeldſt 
Voryeiaden werden. Malersdorf am ; gen Jung 1524, 


Königlich baterifches kondargichg; Dfaffenberg. 
Knittl, Landeichter. 
præs. den 25. Juny 1824. — — 


Bun mas » 


TEN FIR EL DEZ 


Um das Hyvotheken — 8 näher zu bringen, werben diejenigen, 

welche Anmeldungen birber Yuriiihen baren, um berem Beſchleinigung erſucht, and 

zue Erleichterung bemerkt, daß zur dießfeitigen Gerichtsbarkeit nachflehende Drte gehören 

a. Das Dorf Rain mit ber Eindde Rainermüple, und Pertelslobe, 

db. das Dorf Wiefendorf, mit Ausſchluß ber vier land tlichen Familien bor 
Maier, Beutlhauſer, Seſchwiud/ und Eiſenmann, —— * 

c. das Dorf Bergedoilme 5; —8 

d. von Raͤdldorf —BB Kirch, Tremmel, mb Bruͤckel, 

e. das Dorf Oder motugg, | 

f. der Burgſtall bey Rh Pin, dann Einpaufen, 

8 

h 


das Dorf Oberpieding ing Beit mit Ausnapme des Warern Kehl dofefüft. 


. das Dorf Kirhmarting, mit Ausnahme des landgerichtlichen Jurisdiktlons hol⸗ | 


den Kainz, | 
das Dorf Meindling, 
die Eindde Aumüple, zu Babering die Seemerfölden, die Roth, über 
Drärlermüple zu Saiching, dann zu tindlohe die Gürfterlölden, 
der Söldner Gallrapp zu Kiehlehn, Fönial, tandgerichts Mallersdorf. 
: Geſchehen Rain den ı6ten Jung 1824 
Freyherrlich v. Perglas’fches Pateimontal: Gericht I. Kaffe Rain. 
a be, Patrimonialrichter. 


zu 


pres. den 24. Juny 1824, 


—— 


Privat + Anzeigen. Bunft » Anzeige. 


— nn} Die Unterzeihneten wachen einem geehrten 
1 


aiterariſche Anzeigen and sent | Publitum ergedenft befannt, daß iht Kabinet von 





mufitaluihen Wachs : Figuren, und Kunftwerten, 
Im Verlag der Schoriner’fchen mwoben quaterh der meitmürdige febende Wilde 
fung dahier iſt erfhienen, und» imyaden 


zu fehen if, nur noch auf kurze Zeit gedffnet bleibt, 

? 7 J Da noch niemand unfer Kabinet mit Unzu⸗ 

Ldmunds und Julianens Gebuckt tags vder: feiedenbeit verlaffen hatz fo hoffen wir gem ** 
ort leitet die Seinen auf ſicheren Wegen. Eine Zuſptuch. 


hands 





Erzählung f. d. Jug. v. Rav Maßl, Alumn. im Die Aufftellung iſt In der Pont im weißen 
‚ Priefter haufe zu Landöhut. 22 ki ord.geb. 15 fr. Schwann auf dem Rindermarkte. 
Auch wird daſelbſt das «te U B neus Ergebenfte E 
angetommener Duͤcher —A — Gebrüder Ingermann. 


nn ne 


Kinlabung he von nun am ein Gleißended Hauegeſetz gewor⸗ 
um ale, welchen ih am nädften Delies (17) Pie Ruf, ’ Befer Vertrag zwiſchen den zwey berzoglis 
—— den ↄↄßen dieß Monats zu — BSR üdgen Albrecht 1V., und Wolfgang 

geden dan au vom Rai et. 

Der Saal wird mit Wachs beleuchtet, 2] pH? Mr en er en 
EintrittesGenähr ift Zo fr., für Manichfaltigkeit 
und Güter ſowohl der Serränte, als Speiſen ift 
Deftens geforgt. Der Anfang des Bales ik Abends: 
9 Uhr Otentingan 24. Inny 1834. — 


















Ein teauriges Andenken bewahret die Ge⸗ 
ſchichte Straubings für den 14ten Junh. Dee 
Bi, ſchlug in ein Gürgershaus, jündete, und im 

Joſepha Walter, Wittwe, weils nden lag der nördliche Theil ber Stadt 
— zut blauen u in & und Aſche. Dieb geſchah im Jahre 
PAGE UhD wieder am mämlien Tage ı 39% 
Die Yürsu verlobten daher eine Kirche zu Ehren 
bes, tus ju erbauen. Dieſe ıft die ſchoͤne 
oa. 8: GsKRiche nahe am Steiner⸗Thote, derem 
jat⸗ Dlatt vom Valentin Reif gemalt 
iſt. Die Blätter der Seiten» Altäre, des erſten 
füdlihen der heilige Vitus, alt, und vom unde⸗ 
kannten Meiſter, des zweyten die heil. Runigunde 
in ber Feuerprobe von Afam; des dritten bie 
Heiligen Ruprecht, Ultich, und Benno vom 
Bing. Auf der Mordfeite erſtes: Maria Heim⸗ 
ſachung, vom J. K. Sing; jmeptes: der Mar⸗ 
tyr⸗Tod des heil, Tiburtius, vom Aſam; drit⸗ 
tes: dar heil. Andreas, von einem Undekannten. 
Die Freſco⸗Malerey it vom Joſ. Höizi, einem 
©traubinger. 


Bekanntmachung. 
c (Zum etſten le) 


au 
Der Unterzeichnete bringt hiemit jur allges 
meinen Kenniniß, daß er für Miemanden, wer 
aub immer anf feinen oder fsiner Angehörigen 
Mamen Etwas dorge, Bezahlung teifle 


— ben 24. Juny 1824. 


Rafrar Deigl, 
Duchdrucker⸗Geſell allda. 


Vermiſchte Nachrichten, 


Straubings denfwürdige Tage, 
ein Beytrag zur Geſchichte biejer 
: © tadt. 


— — 


Monat Sun. — 


u nnd 





Mh zzten Juny 1311 erhält die Stadt 
Straubingdie Gerichtsdarkeit durch die Ottonia⸗ 
nifhe Handveſte. 
nacht sem 
OR Samstage nach St. Johannes⸗Tag i50x 
⸗uft Hetzog Albrecht Durch eine Verordnung "Vie 





Der Ste Tag biefes Monats, im Jahre -15p6, 
iſt aicht allein für Orraubing, fondern für ganp | Bauern wor dem Wald, und ihre Haupt:keus zu 
Dalern ſeht merkwärdigz; denn an dieſem war ju | „Harnach“ Beſchau auf. 

Straubing die Urkund ünterzeichnet, daß Baiern un 
Yönftig nicht mehr gerheilt werden, und nur der | Den azften Juny 1347 erhält vom Kaifer 
erfigeborne Pring dis Regierung führen joa We Pr Das Rlofos Motten die Zuu-Buenpeit am 


x 


— — 


S tt aubing, Plattling, Deggendong, ind, Wilds | 
hofen. moi F 


9 


Im Jahre 1425 ſtarb der letzee Heted der 
Straubinger-Linie, Johann, und nun entſtand 
die Frage, wer das Herzogthum Baiern⸗ 
Straubing erhalten ſolle? Auch Hetzog Als 
brecht von Defterreih machte Anſpruch daranf, 
weil feine Mutter eine Ochwefter des Verftorben 
nen war, Raifer Sigmund entſchied abet den 
Agften Juny 1429 daß das Her jogthun unter 
die vier baserifhen Herzoqe gleich o heilt der⸗ 
den ſolle, und Herzog Ernft von Miacheger— 
hielt Straubing mit Mitterfels, Bogen: a 


Charade in Knittelverſen. 


Das merke lieber Lefer dir, ., 
Oriographie ſuche nicht bey mir: 

Dann geb ich dir eine Nuß zu knacken, 
Die mit vier Körner füllt deine Baden. 

Zum erftien ein gleiches nörhig iſt; 

Bom zweiten man fart täglich ftißt, 

Und wenn du etwa felbft es bill, 

Dann fieht es ſchlimm genug mit dir aus — 
"Zufammen beide zieh'n wie der Daus 
Den Wagen und Pflug in den Acer hinaus. 
Mit dem dritten forichft du dem Gafte zu 
Und mit dem vierten ſchoppeſt du em Hai 


"Das Bitelfind; doch macht's ein ſchlie Seſicht, 


Wenn man davon mit ihm ſpaͤter ſpricht. —* 


Und alle vier zuſammen trift man || 
|| 


Bey Kranken nur, und bey Narren an, 


——— 


Synonime. 


Auf ſonderbarem Boden ſoroſſet 
Als Pflanze hier ed zart und duͤnn; 


a vd 


= 264 * 


— 


Doch wirft man, ſproſſet ed, erboſſet 
Es mit dem Grund und Boden bin, 


AU ſtolzew Thier der Sturmwind leiht, 
"Den Fittig ihm, und wie der Blitz 
Kin fliegt's — den Damen einjt geweihet, 

Und zum Tribut nach Peters Sitz. 


* Sremden: Anzeige 
"0 vom za, bi 25. Juny 1824 


Pammer, zum.weißen Schwann, 
Den 14. Jung. Hr. Biedermann, und Breisach, 
Grofbändier. Die Tul Heren Orlopp, Borfts 
meifter, Wähler, Ovdergerits: Rath, und Stieb⸗ 
Wirthfchafte-Rarh von Wien, Den 18. ®r, 
Durchiaucht Fürft Efterhazt vom Wien, Herr 
Viera,‘Privatter von Lind. Den as Hu. v. 
Schloß von Wien. Den 25 Ihre Durchlaucht 
die Frau Fuͤrſtin von Hohenlohe Ba: tenitein. 
Titl Herr v. Samera, Kabinets-Koutier von 
Zraukfurth Frau v Walteı von Wien, 


Deuringer zum goldnen SHirfch, 

Den 13. Juny. Hr. Fi, und Schweiger, Aka⸗ 
demiter von Landshut. Hr. Mühlbauer, Schul⸗ 
Lehrer von Rertendah, Kr Schmid, Handeits 
mann, und Kr, Gras, Student von Regent⸗ 
burg. Den 16. Herr Auguf v Hahn von 
Amberg, Herr Heindorfer, Handelsmann von 

' Augsburg, Fr, Mutterer, Handelsmann von 
Oteuer. . 


Silmer, zur goldnen Bang, 

Den 14. Juny. Herr Philipp, Oekonom von 
Kansver, Hr. Deininger, Handelsmann von 
Neuſtadt. Herr Gerftader, Bleifhhauer von 
Bien Den 16, Hr. Mrumater, Primitiant 
von Neufirhen, Ar. Wihrl, Hammerſchmied 

von Deuling Hr. Bais, Bothe von Chamm, 
Den 19. Hr. Holjladen, Tuchmacher von Keß⸗ 

leden Kr. Zeitel, Glaſer von Arnfto f Kr 
Deberger, Handelemann von Resensbuug Dr, 
Decker, Handelemann von Kögting, Den 22, 


und 
— 


Ar. Pag, Handelönann von Neuern Her 
Hietl, Tuchmacher von Landan, — 


July, zum ſchwarzen Adler: 3 


? 

13 

Den 13. Juny. Titl. He. Eberth, konigl. bal 
—5 von Paßau. Sk 
Bird, Kaufmañ von Frankfurt. Hr. v. Gtads 
ler, Kaufmann von Nürnberg. Den 15. Ges 
beüder Walterlor, Privaren von London, Sr. 
Excellenz Here Graf v. Drechſel, koͤnigl. Baier, 
Staats » Rath, und Regierungs s Präfident von 
Ansbach. Den 17. Titl. Hr, Arnold, Praͤlat 
von Aſpach. Herr Schrunk, Kaufmann von 
Meiningen. Den 21. Hr Weiſenhotn, Kaufs 
mann von Iſing. Hr. Glaſer, Kaufmann von 
Frankfurth. Kr. Levi, Handelsmann von Res 
gensburg. Den 23. Titi Hr. v. Deterich, kin. 
Appellationse Gerichts:Rath von Bamberg. Ar, 
Menzendorf, Kaufmann ven Riga, He. Hoff⸗ 
mann, Jafteumentenmader v. Würzburg, Kr, 
Defchauer, Fabrit: Inhaber, Hr. Schuſier, und 
Mitter, Privaten von Wien. _ Den 24. Heir 
Hofmann, Kaufmann von Frankfutth. Kerr 
Bergmann, Kaufmaũ von Elberfeld, Den 25, 
Hr. Knellwolf, Kaufmann von Baſel. 


Schneider, zur goldnen Krone, 
Den 10. Juny. Titel, Freiherr von Laßberg, 
e 6. Hauptmann, und He. Fauſt, k. Batails 
long = Chyrurg von Neuburg, 


Walter, zue blauen Traube, 


Den 9, Juny. Hr. Guggenheimer, Springer, 
May, und Leopold, Handelsleute von Regens⸗ 
burg. Hr. Oswald, Kaufmeũ von Zurch. Den 
25. Juny. Here Weingäimer, Practitant yon 
Amberg. Kr. Gefoner, Mediziner v. Landehur. 


— 


:DN 


a) 


Bevoͤlkerungs Anzeige * 


vom 12. bis 26. Juny 1824. 


In der koͤnigl. Stadtpfarr Straubing. 


Geboren: Den 12. Juny. Thomas Anton Jo⸗ 
ſeph, Sehnchen des Hertn Engelbert Cnsius, 


1: 


26 








| 


5 


= Seipfienne beym koͤn. er Säger- Bataillon, 
‚Den 1 nton Aloys, Soͤhnchen des Joſeph 
ae bärgl. EC huhmacermeifters. Den 
15. Aloys, Söhnden des Joſeph Biermaier, 
dürgerl. Zimmermanne, Den 16. Benno, 
Soͤhnchen des Wolfgang Menacher, büraerl.. 
eyſitzets. Den 22. Maria Johanna, Tide 
terchen des Franz Zap, Ludſteck senior, buͤtgl. 
Sierbrauers. Den 24. Bartholomaͤ Johann 
Bapt., Soͤhnchen des Michael Karl, bütgerl. 
Saͤttlers. Den 25. Johañ Sebaftian, S oͤhn⸗ 
chen des Sebaſt. Wallner, buͤrgl. Hausbeſitzers. 
Getraut? Den ar. Juny. Jodann Evangelift 
MP fadnenfill, angehender borgl Meingaftgeber, 
> nhm,alt, gie Sranzista Schick, 
kon manns Tochter, 17 Jahre alt, beyde 
© 10. the se : 
Geſtbeben Den 13. Juny. Katharina Schals 
elingen zo Taglöhnerss Tochter, 58 Jahre alt, an 
der Waſſer⸗Sucht. Den 17. Ignag Neger, 
bürgt. Hauss Befigers: Söhnden, 15 Tage alt, 
an Schwaͤche. Den 22. Katharina Loibl, Zims 
mermanndsEheweib, 74 Jahre alt, am Schlag⸗ 
Fluße. Den a3. Johann Evangeliß, unehe⸗ 
liches Knaͤbchen, 20 Wochen alt, an der Ab zeh⸗ 
zung. Den24 Aloys Xaver, ein uneheliches 
Knaͤbchen, 1 Jahr 3 Wochen alt, an der Abʒeh⸗ 
sung — Eva Bumi, led. Dienfimagd, und 
Spitals Pfrändnerin, 69 Jahre alt, an Leber⸗ 
Verhaͤrtung. Den 25. ürſula Retzer, bürg, 
Hausbeſitzerin, 38 Jahre alt, am Kindbetificher, 


In der koͤnigl. Spitalpfarr, 
Seftorben: Den 16, Yuny, Theres Nebl, ges 
weſene Tagloͤhners⸗Wittwe, und Spitalpfrund⸗ 
nerin, 60 Jahte alt, am Katharr: Fieber, 


Imn der koͤnigl. Altſtadtvfart. 

Geboren: Den 14. Juny Fran Sofeph, Sehn⸗ 
rende Johann Bapt Zimmerer, bürg!, Mul⸗ 
les. Den 16, Maria Magdalena, Töchtern 
hen des Matthias Karl, bärgl Gaͤrtiers. 
‚ Geftorben; Den 11 Juny. Georg Kifcer, buͤrgl. 

Geteeidmeſſer, und Gaͤttler, 66 ı/a Jaht alt, 
on Enikräftung. Den 15. Eva Grafer, fed. 
Dienſtmagd, gebärtig von Mühldorf im Iſar⸗ 
Kreiſe, 21 Jahre alt, am Krebs Den ı7. 
Magdalena, unehelices Mädchen, 5 Boden 
alt, am Kathart. 
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Ai Sorten Getreid»-Zufudg,s ar u. Dreis : Zinzeige vom 26. "26. Juny 1824 
Balgen oder Kern. Gerſten. Haber. 


— — ©&%.| Voriger Red — & 
— jene Zufube_ 7 0 — Meue Zufuhr 29 — 


— a Sch. Sanzer Schran⸗ Sch. 


—— 
Boriger Rt 5Sch. Vorlger Re 
Reue Meue Zufuhr 142 — |Neue Heue Zufuhr, 


Ganjer Sanıer Shrans Sch. |Sanzer Sanyır Ecrans 
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Straubingen. 


Wochenblatt. 


nf 000000000000030000000000000 James 
27. Stüd. Mondtag den 5. July 1824. 


Wind entblättert die Bäume, Sturm entrourgele fie, _ 


üble Nachrede ſchadet denr guten Rufe, Verleumbung 
untergräbt ihm gänzlich. 


Mel EEE EEE EEE EEE DRERREREEREEELLELE 





Anzeige 
über bie am Peters und Paul⸗Haupt /Markte den 2gten Junh 1824 verkauft, und nicht 
verfauften Pferde, dann über das verfauft, und nicht verfaufte Hornvieh. 





















ö—Ûô —— — ——— — —— 
Niche Nicht 
Verkaufte derkaufte Verkauftes derkauftes 
Total Summa Total Summa 
Pferde Hornpieß 
— BEL Stis: Sid | Eike | Sride 
53 263 ae” 352 653 


Verfaßt den zoten Juny 1824 


Magiſtrat in der koͤniglichen Stadt Straubing. 


Joſ. Moreth, lit. Magiſtrats⸗Kath. 
xVI. Zapıyge — 
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Verfaßt den zoten Yuny 1824 


Masifirat in der Fönigl, Stadt Straubing. 
Hof. Moreth, lit. Magiſtrats⸗Rath. 


—— — — 


Betannımadung. 
ce (Zum werten Male. ) 


Das Georg lermer’fche MuͤhlAuweſen zu Dberöbling, welches 

1) aus se ungerfchlächtigen‘;” mit wen Gängen verfehenen, und am Alterbache ſituir⸗ 
ten Mühle, 4 

%) dem ganz von Holz a air, I "ind bes / und Schneid»Schinbeln tfeilmeis eins 
gededten Mühl-Gebä ächtifek gebautem Pferd /Stalle, 

3) dem theils gemauerten, theils..n olz .aufgefehrotteten Getreid» Stadl, fait Kuͤh⸗ 
Schaf⸗ Schwein s und =. all, dan der Wagen Srhupfe, und dem Backofen. 

4) 15 Tagwerf Gärten, ubnm: 

5) 295 4 Selber, ’ 

6) 95 WBieſen, 

7) ı0 »:n Woaide, 

8) 23 vom Gemeinde: 


9) I uvm Seins Then ei Kun ß wird 


— 


en _ 1 269. — 

Anſuchen bes Georg Sermer hiemit ſuin Ro Werkaufe an ben | 
= Sue i * — fe an ben Meiſbiethen⸗ 
j Kaufs ⸗ tiebhaber werben eingeladen, ihre Kaufe Anbothe bey ber zu dieſem Zwecke 

auf den 2ten July heurigen Jahrs angeſetzten Connniſſton in dem dießgerichtlichen Lokale 
zu Protofoll zu geben, in welchem &ofale inzwifchen auch näbere Erfundigungen über 


genanntes Anweſen eingezogen werden koͤnnen. Den ıten Juny 1824. 
Koniglich baierifches Sandgericht. Straubing, 







von VBincehti,- 

pres. den_23. Juny 1824, 
Beten — 2— 8. 

Auf Andringen eines Glaͤubigers wird bie ogenanite Aumer/Wieſe des Georg Enbi, 

Bauern zu Salding, 4 Tagwerk haltend, und zweymädig an den Meiftbierhenden gar 

sichtlich verfauft. Kaufsıtiebpaber werden eingeladen, bey der zu Diefem Zwecke auf den ' 


zaten July dieß Jahrs feftgefegten Kommiſſion zue Abgabe ihrer allenfallfigen Kaufs⸗An⸗ 
bothe in dem dießgerichtlichen Lokale zu erſcheinen. Am ıgten Juny 1824. 


Königlich baterifches Landgericht Straubing. 
son Bincenti, Landeichter, 
— 


pres. ben 29. Juny 1824. 


Bekanntmachung. 


Auf Andringen eines Glaͤubigers werden wiederbolt 6} Tagwerk Grund ⸗Stuͤcke bes 
Melchior Zahrer von Aholfing vorbehaltlich der Genehmigung dem öffentlichen Verkaufe 
untergeftelt, wozu Termin auf den zoten Pünftigen Monats anftehe, und wozu Kaufsı 
Inftige in dießgerichtliches Geſchaͤfts⸗Zim̃er vorgeladen werden. Am 23ſten Juny 1924, 


Königlich baterifches zandger aubing. 
ie 58 — 

IT| Pal) Ywy 
Betfanntmahung. 
Auf Anfuchen der Wirth Joſerh Lehner'ſchen Eheleute zu Agndorf, und im Eins 
verfländniffe derfelben mit ihren Gerichts» befannten Gläubigern werden alle diejenigen, 
welche an den genannten Eheleuten. etwas zu attun gaben, ohne es bisher gerichtlich 


) ben, bieher vorgeladen, lä Dornerstag den gt io. iiee - 
este en ie, als bo N Zagsfaprr fe fi Ay as 


. pres. ben 28. Juny 1824. 


— > 
— 170 En 


theilige gefallen m ige d tehaer 
—ãS oer b Bien —— ig 
> wann al mar SsuH ven SCK Jum 5834, 
Königlich baterifches Landgericht Straubing. 
von Vincenti, Landrichter. 
præs. den 1. July 1324. 





Befaputmadung 


hans 
Das Anweſen des verliebte Bönkalas —— Preuß zu Koͤtzting wird am sten 
Auguft diefes Jahrs der öffentlichem Berteigerung mit Worbehalt der Genepmigung der 
Erxbs ⸗Intereſſenten untergeflels, „anazın anies kufige eingeladen werden, mit dem Bey⸗ 
ſatze, fi mit den noͤthigen Tenmmnd&h und, PremdgensZeugniffen zu verfehen. 
Die Laften, welche auf daem Anweſen bafıen, werben den Kaufsstiebhabern am 
Tage der WVerfteigerung bekannt gemacht werdem 
Die Beftands Teile diefes Auweſens find folgente: 


3) Das gemauerte zwengädige, mit Schneid»Schindeln gedeckte Haus, worauf ein ce 
ales Brau⸗Recht ruht, 


2) Der gemanerte Ochſen / und Auͤh ⸗Stall, ebenfalls mit Schneid / Schindeln gedeckt, 
3) Das gewoͤlbte Waſch⸗Haus mit einem darauf gemauerten Zimmer, 
4) Der von Holz gebaute mit Schneid / Schindeln gedeckte Stadel, worauf ein Getreibs 
Boden angebracht ift, i 
5) Ohngefaͤhr 12 Tagwerk Aders Grund, 
6) Wies Grhnde, obngefähe 125 Tagwerk, 
7) KHoljs Stande, 1% Tagwerk, ci. PR 
8) Zwey kleine Haus / Gaͤrtchen mi 
Bemerkt wird, daß die Benkgung der’ Felder, und Wieſen (heutiger Fand) verpach⸗ 
tet worden iſt. ae ee Den azflen Juny 1824 
Riniaih Seimiktes Lane Kögting, : 
ve * 'e, and 
pres, ben 23. Juny — * a er 


Sorel ad um 


Im Konkurs Steeite der Glaͤudiger In Anmefens der Georg Braunbeck ſchen Ehe 
leute zu Fiechtheim werden folgende’ Werhakblungs Tage beſtimm⸗. 








— or — 


. Zur Anmeldung der Fordeungd, "Run" Da ngen dee ar 
2: Bun, Anedung der Gorbeunglh,' Anh ht old Nathealſungen der zu | 
b. Zur Vorbringung der Einreden gegen die angemeldeten ederungen ber 2 

* dieß Jahrs; ‚ss —88 | 3 afle Au⸗ 
c. jur Abgabe der Schluß Handlungen dee Anmelder ber zte Septbr. dieß Jahrs, und 
d. zur Vorbringung der Schluß / Handlungen der Einreder der auſte desfelben Donate 

jedesmal früh 9 Uhr. a 

Ale unbefannte Gläubiger des — an dieſen Tagen Gier zu ers 
ſcheinen unter den Nachthelien, daß dasn Wishlist Am erfien Tage die Ausfchliefung 
Der Forderungen von der gegenwärtigen RonfuiteMäffa), das Michterfcheinen an den übs 
tigen Tagen aber bie Ausfliegung 'beui betreffenden? Handlungen zur Folge haben fol. 

Diejenigen, welche irgend etwas don dem Vermögen des Gemeinfchuldtiers in Han⸗ 
ben haben, werden aufg fordert) das ſelbe bey Strafe des doppelten Erfages unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte zu Gericht zu bringen: RAIN 

Da am erſten Tage zur Beſeltigung des weitern Verfahrens eine guͤtliche Ausglels 
Kung verfucht wird; fo haben alle Gläubiger perfönlich, ober durch Spezial» Bevollmächs 
tigte aufzutretten. Den a6ſten Juny 1824. 


Königlich baieriſches Landgericht Landau, 
Hilger, Landrichter. 


— 
Bekanutmachung. 


Da ſich bey der am zıflen May dieß Jahrs ſtattgehabten öffentlichen Verſteigerun 
ber Bu Baper’fchen ig Statt, zu N ker Dekonomie, und Bei ie 
Kaufsstiebpaber eingefunden hatte; fo wird das befagte Markus Bayer ſche —** u 
Dberalteich nach dem Antrage defien Gläubiger zum zbehten Male am 2aften kuͤnftigen 
Monats July allhier im —— —— 9 Uhr bis Abends 5 Uhe 
in der Are verfleigert, wie ſolches In‘der eiften Yusfchreibung vom zıflen April dieſes 
Jahres dem ıgten Stuͤcke bes koͤnigl. baler. Intelligenz» Blattes bes UnterdonanKreifeg 
som 12 May dieß Jahrs Mr. 365. „demfönddkieie Ghrelligenz.Blatte des Regen: Kreis 
fes St. 19. vom sten May dieß Sabre ie re den Straubinger Wochblatte Stück 
18. vom zten May dieß Jahrs ©. 179., und dem Ksrrefpondenten von und für Deutſcha 
land Dir, 225. vom Aten May dieß Jahrs umfländlich befchrieben ift. 

Am arften Juny 1824 


Königlich baleriſcheg Banana erfels, 
| Mair, 
pres. den 28. Juny 1824, Rn — 


pres. ben 27. Juny 1824. 


i Er 
mau sehn | ainaın? 
I ns 2 a 
20n80 
Ber anenmacung. 
b "Tzum eysen: Male.) 
8m ar“ 

Nachdem für die im Vollzugs Wige durch Beſchluß vom 16ten März laufenden 
Jahrs abermals dem öffentlichen Verkaufe unterworfenen Grund⸗Stuͤcke des Ulrich Ehel, 
Bauers zu Hadersbach am 27ften Aptil laufenden Japrs ſich feine Kaufs:tiebpaber mels 
deten; fo werden mach dem meitern Antrage ber Glaͤübiger nicht nur die in der Ber 
kanntmachung vom ıgten Jaͤner laufenden Jabts ( Regierungs » Kreis Yntelligenz + Blatt 
Stüf 14. und 15., und Straubinger Wochenblatt Stück 13., und 14.) befchriebenen 
Grund» Süde, fondern auch derigmmw'tönial,.;fsmtamte dahier erbrechtigen Dertenfoferss 
Wegaders K. M. 3427. zu 2 Tagwerk 68 Deeswes Ultich Eprl dem öffentlichen Ver⸗ 
Faufe an den Meifibterhenden gegem "dagre | Are Kaufs Schillings vorbehaltlich) der 
Genehmigung der Angebote auf Seite, der Fireriffenten untergeftellt, wozu man Sams 
tag den »7ten July laufenden Yabres.früg 9 Uhr in Geifelhöring Termin beftept, und 
Befigs und Zahlungs» fähige Kaufsstiebgaber in s Schleinfoferfhe Brauhaus daſelbſt 
vorgeladen werden. F Mallersdorf am 14ten Juny 1824. 


Königlich baieriſches Landgericht Pfaffenberg . 
DB Knittl, Landrichter. 


pres. ben 25. Juny 1824. 








Auflöfung der Charade in Numer 26: 











rivat » Anzeigen 
P Bu Parorismus. 
Anzeige. 

Ein Landbewohner in dem baleriſchen Walde Aufl dſung dee Synonime in Numer 26; 
ſucht ein — von * fl. oder — Au 6 ch im mel. 

in dieſem Betrage zuſammen gegen ecſte, un 
——— 2* os gegen beſondere Sicher» |. - : GENE 











-ftellung des richtigen Zins Flußes. Apmeifung 


Gieräber giebe die Mebatsion Deb MARMWÄRtIgE® 1.1.2 Sremden + Anzeige 


23002 “vom 26. Juny bie 2. Zuly 1824 








Dlattes. tags? on | stodalıkl 
nnamdbn? gms 
Bekanntmachung. apnıs TR u GSchneider,' zur goldnen Krone, 
c (Zum zweyten Male, J’’i’> en 26. Juny. Kr. Teombette, und Monazine, 
m om Mandelsleuie von Mayland, He. Hierl, Wirth 
Der Unterzeihnete bringt Hiemit zur allge |’ in Laufen. Den 29. Kr, Schmidt, Handelts 


meinen Kenntniß, daß er für Niemanden, wer 
au immer auf feinen oder feiner Angehörigen 
Namen Erwas borge, Bezahlung. leifte, 2 
Straubing den a4, Juny 1824 . 


Rafvar Deigl, 
Buchdrucker⸗Geſeill allda. 


mann von Oberhaufen. Kr. Leving, Comis von 
Vilshofen. Hert Sterjinger, Kaufmann, und 
Hr Gagin, Comis von Nürnberg. Tirl Here 
» Keller, Bataillons»Auditor von Burghaufen, 
Den go. Kr. Amading, Seifenfieder v Gries⸗ 
bach, Hert Heiberger, Gchneidermeifter von 
Negenshurg, Bany Fifcher v. Landehut. Den 


nr 


2 









2; Auly. Kr. Rupprecht, Zabrikant von Loren ⸗ geber don Armftorf, Kr. Stall, Handelömann 
rend Den 2, Lehrers: Tochter Zimmermann IC von burg. Hr. Altmannbauer, Brauer von 
‚und Bddenjunge Steger von Oulzbach. Eogenfelden, Hr. Augufin, Brauhaus ⸗Ver⸗ 


Deuringer, zum goldnen Ziefg, ? m p tale pon Quteibes. 
Den 27. Juny. Here Wittmann, Kandelimeamdz muß Duly, zum fhwarzen Adler, 
von Mindelheim, Gebrdr, Dampf, und Murr, en 28. Zuny. Hr, Braun, kaif. kön, Öfterreiäh, 
Snandelsieute von Deggingen, Den 1. July’ *| »-Pirntenant von Wirn, Kr. Dörfer, Silberar⸗ 
Hr, Miüler, Comis von St. Gallen, Handels⸗ beiter von Würzburg, - Here Mattil, Handeles 
mann Alfebrano von Siegenfurtd. Frau Valta, mann von Meuftade. Kerr Wiefer, Kaufmann 
Apoıhekerin von Hemau. Here Scherbauer, von Ofen. Hr Deldegano, Handelsmann von 
Brauer von Chamm, Gerichtsdiener eiieohe —— Den 30. Titl, Freyft. v. Jun⸗ 
fer von Eggenfelden Kr, Roſenthal, u. I ER edn. Generals: Gartifi; Demoif. Wolftamb, 
MNegotianten von Regensburg. Herr HERDIEE Wegwätters: Tochter, Til, Hr. Angerer, k. baier. 
Handelsmann von Neuern Kr. Sühierinstsiginökieusegage, und Titl Freyhr. v. unter, k baier, 
fenfleder von Bogen. Kr. Dellefant , Mandeatt Masse von Regensburg. Titl. Hr. v. Sto⸗ 
mann von Deggendorf. Kr. Hocftetten, „Haus mberft von Deggendorf, Titl. He. Dertl, 
delsmann von Nördlingen, Handelsman vr Aefdeamter von Barbing. Kr. Hindriche, 
—* el 
% 
In: 






fifh von Siegenfurth, Hr. Scharf, re von Elberfeld. Titl. Freyhr. v. Mas 
mann von Augsburg, Fr, Lilienthal, Kündeisb 17 AN ISUrsdefiser von Wiefenfelden, Titl. Hr, 
mann von Paßau. ss ee, kn. Mentbeamter von Koͤtzting. Den 


“ f} l * i * . f ’ e 
Gruber, zum õtdene Mugel. z. July. Titl Hr, Ritter v, Cam̃erloher, koͤn 


quiesc. Randeichter voa Kollendburg, Kr. Roth, 
Den 39. Juny. Hr. Gotz, und Mendi non Fifche 
. Handelömann Dehimann von Baffenbrun, Ayineh.von Melenung. 
Handelsmañ Silbermañ von Schnaittah. Han⸗ Pammer, zum weißen Schwann. 
delsmann Scharzhaupt von Kefering. Handels⸗Den 1. July, Tuͤl, Herr v. Palligand, k baler. 
mañ Fraͤnkl von Umerfahrubach. Handelsmañ Oberpoſtmeiſter, Hr, v. Hiĩger, Ar. v. Maue⸗ 
Holzer von Moosbach. Handelsman Reiniger rer von Regensburg. Kr Forſter, Buchs, und 
von Haindifing. — rt von = Futtner, Akademiker von Landshut, 
andeld» Leute Antbacher, un 
emanbebern. D a Walter, zur blauen Traube, 


ttenwiejen. 

Seal von Bu [ Den 28. Juny, Hr Loey, Hofmufitus von Stutt⸗ 

gardt, Herr Müller, Pfarter von Um, Kr, 
Heumañ, Comis von Eslingen. Titl Hr. Bri⸗ 
* ker; englifher Major, Titl Hr. Briſton, engl, 
— pitdine, Here v. Waſſerland, Privatier von 
* * Den 1. July. He. Low, Handelsmañ 
N er, Herr Öuggenheimer, Springer, 
und Lepold, Handelsleute von Regensburg. Hr 
Lachmann, Handelsmafi von Mördlingen. He. 
Weingartner, Praftifant von Amberg. Here 
Seibert, Mediziner, Hr. Mau, Seiberéederf, 
delsmañ Laubner von Wepeleberg, Handeleman Limpoͤck, Horn, Eſchetich, Hofftetter, Dirnbers 
Henerfeind von Eberding Den 29 Kr Wil hingen, Schab, Hölgel. Rockenhofer, Hartl, Partl, 
ling, Tuhmader von Neunburg He. Bräntt, Dent, Hopfner, Dachs, Meyer, Ortner, Ham⸗ 
Lederer, dann Kr, Saar, und Widmann, Ftag⸗ borh, Meyda, Roth, Magel, Böhm, Liprmann, 
ner von Thamm. Her Lug, Handelsmann von Senüder, Schiller, Stubel, Ehmid, Zauner, 


Hilmer, zur goldnen Gans. 

Den 26. Juny Til, Here Graf v. Spretti, kön, 
Fahnenjunter von Ingolftadt. Hr. Fuchs, Weiße 
gäcber von Armftorf Kr. Miedermair, Tudmas 
her von Burghaufen. Den 28. Here v em 
nenburg, und v. Haſcher, Akademiker v Lande 
hut, For. Eichertseder, Gaſtgeb von Vilshofe 
Kr, Pächter, Handelsmann von Bregenz H 
Hiertreiter, Handelsmañ von Uebernſer Krug 
Fabt ikantens · Tochter Serz’von Preflat; lm 


Drtenburg, Den 1. Julhy. Kr, Hober, Ca und Krammer, Akademiker von Landshut. 
. . 4 
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Magiſtrat in der koͤnigl. Stadt Straubina. 
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Straubinger 


Dohendlatt 
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25 Stüd. Mondtag ben 12. July 1824, 
TITTTI a FO FR 6: — RE FE FO EN RE Fa Fa Br s 


Glaube dem Leben! Es lehtt beifer als 
Redner, und Bud). 








Bekanutmachunmg. 


Das der Gant unterliegende Wohnhaus des verſtorbenen buͤr Schneidermeifters 
Andreas Troͤtſcher dapiet, im zten Stadt; Viertel entlegen, dreygadig, von Ziegelfteinen 
gebaut, mit Taſchen gedeckt, und auf 2800 fl, bewerthet, wird den 24ften July Vormits 
tags 9 bis 12 Uhr ſammt dee Schneiders » Gerechtigkeit‘ Öffenelich in dem bießſe 
Amtsstofale an den Meiftbierhenden, jedoch salva ratificatione creditorum verfauft, 

Zahlungsfähige Kaufs-tiebhaber, Auswärtige mit legalen Vermögens Zeugnifien vers 
ſehen, werden eingeladen, am befagten Tage vor unterfertigten Gerichte zu erfcheinen, 
und ihre Angebothe zu Protokoll zu geben.- Am 22ften Juny 1824, 


Das koͤnigliche Kreis» und · Stadtgericht Straubing, 
Pracher, Direktor. 
pres. ben 8. July 1824. Miller, 





Befannemadung. 
b (Zum erften Male.) 


Das in dem koͤnigl. baier. Landgerichts Bezirke Regen gelegene Sandgut Kirchberg, 
beſtehend in en 


UXVI. Iafıgg N Bogen 
ü T unuuit. 
56 uhr ei 


24 ck 
a 


yes 276 — 

Waohn⸗ und mehreren ee Einrichtung, und Fahrniſſen, 
Braͤuhaus, Taferns und Baͤcker⸗ tigkeit, 

drey Gärten, 


70 Tagwerk Feld / 73 Tagwerk Wieſen, und 233 Tagwerk HolzGruͤnden, 
hoher, und niederer Jagd, im Umfauge von 7 Stunden, 
Dominicalien, mehreren Zebenten in jäprlichen Anfchlag von 229 fl., und Natural⸗ 
Meichniffen ꝛc. 
ſaͤmmtliche Objekte gegenwärtig Iubeige n, welche im Jahre 182: damals noch in erb⸗ 
zechtsbarem Zuftande auf 46,420 fl. 20 Fr. aeichäge wurden, und in diefem Blatte von 
1822 Stüd 27, 29, und 31. näher beſchrieben find — wird auf den 7ten Auguft dieß 

abes in der Kanzien des unterfertigten Gerichte, Vormittags zwifchen 9 und 12 Uhr 
an den Meiftbierhenden vorbehaltlich der kreditorſchaftlichen Genehmigung verkauft, oder 
wenn fein annepmbarer Käufer ſich meider, auf been Jahre verpachtet. 

Kaufs s oder Pacht / uſtige werden hie eingeladen, mit dem Anhange, daß ber 

Guts/ Anfchlag beliebig in der dießſeitigen Regiſtratur eingefehen werden kann. 
Den aten July 1824» 


Königlich Haierifches Kreis: und Stadtgeriht Straubing. 
Pracher, Direktor 
pres. ben 7. July 1824. Miller, 


⏑ — —— 


meonpga 


Yufforderung. 


Wer an ben Ruͤcklaß des verlebten Joſeph Freyherrn von Schuß zu Steinburg aus 
was immer für einen Titel eine Forderung zu machen hat, der wird hiemit ei: 
dert, diefe binnen vier Wochen dahier um fo,anehe anzumelden, als aufferdeffen mit Aus: 
einanderfegung dieſer Verlaſſerſchuſt vhne weitete Ruͤckſicht vorgefchritten werden wird. 


ads einig, : Den aten July 1824. 
Königlich Salerifürs Reis, und Stadtgericht Straubing. 
I & ra ben Direktor, 
pres Den 7» Suly 132% J som zutð Du Miller, 





Befanntmadung. 
© (Zum beitten Male)‘ 
Das Georg lermer ſche Muͤhl⸗ Anweſen zu Oberoͤbling, welches 
2) ans der unterſchlaͤchtigen, mit weg Hängen verfehenen, und am Alterbache ſituir⸗ 
ten Muͤhle, 


— 297 | 


2) dem ganz vom SHolz aufgefchrotteren, mit beg⸗ und Schnei»Schinbeln thellweis eins 
gedeckten Muͤhl Gebäude, ſammt darunter gebautem Pferd;Stalle, 

3) dem theils gemauerten, theils von Hol; aufgeſchrotteten Getreid⸗ Stadl, ſam̃t Kuͤh⸗ 
Schaf: Schwein, und Gaͤnſe⸗Stall, dañ der Wagen⸗Schupfe, und dem Backofen, 

4) 15 Tagwerf Gärten, 

5) 2: „un et, - 

6) 9 on Biden, 

7) 10 Waide, 

8) 24 u Gemeinde Theile, 

9) 25 m Holgı Theilen, beſteht, wird 

auf ———— Georg termer hiemit zum oͤffentlichen Verkaufe am ben Meiſiblethen 

ben ausgebotben, 20 PORRTEL 
Kaufs / tiebpaber werden eingeladen, ihre Kaufs⸗Anbothe bey der zu biefem Zwecke 

auf den aten July heurigen Jahrs angefegten Commiſſion in dem bießgerichtlichen Lokale 

zu Protokoll zu geben, in welchem tofale inzwiſchen auch nähere Erfundigungen über 

genanntes Anweſen eingezogen werden fönnen Den ıten Juny 1824, 


Königlich boieriſches Landgericht Straubing, 
von Bincenti, lLandrichter. 


—— — — 


Bekanntmachung. 
c (Zum erflen Male.) 


Da der unterm erften Juny abgefchloffene Lieferungs⸗Akkord über 100 zweymaͤnnige⸗ 
mwollene Dedfen bie 234 Genehmigung nicht erhielt; fo wird über dieſe Ueferung 
Fünftigen Dienstag am i7ten Auguft Vormittags zu Uhr in der Rechnungs: Kanzley 
des Bataillons wiederholt eine Verfteigerung abgehalten, welches man mit dem Anbange 
befannt macht, daß nur Inländifche Gewerbs⸗ berechtigte Tuchmacher, Loderer, und Bas 
beifanten, mit gerichtlichen Zeugniffen uͤber ipre firferungs Fähigkeit verfehen, dann Är⸗ 
deits haus / Rommiffionen zum Striche zugelaffen werben. 

Sctauting am zen July 1824. 


ed 8% 
Des koͤnigl. IIten Jäger» Baralllang ‚Sptsnonier Sommiffen, 
teeb, Haupiman 
præs. den 8, July 1824, —— Arnold, Quartiermſtt. 


præs, den 23. Juny 1824. 





Befaunntmadung 

(Zum erflen Male.) - 
Ben der unterm ten diefes abgehaltenen Brodskieferungss Verſteigerung wurde kein 
annehmbares Angeborh gelegt, was bie Det gan Eoifen veranlaßt, die Benfchaffung 


— ang‘ — 


des für bie Garniſon erforderlichen. Brodee om kanftigen Monate Detober an in Regie 
zu nehmen, und über die Wermaßlung-b tat ein Jahr erforderlichen 400 Schäfl Korn, 
ſo wie über die Brod⸗Verbackung auf ein Jaht Accorde abzufchließen, 


Die Müller der biefigen Stadt, und Gegend, welche fich biefem Seſchaͤfte zu ums 
terziehen gedenken, fo wie bie biefigen bürgerlichen Baͤckermeiſter, welche mit zu dieſer 
Verbackung tauglichen Defen verfehen find, werben daher eingeladen, fi) am VDonners: 
tag den aaften July Vormittags 9 Uhr, mit gerichtlichen Zeugniſſen über eine Cautionts 
Fähigkeit von 300 bis 500 fl. verfehen, in der Rechnungs: Kanzley des Bataillons ein 
zufinden, wo ihnen bie nähern Bedingniſſe eröffnet, und ihre Angebothe zu Protokoll ger 
nommen werden, Straubing den zten July 2824. 


Des koͤnigl. Ilten Jaͤger Batälllons Dekonomie ı Commiffion, 
pres. den 7. July 1824 A EI AYenold, Auartie 
pres. 7. July run , Auartiermfir, 
Srfanutmagung 
Nachdem fi bey der am I’7ten März Laufenden Jahrs angefegt geweſenen Verſlei⸗ 
gerung bes Bauers Michael Ziegler'fchen Anmefens von Mettenufer Bein Kaufsstiebhaber 
eingefunden bat; fo wird folches auf Andringen ber Kreditorfchaft wiederholt zum 
Verkaufe ausgefegt, hiezu Tagsfapre auf Mittwoch den zıftlen July laufenden Jahrs 
angefegt, und werden die Kaufs: kiebhaber eingeladen, fich am diefem Tage bey der im 
Wirths⸗Hauſe zu Metten einfindenden Sandgerichtlichen Verkaufs » Kommiffion zu erfcheis 
nen, ihre Angebothe zu Protokoll zu geben, und den Zufchlag an den Meiftbierhenden 
unter Borbehalt der Genehmigung der Gläubiger zu gewärtigen. 
Signatum den ıgten Juny 1824. 


Königlich baieriſches Landgericht Deggendorf. 
Banerlein, Landrichter. 
præs. ben 4, July 1824. | U Brink 


tflandiemadung 
Auf twieberholtes Audringen dee Kreditorſchaft wird das Braupaus zu Schwarzach 
beſtehend: BEAIHS sta 
1. in dem durchaus maffip gebauten mit Taſchen gebeten Brauhauſe in zwey Abtheis 
lungen, mit zwey Winter: und einem Sommer: Keller, einem Heuftadel mit daruns 
- tee befindlichen Stallungen, und einer zu diefem Brauhauſe gehörigen marmorfteis 
nernen Waſſer⸗Reſerve, fo wie mit allen nothwendigen Brau Requifiten, 
a. in einem Sommers Keller mit fleinernen Thuͤr⸗Stoͤcken, Ziegeb Pflafter, und eifernen 
Bitter, und 
3. in 37 Tagwerk 5270 Auadeas Schuhen dreymädigen Wieſen 


dem Öffentlichen Verkaufe untergeftellt, hitzu 

Mondtag dee ıöte P uftigen Monats Auguſt 

feſtgeſetzt, und bie Kaufs / Liebbaber in das Taen ehbaus zu Schwarzach vorgelas 
den, wo ihnen die nähern Bedingniſſe bekannt gemacht werben, und fie bie —8 
gung des Anbothes von der Kreditorſchaft zu erwarten haben. 


Auswärtige Käufer haben ſich über ihr Vermoͤgen, ihren Lbeumuth, und Militaͤr⸗ 
pflichts / Entlaſſung durch obrigkeitliche Zeugniſſe aus zuwe iſen. Den 6ten July 1824. 


Königlich baieriſches Landgericht Mitterfels. 
Maier, Landrichter, 


en ssubl, 
Vom Freyherrl. v. Magerl ſchen Parrinoniat; Berichte Wieſenfelden 


fimmt aus Auftrag des koͤnigl. Landgerichts Mitterfels, und auf Andringen eines Hypo⸗ 
thet ⸗Glaͤubigers, das zum Rittergut — * erbrechts bare ganze Hofs⸗Anweſen bes 
Georg Fronauer, Muͤllers zur Hammer: Muͤhle naͤchſt —ES dem gerichtlichen 
Verkaufe zu unterwerfen. | 
Diefes Dekonomie Anweſen beſtehet laut Schägungs-Protofoll: 

An Gebäuden aus der ViehStallung, Getreid» und HewStadel, Wagen: Schupfe, 
und Badofen, und koͤmmt zu bemerken, daß Käufer ſich felbft auf dem bereits hie⸗ 

zu beflimmten Plag ein neues Wohnhaus, nach Vorſchrift der Baue Geſetze aufzu⸗ 


führen habe. 
An Feld Gründen: in 63 Tagwerf, 
An Wiefen: nz3ı u 
An Wenhern: n24 „ 
An Holz, und Waidenfhaft in 3a -„ 
wovon an die Grunds Herrſchaſt, einfchlüffig der Getreid /Muͤhle pr. 3 Gänge, 
und des Bretten Schneidganges jährlich zu ‚zahlen, und zu leiſten ift: 
Michaelis⸗ Site s s ı sn a 8 0. Al ı0ft. ayf. 
—— Dienfl Fan aa a a a ur Boa (3 „2 af J 
2 Tage Hand: Scharrwerk, Nehioiidsı wi m 
Die Jagd: Scharrwerfe, und bie benöthigte Schloß s Wache, dann 
20 Saaglängen unentgeltlich zu fehneiden oT sinn am 
Hierauf hafter zur einfachen GrundsStmr ss #5 5 9 af. 13 kr. — hl. 
Die Gebäude find der Brand: Aijefurcanz einverleibe zu ss Asofl. — — 
Und die Gefamme Schägung beläuft eh uf sr ss 0 u a4 — — 
Zur Verfteigerung it Mondtag der 2te Auguft dieß Jahrs in dem Gerichts Lofale 
zu Wiefenfelden von Morgens 8 bis Nachmittags 4 Uhr beftims, wo bie Kauft: Bebing: 
niffe befannt gegeben werden, 


pres. den 9. July 1824. 


N — 


—— 
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Kaufs: $uflige, und die, bem Patrimontal:Gerichte Unbekannte mit den erforderlichen 


Vermögens  Zeugniffen v 


it auf obigen Tag zur Steigerung vorgelas 


werden (dm 
den, und koͤnnen bis dahin das Werkaufs / Objekt, fo wie die Schaͤtzung hievon täglich 


einſehen. 


Actum den zoſten Inny 1824. 


Ge ſt maier, Gerichtshalter, 


præs. ben 6. July 1824. 
Privat + Anzeigen. 


Bekanntmachung. ON 

Da nun nah einer Erklärung: der, Iie Kai 
Bank in Nürnberg der Nüdtsistbn Dr ng 
des Fabrik⸗ und Oekonomie⸗ Gutes zu Schwabach 
entſagt, und der Ziehungs⸗Tag auf dem-a6ften 
December dieß Jahts angefegräftunte biechet an: 
terzeichnete Handlung wiederheig.gange, und: 2/6s 
Roofe, erfiere pr. 5 fl. 24 fi, und. Rinız fl» 


= 





hiezu an. 
Straubing ben 10. July 1824, 
Sof. Jungbluth's feel. Wittwe. 


Bekanntmachung. 

Sin dem kön. Appellationds Gerichtso®ebäube 
über zwey Stiegen werden Dienstag den 13ten 
Zuly Nachmittags 3 Uhr eine Meine Parthie 
Würzburger: Wein ıgııfer, dann eine keine Pars 
thie 8 neffig, und die darauf folgenden Tage: je⸗ 
desmal Vormittags 9 Uhr, und Machmiitags gUhr 
Bücher, Kupferfiihe, Gemälde AKiedunge ſtucke, 
Bilde, Uhren, Tifhe, Commodes Käften, Las 
napee, Stühle, Spiegel, Belten veriihiedenes 
Zinn, Porgelain, Glaͤſer, nebſt andern Gerath⸗ 
ſchaften an die Meiſtbiethenden egen ſogleich a 
Bezahlung verfleigert, wozu Ranferbithhabe Höfe 
lichſt eingeladen werden. iR oe 


d 
— — C Zum jweyten Male.) 


Sobann Ummer, Ziegler zu Opperkofen, 
bat einen Vorrath von vorzüglich guten Tafchen, 
groͤßern, und Meinen Ziegelpflaftern, Ziegelfteinen, 
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und Gogeiſeln ıc., fo wie aud Georg Scharrer, 
Hofs⸗ und Ziegeltadl- Inhaber zu Innerhienthal, 
einen Vorrath von vorzüglich guten Kalt, Ziegel⸗ 
Steinen, Gogeiſeln, und Tafchen ꝛc. 

Beyde vorbenannte Ziegelftadl» Beflger em⸗ 
pfehlen ihre gewiß fehr guten Ban» Materialien 
einem verehrten Publikum zur Abnahme beftens, 
perſprechen fehr billige Preife für felbe, und mas. 
hen zugleich bekannt, daß alle obgenannte Baus 
Materialien bey den beeden MaurersMeiftern zu 
Straubing um die nämlichen Preife, wie am Bas 
brifationds Plage zu haben find, 


Unkündigung. 
c (Zum dritten Male.) 


Bey Dominicus Barbarino bahier find 
nahftehende Mineral Wäffer von heuriger Eäls 
lung wieder friſch, und Acht zu haben, als: 
Selters, und Beilnauer der Krug A 30 kr. 


Kreugbrunnen ee er + DB 
Wiefauer, Hardeder, und Randrauer 22 „ 


Bekanntmachung. 
- ce (Zum jweyten Male, ) 


Das allgemein beliebte Ragozzy- oder Kur⸗ 
Brunnen⸗Waſſer ift mir in Kommiffion üderges 
deu worden, nnd empfehle ſolches dem verehrii⸗ 
Ken hieſtgen, und auswärtigen Publikum zur ges 
fälligen Abnahme. 


Straubing den zaten Juny ; 
2824 
Johann Paul Schneider, 


Fremden ⸗ Anzeige 
vom g. bis 9. July 1824. 





Walter, zur. blauen Traube, 


Den 3. Zul Hr. Heumann, Kauſmañ von ber 
Schweitz. Kr. Eifenlohr, Kaufmann von Bas 
fel. Hr Kues, Privarier von St. Gallen. Titl 
Freyht. v. Magerl, Guts.Befiger von Saulburg. 
Kr. Bartholme, Ge filiher von Schoͤnach. Ar. 
Eidam, Mechaniker von Stuttgatdt. 


Deuringer , zum goldnen Hirich. 


Den 9. July. Herr Kumeneder, Kurfchtnied von : 
Wien. Hr. Billing, Kaufmann von Wuͤrzburg. 
Her Schmid, Kaufmann von Augsburg. Kr. 
Rott, Kaufmann von Regensburg. Fir. Bad, 
Martıfceeibers  Sattinn von Eſchlkamm. Kr. 
Fiſcher, Bäd von Memmingen. Herr Näösie, 
Färber von Stuttgardt. Kerr Peintner, Muͤl⸗ 
ler, Kriesmaier, Junker, Rainer, und Mayer, 
ſaͤmmtlich von Ulm. 


July, sum fhwarzen Adler. 


Den 4. July. Hr. Ritter v. Cammerloher, qulese. 
kön. Landrichter von Kollenbutg. Frau Gürkl, 
Doktors⸗Gattinn von Koͤtzting. Den g. Til. 
Kr. v. Buntta, kön. dänijcher Oberſt von Kops 
penhageu. Titl. Here Dr. Balbach, Profeilor 
von Erlangen. Here Boͤcking, Kaufmann von 
Frankſurth. Herr Schindler, Kaufmann von 
Leipzig. Deng. Titel. Hr. v. Rath, kaiſ. £d 
öfterreich. Appellationss Rarh von Klagenfurt 
Here Borſt, Privatier von Riga. Titl. Here 
Treuchtling, koͤnigl. baler. Major von Kempten, 

ere Haberfeller, Knopf: Babrilant, und Kr, 
chindler, Siegellad:Babritant von Fürth. 


Pammer, zum weißen Schwann, 


Den 4. July. Ihre Durchlaucht die Frau Färftin 
von Efterhazi, und Titl. Freyhr. v. Litien, kaiſ. 
kön. Kämmerer von Wien, Den 8. Sr. Es 
celleny Freyht. v. Linder, kaiſ. fin, Geſandter 
am pottugleſiſchen Hofe, 


Yolnomlaınle_ und 3 
0 ce 


unten a Juny bis 10. July 18247 


In der Pönigl. Stadtpfarr Straubing. 
Geboren: Den 5. July, Maria Joſepha, Toͤch⸗ 
terchen des Wolfg. Kiftenfeger, bürgl. Schneir 
dermeifters. Den 6. Joſeph, ein uncheliches 
Knaͤbchen. Den 8. Joſeph Franz Kaver, ein 
unehelihes Knaͤbchen. 
Gettaut: Den 27. Juny. Johann Eifenmanız, 
itt —— En Haus» Beflger allhier, 





Biden; ven Jun. Magdalena Reber, 
KA — ———— 3 Wochen 
24 alt, an Ech Den Wolfgang Bers 
N ger Pa ne von Schneiding, 40 Jahre 
alt, an der Waflerfuht. Den 2. July. The 
zes Richter, büsgl, Schneidermeifterin, 72 Jahre 
alt, am Schlag» Flufe. Den 3. Elifaberhe 
« Aigner, bürgl. Odders: Witwe, 61 Jahre alt, 
am Erbrehen. Den 5. Barbara Siraſſer, 
Ausgeherii im ehemaligen Eranzifcaner: Klofter 
dahier, 79 Jahre alt, am der Abjehtung. Den 
6. Johann Huber, penflon. Soldat beym gten 
Linien: Infanterie-Regimente, 65 Jahre alf, an 
der Abzehrung. Den 10. Frau Zaveria von 
Gruber, kön. Mentbeamtend: Witwe von Nies 
denburg⸗ 69 Jahre alt, an Herz: Waſſer ſucht. 
sanken Vincenti, kön. Landrichters: Cohn, 
„aaa —— an Gehitn⸗Entzundung. 
— > ‚5 32 “3 


3 dal Altſtadtpfarr. 


Juny. Johann Karl, Göhns 

— dorben, buͤrgl. Mauerers. Den 
er ein unehelihes Knaͤbchen. 
= Maria Ana, Toͤchterchen des Peter Bayer, 

buͤrgerl. Bepfigers, und Braumeiſters. Den 7. 
July. Maria Anna, Töchterchen des Johann 
Nepomuck Ulmer, bärgl, Drechsiers. 

Getraut: Den 27. Juny. Jakob Prüdi, Tags 
loͤhners · Sohn von der Altftadt, als angehender 
bürgerl. Zimmers ®efell, 29 2/4 Jahre alt, mit 
Theres Buchs, bärgerl, Mauererss Tochter von 
Straubing, aı Jahre 11 Mon, alt, beyde ledig, 
Geſtorben — Miemand, 


* 





1% 





— — 


—— Vttua lien 
— Tre — . 12 bi6 13 kt. 











ER Ai Bee Banane Butter ” ” 0 o It ” 13 . 
- f Eine Pfenning Semmel 41 2l— Eier 8 u. 9 Otuͤcke ee Ye) 708 
© | Einhalb Rreuger Semmtel |) 4— Hahn alter das Süd — 13.08 $ * 
D N Ein Kreutzer Semmel I) 8— Iähneate „ = 13 
2 (Ein Wecken von ſchwatzem | Hühner jange das Paar — . 15 bi — — * 
Wagzenmehl zu nein Halb kr. -29 - Fauben Orr — Ge SE, 
5 Ein Welten von ſchwarzem Spanfertel das Sid 1.30, Lu. 48m 
Walzenmehl zuge, » 126 — &änfe m — ee, 
| Polleödl zu 4’ Pfenninge » * 2Enten — „iS. 18 „. 
= | Yolltüpf u. Koppelbrod zu 2 fr. Taten — — — — 
© Koppelbrod zu 3 fr, gi it: ’»ı 4 Unfihlitte, Rerzen⸗, Seifen,u, Leindl-Preift, 
a,” 2 & 8 48 4 Unſchlitt, rohes, der Zentner 14 fſ. — ordinare Kerzen 
a7 or] jet das Pi. 14 6 — gegoſſene Kerzen das Pf. 20 t.— 
54 (Ein Weden ju 3° a 1° Seifedas Df. 14. — Leindl das I. 16 fr. 
55 ⸗ — ns 3) 121 =—— 1 — el 





. » ı 12 1 He Holz » Preife. höchſt. mind. 





Gattungen, kr. 
Fleiſch⸗ Preife, =) Buchenholz * — ige * 
Das Pfund Ochſenfleiſch . 6er 39. |, Birkenholg u 6 = 6lıs 
. s Mindfleifh » 6. — pfe sg Erlenbol +: . = 5145 
KRalbfleiih » 7 — pf. as Zerchenhou ·* 530 515 


⸗ 
⸗ ⸗ ⸗ 
⸗—⸗ Ohm ⸗⸗8ke. — pf. Aiditenho Ar 4 20 
⸗ ⸗0Schaffleiſch ⸗⸗— kr. — pf. — —— —— 


— — Heus und Stroh » Preife; 
Ber: San. &oinerbier inclus, des Stadı:Diers Heu b.Ztn. beft. Sat. — fl. 50 fr., mind. Gat. 30 fe, 
Pfeñingẽ Zr. Znf., bey den Wirthen 4fr, ı = genfteohd. Schütt zu 12 Pf. 8 kr. — 



















x En a ig —_ 521— 

2 halb = | 2 129 ae 
z viertel = — 115 — s —i14] 2) —ir3]—I— 
u achtel & 7 2——| —— al— 


z fechjehntel 
1 jmey u. dreißligſtel —_| 1 


Aller Sorten Betreid:Zu reis » Anzeige vom zo. July 1824. 

Baljen oder Kern. Korn oder — Gerſten. Sabe... 
Boriger Reſt 2 Sch. Voriger Reſt — Sch. Voriger Re — Sch. Voriger Ri — 
Neue Zuſuhr 220 — |Meue Zufuhr 53 — |Meue Meue Zufuhr 16 — |Meu Zufuhr gg — 
Banjır Shrans Sch. Ganzer Schran⸗ Gi. Sanyer Schran« Sch. Gamer Shran Gm. 





























nenftand 222 nenftand 58 nenftand 16 nenland ag 
Heutig Berl, 220 — Heutig. Verf, 58 — IHeutig.Berl. 16 2. Heutig Bere 3 — 
BleiseimMen 2 Sch.|Bleittiim 66. BlelbeimRer — Sb. |Bleivtim Ren — Sch. 
— sg — — — —— —— — — — — — 

Verkaufspceife. Vertaufspreiie. Bertaufspreife, Berkaufepreiie. 











d.| Acht. Ash. Mittel.) Mind. Mind, —— Mind. 
t..| fi. An fl. SC ler. A. ie A I 


Höcft. | Miittel | Mind, er en 
ISBEHFRTENFER: 


hr De — in der f an ER 
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Straubinger— 


WVocheunblatt. 


29 Stuͤck. Mondtag den 19. Suly 1824. 





Artigkeit iſt der größte Reitz des ges 
ſellſchaftlichen Lebens, und der kützeſte Weg, 
die Freundſchaft der Menſchen zu erlangen. 





Bekanntmachung. 








Die Preiſe⸗Verthtilung bezüglich auf Die Land Geſtuͤtte / Unſtalt im Jahre 1824 betreffend, 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Dach einer Mutheilung des Pin. Oberft» Stallmeifters» Stabs vom gten dieß Mo 
nats wird die dießjaͤhrige Preiſe⸗Vertheilung im folgender Art geſchehen. 

Die von München abzuordnende tand Geftürts:Commiffion trifft am 7ten September 
in Straubing ein, hält am gten September Marhmittage Muſterung, und Preife s Wers 
sheilung — begiebt ih am sten September nach Deggendorf, wo am zoten “hierauf die 
Starions » Preife vertheile werden. In Grlesbach trifft fie am zuten September ein, 
hält am 12ten Gtationss und am 13ten Kreis: Preiſe Weriheilung nebſt Befchreibung 
der Gauhengſte, am raten aber Stuten» Befchreibung. 


Die Behoͤrden werden hievon mit der Weiſung in Kenntniß gefegt, durch genaue 
Beobachtung der im Kreis: Yntelligenz:Blaste vom 1851 $ 580, am fie ergangenen Aufs 
eräge aller etwaigen Verantworilichteit vorzubeugen. ' 

Uebrigens wird bemerkt, daß mach der koͤnil. Verordnung vom ı8ten Yuny 1818 
Sr 14. zur jedbesmaligen Diujterung ale jene Suiten, deren Welegung durch die Land⸗ 
XVI. Jahrgg. 

— —— 
Dar > Toms. 


nud zu Jogd.scse tree 


——— 


ebe 


ao Bra id ‚tspir 
ou sid ‚ed 
de... a — 


Beſchoͤller im nd Zeäß Jahre gewuͤnſcht wird, fo wie bie Hengſie der annten 
—— nach —* zableeicher als bisher vorzuführen find, r m 
| Paßau ben roten Juny 2824. 
Königliche Regierung des Unterdonau Kreifed, Kammer des Innerm. 
Freyherr von Schleich, Präfident. 
Freyhr. v. Andrian, Direktor. 
2 Sartorius, Sek. 





‚BB: tmadhung. 
( Den N betreffend. ) 
Gemäß allerguädigfter KEiäkgütsang rd. Regierung bes Unterbonau + Kreifes , 
Kammer des Jnnern vom zaten, guatatkbkeg) den zöten dieß iſt bie Taxe des Maſt⸗ 


Ochſen⸗Fleiſches auf 

| Sieban, Krgngereinen Pfenning 
pe. Pfund geſetzt worden, welchesszur Sfenilicgen Kenntniß — — 
der Magiſtrat in der koͤnigl. Stadt Straubing. 

Hop Moreth, lit. Magiſtrats⸗Rath. 


uw 


pp 
Seiner — 9 2 ee h koͤnigl. bater. gehei⸗ 
mer Rath, und quliesc. Appell Geri — dann des Civil: Verdienſt⸗ Or dens⸗ 
Ritter ſeel. haben fuͤr die ar —8— —* wofür der Armen s Pflegſchafts⸗ 
Rath verbindlichften Danf Ei ea Den ıoten July 1824. 


Armen» Pflegſchaftsrath in⸗ der koͤniglichen Stadt Straubing. 
Hof. Moret h, lit. Magiſtrats⸗Rath. 


Bekauntmachung. 


Der Magiſteat dahier hat ſich bereits erflärt, den Jakob Achhammer, geweſenen 
Kufner von hier aus dem dießſeitigen Berh-Benderpauss Fonde gegen Einziehung feines 
Gefammt ı Vermögens zu unterflügen, und zugleich, da AÄchhammer fein Vermögen am 
dem Magiftrate zu cebiven gedentt, das Anſuchen geſtellt, vor Errichtung der Eeffionss 
Urkunde die Gläubiger des Achhammer öffentlich zur Liquidirung ihrer Forderungen von 
geladen. 


Es werden daher alle die diejenigen, bie aus was immer für einen Titel am den 
Achhammer eine Forderung zu machen 3 biemit vorgeladen, ihte Forderungen bey 
der am zuten Auguſt Vormittags 9 ahrs anberaumten Kommiſſion zu liqui⸗ 
diren, widrigenſalls fe ſich ſelbſt — ben, wenn hinſichtlich der Extradirung 
des Achbammer ſchen Vermoͤgens an bie Beth / Bruder haus⸗ Fundation ein Beſchluß ges 


faßt werden würde, der zu ihrem Nachtheile ausfällt, Am zaflen Zuny 1824, 
Königlich baieriſches Kreis» und Stadtgericht Straubing. 
Pracher, Direktor. | 
pras. den zo, July 1324, Miller, 





Bekaunntmachung. 
b (Zum zweyten rd 

Des in dem Fäntpt, baier. landgerndin Saat Degen gelegene daudgut Kirchberg, 
a. — und mehreren Oekouomie Abauden xehſt Fiarichtung, und Fahrniſſen, 
d. Sranhaus, Taferır und Wäderd Gecicuigkeug us; 
c, been Gaͤrten, 
d. Jo Xagwert Feb, 73 Tagwert Wiley 5 agiert Holz: Gründen, 
e. hoher, und niederer Jagd, im Umfang"shh F Stunden, 
E — hessen Zebenten in jäßrlichen Auſchlag von 229 fl., und. Natural⸗ 


— — —— — tadeigen, bee im Jahre 1822 damals noch im erb⸗ 

- sechtsbarem — a — 2* Bing wurden, und in dieſem Blatte vom 
1822 Stüd 27, — wird auf den ten Auguft dieß 
Jahrs im ber —* — 3* 5 emittags zwiſchen 9 und 12 Uhr 
an den Meiſtbiethenden vorbehaltlich d * chen Genehmigung verfauft, oder 
wenn fein annepmbaree Käufer ſich — e verpachtet. 

Kaufs⸗ oder Pacht / tuſtige wer m ie dem Anhange, daß des 
Guts⸗ Anfchlag beliebig im der dießſe ben werden fann. 
Den aten July 18234 
Königlich baieriſches — Straubing. 

6 Pracher, Direktor. 

pres. den 7. July 1824. Milfer, 


Befanntmadung 


Ber Sofe Unmehen Deo Kanne Sfg, Gicht um Dikeerf, fo wie es am xöten 


— E 886 — 
- \o — 
September vo Jahre ausgeſchrieben worden, wird auf kreditot liches 
* a Miitwoch den Aten Kuguſt dieß Jabes enge ageen 
sum dritten Male in dem hieſigen Mmts-tofale an den Meiſtdiethenden unter Vorbehalt 
ber Benehmigung verfauft, wozu Kaufs Luſtige eingeladen werden, 
Signatum ben ıflen July 1824, 


Königlich baieriſches Landgericht Steaubing, 
von WBincenri, Landrichter. 











pres ben 17. July 1824. 





Befauutmagung 
c (Zum zweyten Dale.) 


Da ber unterm erften Juny abgeichtoffene Lieferungs,Afford über 100 jwenmännige 
wollene Derfeu bie aller hoͤchſte Genehmigung micht erhielt; fo wird über diefe Lieferung 
Fänftigen Dienstag am ıyten Au ut Vormittags ız Uhr in der Rechnungss Kanzley 
bes Bataillons wiederholt eine Kari : ten, weiches man mit dem Anhange 
befannt macht, daß nur inländi Gin tigte Tuchmacher, £oderer, und Bas 
brifanten, mit gerichtlichen Zeu 8 g Mr eferungs- Fähigkeit verfehen, dann Ar 
beits haus ⸗ Kom̃iſſionen zum Striche zugeräfgeh Dot. Straubing am 7ten Yuly 1824. 


| $ npio* 
Des koͤnigl. Ilten Harı Satattlons Oekonomie / Kommiffion, 
teeb, Hauptmann. 
pres. ben 8. Jaly 1824. Arnold, Quartiermſtt. 
| Befanntmadung 
b (Zum jweyten Male.) 


| m Bsodstiefeeungs: Verfteigerung wurde fein 


Bey der unterm pten biefes abgehalte 
annehmbares. Ungeborh gelegt, wag S ono mieCo miſſion veranlaßt, die Beyſchaffung 
des für die Barnifon erforderlichen Br des an in Regie 


vo ftigen Monate October 
zu nehmen, und über die Vermaähiun Ver dd e erforderlichen 400 Schäfl Korn, 
fo wie über die WBeods Berbadung'k Ai a dtde abzufchließen. { 
Die Muͤller der hiefigen Stadt, und Gegend, welche ſich dieſem Geſchafte zu uns 
terzieen gedenken, fo mie die biefigen ‚bürgerlichen. Baͤckermeiſter, welche mit zu biefer 
Verbackung tauglichen Defen verfehen find, werden daher eingeladen, ſich am Donnerss 
tag den a2ften July Vormittags 9 Uhr, mit gerichtlichen Zeugniffen über eine Cautions⸗ 
Faͤhigkeit von 300 bis soo fl. verfehen, in der Rechnungs: Kanjley des Bataillons eins 
jufinden, wo ihnen die nähern Bedingniffe eröffnet, und ihre Angebothe zu Protokoll ges 
nommen werden, Straubing den zten July 2824. 


Des koͤnigl. Ilten Jägers Batalllons- Defonomie »ı Commiffion. 
dræs. d. 7. July 1824. Leeb, Hauptmann, Arnold, Quartiermſtr. 


— ig, — 


Jagd uBe— oe n g. 
In Semaͤßheit hoͤchſter —— der Pönigl. Regierungs⸗Finanz / Kammer des 
Untervonan / Kreiſes wird der naͤchſt Landau gelegene Uſterlinger /Jagd Bogen 
am sten kuͤnftigen Monats Auguſt, Vormittags 11 Uhr 
m Wirths⸗ Haufe zu Ganacker wieberhois meiſtbiethend verpachter, 
Pachtfaͤhige Konfwerenten gefäligen ſich hiebey «inzufinden, und tas Maͤhere zu 
sernehmen, Den ıaten July 1824 
„Königlich baierifches Forſtamt Deggendorf. 
Waldmann, 
Befanunmadung. 
Bey vorliegendem vechtsfeäftigen Exrkenmhlte vom atßten September voti 
Jabıs gegen den —2* —— sang, I Falkenſtein werden zu — 
ſetzlichen Berbanblungen nachfiehend r " e. ‚fig 
1. Zur Anmeldung, und Nachweifuhg,d Forderungen Mittwoch der af Septem bee 
2. zur Vorbringung der Einreden Sreptag des, iſte Dftober, 
3. jur Schluß, Verhandlung, und jwar 
a. fü be der Gegen⸗Erinnerung Mittwoch der zte November, 
b. für Bela bee Schluß: Erinnerungen rag der 19018 November — Ende 
Samstag der are December dieß Jap 
Zu diefen-Verpandfungen werden nun Die Sefannten, und unbekannten Gläubiger 
unter - — vorgeladen en daß die Michrerfcheinenden am Anmeldungs⸗ 


praas. den 16. Yun 1824, 


Tage m en für einer, Die 5* an den übrigen Tagen mit 
den an —— —— enden Handlangen en ſeyen. 
ſtoph Lang etwas: In 


werden alle diejenien, 
— —— Sf En —— a Erfages unter Ahr 
ihrer Rechte hieroxts zu übergeben. dmgs® st * Den ı9ten Juny 1824 


Königlich baletiſche⸗ Mitterfels. 
Maier, Landrichter. 
præs. den 12. July 1824. 





Betonutmauung 
Auf Andriugen der Gläubiger des Chriſtoph Lang, buͤrgerl. Welßbaͤckers in Falfen 
Bein, und bey — rechtstraͤftigen Exfentniße vom zgten September vor, Jahıs 
wird des ſelben Auweſen, beſtehend: 


—— 


288 


— 


2. in einem bucchaus uerten mt Stallung, 
en u pr 


2. in einem hölzernen Setreid»S 
3. in zwey kleinen Hans Gärten, 


4. in 164 Tagwerk Aeckern, 9 Tagwerk Wiefen, und 35 Tagwerk Holz Gründen 
unter Vorbehalt der Genehmigung der Gläubiger an den Meifldierenden Dienstag den 


zoten Auguft dieß Jahrs von 9 Uhr Morgens 


gert werben. 
Man beingt diefes 
weſens / Käufer, wenn er 


bis 4 Uhr Nach mittags oͤffentlich verfeis 


zut öffentlichen Keftniß, und bemerkt, daß dem allenfallſigen As 
ſich über die gefehliche Dualifitation ausweiſen kann, auch die 


Kortfegung der darauf rubenden Baͤckers⸗Gerecht ſame nach durch das dortige Patrimor 
nial, Gericht vorzunepmender Geſuchs⸗Inſtruktion bewilligt werden koͤnne. 


Auswärtige Kaufs-tiebfaber haben ſich uͤber Stand, Vermögen, und Mititärpflichtse 


Entlaffung durch gerichtliche Zeugniſſt⸗ 
Eenftein. anmefenden Landgerichts / Kop 


by 891,9 


eifem, und bey ber an biefem Tage in 
i Dre Angeborhe zu Protokoll zu geben. na 


Signatum ben ı8ten Jung 1824, 


Königlich baeriſches andgerichte Mlitterfels. 





u smdsirhter. 
pres. den 22. July 1824. — 
i Breite, im welchem auf die Stadtmauer noch ein 
Privat Anzeigen. Gebäude von 3a Schub Länge ehnate aufgeführt, 
oder auch ein Sarten angelegt werden. In dies 
' fem Hauſe iſt ein großes Waldhaus, und = Woh⸗ 
fl. Mierhjinb 


Bekanntmachung. 
e (Zum dritten Male.) 
⁊ 
| Das allgemein beliebte Ragozz.y- 
Brunnen» Waffer ift mir in — 
Deu worden, nnd empfehle ſolches eht li⸗ 
chen biefigen, und auswärtigen Publitam asp» 


fälligen: Abnahme, ou nm 
©traubing den zaten Juny » I mi On! 
EUR ver apnıde 
¶ Zehann Paut Schneider. 
I —— 4 
Bekanntmachung. 


Das Haus Numer 63. auf dem fogenannten 
Diatzi näcft der St. Veirs: Kirche iſt aus freyer 


Hand zu verkaufen Bey ſolchem Haufe ift ein |. 


großes Hofsaum von 97 Sch. Länge, und a7 Sch. 





nungen, wovon 25 — a8 — und 50 


' szahlı werden. 


3 1 Der Werfaufds Preis IR auf 2500 fl. anges 
ſetzt, kann aber nach Mnftänden aud etwas lies 
gen gelaflen werden. 

Kaufs⸗Liebhaber können dieſes Haus täglich 
in Augenihein nehmen. 

Steihfalls iſt ein Stadel in Kornflorf, kön 
PanMerihıs Straubing, aus freyer Hand zu vers 
kaufen; diefer Otadel ift mit Shneid»®chindeln 
gedeckt, und der Verkaufs Preis auf zoofl. ans 
geſetzt. Kaufs:Liedhaber für vorerwähnte 2 Ob⸗ 
jefte wollen fi bey Untergeichnetem melden, und 


das Mähere mit ihm verabreden, 


©traubing. den 14. July 1824 
Martin Groß, 
Bürger, und Giiher- 


Ankündigung. 

Am Gonntage den asften July dieß Jahes 
Nachmittags hat. Unterzeichneter mit obrigkeitlicher 
Bewilligung ein fteyes Wettrennen von Weibs⸗ 
Perſonen, wobey 7 in verſchiedenen Gemwinnften 
hefichende Preiſe ausgeſetzt ſind, im Orte Sofau 
veranftaltet: wer an ſolchem entweder ſelbſt Theil 
nehmen, oder als Zufeher ih Vergnügen verſchaf⸗ 
fen wid, wird hiezu höflichft eingeladen. 


Soſſaun den 16, July 1824 
Soferh Löwenfteiner; 
Witth daſelbſt. 
— ‘8 gi 
1ztd 
Ankündigung. 


e (Zum erften Male.) hirndım 


Ich habe ein Kommiffions-Lager aͤchun N 
rolinen · Brunnen⸗ Waſſers bey Hohenberg. 


Dieſes Geſundbrunen⸗Waſſer hat durch feine 
fo hellſame Wirkungen auf den menſchlichen Kör⸗ 
per fih das Vertrauen der Aerzte, und des Pubs 
likums bereits Im einem fo bedeutenden Grade er» 
worben, daß id mit Auverfiht hoffen darf, daß 
fowohl das verehrliche hieſige, als auswärtige Pubs 
Kitum von biefem fo vortteflich heilwitkenden Ras 
eolinens Brunnen» Waſſer gleihfals Häufigen Ges 


brauch machen wird. 3.199 
Der große Krug koſtet 24 ke. olsg na 
Der Meine Krug „ 1a un® 

Straubing am zzten Zuly mpuK mi 

182% Sof. Bla 
j — E—— 
— 
Bekanntmachung. 


Bon einer Guts⸗Herrſchaft wird ein Brans 
meifter geſucht. Das Mähere ift bey der Redak⸗ 
sion des Wochen: Blattes zu erfahren, 


— 
Charade. 


Jupiter, und Thor no Ihre Donner rollen, 
Mars, und Wodan führen noch die tollen 


= 888 
ma ges x 








— 


— 


Ay 
Krieger in die Schlacht, und Hertha Fähre 
In's geheime Baad mit weiſſen Roffen, 
Dort von der Begleiter Blur umfloffen, 
Die nur dee Druide jammern Hört, 
Im Dlimpe kreißt der Nektar⸗ Becher, 
Und aus Schädeln trinkt der deutſche Zecher 
a Walhalla feiner Feinde Sturz: 


In den Orkus feige der Römer nieder, 


Nimmer finder in Nifleimur wieder 


will Wie Sermane den entflohenen Muth. 


AP die Nacht der Mythen deckt die Erde 


EHE Fackel von dem Heerde 


Cered raffet, and die Tochter ſacht; 
Hrie in Eleufis fammelt: 

{ von einem Gotte ſtammelt, 
SEE ber Dämmerung bes Dunkels Wucht. 
TIERE wird’s nun? eine neue Lehre 
Sender dort vom Morgen ihre hehre 

Strahlen ans durch die erflaunte Welt; 
Und die Erfte, als ihe Symbol hebet 
Sich empor, fle vor dem Heere ſchwebet, 


res; imedi.als es vorüber ſchiffte: 
Ber von Ibikus der Mörder wär’? 
Und im Ganzen Heer Pofaunen ſchmettern, 
Ringsum ziehen wie in dunkeln Wettern 
en und Roß, und Weid und Rinder der 
Danzer raſſeln, Beder » Bäfche winken, 
Schwerter Bliccen, und die Sperte blinken, 
Banner wallen duch der Lüfte Meer. 
Bang umfhlingt die Battinn ihren Gatten, 
Bang das Kind des Waters Knie; fle hatten 
Bisher, ab! fo Herzlich fi gelieht: 
Doch die Roffe ſtampfen, Priefter würben, 
Und fie gieh'n taub heißem Fleh'n, und Bitten 
In ein Land, daß fie nicht wieder glebt. 
Pechmann. 


ucdr sim guudrrgieie®, 
ort. youpür“ ei ( 
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Aler Sorten Betr — Anzeige vom 17. July 41824 





alien oder Kern. —— Korn oder Roggen, Berften. Haber. 
Woriger Reſt = Sch. Voriger Reſt — Sch. Voriger Ak — Voriger Reſt — S. 
sı_— 
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Straubinger, 


ochenblatt. 


€ 0000000000000}+0000000000000 Jam 
30. Stud. Mondtag ben 26. July 1824, 
SITTETTTTETTITTTTITTITTITIOTTTTG 


Ein junger Menſch, der gefallen will, 
muß gegen jedermann rechtſchaffen;, höflich , 
und heſcheiden ſeyn. 


VerkaufeBekanntma Hung 
Das ber minderjährigen Theres Sſchwendner, Tochter des Regensburger, Borkens, 
gehörige Anmefen in — ‚worauf bisher das Bothen / Gewerbe ausgeübt wurde, 
beftehend aus einem folid gebauten Haufe, und volftändiger Hauss Einrichtung, nebft 4 
Pferden, und mehreren Wägen zum Betriebe bes Fuhtwerks — wird auf vormundfchafts 
lichen Antrag ten raten Auguft dieß Jahrs Vormittags zwiſchen 9 und 12 Uhr in der 
Kanzley des unterfertigten Gerichtes an den Meiſtbiethenden vorbehaltlich der obervor⸗ 
munbfchaftlichen Genehmigung veraͤuſſert. a 
—— die ſich taͤglich von dem Zuſtande des Hauſes, und der vorbandes 
nen Eintichtung durch Beſichtigung uͤberzeugen Pönnen, werden hiezu eingeladen, unde⸗ 
kaunte mit dem Anfuͤgen, ſich mit Vermoͤgens Zeugniſſen zu verfehen. 
0 ‚ Den ı6ten July 1824, 


Königlich baierifches Kreis; und Stiadtgericht Straubing. 

racher, Direktor. 

— eze m — 
Amortiſations Ediet. 

Da ſich in Folge der Betañtmachung de dato zien Säner dieß Jahrs, welche im:: 

XVI. Jahrgg. ‚Be — 


17,177 J En 











Miller, 





Pr®s. ben 2a. -Yuly '1824. 


* ? a Anh 


Bas Keeis⸗ Intelligeng / Blatt, allgemeline Zeuung und in das Straubinger Kochen Blatt 
eingerücht wurde, Niemand emeldet, und die in denfelben. bezeichneten, und den Baron 
von Gieiſſenthal gehörigen Obligationen dorgemwiefen hat; fo werden dieſe Schuld:lefuns 
den mun für Praftlos erklärt, Den zoften July 1824 


Königlich baietiſches Kreis / und Stadtgericht Straubing. 
Pracher, Direktor 


præs. den 23. July 1824 Miller. 


— — — 
Butanaımadung 
Auf Antrag. der Kreditotſchat wird dar Siehahrige Fond der Beafitweinbrefier Goͤr⸗ 
ſter ſchen Felds und Mies» Gründer den alien July 1924 Öffentlich in dem dießſeitigen 
Amts tofale an den Meiſtbiethenden gegen gleich baate Bezaplung verfteigert, wozu 


Pacht tuftige mit dem Bemerken ‚gar em ,amagden, daß inter Zwiſchenzeit bas Pro 
tofoll, es bey der ———— Fondes abgebalten wurde, und vor⸗ 
17 


Dos konigliche Kreis / und Stadegericht Straubing. 
Pracher, Direktor. ’ Ä 

pres. ben 23. July 1824. — — 3 Miller. 
Belauntmadnng 

c (Zum dritten Male.) 


Da der unterm erſten Juny ‚abgefshlofiene Ueferungs⸗Akkord Über 100 weymaͤnnige 
wollene Decken die aller hoͤchſte De bihiguns· nicht erhielt; fo wird über dieſe Lieferung, 
Fünftigen Dienstag am 17ten August Vormittags LI Uhr in dee Rechnungs: Kanzley 
des Yarallons wiederholt eine Werfleigerung abgehalten, welcdes man mit dem Anhange 
bekannt macht, daß nur inlaͤndiſche © werbs/ berechtigte Tucmasher, to und Fa⸗ 
beifanten, mit gerichtlichen Zeugnifien Über ihre Kieferungs:Fäbigfeit verſehe nn Ar⸗ 
beitshaussKRomiflionen zum Sthiche angelafign perden. Straubing am 7ten Suly 1824 


Des konigl. Ikten Yäger « Wätailions Oekonomie ⸗ Kommiſſion. 

Leeb, Hauptmann. 

— Arnold, Quartiermſtt. 

— — — 

Befanntemahung. 
Da die Erben der verftorbe Weinwirths · Wittwe M ia Weindacher dahier das 

um ihren Bein: Gafıhof — am gten —— —— nicht geneh⸗ 
migt haben; ſo wird man ſelben neuerdings am 


pres. den 8. July 1824 





En a — 


Mittwoch; den- 2 Kugufl die dieß Jahrs 
verſteigern, ‚won Kaufe⸗Uebhaber eingeladen rind Den Arten‘ July · 1824. 
Adniglich baieriſches Lanbgeticht· Beggendorf. 
er Baherlein, Landrichter. 
pres. den 20. July. 1824." i 
Berta dtahung” 

Anbringen mehrerer Gläubiger wird das zum k Rentamt Mitterfels erb⸗ 
— grunddare Hofe, Anweſen · des Joſeph Prim ur Stetten dem — — 
Verkaufe salva ratificatione untergeftellt, wozu am Mitwoch den zıten Auguft dieß 
Jahrs Tagsfahrt beſtim̃t if, und Kaufsrtieihaber nach Stetten eingeladen werden, mit 
dem Anhange, daß Muswärtige ſich durch legtte Zeuigimffeiäiber ihren Leumund, und Zah: 
lungs/ Faͤhigkeit aus zuweiſen — ig vz * —8 


zu⸗ 331 
in einem mit tea Schindeln —* Ken ac — woran der Pfad, und‘ 


Hor nvleh· Stall angebaut ift, - 
in einem hölzernen mit. Stroh eingedeckten ‚Stadel, 
in einee Wagen / Schupfe mit darauf gebauten Getreid / Kaſten, 
In einem Back⸗Ofen · unter einem legſchindel / Dache, 
in einem Gump Beunnen, - 
in 48 4 Tagwerk Aeckern, 
.» 32 Tagwert Wieſen, und 
66 Tagwerk Holzr Gründen, - 
dem Anweſen, welches nach der gerichtichan Schätzung vom gten en 
nats a fl. — fe. werth * haften Ku Eau ag * fl, * 
1. Steuer⸗Simplum ⸗⸗ —— AH 6fl. 48 kr. 6hl. 
2. Einfache Familien Steuer Ay Tu aha 223 u, 4 
3. Drbinde Scharrwerk· Geld 58 4 — — 
3. zB: DEREN „ — line yane_ Fas — 
s. Seid/S = are Yhiy“- 5, "5 
6; St . » 1,4 PP 
— Sig, Oi "DinfrGgmal, ht! eis 6 
87 Kuͤchen⸗Dienſt » » tg Du Zn und iſt 
pls‘ 9,: ganz zehentbar zum · koͤn. Rentamte. Dei oten July 1824. 


Koͤniglich baleriſches Landgericht Mitterfels, 
| i Maier, k. tandrichter, 
pr@s. den 12. Sulg 1324. „622%: 4 Mn 
apridanume m. 


.ramaneg m 


— ()2 I --. 
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Befanurhiadgung. 


« 1349 

Auf Andringen mehrerer Gläubiger wird bas zum Pönigl, Rentamte Miitterfels erb⸗ 
rechtsweiſe geundbare Sölden: Anwefen des Yofepb Hofmeilter zu Stetten dem oͤffenill⸗ 
hen Verkaufe untergeftellt, und dasſelbe salva rauilicatione an bie Meiſtbiethenden 
losgeſchlagen. 

Hiezu iſt auf Mittwoch den 11ten Auguſt in loco Stetten Tag beſtim̃t, und wer⸗ 
den Kaufs/ Liebhaber mit dem Anhange eingeladen, daß von 9 Uhr Morgens bis Abends 
5 Uhr Kaufs:Unborhe angenommen werden, und Auswärtige fich durch legale Zeugniſſe 
über Vermögen, und teumund ausjumeifen haben. Das ſelbe beſteht: 


a. in den Wohn: und Oekonomle⸗Gebaͤuden, 
b, in 1Tagwerk Garen, 

c. in 20% Tazwert Melden; 

d. n sy m, min r' 

€ 


in ı2 up Het. 
Aaſten ubh bdarauf: | 
rn. Einfache FRE u: u Dur afl. ır fe. u pf. 


2. Familien: Steuer ss u» — , Sa -3m 
3. ordinde Scharrwerf, Geld u 30u —n 
4. Jagd⸗Scharrwerk⸗Geld „4 — 15 — 
5. GeldeStiſt 1,» 330 — 
6. Mays und Herbft- Steuer + ⸗ 30 —n 
7. u En 3 ud — —— dann 

er ganze Getteld, Grin; und Blut⸗Zehent. i 
— Den arften July 1824. 


Königlich aa / Landgericht Mitterfels. 
MAC, Sandrichter. 

Inu‘ Kan in 

pres. den 23. July 1824 nd ae 
rung 


mir nad Io 
Das Sant / Anweſen dern Sopann Roller, wen Mintraching wird hlemit zum dritten 
mal der Öffentlichen Werfteigerung, IR gRp des sione creditorum unterworfen, unb 
biezu auf Mondtag den 1 6ten oda diejes Jahres Kommiſſion angefegt; zum Kaufe 
qualificiete Käufer werden daher am diefem Tage in dem dießfeittgen Amtsı Lokale zu er⸗ 


ſcheinen vorgeladen. f 
Diefes Unwefen befteßt: 
1. In einem anfgeriinseten Wohnhauſe ſammt Stadel, und daran gebauten Stalle mit 
Schneid⸗Schindeln, ud Stteh gedeckt, 
2. einem Badı Ofen, 
3. einem Leit: Brunnen, 


: 
⸗ 
, 
— 
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4 in 7 Auseſpann Feld / Gründe, „2 3... 5 
5, in 14 Tagwerf Gemeinds Tbhbellen, RR 
6. in Obſt, und Gras; Garten Tagwerk, 
7. einem Wurzel z Tagiwerf. Steadtamhbof den 6ſten Julh 2824, 
| Königlich baieriſches Landgericht Stadtamhof. 
A ” " Wieland, :tandrichter, 
pres, den 28, July 1824 





Befanntmadung 


Das Wirthshaus zu Agndorf mis; ber, darauf baftenden Wirths⸗Gerechtigkeit, und 
den dazu gehörigen Grund» Stüden wiedsauf Anheingen der Wirch Lehner ſchen Glaubi⸗ 
ger auf Freytag den zoften July im rgpenichtlichen Amts ⸗Zim̃er zum Verkaufe, oder weil 
ein folder nice zu Staude kommem plliezur Verpachtung im Ganzen, oder theilmeife 
feilgeborhen. Die nähern Bedingniſſg werden am Lizitations » Tage befannt gemacht wer⸗ 
den. Dieß bringe mit der —— Den Rays, und Pacht / Luſtigen zur öffentlichen 
Kenntniß — den 24jten Julh 1824. 


Das Pöniglich baieriſch Landgericht Straubing. 
von Bincenti, Landrichter. 
pres. den 24. July 1824, | 


Deffentlider Dank. | 
Bey bem Brande am rgten dieß, welcher die Gebäude des ‚Häuslers Sirt, und 
Juli beyfpiellos fchnell zerftörte, ſchickten die Gemeinden Atting, Schönach, Pfarrer, 
Miedermoging, Hholfing, Alburg, und Die * Straubing mit der gewohnten Bereits 
willigfeit ihre Waſſer⸗Spritzen, Wagen, und eilten fo wie die weitern Bemopner 
dee Umgegend nebit dem Pönigl, TitlHerru- Landrichtee von Vincenti, der Gensd’arınes 
wie, und Gerichtsdiener von traubigg, zur perſonlichen Hilfe. , 
Au fammelte ſich ſchnell auf dem Mainers Keller unter den dort anmefenden edeln 
Vewohnern Straubings aller Stände Seine ferntoilfide Unterflügung von ız fl. 36 Pr., 
welche von den beyden Abbraͤndlern nie Danferfälgen Herzen in Empfang genom̃en wurden. 
Namens diefer, und den übrigen Bewohnern Rains, von deren Wohnungen die 
droßende Gefahr durch fo mächtige Hilfe abgewehrt wurde, flatte ich hiemit allen denen, 
bie duch Rath, und That hiezu befilflich waren, ben märmften, und berzlichfien Danf 

ab, Rain den zoflen July 1824, 


Freyherrlich v. Perglas ſches Patrimonlal / Gericht I. Klaſſe Kain, 
be Datrimonialrichter. 





pres. den 24, July 1824. 
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aguff, Fügen 24 Rreuger Eintrittsgebähe Bat 
2* welcher um 9 Uhr Abends anfängt, und 





EriTr & Rhnbhlemit ergebenſt einlade, 
Literariſche Anzeigen. les den aaften Yulp- 
Im Berlag der Schorner’fchen: Buchhand | " sag. * 
lung dahier iſt erſchienen, und ju haben: Yohann Paul Schneider, 


Meine Wanderung über die Aufel int baier, 
Walde, von J. R. Schuegtaf. 8,. br. 1aPr.. 
Derfuch eines. Leitfabens zur planmäßigen 

Bildung künftiger Volksſchullehrer. 8. geh. 6 kr. 
Auch wird daſelbſt Subjcription angenommen * 
auf die Fortſetzungen von Sroiberg’s — Luce Zum zweyten Male.) 
Religion Jefu den Band von der Hambu md | nd zweyt * 
Solothurner⸗Ausgabe zu fl. a 24 kr., ——2 N OH habe ein Kommiſſtons⸗ Lager achten Ka⸗ 
Wiener» Ausgabe zu ſi. a — ker.. had lroitn⸗ anen⸗Waſſers bey Hohenberg. 


(Die erſten 15 Bande ſind im herabgrſchten Geſundbrun effee bet d — 
Preiſe zu fl. 19 —e. lets ee Ber : — nenne en 
Die vorzäglihkten Dentwürbigkeiten dar! Himlar |\y es Vertrauen.der Aerjte, und des Pubs 

sholifhen Kirche von.Dr. Binterim, im @stp. || 1 ereits in einem fo bedeutenden Grade. ers 

von & flia.24 fe.: uns Iimerken, daß ich mir Zuvetſicht hoffen darf, daß 

Niſowohldas verebrliche Hiefige, als auswärtige Pubs 

likum von diefem fo vorteeflih heilwirkenden Kan: 
rotinen: Orunnens» Waſſer gleichfalls häufigen Ge⸗ 
draub machen wird. — 
Der große Krug koſtet ag Ins: — 
Der Lleine Keug 14 tt. 
Straubing am 17ten July ** 

182 4 Hr. Blank, - 


nun Bürger, und Weingafigeber zus: 
goldenen Krone, 







Bekanntmachung. 


Eiy folides — in einer ſehr frequenten Siraße 
gelegenes — Braͤuhaus ſammt Schiff, und Ger 
ſchier — und einem bedeutenden Vorrathe Som⸗ 
merbier — mit tinem geräumigen ®tadel; Som⸗ 


mers Keller, und einem Gärten. faınt Kegelbahne 
in der Stadt Regensburg ſtehet aus freyer ie, Brüctens Handier. 
au verkaufen, oder- zu verpachten. neeut 

en | „wenin — 


Ausfanft hieruber ertheilt der uate 


an welchen fich im portofregen ‚Briefen zewendet 24 ee Stemden: Anzeige: 





Werden wolle nf Aa ner 
Regensburg den 17ten Suly a » unmrody umK noetem 10. bie 22, July 1824. 
1824. 4 oshbrn: ce ‚ga 


Driedrich Pe 

Megiftratot „ Nısn 

beym Stadt» Magiſtrate 
Regensbutg. 


Schneider, zur goldnen Brone, 
Den 10 July. Kr. Weinmuͤllet, Hofſchauſpie ler 
von Bamberg. Here Bichel, Seifenſteder von 
VDaßau. Kr. Hoſp, Handelsmañ v. Schwarzach. 
Den 20. He Hilpett, Kauſmañ von Maͤrnderg. 


— — - 
uly, zum ſchwarzen Adler, 
Bals Unzeige, Den ar Sr. & Engel, kön. —— 
Auf meinem großen Tanz⸗ Saale wird am’ | vom Zwiſel. Herr Zöttler, Boaͤckermeiſter ven 
Wanftigen Laurenzie Markte, Sonntag den sten. Münden Hu Stahl, Kaufmann von Frank⸗ 


ab: 


a ao 


Do N 


z— 


” Ruhr 
m madyasa 
farh. He. Mofenthal, Kaufmann vinipiheem 
‚embe. Hert Sprenger, Kaufmann 2 
mingen. Den 16. Titl Herr Dilimann, Ton. 
baier Oberlieutenant von Paßau. Hr. Urhut, 
Borftimäh von Nürnberg. Hr. Schmied, Kauf⸗ 
mann von Augsburg. Kr. v. Pefeloger, Pris 
vatier von Münfter. Kr. Jugi, Kaufmañ von | 
Herifan. Hrn Milih, Theolog von Rurland, 
Sr. v. Pobdbien, Kainerjunter von Modlenburg. 
‚Hr. Reutler, Kaufmann von Münden. Kerr 
Saqhneider. Weinhändier von Gramth. "Den 
29% He. Oldenkott, Kaufmañ von Amfterdam. 
Sr. Philippi, Kauſmañ von Berlin. Hp Bons 
fet, Kaufmann von Mainbernheim. „Bil, Or; |; 
Deindl, Regiments » Adjatant von Si gen, 
v. Laucher, kaiſ⸗konigl. Hoffängerinn * a 
He. Hieſch, Handelsmañ von Kriegshade Me | 
‚Schmid, Kaufmañ von Brankfurch. SEE 
Beneficiar von Kronwinkel. Herr Hubit, 4 | 
perator von Michaelsbuch. He. Spoter "WAR! 
‚perator von Eching. He. Müller, Advokat von ||’ 
Kögting. Madmile. Wolfram, Gerichtshalters⸗ 
Lochter von Regensburg. Den 20. Titl. Hr. 
©. Ketteri, kaiſ koͤn. Hauptmann von Rronftadt. 
"Tiet. Hr v. Ochleis, önigl. baier. Regierungsr 
Sekretär von Paßau. Hr. Pfifter, Kaufmann 
von Schafhaufen. Herr Net, Kaufmann von 
Begensburg. Den 22. Kr. Opel, Epitals 
Adminiſttator, Here v. Train, -quittirt. Daupts 
mann, und Sr. Möller, rechtskundiger Magis 
ftrats- Rath von Regensburg. Kr. Oettinger, 
kaiſ. kön. Öfterreich. Rechnungs⸗Rath von Wien. 
Hr. Semier, und Herz. Kaufmann von Berlin, 
Den 23. He. v. Stadler, Kaufmaũ von Närns 
Berg. Hr. Maier, Porzelain: Fabritankvon Am⸗ 
Berg. Kr. Kiotz, Kaufman von Würzburg, 677 
Braufer, Kaufmann von Regensburg. 3 


oT“ 
1 


Bevdlferungs + Anzeige 
vom 10, bis a4, July 7824. 


In der koͤnigl. Stadtpfarr Straubing, 
Geboren: Den 10. July. Maria Theres, Toch⸗ 
serchen des Ftanz Zaver Krieger, bargi. Biers 
Sierbrauers Den 11. Georg Ignag, Eöhns 
ben des Jakod Biendi, Bürger. Schaͤhmacher⸗ 
Deiſters. Den 24. Joſeph, ein uneheliches 








dee 







Getraut: Den zı. 


— — — 


— 
EZadbchen. — Marla, uncheliches Mabamn 
Den 18. Marla Anna Mapdalına 2* 
dochterchen des Joſeph Blank, dürgl Fruchten⸗ 
Handlets. — Joſedh Friedrich, Sehnchen des 
Hen. Matthias Srundl, Magifkcars- und 
durgetl. Bragners, Den 23. Meorg . nah, 
Odhnchen des Jakob Englhart, buegl. —8* 
up. Anton eubradl, 
Tuchmachers · Sohn von re on anges 
hender bürgl. Tuchknappe babier, 22 Sabre alt, 
„mit Diargarerha Steinhaufer, uhmachers⸗ 
Ro von Bernſtein, 34 Jahre alt, 6 de.leb, 
"Haie - Den 17. Her Franz Zaver Gadens 
bacer ‚ erfter Aſſeſſor deym Länigt. Landgerichte 
Sshler ogs Fahre alt, mit Elifaberha Ditener, 
Bünier Tochter von Gtiesbach, 26 Jahre alt, 


I me ie. Stande. 
GRAF Mm: Den 24. Yuly. Sofeph Franz Raver, 
ein uneheliches Knaͤbchen, 6 Tage ält, an Breis 


Den 15. Hr. Iohafi ti Aka⸗ 
demiker, und und en 
Jahre alt,.an der Abjehrung. Den 17: * 
Maria Joſepha Burgmayr, bärgl Mausrerte 
Töhterhen, 2 1/2 Jaht alt, ertrunfen, Dep 
22. Frau. Anafafia Jungbiurh, bdu geti. Da 
‚deisfrau, 78 Jahre alt, an Eatkräftung, 


In der koͤnigl. Spitalpfarr, 
ben: Den 17. July. Jakob Holler, ges 
wefoner Webers: Gefelle aus Hengersberg, und 
et Indner, 76 Jahre alt, am Cchtagfluße, 


In der Fönigl, Altſtadtpfarr. 


boten: Den 10, July. Maria Anna, ide 

ı ‚serhen des Johann Wartner, bärgl. Gärtlerk, - 

| Den ’Hd. Joſeph, Söhnen des Georg Ma⸗ 

‚ gerl, bürgerl. Haus: Beſiters. Den 16. Jos 

' . Söhnden des Matıhias Bogner, bürgl, 
Rreuzenzäuners, Den 17. \Alerius Themas, 
Söhnen — —— bürgl. Zim⸗ 
mermanns. en aria Anne, uncheli⸗ 
des Mädchen. * 

Geteaut — Miemand. — 

Geſtorben: Den 9. Julh. tia Anna Banzl, 

« bärgl. Gärtiereinn, 34 1/2 Jaht alc, an Buhs 
genfuht, Den 10, Anna Man Zenger, 
Asa 65 Jahre alt, au Waſſer⸗ 
un 


fen. 


rn —— — 


z(ein Henning Gemmel —| 2lı Eier 9 u. 10 Stüde 


Btrod. Poll⸗Brod. KalpenıBrod. 
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Einhalb Rreuker Semmet |--| 412 Hahn alter das Stuck R "4 u. 16 
Ein Rreuker Semmel . I] 91 Hübreralte „ » » IE w 
Ein Wecken von ſchwarzem wine junge bas Paar — u 12 ie N 15 . 
Wanenmehl zu nein Halb tr.j—jagt 2/4 | Taube Brunn In 
Ein Wecken von ſchwarzem —* da Sit ı, 24 En 50 u 
Walzenmehl zuge. » 2/2 184 ale PT) — 4, 30 u — 40 m 
Polrdei zu 4Pfenninge « ı3ja u/2 | Enter nn —uliu un Bu 
Poltäpfu. Koppeibrodgu2 kt. — 37 d 
Koppelbrod in 3 tr. + 8 ı% * or fe, — Seifen:n. ZeindbPreife, 
» % .. 0 Mar rohes, der en * fl.— rg: Kerzen 
ah P te — gegoſſene Kerzen das Pf. 20 kt. — 
& en i gi — | Beifadas Df. 14 kr. — Leindl das Df. nöte._ 
a .— _ ı nn » Jar! "ar Holz » Preife, hoͤchſt. J 
* — 5 attungen. fit [Rh 
Sleifh « Preiſe. a) Bucendolz er 30 
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Heus und Stroh » Preife. 
ag oinerbier inclus, des Stadt: — Sen d. Zin beft. Bat. — fl. 50 kr., mind. Gat. 3 
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Sanjır anjer Schrans SA. Ganjer Schran ⸗ &4. Sanzer Sram Gh. Sanjer Shrans - &d. 








nenfton® 349 nenfland 55 nenſtond 7 nenſtand 46 


Heatig Bert. 293 — Heutig. Derk. 52 — |Heutig.Bert, . — — Heutig. Bere 46 — 
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Straubinger— 


Vochenblatt—. 


—( 00060000000000$#0000000000000 ôö — 
31. Stud. Mondtag den 2. Auguft 1824. 
FIITTEITITTTITPTFTTTTITTTEATTPITTIIGT 


Ein Biedermann hält fein Wort, und 
verfptiht nie, was er nicht zu halter Wil 
lens ift, 


DELEEELETTEREEERISERZERELERELDER 


Im Namen Seiner Foniglihen Majeftät von Baiern sc. ıc, 


Den Pöniglihen Kreis: und Stadtgerichten, dann tandgerichten, und den Patrimos 
nials Gerichten I. und II. Klaſſe des Unterdonan: Kreifes wird in Bezug ber bey ten 
Hypotheken: Aemtern zu macdenden Anmeldungen von Hypotheken eine allerhöchfte Cuts 
ſchliekbung vom ısten July dieß Jabrs im Ausjuge nebft einem Formular zur Wiſſen⸗ 
ſcaft, und genaueſten Darnahadtung betannt gemacht, und denſelben aufgetragen, „die 
im Numer V. andeſoblene Verfünduny,. und den öffentlipen Anſchlag unverzüglich zu 
beſorgen. Straubing den 23ſien Julius 1824, 


Koͤnigliches Appellations⸗Gericht für den Unterdonau⸗Kreis. 


x Srenpert von Btranca,- Präfident. 
pres: den 16. July 1824. | a 


us zn 
aus’ dem allerhoͤchſten Referivre de dato’ sten Julius dieß Jabrs bie bey den Hypothe⸗ 
ken/ Aemtern zu machenden Anmeldungen von Hypotheten betreffend. 


‚ 1 Jede Anmeldung, welche Jemand üder eine einzutragende Hypothek zu machen hat 
muß enthalten, re ⸗ 


XVI. Jahrgg. C,. RTRRELTTER 


J F e 6 I, funft. Sekr. 








| MR oe 
1. Die genaue Bereichnung des urforünglichen Gtänbigers, vach feinem Mar 
men, Stand, und Wohnortjiipen Mipperfchaften, und ande al 
ihrer gewöhnlichen ee ö vn —— — 
2. Die gleich genaue Bezeichnung des dermaligen Glaͤubigers, wenn bie For⸗ 
derung vom urfprünglichen Gläubiger auf ihn durch Ceſſion, Erbfolge, Vermaͤchtniß 
oder andere Veränderung in dee Perfon des Gläubigers übergegangen iſt. 
2 — 5* ger —— - Schuldners. m 
4 e Zeit der e ‚der Forderung, zu d 
der Hypothek verlangt wird, > THREE REN 
—( Die Zeit der Entſtehung ‘dee Hyvothek bebarf einer Anführung nicht, intem 
das Amt Diefe zu ermeſſen, und fich in dieſer Beziehung nach $. 62. der Inſtruktion zu 
benehmen bat, )— 4 Kaln Uen 
* 


3 "hip die Größe der Zinfen, ob | 
. e Verzi »erjelben, an e der Finfen, ob gu 3, 4 55 
7. Den Grund oder den —2 Forderung. ———— 

8. Die Sachen, auf. welchen die Hypothet ſchon dermal Haftet oder verlangt wirb. 

9 Die Benleahhitiserienigen Urkunden, -in les oder Abſchriſt, aus welchen bie 
Entfehung und Größe ber" Forderuug, deren Uebergang auf den dermaligen Glaͤubiger, 
die Verzinslichkeit und ber /Zinsfaß,' dann ber Hypothefens Titel, und allenfalls der Ger 
genftand der Hypothek ermeſſen merden kann. 

10. Die Anführung des Kanges der Hypothek, in fo ferne der Glaͤublger einen 
andern Rang anfprechen zu können glaubt, als derjenige iſt, der ohnehln durch die Zeit 
der Entſtehung der Forderung beſtimmt wird. 


II. Auch derjenige, der feine Anmeldungen nur mändfich zu Protokoll mache, hat ſich 
in Anfehung aller dieſer Punkte vollfommen in Bereitfehaft zu fegen, um dem Hy: 
pothefen:Amte Vorlage zu machen, und die genaueſte Aufflärung zu geben. 

ID. Scheiftliche ng a wc um alles biefes zu erfüllen, auf die kuͤrzeſte und 
einfachfte LBelfe n enftegenden Formular, und duch Ausfülung der Rubriken 
desfeiben gemaht rEVEWpäbenın Mebrauch daher allen denjenigen, melde Anmel⸗ 
dungen zu mal Aıben gganz gbefonders, ſelbſt der Gleichfoͤrmigkeit wegen zu ems 
pfehlen iR. Will der Anmeldende auf dem Rubrum der fehriftlichen Anmeldung 
auch no) die Abrheilung DEI'Byporpem Buches bemerken, zu bet feine Unmeldung 
gehört, fo wird dieflß yos Gehaltung der Ordnung um fo viel mehr beytragen. 


IV, Hat ein Gläubiger fepeiftliche Anmeldungen über mehrere zu demfelben Amte gehoͤ⸗ 
rige Hupothefen » Forderungen zu machen, fo türfen biefelben in einer Eingabe, 
oder in einem Formular nur im zwen Fällen verbunden werben, 1) wenn alle 
Grundtüde, weiche für die verſchiedenen zur Anmeldung zu dringenden Forderuns 
gen zur Hyvothek dienen „ in einer und derſelben Ortſchaft und deren Markung lies 
gen — (foferne nicht ſeldſt für denfelben Dit, na KAbtheilungen, metrete Bände 
des Hypoiheken⸗ Buches angelegt werden ) 2) Wenn diefe Grundſtücke wenigftens 


— go — 
in demſelben Diſtrikte, uͤber den ein gemeinſchaftlicher Band des Hypotheken Bus‘ 


angelegt wird, gelegen find, - VALLE 177 c·.. 

V. Zu dem Ende, damit nicht unſchickliche Vertandungen· von Anmelbdungen in einer 
Eingabe vorgenommen werden, bat’ ein jedes Hydothen Amt die "von ihım vorläufig 
gemachte Abtheilung des Hypotheken Buches In’ den Gemeinden feines. Amts⸗Bezir⸗ 
Bes durch Verkuͤndung und öffentlichen Anfchlag nicht nur unverzüglich befanne zu 
machen, fondern auch ‘den Intereſſenten, welche deßhalb anfragen, umverweilt über 
dieſe Abrheilüng Nachricht zu ertheilen. 

VI. Ungeeignete Vermengung der Anmeldungen in einer Eingabe oder in einem Fori 
mular bat die Folge, daß ohne Protofollirtung und ohne weitere Beruͤckſichtigung 
die Zuruckgabe der Anmeldung zus Verbeſſerung- und Trennung kurzer Hand vom 
Amte verfüge werden darf. .. 0a. wiß 

edoch kann auch, beſonders wert dieſes mit nicht vieler verbunden iſt, auf 
aond = Anmelders, er fey ne m Hort ft Bhvolmächtigter, Verwalter 

u. d. gl. bie Tiennung des unſchicklich Verbund ar? venna Howporbeten ; Amte ſelbſt bes 

wirkt werden, ans m, * en 

VIE Für eine ſolche ungeeignete Verbindung uni. De 7 ung aber iſt es niche zu 
achten, wenn Orundſtuͤcke, welche zu verfehlebenen-.Ybrheilungen bes Hypotheken⸗ 
Buces gefören, defmegen in einte Eingabe oder in einem Formular aufgeführt 
worden find, weil fie für eine und dieſelbe Forderung gemeinfchaftlich - zur Hypothet 
In dieſem Falle Länır die Anmeldung zum Protokolle ber einen oder der andern Ab, 

thellung gemacht, und dort barüber im Ganzen verfügt werden, Mur ifk im Protofolle 


der andern Abtheilung das Mörhige’ nicht nur zu adeegifltiren, fondern auch in dem 
eorrefpondisenden andern Bande des Hypotheken Wuches das Erforderliche einzutragen. 


 ayalsc: 
rift. ———— 
Abſchrift nme BER un | 
zum Köporbefens Protokolle beRsdönigkisßen $aridgerichie‘ 
Ne m "pero mang 113 
’ 0lsmmg 4 Di£ 
von au — 
des Gotttshauſes der Kreutz / Kaptllen, unde den Aimoſen⸗Pflege zu Brunn. 
Mit ſechs.... Beylagen. 
Abrheilung des Hypotheken⸗Buches 
Brunn. Bruuubof und Siegersdorf. 


u Alaly y 
en eb 





a ans — 
—— 322 
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| | 


n „= Zeit der 
= . ger, wenn etwa Ceſſio⸗ Größe 
* ae nen oder andere Ders | Schuldner, Entftehung der 
i ärfderungen vorgefal⸗ Forderung. 
— find. t Forderung. 3 
a u Z— — — — t ⸗ſe 
ı| Das Gotteshaus u | — — — Georg Win ſ8gten Julius | 500 fl, 
Brunn, ter der Ael⸗“ 1802. 
| tere, Bauer 
| | zu Brunn. 
2!Sophia Chriftina Ger:] Das Gotteshaus zu | Stephan I.2uiten May} 1250 fl. 
| bei zu Sauſenheim. Brunn dur) frommes weh, Metz 1798. 
| ‚len Bermäcpeniß,  ; ger u | 
np ni runn. | 
| 2A Da * —F 
— — | 
3] Diefelbe, Darf. Derfelbe. l ten May | 1oofl. 
| E- | 1822 und 
| | | | 28% } 
2 Ds — — — — — 
4! Die Kreuß: Kapellen: — — Sim, Cprift,; zur März | 7oofl. 
Pflege zu Brunn, Bauer zu | 1807. 
Brunnhof. | 
‚ \ | | ' 
| | | 
5| Bartholomäus Die Ulmofen Pflege Michael Sie 25 25ten — 150 fl. 
Weishaͤuptel zu pe Brunn gu Zabe bert, Schuß: | 1803. 
| Schmirlenbuch. [hair üben. | ma macher m | | 
Sieger 
| . | | felden, | | 
; ) 
| | | 


3 


2 








und deren Titel der Hypothek befteht, oder| als Ben: welcher angefpro; 
Größe. | ‚Forderung. | verlange wird. lagen. en wird, 
z ) 


Bil, -, 7 me mm ange — 
5» | Darleben. | Der Halbhof des Gerichtt. Shub:| —_ — 


N 





Georg Winter. und Hpporbeken: 
Brief vom gten 

| July 1802. | 
Is Gerichtl. Hy: 
Stephan Borſt als |porhefenbrief vom 
Special:, fein gans |21ren Dan 1798.! 
jes Vermögen als |2. Teftament der 

| General: Hnpotbef. | Sophia Chrifli:) 
| na Gerbel 
18. Dec. 1820. 








4 


.. 








| Darlehen, Haus und Garten des 





| 
— —— RZinsruͤckſtaͤnde 





Dieſelben Objekte. | | m — 
auf 2 Jahre — 
ir May ei | | 


bis dahin 1823. 


Kaufſchillings⸗ Der verkaufte von Kauf Brief vom Es wird die 
Reſt von dem der, Simon Chriſt beſeſſene 7ten März 1807.| erſte Hypothek in 
Kreuß: Kapelle | Theil des Brunn— Anfpruch genom; 
jufländig „gemwefe: | Hofes. | men. 
* und an Si— | 

mon Chriſt unter 

Vorbehalt des 
Eigentums ver 

kauften $ Theil — 
des Brunnhofes. = 


32. Drarlehen. 


58. 





1) 3 Tagwetk Ackcke) De Schud· — — — 
in der RehanBrief vom 25. 
2) 15 Tagwerk Wie⸗ Auguſt 1803. 
fen am Bruñerholz 2) Die Erffiong: 


4 





als Special —, das 
geſam̃te Bermögen 
des Schuldners als 
| General Hyporpef, » 
Brunn den fen Auguſt 7824. Scebaftian Weinwirtb, 

—* Gotteshaus-, Kapellen⸗ und Almofen: Pfleger gu Brunn. 


ııten Sebruar 
1817. 





— —— — — — 
| sr? ng IR 
Zinfen, | Grund oder Sachen, weraufdie | Urfunden Beſonderer Rang, 


Urfunde vom | 





ee; 
NIT TI ER no | 
Brenn 

Allen Aeltern; und Kinderfreuitden ieh befannt gemacht, bag die allerhöchſt ander 
föhtenen öffentlichen Prüfungen in den bierortigen VBolls+ Schulen den gten Auguft dies 
fes Jahres ihren Anfang nehmen, und in folgender Ordnung au jedem Tage Vormittags 
von 8 bis 11 Uhr, und Machmittags von 2 bis 5 Uhr werben fortgefegt werden. 

Im Knaben s» Schulßaufe 

werben dem gten Auguſt die Schüler der Vorbereitungs: und erften Elementarflaffe Vor⸗ 
mittags, und Nachmittags die Schüler der zweyten, dafi. den zoten Auguft Vormittags‘ 
die Schüler der: dritten Elementar ⸗Klaſſe, 

im Klofter des [efüfiner » Zentral; Konvents 
den roten Auguſt Nachmittagẽ IS der zwey Abtheilungen der Vorberel⸗ 
tungs / Klaſſe, den 11ten Auguſt ot tiatze v Schuͤler nen der erſten Elementar⸗Klaſſe, 
und Nachmittags die Schü —— * Mann den zasen Auguſt Vormittags die: 
Schuͤlerinnen der dritten E tut ufagdsdror R 

in: der Pfares Kirche zum heil, Peter in der Altſtadt 

den. ızten Auguſt Vormlitags MitrGspähn;aub- Schülerinnen der Schule zu St. Meter‘ 
Öffentlich geprüft werben.- ins „sine: 

Während‘ ben Prüfungs Tagen im Kloſter des Utfuliner s Zentral» Konvents werden‘ 
daſelbſt Die von: den Jnduftries Schülerienen verfertigten Arbeiten: zur Schau ausgeftell.- 

Den erfien: des: mächft einteettenden Geptemberı Monats wird fobann bie feyerliche 
ra Vertpeilung. um 2: Uhr Machmittags im Saale des: Stadt, Gemeinde » Hauſes vor: 

9 117 - 5 4 

Sämtliche: Einwohner der Hefigar Stadt aus jedem Stande, worzäglich aber die’ 
Heltern, und Bormünder ſchutpfuchuger Rinder: erhalten zu diefen Kinder, Feſten hiedutch 
die geziemendfle Einlabung.- ‚dinums ni Yang Den zıflen July 1824. 

Die Lotal! Gchulen⸗ Kommiſſion in: Straubing. 
of. Moret h, luerater ¶ Ybhrspinnd Bshlir Joſ. Friedel, 
Magiſtrate ⸗Rath. dhent? uan geiftl,. Rath, und Stadtpfarrer. 
— — ° 
Belfannemadung. 

Machdem bey der am asflen vorigen Monats zum Verkaufe des Georg Ruhland'⸗ 
ſchen Anmwefens zu Nieberpiebing feſtgeſetzten Kommiffion fich Fein Käufer gemeldet hat; 
fo wird hiemit auf Andringen desfelben Gläubiger zum Verkaufe diefes Auweſen abermal 
Kommifion auf den zoten künftigen. Monats angefegt, ; 

Kaufss Liebhaber, welche ſich über ihr Vermoͤgen auszuweiſen haben, werben einges 
laden, an befagten Tag zus Protokollirung ihrer Kaufs / Anbothe hierorts zu erſcheinen. 


SEE 305 m. 
Das Sg KRupfändfge anche stehe: — 

.in dem von Holz aufgeſchrottetet eberiten Haufe, nter gebam 
— pol Stalle, 2 Stabi nebſt —A * — 
R dann in beyldufig 175% Tagwerk Feld⸗Gruͤnden, 

4 Tagwert Wies Gründen, und i 
J .n Gemeinde, Grund, Siguatum den aoten Yallıs 1324 


Das keoniglich baieriſche Landgericht Straubing, 
von Vineenti, bandrichter. 


præs. den 31. July 1824. 


Berangpe Quas. 

Auf Andringen des koniglichen Akacend yo reis Fisfalats wird ber lubdeigne 

Moosafer des Gebaflian Zink von Aniugn,,Dder, Mn, ‚Bemeindergeit if, umd 3 Tag 

werke enthält, Fünftigen Mitt woch den. Argn han dieß Jahrs an den Meifts 

biethenden Salva Ratilieatione vorbehaltligtn def, des im dleßſeitigen Amtslofafe 
verſtelgert. nz — 518 am ızten July 1634 


Königlich baiecches Lacegericht Straubing. | 
von Vincenti, landrichter. 
præs. den 25. July 1824. 





| Betanntmadung. 

Huf Andringen zweyer Gläubiger wird im Hilfsvollſtreckungs / Wege folgendes 
Grmdftüd des Mathias Soller, Bauers im Alburg, vorbehaltlich der enehmigung 
im - bießfeitigen Amtsjimmer am Sames tag den, sten Auguft feilgeborhen: die 
fogenannte Zwiegemander gegen Hiecibmhim Opschaferfelde zu 6 Tagwerf. 

Kaufsluftige fegt man davon hiemit in Kenntniß. 

TOR nalen den agſten July 1824. 
Koniglich baleriſches Landgericht, Straubing. 
von Bincemti, tandrichter, 
PIE8. den 28. July 1824. ⸗ — 


Betfanntmahung 


Auf Andringen eines Gläubigers wird das Anweſen des Michael tim, Haͤuslers 
von Weidholz bey Degernbach d. im dießſeitigen Gerichtslokale offentlich mit Vor 
dehalt der Genehmigung des Anborhes verkauft. 


= Dasielde iR zum Löniglichen Renigmmte antyterfele bodenzinfig, beſteht aus einem 
je — X—— 5. 


—*3 Bm. i 
gemauerten, mit Legfchindeln: gederfteu Haufe), iraad' angebauten hölzernen Stadl und 
Stall, dann in 4 Tagwerk naͤcht ohren Öle, ‚ötlegenen Gründen, und einem Badı 
ofen, und wurde im Oktober bes Zahres 1832 auf 503 fl. gefchägt. 


Zur WVerfteigerung wird auf 29ten September d. J. Tagsfahre angefeßr, 
und Kaufstiebhaber haben: fih über: Luumund und Vermögen legal auszumeifen. 


Am ıoten July 1824 


Königlich: baieriſches Landgericht Mitterfels. 
Maier, tandrigter.. 


-Defferelide Borladbung.- | 
"Auf: Bitten der Paul Voglifchen Wittwe Barbara, halbe KHofsbefigerin zu En 
gelshüt dieß Gerichts, und ber aufgeftellten: #mänder- über die noch vorhandenen: 
minderjährigen Kinder werden Hhiemls hie abweſ erh Paul Voglifhen Söhne, als 
a.) Franz Vogl, 26. Jahrsnafte, feiner P ofeffien ein Braͤuknecht, und 
b.) Wolfgang Vogl, 22 Jahre Ar;. wit lederergeſell, 


vorgeladen, fih um ſo mehr in’ Zeit deren Monaten hierorts perfänlich zu ſtellen, ober 
ihren dermaligen. Aufenthaltsort anzuzeigen, als man außer deſſen nach dem gefchehenen 
Antrage der Bethelligten mit der Erbſchafts-Vertheilung worfipreiten, und das Anwe⸗ 


pres: den 28. July 1824.- 







fen ‚dem juͤngſten Sohne Andreas. Wogl- übergeben wird. 


Den ı5ten July 1824.- 


Königlich" bätetifcged Lanhgericht Kdhtinc. 


Fee ie 
pres: ben: 28. July 1824. S 010%: 


ng 6 us 
sg dar unus 


arte.) Landrichter. 


* 


ir 
— 


Privat Anzeigen.age arpidıd range, Marceline, Gros de Naples; satin ture; 


nsdad mania Algdaite 


defarben, brochitte, und glatte Levantine, 


isenspllo mug Ma; Frangdfiihe, ſaͤchſiſche, und englifche Meris 


Avertiſſement. 


Bey ferner Ankunft an Sonntag am Kten Auguſt 

feld — einem hohen Adel, und verehrungsmwürdi> 

gen Publikume mit feinen'nad dem :neueften Ges 
ſchmacke ajfortirten Mode: Waaren:tager, 


beitehend in einee großen Auswahl feanzdſiſcher, 
und englifcher, doppelten, und einfahen Shawls, 


und Heinen Halstücher für Damen, Double-Fiö$ 


 Anndagerjsumis; -Papplin; fagonirte und glatte Pompafeng; 
Sräntl Slahfeld aus Fürth empfiehlt ih“ 


Damentleider aus verſchiedenen Stoffen, mit eins 
gewirkten Borduren; gedruckte Jaconnet's, und 


Mull's im neueften Geſchmacke; die feinften englis 


ſchen und franzdfihen Pers; eine ganz neue Ar 
von Morens, und Pers zu Meubeln; ganze feine 
weiße, und farbigte Bettdecken mit Bordu en nah 
dem neueften Geſchmacke; extra : feine ſchottiſche 
Grfundheits-Leinwand: ganz feine Pigue, Rips, - 
Eau Darchent; alle Breiten in weißen Jacoma = 


== 


und farbige Herren⸗Hals taͤcher neuer Art; Welten 
Beuge ans den neuefien Stoffen: alle Modefarben 
glatie, und geſteeifte Cafimic, und Citcaſien, und 
noch ſeht vielen in's Modefach etuſchlaͤgigen Artis 
kein. Ferner verſichert er, daß ſein ſchon ſeit meh⸗ 
seren Meſſen bekañtes Tuchlager dießmal wiederum 
in allen Farben ſehr gut aſſottitt iſt. Er har fein 
Gewoͤlbe beym Regensburger Satite, 


——— - 
Bekanntmachung. 
Endesgeſetzter iſt geſonnen, fein Haus NM⸗ 


mer 428; unterm’ Rain aus freyer Hand zu ver⸗ 


Baufens Solches beſteht aus 9 heigbaren Zim̃ern, 


4 Nebenziinern, und-einer dabey befindlichen Holze 
lege, dann einen Bleinen Baumgarten, und einen 


Stademdos » Anıheil.‘ Das Anweſen kann täglich 
bifichtiget werden. - 
Straubing den zten Auguf 
ı82 4 
Joh. Nepom. Bielmäyer, 
Haus · Inhaber, und bürgl, Zimmers 
mann in Otranbing, 
— 


Ankündigung, 
© (Zum dritten Male.)- 


Ich habe ein Kommiſſions⸗Lager Achten-Kar 


sölinens ÖrunnensWBaffers bey Hohenberg.- 


Diefes Geſundbrunen⸗Waſſer hat durch feine 


fo heilſame Wirkungen anf den menſchlichen Koͤr⸗ 
per fi das Vertrauen der Aerzte, und des Pub: 
likums bereits in einem fo bedeutenden Stade er: 
worben, daß ich mis Zuverſicht hoffen darf, daß 
fowohl das verehrliche hiefige, als auswärtige Pubs 
litum von diefen fo vortreflih Heilwirkenden Ka⸗ 
sölihens Brunnen» Waſſer gleichfalls Häufigen Ges 
Brauch, machen wird. 
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ut Mulund-BorhangsFranyen; alle Breiten feine e 
englifche, und Schweitzer ⸗Batiſt; Mouffelin; gariz DE Krug 
meur Deſſein von oftindifchen Teinenen, und feidenen 
Herren» Sadrüdern ; ‚ganz feine; und feine weiße 
hanfleinene Sacktuücher; durchbrochene, und ges 
ſtickte Strampfe für Damen; ganz feine“ weiße, 


— 











— 
— 


Der große Ring koſtet ag ki. 


„ Iä fr h 


"Craig ain rzten Julh 
*1 8 


2 4 . Zoeſ. Blank 
Brüchten » Haͤndiet. 
— e0e 

Anzeige 

Bey mir Endes s Interjeichnetem if’ jeben 
Mondtag frifhes gutes Waigen» Bier iu haben: 

das Achtel 4 4 fi. 15 kr. 

zu welcher geneigten Abnahme ſich ergebenſt em⸗ 
‚pfishie - Straubing am 30, July 1824. 


pin . Branz Xaver Zerreis, 
amt mhiinn Bürger, mid Weingaftgeder. - 
J u0 739 — 


Y gebe'mir Hiermit die Ehre, zut öffenetis 
Ken Anzeige ju bringen; daß ich die neue frans 
zoͤſiſche Merhode, die Tücher ju negen, (oder nad)” 
dem Kunſt⸗Ausdrucke dekatiten genannt) volftäns 
dig eflernt habe,‘ 

‚ Diefe neue Netz⸗ Att Verbinder das Anges 
nehme, daß fi dadurch die Tuͤcher dem Auge 
fehr vorıheithaft präfentiren, und auch ihren vor 
tigen ſchoͤnen Glanz bepbehalten, der ſelbſt duch 
ſtarkes Regenwaſſer ih nicht verliert, ; 
236 bin demnach in den Stand gefeht, einen 
jeden Titl. Herrn Abachmer gewiß auf das vors 
heilhafteſte, und zu feiner jedesmaligen volfomm: 
fen Zufriedenheit gegen ein gewiß verhäftnißmäßis 
‚ges bißiges Negeriohn bedienen zu Finnen, lade: 
deßhalb einen Hohen Adel, und verehrliches Publi⸗ 
ur zum allgemeinen Zuſpruch ein, wozu ich mid 
‚ganz ergebenſt empfehle, 

Joſeph Kaͤrgl, 
Tuchſcherter⸗ Meiſier. 


— 


Logis: Vermiethung. 


Im Haufe Numer 151. über eine Stiege iſt 
eine Logie mit jwey heitzbaren Zimmern, Alfoven, 


⸗ 


n 


‚ vi 
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E 0 .pE mo . 
Küche, Reiter, und Holjzlege auf das Ztel Aller chem er bey Kagers eine Brücke flug, und 
Heiligen zu verftiften. wer) elite i über die Donau gieng, nahm er den aaften Aue 


Wolfgang Sruhftorfen;: n uf die Stadt mit Sturm ein, 
Weißbacktt. * ET} a 


WVermiſqhte Nachrichten. 






Da Straubing den erſten April 2634 von 

| den Schweden befcept worden, genoß die Stade 
zwar Ruhe, doch machten jene ‚non Regensburg 
aus ‚mehrmals Gtreifjüge bis in Ihre Nähe, bes 
fonders im Jahre 1641, mo man im July :neners 
dings für mörhig erachtete, die Statt in Verthei⸗ 
digungs⸗Stand zu ſetzen. Die Gebaͤude auffer 





Straubings denfwürdige Tage, 
ein Beytrag zur Geſchichte dieſer 


dt oo. 
Stadt.  ermermguon Yerfelben wurden ‚abgetragen, ‚die Stadt mit Les 
— ———— bens⸗Mitteln verſehen, die Feſtungs⸗Werke in 
Monat J ufg' re Vertheidigunas · Stand geſetzt. Die Koſten bettu⸗ 





gen 43.240fl. Zzu fr, a pf. Sieben Jahre war 
ein Zuftand zwiſchen Krieg, und Frieden. Vote 
‚poften waren in den Schloͤſſern der Gegend, und 
Datroullen wurden autgeſchickt, davon ein den Bien 
Jul. bey Alburg von den Schweden gefangen worden. 


BEmT. ‚ni 
Rahis geglerte Merjog, ‚nacbag, fe, "Ede 
wig 1V. das Land Mieder · Dalern als Bor Dad 
feiner Vetter, Heinrich des Aeftera, Dito, 
und Heinrich des Jüngern bis 1332, MO.er 
den 2often Jäner den Eıftern als volljährig, und 
jum Vormünder feines Bruders Otto, und Hein: 
vis des Jüngern erklärt. Als auch ‚diefe 
volljährig geworden, regierten die drey Herzoge om Gatgburg duch einen Vergleich geendet wors 
gemeinſchafilich dis 1331, in dem fle eine Thels | den. Mer Herzog überläßt an Salzburg das 
fung vornahmen, Heinrich ber Yelsere — ‚erhätt dafile die Grafigaft Salfeld, 


Den sten July 1228 war ein Hoftag zu 
Gtraubing, auf den der fange gebauerte ©rreit 
zwifhen Her zog Ludwig, und dem ErpBifhofe 


erhielt die Staͤdte Landshur,,@sraudin 8, | gder Reichenholl, und die Lehen zu Altenbu bey 
Echärdingu.a Otto Dughauſen, Hetting,/ getting. 
Traunftein, Reichenhall u. a. N Heautach XVI. 

Dingolfing, Landau, und Deggeh eh welch Ein anderer Hof, oder Landtag war Im Jahre 
tegteree er feine Nefdenz hatten, ꝓd wat, Hein 2239. Er ſollte fogleih ein Synodal Tag ſeyn, 
rich XV. über die Theilung unzuftieden er wollt und auf ihm das Werhaften wegen der Ercommus 
mehr haben, und da die andern nichts- adfrerten | nication Kaiſer Friedrichs berathen werden. Und 
wollten, fiel ex feindtich ihre Länder an. obgleich der Erz⸗Biſchof von Salzburg eine Auss 


ib le Bifhöfe erließ, erſchien keiner. 
Feuchilos boih Kalfer Ludwig Vermitilung ſchreidung an alle Diſchoͤſe erließ, erſchien keiner 


als Vetter, Muhe als Kaiſer: es fam zum Krieg. 
Heinrich flochtete ſich nach Straubing, vor daß 
Ludwig mir feinem Heere zog, und den gten 
Joly 1332 einfhlos, und zu belagren anfieng, 





Der Adel fah das Auffemmen der Ot adte 
gar nicht gern. Handwerker, und Kuͤnſtler, bis⸗ 
her von ihm als Knechte angeſehen, wutden freye 
Leute, und Bürger, und mas noch ärger war, dur 





— — 


gar reich, anſtatt viele vom Adel durch ihren Aufs 
wand arm, und gendthigt wurden, ‚bey Bürften, | 
und Bischöfen, ſelbſt bey Kloͤſtern Dienfte zu neh⸗ 
men, und zwar nicht Knechte, doch Miniſterialen 
ja werden, und von ihnen dafür Guͤter als Lehen 





ju nehmen, Die das nicht ‚wollten, ſuchten den ı 


Abgang ihres Unterhalis durch Ptünderung ber; 
Ranfieute, und Bürger zu erfegen. Zwar durften 
fie ſich an Städte nit wagen, weil auch bie VBuͤr⸗ 
ger anfiengen ſich in den Waffen zu üben, aber 
.fle papten auf den Straſſen, auf, nahmen fie ge⸗ 
fangen, und behielten fie fo lange in ihren Schloͤſ⸗ 
tern, bis fie, manchmal mit großen Beld: Sums 
wien ausgeldfer wurden. "Die Staͤdte Landshut;r 
eab Otraubing bathen alfo die Herzoge Ludwigs; 
und Rudolf im Jahre 1313 um ihren Schutz 
gegen die Ritter im Walde, Die Urkunde ift ung. 











i 


lerſchtlebes von Richter, Rath, und Semaim|; 


der Stadt Landshut, Durfien ſie nun ſich 
nicht an dieſen vergrelſen, fo thaten fie es an den 
Bürgern anderer Staͤdte ſelbſt im fuͤnfzehnten 
Jahrhunderte noch. 1458 zum Beyſpiele nahm 
Sans von Degenberg, Ritter zu Alten⸗Nußberg 
mir zwoͤlſ Helfern zwey Meilen unser Straubing 
auf der Denan ein Schiff mit Kaufmanns Waa⸗ 
gen weg, auf dem auch etliche Bürger von Nürns | 
derg waren, die 25” Stucke Tuch bey ih hatten, 
und nach Linz fahren wolten- Et führte fie wir 
den Waaren nad Degenberg. Der Rath von 
Maͤrnberg ſchickte wegen diefem Angriffe den Jobft 
Tejel, und Hans Pirkkammer an Herzog Ludwig: 
Mehrere Tagsfaheren zu Jagoiftadt, und Strau⸗ 
Bing wurden angefegt, bis endlich durch Unter 
handlung der Landſchaft in Unter⸗Balern die Ges 
fangenen ledig wurden. j 
(Der Befhluß folgt. ) 


u ⸗ 





( 
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isren-Btelß, Geſchicklichkeit, und Gparfomteit for l er: 


“ 


— 


Fremden⸗Anzelge 
vom 24. bis 30. July 182% 
n [ ML FE Ing- —— 
"Deurtinger , zum goldnen 5irſch. 
nı AFitl Freyfe. v. Ochatte, kön. Lande 
richters⸗ gain von Koͤtzting. He. Laſſer, Daͤck 
von Roding. Den 13. Titl. Freyht - v. Line 
‘derifels , kön. baier. Hauptmah von Regensburg. 
Den 23. Hr. Knoͤpfl, fürftli. Odberfdifte: von 
Baierbach. Here Gunther, Baͤckermeiſter von 
Ofen. hr. Badler, fürftt hollenjollet ſcher Of⸗ 
fiziant. Kr. Chuar, und Jeamainder, @tus 
‚denten von Paris. Hr. Matkl, Comis von Res 
‚gensburg. Hr. v. Meinhartfteiter, Gutsbeſitzer 
von Lixenried. Titl. Freyf au von Lindenfels, 
Hauptmanns⸗Gattinn von Paſſau. Kr. Oberer, 
‚ tin. wörtembergifch. Stallmeifter, Hr. Schäffer, 
\ ebd ar — Bereiter von 
SDtuttgardt. Corzeſſius, Kaufmann von 
ı Wien. Den a8. Hr. Itlbeck, Ledermeifter, und 
Hert Banane ‚Mepger von Paßau. Hert 
AFeiſchl emañ von Neuern in Böhmen. 
Din 29. Neher Picker, Weißgerber von Deggens 
do Hre Kurz, Handelsmann von her ug 
Hr. Wogtach, Kaufmann von Klattau. Herr 
Keiner, Münzer von Münden. Hr. Schuütz, 
Handelsman von Wien. Hr. Samer, Papiers 
Kabritant von Furth. Titl. Here Strebl, tin. - 
Rentbeamte von Zwifel, 


Hilmer, zur goldnen Bans. 
Den 15. July, Here Mepner, Tuchfcherer von 
Berm. Hr. Auer, Tuchmacher von Thaii. Den 
20 St, pe Handelsmaii von Wailerburg. 
“ "Madame Bopf,' Kaufmanns: Gattinn von Müns 
Ken, a, Handelsmann von Roding. 
I Br Radi Schul: Lehrer von Rankam. Hetr 
Amon, Mph I und Urban, Handelsieute vom 
neh i afrau Kamermaler, BDrauers Toch⸗ 
n,ter Don Prinpfling. Den a9. Kr Auer, Atos 
Venitet v dn Landshut. Hr. Gahr, Fragner von 
Eham⸗ Hr. Vitzthum, Weinhandler von Peſt. 
Hert Müller, Inſtrumentenmacher von Mainz. 
Hr. Ramer, Goldarbeiter von Wurzburg. 
Pammer, zum weißen Schwann. 
Den 16. July. Titl. Frau Stäfinn v. Salmburg 
von Frankſutch. Den 21. Zul. He. Graf v. 
em von A:mflorf, 


00 mi, 
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Straubinger. 


Sodendlatt 


32. Stüd. Mondtag: den 9. Auguſt 1824. 
TSTTIEITTITETTERESEETITITSTIETTTITITT 


In's Inn're dee Natur deinge Fein erſchaſ'ner Geift, 
Zu glücklich, wenn fie nuc die äuſſ're Schale weist, 


EEE RE EEE BEE RELREERERELEIE 


Ä | Befanrntmadırng 
Die öffentlichen Prüfungen ben der dießortigen koͤnigl. Studien / Auſtalt werden im 
heutigen Jahre zu Folge der höchften Genehmigung der Fönigl. Regierung des Linterdos 
nau⸗ Kreiies de dato ı7ten July an folgenden Tagen von $— 17 Uhr in dem foges 
nannten Zeichnungs: Saale im tofale der koͤnigl. Studien Anflalt gehalten werden, 
Den ı6ten Auguſt, Prüfung dee Schüler der unteren Borbereitungs Rlaffe; 


— i7ten — — — — oberen Vorbereitungs Klaſſe; 

— ibten — — — — — unteren Progpmnafials Klaffe; 

— igten — — — — — oberen Proghmnaſial-Klaſſe; 

— ao fen — — — — — Unteraymnafials Klaffe; 

— 23ſten — — — — ?eteinten Mittelghmnaſial-Klaſſen. 


Ale Freunde der ſtudirenden Jugend Inder nächieſn bochochrungeou ein. 

Die Schüler. der Ober-Gymnafial: Rlaffe werden den asften und aöften Auguſt au 
prüft merden; jedoch wird nach einer allerhöchften Verordnung de dato Zten July nur 
den Vaͤtern und Vormuͤndern dee Eraminanden: geftatter, als Zeugen dabey anweſend 
zu ſeyn. Straubing den öften Juguſt 1324, 


Königliches Studien - Rektorat Straubing, 
of, Hafireiter, ShäötenHleror, 
AV, Jabtss. en 
*28 
* 
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- ı 8 i 312 
Sr tranea r machumngs . 

In Gemaͤßheit einer hoͤchſten Entſchließung des koͤnigl. Appellations Gerichts dahier 
de dato 23ften vorigen Monats — abgedruckt im Straubinger Wochenblatte vom aten 
laufenden Monats Stuͤck 31. — wird hiemit Öffentlich befannt gemacht, daß für den 
biefigen Stadrgerichts, Beziet fünf Hypotheten Bände angelegt werden. 

Bon biefen wird der 
I. Die Haus »NRumern von ı bis 170, 
ur 7 Bun von 271 = 339, 
ech Numern von 340 bis 48 
IV, * —— von 484 bis se 
„ Haus Mumen von 619 bis 778 in fid faflen. 

Die Grund⸗Stüuͤcke der umbehausten. Beſſtzer, und deren Frucht dringende dingliche 
Rechte, welche von den Geſehzen den Immobilen gleich geachtet ſind, werden im fünften 
Bande ihren Platz finden. 7 F 

Jeder hat ſich daher bey Anmeldungen von Hypotheken biernach zu achten. 

Den aten Auguſt 1824. 


Das koͤnigliche Kreis⸗ und Stadtgericht Straubing. 
Pracher, Direftor, 


—— — — 


præs. den 5. Auguſt 1824 Schmid. 


Betfanntmadung 


Im Vollzugs, Wege wird das Anweſen des Staͤrkmachers Sehaftian Müller babier 
zum öffentlichen Verkaufe ausgeborhen, und zur Werfleigerung auf den ızten September 
Vormittags 9 bis Schlag 12 Upr Mittags Termin vor Gericht hier beftimmt. Das 
fragtiche Anmefen befteht indem Woßnpaufe mie der Beſitz ⸗Numer 217, und Haus: Dur 
mer 87. im rothen Stadt Fre dahier, Worauf lediglich eine eingelegte Gilt zum hie⸗ 
figen Bürger»-Spitale laftet;“ welches fonft aber ſtey eigen iſt, ferner in 2 zur Behaufung 
gehörigen Indeigenen, und zehentfrenen Gemeinde Tpetlen mit dem Beſitz⸗Mumern 218, 
und 220, wovon jeder Theil *Tagwext hält, 

Kaufs » Liebhaber werden deber eingeladen, am beflimmten Termine ifre Anbothe 
salva racificatione bießorts zu Prorofol zu geben, zugleich fich aber über Erwerbs⸗ 
Fäptgkeit, und Vermögen ausjumeifen, während fie über bie auf dem Anweſen baftens 
den taften u. ſ. w. die gehörigen Aufſchluͤſſe bey Gericht hier auch erhalten werben. 

Den 27ſten July 1824. 


Königlich baieriſches Kreis / und Stadtgericht Straubing. 


Pracher, Direktor. 
præs.den 2. Auguſt 1324. Miller. 


| Betanntmagung 
Nachdem feit einiger Zeit mehrere Individuen in ber Donau mit Anugeln, Baͤrn, 
und dergleichen fiſchen, obne hiezu berechtiget zunſcym fozfiepe man ſich auf Beſchwerde 
einiger Fiſcher, welche dadurch in ihrem Befugniffe beeinträcdhtiget werden, veranlaßt, 
das Fifchen in der Donau neuetlich jedem, dev nicht dazu befugt iſt, auf's Nachdruͤck⸗ 
lichſte zu unterfagen, 

Wer ſich in Weberfchreittung biefes Verboths betretten läßt, hat außer ber Eonfiss 
eation dee Angeln, oder fonftigen Werkzeuge, und Tragung der Aufbeing » Gebuͤhr noch 
angemeffene Strafe zu gewaͤrtigen. Den zoſten Zuly 1824. 

Königlich daieriſches ‚Land Straubing. 
von Bincentt, Laidrichter. 
pres, den 3 Auguſt 1824 — 
— Befanntmadung 

Auf Andringen eines Glaͤubigers werden dm Hilfs / Voliftrefungs s Wege folgende 2 
Grund:Sıüde des Andreas Höljl, Dreyviertel Bauers zu Opperkofen, vorbehaltlich der 
Genehmigung im dießfeitigen Amts: Zuner am Samstag den zıflen Auguſt feilgebothen. 
2. Die Ziegler Breite zu 22 Tagwerk, 2. der Zieglers Ufer zu 3 Tagwerf, 

Kaufsituftige fegt man hievon in Kenntniß. Am zıflen July 1824. 


Königlich baierifches Landgericht Straubing, 
son Vincenti, tanbrichter, 
press, ben 6, Auguft 1824. 


U ——_ U ——— 
Befanntmadung 


Unterm Heutigen find die 33. Abtheilungen, nach welchen die biegämtlichen Hypo⸗ 
then · Pirotofolle angelegt find, mittels Anichlans-am des Öerichtss Tafel zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht worden, um unſchickliche DBerbindy von Anmeldungen in einer 
Eingabe, oder in einem Formulare zus befeitigen. „. my . ieß wird hiedurch allen In— 
tereffenten befanne gemacht. San 2 msn: nd Den sten Yuguft 1824. 

Das Föniglich Bateritdhe randgericht Siraubing. 
von Vineatl) Laudtichtet. 
præs. dew 6. Auguſt 1824. | 
Befanntmadgung. 
Künftigen Donnerstag am zaten Auguſt Vermittags zı Uhr wird im Kafernhofe 
| FF 
22942 


das vorhandene alte Bett / Stroh gegen glei, daare Veſabhlung Öffentlich verfleigert, 


weiches anmit befannt macht — 


nA "u 


Straubing den sten Auguft 1824, 


Des koͤnigl. IIten Jäger / Bataillons Oekonomie / Kommiffion, 
Voͤgler, Major. 





præs. den 5. Auguſt 1824. Arnold, Quartiermſtr. 
Privat + Anzeigen, Bekanntmachung, 
> Im Haufe, Numer 123. auf dem untern 
Literarifihe Anzeigen, eg Gun‘ Haupt: Pipe ift bis Ziel Jakobi Die ganze Logie 


— * im erſten Stockwerke, b d in 6 heitzb 
„Ju der Schorner’fchen Buchhandlung das | Zimmern, Opcife, ——— — — 
hier iſt erſchienen, und zu haben. 1, ‚Keller, Holpleae, und Wafchtoden, auch mit oder 


Zweyte Abhandlung über Bas Zypotheken, | har Stallung säglig zu ziehen. 


Geſchaͤft d. baeir, Gutebefiger WS: d. Rreditvers |- ‚ Anten Schmwegerl, 
ein in Baiern, von Hoenthal. gr: 8. dr. 45. buͤtgl. Liqueurs: und Rojogliodrenner, 
Ueber die Hypotben: echte der Pfändbriefe, — 


in Beziehung auf Graf v. Soden's Schtift über 
ben Kredit⸗Verein. 8. br. 48 kr. 

Regulativ für die Tarens und Stempel · Ge⸗ 
buͤhren in Hypotheken⸗ Sachen. 8. geb. 18 kr. 


Ankündigung, 

Endes-linterzeichneter aiebt fih die Ehre, eis 
nem boben Adel, und verehrungswürdigen Publis 
fum anjuzeigen, dafi er Unterricht im Zangen. und 








s —— zwar im Drehen, Deutſchtanzen, und noch in 20 
anderen Taͤnzen entweder in feinem Tanz Zimmer 

Bekanntmachung. in der Baron Bruckbera'ſchen Behanſung Ne. 96. 
Untergeihneter iſt entfchloffen, bie ererbten | in der Steiner-Gaife Über 2 Stiegen, oder in Pris 


vat Wohnungen gebe. 
Die Derfon zahle für ein Monat Zfl., uns 
für jede. eingelne Stunde gr. 

- Auch wird er, wenn jemand gehindert ift, am 
Tage binduch Tanz Unterriht zu nehmen, no 
eine Lehrftunde von 1/:8 bis 1/29 Uhr Abends 
geben. Es ſchmeichelt ſich eines zahlreihen Zuſptu⸗ 


Reger'ſchen Realitäten, naͤmlich: 


8, die drevgädige Weinwirths⸗Behauſung mit 
Dekonomiesedäuden, und großen Warten zu 
Deggendorf, dann den in Helftam nädılt 
Desaendorf entiegenen fatel, Hpf mit 2 
Holj-Anıbeilen, dann j i 











b. die KioftersRealitäten zu Meiten, gis das Hofe | cnı5 —B—————— 
Gebaͤude mit geoſer Oralane! Babe, Feld⸗ 
und Wies-Gruͤnden, dann Holn Untheil * | Dißour, Tangmeifter. 
zu verkaufen weiches hiemit offentlich Brkant macht 
Deggendorf den aten Auguft Vermiſchte Nachrichten. 
1824. —— 
Anton Aſchenbrenner, Ratbſel. 


Stabi ſchreiber, und Handels⸗ | Selmas Barde benennt das Grab eine enge Bes 
mann dajeıdit, baujung; 


— 


— ⸗ 


Es ſey das ſchrecklichſte Haut, glaubten dit 


Menſchen bis jeßt. 
int es mir nicht, weil es nur 

BETT Todte beherbergt ; 
Und die vermiffen ja nicht weder Bewegung 

: noch Ruft. 
Aber ein engeres Haus hat aus dem ifrıften Drfus 
Der Sefallſucht ſeither Catan zur Hilfe 
. geſandt. 
Lebende kerkern ſich ſelbſt, um lebend langſam zu 
fterben, eb 
In es ein; doch gendat nicht Ihnen eigener 
od; 

Denn im früheften Keim des erften Werdens 
getnidet, “ 


Auch ein künftig Geſchlecht mit dem Geker⸗ 
kerten flirbt. 


= 


Straubings denfwürdise Tage, 
ein Beytrag zur Geſchichte dieſer 
Stadt 


— — — 


Monat July. 
Beſchluß.) 


Am Jahre 1743 den soten July kam ber 
kaiſerlich baieriſche Senerals Adjutant Graf von 
Rambaldi mır der Nachricht an, daß vermäge 
der zwiſchen dem baicrifch kaiſetlichen, und öfterr 
reichiſch ungarifchen Feldmarfchalen Sedendorf, 
und Khevenhäkler zu Niederſchönfeld getrof⸗ 
fenen Uebercinkunft die einzigen, noch in baieris 
ſcher Gewalt ſich befindenden feften Pläge, und 
Staädte: Ingolſtadt, Straubing, Braus 
nau, und Reichenhall an die Defterreicher 
übergeben werden folien, Nachdem Dınaolfing, 
Londeu, und Deggendorf von den Oeſterel— 
. Ken mit Sturm-eingenonimen worden, Bonnten 
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RT 11! 
bu traußinger lelcht vorfehen, daß nun die 
Reihe an ihre Grade kommen werde Gdon 
den Zten Juntus ſtellte man ®r. kaiſerl. Majes 
ſtaͤt Ra:t VII. vor, daß die Beſatzung zu gering 
ſeye, um eine Belagerung auszuhalten, die Bürs 
gerfhaft borh fi aber demungeachtet an, mit 
eben der Treue, und Standhaftigkeit, wie bey der 
in vorigen Jahre ausjuharren. Sie hielt au 
Wort. Die Belagerung fieng an, den ıztem, 
und ıgten Auly gefhahen die heftigften Angriffe, 
aber. fie twasden mit Aufferfterm Muthe zutückge⸗ 
ſchlagen, dem mm der allerhoͤchſte Befehl den 198 
ten ein ‚Ziel ſetzue. Auffallend iſt ein Umitand 
bey den, Meberanbe der Stadt. Sie geſchah zu 
Folge der Mebereinkunft dee bepderfeitigen Obers 
Seneralen, und nicht der VBelagerer, und Bela⸗ 
gerten, es bleibt alſo nicht wohl erfidrbar, was 
rum eine Deputation mir Capitulations: Punkten 
an den Genetal Bernklau nah Ingolſtadt ges 
fhidt worden, wie Herr von Muffinan in feiner 
Beſchreibung der Belagerungen Straubings Seite 
158 erzähle, wodurch dieſer General die Veran⸗ 
laffung nehmen konnte, und aud genommen hat, 
die Stade nice nad einer allgemeinen Ueberein— 
kunft, fondern als ju Bolge einer befonde:n Capis 
tufation übergeben, zu behandeln, welches nicht 
wohl hätte geichehen können, wenn nad der durch 
den General: Abdjuitanten erhaftenen Nachricht, mit 
den Belagrern ein Waffen⸗Stillſtand wäre abges 
ſchloſſen, und die Commifflon nad Nieder: Ochöns 
‚feld wäre geſchiat worden, um vom contrahierens 
‚den Matſchal Sedendorf die geeigneten Befehle 
ju erholen. Graf von Gaisruck, Worftand der 
Öfterreihifhen Adminiftration verlangte alfo gleich 
nad) dem Einjuge 15,000 fl. Brandſchatzung baar, 
und andere 5coofl. den folgenden Tag zu erlegen, 


— — — — — — — — — 


Bon der General-RAdminiſttation in Diüns 
Ken wurden zwar 2500 fl, nachgelaſſen, allein 


—_—— 
— — 
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dafür mußten dem Generale Bernk lau goooffl mann von Langenau. Kr. Blumtoͤber, Brock, 


auf einer ſilbernen Platte, feinem Adjutanten 
zoo0fl., und dem Grafen von Gais ruch 200 Du: | 
katen gegeben werden, Die GeneralssTafeln wur⸗ 
den auf Rechnung der Stadt gehalten, und for 
fieten in vier Tagen 504 fl. 6er. Der Schmaus 
bey der macgefolgten Huldigung aber 1708 fl. 
gt. apf. Er ward in dem damals Nothhaft'⸗ 
fen, nun Baron von Bruckberg'ſchen Hauſe in 
der Steiner Galle gehalten. PERL) Fer. 


sl 20020 „118 

Am Mondtag vor dem Magdalena: Tag 1436 
fliftere Hetzog Ernft das Beneficium_ in. der von 
ihm erbauten Agnes Sernauers Kopelle in dem &, 
- Pererss Kirchhofe. Der Kapellam Tolınon ihm, ' 
und feinen Nachfolgern ernannı mitßeh? jährlich 
26 Pfund Pfenninge aus den Mauts Gefällen ers 
haften, nnd die Mefie allezeit zwiſchen dem eritem, 
und zweyten Zeihen zum Amt lefem Zu dem 
- Benefictum wird auch das VBenefictdtens Haus in 
der Altſtadt nebſt Gaͤrtchen gegeben. 


Den 28ſten July 1288 brannte die Stadt 
ab, (Chronolq. Auszug der Geſchichte von Baiern 
H. 255) Nach einer Angabe in Mon, Boic, 
XIV. 108. geſchah diefes Ungläd um zween Tage 
früher, namlich ten 26ſten July. En 


Sremden » Anzeige 


vom 30, July bie 6. Auguft 1824. 
— od 


Julv, zum fchwarzen Adler, 
en 25. July. Titl. Rrevhr. v. Magerl, Gutes 
— — Hr. Dichenet, Kauf: 
mañ von Kirth. Den 28. Hr. Eckhard, Kauf: 
mann mır Gattinn von Frankfurth. Hr. Hill, 
Poſthalter von Simbach. Kr. Rodofefi, Rauf: 
man von Paßau. Den 29, Kr. Fiſchet, Kauf: 
mann von Nürnberg. Kr, Dausıhofer, Kaufı 


PL 


4 von Salzburg. 
opert, kaiſetl. Pin. öfterreih Oberlieutenant von 


und Imhof, Kauflerte von Muͤnchderg. Den 
31. eine Ercellen; Freyht. v. Gedfattel, Etz⸗ 
Diſchof mir Suite von Münden. Den i. Auc 
guft. He. Speifer, Kaufmann von Würzburg. 
He. Keller, Lebkuchaet von Nördlingen, Tut, 
Fr. dv. Train, quitsirt. Hauptmann von Regenss 
burg. Hr. Arıeut, Lehrer von Rökting, Den 
2. Auguſt. Seine Ersellenz der kön. baier. Ge⸗ 
neral» Major Graf v. Waldkirch von Münden, 
Titl. Freyhr. v. Magerl, Guts: Beflger von Wie⸗ 
ı fenfelden. Kr. Dleidorn, Kaufman von Pforzs 
. beim. Den 4, Hr. Zemann, Kaufmann von 
oLangenau. Titl. Sr. Zimmermann, Lieutenant 
om kin, baier. gten Linien: Infanterie-Regimente 
von Kegeneburg, Den 5. Hr. Faber, Daitis 
n.Palier von Wien. Hr. Werthheimer, Kaufmafi 
yon Fuͤrth. Kr, Walter, Kaufmann mit Tode 
‚ter von Sonnenberg. Hr. Hofner, Rainerdies 

ner von Wien Titl. Hr, Dokt. Konftart, Hofe ' 

Rath von Regensburg. 


Deuringer, zum goldnen Hirfh, 


Den 5. Augut Madame Galis mit Tochter von - 
Sateir in Frankreih. Hr. Kunert, Handels⸗ 
mann von Adolifh in Böhmen, Hr. Benoit, 
Kaufmann von Lion. 


Gruber, zum goldenen Engel. 


Den 6. Auguft. Hr. Ifaat Einftein, Lazac. Pruͤl, 
Oeligmann Goͤtz, Michael Bauer, und Samuel 
Ritter, Handeldleure von Buttenwieſen. 


Pammer, zum weißen Schwann. 
Den 1. Auguſt. Hr. Hendle, Kaufman von Wien, 
» Tief. Herr Graf v. Deym, Suts-Beſitzet von 
Armſtorf. Dena. Titl Hr. Graf v. Idenburg 
Den 4. Titt Hr Graf v Lam⸗ 


Wien. Frau Fierl von Neuhaus Freu Reñer 
von Wien. Hr. Beyfuß, Kaufmañ von Frank⸗ 


fucch. Titl He. Baron v. Schimelpement, van 
des oye von Wien, 
Schneider, zur goldnen Krone, 


Den a8. Julh. Hr. Ciolina, und Tunna, Sans 
deleleute aus Italien. Hert Stawich, Juriſt, 


f 
Ye 

— 

—— 


1 


Ziel, hr, Karges, Stifids Dekan, Hr. Bradf a 
Raftner, und Kammerdiener Engihard von Res ! 
gensburg. Herr Rupprecht, Fabrikant von Los 
renzreuth. Kerr Ermann, Verwalter von Trifs 
telfing. Hr. Roh, Handelsmai von Kitzingen. 


Walter, zur blauen Traube, 


Den 10. July. Hr. Eimannsberger, Baumwoll⸗ 
Fabrikant von Guttendurg. Kaufmanns» Frau 
Dberdorfer von Vilshofen. Kr. Stobdus, kön. 
Mehinungs » Rommiffär von Paßau. Den 16. 
Fr. Martin, Kaufmann von Schwabach. Hr. 


Gugenheimer, und Springer, Handelsleute bon | 


Regensburg, Den 20. Kr. Ehrenihmid, Hans 
belsmann von Rleinndrdlingen. Denzı, Titl. 
Hr. Hort, Dit. der Philofophie von Köin. Kr. 
Hahn, Kaufman von Würzburg. Kr Lob, Des 
konom von Hamburg. Demoifelle Hirt, Kam⸗ 
merjungfer von Regensburg, Den 4, Hr. Ras 
neber, und Schägler von Deggendorf. Titl Hr. 
Diuffinan, koͤn. Advokat von Bogen, 


Bevölferungs + Anzeige 
vom 24. July bis 7. Auguft 18244 





In der koͤnigl. Stadtpfarr Straubing; 


Geboren: Den 30. July. , Anton Jofeph, ein 
unehelihes Knaͤbchen. Den 1. A 


uguſt. Anna; 
Margarerh, Töchterchen des Thom. Bauer, Ge⸗ 
frepten beym aten kön. Jägers Bataillon dahier. 


Setraut: Den 25. July. Chriftian Derer Eos‘ 
fleiß, buͤrgetl. Schneidermeifier, Witwer, 37 | 


— 94 1m: Rs - 


osinsuidf m 

Babe — Jaft. Theres Niedermayr, boͤrgl. 
Lederers ⸗ Tochtet von hier, 29 Jahre alt, led. 

Stande. — Franz Ant. @tadler, bärgl. Hause 
Beſitzer, und Zimmermann von bier, 22 Jahre 
alt, mit Rofina Schütz, bütgl. Rıiemers.Tcchs 
ter von bier, 30 Jahre alt, beyde ®t. Den 
26. Georg Kiendi, Schneidere Sohn von At⸗ 
ting, und angehender bärgerl. Haus Beſitzer das 
bier, 30 Jahre alt, mır Theres Ricftermoyr, 
Taglöhnere Tochter von Gerfelhdring, 29 Jahre 
alt, deyde led. Stands. 


ALT ED" spry 6 
Seftprben: Den 24. Zum, Peter Scheid, bürgl. 
@ridermelte, 55 Jahre alt, am Mervens 
flape!! Den’ a6. Zofeph, unehliches Knaͤb⸗ 
chenseräckage alt, an Braifen. Denzı. Jos 
ſeph Rafpar, bürgl Wälder, 50 Jahte alt, an 
ber Abzehtung. Den 1. Auauft® Clifaberha 
Gruͤbl, bürgerl. Mauerers» Wirtme, 88 Jahre 
alt, an Entkraͤftung. Den 4. Urfula Sedl⸗ 
mayr, bürgl. Gold» und Bilberarbeiters Witiwe, 
64 Jahre alt, au Brufßs-WBafferfucht., 


Ju der Fönigl. Spitalpfarr, 
Geſtotben — Miemand, 


In der koͤnigl. Altſtadtpfarr. 


Geboren: Den 29. July Maria Suſaña, Töch⸗ 
terhen des Jofeph Gegel, bürgerl. Pilmooss 
Müllers. Den 5, Auguſt. Joſeph, ein uns 
ehelihes Knaͤbchen. R 


Setraut dnemand. 
3 „up 
Geſtorben — Niemand. 


4,17% 


URL 20 jule, 
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Preiſe ber Lebensmittel. 









ren — t, — Diktualien » — 

Souungen. a Me 

„ [Eine Pienning Semmel Eier 9 u. 10 Stuͤck⸗ io 3 
© | Einhalb Kreuger Semmel Hahn alter das Stuͤck . U u 18, 

8 \ Ein Keeutzer Semmel Sühneralte „ „ 13 0, 

in Wecken von fhmargem Hübner junge das Paar : — —* 10 bis — J 13 *, 
Waipenmehl au zein dald ri J 1/4 Tauben „Bu nn Don 

Ein Weden von ſchwatzem Spanferkel das Slaa I„12u Lu, 20 
Walzenmehl zu zkt. » Gaͤnſe — — = „40 — 42 
Pollrockl gu 4 Pfeaninge ten — 
Poltäpf u. Roppelbrod ju 2 el- ——— — — 


Brod. Poll⸗Brod. Waipens 




















Koppelbrod zu 3 fr. o| Unfchlitte, Kerzen, Seifen» u. Leindb Preifr, 

u; un ri ⸗ | Unſchlitt, rohes, der Zentnet 14 fl.— ordindre Kerzen 

⸗ — e dad Df. 14 k — gegoffene Kerzen das Pf. 20 fr. — 
& u Bet iu 3 Seife das Of. 14 fr. — Eeindl das Pf. 16 kr. 

& 6» u m UT 

= eo a8 + 11208 Holz Dreife; — \ mind, 

F — attungen, AT tt. 

Sleifch » Preife, 3) Budenho » . | als sl 5 

Das Pfund Ochſenfleiſch .- ze 1. . 1 Bırkenholp: . . 6.45 

. ⸗ BRindfleifh ⸗ ⸗ 6 te. zpf 26 Erisunolg P A . > 5.45 

⸗ » Ralbfleiih » a 7 * — * a & — — 4.45. 

⸗ ⸗—0S c chweinfeiſch = 8 tr. — pf. w ' Kicbtenhol 0: 

f) ⸗Scaffleiſch » 8 6. — — ——ñ 


— und Stroh » — 


— erbier inclus, dee &ı Eradı-Dier- Heu d.Ztn. beit. Bat. — fl. 52 Er., mind, Sat, 32 ft.- 
Dfefinge ak „30f., bey ber bey den Wirthen 4 ke. of. | Rogaeniteohd. Schüt u 12 Df.E te. Baipenfi. 6fra. 
Fe en — — — — — 


Boriger Re 42 Sch. Bortarr A — Eh. Toriger Rt — es. 
Neue Zufuhr 100 — Neue Zufuhr 18 — Neue Aufn — 


_ Mehl: Säge Aobhenmehi. Pellmeht. Nachmehi. Rogom rem. rem. Roggm, gem. 
if. fr. ipf. hi. fr tt. »f.! dl. fl. 1. ke. of. hl. fl. fr. jpf.,öt. hl. fl, ft. »f-Ihl. 




















x 140 —| 1.20 2, |— 56 — — 25 11 8 
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z viertel » — 14 — — — ı4l=-| 1 — nl 2l— 
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£ Jen u. dreißiaftel \ — 3 —— il ') 31 — 1) ı3— 
ng nn Te een en 
__ Aller Sorten Betreids Zufuhr; Vorlauf, u. Preids Unzeige vom vom 7 7. Auguſt 1824: 
—— sder Kern. Korn oder Kogaen. A Geeſten. oatbe. T 








Voriger Ben 27 77 &4.. 
Neue Zufuhr 27 — 
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Der Magiſtrat in a — Stadt — 
F Aoſ. Moreth. lie, Maaiſttata⸗ Rath. 


a — 


Straubinger. 


Sohendlatt 


na 00000000000 0000000000 Dhmmmer 
33. Stuͤck. | Mondtag ben 16. Auguft 1824. 
PTTTTFOTTETTTTFITE 


Der Eigendänkel‘ ift ein Zeichen" von! 

menigem DBerdienfte: mer viel werth ijt, hält 

& wenig von fidy ſelbſt, wer abet den- Wei;raud) 

bes Lobes zu hoch ſchaͤtzt, dem ıwicd er leicht 
bie Augen des Verſtandes umnebeln. 
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Unygeige 
über bie am Laurenzi⸗ Haupt⸗ Markte den gen Auguft 1824 verkauft, und nicht 
verfauften Pfesde, dann über das verfauft, und nicht verkaufte Hornvieh, 
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Berfaßt den gem Auguſt 1824 


Magiftrat in der föniglichem Stadt Straubing. 


F Joſ. Morerp, — 
XVI. Jahrgg. | I 
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über den Stand dee Mat Ochſen air m -fogenannten Lauernzi⸗Vieh Marktt 
zu Straubing den ter Yuguft 1824. 
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Verfaßt den gien Auguſt 1824 


Magiftrat in der Fönigl. Stadt Straubing. 
Hof. Morerh, lit Magiſtrats⸗Rath. 


—— 


Bekhanntenachung. 

Die öffentliche Preiſe / Vertheilung "ar derdieß ortigen Studien Anſtalt wird vermoͤge 
hoͤchſter Entſchlleßung der koͤni Reader nterbonau.Kreifes im beurigen Jahre 
den zıften Auguſt Vormittags um 9 Uhr in dem Saale des bürgerlichen Rath KRaufes 
vor ſich geben. a re * 

Ale Freunde der Rabe 306 Wallk zu dieſer Feyerlichten unter Verſiche⸗ 
rung vorzuͤglicher Hochachtung MORE? Straubing den 1zten Auguſt 1824. 


Königliches Studien « Neftorat Straubing. 
Sof. Haftreiter, Studien, Rektor. i 
—e— —— 
Bekaunntmachuns. 


Huf Antrag der Kreditorſchaft wird dee Bortenmacher Schmiit ſche Garten vor dem 
obern Thore, ı Tagwerk haltend, bewerthet auf 330 ſi., dann 


— — — — 
Im 
wo 




















Mebger +» 


Die auswärtigen 
| Summa ... 


= 2 7 3 — 


a. 3 Wiless Flecken am erfien Wege neben bem: Graben, 

b. 3 Wiess Theile auf dem 4te ege gegen Kagers, und 

c. 2 Wiesı Theile auf dem fün ge Hart am Graben: 
Ben ıgren Auguft diefes Jahres von: 9; big 12 U haltlich der kreditorſchaftlichen 
Genehmigung in dem bießfeitigen Amts» uf on ‚Meiftbierhenden’ verſteigert wozu 
Kaufs-Luſtige eingeladen werden, — 
Sollte jedoch kein Kaͤufer, oder fein annehmbarer erſcheinen; fo werden an dem 
nämlichen Tage die vorgenannten Grundftüce öffentlich at den Meiftbiechenden salva 
ratificatione ereditorum auf 3 Jahre verpathter, wozu Pachtluſtige vorgeladen wer⸗ 
den, Den zoften July 1824, 


Königlich baleriſches —XR — Straubing. 
— Miller. 


Pradı 
psws.. den 7: Auguſt 1924, AISIENE 
Be ah kr u ‘ g- 

Huf den’ auften Auguſt Vormittags zwiſchen HAhd'r2 Uhr, dañ Nachmittags zwi⸗ 
fen 2 und 5 Uhr werden in dem Regensburger / Bothen⸗Hauſe dahier miehrere Dienbel, 
‚und Effekten — Tifche, Seffel, Betten, Kleider, und f. a. — die zur Verlaſſenſchaft 
der Katharina’ Gfchwendener gehören, an den Meiſtbiethen den gegen baare Bezahlung 
verkauft. Kanfsrtiebhaber werden hiezu‘ eingeladen, Am zten Auguſt 1824, 
| Das konigliche Kreis; und Stadtgericht Straubing⸗ 

Prach er, Direktot. 
pres; den 7. Auguſt 18345 Ä Miller, 
Befanurmadung 
e (Zum erſten Male.) 4 

Auf der Anttag der Erbs Intereſſenten⸗ wirde die zum Dlächlaffe der Malers. Wittwe 
Ellſabetha Sched dahirr gehörige MobMorſchaſt miez Inbegriff einer Sammlung von 
Semalden, beſtehend in — — ⏑ ⏑ ——— vorzuͤglichem Werthe find, 
öffe nilich verfteigerei men ad a mn dj 

Heu iſt Termin‘ auf den’ a3ſten September dieß Jabre, Vormittags von 9 bis 17 
Ahr, und Nachmittags‘ von 3 bis 6 akt, —XX der Erblaſſerinn in der Ka⸗ 

—— 






yurinenGaffe sub'nto: 20, dahier aufs Liebhaber eingeladen werden, 

Den’ Öften Auguft: 1824, 

; ; = nid. ; 
Königlich baieriſches Kreis umd Stadigericht Straubing. 
— Pracher, Direktor 

pres. den 12. Auguſt 182%: — 2 Miller. 
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—* 
Bekanntmachunms. 


In Folge rechtokcaftiger Urtheile wird auf Mondtag den Zoſten Auguſt lauſenden 
Jahres Vormittags 9 Uhr inuder Kanzlaybes'anterfertigten Gerichtes das Gruntobers 
eigenthum über die zu DOberganpfofens Königh Fandgerich:s Eggenfelden fish befindlichen 
leibrechtsbaren drey Grundholden mals „63: 

1. Johann Mepomuck Rottmair, Kraͤmer, 
2. Georg Seiffere, Melbler, und 
3.  Sehaflian Stargner, Schuhmacher 
an den Meiitbierbenden vorbepaftlich dee Ratiſikation verfauft. 

Die 3 leibrechtsbaren Güter beſtehen in z'; Hof, und bezapfen jäprlih 23 fl. 7 kr. 
Stift, moon 3fl. z3 fr. 6 hl. Dominikal» Steuer entrichtet werden müffen. 

Der Anſchlag uber den Crttah at@taüdemien, und geundferrlichen Taren IM dieß⸗ 
feits einjuſehen. Kaufs / Liebhaber werden hiemit eingeladen. 

Den zteu Auguſt 1824. 


Königlich baiexiſche⸗ Kreis⸗ amd ·Stadtgericht Straubing. 
Imp. Dir. Freyhr. von Hacke. | R 
prees: den 10, Auguſt ga. 0" Men. 


2 


Belanntmadung. 
ce (Zum erſten Male.) 


Zum Verkaufe des Haufes der Malers: Witte Eliſabetha Scheck dahler wird auf 
Antrag der Erbs Iutereffenten im Gerichtsstofale Termin auf den Zoten September dieß 
Jahrs, Vormittags 9 bis 12 Uhr anberaumt, wozu Kaufs » tuftige, ‚welche ſich über 
Vermögen auszumweifen haben, eingeladen werden, mit dem Anhange, daß -die Genehmi⸗ 
gung der Anbothe den Erbs-Intereſſemen vorbehalten fen. 

Das zu verfleigernde Haus liegt in der Kapuciner Gaſſe sub nro. ro, ift 2 Stod, 
werte hoch, tpeilggmit Taſchen, teils mit Schneid-Schindeln gedeft. Es hat zur ebes 
nen Erde enen geräumigen Keller, dann zwey Wohnungen, jede mit einem beigbaren 
Zimmer, einee Kammer, Küche, und A (jlege,, einen geräumigen Hofraum mit einem 
Waſchhauſe, Brunnen, dann einer ‚Fin en z 

Ueber eine Stiege befinden ſich hren. heigbare, und zwen unheigbare Zimmer, eine 
große Küche, ein Speis. Behaͤltniß, und eine * mer. 

Auch befinder fich bey deuHyhufe ein Pldiner —X Garten. 

Die ganze Behauſung iſt mr des Gaͤttchens von den Werkverſlaͤnd igen 
auf 2425 fl. geichäte, und die hierauf ruhenbden Steuern, und taften werben den Koufss 
Uebhabern am Verfteigerungss Termine bekañt gemacht werden. Den 6, Auguſt 1824» 


Königlich baierifches Kreiss und Stadtgericht Straubing 
præs. di 12, Auguſt 1824, Pracher, Direfior, Mile, 


4. en 
Bekannt m. a, ge 
Das Anweſen dee Johann Smeinwieſer ſchen Elertund zu Mieberhartzeittdorn, beftes 
dead im einem Haufe, Stadl, Wagen Schupfe, Dartganz Brufien, Garten, 324 Tags 
werk Feld und 6% Tagwerk Wiesgrumd wird, dab Mi asften Yuny dief Jahrs wie⸗ 
derholt kein Kaufs/Luſtiger vorgefunden hat auf uertliches Andeingen zum sten Male 
zum Öffentlichen Verkaufe an den Meiſtbiethenden salva ratificatione gebracht, wozu 
auf Mondtag den zoflen September dieß Jahrs im hiefigen Gefhäftss Zimer Tagsfahre 


anberanms if, und die Kaufstuftigen hiemit vorgeladen werden. 
442 Am zten Auguſt 1824. 
ca =), ayinitunck 


Königlich Saterifes  Sanhagpichf. Esaubing. 


In leg. Verhind. des Vorfänben,, Sadenbau er, I. Affeffor. 
Pras. den 6, Auguft 1824. | | | 

Beta E22} 
Auf Andeingen eines Glaͤubigers werden einjelne GcindıStäde des Yofepb Kept, 
Bauers zu Dberharthaufen, befichend in 204. Tagwerk Felder vorbehaltlich des Fandes 
an den Meifibierpenden verfauft. Zu dieſem Zwecke ſteht auf den 24ften Auguſt Kom⸗ 


miſſion feſt, bey welcher Kaufs  tuflige zur Angabe ihrer Kaufs⸗Anbothe am Eiße des 
Iandgerichts zu erfcheinen, vorgeladen werden, Am ı6ten July 1824. - 


Das koͤniglich baieriſche Landgericht Straubing, 
' von Bincenti, Landrichter. 
pres. den 8, Auguf 1824. 


Bekanntmachumg. 


Der Stadel an dem koͤnigl. Geſtuͤtts ⸗ Stall, welcher bisher an die koͤnigl. Militaͤr⸗ 
Verwaltung dahier verpachtet war, wird auf dns kuͤnftige Michaeli Ziel anfangend zur 
neuen Verpachtung auf Donnerstag den roten a rimittags 9 Ühr ausgefchrichen, 
daber Pacht / Liebhaber in die Reutamts -Kanzleh ut Vermierhung eingeladen werden, 

0 31:6] Y aurh ‚pm ıoten Auguft 1824, 
uren ns Omi ‚gan 
Königlich baierifches Riae Mcxaubing. 

— Brennbofer en 

præs. den 12, Auguſt 1824, — eg 











Befanntmadgung. . 


Auf Andringen der Glaͤubiger wird das Anmefen tes Michael Seidl, Müller zu 
Sottfrieding, teſtel end in einem Wohnbauſe, und wen 30m Theile einer tandmüple am 


23ſten Auguſt dieß Jahrs zu Gprefriebing öffentlich verfleigert, Die Kaufs 
ann — bey Eroͤffnung ne befannt eu — 
| mi | Dan zuſten July 1834, 
Koͤniglich ——2 Landgericht Landau. 
F Hrryer, tanbrichter,. 
pras. deu 8. Auguſt 2824. | 





Beroanurmadıung 


lb By 
Nach dem Prebitorfigafsltähen Anprape 00 das Wirtths / Anweſen bes Jakob Winter 
von Ftieß heim salva raciticaumme anasitofnm zum ztem Mate der gerichtlichen Vers 
fleigerung unterworfen werdanfh melden an auf Samstag den 2 5ften Eeptember: 
dieß Zahıs Kommiſſion hefituiihe Pas, Amid Kaufs s Liebhaber. an diefem Tage: Wow 
mittags 9 Uhr hierorts au Bifch eine dorn 3 
Ä Die-Befiands Theile Cipfes Anweſens find: 
a, In Gebaͤuden: 1), in Fabengariz genaueren 2 Stock hoben, großen Wohnhauſe, 
und Schupfe unter einen Dache neid / Schindeln eingedecht, ohne fall; 
2) in einem halb gemauerten, ühb halb gezimmerten Stadel mit darunter ſtehender 
Stallung, mit Schneid⸗Schindein gedeckt, im guten Zuſtande; 3. in einem Waſch⸗ 
und Bad Haufe mir Taſchen gededt.. 
d.. In Gärtenz in einem Gras Garten pr: F Tagwerf, 
e. Im Feld: Gründen: pr. 20 Tagwert Feld-Grund.. 
d. Gemeinde, Teile pr. 84 Tagwerf, dann das Forftrechr aus dem Bacherforfie, jähw 
lich 8 Klafter Brennholz und Bauholz nach Nothdurft. 
©, Im dem zu dem: halben MarteitersHofe gehörigen 
a) Feld: Gründen pr. 35 Tagwerk; 
b). Wies » Gründen pr, 5 ; Tagwerh, 
£ Im der lehenbaren Hub pr. 4 Tagwerf Feld» und 2 Tagwerk Mies: Gründen 





3. Im dem: lepenbaren. Acker zu. 2. Zagmeıf, Den azften July, 1824. 
sunigl hpierfäre Sandgericht Stadtambof: 
ud Mhehand j tandrichter, 


j „den 12: Yugufl: ı aen ‚siox 
Hl 3 n % usd nadad 













* ‘RE * f Pr f. | 
Wer an den Machlaß rd KuafeoMeiftges: Sohnes Ignatz Kißlinger von Zaißfofen 
eine Forderung zu machen gebenft,‚Wirb-alfgeforbert, folche sub termino 30 Tagen 
unter dem Präjudize der Micht / Beruͤckſichtigung nah Verfluß diefes Termines hierotts 
anzumelden: j Eggmüpl am 7ten Auguft 1824, 


Graͤflich von Moprgeiöy . Hersfchafte Bericht Zaitzkofen. 
M2s, den 13. Auguſt 2822 Ne Rieſch, Hertſchafts Richter;- 
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Eiterarifihe Anzeige DE Verloofungs»Plan vom a6ten Drärz dich 


z M Jahrs dücfte ſchwer auszufuͤhren ſeyn, weil 
für ar a ar — — VDreie der Looſe im Benältniffe um Seldumtaufe 


Da nun bald jene angenehme Zeit herannaht, 3 7 ſonſtig ſtatt hadenden Ausfpislungen, zu 


wo als Studierende nad geendigtem, r | 
A der freyen Natur Erhrlung, = d, ——— ea arme — und auch 
neue Kräfte ſuchen, erlaube ich mir, auf das In he Kelch or 374. — —— * 


Shane ⸗a if allerunthänigfte Bitte der Un⸗ 
u —X ge allerhächiten Reſckipts vom 
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onats allergnädigft genehmigt, den 
uf einen Gulden chn. feßen, und 
Imiliesbie Zahl auf 50,200 und 10 pr.c, 
Pan Fermehren zu dürfen, 
Wir bringen diefes zur Kenmeniß mit l 
den Beyſugungen: — 
1. Die bereits verſchleußten Lodſe vom a6 n 
Maͤrz dieß Jahrs werden durch neue vom pi 
bieß Monats eingetauſcht in der Art, daß gegen 
ein älteres Loos mit 36 kr. Draufgabe drey neue, 
oder a und z/2 neues mit fr, Draufgade Hins 
ausgegeben werden. . 
@ Dur auf-Loofe vom 4ten dieſes Monats wird 
gewonnen. 
3. Der Austauſch kann entwedet bey der unterfer⸗ 


im Sonigteiche ſelbſt. Dann befchreibet es noch⸗ 
die Routen von Münden nah Amfterdam, Ber 
Ihn, Dresden, Fraukfurth, Mapland, Paris, Wien. 
und nad nod 34 andern Städten, nebft Angabe 
aller Merkwürdigkeiten. 

Zur leichtern Aufhaffung, vorzüglich für 
Studierende, wird der Preis bis Ende Auguſt 
auf a fl. gafr. feſtgeſetzt. Nach Vetlauf diefes 
Termins trise der Ladens Preis vom vier Bulden 
wieder ein. \ 

In Straubing Abernim̃t bie Shorner'fde 
Buchbandlung Beftellung Hierauf. 


Wänden den zten Auguſt F eigten Behörde oder da gefchehen, mo das Boos 
ı82% 3. 3. Leitner, — — 

ide. Do die unterfertigte Behötde mie G 

Buch handi. und —— h; —— — Verlooſung —**8* rk 

9 Veftelung der Emittenten, in» 

——— —8 Grifanhte Sauptverfcleuß der Loofe übernom̃en. 

Rundmachung. — ofe, gas gind halbe, fo wie Pläne find 






b (Bum erfien Male. ) . 


Beym Patrimonial s Gerichte Wieſenfeldin 
nehen  Orandtan Jaiobur wel Ka 00 
nome u ollen s |. 4 an vom te 
nah, mis Atteften werfchen, an den Untergeicdhe | X Bird Sahre, Ein Aut jug des gegentodktigen 


Fu haben bey Kern Magiſttats· Rath Gleid 
J datser, 98 bey denjenigen Emittenten, wie: 


Beten wenden. Plans if auf jedem Loofe abgedruckt, 
4 Gerſtmayer, Gerichts halter. Straubing den öften Auguft 1824. 
— 


tat der koͤn Stadt Straubing: 
Bekanntmachung. 


NMagiſtrats Rath. 
(Die Berloofung des Gaſthofes e blauen Traube Die Unternedmeriä 


Joſepha Walter, Witwe, 





Gleihauf, Magifirats⸗Roth. 
in Straubing ım Umterdonaus reife mit Gerech⸗ 
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Gattungen. 


|, 
Eine Dfenning &e 
Ein halb Kreutzer & — 
Ein Kreutzer Semmel 
Ein Werfen von ſcwarzem 
Baijenmehl zu ein hatb Erf 
Ein Weden von Shmwargem 
Balrenmehlzuzti. » * 
31 ju 4 Pfenninge un 
fünf u. Roppelbrod gu rk. 
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Bro. — Walzen⸗Brod. 





— w3k. 2] Ynfhlitte, Herzens, Seifen. u Leindi-Preife, 
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das Pf. i4te — gegoffene Ke:jen das Pf. 20 tı.— 

Ss Erifedae M. rar. — Leindl dat Pf. 16 ke. 
— — —— — 
& Hoiz » Drei, — wind · 
Satiungen. te. IA. It. 

Fleiſch · Preiſe. a) Brchenheu * u 5 Ti 
Das Pfund Ochſenfleiſch . te roh 1.5 Birkenholg . . = — 645 
. es Rınpfleifh ⸗ ⸗ 6m. 2 pf 26 Erlenholz⸗ . 6— 545 
⸗ RKalbfleiſch » 7 kr. — pf. as Kerchenholg > r —— 445 
a 0 Sdmenfliih ⸗ 8ke. — of. Ds ) Pichtenholj. R \ — 430 

= Güofleiih *_.__ 6 —— Zeus: * Strob « Preile. 

ag. dinerbier inclus. des @radt« Bier» | Heu d. Zin beft. Bar. — fl. 52 ft., mind. Bat. 321. 
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Straubinger: 


Vocherblatt. 
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34. Stuͤck. Mondtag den 23. Auguſt 1824. 
e V—„ 


Ohne Beſcheidenheit machen Tugenden, und 
Talente die Sterblichen nur eitel, ſtolz, und ein: 
genommen von ihren. Derdienften. 


— Bekanntmachung— 


An ſaͤmmtliche koͤnigl. Landgerichte, und Poligeys Behörden des Kreiſes. 
(Das Studieren im Auslande betreffend. ) 


\ Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Zufolge eines allerhöchften Nefcriptes vom 17ten July vorſtehenden Betreffes wird 
jemit befannt gemacht, daß fünftighin den, ohne Erlaubniß an eine auswärtige Stu: 
diensAnftalt auswandernden Studenten die Aufnahme in eine vaterländifdye Anſtalt niche 
mehr werde geftatter werben; daher erhalten vorzüglich die an der Graͤnze befindlichen 
gandgerichte den Auftrag, die ſich ohne Erlaubniß an auswärtigen Studien s Anftalten 
befindend.n Studierenden: fogleich zuruͤckzuruſen, und fie anzuweilen, ſich an eine infäns 
difche Anftalt zw begeben, oder zur Fortfeßung des Studierens im Auslahde die Ers 
laubniß benzubringen. Künftig vorfomende Fälle von dergleichen Auswanderungen find 
von den koͤnigl Landgerichten, und Polizeys Behörden berichtlich zur koͤnigl. Regierung 
anzuzeigen. Paßau den 24ften July 1824. 


- Königliche Regierung des Unterdonau Kreifes, Kammer des Innern. 
Freyherr von Schleich, Präfident. 
Freyhr. v. Audrian, Direktor. 
VI. Jahrgg. Mi au. 30...  Gartorius, Sekt, 
5 Sabiettus 
u nme ec ulen 
ſbuth us vreingeden 
AbLinutudb 2» BU Der 
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(Die Bewerbung um deſinitipẽ Auſtallung im Schul: Face von noch wich geſetzlich 
| qualifigirten Individuen betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt des Königs, 


Die unterzeichnete Stelle ift burch mebrfältige Geſuche, welche theils um Verlei— 
bung erledigter Schul-Dienſte, theils um definitive Anſtellung, oder Beſtaͤttigung von 
ſolchen Schul⸗Gehilfen, und Proviforen eingereicht wurden, die die Horgefchrie 
bene Beförderungss Prüfung no nicht beftanden haben, veranlaßt, hiemit wir 
derholt auszufprechen, daß derley Sollizitationen hiefür um fo mehr zu unterbleiben has 
ben, als eine definitive Anftellung, oder Beförderung im Schul: Face vor Erfüllung 
jener Vorbedingung nicht ſtattaſtuden kann, und die vorfehriftswidrig einfomenden Ges 
fuche lediglich zu den Alten mirdencgefegt werben, wovon die Individuen, die es ber 
sriffe, durch die Diſtrikts⸗ und Fol Schul: Infpeftoren in Kennenig zu jegen find, 

ins mmol Die Papau am 286ſten July 1824. 
Königliche Regiering des Ufterdonau:Kreifes, Kammer des Innern. 
umpechhere von Schleich, Praͤſtdent. 

vi RR Weensb, v. Andrian, Direktor, 

ne 103 Sartorius, Sekr. 
(Verfaͤlſchung des boͤhmiſchen Hopfens betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Es tft zur Anzeige gefommen, daß in ben benachbarten Kreiſen des Koͤnigreiches 
oftmals verfälfchter boͤhmiſcher Hopfen verfauft werde, indem derfelbe mit inländifchen 
Hopfen, mit ſchlechtem Stauden:Hopfen, oder meßrjärigen, ja ſogar abgefortenen Ho⸗ 
pfen vermiſcht, oder gan; heterogene Gegenftände, als geflopftes Pech, eingenegte Zie⸗ 
gel⸗Truͤmmer u. dgl. zur, Mrinchunfig des Gewichts bengemengt werden, 

Die betreffenden Bchoͤrden, werheunguf diefe Betruͤgereyen biemit aufmerffam ges 
macht, um für den Ballusdas dielelhen, auch in ihren Amts Bezirfen vorgeben follten, 
dagegen im geſetzlichen Wege riufsheritun zu koͤñen. Paßau den 28ten July 1324, 


Koͤnigliche Regierung des —— — Kammer des Innern. 
Freybert "Si eich, Präfident, 
Fehft.’e Andıian, Direktor, Stöger, 


Broaramm 
zu dem Landwirchfchafts: Hefte im Unterdonan: Kreife pro 185}. 


i Das Landwirthſchafts-Feſt wird im dieſem Jahre in der Kreis:Hauptftadt Paßau, 
und zwar * 
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Sonntags am 2 often Se p tem bor tn 
abgehaften werde, an welchem Tage bie Vertheilung der Pbeife an ausgezeichnete Sands . 
Wirihe folgendermaffen: ſtatt haben foll. 1 Immun 
A. In Beziehung auf den eigentfichen Feldbau. 
Wer in den Jahren 1821, 1822, und 1823 die größte Quantität von ödem Sande - 
in fruchtbares Ader:, Wieſen⸗, Obft:, Hopfen: $and ws, dgl, umgeſchaffen bat, erhält 
eine Vereins: Denfmünze von + Dufaten in Gold, - 
B. Zus Aufmunterung. dee Viehzucht. 
1. Fuͤr die beſten vierjäprigen Zucht: Hengfle beftehen zwey Preife, und zwar 
a) eine Preis: Dentmünze in Gold zu vier Dukaten⸗ und 
b) eine Vereins: Denfmünze in Silber dreyfachen Gewichtes. _ 
2. Fuͤr die beften vierjäßrigen Zucht; Shhtten wieder zweh Preife, und zwar 
3 eine len in en zu vier Dufaten, und 
b) eine Vereins: Denfmürze im Silber dyenf en ‚Gewirhieg, 
3. Für die beften zweyjaͤhrigen Zucht: — 7 RIP, \ 
4 Für die beften zweyjaͤhrigen Zucht⸗ gute "heit? erſten Kalbe, imd 
5. Für die beſten, und feinwolligſten Zucht: Widder werden für jedes derſelben 2 
Preife, eine goldene zu 4 Dufaten, und eine füberne zwenfachen Gewichtes: beftimme. 
6, Für den fehönften Schweins: Bären wird ebenfalls ein ſilberne Wereins: Denk 
muͤnze, Er von dreyfachem Gewichte ausgefegt, und eine dergleichen für das fehönfte 
Muttens 


wein. 
€. Für die Bienenjucht. j 

Hiefür beſteht der Preis in einer Vereins-Denkmuͤnze von Gold zu vier Dufaten, 
and foll diefelbe demjenigen zuerfannt werden, welcher die meiſten Bienenftöce beſitzt. 
Das Mirimum, mir welchem noch um dieſen Preis concurrirt werden kann, foll 
in Verhaͤltniß mie demfelben in 18 Bienen Stärlercbrfteffen.. 

D. Die Obſt⸗ Baumpurdyespeaffänbit: 

Wer in den Jahren 18217, 1822, und A g23 Bed moiſten Hängen Obſtbaͤume anges 
Pflangr, veredelt, umd gut erhalten zu Haben: gi aucweriſegy ihm, erhäft eine goldene 
Bereins: Denfmünze von vier Dukaten. as 0% 

- Yan} 277 pur‘ 
E. Für den dfendait,.. y.. J 

r. Wer im dem Fahre 4821, 1822, undx 823 am jeiften Stangen angebaut zu 
haben fi ausweiſen kann, foll eine goldene Ver inss Denfmünze zu vier Dufaten et; 
balten, und follen diejenigen Stoͤcke für doppele gerechnet werden, welche im vierten 
Jahre mit zwey Stangen verfehen werden Fönnem — 

Ein zweyter Preis, eine Vereins - Denfmünze von Eifer zweyfachen Gewichtes, 
wird demjenigen zuerfafit werden, deffen Verhaͤltniſſe zivar feine große Ausdehnung er; 
lauben, der aber doch der örtlichen Sage, und dem Zeittaume nach den Hopfenbau am 
meiſten befördert, ) 


\ 
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F. Flachs Anbau, und Verarbeitung: 

t. Eine vier Dukalen ſchwere Goldene Vereins: Denkmuͤnze ift fuͤr denjenigen bes 
flimme, welcher ſich ausweiſen Fand, den fchönften Flachs in größter Quantität, und 
zur feinften Qualitaͤt verarbeitet zu haben. 

Ein zweyter in’ einer filbernen Vereins: Dinfmünze, zwehfachen Gewichtes, beſte⸗ 
bender Preis aber foll jenem zuerkañt werden, welcher dem erften Preife- Träger in Bes 
zug auf Diefen Induſtriezweig am nächften fiehen wird. 

2. Für die fehönften Proben der Flahs;Spineren werben auch zwey Preife, eine 
Vereins: Denfmünze zu vier Dufaten in Gold, und eine in Silber zweyfachen G wich: 
tes ausgefeßt, und 

3. für die fchönften ſelbſt werferrigten Leinwande eine dreyfache, und eine zweyfa⸗ 
he filberne Denfmünze beitimmt, Zugleich wuͤnſcht man, daß mehrere Concurrenten 
zu vorftchenden. Artikeln als bisher seriereffen. 

G. Für nuͤtzliche uafAlehmungen Exhadungen, und Verbefferungen im Fache ber 
u: „sanbwischichaft überhaupt 

werden ebenfalts Ho; a se aggefegt, nämlich eine Vereins ;Denfmünze von 
Gold zu vier Dufaren, KA Biss man Gewichtes. 

H. Zur Auszeichnung und Belohnung laͤndlicher Dienſtbothen. 

Wer mwenigitens 20 Jahre, und die Ieften ro Jahre nur bey einem Dienftperrm 

edient bat, bat Anſpruch auf eine ſolche Denkmuͤnze, in fo ferne Feine längere Dienft- 

Ser von den Concurrenten nachgewieſen wird. Bey mehreren Preiswerbern erhalten 
jene den Vorzug, welche auch in den erften 10 Jahren die wenigſten Dienftgeren ges 
babe haben. Jeder der preiswürdigften Dienftborhen wird nebft der Denfmänze no 
einen baterifchen Thaler erhalten. 

Damit nun aber auch die PreiferVertheilung ganz dem Verdienſte gemäß erfolgen’ 
fann, fo twird gemäß den Statuten des Tandwirrbfchaftlichen Vereins ein Aueſchuß von 
fieben fachverftändigen Mäntrd yafartleıı efegt werden, welcher fänumtliche Preife:Gegens 
fände zu prüfen, und ———— ven hat. 

Das Vieh, der Fachs, die Spitz und Leinwand Proben, und uͤbrigen Gegen-⸗ 
ftände müffen mit zur Etete gehracht Wilden, und jeder Preiſe-Werber hat von feinen 
Landgerichte oder Magiſtrate ein ik, nach den neueſten, in dem Intelligenz⸗ 
Blatte des Unterdonau: Kraltes entbateluen KBeftmmungen, mitzubringen. 


Die Eigenthuͤmer dereWiches Haben fich mit demfelden ſchon am Tage vor ber 
Preis: Berrheilung, aljo am 25ften September, Nachmittags. 2 Uhr auf dem Exercier⸗ 
Plage vor dem Buͤrg⸗ Thor, vor dem alldort verſammelten Preis Gerichte einfinden, ſo 
wie auch an dem mämfichen Tage, und zwar Morgens 8 Uhr, oder ſchon einige Tage 
zuvor alle antern Preis:Concurrenz; Artikel, oder Zeugniffe an das Bezirks: Comite ab: 
gegeben feyn müffen, 

Dienſtbothen, welche nicht perfönfich erfcheinen Finnen, erhalten bie ihnen zuer— 
kannten Dentmünzen durch ihre koͤnigl. Kandgerichte, 


# 


— 


— 


u A 


Die boͤhern Preife werden mit Vereins: Sapnershagleitet, fo wir Die Führer des 
preiswuͤrdigen Viehes kleine Denkmuͤnzen, von, Pill ergrbakten, 
Schließlich wird noch bemerkt, daß ein, and dasfelde Induviduum für Auszeiche 
— sr Arad Gegenftänden auch verfehiedene Preife erhalten kann. 
Paßau am ı4ten Auguſt 1824, 


Das landwirthſchaftliche Vereins: Bezirfd » Comite, 
——— 
Ediktal Voorladung. 


Den gien November. 1816 ſtarb zu Train, Fin, Kandgeriches Abensberg, Walburga 
Steäußl, ehemalige Beſitzerinn des biefigen Militär: Gartens. Da über die Verwand⸗ 
ſchafts · Verhaͤltniſſe derfelden Fein beflimmter Aufſchluß erholt werden Fonnte, fo werden 
biemit derfelben allenfalifige Juteſt at » Erben Aufgeforbert, ſich binnen 6 Wochen um fo 
geroiffer hieroets zu melden, und ihre Anfprüche geftend iu machen, als auſſerdeſſen dies 
fer Sträußi’jche Rüdlaß als eine herrenloſe Sacht Brrranhtet, und weiters rechtlicher Ord⸗ 
nung nach vorgefchritten werden würde, Aut gl) Am zten Auguft 1824. 


Königlich baieriſches Kreis / und Stadtgericht Straubing. 
| Pracher, Direktor, 
præs. den 18. Auguſt 1324 Ggenhofer. 


zz. 
Befanntmadung 
c (Zum zweyten Male.) 


- Zum Verkaufe des Hauſes der Malers Mirtwe Eliſabetha Scheck dahler wird auf 
Antrag. der Erbs:Öntereffenten im — den zoten September dieß 








Jahrs, Vormutags 9 bis 12 Uhr anberaumt, wozu Kaufe Luſtige, welche ſich über 
Wermögen aus zuweiſen haben, eingeladen werden, mit dem Auhange, daß die Geuchmi⸗ 
gung ber Anbothe den Erbs⸗Jntereſſenten ‚Hort halten fey« aadis 
Das zu verſteigernde Haus liegt in der Kapueiner Guſſe zub nro. 10. iſt 2 Stock⸗ 
werte hoch, theils mir Taſchen, theils mit Schneid Schindeln gedeckt. Es hat zur ebes 
nen Eıde e nen geräumigen Keler, dann zweh Wohnungen, jede mit einem heigbaren 
Zimmer, einer Kammer, Küche, und SHoljlege, einen geräumigen Hoftaum mit einem. 
Waſchhauſe, Brunnen, dann einer Einfahrt. 
Ueber eine Stiege befinden ſich drey heigbare, und zwey unheigbare Zimmer, eine 
geoße Küche, ein Speis Behoͤltniß, und eine Kammer. 
Auch befinder fich bey dem Houſe ein Meiner Frucht» Garten. 
Die ganze Behauſung iſt mir Euſchluß des Gattchens von den Werkverſtaͤndigen 


* 


—L 


2 * * 
auf 2425 fl. geſchatzt, und 42 * 9, Steuern, und Laften werben den Kaufsr 


Liebhabern am Verſteigerungs⸗Termine befant gemacht werben, Den 6, Auguſt 1824. 


Das Pöniglihe KArrisrmnd Stadtgericht Straubing, 
Pracher, Diveftor, 


pres. den 12. Auguſt 1824. Miller, 
Befanntmadung 
e ck Zum jmerten Wale.) 


Auf deu Antrag der Erbe Intereſſeinen wied die zum Nachlaffe dee Malers⸗Wittwe 
Eliſabetha Sched. dapier ginge Winbilinefrhafe mie Inbegtiff einer, Sammlung. von 
Bemälden, beftehend in somit) biobdbunmehrere von vorzüglichem Werthe find, 
oͤſſentlich verſteigert. 4 * 


m ur. Termin auf den 7aflı a Jahrs, —**x von 9 bis — 
und mittags von auf der Erblafferinn in der Kar 
puciner: Cafe sub a 30. —* Wi gehe Ber ng er — 


wohin Kaufs⸗Liebhaber eingeladen werden, 
— Den 6ften Auguft 1324. 


Königlich baleriſches Kreis: und Stabigeriche Straubing, 
Pracher, Direktor, | 
pres, den 23. Auguſt 1824. Mila, 
Betfanntmaedung 


Die am tem Auguſt dieß Jahrs für das Gut Kirchberg, Landgerichts Regen, er⸗ 
haltenen Kaufs⸗ und Pacht» Anborhe wurden von der Krebitorfcpaft nicht genepmiget ; 
Daher auf deren Antrag unter Bezug auf itige Ausſchreibung vom 2ten July dieß 
Jahrs zum Verkaufe oder Hin Berpachtunigites genannten Guts wiederbolt Termin auf 
den gten Geptember dieß Jahts der Anziey des unterfertigten Gerichts amberaumt, 


and an ſaͤmmeliche Kaufss oder Pachtrtiebb die Vorladung erlaſſen wird. 
11277, 3 A Noftasg bp Am ıyten Auguft 1824. 
man ori Aa 


Königlich baleriſches Krriss und Stadtgericht Straubing. 
Pracher, Dion 
pres. den a1. Auguſt 1824 Miller, 


——— 
Bıefanntmadnng. 


Auf Andeingen einiger Glaͤubiger wird das gefammte Anweſen des Yofeph Schnet⸗ 
der in Alburg, beſtehend im einem won Holz erbautem einfiöcigen Haufe, Stall, und 
Stabel, dann ; Tagwerf Haus /Garten, 5Tagwerk Zeldı und 2 Tagwerk Wiesgruͤn⸗ 


— 


den, kanftigen Mittwoch den ıften September Im fen Geihäfts:Zifner salva ratill 
- icen B erung gebtacht 4 aufs/ Luſtige vorgeladen werden. 
eatjone zu Öffentlichen Verſte lgeruug " 116%0 sein ben Aten Auguft 1824 


Koniglich baleriſches Yandgericht Straubing, 
von Bincenti, tanbeichter, ‘ 
pres. den 21, Auguſt 1824. —— 


Bekanntmachung. 


as zur Graf von Brag’fchen Guts⸗Herrſchaft in Yelbach erbrechtsbare Hofs⸗An⸗ 
— 8* red zu Schambach wird auf Andringen eines Gläubigers wies 
derholt zum Verfaufe ausgebotgen, und Pie Serſtetgerunge · Verſuch kom̃enden Mittwoch 
den rsten September im dießgerichtlichen Seſchaͤſta ⸗ Zin men gemacht, was zur Kenntnig 
allenfallſiger Kaufsstufligen gebracht wird. Actum den 16ten Auguſt 1824, 


uind gericht Sitaubin 
Das — ——— in aubing, 


pres. den 19. Auguf 1824. e 


ER — ———  —  ——_ ] 
Betfanntmadung. 


Auf kreditorſchaſtliche Juſtanz wird das Anweſen des Kiefigen Bürgers, und Eifens 
Händlers Johann Baptiſt Fleiſchmann, worauf die reale Eiſen⸗ Handlung ausgeübt, öfr 
fentlich verſteigert. Diefes Anweſen iſt ludeigen, und beſteht: 
= a. an Gebäuden 
2) aus einem ganz gemanerten Hanfe mit franzöfiichem Dachftußle von Schneidſchindeln, 
2) wen Kellen, su lToön; — en 
3) zu ebener Erde aus einem großen gewählt Aamsliese, und Tinte desſelben 2 Läden 

mit Holz überlegt, einem gemölbten, Zimmer nd Waſchkuche, rechts desfelben aber. 

aus jwen gewdibten Läden, inzroifchem aAn Webuzianmer, ein Worfleg, eine Küche, 
und ruͤck varts ein Schlafzimmer nebſſ Rammensg ıy6o 

4) über eine Stiege aus einem mit Ziegel gepflafterten Kausflege, einem großen Wohn⸗ 
Zimmer, Küche, Pleinem Gewoͤlbe, und einem Wohnzimmer ruͤckwaͤrts, endlich aus 
jwen weiten, jedech unausgemanertewi Jünmikırwiehit Gang, und Abrritt. 

5) Unter dem Dache ans einem eingelegten, und zwey uneingelegten Haus: Böden, wor 
bey bemerkt wird, daß diefes Gebäude eine ſehr ſchoͤne Lage am Markt: Plage in 
der Mitte der Stade Cham̃ hat, und ſich ruͤckwaͤrts ein bübfcher Hausgarten von 
880 D Schupen mit Obfibäumen, dan mit einem Schoͤpforuñen, und fleinernen 
Grande befindet. 

* b. an Gründen, und zwar an Feldern 
3) 2 Tagwerk Geld am VReuſtiuger Steige, 
2) imnm Thyler Garten nan. 


— 34 = 


ce. au Wiefen. 
1) aus 2 Tagwerk Wieſen am Woͤrth vorm Zleifih + Thore ä 

a) einem. Gemeinds Theile in der Münfterer Mu ad ı he 
endlich 3) ans einem öden Gemeinds⸗Theile im Muͤnchsbach, 
welches Aumefen zufammen gerichtlich auf 2855 fl. geihäge if. Kaufs Luſtige werden 
biemit eingeladen am Mondtag dem ızten November laufenden Jahrs 
in der ungerzeichneten tandgerichts» Ranzley zu erfcheinen, und n nonmmene 
der Kaufs⸗Verhaͤltniſſe ihre allenfallfigen Anbothe zu Protokoll * Be 

Ehamm den zallın July 1823. 


ars 


d Mrron ohıdRandrichter,. 
præs. den 15. Auguſt 18240) Auen” ‚vios mn ı 
m 


annnyp9] 2 
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Auf wieberholtes An ber Gläubiger derKajetan Knaueriſchen Relikten zu Eir 
chendorf wird berfelben Anw enze beitebend in einem zweyſtockigten, halb gemanerten 
Wohnhauſe, welches ſehr gut zum: Werriede einer Seifenfiederen ſich eignet, im einem 


Stadei, Haus⸗Garten pe: 3 Tagwerk Meder, und 14 Tagwerk Wieſen 
am raten September dieh Jahrs 


feüh 9 Uhr im Markte Eichendorf zum dritten Male der öffentlichen Verſteigerung uns 
teeworfen, wobey vor dem Beginnen der Verſteigerung die Kaufs Bedingungen befauns 
gemacht werben. Am sgten Auguft 1824. 


Königlich Haterifches Landgericht Landau, 


— Hilger, Landrichter. 
ö — 
Betkanutmachung. 

Auf neuerlichen kreditor ſchaftlichen Antrag iſt der gerichtliche Verkauf des Wirths⸗ 
Anweſens des Johann Heigek von — **66 den Meiſibiethenden salva ratifica- 
tione ereditorum befoptofjen,. ,HDd bist auf Dienstag den 2 Ahlen September dieß 
Jahrs Termin angefeßt. Kaufsıtiebhaber„. welche ſich über ihre Qualififation zum 
Kaufe ausweifen. koͤnnen, werden am dieſem Tage Vormittags 9 Uhr hieroris zu erfcheir 
nen: vorgeladen. Das Anwefen. befleht: 

1. in einem: aufgentauerten Wohnhauſe mit Schneidſchindeln gedeckt, worunter fich 
auch der Pferd Stall befiudir, - 

2. einem halb aufgemauerten, halb aufgezimmerten Stadel, 

3. in den Schwein. Ställen, | — 

4. in dem: aufgemauetten Ba Ofen, Holzſchupfe, und Schlacht / Hauſe, 


* 


— 
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5: dem Sommer /Haͤuschen, Ye 
6. dem Leit Brunnen, TE u 2 HERR Ya 
7: dem Haus» Garten ,- ze 1 —— 
8. im 18 Tagwert Feid⸗ uud 5} Tagwerk Wies / Ginden, 
Si oc uds · Orund. Decretum den 27. July’ 1824; 


Koniglich baieriſches Landgericht Gradrampof,- 


4. l. a. Wolfring,. Afefor- 
præs. ben: 20. Auguſt 1823. — — 
ai - - x J F 6 T k (d x 
Privat · Unzeigen, er 





Literarifche Anzeige, 


. In der Schorner'fchen Buchhandlung: das 
Hier iſt wieder angekommen 


Das neue TonfervationssLericon‘, Kölner: 


Ausgabe in 12 Bänden, ge. 8. auf fin. weil; 
j Pap. Subſct. Pr: a flia- is kt· 
Materialien zu bevorftehenden Berathungen 
üb. die Ausführung ein. Kreditvereins. br, 24 ft. 
Wiltidald, der Sypochondriſt; Originallufts 
Spiel in 5 Aufjügen. Allen Hypodondeiften in 
Deutſchland gewidmet. fir — ri | 
Schmalz, Se., Beyträgez. Beantwortung der 
Brage: Mas has der Lanıwirch Alles zu tdun, 
um bey niedrigen: Setreids Preifen: beftehen zu 
fönnen? fingok.- 
—— 
Bekanntmachung: 

Seorg Fiſchl, Müller von der Bruckmuͤhl⸗ 
bey Agndorf kön Landgerichts Straubing, ift ges 
fönnen, fein Anwefen aus feever Hand zu verkaus 
fen, oder zu verpachten, beftehend in 
2) tem gejimmerten, mit Legſchindeln gedeckten 

Wohnhaufe, 
3) drey Mahlgängen, und einer Rohemühle, 


53) einem neu gedauten Getteid Gtradet, | 
4) einem ebenfalls nengebauten Pferd, fo wie auch 


einen Rüh Seal, beyde Ställe mit Schneids 3 


ſchindeln gedeckt, 
5). einem ſchoͤnen Odſt⸗Gatien, worin meht als: 
200 Däume fiehen, 


Kaogufs⸗ oder Pacht⸗ Luſtige werden eingeladen.‘ 


fih am zyften’Auguft laufenden Jahrs zu dieſem 


eg ng . Bruckmuͤhle einzus 
ben, Bremdr haben Ach jedoch über ide Ver 
mög A 44* 3 Den a1; Auguft 182. 
nidarit 71H nGeorg Fiſchl 
o af der a bey 
Ariane me Agndorf. 


5— 
z * 


1Rundmadhung.: 


Unterjeihnetie macht hiemit bekannt‘, daß 
bey ihm alle zum Wahl⸗Akte benoͤthigten Formu⸗ 
lare zu haben find, 

Franj Seraph Cerno, 
bacgerl. Buchdrucker in Straubing, 


Ankündigung, | 
| 3 7 © Bun Een Male.) 
* 

Sch hade die E hlemit zur allgemeinen 
—55 zu Ela Di 4 au in Diefem Jahre 
wi sun 'eine 0 8 aͤchten fraͤnkiſchen 
= ſſtge ehlelt⸗ scher zum Kochen, Einſteden 
der Kt 


tere, gang vorteeffliih gut ift; bie Manß 
davon kofter’ 1a fr. | 

Deß gleichen bin ih im Befige beften gefuns 

den Fruch⸗Eſſigs, weldyer fi dur feine unaufs 

Iö6bare Kraft ım Kochen der warmen ©peifen 

ganz beſonders empfiehle; die Maafi hievon Porter: 

ke. Sttaubing den gten Auguſt 1824. 


Joſeph Blank, 
Grünen » Händler, 


7? 


An — 
Cogls⸗ Vermiethung. —5* “TE as? 


anıbf 
non 


Im Hauſe Numer —— — J 
über eine Stiege eine Logie, “dns dr AN, hit : 


baren, und zwey unheigbaren Zum tn, 
che, und Holzlege beſteht, bis zum Ziel A * 
gen zu beziehen. Das Nähere iſt in dieſen Haufe 
zu ebener Erde zu erfragen. 
* 4 

In der Behaufung Numer 324. koͤnnen im 
zten Stockwerke zwey fchöne heisbare Zimmer, 
mit oder ohne Meubeln täglich bezogen | werden. 


Br den ı7ten Augu@ ©‘ - J 
2 w ar in93 us 

re ‚be as aD all, 

ah XR 
dene ln 


Aufiöfung der Eharad RB von 
— * —— hi 
5 6 


Kreu'% RE 


—n nnd 


Aufiöfung des — im zeſten Stuͤcke vom gten 
Auguſt dieß Jahts: 
Schnuͤrbrunſt. 


Fremden⸗ Anzeige 
som 7. bis ao. AapufoHd24 | 





an 


Silmer, zur 4 Han Band ng 


Den 9. Auquſt. Hr. 5 ee 
Landgerichte Cham. zu nr und! * 
Handelsleute von Sc —— sd 
machet von fandau, * 
Ber von Ortenburg. = — "Bier 
brauer von Eggenfelden. Hr. Öruner, Handels: 
mai von Offenderg. Krämer Laubner von Wer 
Belsberg. Hr. Vetter, Lederer von Cham. Hr. 
Ertl, Schalkl, und Stiegler, Metzger von Deg⸗ 
gendotf. Titl. Hr. Pfarrer Höpfl von Loitzen⸗ 
dorf, und Tiel. Hr. Pfarrer Germann von Sat» 
telbeilftein. Feau Niklas, Hagdelgmans: Gat⸗ 
tinn von Roding, Den 11. Söwenftein, 


— 
— — 
— — 


Handele mann von Kutenblan in Böhmen. Kr. 
Altmann, Tooperator von Altvotf. Den 18. 
Titl. Ge. Pfarrer Lind von Atrach. Kr. Hauer, 
Tuhmader von Armfiof. Den 20. Sr, 
Wöltel und Kr. Bruner, Kopfınhändier von 
Bangerberg in Boͤhmen. 


Dentinger, zum goldnen 5irſch. 


Den y. Auguſt. He. Stopfer, Bäder von Paßau. 
g Spindler, Handelemañ von Hermansgrän, 
aifiſch, Handelsmann von Siegenfurth Kr. 
Sämer, Papier: Fabritant von Futth. Heiz 
Wogtech, Handelsmafi von Klattau. Pr. Kus 
nert, Handelsmann von Meuern. Den 20, 
Hr. Laſſer und Haller, Biden von Roding, 
Sr Manafles, Handelemann aus Böhmen, 
Hr. Lang, Kaufmann von Weſtphalen. Ges 
brüder Murr, KHandelsieute von Deggingen, 
Hr. Sellmapr, Handlungs: Comis von Nöoͤrd⸗ 
lingen. Kr, Möller, Handelsmann von Ilm. 
Hr. Mutterer, Handelemann von Steyer. 
Hu Dellefant, Handelsmann von Deggendorf, 


Bruber, zum goldenen Engel, 


Den 10. Augufl. Heine. Gabriel Köhn, und Bern⸗ 
hard· Otein, Handelsleute v. Jchenhaufen. Gas 
Briel Gloͤtzel, Handelsmañ von Fiſchbach. Moie 
fes Springer, Handels mann von Dettenwieſen. 
Ant. Roͤhtl, Krämer von Leibifing. Kranz Reie 
ninger, Kıdmer von Haldifing- 


July, zum [hwarzen Adler, 


Den 8. Ausuf, Hr. Böll, Kaufmann von 
Nürnberg. Kr. Bellinger, Kaufmann von 
Gotha. Kr, Eberlein, Kaufmann, und hr, 
Prater, Mufitdireftor von Poßneck. Hr, Del⸗ 


degano, Handelsmann in Geifelhdring, - Hr, 
Uifamer, Kaufmann ven Diftelhaufen, Hr 
Piler, Lehrer von Ergolſpach Til. Am 


Baierhammer , Patsimonial: Berichtshalter vom 
Odberkoͤllubach. Kr. von Streber, Gutsbeſt⸗ 
tzetsſohn von Niederaibach Kr. Vogel, Kauf⸗ 
mann von Weida. Hr. Schwab, Kaufmann 
von Schwabadh. He. Foͤßl, Handelsmann von 
Wallersdorf. Den 11. Hr. von Winkelmann „ 
königl, baler. quiesgiiter Zollscamter von Re⸗ 


Hr Weib, Kaufmann von Nuͤrn⸗ 
. Hr. Sünder, Kaufmann von 
Sranffurch. Hr. Zacharias, Gchaufpieler vo 
Regensburg. Fe. Schäfer, Partitulierb 

Anſpach Kr. von Widder, Privat von Mätyg, ‘ 


Demoifelle Riedmaier, und Demeifele Liads T 
worn von Würzturg. Den 14. Titl. Hr. von f 


Hacſcher, Lönigl. baier. General von Regens⸗ 
burg. Hr. Dürenftein, Kaufmann von Elber⸗ 
feld. Den ı5. Ti. Hr, Maier, Bin. baier, 
Generallotto » Adminiftratoe mit Familie von 
Münden. Kr. Kohlhagen, Kaufmann von 
Meuenroda. Titl. Hr, Doktor Morig, 2. 6, 
Rreisgerihts » Rath mir Familie von Mem: 
mingen He Rudolph, Kaufmann von Frank⸗ 
furtd Denrı6. Kr. von Tobtermann, und 
Kr. von Schubinger, Studenten von Sreibung 
in der Schweitz. Den 18. Til. Hr, Doktor 
Pfeuffer, £, £. Advofat von Wien. Hr Tier 
der, Kaufmann von Nordheim. Kr. Hekjtdl: 
der, Kaufmann von Dberbreit. Hr. Mann, 
Kaufmann von Detteldach. Hr. Ueberfotd , 
Kaufmann von Sigenau in der Schweig. Den 
239 Heimann Levi, Handelsmann von Rer 
gensburg. He. Mikurfti, Partitukier von Peft 
In Ungarn. Hr, Rofenheim, Kaufmann von 
Würzburg. 


Pammer, zum weißen Schwann. 


- Den 9. Auguſt. Titl. Freiherr von Brantenftein 
von Münden, Den ız, Titt Hr. von Benz, 
koͤnigl baier. Pontonier: Lieutenant von Augs⸗ 
burg, Titl Hr. von Faußeſt, Lieutenant deym 
königl. baier Zten Rinieninfanterie» Regimente 
su Poßau, Kr. vom Syberg von Wien. Titl. 
Frau Baroneffe von Pongellin von Pafau. ,. 
Hoͤttinget, Comis von Münden. 






flanum, 
Wien. 


ir 






| 


H "loy Sof, Dahnchen des Sofeph Bauer, Rathe 





Schneider, Zur goldnen Krone. 


Den x1. Auguſt. Hr. Siegfried, Lehrer von Dafı 
e Äh) Kaufmann mit Familie von 
est “ Title Breyhr. ©. Steiffenchal von 


I ne * — 


Bevölferungs.+ Anzeige 
vom 7. bis ar. Auguſt 1824 


kr 
24 





In der koͤnigl. Stadtpfare Straubing, 


Seboren: Den 7. Augufl. Maria lifaberha, 
eg bes Johann Evangelift &teimer, 
bürgerl. Hafners. Den 8. Lorenz, Doͤhn⸗ 

(il Ben des Hofenh Mefferer, bürgert, Hausbeſt⸗ 
beit, immermanns. 11. Rarl, 
ein uneheliges Knabchen. Den 17. Karl 


dienetogdcy Rönigl, Appelationss Berichte, 


Buk, Ban: nn des Andreas 


Getraut — Mieniand, 

Geſtorben: Den 8. Auzuſt. Joſeph, ein unehelihes 
Knabchen, 10 Wochen alt, an Braifen. Mas 
thias S'ſchaider, bürgerl, Hausbeſitzer, 74 
Jahre alt, am Netvenfieber. Den ı2, Karl, 
ein unehelihes Knäbchen, a9 Stunden alt, 
an Fraifen. Den 15. Anna Maria Eifens 
seid, bürgerl, Nachtwaͤchtets · Tochter, 16 1/2 
Yahe alt, am Brande Den ar, Dbiger 

8rkanzist as Haslbeck, gleih nach der Geburt. 


IR: ) .Ih. der koͤnigl. Spitalpfarr. 
Beosden odiiche Niemand, 


an 


a,d., „Jr der ronigl. Altſtadtpfatr. 
öfterceich. Thereflani. Sebrwen⸗ ii Niemand. 


"Setränt” — Niemand. 

eſtorben: — Auguſt. Theres Altſchaffel, 
ledige Webers » Tochter von hier, 74 3/4 Jah⸗ 
re alt, an Entkeaftung. Den 15. Sofeph, 
Soͤhnchen des Marhias Bogner, Hi: gert. Kreur 
jenzdune:®, : Monat alt, an Eraifen, 


* 













oggen⸗ 







Eine Pſenning Semmel 
Ein bald Kreuter Semmel 
Ein Kreutzet Semmel 
Ein Wecken von ſchwarzem 
Waizentnehl zu 1 ein Halb fr. 
Ein Beten von fhwarjem | 
Baijenmebhl zuge, .- 
Polrödi zu 4 Pfenninge . 


Kahn alter dad Süd D 15 „ 160 „- 
Sühneraite „ . : 35, ie 
Hühner jungedas Pan — ſ. 12 die — A. 14 8, 
Tauben ”». — 10 — „1X ⸗ 
Soanferkel das Sräüd Ei 38 u X „» 30 u 
Binfe [Z D 


’ ou nah 
Enten [7 ” N. 18 — 


malidas Pfund .  , ur hie ya k. 
“ \ ” en . . 14 „ 15, 
3 gu.0 Stuce a _ 














Poltäpf u, Koppelbrod —l 
Koppeldrod zug fr. » Unfehlitte, Kerzen⸗, Seifen.u, Leinoͤl⸗Preiſe 
e e AMAee⸗ 


Uaſchlitt, rohes, der Zentnet 4 fl. — ordindre Reryen 
DPI. 14 8 — geaoıfene Rerjendas Pi. ao fe. — 
— Betfe das Df. 14 fr: — Peindl das Df, ı6 hr. ! 









„6. 
€in Wecken au 1" 5 
5 ..“ 5 


** 
» 


Brod. PolsBred, Watjen⸗Vrob. 









⸗ —e12⸗· —— Holz » Preife: hoͤchſt. mind. 
al. | al. Gattungen. fl-jte. (Rei. 
Sleifch « Preife,?! Se — Buchenhon * 

Sas Pfund Ochſenfleiſch Fe 4 h : 1514 


x 


PR: 
— 











nr 


f) ⸗Aindfleiſch ⸗⸗ 
⸗ » Ralbfleifh = . 
. ⸗Schwrinfleiſch - Bl. pf. 
⸗ ⸗Schoffleiſch ⸗⸗ 


er⸗Satz Eoınerbier inclus. des — 
fr. 3pf., beyden Wirthen gr, vpf. 


Eriendolz 5 [) 0} 6i— 


Ferchenholz 
Fi: 





= Birkenholz ⸗ 7 645 






Heus und Strob » e. 
Heu d.Zen. beft. Gat. —A.5ck, —— 30; 


Roggenftrogd. Schütt zu r2 Pf. Kkr, Wa 6. 
_| Rasmehl. ‚Roggm. rem. Roggm, gem, 


R- fr. vt. di. fie jte.jofe c Bee lokcihnn 





































x ist 1 5 2] 50) 1l— 
x dal u —4]25) 2] 2 — 28 —j-la5i—| ı 
—— 5 1 ale. > 12 2l— 
z adte 2 Su Ur -l7 — — 1i— 
a fechjehntel Ei ae HI) 2 ——!3—!|r 
u zmen u. dreißlaftel = 12 — — 1 — — | 2l— 
Aler Sorten Betreid Verkauf, Kell, Dreis * Unzeige vom a1. Auguf 1924. 














Waijen oder Kern. ” &erfien. Saber.. 

— gg > — set 
Woriger Reit 61 Sch. Voriger Rt — 4. Borken — SE.) Voriger MR 12 ©g, 
Meue Zufuhe 202 — |Meue Zufuhr 34 — | Reur Zufuhe 3 — Mexue Zufuhr 4 — 
Sanıır Ohren Banger Schtan · ch. Banır © hran. SL.) Banyır Shan Cd. 

nenftand 262 nenflaud 34 nenſtand 3 

Heutig Berl, 262 — Heutig Bert 34 — Heuts ver. 3 — 
Dieictiu Gb. | Bleibtim Reſt — Su. StelbtimRıfn — Sch. 


nenſtand 26 
Hentig. Vere. 26: — 


Sieittim An — Sa. 


Vertaufspretie, Verkaufspreif, |: .. Werkaufäpreife, Verkaufspreife. 
SähR. HMrtet | © Mind, Sd6N. Dörte.) Mind. FEAR. Mintel. Mind, OHR. | Mittel. Mind, 
LiRIR If. ee “ie are Tee) rr = f. a . |Er. “el a ER 

Bliss) 7142] 7)—ig 3 #laal 4 —— 3/-] alsa =[45; 


der Magiftear In ber Fönigl, Bade Straubing: 


De 7 ER 


=. 


Straubinger 


SBohdendlaft 


al 0000000000000%0000000000000 Damm 
35. Stüd. Mondtag den 30. Auguſt 1824. 
—— 


Beſtimmungedes Menfhen: 
Wahrheit erkennen, Schönheit lieben, Gutes 
rollen, das. Beßte £hun.- 


Befanntmadung. 
Den Ochſen-Fleiſch » Sag betreffend, ) 

Gemäß allergnädigftee Entſchlleßung der Fünigl, Negierung des Untecbonans Kreis 
fes, Kammer des Juuern- de dato 14ten dieß, und erhalten den Heutigen ift der Sahz 
des Maſt /Ochſen ⸗ Fleiſches auf 

Sieben Kreutzer' 


pr. Pfund beſtimmt worden, welches: hiemit zur oͤffentlichen Kenntniß bringt 
| den 2aflen Auguſt 1824. 
der Magiftrat in der Fönigl. Stadt Straubing. 
Hof Morerp, lit. Magiſtrate » Rath. 


 ———— —_— ——— 


Betanntmadung. 
c (Zum dritten Male. ) 


Zum Verkaufe des Haufes der Malers: Wirtme Eliſabetha Scherf dahler wirb auf 
Antrag der Erbs:Intereffenten tm Gerichto⸗Lokale Termin auf den zoten Geptember dieß . 
XVI. Jahrgg. NM, 
Neon’ 220 
‚3: ”, A: A 


mn 


= 9 = 


Jahro, Vormittags 9 Si 2,46: ‚anferaumt, mozu Kaufs s £uftige, welche ſich über 
DMermögen auszumeifen babe. Kr U den, mit dem Anhange, daß die Genehmis 
gung der Aubothe den Erbe ter: "Borbehalten ſey. 

Das zu verfleigernde Haus llegt in der Kapuciner-Gaffe sub nro. 10, ift 2 Stock⸗ 
werke hoch, theils mit Taſchen, theils mit Schueid-Schindeln gedeckt. Es hat zur ebe⸗ 
—* Erde u — — * — ——22 jede mit einem heitzbaren 

mmer, einer Kammer, Küche, und Holjlege, einen geräumigen mit einem 

Wafchhaufe, Brunnen, dann einer Einfahrt. R: — 

Ueber eine Stiege befinden ſich drey heitzbare, und zwey unheltzbare Zimmer, eine 
große Kuͤche, ein Speisı Bepdltnifig und ‚eine Kammer. 

Auch beſindet fi bey! demnHauſe ein kleiner Frucht ⸗Garten. 

Die ganze Beheufung iſt mit Einfluß‘ des Gaͤrtchens von den Werfverfländigen 
auf 2425 fl. geſchäͤtzt, und die hierauf rubenden Steuern, und taften werden den Kaufe 
tiebpabern am Werfleigerungs: Termine befafit gemacht werden. Den 6. Auguſt 3824. 


Das koͤnigliche Kreis⸗ und Stadtgericht Straubing. 
Heuer, Direktor, 
pr&s. den 12. Auguſt 1824 Miller, 
Bekanntmachungs. 
ec (Zum dritten Male.) 


Auf den Antrag der Erbs⸗Jutereſſenten wird die zum Nachlaſſe der Malers: Wirtwe 
 Ehfaberha Schr dahier gehörige Mobiliarfchaft mie Inbegriff einer Sammlung von 
Gemälden, beſtehend im 109 Stüden, wovon mehrere von vorzuͤglichem Werthe find, 
öffentlich verſteigert. 

Hieu iſt Termin auf den ash September dieß Jahrs, Wormittags von 9 bis 12 
Uhr, und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr in dee Behaufung der Erblafferiun in ber Kar 
guchuersBaffe sub nro. ölWähter andeaumt, wohin Kaufsıtiebpaber eingeladen werden. 

—— Den oͤſten Auguſt 1824. 
iD J 


Königlich Hiriweifcjts ‚reis sound Stadrgerirhe Straubing. 


Aıpun Mader; Direktor, 
pres. ben 12. Auguſt 18232. 2 Miller. 


—ñ—t 
Bekanntmachumg. 


Auf Auftrag der Gläubiger wird die Troͤtſcher ſche Schneiders /Gerechtigkelt dem 
auften September 1824 in dert dieffeftigen Amis» tofale an den Meifibierpenden salva 
24 sms j 
e 


ratiicatione cereditorum äffentfich werfteig * «Wo ti — Austärtige 
mit legalen Vermögens Zeugniſſen verfehen , A — werden. 
— zaften Auguſt 1824. 

Königlich baleriſches Krels⸗ und — Straubing. 

Prager, Divekior, 
pres. den 25. Auguſt 1824 Miller. 
Befanurmadamg 

Auf Andrlngen des Pönigl, Unterdonaus Mräty Jikulkis werden zur Tilgung ruͤck⸗ 

fländiger Staats: Abgaben: einige ein in Derfam, als; 











1. Die 100 Pifange im Pillinger / Hot sn Mi gm 
2. ber erfle, und zwente Pillingek / Acke, — sid Ar - 
3. die Vorabwandten, und 126 wriress frage: 


der graue Rein⸗Acker 
neigen Mitrwod) den rsten Sepkencher dieß Yafıs 
im biefigen Yıntsstckale öffentlich im Verſteigerungs / Wege an den Meiſtbiethenden salva 


ratificatione losgeſchla zen, wozu bie Kanfsıtuftigen eingeladen werben. 
Signatum den ıgten Auguſt 182% 


Aoͤnigli h baieriſches Landgericht Straubing, 
von Vincenti, Landrichter. 
pres. den 23 Auguſt 1824. | 





Betanntmadung. 
e der Execution wirb das bürgerliche Anweſen des Jgnatz Koller, Sailer 
1 Ehen im zum Öffentlichen — ke der Genehmigung der Glau⸗ 
Dasfel D 8id j 
"1 einem Bofnfanfe fanimr 


nur die hintere Wand gemauert. 
m An Grund» Stuͤcken; 


b. ben Gemeinde Teil auf dee großen Trad; pirıı Rpskeruf, 

c. ben Gemeinde Tpeil auf der Pleinen Tendımfe Air angebaut, 5 Tagwerf, 

d. den Weiper Theil vom Penzen⸗ Weiher, 5 Tagwerf, :’ 

©. den Kambpol;rTheil , zum Theile Feld, zum Theile öde, JTagwerk, 

£, den Karofling Theil mit Holz bewachfen, 34 Tagmwerf, 

g. den Enrfepädigungs ı Theil vom Hohenbogen 55 Tagwerk. Die Sailer Gerechtigfeie 


iſt perfonell. va N Aha | 
- Das Anweſen iſt zum biefig Fön. e m 5 flı vom Hundert Laudemien erb⸗ 


fi ; * — 342 u 
vechtsmweis grumdbar. won Eihbeng Besigsundhertlichen Ronfenfes in Weränderungs-Fäls 
ne * — Haus ſteuer⸗ Fimplun, zz fl» gr. 6 hl., und Gruudſteuer⸗ Simplum 
— fl. 14 fr. 5 hl. ee 

Zum obigen Zwede hat man Freytag den zaflen September dieß Jahrs beftinmnt ; 
es werden baber die Kaufs+tufligen ‚eingeladen, ſich in bießortiger Amts Ranzley einzu 
finden, und ihre Angebothe zu Protokoll zu geben, wozu basfelbe von 8 bis 12 pr, 
dann von 2 bis 6 Uhr offen bleibt. | 

Zugleich werden diejenigen, welche allenfalls etwas ju fordern haben, aufgefordert , 
bis dahin ihre Forderungen hieroisg angahringen, außerdem mit der Werfaufs: Verhand⸗ 
lung, und Adjudikation vorgefhritten werden. wird. 

Uebrigens verftehe ſich ohnehin, daß fich auswärtige Mäufer über Auffüpeung, und 
Vermögen, und tedige Über Entlaffung von der MititäePfüitht legal auszumetfen Haben. 


Den ıgten Auguft 1824. 


Kontglich baleriſches Landgericht Koͤtzting. 


Freyhr. v. Schatte, Landrichter. 
pres. den 22. Auguſt 1824. | ! 


{ 


—— 





GSants Proflama 


Gegen ben Wolfgang Groß, Halbbauern zu Oberalteich iſt wegen Ueberſchulbung 
= a erkañt worden, und zu Folge diefes Erkeñtniſſes werben Die gefeglichen Editts ⸗ 
. Tage, nämlich 


I. Zur Anmeldung dee Forderungen, und deren gehörigen Nachweiſung anf den aten | 
Fünftigen Monais Oktober dieß Jahrs; 


II. zur Vorbringung der Einreden gegen bie angemeldeten Forderungen anf den 6flen 
November dieß ZJabısz ° 7. © 

III. zur Schlußs Verhaftung, und zwar für die Replik auf den Atem December bieß 
Jahres jedesmal Morgens 9 Uht feftgefegt, und biezu fämmtliche bisher unbefannte 
Giändiger des Gemeioſchnidners hiemit öffentlich mit dem Rechts Machtheile vorge 
laden, daß das Nichterſcheinen am etſten Edifts: Tage die Ausfchltefung der For: 
derung von der Bons Mafie« Ras — an ben übrigen Edifts: Tagen aber 

— die Ausſchließung von den an denfelden vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Am erften Eviftss Tage wied auch die guͤtliche Beylegung des Gant ı Verfahrens 
verſucht werder. Am ꝛoſten Auguſt 1824. 


Königlich baleriſches Landgericht Mitterfels. 


Maier, Landrichter. 
præs. den 25. Auguſt 1824. 


ze 


Befanntmadnng 
b (Bum erflen Mab;) 7 


| Auf reditorfcpaftlichen Antrag fon das Auſtheſen des’ Jobann Mayer von Aufhau⸗ 
fen zum zweyten Dale gerichtlich verfteigert werden, und man bat hiezu auf Dofierstag 
den goften September dieß Jahrs Im dießſeitigen Amts;tofale Commiſſion anberaumt, am 
weldem Tage fi) Kaufs:tuflige einfinden mögen. 
F Beſchreibung des Auweſens: 
1. Das aufgezimmerte Wohnhaus mis Schneid⸗Schiudeln gedeckt nebſt Stallung; 
2. ber Stadi mit Stroh gedeckt; 
3, ber gemauerte Bad: Ofen mit Tagen gedeckt; 


> 
4 der Brunnen; Arge mnlalsp: 
5. der Hauss Garten; and tried 
6. 92 Tagwerf Feld» Gründe; 2.0 nt an * 


7. i6 u m Dies Gründe; 
%: 2 m Bemeindss Teile; 
©. 30 0 n HoliTpeil, a „Desretum ben zuten Auguſt 1824 


Königlich Baterifches Sandgericht Stadtamhof. 
u. La Wolfrimg, Aſſeſſor. 
præs. den 25. Auguſt 182% PREISER —— 
Befanntmadung 


In Folge landgerichtlicher Aufforderung vom ztem dieß wird. das zum unterzeichne⸗ 
ten Patrimoniaf : Gerichte erbrechtsweis grund, und jurisdiftionsbare Anmwefen bes vem 
— Iodhann Wartner von Habiſ Samstag den gten DPtober im dortigen 





irehspanfe salva ratificatione creditorum dem Öffentlichen Berfaufe unteraefiellt. 

. Diefes Anweſen beftepet aus dem gejiinerten Wohnhauſe, gemauerten Stalle, hoͤl⸗ 
zernen Stadel, Getreid»Kaften, Schunfe, und Nahrungs: Häusl, aus ohngefaͤht 9, Tage‘ 
were Meder, 74 Tagwerk Wiefen, und ı5 Tagmwerk Holz Grund, 

Kaufs · Uebhaber, welchen die Wefichtigung dieſeg Anweſens inzwiſchen freyſteht, und 
die ſich über Vermoͤgen, und Leumund legol ausjumsijen, haben, haben ſich am obigen 
Tage im bejeichneten Orte einzufinden, and die ndhıgm Webingutffe, fo wie die auf dies 
fen Anweſen ruhenden Laſten zu gewärfigemu 1. in) „uNegen den zoflen Auguſt 1824. 


ER Graͤflich von Montgelar Higher» Gericht March. 
præs ben 22. Auguſt 1824. Stubenrauch, Gerichtshalter. 


ED 
b (Zum erfien Male.) 


Da Die am zten Day vor ſich gegangene Verſtiſtung des Wirchspaufes von Deng—⸗ 


EZ 

a herruiche Ratifit en nich | * PR 

fing bie guts herrliche Ratififation nicht erhalten bat, fo wird biefe 
Donnerstag, heit gten, September heurigen Jahrs 

von 12 bis 4 Uhr neuerdings Wenfimhtan) : 

Diefe Verſtiftung erſtreckt fih auf die Benügung der vorhandenen Gebaͤnde mir 
der Tafern und Mebger,Gerechtigfeit, 30 Tagwerk Feld, 9 Tagwerk Wieſen, dann 11 
Tagmwerf Gemeinde Theile, und wird auf fechs Jahre ausgedehnt, 

Auch kann den Stifter ein Theil des heurigen Getreids und Heu Fandes gegen 
Natural · Zurücerflattungen am Ende der Stift⸗Jahre überlaffen werden. 


Liebhaber werden hiezu zur oben beſtimmten Zeit in das Wirchspaus von Dengling 
eingeladen, wo das Nähere eröffgekftoich, Ss Geſchehen den gteı Auguſt 182% 
Freyberrlich von Perglas ſch uts ⸗ Verwaltung Rain, 

præs. ben 28. Auguſt 1824. * 28 4 6 e, Patrimonialrichter. 
Privat · Anzeigen." °] —E Keaft im Kochen der warmen Gpelfen 


‚gay befonders empfiehlt; die Maaß hievon koſtet 
at Otraubing den gten Auguft 1824.- 









Uiterariſche Anzeige, 


der Buchhandlung von Schorner in Gtraus | Jofeph Blank, 
* Bing ar rn ea — ——— VTruchten » Händler. 
Schrift vorraͤthig: j 


. Hülfeeihs forgfältigrgepräfter Wangen» ö 

a vertilger. ———— 25 kr. dr. ne Male.) 
Der Verfaſſer, welcher ſeit ao Jahren alles um: erhen Male.) 

Über Vernichtung: diefes peinigenden Inſekts geles Zu Michaeli iſt in dem Haufe, Numer 14, 
fen, und gefammeit hat, theilt in diefen Blättern-| Über zwey Stiegen eine Wohnung zu vermiethen, 
feine gemachten Erfahrungen in 60 bewährt ges | beſtehend in drey Zimmern, einer Küche, Holjiege, 
———— eg —* mit: ars ‚Soden, und Speiſe⸗Behaͤltniß. 

efer fie nad feinen Vorſchriften an, jo e 29 
ſich der gänzligen Befreyung derſeiten Verſichert | - ——— 
m mim emden · Anzeige 
u namen || — — 
Ankuͤndigung. 7. Auguſt 1824 

ce (Zum zweyten Male 


wet: : 

mi? 
Ich Habe die Ehre, hiemit zue engeren — ‚ zum goldnen sirſch⸗ 
Keuntniß zu bringen, daß ich auch in dieſt d en 23. Auguſt. Kr. Biehler, jnr. Stud. von 
miederum eine feifche Sendung aͤchten ftaͤnkiſchen Fadendadh, - Herr Meuhaufer, Tuchmader von‘ 
Weineſſigs erhielt, welher zum Kochen, Einfieden | Triftern. Hert Tenibinetti, Kaufmann vom 
ber Krächte ıc. gang vortrefflih gut iſt; die Maaß Augsburg. 
davon koftet 12 fr. 

Deßgleihen bin ich im Befige beften gefuns Silmer, sur goldnen Band; . 

dan Erucht-Eifgs, welcher ſich duch feine unaufr | Den 26, Auguſt. Herr Holzleutner, Tuchmacher 










-— m 

























Schneider, sur goldnen Krone, 


[r ap . Sr. Loihinger, Sierbrauer, und 

HR Fe, Müller von Teifteen. Hr. Loff⸗ 

leo) ann von Mürnderg mit Familie, 

16 un ? 
Walter, zur blauen Traube, 

Den a2. Auguft. Here Mofer, Partikulter von 


Bien. Titl. 
ven Bilstofene * Hohenthanner/ toͤn. Advotat 


odn Kesliug. Herr Greif, Nagelſchmied won 
Hengersberg · Ind m 


July, sum ſchwarzen Adler. 


Dın 2a. Auguſt. Titl. He v. Ellerftorfer, kön: br 
DberbausKarh von Münden. Titl. Hr. v. Pis 
aenet, kön. daier. Kreisbau» Rath von Paßau. 
St. Btock, Handelsmanu von Nürnberg. Kr. 
TFetzer, Kaufmann von Augsburg. Kr. Müls 
fer von Plauen. Hr. Fiſchert, Kaufmann von 
Mürnberg. Herr Lug, Kaufmann von Frank 
furtd am Main, Here Barth, Kaufmann van 
Mannheim, Kerr Neumann, Kaufmann von 
Würzburg. Hr. en: Kaufmaũ * Elber⸗ 
feld. Hr. Schroff, Kaufmann von Augabı "anlon + bi 28. Auguft 1824 
Den 24. Titl. vs v. —— tn de . delornce aoe —— 

Generals Mojor mit Feau Gemahlinn, Titl. Por 

Dollar, kön. bater. Dberlieutenant, und &% peter koͤnigl. Stadtpfarr Straubing, 
neral Adjutant vomMegensburg. Titl Hr Halte ı) Geboten: Den a1. Auguſt. Joſerh. Söhnen 
ter, Regiſtrator beym kon. daier. Armee-Mini-des Georg Biendl, bürgerl. Schuhmachermei⸗ 
ſterium in Münden. Kr. Ehmant, koͤn. Hofe] fiers. Den a7. Aloyſia Thekla, uneheliches 
Fiſchermeiſter von München. Titl. Hr. v. Tyl⸗ Maͤdchen. 

hoff, Partikuller nebſt Gattinn von Amſterdam. 
Den a6. Titl. Freyhr. v. Pechmañ, kön. baier. 
Oberbau⸗Rath mir Familie von Münden. Kr. 
perl, Hofmeifter von Wien. He. Heberling, 
Kaufmann von Schweinfurt, Here Ruegg, 
KRaufmafi von der Schweitz. Kr. Poͤcher, Kauf⸗ 
mann von Regensburg. Den a7. Gr. Ercels 
eng der Seneral Lieutenant, und Flügels Adjus 
tant ®r. Majeftät des Königs von Baiern Graf 
v. Pappenheim von München mir zwey Adjutans 
ten. Kr. Dauer, Privatier von Wien. Hewi 
Blaß, Kaufmann von Elberfeld, Herr Stock⸗ 
heim, Kaufmann von Mainbernheim. 


my 


u ax 
v Aꝛic Devoͤlkerungẽ⸗Anzeige 


Getraut — Miemand. 


Geſtorben: Den ar. Auguſt. Matthias Franz, 
unehelihes Knaͤbchen, 3 Wochen alt, an der 
Abzehrung. Den az, Kari Joſeph Bauer, 
Appellationes Berichts » Rachdieners s Sohnchen 
6 Tage alt, an Fraiſen. 


In der konigl. Spitalpfarr. 
Geſtotben — Niemand, 
13» 190900 . 
manner koͤnigl. Altſtadtpfarr. 
Geboren: Den 20. Auguſt. Maria Sabinag Tide 
texchen des Franz Deichfelderger, burgerl. Fir 
1 ſcherweiſter⸗. 
ut — Diemand, 
ade: Den a1. Yuguft, Anna Fifher, Is 
ge Dienfimagd, gebürtig von Rettenbach. 26 
Jahre alt. am Merven:Birder. Den 22. es 
ſeph/ unsheliher Knabe, 16 T. alt, an Jraifen. 


Dammer, zum weißen Schwann. 


Den 26. Auguft. Gebrüder Viktor, Johann Wir⸗ 
unt, Kaufleute, Hr. Prack, Privatier, Titl, 
Brau Graͤfinn Kinjky von Wien, Titl. Freyhr. 
v. Ulm, Domhert von Eichſtaͤdt. Modehaͤndi 
Reitbucher von Paßau. Kr. Schnappe, Kauf⸗ 
mann von Frankfurth. Kr, Bachmann, Kauf: 
wann von Olmäg. 


rn on ae — — 
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Seile das Pf. 14 fr. — Leindl das Pf. 16 kr. 
RR en Ge eg Se 


— NER tebensmittrel 
— — — 
Brod » Bewi — —F Je a BEE TE + Dreife. Hr 
ü ® . 11 * 
__ ·uangen — gan  »» J 3 — * 
Eine ſenning Semmel 262 {ler gu. 9 Otidr 1 — 
2 Ein halb Kereatzer Semmoel = 5 — 2 wi alier das Sid ; * * 15 5, 
B8 I Ein Kreuker &emmel 101 Hohnert alte ⸗ 
= (Ein Beden von jmerjem | Hühner jungedes Bann — fl, 12 . — — . 
ZI Baigenmehl zu ı ein halb fr.|-— go! 1/4 | Tauben ee , 
BE | Ein Brden von ſchwatzem | Eranfıchil ds Edd 1.—. 1. 15" 
Baljenmehl u 3 fr. 128,2 7/2 | @änfe a ie ea. 
 " Poücdei u sPfenninge » [,14,33/4 4 Enten EEE WET WETTE 
— ) Pontäpf u. Keppeldtod zu a ke. ap — * 
—A gu g fr. . 31/4 | Unihlirs, Ayzens, Seifen«u. Zuindl Preiſe 
ä| ⸗ — Da E55 3 „ N Unfelirt,sches, der Zentner 14 A.— ordindze Rırjen 
‚6° bee r Taas hr. 14 tr — gegoifene Kerjen das Pf. 20 fr. — 
⸗ \ 112412 3/2 
3 





8 ⸗ e ein 9 7! 
Steifeh + Preiſe. => 





Bu und Ochienfleifch; 5 7 kr. — pf. 
—— Aindfleiſch ⸗ « 6 k. — pf 
⸗RKaldfleiſch ⸗ ⸗ 8 kr. — pf 
⸗Schweinflelſch ⸗ 8 ke. — pf. 

> ⸗Schaffleiſch ⸗⸗ 6 kr. — pf. 


— —— — — — 
—— at. ormerbier inclus. des Stadt: Bier. 
Pfenings 3 Er. anf., bev den Wirthen gr. ı pf. 


Mehl» Säge, Batjenmehi. 






fi. fr. ſof. (St, fl. ke. pf. 


1 244 2i ri ı 
s hal 
ı viertel 
u adıtel 
u ſechſehntel (# 5 
u men u. dDreiftafll! —2 ä 
— — ——— ——————T 
TAller Sorten Getreid⸗ Zufuhr,‘ ee 
bc ee Ba Fu Fe nd ae 
T WBaijen ol ober — 
Boriger Reit 
Reue Zufuht 444 — 








Kern oder Roͤgen. 


— Meue Zufuhr ?_ 37 


Sırjır Ehren vw” 84. Sanjer Ocean: 
nenfand 444 nenftand 37 N 
Keutig Di Zu 440 — Heutig Bert. 97 
Bleibeimfen 4 Eh. 
Bertaufspreiie. 
Hoͤchſt. Mittel I, Mind, Mind. 


sell 











Verkaufspreife,- ' | 
Hoͤchnt.  Mitei.] 


— — — — —— 


I. — ik aa 
A 4 





.J Shen 


Sch. Sanıer Schrau⸗ 


— Heutig.· V Berl. 
Bleibt im Reſt — SE. Biribeim Reit — "Ss. Blei imRM — Ba. 
‚eWertaufspreiit. 





Holz» Preife. dechſt. rind. 
Gattungen, fl, se er 
* 1 er . 5 D . 
= it tenhoij 
6 Erienhotz . 0 D 6— = 5 [> 
as Rerhenholg . D s|- 4145 
Ficrendeiy 430 


Swus und — —— 
Heu d.Zen. beſt. Sat. — N. 50 fr., mind. Bat. 32 fr. 
Aoagenſtreh d. Gtütt zu ız Pf. Ale. Wa 
— NRogam. rım. 
hl. IR. tr. inf.jhl. A. Me. jr fl. ix. vſ· bl. 
146 se 2 — 50) 1l— 
23| al] TE 
| 2 — 1— 12] 2i— 






























n. Preis» Unzeige vom ag. Ausuft 1824 
Kader, 








ú ú — 
vr ©. Barjır Sram CM. ©. 
nenftand 59 
— BHeutig. Bırt. sy 


= — — 


nenſtand 3 
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Berfaufspreiie. 
Mittel. Mint. Mint. — * Mind. 
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Der Tesla in * fönigl. Stadt Straubing, 


— 


— 


= 3; > 


Straubinger 


DBodendlaft 


—:£0000000000000 0000000000000 Diimmem 
36: Stuͤck. Mondtag ben 6. Sept. 1824. 
rn en Ä *7 


Das Leben des Menſchen gleicht einem 


Tages Buche: man ſollte nuc gute Handlungen 
dotin verzeichnen. 


| | ERTATERT | 


Befanntmadung. 

Nach der in: der’ geſtrigen Verſammlung im: geſezlicher Form vor ſich egangenen 
Konſtatirung des Austrittes der aͤltern Haͤlfte der Magiſtrats⸗Ruaͤthe; und na ſchehe⸗ 
ner Looſung über den’ Abgang eines: Drittheiles der Altern: Gemeinder Brvolmänpeigten 
ind zum: Austeitte beſtimmt: 

A Aus dem Magiſtrate: 

Die H. H. Magiſtrats, Raͤthe: 
1) Jo fepb Poiger, Kaufmann, 
2») Franz Seraph Lerno, Buchdruder,- 
3.) Joſeph Krieger, teden Fabrikane, und 
4.): Karl Vinzenz; Mundfhüg, Caffetier.. 


B. Aus der Korporation der GemeindeBevollmachtigten⸗ 
Die Herrn 1.) Ebriſtoph Bruͤcklmaier, Seifenfieder,. 

2.) Joſeph Wagner, Weißbaͤck, 

3.) Kavier Wagner, Bierbrauer, 

XVI. Jahrgg; (07 

#U1B« 

8 Dei Wirdb.urei 


—— 
m 1) & — 
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4) Andreas Mast, Zwirnpändfer, 
5.) Leonhard Sungmann, Lederer, 
6.) Joſeph Reger, Sailer, 
7) Zavier Schmitt, Bortenmacher, und 
8) Alois Pollinuger, Uhrmacher. j 
Da bie anstrertenden bürgerlichen Viagiftrats: Glieder und Gemeinde Bevollmädhtig: 


ten, wenn fie durch andere Lrfachen ihre gefeglihe Wählbarkeit nicht verloren haben, 
wieder gewählt werden koͤnnen, fo wird biefes biemit vor dem Eintritte der Wahlen 


felbft zur Keuntniß der flimmberechtigten Gemeinde⸗Glieder gebracht. 
Stranbing den zten September 1824, 


Königlihe Wahl» Rommiffion. 
' Capeller, k, Commifsaire. 
v. Stubenrauch, 


0 amınn.n“ 
* ec Stadiſchreiber, als Actuar, 


Bedeu ung. 


Die gefeglichen Vorbereitungen zu. den. eintretenden Wahl Verhandlungen find ger 

teoffen, und es wird demnach Pünftigen 

Donnerstag ben gten bieß Monats 
um 8 Uhr Vormittags: mit der Wahl zur Ernennung der Wahlmänner begons 
nen, und ununterbrochen täglich von 8 big,ı= Uhr Wormittags, und von 2 bis 6 Uhr 
Machmittags fortgefahren. ‚no isnsami. 

Die Gemeinder&lieder, welchen das Wahlſtimmrecht zuſteht, erfcheinen einzeln vor 
dem Wahl⸗-Ausſchuße, und geben ihre Siint mündlich zu Protofol, Diefe Stimm: 
Abgabe geſchieht nach der Abtheilung den Wierel,dge Stadt. Jedes Stimmberechrigte 
Gemeinde, Glied ſchlaͤgt aus deu —— — meinde » Gliedern feines Bezirkes fo 
viele Waplmänner vor, als für ſolchen zu ern treffen. Dach dem gefeßlichen Bes 
fimmungen berechnen fi für den-ganzem Grades und Altſtadt⸗Bezirk 31 Wahlmaͤnner. 


Hirju find demnach zu ernennen von den Stimmgebern 
im I. Stadt»Biertel 5 Wahlmaͤnner, 


„N m „ 3 "nn 
„il 7) 7 nn 
„IV. u n u PT 7) 
N m ” 2 2 ” 
„VI. und VII, 2 "ne" 
„VIII.., 5 nn 
“ . [73 7) a ” “ 
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Wahl⸗Boten werden von Haus un Haus die Tage und Stunden den Stſmmbe⸗ 
rechrigten Gemeinde, Olledern anfagen, wann jedes fi) bey dem Wahk Nusfchuße einzus 
finden bat. N 

Endlich macht man auf bie befondere Beftimnung der Wapls Ordnung Art. 68. 
aufmerffam, nach welcher nirgends gefönderte Geſellſchaften gebildet, oder befondere Zu; 
fammenfünfte der Gemeinde, Ölieder in der Abſſcht: „auf die Wahlen einen verabredes 
ten Eiafluß auszuüben, und diefen eine beftim:nte Richtung nach vorgefaßten Adfichten 
zu geben bey Wermeibung der auf unerlaubre Geſellſchaften, und Zufammenfünfte ges 
festen Steafen gehalten werden dürfen. Straubing den sten September 1824 


Königlide Wahl» Kommiffion. 

Capeller, k. Commifsaire, 

eh es v. Stubenraud) , 

- — — | | tadtſchreiber, als Actuar. 
Beranutmachumeg. 

Auf Andringen eines Gläubiger ber Andrä Buchner ſchen Eheleute zu Alburg wer⸗ 
ben Tagwert Feid Gründe, und 1ptggmgeh; Gemeinde⸗ Theil öffentlich an den Meifts 
bieihenden verkauft. CHUR 

Kaufsıtiebpaber werben eingeladen, bey der auf den a4ften dieß Monats zu diefem 
Zwecke angefegten Commiffion hierorts zu erſcheinen, um ihre Kaufss Anborhe zu- Pros 
sofoll: zu. geben.- Den zten September 1824. 

Königlich. baieriſches · Landgericht Straubing, 
von Vincenti, Landrichter. 


præs. den 4. Sept. 1822. — 
HL ia. 1 
e Be te fa Ks ge 
. q 144 
e Adın, ® fies, Wat ) i 


unterzeichnete Kommiſſion wird die Ueferung von 50 pr. Pantoffel in das tonigl. 
Militaͤr⸗Spital in Accord geben, und dieſe Verhandlung am Doñerstag den 23ſten Sep⸗ 
tember dieß Vormittags zı Uhr im der Rechnungs-Kanzley des Bataillons vornehmen, 
wo den Erſcheinenden die nähern Aecords: Brdingungen eröffner werden. 

| Straubing am ıftlen September 1824 


Des Fönigl, IIten Yägers Bataillons Oekonomie / Commiſſion. 
Voͤgler, Major, Vorſtand. 
pres. den 3. Sept, 1824. en Arnold, Quartlermſtr. 


Beek am mt mea ch ung. 

Kuͤnftigen Freytag den ıoten dieß Vormittags so Uhr werben in der Rechnungs⸗ 

Kanzlen des WBataillons zwey Getrelid / Speicher nebft Kornkammer im Fönigl. Proviaut⸗ 

Hauſe vom erften October dieß Jahrs, auf ein halbes Jahr, dann der Milttäer Holzgars 

ten am Geftütte vom erften Jaͤner Fünftigen Jahrs auf ein Jahr verpachtet, wozu Luft 
Tragende einladet Straubing den ıflen September 1824. 


Des koͤnigl. Ilten Häger ı Bataillons Oekonomie / Kommiffion, 
Boͤgler, Major, 
præs. den 3. Sept. 1824, Atnold, Quartiermſtr. 


Befanntmadhung. 
b (Zum zweyten Male.) 


Auf kreditorſchaftlichen Antrag ſoll bas Watvefen des Johann Mayer von Aufhau⸗ 
fen zum zwenten Male gerichtlich versteigert werden nd man bat hiezu auf Doñerstag 
den zoſten September die Jahrs im bießfeitigen Aftsıtofale Eommiffion ‚anberaumt, an 
welchem Tage ſich Kaufstuftige einfiäden Inden)" > 

veſchum ag Has. Anweſens 

1. Das aufgezimmerte Wohnhaus mit Schneid Schindeln gedeckt nebſt Stallung; 

2. der Stadl mit Stroh gedeckt; 

3. ber gemauerte Back⸗Ofen mit Taſchen gedeckt; 

a. der Brunnen; 

5. der Hausı Garten; 

6. 92 Tagwerk Feld» Gründe; 

7 16 0 Wis: Gründen ud shlaniz 

8 2 u Brmeinds: Theile; 

% 390 un HoljTheil, -— ——Becretum den zıten Auguſt 1824. 


Königlich baieriſches landgericht Stadtamhof. ® 


2. l. a. Wolfrimg, Aſſeſſor. 
pres. den 25. Auguſt 1824. 








— 





Befanntmadhung. 


Da die Refultate der unterm zten Oftober vorigen Jahrs vorgenommenen jmentmas 
ligen Verfteigerung des Sebaftian Ämſchl'ſchen Gant: Anwefens bie Prebitorfchaftliche Ger 
nebmigung nicht erka'ten hat; fo wird nunmehr in Gemäßhele der Novelle vom zaften 
July 1819 $. 37. das Anweſen des Sedaſtian Amſchi von Hofdorf, beſtehend in einem 
zum fürſtl. Thurn⸗ und Tarfgen Rentamte Wörip tn Wieſent erbrechtsweis grundbaren 
Haufe ſammt Stadel, dem darauf ruhenden Holz: Rechte pr. 2 Klafter kurzen, und dem 


3 


wöthigen fangen Hole, dem Haus /Gaͤrtchen, MBeinberge, und einem Felde pr, 11 Ta 

en und Iegtmaligen Öffentlichen Verkaufe Samstag ben ıgten September 
ftuͤh 8 Ube aufgeworfen, wobey Kaufs Luſtige zu erfheinen, und ihre Angebothe zu Pros 
tokoll zu geben, Auffergerichtliche ‚aber insbefondere ſich Über Vermögen, Aufführung, 
und Militaͤr / Entlaſſung Tegal auszumeifen ‚haben. Actum den 2aflen Yugufi 1824, 


| Fuͤrſtlich Tpurns und Tax'ſches Herrfchafts,Gericht Woͤrth. 
Præs den 30, Auguſt 1824. Herwig, Herrſchaftsrichter. 


Verſt iftung. 
b «Zum zweyten Dale.) 


. Da die am zten Man vor fi gegangene Verſtiftung bes Wirthshauſes von Deng 
Ung die gueeherrliche Ratififation nicht erhalten bat ſo wird biefe 

Donnerstag den ten September: heurigen Jahrs 
von 12 bis 4 Ahr neuerdings verſuhtttt 


Dieſe Verſtiftung erſtreckt ſich euf,die Benägimg der vorhandenen Gebaͤude mit 
der Tafern: und MepgenGerechtigkeit, 30 Tagmarf; Feld, 9 Tagwerk Wirfen, dann IE 
Zagwerf Gemeinde, Theile, und wird ak (Ah te „ausgedehnt. Ä 

Auch kann den Stifter ein Tpeil des peurigen Getreid- und Heu / Bandes gegen 
MaturalsZurüderftattungen am Ende der Stift-Jahre überlafjen werden. — 

Liebhaber werden biezu zur oben beſtimmten Zeit in das Wirthshaus von Dengling 
ingelaten, wo das Mäpere eröffnet wird. | Geſchehen den oten Auguft 1824. 


Freyberrlich von Perglas ſche Guts⸗Verwaltung Rain. 
præs.den =8. Auguſt 1824. i FA He, Pattimonialrichter. 


| 





ivat + Anzei of »Hältseinermuserlefene Sammfang von Erfahruns 
Pri —— — — genae 12. br. 54 kr. 
Baader, Ritt J. v., Vorſchlag z. wohlthätigft:n 
Literariſche Anzeige. -Werfehönerung Mündens, und z. wärdigften Vers 
In der Schorner’fchen Buchhandlung das | sierung des &r. Maj. dem Könige zu errichtenden 
bier iſt zu haben: Monumentes. 8. 12 Er. 

Momus und Komus oder Spott» und Scherj⸗ | Auch ift diefer Tage das neue Buͤcherverzeich⸗ 
Meden in gebund. und ungeb. Geftalt vom Prof, niß der Michael» Meile 1824 angefommen, und 
Krug in Leipzig. 8. br. fl.ı au kr. wird Lit, Breunden zur gefäll. Einfiht angebothen, 

Sandbüchlein des guten Tong, und der feinen — 
Geſellſchaft. 12. * 54 8 

Neuer Nekrolog der Deutſchen. zr Jahrg. in 
2 Bon. 8. br. fl.5 248. 

Neueſter Hausfhag f. Stadt und Land, ent 





Ankündigung. 
ce (Zum dritten Mate.) 


SIG Habe die Ehre, hiemit zur allgemeinen 





u 


euntniß pa bringen, daß ich auch in. biefem Jahre 
wiederum eine friſche Sendung Achten ftankiſchen 
Weineffige erhielt, welcher zum Kochen, Einfieden 
der Früchte ıc. ganz vortrefflich gut iſt; die Maaß 
davon koſtet 12 fi. 

Defgieihen bin ich im Befige beſten gefuns 
den Frucht⸗Eſſigs, welcher ſich duch feine unauf⸗ 
lösbare Kraft im Kochen der warmen Speiſen 


ganz beſonders empfiehlt; bie Maaß hievon koftet 
3k. "Straubing den gten Auguſt 1824. 
Sofeph Blank, 
Fruͤchten⸗Haͤndler. 
—— > 
3 HR 


Bekanntmachung. 
b (Zum erſten Male. ,,, | 
Endesbenannter iff geſonnen, feine ien königl. 
Landgerichts Bezirke Straubing entlegene, ng Ttun⸗ | 
den von Landau, und &traubing Bedeu: 
wende Beſitzung aus freyer Hand zu ika ufend 


Solch Letztere beſteht in einem: au "FAR ers 


ten Wicthshaus: Gebäude, auf welchem bis-jeuther I 


die ausgedehnte Taferns s Getechtſame ausgeübt 
wurde, in anfoflenden ebenfalls gemauerten Defor 
nomies Gebäuden, in einem: Ziegel» Stadel, und 
in einem weitern fonderheitlihen Wohn⸗Gebaͤude, 
dann im geometrtiſch vermeſſenen 187 T 64 
Decim. guten Feld⸗ in ar Tagwerk 14 
eben fo guten Wieb Gründen, und im j 
93 Decim. meiftens fehr ſchoͤnen 
Don bdiefem ganzen Anweienundanweit es 
grundbar iſt, darf feine Setreidgilt gereicht werden. | 
Die übrigen Abgaben, und de weitetun Ver⸗ 
haͤltniſſe wird der königl. Advokat Lict. Dennevl 
in Straubing, oder der Endesunteczeichnete den 
Kaufs:Liebhabern aufdecken, und: fo auch die geo⸗ 
metsiichen Pläne vorlegen. 
Hannkofen den 28. Auguſt 1824: 


Johann Brafenwallner,, 
Dafernwitth hieroben. 


— 


Bal⸗Anzeige. 
Auf meinem großen Tanz⸗Saale wird am 


* 
er? | 


I 


u = 


künftigen Maria» Geburts: Markte, Mitiwoch den 
gten dieß gegen 24 Kreutzer Eintritts-Grbähr Bar 
gegeben, welcher um 8 Uhr Abends anfängt, und 
wozu ich hiemit ergebenſt einlade, 
Straubing den 1ten September 
182% 
Jehann Paul Schneider, 
Bürger, und Weingaftgeber jur 
goldenen. Krone, 


Einladung. 
Am StrauensTage, den Bten dieſes Monate 


‚ 4 veranftalte ich in meinem Saale einen Dal, wozu 
M hierdurch hoͤflichſt einlade. 
aaa Wachs für gute Muſik, ſchnelle guie Bew 


Die Beleuchtung 


Meinung, ſowie für Speiſen, und Getränke ift bes 
WR „dforge Bär Eintritt zahle die Perfon zo tr. 
as den gten Septembre 


aıudar a“ . : 
.n“ Joſepha Walter, Wittwe 
zut blauen Traube. 
Yovertiffement, 


Casella et Compagnie werden den Fünftis 
Maria Geburt ⸗ Markt beziehen, aber erſt am 
e vor Maria Geburt eintreffen. Sie empfehs 


den ‚ich mit ihrem ganz nen affortirten Schnitt 


Hol: & Ai ih. | und ‚Diode, WBaaren : Lager beftens, und verkauſen 


ig, gewöhnlich auf der Trinkſtube. 


Kid madung. 

u > Karl Zerrar, Schneidermeifter von Münden 
befucht diefe Dult, und empfiehlt fih einem geeht⸗ 
ten Publikum mit feinen Schnärmiedern, Gilets, 
und Miedern zum bürgerlichen Anzuge. Geine 
Boutique mit Numer 77. ift gegenüber der Aaab 
Kaufmännin 


* 4 «tr. 
al 


Bekanntmachung, 

Numer 151. über 1 Stiege fieht ein, durchs 
aus drepfaitig bezehen neuer Elügei mit 3; Octa⸗ 
ven in verkaufen, 


ethung. 

(Zum — Male.) 
Zu Michaeli iſt in dem Haufe, Numer 144.. 

über zwey Stiegen eine Wohnung zu vermiethen, 

beftehend in drey Zimmern, einer Küche, Holjlege, 

Boden, und Speiſe⸗Behaͤltniß. 


Fremden⸗ Anzeige 
vom 28. Auguſt bis 3. September 2824. 


Logis: Dermi 


Silmer, zur goldmen Gans. 

Den 31. Auguf. Ziel. Hr, Lind, Pfarrer von 
Arcad. Frau Lukas, Bierbrauerin von, Ruh⸗ 
mannsfelden. Hr. Luckner, Bierbraugfehe 
von Cham. Kr. Schöberl und Stibignune 


pfenhaͤndler von Böhmen, Kr. Scart, Btw 
Birender von Regensburg. Den 2. Dr, BR 
Us, und Waltenberger, Akademiker vo s 


Hut, Hr. Killermañ, Student von Regensburg. 
He. Holzieuthner, Tuchmacher von Köfttarn, 


Deuringer, zum goldnen Sirſch. 

Den 28. Auguſt. Hr. Roßgotterer, Handels⸗ 
mann von Wien. Hr. Neuhauſer, Tuchmachet 
von Triftern. Titel, Beau, Baroneſſe, von 
Schatte, königl. Landrichters⸗ Gattin von KG: ; 
ting. Den 1. September, Kr. Dthm hd 
Ranner von Vohenflraus. Kr, Sta 3 
votat von Cham. 
kant von Furth 
mann ven Stuttgerdt. Kr. Baader, 
tor, und Hr. Eifenmann, Lehrer von Michels⸗ 
neufichen, © Hr. Scheibenzuber, und 
Ehmid, Hauiboiſt von Paßau. He. Khak. 
mann, Stadiſchteiber, nnd Hr. Hierl, Hans 
delsmann von Furth. Kr. Spechtenhauſer, 
Eowis von Saltzbutg. Den a. Hr. Herc⸗ 
"mann und &äde, Goldarbeiter von Gremmen. 
Demoifele Cartres, Revierförfters: Tochter von 
Baireuh, Hr. Gilg, Koller, Bauſidl, 
Schmitt, und Schmiedi, &tudirende von Paf: 
fau. Hr. Maier, Bergmann, und Aubinger,, 
Studitende von Augsburg, Den 3. &eptbr. 
Kr. Kaifiſch, Handelemann von Biegenfurth. 
sr. Spinler, KHandeldmann von Hermanns⸗ 

son. Kr Burger, Huber, und Raub, 
udenten von Dillingen, 


i 
t 
i 


dler „de 

Sr. Sämer, Papift — 
ier, 

Hr Moosmaier —8 


is; 





TEE tg, zum ſchwarzen Adler; 
I Den ag. Auguſt. He. Lihtenauer, Kaufmann 


von Waldkirch. Hr. Kl, Kaufmann von 
Seanffurth. De Saules, Kaufmann von der 
Schweiz .· Hr. Rau, Handelemann von Fürth, 
Hr, Spranger, Raufmann von Mürnberg, 
Hr Rande, Kaufmann von Kikingen. Br. 
Hirſch, HGandelsmann von Kriegshaber. Den 
29. He. Schuh, Akademiker von Randshut, 
Kr. Bloß, Kaufmann von Reichenbach. Kr, 
Trader, Kaufmann von Mainftotheim. Den 
gr. Kr. Nattinger, Ingenier von Regensburg. 
Hr. Wels, Kaufmann von Thingersheim. Kr, 
Stein, Kaufmann von Frankſutth. Titl. Hr, 
Doktor Barckt, Lönigl. Landgerichts > Arzt vom 
Koͤtzting. Ar Tavernier, Conditor von Kros 
nab Den 1. Sepibt. Hr, Mod, Bürgers 
Jomitifter spon Koͤtziing. Kr. Schmied, Kaufe 
numann, non-Ansbah. Den 3. Titl. Hr. von 
uElle koͤnigl. Oberbaurath, und Titt. 
Leen mann, koͤnigl. Regierungs⸗Raths⸗ 
* ntin, von Münden, a 


Pammer, zum weißen Schwarm, 
Den Zr. Auguſt. Sr. Buichlaucht der Here 
Bürft Bacchyen von Paris. Titi. Hr. Graf 
Guitkore von Lonton. Hr. Pauer, Handels⸗ 
‚H mann von Nuhmannsfelden. Den 3. Titl. 
mir Qorgeig, koͤnigl. Lieutenant von Paßau. 
Feerhert von Salis, k. k. öoſterr. Lientes 
nint, Demoiſelle Tarlin, Hauptmanns Toch⸗ 
ter, Jungfer Stumpf, Baͤrgeretochter, Hr, 


12 Gredmann;, Hausbeſitzer, Kr Jegers und Drs 


HÖRT Kaufleute von Wien. Frau von Wenins 
„„gerpan Koͤfering. Demoiſelle Brodmann,, Ju⸗ 
Iſtratha⸗ Tochter von Halberſtadt. St. Durch⸗ 
baut der Here Furſt von Gatzfeld, Kr. Bes 
des, Kaufmann von Paris, He. Ismail, 
Eckelmann und Cchlager, Privaten. und Ar. 
von Reinfeld, Aktıdemiter von Münden. Tıtl. 
Geeyfrau von Giafenreuth von Regensburg. 


Schneider, zur goldnen Brone. 

Den 32. Auguf, Hr. Rupreht, Handelsmann 
von Wunfiedel. Hr. Jaͤger, Kaufmann von 
Augsburg Hr. Pühl, Enifenfieder von Pais 
fun Den g. Hm Franz, Kaufmann von 
Wuͤr zbut 


J 


Atote; 
— 
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Schwmalj das Pin . ar bis 1a fr 
Butter nm . ‘ IE u 10% 
&agu 9 Stüde » D in —. 





Gattungen: 
Eine Pfenning Gemmel‘ 









Ein wet iu > . 
# 
® ® » I2 »# . 


Sleifch » Preiſe. 
Bas’ Pfund Ochſenfleiſch Ar 
⸗ ⸗ Rindfiltiſch ⸗ 
⸗ » Ralbfleifh ⸗ 
. ⸗Schweinflelſch 
⸗ eSchaffleiſch ⸗ 


atz oierbier inclus. des Stadt Bier. 


Silſe das U. 14 ft. — Leindi das Pf: 16 kt. 
— ——— — — 









* 8 halb Kreuher Semmel Hahn alter das Stuͤck — 1 — * 
. 8 1Ein regte . ide alte „ % ” 
= Ein Wecken von ſchwarzem hner jungedas Paar 11 w- I *. 
* Waipenmehl zu: rein halb kt. -30j114 Tauben — 9 — “ 
& Ein Weden von ſchwar zem Spanfſerkel das Etid Ivy— er Inlin 
‚ Maijenmehl zu 3 ke. » Bänfe "nn" 30m on 
a Polrödi au 4 Pfenninge: s .- — — — „15 — e 18 » 
? Poltäpf u.Koppeibtod ju a ft. — — — — — 
2Kceppꝛibrod zu 3 fr. . 1/4 Unſchlitte, Rerzen⸗, Seifen»u. Leindls Preife, 
& ⸗ 24 Unſchlitt, rohes, der Zentner 14 fl.— ordinaͤre Kerzen 
je "6 . » ur — gegoffene.Reryen das Pf. 20 ke. — 
[-} 
1 





oggen⸗ 
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Heus und Stroh » Preife 
Heu d. Zin. beit, Bat. — fl. 52 A 32 
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Denn fe. z0fi, bey den Wirthen 4 fu. pf: IMeo genfirobd. Shärtinız Pi. 8. — ‚6. 
ehl⸗Saͤtze. (ee mt ENasmept ‚Roygm. Reim: Roggm, gem. 

fl. Ike. Ref Tr prälbEd ige Pf. ble f Ri. le R. ietekldl 
r 127 9 a4: al roh I— 501. fi 
u halb ei — 123 —25* 
x: viertel _ — ra] 2 


u achtel * 57 
u ſechzehntel — 5 x 

: men u. dreißigſtel 2 

Aller Sorten — Verkauf, Hell u. — » Anzeige vom 4 F Sept. 1924 
Baijen oder Kern. Korn oder Roggen. Gerſten. Haber · 


Boriger Net: 4 Sch. Voriger Reſt — ar Voriger Red — &d.| Veriger Ri — Ed, 
Neu⸗e Reue Zufuhr 297 — |Meue Zufuhr 19 — |fene Zufube 17 — NMeue Reue Zufube 27 — 


Ganzer Sanım Ocean ch |Banjer Shranr Gh, Sanjer Schran- Sch. Sanjır Schruns Ci 
nenfiand 301 neuſtand 19 nenſtand 17 uenſtand ar’ 
Heutig Verk. —— Heutig. Ve Verk. 19 — Heuug ve Bet; 37 — KHeutlg. Bat: 27 — 


Bleibt im Reſt — — S E6. SielstimRet — 4. | BleibtimAn — Sb 
__Berkaufspreife. Verkaufspreiſe. Verkauf? vreiſe. Verkäufspreife, 3 
Be Kan. [Mittel A Mind: Mind: a Mind:| Hoͤchſt. Drittel.) Mind. KIHR. Mittel! Mind: 


er eis eaeelcelsel es 
‚Der: " Magiftrat in der koͤnigi. Stabt Straubing. Br £ ——— 
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Straubinger. 


Woceublatt. 


nt 0000000000000 0000000000000 mr 


37. Et. Mondtag ben 13. Sept. 1824. 
eg TE EERTTTTTTTT 


Der wahre Muth, der aus Kraft bes 
Charrakters entſpringt, Beſonnenheit und 
hellet Blick in der Gefahr, bleiben immer 
die Krone des Mannts. 


EEE TERPORSPORTN 
Anmzeige 


über die am Mariageburts-Viehmarkte zu Straubing den gen September 1824 verfaufe, 
und nicht verfanften Pferde, dann über das verkauft, und nicht verkaufte Hornvieh. 




















Nicht Nicht 
Verkaufte verkaufte Berfauftes verfauftes 
— Total Summa ar Total Summa 
| Dferde Hornpvieß — 
= 3] un | Srie: || ein 7m _| erie 
5 | 286 364 ., 43 | __s9 10207 


Verfaßt den gten September 1824, 


Masgiftrat in der Föniglichen Stadt Straubing. 
of. Moretp, fit. Magiftrarsı Rath. 
RVI. Jabrss | 0) 


PINS 


= 36 — 


ar; Eige 


über ben Stand ber Maſt / Ochſenauf dern fogenannten Mariageburts⸗Viehmarkte 
su Straubing dem gien September 1824, 






























































| Wurden .—. Kommen ze zwey Stüde |3 5 
— t .s 
Namen ö _derkanfe | gefhäge zu ſteben = 
der 3 an an im im m 132 ⸗ 
Käufer $ Stüde um Fleiſch J Unſchlitt Gelde Fleiſche Unſchlitte 832 
A — ———— AT 
Die Metzger von 
Straubing . 7 416* 5ol118 51 97| 1 29 
14 3 
Die auswärtigen | 7 | 
Metzger .. — 9 * 1 76|200 |—| 61 88|—1 88 





Summa ... 14] cı 616] 6 606] _61 26109 I25l z| #2] 7] 8] 8.3 
Verfaßt den gten September 1824. 


Magiſtrat in der Fönigl. Stadt Straubing. 
Hof. Moreth, fit. —— 


—BR ung. 








220 
Mondtag den rien Okte 26 um, 2 Uße werden in dem Gieflgen 
feißaufe auf dem Rindermarkte Haren er welche von den Monaten 
Suly, ———— September 1823 weder umgeſchrieben, noch ausgelöst worden find, 
von Nro. 8483 bis 93 7 abtides anſchlaſſg. Woju Kaufsliebhaber auf obi⸗ 

gen * ne eingeladen werden. 
.. wird auch angemerkt, daß’der ate Detober als ber legte Tag zum Umſchret - 

me i 

sn — Den roten September 1824 


Magiftrat in der koͤnigl. Stadt Straubing, 
Hof, Moreth, fir. Magiſtrats⸗Rath. 


) 


u 


N} — 
| Betonnsmuhnng 
aan Be eh Sp br at — 


Den zoten September 1824. 


Königlich re Kreiss und Stadtgeriche Straubing. 
Prager, Direktor. 

præs. den 27. September 1824, | | |: . Miller. 

| are iihehhen 

ber Uſtreck K tig d Gericht 
— ed Ba a iron x Sn Susanga fee 2 arten 
—* 11,357 fl. 30 Er. - . ul 2 — vr’ jun Bean —**— 
atamie erbrechtsweiſe grundbar, eytag ben aften r Jahrs 

Gerichts ſitze zur Verſteigerung gebracht werden. 

llebhaber, die inzwiſchen odiges Gut im Augenſchein nehmen koͤnnen, und 
die ag regen Gustefhrchenn mh und Gutslaſten auf Anfcage in Keuumi fegen 


wid, werden biemis 
| — Anm aZſten Auguſt 1834, 
Koͤniglich baler hches zandgericht traubing. 
von an Tale apuprig ter 
pres. den 7. September 1824, n — st 
j 3sishhagmmi 39 ds 
Bet ai ER 


Das Anmefen des Guͤtlers Michael Weftermaier zu Felbfirchen wird zum Drittens 
male der gerichtlichen Verſteigerung untergeflelt, wozu ZTagsfahre auf den 2aſten Sep⸗ 
tember im dießgerichtlichen Geſchaͤfte zimmet angeſetzt iſt, und wozu Kaufsluſtige hiemit 


eingeladen werden. 
Actum den zoſten Auguſt 1824, 


Koͤniglich baieriſches Landgericht Straubing, 
* von Binsensi, Landrichter. 
pras. den 7. September 1824. 


\ EEE Du» Be = 5, 
Befanuntmadung. | 
Auf: Anbringen eines Gläubigers wird. im Hüfsvoliitreefungs / Wege folgendes 
Grunpftüd des Mathias Soller, Bauers in Alburg, vorbehaltlich der Gmehmigung 
im dießfeirtgen Amtszimmer am Mittwoch den 22ſten September feilgebotben werden. 
Die fogenannte Zweigwanden gegen Hierlbach im Harthauferfelde zu 6 Tagwerk. 
Kanisinftige ſetzt man hievon in Keuntuiß. 
Am zuſten Auguſt 1824. 
Koniglich baieriſches Landgericht Straubing. 
* von. Bincenti, bLandrichtet. 
pres. den 7. September 1824 _ + — 


I — 
ne 3 ung 
Naͤchſtkommenden Miitwoch en „Ast Behtember Vormittags 9 Uhr werben im 
zu Mgendorf ne r | 


a. 12 Schaͤffl anausgedroſcheaer; Weitzen, und 
b. 16 Schaͤffl Gerſte — 
ſammt Stroh, gegen baare Bezahlung verſteigert; eben fo | | — 
eg. werden 6 Tagwerke Felder des dortigen Wirthes auf mehrere Jahre verpachtet. 
Kaufs » und Pachtliebhaber werden auf obigen Tag hiemit mach: Agendorf eingela⸗ 
den, Am voten September 1824. 


Königlich Sajerifches dandgericht Straubing. 
M ‘tnpi Mir. 
Ei * aid wu Affeffor, 
pres. ben 10. September 18af, N 
Bean nung 
©, (am Imegten Mate.) 


Unterzeichnete Kommiſſion wird‘ die tieferung von 50 Pe. Pantoffel in das koͤnigl. 
Militär Spital in Atcord geben, und diefe Verhandlung am Doierstag den 23ſten Sepi 
tember dieß Vormittags rr Uhr im der Mrepnungs Kanzlen des Bataillons vornehmen, 
wo den Erſcheinenden die nähern Accords Bedingungen eröffnet werden. 

Straubing am ıflen September 1824. 


Des koͤnigl. Ilten Jaͤger-Bataillons Drfonomie » Commifflon. 


Voͤgler, Major, Vorſtand. 
pres. den 3. Sept, 1824. Arnold, Auartiermfir. 


cz Betanntmahuug. 
>. Da Gen der am zuten ©. Di zum’ Verkaufe des Primbſiſchen Hofanweſens zu 
Stetten angefegten Tagsfahrt Fein Kaufstiebpaber esfchien, und das 2 Pens 
amt — — auf wiederbollte Aus ſchreibung dringt, fo wird zu dieſem fe auf 
Mirtwech den z2aften September Tagsfahrt feftgefegt, und hiedurch die Einladung an 
Kaufsitebpaber erlaffen. 
Uebrigens wird ſich auf die erfimalige Ausfchreibung vom oten July d. J. ber 
joben. Siguatum den ıflen September 1824 
Königlich baterifches Landgericht Mitterfels. 

Maier, kandrihten 


pr&s ben 8. September 1324- iR 








7 
en nun 


Sant „Pipklamg 
In dem Schuldenweſen des And; FM Dierhrauers Im dem Markte Bogen, 
wurde durch Erkenntuß vom Toten, und dtlffnet’ amt’ -Zaften Juny d. J. auf dem 
Untserfalfonfurs erfannt. — 
Da nun das dießſeitige Erkenntniß die Rich orraft beſchritten hat, ſo werden hie⸗ 
mit die geſetzlichen Ediktstage feſtgeſezt, als naͤmlich: 
1. zae Anmeldung der Foderungen und deren Nachweiſung 
der 20te kommenden Monats Okteber, 
11. zur Vorbeingung der Einreden gegen bie angemeldeten Zoberungen 
dee ı7te November die Jahrs, - 
III. zur Schlußverhandlung „ hg 
: . der 15te Drembeg ‚bie Jahrs 
in dee Art beſtimmt, daß der Termin fuͤrt die Rerlikzbis zum 2gflen Dezember, und 
für die Duplif bis zum zzten Jaͤner 1825 einfchlüßig Läufe, und die Verhandlungen 
an den beftimmten Tagen jedesmal un Ahr Morgens Thren Anfang nehmen. " 
Hiezu werden ſaͤmmtliche befanntg, Iiyd unbek —— des Gemeinſchuld⸗ 
echten 
* 


ners bitmit offentlich, und unter ben, achtheile borgeladen, daß das Nichter⸗ 
feheinen am ıften Ediktstage die Yu 8 der Foderungen der Schuldenmaſſa, 
das Nichterſcheinen an.den übrigen Ediktstagen aber bie Ausſchließung mit den an dens 
ſelden vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat, 

Zu aleich werden diejenigen, welche etwas von dem Bermögen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen hoben, bey Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufgefodert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Nechte ben Gericht anzugeben. Am 4tem September 1844. 

Koͤniglich baieriſches Landgericht Mitterfels. | 
Diaier, Landrichter. 
præs. ben 10. September 1824 


ei = 
—— Seadtamhof 
wird hiemit belannt gemacht, Di liche Vert Anweſens des Wirthe 
Johann u von Nangolding au — * nen Sinderniß —* nicht 
vor ſich geben kann. 
Den 26ften Auguſt 1824. 
Königlich baterifches Landgericht Stadtamhof. 
Wieland, Laubrichter, 
præs. den 6, Some 1324. 
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Privat 0 1» Ynzeigenaz —*** | den fo guten Wied» Gründen, und in gr Tagwerk 
4 mb? | * meiſtens fehr ſchͤnen Holz⸗Gruͤnden. 

m@ us Bon diefem ganzen Anwefen, fo weit es 
Kiterarifehe Anzeige, mb Mil unbbar ift, darf keine Getreidgilt gereicht werden, 
— der hleſigen Buhhandlungriß nen cugen) „Die übrigen Abgaben, und die weitetn Ver⸗ 
2 Be Aniffe wird der königl, Abvokat Pict. Dennerl 
Heil. Augenblicke im prieſterl. 8 ‚08 id ©tranbing, oder ber Endesunterzeichnete dem 
ein. jung, kathol. @ zeienforgers an —* aufs⸗Liebhabern auſdecken, und fo auch die gens 

v. J.S. Hagiſperger. gr 8. Dründ. i. 1. * meitiſchen Pläne vorlegen, 










Das heil. Sterben. Ein Bud der —— u. annkofen den 28. Auguſt 1824. 
des Troſtes. gr. 8. Lpz. fa. 42 kr. nn D ne Ita 
Myriorama :od. die Kunst Tausende von Sohann Brafenwallner, 
ndschaften in une: Viertelstunde zu Tafernwireh hierobım. 
schaffen. fl. 2 42 kr. — — 


Auch find daſeibſt noch Exemplare vom Reis 
ſehandbuch von Baiern um den herab 
Preis a fl. 2, 42 fr. zu haben, 


— ind ı? 


Dekanntmachung. n @ mad 
b (Zum jweyten wiki) 


Endesbenannter ift gefonnen,, ſeine fi Ponigf.‘, 
Sandgerichtes Bezirke Straubing entlegene, 3 Stun“ 
den von Landau, und Straubing entfernte bedeus 
sende Beſitzung aus freyer Hand zu verkaufen. 


Solch Letztere beſteht in einem gut gemauers 
ten Wirthshaus⸗Gebaͤude, auf welchem bis jetzther 
Die ausgedehnte Taferns-Gerechtſame ansgeädt 
wurde, in anftoffendem ebenfalls gemanerten Dekor 
nomie» Gebäuden, in einem Ziegels Stadel, und 


Eu Bermifchte Nadrichten. 


% 





traudings denkwuͤrdige Tage, 
ein Beytrag zur Geſchichte dieſer 
Stadt 


Monat Augufl, - 





Dın aten Auguft 2648 fam Oberſt Drutmüle 
fer mit 300 Reiter in Straubing an, Sie ge⸗ 
hörten zu einer Abrheilung,, welche unter dem’ Bes 
in einem weitern fonderheitliben Wohn⸗Gebaͤude, fehle des Baterifhen Geueral. Wachtmeiſter Her 408 


dann in geomerriſch vermeffenen 187 Tagwert 64, Miri von Wirthenberg bey Dingolfing ges 
Desim, guten Belds in az Tagwent aa "Derim, | gen den fawedifgen Gederel Wrangel Rank, 


J 


| : == Ze. 
umb tvegen ber Uebermacht der Beinde ſich zurück er 429 Karl, Shbhnchen dep 
ziehen müßte, wobey der Herzog mit zwey Mitt» — eh a m bürgerl. Gold⸗ und &ilbers 


R . Acheiter Den 30. Roſtna Maria Urfula, 
meiſtern, zwey Unters Offijiers, und 200 Gemei⸗ ae N Yan Stadler, bürgl. Hause 


nen in den Waldungen bey Leibelfing gefangen Befigers, und Zunermanns, Den 2, Septem⸗ 
worden. 5 ber. Johann Baptiſt, Göhnchen des Jakob 
Rieder, bürgl Nagelſchmiedmeiſtere. Den % 

Das Eapuciners Mofter in Straubing lief Julius, Söhncen des Branz Ehlers, Schnei⸗ 
Chutfuͤrſt Mar I. im Jahre 1614 ju bauen ans ders beym koͤnigl. tem JägersBataillon bahier. 


fangen, und nad) zwey Jahren war dee Bau vols hum ee een, 8* 
lendet. Es war auſſer der Stade auf der Sud⸗ Diihael, ein unehelühes Knäshen, Den & 


@eite in dem dermal Deheim’fchen Garten, wurde er gen ——“ Loibl, 
bald b weden zerftdst, im Jahre 1637 P | bürgerl, Zinfinermanns, en 7. Regina 
= een = a ten vie | Töhterhen des Michael Pfeitfcifter,, bürgert., 


Kirche eingeweiher. Alein da im Jahre ln —— ⸗ 


alle Gebaude auffer der Otadt abgetragen wer — 
mußten, ſo traf es dieſes Kloſter, welches im emaut Mlimand. 
Jahre 1650 in die Stadt verſeht, die Kieche ; * ART: en I 
sten Auguſt eingeweiher, 1802 aber aufgehoben, — de 9a er Abgehrung. Den * —3 
und verkauft wurde. Das Kloſter an der ſüdli— Kater, Lönigl. Landgerichtödieners + Gehilfe 
hen Stade-Mauer befigt dermal der Kaminfeger —— — —* — * der * 

ulian Biagetti, und die Kieche iſt ein Stadel —22 tina⸗ ein uneheli 
= —“ Karl. An an Beni fah Magen, 7 Jahre alt, ander Abjehrung, 
man vor einigen Jahren noch das Grufisild eis } 
nes — Mannes, welches als Denkmal In der koͤnigl. Spitalpfart. 
der Tapferkeit des ehemaligen Gürgermeifters Si: | Geſſocheggoe Niemand, 
mon KHöller an dem Plage gemauert worden, 
von dem aus er 36 ſchwediſche Offiziere erfchoffen 
Er ſtarb den 1xten December 1675, und wu 
In der Gruft der Capuciner hegraben, denenjgr 
40 Jahre als fogenannter geiſtlicher Water ihre 
meltlihen Seſchaͤfte beforge hatte. 

(Die Bortfegung folgt.) 
— 







In der koͤnigl. Altſtadtpfarr. 


boren: Den zr. Auguſt. Franz Joſeph. 
oͤhnchen Anz Zankl, Scharfrichters, und 
Den 2. September. Gebas 

Föhnghen des Sebaſtian Hilmer, bücgl. 

‚Den 5. Todtgebornes unehrliches 

Get, Den 7. Regina, Tährerhen des 

Johann Weſtermahr, Bürger! Gaͤrtlers. Don 

z0. Anna Maria, unecheliches Mädchen, 


Serra — Miemand, 
Geſtorben: Den 28. Auguft. Franz Joſerh, 


Soͤhnchen des Johann Bapt. Zimmerer, b. 
In der koͤnigl. Stadtpfarr Straubing, Müllers, ır Boten “06 Anyıböung: Den 


Grboren: Den 28. Auguf. Johann Georg, 5. September. Todtgebornes unehelicdies Knab⸗ 
Soͤhnchen des Sroig Hebbauer, Bätgesl, Zims 8 Hm, Wegen Unzeit, 
u 19 —V — — — — 


Bevoͤlkerungs Anzeige 
von 28. Auguſt bis 11. September 1824 
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eit u. Preis» Unzeige vom ı1. ®ept. 1824.- 
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—TWaigen oder Kern, | __Korn oder Koggn. | Seriten. I____ Paber 
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— Eanıe — Sch a, Sch. Ganzer Schran. — — Sch. 


Heutig Verl, 240 — Heutig Wert 18 


nenfland 240 h, nenſtand AIR — nenſtand 92 nenſtand 23 
‚ner tig. Bert. — Heutig Be Berl, — 








Bleibt im Reſt — Seh. Bleibt im Ben —_ ©. Bieiserm Ber. — — 64 Bieibtim Re — — —— 
Werkaufspreiit. Derfanftn:ei eife. Wertauftpeeife. —Rerkaufsseeile 
Sa. | I Mirtel | an | Min. Een (Mittel. 1.) Mind. {.] Mind. Ha. 1 Mittel.) Mind, I Mind, 























EERFPRRERERS PERF 
Der Magiftrat = der rl, Stadt Straubing. 
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Straubinger 
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Woceüblatt. 


ed 0000000600000%{0000000000000 Bm 
38. Stück. Mondtag den 20. Sept. 1824. 


Eins bleibt dem. Menſchen noch, man mag ihm Alles tauben; 
Es iſt dee Bott. in ihm — bie. Hoffnung duch den Glauben. 


Befanntmadung, 
(Die zeßnte Verlooſang. des Staats fotterie / Anlehens, nebſt dem Verjeichniſſe ber 
ichen 


durch dieſelb e Kapitals: Rũckzahlung beſtimmten 960 Looſe des ver 
— 24 der Buchſtaben A — D betreffend.) * 








Die von ber konigl. Regierung: des Iſarkreiſes am zten und aten dieß vorgenom⸗ 

mene Verlooſung des Staats/ lottetie⸗Anlehens wird nebft dem Verjeichniffe der durch 

diefelbe zur Kapitals» Rückzahlung beſtimmten 960 Looſe des verzinslichen Anlehens 

A — D mit. dem Anhange zuik öffentlichen Kemtniß gebracht, daß bie Zahlung der 
weiß Joofe am: aten des Fünftigen Monats Dftober beginnen, bie Einldfung ber zur 
apitals ‚ Rüchjaplung: beflimmten 960 &oofe aber in den närfifolgenden Zinsterminen 
s einfiplägigeh: Buchftaben. geleiftet. werden. — 


München den 6ten September 1824. 


Königlich. baierifhe Staats: Schulden, Tilgung: Kommiffion. 


von Sutner. & 
Anus po, igrin. 
XVI. Zapızg: —*?& 


0046 ebtt pe 
Doug Fir; 


u 
den Fr 771 ie : 


. 


Fri 16 ‚= 
reine 


der verzinslidgentoofe iu soo fl. 
— 


aut dreife 


— — ——— — —— ———— 
Jüge Tit |Num.|P reis] Züge| Lit |Num-} Preis] Züge} l.ir.]Num | Preis | Züge] Lit |Num.| Preis 


24*| 10000 | | 5 | L. | 1554| 3500| 7 IH 1016| 3500 
1996*| 5000 00| Gıl F.| sı2| 3500) 8 | H | 8561 3500 



















(GE Te2 | 
159 vie efe ku 1000 fl. 
j rt 
Cr A.I1 8 1 T Deps£ en 16. | He (RL 


De ee —————⏑⏑ TE 
515* 1954*| 1649* 1997 ° 1° 17 | 200 | 271 | 250 65*| 122 | 192 
184* 1960 | s6br| 656 ! 190 | 392 | 319 | 322 z3ı2 | 49i 215” 
1063” 1055*| 111%) 128 | 275 | 60% 563 | 505 | 490 | 840 | 250 


986 620 | 1950 | 637*| as6 | 765 | 366 | 746 5356 | 1057 | 420 
905 1622*| 1984*| 1998*| 527 aı2 | 613 | 872 | g01 | 1075” 470 
018 1623*| 1877| 1999*| 636 ! gez | 728 |1040 1146 | 1146 | 665 
1511* 5i59 ı8ı*r| 242 | 795 | 1021 | 1050 |1250 1256 | 1210 | 867 
1927” 1624°| 367°| 2000*| 937 | 1257 | 1432 |1505 | 1580 | 1545 872 
219 1683*| 1142* 4*| 1165 | 1303 | 1487 |1392*| 1651 | 1485 | 1050 
y75* 514*| 618* a*| 1278 | 1552 | 1508 jasıT | 1702 | 1605 1104 
516* zı2*| 1050* 3*| 1433 | 1855 | 1555 |1902 | 1724 | 1814 1604 
185* 688 | ı1051"] 490 | 1456 | 1877 | 1555 11907 1076 | 1864 | 1724 
829 — J11985) — | 1175| — 1968*| — — 19251) — 


—_— 


— 365 == 
Ber z ezoch n 
der durch die zehnte Verlooſung 5 ar p preblun Beffimmten Looſe 


[7 4 2% 
ur SARERENADENS Ur» 3 25 ERHEBEN 
D. 


A. B. 





































sahlbarim März 1825 | zahlbarim Juny-1825. ar im Sept. 1825. ahlbar im Dee; 1824, 
Nummern. — In. 3 Nummern, S Nummern. Nummern. An: £ 
Er} > 3 
| Öl von ] D) von I d 
124 141 F 
166 191 30 44 
214 218 87 | 22 
220 229 109 127 | 19 
= a 129 150 | 22 
331 350 232 a1 [ao 
518 519 233 ee 
047 651 479 6 
* 099 488 4490| 2 
701: 703 550 545 | 10 
—8 557 | 566 |. 10 
* a 554 613 | 30 
006 638 664. | 27 
906 916 686 00 1:5 
9 > 837 852. | 16 
976 085 854 ee 
087 1 808 87 7 
1458 1467 000 0m 
1512 1516 907 013 
1518 1522 
1529 1558 
1604 1606 
1808 1880 
1902 1905 
1928 1037 









| Lit, D, [240 





£oofe |Lir. A,]240| Loofe | Tic. B. 1240| Loofe 


a36 — 
ePneisngike 


ver Kup for hen Looſe. 
— J En 100 fl. 
H PRO TR EN — CE 


Züge| Lit. |Num. | Preis] Züge] Lir.| Num.| Preis] Zäge| Lit |Num |Preis| Zuge] Lit — 


L. | = a : IE | Het Iren 676 


2000 la Fer pe 15 1568 2000 





—— zu 200 a 
A | Be | C 1 DER Pr A TB. 1 C 1 DomeR PERS TE TTIETICIm 


— 95| 0905| 52| 1160| aa | 1855| 19 | 10| ml 4| 387 05 95 52 r 144 ir 72 4 | 387 
378") 357°) 236 | 221 | 300 172 412 | 129 | 453 
679 | 395 | 315 11853, |. 213 220 494 | 258 | 657 
I 50 356 | 805 | 499 | 361 | 998 
1421 | 511 | 616 | 651 tT 500 | 056*| 544 |] 4065*| 1284 
1309 | 885 | 732 | 736 70 | : 6090 | 856 | 069 | 038 | 526*| 1:84 
782 | 1685 | 509 973*| 1238 | 1091 | 723 | 1726 
1741 | 1342 | 870 | 1220 | 1781* 976 | 19482 | 1105 | 77O*| 1850 
1788 | 1395 | 1142 | 1505 | 1851 1008 | 1632 | 1483 | 823 | 1909 
1790 | 1570 | 1400 | 1589 | 1851 1189 | 1663 | 1708 | 1323 | 1922 
1814 | 1836 | 1310 | 1816 | 1869 1319 | 1756 | 1799*] 1821 | 1990* 
1911 | — | 1417*| 1885 1008 11001 | 4087 }1320 |,5875 | 1018 1 IODETBEr 1320 | 1878 | 1918 1 188 | — 


— 
* 
— 
— 
or 
-ı 
00 
— 
4 
— 








II. Preiſe der Looſe zu 25 fl. 
DER LEID DEI NR 
en Num — Lit.] Nam Preis Züge Lit. Num, Preis Züge] Lit. Num. Preis 


1356| 6 5 en 1490| 2400| 5 |DC.| 5830| 1800 ilEs’ * 
370 2200| „Terz zı8 6 |FA.|1956*| 1800 1518 





DD. 




























— Preife ju 100 fl. 


AA. | AB. TAC, | AD.) BA al@BC. | BD. 


| CA. | CB. | CC | 











262 3 | 463 | 129% 35 sse ‘558 | sı7 | 159 | 422 05 | 08r 
981 | 612 | 62ı | 644 | 352 | 365 | 246 | 448 | zı76 | 218 | 2:67 
1180 | 480 | 065 | 1413 | 05535 dl | 1578 | 335 | 1207 | 1217 | 505 | 1277 
1324 | 500 | 1107 | 1415 | 064 | 7:9 | 1625 | 656 | 102 | 1388 | 1008 | 1328 
— 1057 | 1307 | 1554 | 1598 | 1549 | 1942 | 1092 | 1624 | 1454 } 160 1669 
— 1994 | 1545 | 1600 4 741 1954 | — — | 1908 | 2707 
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Bekanntmachung. 


got * dem .. Ya Eminte lorbhung wird Wink befannt gemacht, daß in 
olge ber vom Hten bis 16ten Se Iver 
Stimmenmehrpeit ER ge grofogen u! bloerhandlungen durch Telative 


ermähfer worden find. als "a — 
Im erſten Viertel. BE 


2) Jobann Evangelift Frombolzer, Färben, 
2) Joſeph kiutner, Tuchmacher. 

3) Jakob Gerbel, Bierbrauer. 

4) Heinrich Valentin Buͤch binder, und 
5) Georg $ ” — 


— —— 


Im zweiten Viertel. hi 0 18 


2) Pominikus Prlügf, a 

2). Johann Buchner, Paſtettenkoch, und 

3) Joſeph Seuekfinger, Riemer, 
Im dritten Viertel. | 


2) Michael —— Weißbaͤcker. 

2) Joſeph ——— . kottoeinnepmer. 

3) Mar Wolf, Eifens Bi — 
4) Zaver Ludſteck, Bierbrauer. 

5) Joſeph Retzer, Seiler. 

6) Joſeph Haas, Schuhmacher, und 
7) Joſeph Btanil, Weißbäder. 


Im vierten Viertel. 


1) Anton tefer, Guͤrtler. 
3) Johann Baptiſt Burgiriaie, Chirurg, und 
3) Jeſeph Piemuger Handelemann. 
Im fünften Viertel. sid 


3) Johann Waptift Ortler, $ederer, und 
2) Gottfried Feedtich a aaa 


Im fechsten und fiebenten Viertel. 


1) Johann Amer, Drecheler. x 
2) Berg Hochſtcaſſer, Binder. 


3) Johann Baprift Bruͤckt, Schuhmacher, und 
4) Sefeph Menberger, Leigwanddrucker. 
Im achten Viertel. 8 

2) Mühen Schotz unar, Hofsbeſthher. 

2) Joſeph Raigen;gcher. 

3) Andreas Stider, Ziergärtner. 

4) Franz Deirelberger, Fifcher, und 

8). Rupert Sautner, Gärtler, 


Im nennten Viertel. 
2) Alois Ortler, $eberer, und 
2) Jean; Kader Englhart, Wagner. 

Die zweite Wahlverhandlang wiid Solheh den arten dieß zur Ergänzung der 
Bemeinde ı Bevollmächtigten vorgeaommh. WE n Wablmaͤunern in eigenen ſchriftli⸗ 
chen Vorladungen die Stunde, und bie näheren Peſtimmungen befannt gemacht werden, 

7.02 90% B ng den ayten September 1824. 


Der Wahlausfhuß für ie Bemempe«NBahlen der Stadt Straubing. 
Capeller, Föniglor&ommiffär, als Vorſtand. 
Kofepb Poiger, - B ofen Gleichauf, 
Moagiftrats » Kath, Magiſtrats/ Rath. 
v. Stubemauch, 
Stadtſchreiber als Aktuar. 


en 


Befanntmahung. 


Mondtag den rıten Oktober Nachmittags um 2 Uhr werden in dem hieſigen 
Leihhauſe auf dem Rindermarkte jene Pfänder verfleigert, welche von den Dionaten 
Suly, Auguſt, September 1823 meber umgeſchtieben, nech ausgelöst worden find, 
nämlich von Nro. 8483 bis 9317 Hentsieinfchläßig, Wozu Kaufsliebpaber auf obi⸗ 
gen Tag boͤflichſt eingeladen N —— 

Es wird auch angemerft,, a ate Dftober als ber Iegte Tag zum Umſchrei⸗ 
ben beſtimmt iſt. simon Anollieie Den roten September 1824. 


Magiſtrat in der koͤnigk Stadt Straubing. 
Hof. Morerh, Ur Magiftears / Rath. 


“ 9 2 
B LE mad ung ⸗ 
Auf Andringen eines Glaͤubigers werden Dienflag den agten F. DL. 6 & z 
wer? Feldgründe des Grorg End, Bauers bon Saiching, den an Meiftbierhen 
verkaufe werben, ‚xp Pnı, 


midpo Nartnihsit 
:chilmdbrr B) 


sun? Hal? nung 


— * ee 


Kaufsliebhaber werben an beſagtten Tags di) BeaFülehfeitigen Amtslofale zur- A⸗ 
gabe ihrer Kaufsanbothe zu erfspeinenginärladeni nf: gan 
WE NS u Am aaten Auguſt 1824 


Königlich baieriſches Kanpgeriche Straubing. 
- von Bincenti, tandrichter, 


pres. den 14. September 1824, — 

ger" — — [N 

=. eba PD Bi 4 
Auen Male): a 


UUnteryelchnet⸗ — wird di ide" son 50 Pr. Pantoffel in das Aönlgls 
Milit ar / Spital in Accord geben, umd die chandlu am, Doherstag den 23ſten Sep⸗ 
tember dieß z—_— zı Uhr in der Rechnungs)‘ nylen bes Batalllons vornehmen, 
wo den Erſcheinenden bie nähern Hesorde, Vebingangep dtöffnet werben. 
Straubing am ıften September 1824 


Des koͤnigl. Ilten Jager⸗ Bataillons Detonomie / Commiſſion. 
Boͤgler, Major, Vorſtand. 
pres. ben 3. Sept, 1824. a —— Arnold, Quartiermſit. 


Betanntmadung 
Das in 84 Stroßfäden vorräthige alte Lagerſtroh wird künftigen Mittwoch ben 
22ten dieß Vormittags ze Uhr im Kaſernhof, da ſich bey der legten Verſteigerung 
Peine Käufer eingefunden, wiederholit gegen gleich baare Bezahlung verſteigert. 
Straubing ae Föten September 1824, 


Q ya 
Des koͤnigl. IIten Jäger Baraillons Oekonomie / Kommiffion, 


Ka Voͤgl 36 
pres. ben 17. Sept. 1834. —— 2 Quartiermſtr. 
— ⸗ 
Ganı ' Droklamg 
PN b (Zum jmweyten Dale.) 
In dem Schulbenweſen des Andreas Exit, DBierbrauers in dem Markte Bogen, 


wurde durch Erfenntniß vom zoten, und eröffnee am 24aflen Juny d. J. auf den 
Univerfalfonfurs erfannt. 


Da nun das dießſeitige Erkenntniß die Rechtskraft befchritten bat, fo werden bie 
mit die gefeglichen Ediktetage feftgefegt, als nämlich; 





— ise = 
— 0 — 
Getgupngen und are Mache 
I. ‚me. Anmeldung, der Sohrkngen und, Der ach weiſung 
der EEE na Oktober, 
11. jur Borbtingung der Einteden gegenäbie angemelderen Fobderungen 
der: ı7te Diovember dieß Jahrs, 


il1. zur Schlußverhandlung 


| | bee Iztz en dieß Jahrs 
in der. Yet: beſtimmt, daß: der Ferm de (Be Reglik bis zum ayften Dezember, und 
für die Duplif bis zum. ı ato⸗ Daseo· Acce einſchluͤßig lduſt, und Die Verhandlungen 


an, den. beſtimmten Tagen: jedesmal: um 8 Une Morgens ihren Anfang nehmen. 

—* werden ſammtluhl Vvamice? un Unbekaunte Glaͤubiger des Gemeiuſchuld⸗ 
ters. biemit- oͤffentlich, und umer dem erhtezachtheile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen am iſten Foiftetage: die Aurfchliegung der Foderungen der Schuldenmaſſa, 
Bas Michterfcheinen: an: den übrigen Ediktstagen aber: die: Ausſchließung mit ben an den⸗ 
ſelben vorzunehmenden Handlungen-zue-Folge hat. 

Zugleich werden: diejenigen, welche etwas von: dem Wermögen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bey Vermeidung bes nochmaligen: Erfahrs aufgeſodert, ſolches 
unter: Vorbehalt ihrer Rechte bey: Gericht anzugeben. Am: item September 1824. 


Königlich. baieriſches Landgericht: Mitterfels. 
Maier, tanbeicter.. 
pres. ben 10.. September: 1824.. " 





Befanntmadhung. | 
Auf Antrag eines: Gläufitiets wird der: dem Johann Loiblifchen Epeleuten zu 
Alicha angehörige,. und zul? Grafrı von Yemansbergifchen Patt imonialgerichte Loham 
leibrechts weis grund undo auadituonshate Hof neuerlich der Öffentlichen Verſteigerung 
an den Meiftbierpenden Uptermorfen,,, — 
Kaufs luſtige, die —BRB— „And gutem: Leumuth aus zuweiſen vermoͤgen, 
haben ſich am Donnerſta zuge ober. 1824: bey: hieſigen Landgericht einzufin 
den, und ihr Anborh zu Yan > a } 
Die auf dieſem Anweſen haftenpeh” Lüften ,. fo wie die: Schägung derſelben, liegen 
jeden ſich deßhalb Meldenden: zur. Emiſicht dahier offen.. 
Den ?7ten September 1824. 


Königeieh: Pntenifröen; Landgericht Deggendorf. 
Bayetlein, Landrichter. 
præs. den: 24,. September 1824 


—— Ze 
Beranntwogung | | 
„17 8 N 
üe den naͤchſt ber Sandeput s, Aa urgek 3 @hkaffe und dem k. Landgerichts 
unb un —— gelege —— — und Umgegend 55* 
Maurermeifter geſucht, der durch Fliegen Geſchicklichkeit hinlaͤngliche Arbeit Und 
Nahrung finden wird, defien Aufnahme unterliegt feiner Eerſchwerung, nur muß fi 
derfelbe durch vollguͤltige Zengniffe über Vermoͤgen, Auffuͤhrung, Stand und Zäpigfeit 
binlänglich ausweiſen. — | 
Die Bewerber haben ſich allhier Ser em Plgt, Sandgerigr zu melden. 

2. — ben soten September 1824. 

a oue; ⸗ 

Königlich baterifchen: Landgericht Pfaffenberg. 
Kartri⸗randrichter. | 


pres. den 14 September 82. 
— sur“ 
— ⸗— — 


Bekanntmacheng. 
€ (Zum erfien Male.) 
(Der Minerals Brunnen: zu Wörth nächft Megensburg betreffend. ) 


Nachdem ſich die neu entdeckte dem Linterzeichneten angehörige eifenhaltige Mine⸗ 
ralquelle bereits im mehreren Kranfheitsfällin ſehr heilfräftig bewieſen, überdieg auch 
die angeſtellte chemiſche Analyſe derſelben eine feltene, und dieſem Waſſer ganz eigen 
thůmliche Miſchung vom ſaljerdigen und gasartigen: Beſtandtheilen aufgedeckt hat, fo 
beeilt ſich der Unterzeichnere in Gemaßhent der erhaltenen allerboͤchſten Genehmigung 
dieß zur oͤffentlichen Kenntniß zu bringen, ‚uud Hantetirfich Die Titl Herrn Aerzte höfs 
lichſt einzuladen, vom Diefer SHeilgue g, in" dorfommenden ihnen geeignet fcheinenden 
Kranfpeitsfällen belichigen Gebrauch zu machen. Zwar ſieht fi der Unterzeichnet⸗ 
außer Stand, ſchon dermals eine eigens, eingerichtete mit den noͤthigen Bequemlichkel⸗ 
ten verfehene Badeanftale zu eröffnen, jedoch wird derſelbe Sorge tragen, daß bie 
allenfallfigen Kurgäfte, welche fi) diefes feines Mineral » Waſſers zu Baͤdern, ober 
zum innerlichen Gebrauche zu bedienen Luſt haben, in den hiefigen Gaſthaͤuſern eine 
ihrem Zwecke moͤglichſt ensfprechende gaſtfteundliche Aufnahme und Verpflegung finden 
werden, Zr IZETTT.: 

N), er 


— 7 
i i A l } rs die hi R 
dem Dial ne dirfeg Waſſe | sah, die Hier angefügten Resultate nad 
: « 70 1» j0,15l6l2fsjolo 


hlenſaure e in 
Koptenfaure Bitter ⸗ Erde s 37.1 » Io\alolxi3l6f7 
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eindi ne nl Summa_| 246|| » |2 lololololoıo, 
se I TI ı 
196 Cubiczol Waffer halten | 
2 : s  Gauerfloffgas | | 
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14 s + SKoblenfaures Gas | 
65 ss Gefchmwelfeltes Warferfloffigas, || | 





| 
Die Wichtigfeit des Gegenftandes berechtiget den Unterzeichneten, der hiebey nichts 
weiters Geaberter, als Erfälung des Wunfches, für Poftfpielig ausländifche Waͤſ⸗ 
. fee ein Surrogar gefunden zu haben, ie Erwartung, daß bie Titl. Herren 
Aerjte den Gebrauch diefes Waſſers befoͤrden, und durch ein unbefangenes Urtheil der 
guten Sache die Bahne brechen, ui Untetzeispneten aber durch Mittheilung der ges 
wonnenen Resultate im —5*— eben ge — Ai die Errichtung einer foͤrm⸗ 
es alt die geeigriefd „Sir greifen zu können. 
— — 9 ——— eiſe den gten September 1824, 


Na inf 1? 9 . 

Rt Pollin, koͤnigl. Advokat 

Privat Anzei — — Ich nehme mir daher die Freiheit, gehor⸗ 
seIgEN. 34 6 nf. famft anjujelgen, daß ich bereits eine Wohnung 

“ Ei dem am des —— — ———— 

Bränd! am Rindermarkte Nro. 28 er eine 
— — | Stiege Buiaden Bas; empfehle mich —* hohen 
Durch hoͤchſte Regierungs = Entihließung | Adel, und verehrungswilrdigen Publikum, und 
vom 5ten July d. J. iſt der Unterzeichneten die | reche die gefchmadvollften Arbeiten nach den 
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p 
nädigfte Bewilligung ertheilt worden bahlam W 
ale Arten von —— —— eſten Muſtern und billigſten Prelſem 
— — nont nc * Auch erbieche ih mich getragene Strohhuͤte 
RAIL — 


= gt” 


zu bfrihen,, und wieder wie neu her zurichte 9" 
. auch wollene und ſeidene Shwals zu putzen. 


Straubing den ı6ten September 1824. 
Nanette Hafingern 
— — 
Einladung. 


Mir obrigkeitliher Bewilligung gedenft Ens 
besgenannter künftigen Sonntag den 26ten Sep⸗ 
rember ein Aunderennen mit nachfolgenden Ge⸗ 


winnften zu geben, als; 
Das ıte 6 24ger Stuͤcke m. ein. feidenen Haldtu 


e ate 5 detto .» 3 detto 
s zte 4 detto ⸗ ⸗ detto - 
s de zdetto |) s 5 =  detto 
s ste g detto . 3 « detto 
» 6te „5 detto .2 — ⸗ detto 
. 7 ⸗ 8 eein ſeidenes Halstuch. 
s ste >» ’ . ein foldes Halstuch. 


Die erften drey Gewinnſte werden frey ges 
geben, die übrigen fünf aber müſſen von den 
Herten Rennliebhabern erlegt werden. Die Renn⸗ 
bahn ift in einem Wiefenwege Ich ſchmeichle 
mir eines zahlreihen Beſuches; auch wird bie 
beſtmoͤglichſte Ordnung der Rennbahn zugeihert, 
mit dem Bemerken, daß beym Ablauf der Hun⸗ 
de ein Geil Über den Rennweg gejogen wird, 
um die Hunde feſt halten zu können, und daf 
beym Zeichen eines Flintenſchußes das Loslaffen 
derjelben auf einmal nefchehen koͤnne. 

Neiberftorf den 17. September 1824. 


Michael Hafner, 
Tafernwirth allda. 
—— 


Vermiſchte Nachrichten, 


— —— 


Charade. 


Sonnm bu des ſtrengen Geſatzes der Sprache mi 
Lefer entbindeſt, 


Zeig ich mich dir, wie ich Bin, nennen dann 


magft du mich ſelbſt. 


Bit die erfte du fern, Bedarfit du eines Ges 


ten, 


J 








2 van 
A du dur 





SE rare Thier ſyricht beh de 

letzte bir aus, 

he, wehbir! vom KaftensGeifte 
t 


geächtet 
G More, und duch Wald: grau⸗ 
end entflieht vor dir 
Ber dich erblickt, und du hofft in ſchweigender 
erg * Leu 
De, erborgene t jelten das Mit . 
Br s leid dir fegt. 
selmpund ud. — 


nicaSxvoſterunas· Anzeige 
om ım bis 18. September 1824; 





— —** 


In der koͤnigl. Stadtpfarr Straubing. 


886* —HODen 77. September. Sofepf, 

nhen des Joſeph Haͤusler, buͤrgerl. Schuh⸗ 
machermeiſters. Den 13, Theres, Taͤchter⸗ 
hen des Jofeph Fenilt, dürger!. Zimmermañs. 
Den 15, Fran Seraph, Böhnden des es 
hann Haslecker, buͤrgeri. Schuhmachermeiſters⸗ 
Den 16, Maria Anna, Töchterhen des @Xs 
mon Stangl, Härgerl, Maurers. Den 17. 
Maria Therefia, Toͤchterchen des Georg Kiendt, 
buͤrgerl. Hausbefigers, 

Getraut — Niemand. 

Geſtorben: 


alt, am Entteaftung. Den 14. Aloyfla Thet 
-fa,. ein —A Maͤdchen, 13 Tage alt, 
Michael, ein uneheliches Knaͤb— 





Den 
Dantl, bürgerl, Fragnerin, 74 


u 
„ Jahre alt, am Schlagfiug, 
"nunaı In Der 


: koͤnigl. Altſtadtpfarr. 

Geboren: Den 12, September. Johann Ne⸗ 
pomuck, Soͤhnchen des Thomas Sreundorfer,, 
bürgert, Maurer und Gärtlers. Den 13, 
Anna Maria , unsheliches Mädchen, 

Semant sr niemand, 

w Drama Dennisr,. September, 
j tn 


Chriſti 
bngrtiov Gaͤrtlets « Tochter, ge 


66 ıfz 


x Dabrjalt, Pfeindnerin im Leproſenhauſe, an 
Eatk.aftung. 
ange) 
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ve ce 

ver Behensmittel, 
———2— —Diktualien » Dreife. 
are To, gesmazdesdfn : . za bi 1a in 
- x tt o vo  " ” * II „ 12 





























. ( Eine Pfenning Semmel ier gu. 9 Städe eo en 

© | Ein Halb Kreuger Oemmel " A Hahn alter das Sri F 133 „15 u 

SD Nein Kreuger®emme . mio FHühnealee „ m + 12m 14% 
2 ( Ein Weden von ſchwarzem Huhner junge das Paar — fl, 12 bis — R. 15 fe, 
= * ju z ein halb fr.J— 27 23/2 | Tauben. —— — »11 — nl 
& Ein Weden von ſhawarzem I ,;,, „| Spanfertel das Sl — un In 6 
Matgenmehl zug ft. +,—- OT Bänfe ne 

Pr Polrödi u 4 Pfenninge2 r Enten ” ” — 15 ——uRB u 
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8 Foppeibrod ug» — * Unſchlitt⸗ Bergens, Seifen⸗ u. Leinoͤl · Preiſe. 
J ⸗ — —: Unſchlitt, rohes nr a l.— — — 
— Bu I Ana Df. 14 kt — gegoflene Kerzen das Pf. 20 I.— 

sg (Ein En ir 13 —3 — 53 Bf. 14 Mr. — Seindi das Pf. 16 fr. 
3 a , TS. — = 
em — a a Holz Preife. hodchſt. mind, 
— —— — Gattungen.- fl. kr. k. 
Sleifch « Preife.. * — — De — 
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u viertel 3 ı— 13] ı) ı 
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Walzen oder Kern. Haber, 
Woriger Reſt — Sch. Voriger Reit — Sch. Boriger Red — Sch. Voriger Heid — Eh. 
Breus Zufuht 292° — Neue Zufube 59 °— Heuer Zuſuhr 6 — Reue Zufuht — 
Banıer Schran⸗ &4.| Sanyer Shron- Gi. Sarır Schtan Bi 
nenfland? 29% nenftand 68 nenftand 19 
Heutig Wert, 292° — Heu Heutig · Bert, ag: Heutig · Vert · m — 
Bleibt im Reh — S6. c T 68, Cicdbtimfet — Sg. |Sleidtim ie — Sb. 
Berkauftpreift. - i Wertaufspretie, Bertauſfepreiſt. 


Hin, Mittel | Mind.| , 


I HLSICHSLALSEHE 
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= 35 — 


Straubinger J 


Vochcublatt. 


0000000000000 3000000000000 u 
39. Stüd. Mondtag. den 27. Sept. 1824. 


Herrengunft und Nofenblätter, 
Sonnenſchein, Apriltvetter , 
Buhlenlieb und Kartenfpiel 

» Yendern ſich gar- oft und viel, 


Betanntmadhung | 
(Den Ochſen⸗Fleiſch⸗Satz betreffend. ) 

Durch allergnäbigften Beſchluß der Föniglichen Regierung bes Unterdonau s Keeifes 
Kanımer des Innern, dtto.. z5ten- dieß, et. praess- hod. iſt die Depfenfleifch » Taxe 
für Straubing auf : 

Sieben Kreuger zwen Pfenninge 
pr. Pfund beſtimmt worden, welches: hiemit zur: öffentlichen: Kenntniß bringt 
den: aoten September 1824, 


Magiftrat in der Fönigl.. Stadt" Straubing. 
Kof. Morerp, lit. Magiftiars » Rath. 


XVI. Jahrgg. 0 
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Münden den 5ten September 1824 - 
Königliche Regierung des Jarkreiſes. 


Bidbenr,: 
— Roͤſch, Sekretaͤr. 
— — 


Anmerfüng Die mit einem Ste chen Kun — n Nummern bejeichnen jene 





Loofe, welche gemäß des —8 a ofu ned in die ſchon bey frühern 
Brrloofungen gehobenen, nn — lung beſtimmten Looſe nach der 
tteſſenden Reihe eingetreien ſindd are T 
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”) ** 


— ang 


BsiraHnthäbung 


(Die Konfeription der Alterskläffengög? and die Beri der Konferiptionsfi 
Sara — A betreffend, * a 


Zu Folge allergnäbigfter Ausfchreibung dee Pöniglichen Regierung bes Unterdonaus 
Kreifes, Kammer des Junern dtto. 2gflen Man 2824 (uUnterdonaukreis-Blatt 
Stuͤck 23.) muß die Konferibieung für die Altersflaffe 1804 mit Nufang des Pünftls 
gen Oktober Monats vorgenommen, und der Konferiptionsaft bis ıflen Dezember d. I. 
vorgelegt werden, 


Dieſemnach wird in Gemaͤßheit des allerhoͤchſten Konferiptions: Grfeges vom zoflen 
Dir; 1812, Titel II, und der Vorfchriften, zur Anwendung, dann Vollztehung 
deffelden vom ıgten Juny nämlichen Jahrs auch Tirel It, und Abſchnitt I im 
Stadtratkhaufe die —— ichtigung der Konſertiptiousliſten von allen 
in dem Konferiptiond ⸗Beſirke der Stadf, und Aliſtadt Straubing gebornen, oder darin 
geſetzlich domizilieten Juͤnglinge, welche iuibkaufe des Jahtes 1804 geboren, und mit 
dem iſten Jäner 1825 volle zwanzig Jahre alt find, vorgenommen, und es werden 
daher täglich von 9 bis 12 Upp PBosmlttagg, „Hann von 2 bis 5 Uhr Machmittags 


am Monbtag ben aten kuͤnftigen Okidber Monats die pflichtigen Jünglinge des ers 
fen und zweiten Stadtdiſtrikees 31. Au 

am sten jene des deitten und vierten Stadtdiſtrikts befehrieben, dann biefe Ber 
fehreibung , 


den 6ten mit ben Yünglingen aus bem fünften Diſtrikte unter dem fegenannten 
Kain, dann aus dem fechsten, fiebenten, achten und neunten Diſtrikte in ber Altſtadt 
fortgeſetzt, und beendigt. 


Sollten jedoch ſolche Juͤnglinge, oder deren Eltern, Vormuͤnder, oder Bevoll⸗ 
machtigte aus gegruͤndeten Ucſachen Iverhudert ſeyn, am ben fuͤr jeden Diſtrikt der 
Stadt, und Auſtadt beſummen Tägen, und Stunden in dem Stadtrathhauſe zu er⸗ 
ſcheinen; fo werden ſelbe zut Vermeidung‘ der cauf das ungehot ſame Ausbleiben feſtge⸗ 
fegten Strafen aufgefodert, ſich am Mondtage dem asften Dftober zur Machtragung 
in diefe Konferiptionstiften zu ftellen. 


Vom a6ften bis 28ſten Oktober haben bie Konferibieten, ihre Eltern, Vormuͤn⸗ 
der, oder wer es auch immer iſt, wenn er fehon aus dem Grunde eigener Militaͤr⸗ 
pflicht nicht betheiligt ſeyn ſollte, die volle Befugniß, bey der dießſeitigen Konſcriptlons⸗ 
Vehorde ihre Bemerkungen, und ihre Erinnerungen , welche fie mit, Grunde gegen 
die vorliegenden Liſten machen zu Pönnen vermeinen, anber zw übergeben, worüber das 
den Umftänden Angemeſſene verfügt, und vorfchrifemäßtg eingeleitet wird, 


Die Berichtigung der Liſten felöft beginne mit dem 2ten November, und wird 
bis zum sten ununterbrcchen fortgefegt. Man wird inner biefen Tagen die Anſpruͤche 


keit: 2 u Ze 


auf definitive, und auf vworfäufi yung, von der Einreifung, und auf Zuruͤck⸗ 
—— das Ende der —— BET —* verbeſcheiden * und * Bi Uns 
terfuchung der Größe, und Pörperlichen Beſchaffenheit bey den aufgerufenen Konferis 
. bieten gen 7 fo werden diefe Verhaͤltniſſe an den Tagen der Berichtigung zu glei⸗ 
cher Zeit geprüft, und gewuͤrdiget. 


Dieſer Akt der Konferibieung, und Berichtigung der Konferiptionsliften von ber 
Alterskiaiie 1804 wird mit der Aufforderung bekannt gemacht, daß alle in dem hieſi⸗ 
geu Konſeriptlons / Beziefe geborenen, und geſetzlich domizilieten Juͤnglinge diefer Altersı 
Plaffe, oder anftart berfelben ihre Eltern, oder fonft Bevollmaͤchtigte, welche über alle 
perfönlichen Verhaͤltniſſe befriedigende Auskunft zu geben im Stande find, an ben oben 
beflimmten Tagen um fo verldßiger zur Einfchreibung ber Liſten, dann zur Berichti⸗ 
gung der Letztern erfcheinen, als Fein Yüngling fish anfäffig machen, und verheirathen 
fönne, ohne fich zuvor über den Gehorſam für ‚das allerhöchfte Konferiptions « Gefeg 
hinreichend ausgerwiefen zu haben , auch feinen, «Deb,fich feiner dießfalfigen Pflicht ents 
ziehe, uneutdeckt bleibe, und der ‚ungehprfans weggebliebene Konferiptions s Pflichtige 
zus Strafe Ic sudaf, 5 I 


a, j 4 
ımo das Recht, mit gehorfanth ink gen zu looſen, verliert, und ohne 
weiters zum Militär abgegeben weghg. in 


ado derfelbe auch Feinen Anſoruch auf die Begünſtigung zue Einftellung eines 
andern Mannes hat, und 'ımmiu dr 


gtio die beflimmten Militarpflichtigkeits Yahre fuͤr ihn ſich keineswegs mit dem 
g azften Lebensjahre enden, fondern dieſe fo lange fortlaufen, bis ber 
Grräfling durch Erfirefung der für die Widerfpenftigen feftgefegten Straf: 
zeit Genuͤge geleiſtet hat. EEE 
Diefe gefegliche Verfügung wirtesßinsgiserbeßagınd gemacht, und zu biefem Ende zu: 


glei auch an den Kirchenspüren ‚2 atnıben nöffeitlichen Gebäuden, fo wie an den Eds 
bäufern dee Strafen, zu Folge adess SnrackisidesTalierhöchften Konferiptions. Gefeges 


angebeftet. yansnosle mr il 
’ ” Amcdum iden ıgten Eeptember 1824. 
u ı7 3 17, 6 1627) Dei 
j ; num Ab ar i 
Magiſtrat der koͤnigl. Stadt Straubing als Konfcriptions Behörde. 
Der königliche Kommiſſaͤr Der rechtskundige Magiſtrats Rath 
der Stadt Straubing of. Morerp. 





Capeller. 


— 3830 = 
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Betfanntmadung. 
(Die Verpachtung der: Unfchlittabghbe züe nuͤchtlichen Straffenbeleuchtung betseffend. ) 
Der unterfertigte Stadtmagiſtrat hat beſchloſſen, bie Unſchlittabgabe zur mächtlis 
chen Straffenbeleuchtung der Blefigen Stadt an den Wenigfinehmenden für das nächfte 
Verwaltungsjahr 1874 zu verpachten, und hat zu Diefer Verpachtung Donnerstag 
den zoten dieß Wormittags zehn Uhe,. wo das Werpachiungs : Protofol mit den Wers 
parhtungs » Wedingniffen auf dem Stadtrathhauſe eröffner wird, Termin angefeßt. 
Dieſes bringe unser. Einladung der. Pachtliebhaber zur Öffentlichen Kennenig 
den 17ten Geptember 1824. 
Magiftrat in der Föniglihen Stadt Straubing. 
Sof Morerh, Ut. Magifteats Mark. 
——— — 


Beiaantwadung 
(Die Verpachtung der Brädeys, Aanı Pilkmiefhe,. und.der NBaaggefälle betreffend.) 
Der unterfertigte rn le Bruͤcken⸗, dann Pfläfterzolls, und 
die Waaggefaͤlle der hiefigen Aufi} Vie An den Meiftbiethenden zu verpachten, 
Ute, 'e a6 Orvantnge, Pranfele ml den Wepagtunge, Snap aa ben 
Stadtrathhaufe eröffnet. werden, Termin angefeßt. 
Diefes bringe. unter Einladung, der. Pachtliebhaber zue öffentlichen Kenntnig 
— ben 17ten September 1824, 
Magiſtrat in der hoͤniglichen Stadt Straubing. 
Joſ. Moreth, Mi Magiſtrais⸗Rath. 


Betannamachung. 

Mondtag den ırten Oktoher tags. um“2 Uhr werden in dem 
Leihhauſe auf dem Rindermarkte jene. — eigen. welche von ben —* 
Juid, Auguſt, September 1823 "weder umgeſchrieben, ned ausgelöst worden find, 
mämlich von Nro. 8483 bis 9317 beides einfchlüßig. Woju Raufstichhaßer auf obis 
gen Tag böflichft eingeladen werden. 

Es wird auch angemerkt, daß ber ate Dftober als der legte. Tag zum Umſchrei⸗ 
ben beſtimmt iſt. Den ıoten Septembet 1824. 


Magiftrat in der Fönigl. Stadt Straubing. 
Joſ. Moserh, lit. Magiſtrats-Rath. 


De Praamtzn au ng 


Das torenz Bruͤndliſche Anweſen zu Aldurg wird auf Andeingen Ber Gläubiger 
Fünftigen Mondtag den gten Dftober d. 3. auf einige Jahre an den Meiſtbiethenden 
‚vorbehaltlich dee Genehmigung in loco burg Vormittags 10 Uhr verpachter, wozu 
die Pachtluſtigen vorgeladen werden, denen es übrigens bis dahin freyſieht, von den 
näßern Pachtbedingniſſen hierorts Einfiche zu nehmen. 

Den 23ſten September 1924, 


Königlich Haterifches Landgericht Straubing. 
von Vincent, Landriskter. 
pres. ben 25. September 1824. mu 
Beranutt machuang. | 

Auf Andringen des König. Relambalrkersefehs wird das Hofmeiſter ſche Sbiden⸗ 
anmefen zu Stetten wieberholle dem * Bertaufe untergeſtellt, da am zıtem 
Auguft, als am erſten Werfteigerungg „Kpge keinuRaufsliebpaber erfchien, 

Man fegt biezu auf den 29ſten SHEWEENÄNET Jahrs Tagsfapre an, und beziehe 
fih übrigens völig auf die öffentliche Ausſchtribulig (Kr. Int, BI. und Straubingers 
Wochenblait) vom zıflen July d. Zs: 

| Den ızten September 1824. 


5 Königlich Haterifches landgericht Mitterfels. 
M ai cuchileiucſeei. 


pres. den 20, September 1824. _ — an 4622704 
WEIT TEE 
Auf Anruffen einiger Gläubiger BR Bärfäueed Hirt Doblingee von Stelns: 
kofer wird deſſen Scaviader zu 4 Tagwerk der Wies flecken Starzenbach zu ; Tage 
wert, und das Hol; im der fogenannten Wjfchuelderin zu 7 Tagwerk, im Wirths hauſe 


zu Schillertswieſen Donnerstag ben 2gſten kuͤnftigen Monats ktober Vormittags von 
9 — 12 Uhr oͤffentlich gegen baate Vezahlung verkauft, wozu Kaufsliehhaber vorge⸗ 


laden werden, 
Den ızten September 1824. 


Königlich baleriſches Landgericht Mitterfels. 
Maier, landrichter. 
pres. den 24. September 1824, 
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Beranneme dung 
ce (Zum zweyten Male.) 


(Der Mineral» Brunnen zu Woͤrth mächft Regensburg betreffend. ) 


Nachdem ſich die new. entbecfte dem Waterzeichneten angeörige eifenhaltige Mine 
ralguelle bereits: in mehreren Krankheitsfaͤllen ſehr heilfeäftig bewiefen, uͤberdieß auch 
die angeflellte chemifche Analyſe berfelben eine feitene, und diefem Waſſer ganz eigen 
thuͤmliche Miſchung von- falzerdigen und gasartigen- Beftandtheiten aufgebedt hat, fo 
beeilt fich der Linterzeichnete in Gemäßheit der erhaltenen allerhöchften Genehmigun 
dieß zur Öffentlichen Kenneni zu ‚bringen, und namentlich bie Titl Heren Aerzte höfs 
lichft einzuladen, von. diefer Heuquelle in vorfommenden ihnen geeignet ſcheinenden 
Krankheitsfallen beltebigen: Gebr zu machen. Zwar ſieht ſich der Unterzeichnete 
außer Stand, ſchon dermals eine, eigens eingerichtete mit: den noͤthigen Bequemlichkel⸗ 
ten: verfehene Babeanftalt zu, 1 öffnen ,. jedoch wird derſelbe Sorge tragen, daß bie 
allenfalfigen Kurgäfte, wi ie feines Diineral » Waflers zu Bädern, oder 
zum innerlichen Gebrauche zu t hen Ei hahen, in den hieſigen Gaſthaͤuſern eine 
ihrem Zwecke: möglichft. eniſpti cheude get Aufnaßme und Verpflegung finden 
werden. en | unäe 

Die chemifche Analyse Blefes "Täters: gab: die: hier angefügten Resultate na 
dem Decimal'- Verhaͤltniß. ae 


— — — — — 
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Koblenſaure Kalt ı Erde ER BR zo I» 10, 
Kohlenſaure Bitter » Erde 37 | » |o,\2lolıl31617 
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I em »Oxgl ne €. # 130817 lolalsleloloio 
2 Mangan, Oxyd m | ha! * = I» 10,121616161617]|. 
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Gasarten. 
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1Sauerſtoffgas | | 
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65 — Geſchwelfeltes Waſſerſtoffgas 
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i Die Wichtigkeit bes Grgenftandes berechtiget den Unterzeichneten, der hiebey nichts 
weiters beabſichtiget, als Erfüllung des Wunſches für Loftfpielig auslaͤndiſche Waͤſ⸗ 
fer ein Surrogar gefunden Ar haben, zw der Erwartung, daß die Til, Herren 

Aerjte den Gebrauch diefes Waſſers befördern, und durch ein unbefangenes Urtheil der 

guten Sache die Bahne brechen, ben Unterzeichneten aber durch Mitheilung der ges 

wonuenen Resultate ins Stande fegen mögen, hierauf für die Errichtung einer fürm: 
uchen Bade ı Anftalt die geeignete Einleitung treffen zu koͤnnen. 
Wörth im Megenfreife den gten September 1824, 


Paollin, koͤnigl. Advokat. 


1 
... — 


Privar + Anzeigen. ren 

u. den‘ Herzog von Anjon zu feinen Nachfolger. in 
Bekanntmachung. Bi; — er" womſen Monarchie, Aber auch Oeſterreich 
Unterzeichneter iſt entſchloſſen fein Anjihtett are’ Maodiſchaftswegen Anſpruch darauf. 

in en — — sah) Dr ni Unterhandlungen fam es 1702 

a) in einem Wohns, dan en ums Mrisar .. di 

- : a: Runge „her in ber Geſchichte der ſpani⸗ 
a Baer dann I fionss Krieg genannt wird, Je⸗ 

b) in zwey Hopfengaͤrten, — ſuchte Verbindete; Ehurfürft Mar 
ec)’ in einem Wiestheil an RN erflärte fi für dem Herzog von Ans 

. N ae ——— jou, der ein Sohn ſeiner Schweſter war. Im 
Anfange war ihm das Kriegs⸗Gluͤck günftig, aber 

aus freyer Hand zu. verkaufen Kaufsliebhaber nad) der unglucklichen Schiacht bey KHöchftdtt den 


den. 
wollen fi daher dicefte an mid menden yaapa. Anguft 1704 mußte er ih mit den ned 
— men 10,000 Mann nad den Rhein 


Knie: Prinzen des Erbprinzen von Frankreich, 







Abenederg den azftın Geptember 1824- 


Simon Stödl, — Hehe, um 0) mit den Franzoſen zu vereinigen, 
brgerlihen Sfhmeldmacet | Die Oeſtetteicher fuhren alfo diejenigen feften 
in Abensberg, _ FRAGE zu erobern, die fie noch nicht eingenommen, 

v2 »Auhnd ‚unger: diefen war auch Gtraubing. 








Vermiſchte Nachrichten. - 
(Die Kortfegung folgt. ) 





Straubings denfwürdige Tage, 
ein Beytrag zur Geſchichte dieſer 


Auflbſung der Charade im guften Stuͤcke: 


Monat Auguſt. Charia. 


Als Racl IT. König von Spanten-im Jahre — — 
1700 ſtarb, einannte er in feinem Teſtamente den 





ge 
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Fremden⸗ Anzeige 
vom 4. bis 23. September 1824 ° 


Deuringer, zum goldnen Sirſch. 

Den 4. September, Hert Lafer, Baͤck von 
Roding. Titl. Freyftau von Schatte, koͤnigl. 
Landrichters» Gattin von Kögting. Kr. Bruns 
bauer, Mevierförftee von Bodenmais. Dr. 


Handelsmann aus Böhmen. Dr. Kdific,, 
Handelsmann von Giegenfurtf. hr. Mords 
farti, Handelsmann von Pihdu, "Dfn 


Hr Ring, Mebger von Chat." Wer Alle 
brand, Handelsmann von Regknän rein Frau 
Schmidt, Schoͤnfärbetrtin von Chat’ Hf. 
Batti, Handelömann von Bohmta-Gr Li: 
gal, Raufmann von Stuttgardt. 
Meihart, Buchhalter in Regensburg Titl. 
Hr. Domer, Lönigl, Stadspfarrer-von Wald» 
münden. Hr, Fieiſcht, Kandelemann _v 
Deuern. .y, m@ 
nomblsd 
Gruber, zum goldenen’ 


Den 10. September. Hr. Sch do, Mufiker 
von Möhren. Sandelsmann €, Bank FE 
Fürkh. Handelsleute Goͤtzel un b, br 
Fiſchach. KHandelsmann Prill von Butten 
fen. Handelsmann Feiftl varya Kriegshabtr.: 
Handelsmann Diaier von Ichenhaͤuſen. 
von Randéberg. Rainniger von KHaindifing. 
Krammerin Holjer von Moosbach. 


% 


» 


Hilmer, zur goldnen Dans. 

Den 4 September. Kr. Mühlig, Kaufmann 
von Mainz. Dr. Kollbeck, Akademiker von 
Landöhur. Hr. Wärdinger und Hofmeiſter, 
Studirende von Paßau. Den 6. Hr. Maier, 
Porzellain . Fabtikant aus Böhmen. Kr. 
Groß, Kederer von Deggendorf. Hr. Hilger, 
Handelsmann von Traunitein. 9 Dengler, 







al." 
Hr. Mater, Handeldmann von Neumark. Hr. 


Baxıl));? 


— 
— 


I gung nf 
' 4 ‚Handelemann von Wafferburg. He. Schmitt, 


. und Lab, Handeldleute von Ortenburg. Kr, 
Lauber, Kramer von Wetzelsberg. Kr. Bru⸗ 
ner, Handelsmann ; von Offenberg. Den 8. 
Hr. Luckner, Brauer, Hr. Safer, Müller , 
Hr. Wals, Bothe, dann Hr. Amer, Urban, 
und Neienfohn, Handelsleute von Cham. He. 
Laubner und Schmidt, Eifenhändler von Rus 
ding, Den 9. Hr. Lind, Pfarrer, und He. 
Schuͤller, Cooperator von Attach. Dr. Frig 
en » Studenten von Eham. Den 
14. Hr. Neumaier, Lebzeltersfohn von Eg⸗ 
genfelden. Jungfer Penztofer, Maurermeis 

„, Merstochter von Cham. Den 20. Dr, Braun, 

1" Geometer von Roding. Kr. Pöppel, Mopfens 
J dler aus Böhmen. Den 21. Sr. Leeb, 
MPoͤſthalter von Cham. Hr. Fiſcher, Theolog 
Regensburg. Kr. Pongtatz, Handelamoñũ 
Neumarkt. Den 22. Kr. Taber, Kauf⸗ 


h —* von Werthheim. 


7 Quly, zum ſchwarzen Adler. 

"eben 5. September. . Titl. Freyhett non Schack, 
tönigl. Generalmajor von Berlin, He. Buck, 
Kaufmann von Wien, Titl. Hr. Schuͤtz ?. 6. 
Dberzollamts s Infpektor mir Aktnar Hrn: Mäls 
ler von Negensburg. Kr. Peifhl, Pfarrmeß⸗ 
ner von Altötting. Hr. Winter, Kaufmann 

“ yon Dornbirn Den 6. Hr. Tenpy, Kaufs 


— 





Pa von Augsburg. Hr. Buchberger, Kaufs 


mann von Mlarktiengart. Kr. Monpolar, 
——— von Lyon. Den 7. Kr. Etzner, 
Eanger von Wien. Hr. Promoli, Apotheker, 
Ad Kr. Schreiner, Lehrer von Münden. 
% Fit. Hr. Heiol, koͤnigl Profeſſor von Neu⸗ 
uſhutg. Hr. Caßella, Handelemann aus Mais 
fand. Den 9. Titl Freyhert von Cloſen, k. 
b. Miniftertalrarh, Hr. Kienafl, ©. Lehrer von 
Münden, Kr. Joͤrger, Strauß, und Hack, 
Kaufleute von Frankfurth. Titl. Breyhere von 
Freiberg, 8 6, Stallmeiſter, Hr. Kienaft, 
Student von Landehut. Hr Deldegano, Han 
deilsmann von Geiſelhoͤring. Ziel. Freyherr 
von Magerl, Gutebefiger von Wiefenfelden. 
Se. Hirggern , Schiffmeifter von Paßau. Ftau 
Söderin, Gaftwicıhin von Vilhofen. Den 
12. Hr. Wirthmann, Kaufmann von Bams 
berg. Titl. Hr, Schddl, koͤnigl. Rentbeamter 





. 
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vou Rösting. Den 14. Tul. Freyhe 
Washington, Beneralmajor, und Fiüg a 
futant Sr. Majeftär des Königs von Baier 
Hr. Gierlinger, Doktor. der Medizin von Kell⸗ 
beim, Hr. Cavalli, Kaufmann von Markt 
Breit. Den 16, Hr. Heilingsbeuner, Lehrer 
von Bafferburg. Hr. Heilingebruner, Hans 
delsmann von Moosburg. Hr. Lehner, und 
Lemberger, Lehrer von Freiſing. 
: Hr. Wendling, Kaufmann von Münden. He. 
Goldſchmidt, Kaufmann von Brankfurh. Kr. 
Hengler, Kaufmann von Frankreich Titl. 
Hr. Ehrlich , Lönigl. Lieutenant von Nirnberg. 
Hr. Loelsdorf, Kaufmann von Köln. Den 2 
Hr. Bogner, Kaufmann von Wirydurg. 
Milchers, Gchaufpieler von —— 
Cavalli, Kaufmann von Marktbreit. 
Ziel. Zreiherr von Sagenhofen, und Hi AR 
here von Weningen , von Thunftein. kl Hi. 
Graf Decoy von Münden. He. nu — 
rer von Octenburg. Freiherr von —— 
Aktademiter von Würgdurg. Den 23. Til. 
Hr. von Plant, Lönigl, PR — 
von Paßau. He. Lihtmann, Kaufmann ven 
Waldfichen. Kr. Gerber, eg von 
Langenau Hr. Bolje, und Madeldei, Kauf, 
leute von Augsburg Kr. Leo, Kaufmann von 
. Kigingen Hr von Zollikofer, Privar von Heis 
delberg. Titl Freiherr von Perglas, Oberhof: 
gerichtsrach von Manheim, Titl. Hr. ex 
königl. Kreitbauath von Paßau. 


‚Pammer, zum weißen Shi 
Den 10. September. 
fenftein, Titl. Freyherr von Sieber, k. 34 

offizial, &r, Excellenz Feeyhertr von Min 


Hr. von Wöhre, 9. Lieutenant, Titl Frey⸗ 
here von Helfen: Hombura, k. k. Seneral, und 
Hr. Weiß, Privat von Wien. Hr. Mauerer, 
fürflt. Thurn » und taxiſcher Drkonomie » Vers 
walter von Regensburg. Den 16. Hr. Böhm, 
Buchhändler von Würzburg. Kr. Beitſch, 
Bürger von Trieſt. Til Hr. Ritter von Pig- 
not, Charge d’ Affaire ®r, Majeſtaͤt des 
Königs von Preußen Til, Freyf au von 
Beningen von Luxenburg. Madame Zellerhus 
ber von Wien, Freyherr von Schoͤnbrun, 


Den 17 5; 


ie 


Titl. Freyhert —* ib 
3175 


Dr 


Bellinghauſen, k. k. Präfidialgefandter, Ti pe 


5 = 


Rechtskaudidat von Mänden, Agatha Kepps 
finger von fin. Den ı7. Til. Hr. Kallati, 
k. 2. Oberlieutenant, und Kr, Rebell, 8: 6, 
Balleries Direktor von Wien. Den 22. Titl. 
Hr Log, Tandgräflich s heſſiſcher —— 
Amts ſekretaͤr don Homburg. Til. Hr Wolf⸗ 
earh, BE. Rath, Freiherr von Handl, 2, € 
Singenier » Cadet Mreiherr von Handl, Zögling 
der &; f Ritters Alademie, Kr, Ritter, Kane 
delsmann, und Herold Franzista, von-Wien 
Dr. von Sackenbacher, Courier von Frankfucth. 


Schneider, zur goldnen Krone, 


Den. 7. Sepember. Gr. Ercelleng Freyhert vom 
a -&d He. 6. Staatsrath, Generollommillär, 











und —S - Be 
1» Tkt. Hr, von Huber, & 6, Kreis und 
Btahsgerishtsrarh von — He. Ama⸗ 
‚dinger, Saifenfieder von Griesbach. Hr. Heotd, 
Raufmanavon Sachſen. Hr. Eichhorn, Kauf⸗ 
‚7 mahn won Schleitze He. Leving. Kaufmann 
von, Vilshofen. Fr. Garbazetto, Kaufmann 
y 2a en. Den 14. Hr. Prummer, Wein⸗ 
dler von Pafau, Den ı7. He. Hubmann. 
Kandidat der Phüofophie von ‚Amberg. Den 
23. Dr, Sterginger, Kaufmann v. Mirnderg. 
Walter, zur” blauen Traube, 
Den 7. September. Kr. Guggenheimer, Hans 
dels mann von Regensburg. Kr. Dampf und 
* Handelsleute von Noͤrdlingen. 
Hr. Doktor Lang von Regensburg. 
ee Springer, Dampf, unb 
er, Handelsleute von Regensburg. 
zen 


Den 


A 


| 
Y 
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ER Bendfferungd Anzeige 


u 4* 18. bis 25. September 1824 








In der koͤnigl. Stadtpfarr Straubing. 

Geboren — Niemand. 

Getraut Niemand. 

Geſtotben: Den 23. September. Joſeph Mar 
Ziengibl, anlöhners: Odhncen, 3/4 Jahre 
alt, an dee Abzehrung. Den 25. Katharina 
Kronthaler, ed, Dienftimagd, 48 Jahre alt 

am Brand, 


() 
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rer gebensmittel. 
ualien » Dreifs. 


Yeetife 









Gattungen. Hi TI. Gamaliter Pfunb Pe : : bis tk. 
Eine Pfenning Semmel alııfa !@ierg u. g Erde , — JJ— 
Ein haib Kreuger Semmel 413 Hehn alter das Stuͤck > Sa 
Ein Kreuger Semmel n 913 äßneralte „ - 





Ein Wecken von ſchwatzem 
Weizenmehl zu sein halb fr. 2912 | Taub „um 
Ein Wecken von ſchwarzem 





Poh:Grod, Waijen · Grob. 
— 


mm > . 





: FR 


oggen ⸗ 
Brod. 











ah eife dos Of. 14 tr. — Leindt das Pf. 16 tr. 
Bang hl EI) Solgs Peeife, \böhft.| mind. 


ı 
—* Junge ut Dar — -t. 14 eu — J er tr 


—* 


— rs Sit I„—un Lam 


Walzenwmehl wma. » ‚11271 @pänie „nn — 440 — 45 ⸗ 
Poldi iu 4 Pfenninge . 141 1f4 Enten [23 ⸗⸗ — »15 me IR — 
Poltäpf n. Koppelbrod gu 2 fr. / 128] 2 ıfa ————— 
Foppeibtod zu 2 fr. ‚er 3[# . Unfrhlitte, Rerzen⸗, Seifen»u.LeinölPreife, 

oo 08 v4 © ‚2251 fi Unfclitt, codes, der Zentner 14 fl.— ordindre Kergen 
9 e 21131. dee Pf- 14 te — gegeflene Kerpen das Pf. 20 ir. — 


Fleiſch » Preife 8 uw ge .d KR — — De 
nei Pfund Zement ' en Birtentyolz . 6130; 6- 
» Bindfleilh » 5 6 um ih Ertendoh - . . 545 5'40 
ges ee Bei 

. meinte ” pP tendo 
. Gchafteih — un 420 






Heus und — — 


e 
Bier: Ca aß. © omerbier IncJus. des tadtı Bier» ‚ Heu d. Zen. beft. Bat. — fl. 52 fr., mind, Bat. 32 k, 


d Wirt kr. I» w tt Pf. r. 
PDfefinge 3 fr. 3v pf., bey den hen 48e. 106. Roggenſtroh d. Schũtt u 12 DIA 






Mehl: Sage Waljenmehl., Prumsdi. 


E F I Nahmeht. 


‚Roggmi: rem. Roggm. gem. 












.. bt. fl. ie. !pf.} F fl. te fd fe. [of bt. fl. ;k. »-Idt. 
- ke — —A 4— — 57 2 2— 
a halb 
x viertel » 


z achtel E- 
z ſechzehntel 
— wey u. drelßigſtel 

Aller Sorten — — Verkauf, 
—TBaijen oder Kern. Korn oder Roggen. 1 Serien. 
Voriger Reſt — SH. | Boriger Rt — ©%. Voriger Ken — Bd. 
Neu Zufuhr 232° — Neue Zufube 40 — Meue Meue Zufuhr 2” — 
Banjer Shrans Gh. Sanjer Schtan⸗ Ed. Sanıer Shran- Gt. 
nenftand 232 nenftand 40 nienſtand 79 
Heutig Bert. 232 — Heutig Bert 40 — Heutig. Wert. 79 — 
Bletseim fen — Sc. Bleibt im Rn — S. ‚Bleibe im Reit — &d. |Bieibt im Ken — Sb. 
Berkaufspreife. Werfaufspreife, | Bertaufspreife. —  Wertaufspeelle. 


Hoͤchſt. Li | nr — — Mind, an mu 


set * — ——— Mrd —* ice = - ArRnn: R — ir 








Haber. 








Meue Zufuht 33 — 


Ganzer Schran⸗ Sch. 
nenſtand 33 
Heutig Bat 33 — 
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Beft u. Preis» Anzeige vom 25. Sept. 1824. 


Voriger Ke — ©. 
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Straubinger. 


Bohendlaft 


| al 0000000000000 %0000000000000 Bike 
40. Stüd, Mondtag den 4. Öft. 1824. 
—— 


Das Bewußtſeyn frommer Thätigkeit it ffic 
immer eine friedliche Heiniſtatt in dee 
eigenen‘ Bruſt. ’ 


KELBERDELERUEENEBLLELLLLLLEERELN 
Befanntmadung. 

ben Michaelis » Tage 7824 verfallen ſich alle firen Gelb » Etifs 

tm, a enyiene, —* — Gelder des Stiftungs/ und Komm 


nal s Vermögens der Stadt B- es ee — 
e demnach biedurch die Weiſung zu, bie fehufbigen Beträge 
in — 3—**. arg wenn dieß Jahrs um ſo gewiſſer auf der Stadt⸗ 
Fammer in dem Narhhanfe gegen Empfongs s Yeftärtigung zu erlegen, ale nach feucht: 
fofen Umfluße diefes Zermins die Rücfände auf dem Executionswege erhoben werden: 


— Den 28ſten September 1824. 
Magiſtrat in der koͤnigl. Stadt Straubing. 
0%. R oreth, fit. Magiſtrats Rath. 


XVI. Jahrgs. 0 


man wu! 
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Berfannemadhung. 

Bey ber am 22. um 8.3, ſtatigchabten Verſteigerung fand ſich Fein Kaͤu 
für das Chriſtian Schauziſche Gefanmmt ; Anweſen zu Freundorf a dem 
Bogen vor; daher diefes genannte Anweſen am 29ſten Fünftigen Monats Dftober d, 
S. zum Zweytenmale algier tm Landgerichtsgebaude von Vormittags 9 Ubr bis Mache 
—*8 Uhr unter Vorbehalt der Geuehmigung und mit denjenigen Beftandeheilen 
und Bedingniſſen, wie diefes Aumefer am ı4ten May d. I. in dem heurigen allen 
Stück des Intelligenzblattes für den Unterdonau » Kreis Nro. 428., in dem beurigen 
. a5ften Stüd des Jutelligenzoͤlattes für den Regenkeeis Nro. 624., im dem heurigen 
aıften Etüf des Straubiuger Wochenblattes ‚vom a4flen May d. J., und in den 
Korrefpoudenten von und für Deurfchland vom z7flen May 2824 Nro, 148. Geite 
793. Öffentlich zut Verſteigerung ausgeſchrieben worden iñ. 


LEER |; Am ı6ten September 1824, 
eoniglich baieriſches Lndgericht Mitterfels 
gr Mater,” tandrichter, 
pres. den 27, September YET, 


«N 
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Betaunrmadung 
ce (Zum dritten Make.) 
(Der Minerals Brunnen zu Woͤrth nächft Regensburg betreffenb. ) 


Nachdem die neu entdeckte Unter eichneten angeboͤrige eiſenhaltige Mine⸗ 
ralgnelle ..; mehrere — — ſehr heiltraftig bewieſen, überdieß auch 
die angeſtellte chemiſche Anchk Ton, eing feltene, und dieſem Waſſer gr eigens 
thuͤmliche Miſchung von foljerbigen Hund. anggssigen Beſtandtheilen aufgedeckt hat, fo 
beellt fich der Unterzeichnete in dbheitn erhaltenen —— Genehmigung 

dieß zur oͤffentlichen —— — namentlich bie Titl Herrn Aerzte böfs 
lichſt einzuladen, von dieſer a Belle in vorkommenden ihnen geeignet fcheinenden 
Krankpettsfällen beliebigen Ge Meer en, Zwart fiebe fi der LUnterzeichnere 
außer Stand, ſchon dermals eine eigens eingerichtete mit den nöthigen Bequemlichkei⸗ 
ten verfebene Badeanftalt zu eröffnen, jedoch wird desfelbe Sorge tragen, daß bie 
allenfalfigen Kurgäfte, melche ſich diefes feines Mineral » Waſſers zu Baͤdern, oder 
zum innerlichen Gebrauche zu bedienen tust haben, in den hieſigen Gaſthäuſern eine 
Ihrem Zwecke moͤglichſt entfpsechende gaftfceundliche Aufuahme und Verpflegung finden 
wircch. 


..(*) 
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Die chennſche Analyse dieſes Waſſers —* hler angefuͤgten —— nach 
dem Decimal - — — 
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Die Wichtigfeit des Gegenſtandes berecht iget ben Unterzeichneten, der bieben "nichte‘ 
weirers beabfichtiget, als Erfüllung des Wun A ae, für Foftfpielig ausländifche Waſ⸗ 
fer ein ge gefunden zu haben, zu‘ erh, daß die Titl. Herren: 
Aerzʒte — Gebtauch diefes Waſſers beſoͤrdern unbeſaugenes Urtheu dee 
guten Sache die Bahne brechen, den Unerath m Fr Mitteilung der ges 
_ wonnenen Resultäte im Stande feßen mögen‘) * für Errichtung einer — 
lichen Bade ⸗⸗ Anuſtalt die geeignete Einleit 


Wörth Im = hg September 1824,- 
Pollin, koönigl. Advokat, 





Privat, Anzeigen. Id. M. die nach Nro. IV. der Gtätüten ihm zu⸗ 
— tommenden Obllegenheiten 3 Jahre hindurch ı@” 
Die Sterbeaffefuransgefelfehaft. führt, - es fol demnach an diefem Tage eine alle 


gemeine Verſammlang der Aſſekuranten ftatt has 
Der feitherige Verwaltungsausſchuß der | ben, um bie Bisherige Geſchaͤfteführung einju⸗ 
OStoxbfalleaſſetutanz· Geſellſchaft hat bis zum za. | fehen, und aa neuen Aueſchuß zu bildenz- 


4 


man macht hiemit den erforderlichen Aufruf an 
die Mitglieder, ih am 12. Dftober Nahmits 
tags 1 Uhr im Haufe des Landarztes Hauſtaͤtter 
einzufinden, 

Auffer dem „wird vorläufig jur allgemeinen 
Kenntniß gebracht: 

z daß die Auslagen für die Abdruͤcke ker 
Statuten, Eintritteſcheine und Regiſter 
nebft Eindandkoften ad 14 fl, ı2 Er. 
nicht nur bereits durch die Einſchreibge⸗ 
bühr getilge, fondern dermalen 32 fr. 
Ueberſchuß vorhanden,, 

2, das ſeit diefer Zeit 
gangen, 33 ſedoch theils wegen On 
Anderung, theils Auß:.audern An 
ausgetrerten find, Und, x , n | „Ian 

3. daß binnen dieſen —E N nur ar 
Sterbefälle ergeben, Nbelcheben Bea 
von 346 fl. 24 fr. erhaftenschaber, "'® 

Simmtlihe Rechnungen und, Verifitdrtänen 
werden an dieſem Tage den Mitgliedern jur Eins 
fiht vorgelegt. 

Möchte doch dieſe Einrichtung die Wuͤrdi⸗ 
gung erlangen, die fie nah Einigen verdient, 
und anderer Drten ſchon lange bewährt hat. 
Diele Edle find ohne eine andere Abſicht, als 
der, andern zu nutzen, und der guten Sache 
Eingang und Geitehen zu verſchaffen, voranges 
gangen; leider wird fie wenigen Be jener-Rlajle 
beachtet, bie bey ein rettenden Sällen —— 
that am färkiten fühlen wücde,: md In, 
Bällen Häufig im Bedtangniß ſich befindet, 


Um jedoch das Fortbeſtehen 56 jarige IR 


gründen, bis durch Verſahrung das, Ente fdah9d 
und feine Früchte erkannt werden, wäre yalaklass 


fen, das von jenen Menſchenfreunden, denen 
bloß der Zweck heilig iſt, noch mehtere duch 
ihren Beytritt die Zahl der Affeturanten vergröfs 
ferten, dadurch würde die Alfckucanyfumme, 
und mit dieſer die Vorliebe zuk Theilnahme 
auch für die Lebrigen erwachſen, 


Straubing den ıften Oktober 1804, 
Die Verwaltung. 
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figuen‘}: 


Jane, 
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Seuerwerke s Ankündigung. 


Mie Hoher Genehmigung made Uuterzeich⸗ 
neter einem hohen Adel und. verefrungsmwürdigen 
Publitum bekannt, daß er Sonntag den orten 
Dftober d. J. ben aluftiger Witterung ein- fehe 
mühfames und keſtſpieliges Feuerwerk, nämlich 
das Pompardement einer feindtihen Beftung 
vorftelend 1. zu ptodacieren die Ehre Haben 
werde. 

Untergeichueter Künfller hatte die Ehre, fi in 
den größten Städten Deurjchlands zu producisren, 
und ungerheilten Beyfall einzuaͤrudten. 

Er fchmeichelt fih daher eben fo, als wie 
fein Bruder Beuerwerker bey dem hochfürſtlich 
Thurn und Tarlfchen Hofe in Regensburg, wel⸗ 
her fih vor einigen Jahren bier producierte „ 
und fih großen Beyfall erworben, genügend zu 
entjprechen, 

Der Schauplag if unweit der Schießſtadt. 

Fir gute Ordnung und Bequemlichkeit zum 
Sigen wird hinlänglic geforgt werden. 

Das Nähere wicd duch Anfclagszettel bes 
kannt gemadt werden. 

J. A. Vibdacovich, 
Kunſtfeuerwerket aus Baier 








Bermifchte Nachrichten. 


Straubings denkwuͤrdige Tage, 
ein Beytrag zur Geſchichte dieſer 
Stadt 


Monat Auguft, 








Schon den sten Oftober 1703 fiel die Stadt 
| Chamm in die Hände der Defterreiher; unbemaffs 
net kam der Neft der baierifchen Befagung, 400 
Mann, mit ihrem Oberſt⸗-Lieutenant Perquery nad 
Straubing, wo er mit dem Magiftrate über ben 
Plan, die Stadt mehr zu befritigen, berarhete, und 
von diefer Zeit an arbeiteten täglich Aber 500 aufs 
geboszene Bauern, fie zum Widerfand herzuftellem, 





c j 
und die Batgerſchaft beſetzte die Werte, Nach An eben dem Tage 1330 eroberte Kalſer 
Bm auch Stadtamhof gefolen, kam die Reihe Ludwig IV. Straubing mit Sturm, welches 
zum Angeiif an Straubing, wo den vzten Augufb er ben 4ten July zu belagerm angefangen. Kere 
1704 aud der Obeclitutenant Drerler mit eis zes Deinsi mußte fih nun zuhig halten, wel⸗ 
wer Bataillon des Schellenbergiſchen Regiments | ches er um fo eher than konnte, als im folgenden 
zur Verſtärkung von Landshut anfam, Sjahre fein Vetter Herzog Heinrich der ZJüns 
gere, und 1335 fein Bruder Otto ohne Erben 
ſtatben. Er ſelbſt ſtatb 1339, und Hinterlief 
nur einen einzigen Sohn Johann, der aber im 
folgenden Jahre feinem Water in die Ewigkeit 
13ten Auguft, indem er nicht weniger als a acht⸗ #1 fofgtes Nun kam gang Baiern wieder Jufammen 
Kia saufend Gulden, in 14 Tagen an ihn Ag. er ‚unter Ludwig IV. Vermuthlich erhielt Strau⸗ 
„ sahlen verlangte. Die Bürgerihaft wurde gufe: * von ihm ihr eigenes Stadtrecht, wie er es 
agefedert, ihre Ecklaͤrung abzugeben, nnd fie fiel, | nd andern Städten gegeben hatte, nnd 
Mann für Mann den ayten dahin aus: el a ‚age ſich die Ältern Kauf⸗ und Vertragsbrlefe 
Br. hurfürklihen Durchlaucht ihren geſchldo \ftensitmit dem Ausdruck berufen: wie der 
Unterthans» Eid trew halten, die Stadt, ihr Hab th ju Straubing recht iſt. Unter 


und Gut vettheidigen, und nichts bezahlen wol⸗dieſen Rechten war beſonders der Kauff von Gil⸗ 
len. Der Hert General, welcher vermuthlich ein |... auf Haͤuſer oder Gärten, So verfauffte 5.®. 
befferer Soldat, als Juriſt war, fheint den Der | Zanns Forſch, Schmid, Burger ju Gtraubing 
lauf des Tecmins nicht nach dem Empfang, fondern | u der Start rede ju Straubinz 
nad dem Datum gerechnet ju haben, ſchickte den „dem erbern Sörgen Foͤrſtl au Burger je Staus 
azten Auguſt einen Bürger von Stadtamhof nah | ging, fein Hausfrawen vnd allen Iren erden und 
Straubing, wo er Abends um 6 Uhr anfam, und, Wihtomen zwelf ſchilling Regensburger pfening 
die ſchriftliche Foderung brachte, daß die go,cäfflsig n>' zucher Gilt — aus jwain Käufern und 
in Zeit von 24 Stunden bezahlt werden ohteh," ——— nit aller augehörung gelegen piwifgen den’ 
Die Antwort war aber ganz furz: ig, Ofti »&tertnie — Doch vnentgolten Dietrihen 
Defterreicher follten nur jelbft Lommen, 194,eld;, gorſtt ſetaem Voter an ainen Pfund geltz das 
zu erheben. Nun wurde beſchloſſen, ale: czaͤuſer er. det ‚Shraus hat nah der Statt decht ju 
vor der Stadt bis auf 100 Schritte we Pa ag — vob ain fame geiß der fg vas 


niteiſſen. „dar umb asia vnd bezalt daran wir ain vdl⸗ 

Den azten Auguſt 1769 flug der Blitz in ı „‚liges benuegen gehabt haben u. w. Der Brief 
den Sn Patersſthutn, zerfchmetterte den Epig | „it gebn am mitiwochen nad unfer lieben Ftawen 
deſſelben, und die Orgel in des Kirche, „tag ihre Geburd 1477. Das Sigl hat daran 
gehangen der Erſam Weys und Erbarte - fmidel 
| Starıtameser je Straubing — den ich zu getz 


Den arten Auguft 1704 erhielt ber Magie 
rat ein Schreiben vom dfterreihiichen Oberge⸗ 
neral Graf von Erbeville aus Neuburg vom 









Den agten Auguft 1648 Wurde wegen herges 
ſtelltem Frieden nah dem dreyßigjaͤhrigen Krieg, 


ewgknuß fleyßig darumb gedetn han. — Hierauf 
ein feyerliches Herr Gott dich loben wir gehalten, 


folgen die Namen der zween Siglzeugen. Das 


— 3 
og 
— — 
ande Hg 3A nn? 7” 


Aryds) .20C 
Rapital,. welhes um fo eine Gilt gegeben tnrden, dem Böhmen, weſche ihnen zu Silfe kamen ,. ob 
feine mit den- Emwiggelds Kapitalien. in Münden | itam aber bey Schönberg, 4 Stunden von Re 
viel ähnliches zu haben, Die Gilt oder das In⸗geneburg zu einer Schlacht, in der Herſog Albert: 
gereffe war in zwo Frifien, Georgi und Michaelis | fiegte:,. Eden zıten September. 1504. ) 
zu bezahlen beftimmt,. im Nichtbegahlungss Fall |: FR * 
halte der Giltinhaber das Recht, den Hausbeſitzer Die Foriſetung folgt. ) 


— — — 


zu pfaͤnden, und das Haus zujuſperren, Grund Er 

end poden nah zu. varn vomb güllt wie der 

Statt: zu Straubing redet ii — Und Sremden« Anzeige 

dieſes Recht fcheine- eine. Art. Hypotheken⸗Geſetz, a 25. September bis 1. Oktober 1824. 
— Ir 

gewejen. zu ſeyn. A —— | Deuringer, zum golönen 5irſch. 


nt 
Findet ſich dieſes Siaditecht Imdehaegr Andi 


Lnütc 
September, \ üller, t 
mehr? — Es könnte fehr viel ae ieh 29. September, Here Miller, Kehtbe- 


' praktifant von Waſſerburg. Hri Scheuerecker, 
\ Akademiker von- Landehus He. Gallınsky 
| Schnallenfabrilant von Münden. 


Siliner, zur golönen Bans;- 


‚Den 25, September... Titl. Here Wifling,. &- 

-  Peofefor, und Ar, Held, Handelsmann von- 
Paßau. Den 29. Hr. Langmaier, Handels⸗ 
mann’ von Barbach · Den 30, He. Altmans 
bauer, Bräuer von Eggenfelden, Kr Haufer,- 
Handelsmann von Innsbruck. 


July, zum ſchwarzen Adler. 


u’ 26. September. Titl. Freyht. v. Billin⸗ 
gen, Oberſt des k. b. gien Linien» Sinfanteries 
Regiements in Paßau. Titl. Freyhert von 
Schoͤnbrun, k. Lieutenant v. Münden. Ar 
weit außer der Stadt angefangen. Man achtere |- Glafer, Kaufmann v, Bamberg. Hr. Muͤl⸗ 
wicht, dag am sten eim drittes Contributionss |. es —— Attac v. Regensburg. 
Schreiben vom. General d'Er beville einlief, | 2 uepenbonjte, Kiufmae ©. Kipingen, 


die ehemalige fiädtifche Verfaſſung 85 
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bier angeführte Kaufbrief, deifen Originals Eins 
fender dieß in Handen hatte; zeigt „. daß saniert 
wie jeßt, Geld gegen Zinfen auf: ein- Haus ju 
leihen, man fih zur. Sicherheit des Namens 
Biltkauf bediente, 





Monat September 





anundsgeX |: 


Pas dem. angeführten‘ Seratus Inh ®hter 
Auguft 1704 würde ben ıften September tm 
dem Miederreifen der Haͤuſer auf goa 


N Mt . Sjblader, Prigi 2 
die Standhaftigkett der Bürger erhöhte ſich, und ns Br. ———— Wirren 
muthig erwarteten fie die Belagerung. 


Den 28. Til. Hr v. Summer, k. 5. Staats⸗ 
rat v. Münden Kr Gteis, Künfiter von 
Duͤſſeldorf. Hr. Sprüng, Kaufmann v: Zü⸗ 
ih Den ag Dr. Schuͤtz, k. Oberzollamts⸗ 
Inſpektor mit. deffen Aktuar Hr. Müller von 
Regensburg. Hr. Schneider u. Hofer, KRaufs 
leute v. Lahr. Titl. Freyftau von Stedingk, 
8, Oberſtenswintwe v, Münden, Den 30, Ai- 


In dem-landshutifchen: Erbfolg® Krieg 1504 
schielt die Stadt-Straubing dem gten September 
von Herjog Albert eine Auffoderung jur Ver 
theidigung, im Balle die Pfälzer fie angreiffen 
watden. Man beforgte auch einen Heberfall von | 


/ 3 93 i — 
Rotzer, Prlvat v. Koppenhagen. He. Land Ppiſt alhlet, 40 Jahre alt, 


Ebetha Eibl, burg. Tuchfcherersiochter vom 
Titi. Ar. Graf Waldburg⸗ Zeil, 8, . Corahier⸗ — 25 Jahre alt, beybe ledigen 


wehr, Handelsmann v. Lin. Den 1. Ottob. 


"Lieutenant v. Prag. Hr. v. Staudt, 8. Res 


Dammer, zum weißen Schwann. 


Hr, Andraſteck u. Polli⸗ 
ter, Kaufleute v. Frankfurt. Frau v. Zellers⸗ 

huber, Mautdeamtenswittwe, Kr. Schloß, 
Reiſender, u. Hr. Loͤhlein, Student von Res 
gensburg. Kr. Hofmann u. Agatha Keplin⸗ 
ger von Linz, Beau Löhlen, Beamtensgattin 
von Ansebach. Den 30. Br. Excellenz Herr 
‚Graf v. Vimonetti, f. Gardinifcher Gefahdter 

v. Wien. Hr. Thäter, Kaufmann von Bünje | 


vierförfter v. Ungelſtetten. | 


Den 28. Gepteniber. 


Burg. IE 0 
Schneider, zur goldnen Krone. 
yo 


Den 25. September. Kr. Decilia, Kaufmann | 

- ©. Augsburg. Den 30. Hr. Schinderl, Kauf⸗ 

mann von Münden, Kr, Hellmann, Weins 

händler von Würzburg. He. -Bangermann , 

Weinhandler v. Floh. Titl. Ar. Keiner, Aus 

— im k. 6, ıflen Jaͤgerhataillon zu Burg⸗ 
uſen. 


. 
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Bevoͤlkerungs⸗Anzeige | 
vom a5. Sept. bis 2. Oft, 1824 er 
- | start 


i 369 
In der koͤnigl. Stadtpfart Straubing 


‚an 
Geboren? Den 25, September. A. M. Tre. 
sefla, Tochterchen des Kaver Wägner , bürge 
Moosmullers Den 28. Kafpar, Soͤhunchen 
bes Kaſpar Ederer, Brduhauspachtere. Den 
29. Johann, Klemens, Kari, Soͤhnchen des 
Hen. Karl Raudenderger,, koͤnigl. Appellat; 
Gerichtssfleflors. 


Getraut:_ 29. September, Herr Georg Mis 
Karl Saurier, Hürg. Hausdefiger und Konsis 





— — 


— 
J 


— — 


mit Jungfrau Eis 


Staudes. 


Geſtorben: Den 35. September. Georg Ya 
Engihast, bürg. Eragnersföhnden , 9 W. a. 
an dee Darmgiht. Den 46. An. Marie 
Bauer, Dienfimädcen, 13.3. alt, an ents 
nd, Gallfieber. 


In der koͤnigl. Altſtadtpfarr. 


Beboren: Den 17. September. Jakob The⸗ 

\ mas, uneheliches Knaͤbchen. Den 26, Anne 

| Matiaiımirshel, Madchen. Den 27. Mid 

Sehnchen des Ich Epieringer, Taplöhners, 

ı Den ag, Michael, Söhnen des Jof. Mundi, 

‚ Bieppittens, 

| i 

Gerane: Den 26. September, Bartholomäus 
Walrhäufer, Taglöhnersfohn von Zingenzell, 
Pf. Wiefenfelden, 43 3. alt, mit Mandat, 
Donauer, Schuhmacheretochter von Möging, 
34 I. alt, beyde tedigen Standes. . 


J Seftorben: D.n 19. September. Johann Bay 


tik, Söhnchen des Martin Hofmann, batgeri. 
Schuhmachers, 1 Jahr 4 Monate alt, am 
ı Abzehrung. Den 23. Zoehann Nepomud, 
Pe des Ihomas Fteundorfer, bürgert, 
Mähferd And Gaͤrtlers, zz Tage alt, an Abs 
TE 28. Anna Maria , unehel, 
WMadchen pa Tage alt, an Fraiſen. 

wtuha nal 

sanaitmäirtne" 


ins ah ; 
! ‚Im aofien Stuͤcke muß die Auflifung der 
Eharade heißen: 


Paria fat Charih. 


EA I 


— 1) Bere 
Yreeife der sehrdsmittel 
u —— —— 


u 


eos» Gewihs._N u u blu; a —— 
u Bar. Ehmaiydas Pfund , . 24 bis 15 ixr. 


Gattungen. 


Eine Pfeuning Semmel 

Ein halb Kreutzer Semmel 

Ein Kreutzer Semmel 

Ein Wecken von ſchwarzern 
Maipenmehl zu x ein halb kt. )- 307 1/4 

Ein Ben von ſchwarzem 
Bripenmehl zuge. » 

Polrdel gu 4 fenninge » 


Bier » . . 12 „ U» 
—) 212 ein zu 8 Stuͤcke 4 nn. en 
— gie Hahn alter das Stuͤd D 12’ „ IE » 
— 10 Hühner alts „ „ 0) « I4 „ 

Hahnet jungedas Pu — fl. 15 dis — PR. 16, 
Tauben ur. — »11 — 12 
Epanfırkel das Etuͤck Inn Lo I2 „ 
Sanſe — — — 40 — 42 0 


Enten, x ” — u 15 L — u IR u 













ueapf u. Koppelbrodjua ft: — 
— E uUnſchlit⸗ Rerzens, Seifen - u. Leinl⸗ Preiſe. 
un ode u... Aaipkiite,cohes, der Zentner 14 fl.— orbindis Kerzen 






Are 14 fe. — gegoffene Kerzen bas Pf. a0 tr.— 
febas ®f. 14 — — Eeindl das Pf, 16 fr. 


Holz » Preife. hoͤchſt. mind. 
Gattungen; ° fl. tr. k. 
9 | Buhenhol » . . giız ge 
Bas Pfund Odfenfeifg Fi} Bieten + » 6 
se Minpfieilh » . ä A, Ertl + ]5 
se 0 Kl» 9 mn BEN Ferenholl W 5340 52 
a Schweinfielſch + * — pf. 5 
— 5eu⸗ und Stroh » Preife 
Sem̃erbier inclus. des Gtadis®ters | Heu d.Ztn. beft, Sat. — fl. 52 kr., mind. Sat. 32 ft, 


Brod. Pols Grob, Walzen» Grob, 





Fleiſch⸗ Preife, 


























a “ 
55 — fe. 3vf.bey den Butthen ste rof. Roggenſtroh d. Shütt uı2 Df. gr. Walzenft. 6 kt. 
2 Sage — aljenmehl. Dolmet. | Stachmehl, |Mrgpin. rem. Noggm, gem. 
’ 

— ——A ſee jpfejheihe [er of jdte iM [fr Mi Hier ie. ſof· di. Me tof-1dl. 
1 1272 10 —-48* 1-561 2jmi— 50] —- 
z halb Fi—j24— z—lagl [—l—.a25]—] ı 
z viertel E|—lar —12 Ba Dal yon DE i— 12] 2])— 
1 adtel 6 —— 7— —— 1418 
x ſechtehntel zii 3 2m si) c 
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a zen u. deeißinfiel \ 
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yien Betreidsegufuhr, DO fi u. Dreis» inzeige vom 2. Ott. 1824 

Baijen oder Kern. Korn oder Roggen. Gerſten. Haber. 


— —— — — no — — — ——— — — —— — —— 
— 4. |Voriger Red — Sch. Voriger Rd — Ge.) Voriger Reſt — &4. 
—— z16 — |Meue Zufuhe 74 Meur Zufuhe 1278 — Mens Zufuhr 74 — 
Sarır 5* &%. | Sanyer Schran⸗ 4. Ganzer Sqaten⸗ Cm. | Sanjer Schran⸗ Sch. 

nenttand 316 nenfand 14 nenfand 1:8 nentand 14 
- Sentig. Berl. 3204 — Heutig. Wert. 14 — Identig. Wert. an — Heutis · Berk 14 3 
. Bi⸗eidi ca Ket — Sb. Sleibe in Rat — Eee Bleititm Ren — Ye 
Wertaufspreife. Verkaufspreife. Berkaufsprrife, Berlaufspreife, 
Högf, Mittel | Mind. Höhn. Mittel.) Mind. KAaf. Mittel. Mind. Hochſi. Mittel] Mind. 
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Der Magifior in der ouigl. Stade Straubing: 
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Straubinger. 


Vohenblatt. 


— 0000000000000 X 0000000000000 mm 
41. Stüuck. Nondtag den 11.Okt. 1824. 
FTITTPZITTLETTTESPTTITETTTTITTTTT 


Freundſchaft it der Fels, am dem jedes Erden = Ungemad) 
ſcheittert; Freundſchaft und Liebe verſchwiſtern die Seelen, 
sıogen fie in Palläflen,, oder Hütten wohnen, 


— ELLE ERERLEREBEEE 
Unzgeige | 


über die am Bruck-Viehmarkte zu Straubing den zten Dftober 1824 perfaufts 
und nicht verfauften Pferde, dann über das verkauft, und nicht verkaufte Hornvieh, 


























Nicht Nicht — 
Verkaufte verkaufte Verkauftes verkauftes 
—— Total Summa Total Summa 
| Dferde Horuvieh 
| sis _] em _| SEHR || San] em | erre 
ee u u N ae. nn 


* Beifaßt den aten Oktober 1824. 
Magiſtrat in der Fönialichen Stadt Straubing. 
Hof. Morerh, lit. Magiſtrats-Rath. 
XVI. Japıgg. n De — 
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ll PiaN Honne Bu 
über den Stand ber Bei er demeſogenannten Bruck» Viehmarkte zu 
REIT TALFAGE "| " 
St abi BA Oriobber 1824. 
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| s| , wurde * —urden | Kommen zwey Stüde ER 

Namen 5 —— ER SE zu ſteben Er 
beu E _an an im im im 2* 
Kaͤn fe r — —3 Bi, Unſchlitt Gelde Fleiſche Unſchlitte 33: 
| _ Beer 











Die Metzger von — — 
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Straubing .. Wan 2174| 99 |20| 6) 88 —- 
Die auswaͤrtigen —— | | | | | | | 
Megger ... — [ehe 
Summa 298|—| 20/64] 2]74] 99 I20] 6] 88l—I gıl — 
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Verfaßt den aten Oktobber 1824. 


Magiſtrat in der koͤnigl. Stadt Straubing. 
Joſ. Moreth, lit. Magiſtrats⸗Rath. 


om 


Befanntmadung. 

In der Verlaſſenſchafts-Sache der werwirtibten Gilberarbeiters » Witte Urſula 
Sedlmaier von hier, hat man zur Werfleigerung der von felber binterlaffenen Effeften, 
befiebend in Betten, Silbergerächfchaften, Kleidungsnücen, Käften ꝛc. auf den 13ten 
Oktober d. J. Wormittage1g: uhn in scher Vehauſung Neo. 245 im der Ziwerggaffe 
Termin anberaumt, woju Kdufstishhnpmahiupit eingeladen werden. 

ü Den 2aſten September 1824, 
Das önigtiche ‚Kreis: und Stadtgericht Straubing. 
Prader, Direktor. 
pres. den 4, Dftober 1834. z . Miler, 


SE 2 


— 37 S 


Belfannıma un 

Auf Verlangen ber Brandmweindrenners W Bücher dahier, und erfolgter 
Genehmigung deren Gläubiger wird das za dem Guͤrſteriſchen Anweſen gehörige Dfters 
feld, beſtehend in 9 Tagwerten, fo wierder geſag —— Hof zu Harthof in so Tag⸗ 
merken beſtehend, auf ein Jahr verpachter.‘ Zu plan Ende ift bey dem nadbenanns 
ten Gerichte Termin auf Donnerſtag den 14 en Ofsober d. J. Vormittags 9 Uhr bis 
12 Ubr anberaumt, wozu die Pachiluſtigen mit dem Auhange vorgeladen werden, daß 
denfelben die Verpachtungsbedingniſſe am Terinine befanne gemacht werden, 

. sale Sa - Den sten Dftober 2824, 
Königlich baterifches Kreis; Und Stadt gericht Straubing. 


Prager, Diiefit 


·— 


præs. den 8. Oktober 1824. N. — Miller. 
— — N 
Bekanwmianachung. 


Der ludeigne Moosacker des Sebaſtian Zink von Atting, der ein Gemeindetheil 
it, wird auf ÄAndringen des koͤnigl. Unterdonaukreis-Fiskalats wiederholt salva rati- 
ficatione künftigen Freytag den 22ſten Dftober d. J. im Giefigen Amtslokale an den 
Meiſtbiethenden vecſteigert, mas man zus Öffentlichen Kenntniffe bringt. 

Den 29ſten Geptember_1824+ 
Koͤniglich baieriſches Landgericht Straubing. 
von Vincenti, Landrichter, 


pres. den 3. Oktober 1824, 





Befanntmadung. 


Auf Andeingen des Fonigl. Unterdonaufreis, Fiskalats werden nachſtehende Grund, 

Rüde des toren; Hinn zu Perkam als: 

1) die 100 Pifange im Pillinger » Hatt, 

3) der ıfte und ze Pillinger 1 Aenzd Ro 

3) die Vorabwandten, und FUrplsilsstk ug mn, 

4) der graue Reinader, HR nmenulgahnspe: 
wiederholt vorbehaltlich der Geneh sum miaſtoal Oltober d. J. im bießeitigen Ge⸗ 
fehäftsjimmer zum Verkaufe an den Oderisfeisgeborben, wozu die Kaufs luſti⸗ 


ge vorgeladen werden, 
— Zen 29ften September 1824. 
Königlich baleriſches tandgericht Straubing. 
von VBinsenti, Landrichter. 
præs. den 3. Oftober 1324, — 
— 


— 39 — 


Betfanntmadung. 
Auf Anbringen einiger Glautiger toscden „Der Baͤrwis — der koh / und der Mit⸗ 
terfeldacker des Bauers Georg Zabnweh —— im Verſteigerungswege an 
den Meiftbierhenden salva ratilicacione losgeſchlagen, wozu mau auf Freytag den 
aaften Dftober d. J. im bießeitigen Amtalofale Tagsfahtt anderaumt at, was man 
zur Öffentlichen Kenntniß bringt. » 
Den zaften September 1804. 


Königlich Baierifches Landgericht Straubing, 
von V Inseut ‚ $andrichter, 


a «K .s 


pres. den 6. Dftober 1824. 


— — — 
Bſetantmachung. 
3 Hl erſten Male.) 
Für das Jahr 1825 bedarf⸗das Bataillon 1850 leichte Fourage Rationen ober 
62 Schaͤffel Haber, 167 Zentner Heu und 56 Zentner Streuſtroh, dann 1200 Ger 
bund Lagerſtroh zu 22 4 Pfund, über deren Ueferung kuͤnftigen Freytag den agten 
Dftober Vormittags zo Uhr in der Rechnungs.» Kanzley bes Baraillons eine Verſtei⸗ 
gerung vorbehaltlich allerpöchften Ratififation abgehalten wird, 
Zu gleicher Zeit wird über die Bepfuße von Holz und Stroh aus ben Magazinen 
in die Kaferne, Lazareth, und auf die Hauptwache, zufammen ohngefaͤhr 320 jmenys 
fpännige Fuhren belangend, ein Akkord abgefchloffen, welches hiemit befannt macht 


Straubing am gten Dftober 1824, 
Des koͤnigl. Ilten Yägers Bataillons Dekonomie ı Commiffion, 
! Bögler, Major. 
pres. den 8. Okt. 1824, | Arnold, Quartiermftr. 


Befanntmadgung 
Machdem bey den zwen ſtattgehabten Ankanfeterminen des Heinrich Stadleriſchen 
Anweſens zu Burgmweinting ſich Kt Käufer gemeldet hat, fo wurde der dritte Wers 
Bauf- diefes Anweſens befchloffeil ., und ine Verkaufsverhandlung am Donnerftag den 
 zgten Movember d. J. Vormittaͤge 12 ‚pr Gommission in dem dießeitigen Amts» 
lokale fefigefegt, und biezu Kaufkliebhaber, eingeladen. 
Die Beſtandtheile des Heiarlch, Stadleriſchen Anweſens find folgende: 
A. Gebäude 
») Ein gemauertes Wohnhaus mir Schneibjch 
der Pferdeitall iſt. We 
2) Der darangebaute aufgemauerte Kapftan mis Legfehindeln eingedeckt. 





indeln eingebeckt, unter welchem auch 





er 
€ 


| 
| 
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o.M.* . a 1* & . 
) Der aufgemanerte Getreidſtadel mie, Schneld eln eingedeckt, in welchem 
ie Wagenfcuppe fi) befitdlg. 1% —3 chem auch 
4) Der — Backofen mit br een, Anabdr —F 
Ein Hengſtbrunnen. — ee 
FETTE ce 
Der Obſt uud Grasgarten, Tagwerk. 
168 Ausfpann an Aeckern. 
C. Wiesgründe 

27 + Tagmwert Wiefen. ‚aasnitk m. 
Gemeindbegründe 
r + Tagmer? Wieſen. —— 
4 Ausfpan Feldgrunde. — ED, 

om Stadtamhof den aten Septemker 1924. 


Königlich baierifchäs-tandgeriche! Stadtamhof. 


Wie land, LTandrichter. 
pres. den 8. Oktober 182. , = 9 








-Betfannemadhung. 
e — —— ne — os das pe 28ten d. M. in ber 
amfache des Johann Wellenbofer, ebafts mids zu Gindin ft 
särs ı Erfenutniß unterm heutigen ad Bi gi judicii affigier, wong gefäht: Prior 
. Stadtamhof den 30. September 1824, 
Königlich baterifches Landgericht Stadtampof. -. 


| - Vieland, tandrichter, 
præs. den 9. Dftober. 1824, 





Bekanutmachung. 


In Bollzugswege wird das beträchtliche zum, Spital Pattendorf erbrechtsbare Ans 
Wweſen des verfiorbenen Georg Galletibebger, Dauers zu Yauchshofen, beftebend aus 
den Wohn +» und Defenomie » Gebaudaig den Hau garten zu ungefaͤhr ı 4 Tagwerk, 
aus Aeckern zu beylaͤufig 170 Einſahen ats Wiſſen zu ungefähre 19 Tagwerf,- aus 
Dedung zu 6 Tagwetk, und Holjgeund- ji’ benläufig. 22 Tagwerf am Mondtag den 
gten November I. 3. fruͤh 9 Uhr ———— unter Vorbehalt und Ges 
nebmigung des Kaufsangeborh:s untergefteit ‚wozu Beſitz / und Zaplungsfäpige Kaufss 


liebbaber anher vorgeladen werden. 
Maflersdorf den zoften September 1834, 
Königlich bateriſches zandgfzicht Pfaffenberg. 


Knitil, lanrichter. 
præs. den 8. Oktober 1824. 
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Mir obrigkeitliher Bewilligung bar uter⸗ 


zeichneter auf den 17. Oktober dieß Jahrs Mach⸗ 


mittags ein freyes Hunderennen veranſtaltet, wo⸗ 
für 7 Gewinnſte ausgeſetzt find; unter welchen 
fünf yentanfe in Geld beftehen. 

Wer immer hieran Antheil zu nehmen, ges 
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‚degmal, Aut Burger o Thurn if; denn der Hof, 
welchen jest die Bräuers » Wittwe Lehner bes 
figt, wurde der Burghof, und der Beſitzer 

v⸗ulaoch 1703 der Bauer in der Burg 
gehn, (v. Muffinan Belag. ©. 76.) Die 

Grafſchaſt an der Aitterach war ſchon ein Er 
genthum der Grafen von Wittelsbach, bevor Ot⸗ 
to [. Herjog wurde, und fie begeiff die Gegend 


"denkt, oder fih hiebey Vergnügen wericaffen | | ’odh®rraubiag nnd Natternberg. ( Chronol. Aus. 


will, wird hieza Höfichft eingeladen. _ 
Boffau den aöften Eeptälhber 1824. 
Soferh Loͤwenſteſaec 1 
Geometer und Wirth in ORau. 


Nnor 
—e ne 


Bermiſchte Machrichten. > 





Straubings denfwürdige Tage, 
ein Beytrag zur Gefchichte dieſer 
Stadt 


Monat September, 





Den zten September 1742 verfammelte ſich 


DATE. von Baiern II. 8.) 


SCaT Wer groß die Sterblichkeit unter den Franzo⸗ 
afenibas weiche i. J. 1742 in Gtraubing in 
Beſatzung lagen, beweiſet. daß vom 11ten May 

pm bis, Sten September 600 in den fogenannten 


If ar Sruben bey dem Ziegeiftadel begraben 


worden , und bie Begraͤbnißkoſten 341 fl. 53 kr. 
betragen haben, (v, Muß, Bel. ©. 152.) 


Den gten September 1386. wird die Schloß⸗ 


“| Rapplaney für immer den Rarmeliten Übertragen. 


(Mon, Bois. XIV. 230.) 


Im Jahr 1312 den gten September flarb 
in Landshut Herzog Otto, König von Ungarn, 
und übergab feinen Sohn Heinrich, und feines 


dey Straubing die baierifh und feanzdfifcge Ars |; Bruders Söhne Heinrich und Otto den Staͤd⸗ 


mer, hielt am gten Raſttag, und zog den ge 
nach Pfatter, wo fie bis den tem blieb, - 


fi theilte. Ein Theil gieng in die —5 


nomten® 
«Biss 


Den Kten September 2207 nhieR Hetzog 


der andere gegen ben Lech bin. 


Ludwig einen Moftag zu pe dem 
Gtaf Albrecht von Bogen angehd eng 


dem Kloſter Miederaltah 200 Pf. zu vergüten 
wegen verurfachtem Schaden. Herzog Ludwig 
harte ſchon vor Erbauung ber Stadt ein Schloß 


ten Landshut und Straubing, um fie Herzog Lud⸗ 


bann) wigen in Oberbaiern zu übergeben, den er ihnen 


14 Qörmund beftimmt. 
ber 73 an Defterreich hielt. Die Folge war die 
1 ba) bey Sammelsdorf den gten November 


a8, 


Diefes verdroß den Adel, 


"as I. von Gtraubing aus eine Auffoderung , 
an die Stände von ber Obern: Pfalz, den Kurf. 
Sriederich, den er angreifen werde, nicht Ju uns 


* naͤmlichen Tag i. J. ı6ar erließ 


ddet Burg allda, die vermuthlich da many m | [Ren ( Zſchokke baier. Geſch. ILL, 233.) 


. - I — 
Den rgzten September 1780 brannte der fabrikanten?tochter Gerz m. Preſſath. Krämer 


: 166 Ja may Paubner v. Werelsberg Krämer Bruner von 
größte Theil der nöiblihen Stadt Ylamayir Offenderg. Tirl Hr. Payer, B Profeor, u 


Schaden wurde auf 746,052 fl. — *— He. Paner, Praktikant v. Bamberg. Hr. Lag, 
; Kr andelömann v. Ottenberg. Den 2. Wi 

Den ıgten Sept. 1647 verfammgltgn ib ——— v. Neunburg. Gern 

vier Negimenter Baiern, und ſechs Regimgnggr sbofehn, Wagner v. Kamm. Kr, Stuna, Hans 

lagerten auffer der Stadt, Zu dieſem die Oeſter⸗ deismann v. Meuern in Böhmen. DenR, Hr. 


; ‚ dann die Generalen Afen, Schiffmeiſter v. Megensb, Hr. Stud, 
— —— i ; Kanonen ' Wildgſchwendiner und Riedl, Handelsieute von 
Gronsfeld und Sehling mit 14 ® fasp Zilerehat. Hr. Oraun, Gromete v. Roding. 


fließen. Nach act Ruhetagen brach die sgange — ilberbauer, Wirthsfohn v. Röpting, 
Armee nah Böhmen gegen die Schweden auf 
ep Inlvy, zum ſchwarzen Adler, 


Den zoten September 1646 wurden 1500; 
II Den ber. Kr. Roh, k. Rreiskafier v. Re⸗ 
Pferde ausgehoden, gemuftest, und Sqqußeigeen| = a. lg —— 


übergeben. nugofr Frankfurt. Hr. Krollius, Kammerdiener von 


Manheim. Den 4. Titl. Hr. Graf Friedrich v. 
Den arten Geptember 1648 kamen die] Holnftein, k. Kämmerer von Neuburg. Til, 


Inn, 

Schweden bis in die Vorſtadt, pländertäk, Freyht v. Magerl, Gutebefiger v. Wiefenfelden, 
nahmen alle Pferde weg, und führten fie nach Hr. Deidegano, — Seifelböring, 
Alburg, mo fie 300 Schaafe mitnahmen, davon Hr. Riedl, Kaufmann v, Mannheim. Den 5. 
nur 10 von den ausgeſchickten Reitern ihnen wie⸗ F greyht. v. Lanftein, k. k. öftere. Offizier % 

B in. Kr. Pflaumer, Tuchfabrikant v. MWeifs 
der Abgenommen, und in die Stade gebradt fendurg. Kr. Süjiel, Raufmann von Mainz. 
worden. Den 6. Sr. Shm:d, Kaufmann v. Augsburg. 
Hr. Meflerer, Tapezierer v. Negeneb, Den 7 · 


{ 
—— — Hr. Klauberg, Kaufmann von Frankfurt. 


U 
Sremden » Anzeige 
som 2. bis 8. Dftober 1424. 
Deuringer, zum goldnen 5irſch. 
Den 3. Oktober. Hr. Attenberger v. Kamm. Hr. 


aller, Boͤck v. Roding. Hr, Spenleriohane 
ac v. Hermansgein, —S—— 


fiſch v. Siegenfurth. ri 
Gruber, zum goldenen Engdl \. I Mair. Dioner, Bauprattifant v. Regensb. Frau 


Den 5. Oktober. Krämer Sand v. — 0 ln em von Wien, Titl., 


Pammer, zum weißen Schwann. 


Den 2. Dftober. Kor. Baboachere von Frankfurt, 
Die Titl. Freyhr. v. Mottmaier und. v. Braun, 
„gr &,Ööfiere, Lieutenanıs v. Wien. Den 5. Titl, 
* Weiſenbetg, kak. Legationsrath von Wien. 

Bd Fritz, Hofrath v. Regensb. Hr. Dietz, 
Kaufmann v. Narnberg. Den 8. Ti. Hr. 
Diet, Appellat. Gerichtsrarh v. Bamberg. 





dir 


iperg. Krämer Holzer v. Kafparzell, Krämer] | gt, Hfein, k. Hauptmann von Paßau. 


Reininger von Haindlfing Die KHandelg i 2 
Prül u. Karl 0, Kleinndrdlingen u. —ã audanschneider, zur goldnen Krone, 
Silmer, zur goldnen Gans. Den 2. Oktoher. Kr. Luͤftennecker, Gaſtgeber v. 
Den 6. Hr. Roth, Weber, v. Waßler⸗ 


Oktober. .Wid .& MPaßau. 
rt — — (mer, —— u “wien. Kan Schneider, Dreher v..Büffingen, 


—_ 


Preeiſe der webeusmitren. 


d+ Bm. Diktualien » Dreife. 
Sattuncen. Bee ee 5” Eee he 


Ein: Pfenning Semmel — alaıf Eler 7 0,8 Sr din mn 
Ein halb Kreuger Semmel —! glı Hahn alter das Sri . * „15 



























8 1 Ein Kreuser Oemmel + f=lıola Hühnseealte „ 15 
2 (Ein Wecktn von ſchwatzem Hühner junge das Dasr - Dr FR 15 * — 4: 5 
— 4Botenmehl zu nein hald .I—igılı Tauben — »11 — „12, 
5 Ein Wecken von ſchwarzem —— das Erid In—un Lu My 
MWaitenmehlgugzte. » „3° 2 änfe — — u 26 m n—n4 u 
s [ Polrödt zu 4 Pfenninge . Iı5lı ıfa a — 2 — 2 
& ) Poßtüpfu: Koppelbrod ua k. — 30 3  —ı 
8 — iu 3 kr. . 14 ıfa Unſchlitt⸗, Herzens, Seifen —— 
& 4⸗ I 29 Unſchlitt, tohes, der Zentner 14 fl.— ordinaͤre Kerzen 
** 2 28 . 228 das Pf. 14 fe. — gegoffene-.Reryen das Pf. 20 tr. — 
S£ Ein Wecken zu I” ’ 11306,2 Seife das Bf. 14. — Leindl das Pf. 16 kr. 
55 [1 ® ® . 3 zii — —_ ——H — ⏑ ⏑ A 
..12 7110|— HolzsPreife. _ en mind, 
u Gattungen. tr |R.{fr. 
Fleiſch · Preife; ee seele 
Bas Pfund Ochſenfleiſch » zk. 2 pf. ẽ— Birkenholj Ra" 6/30 6|— 
. ⸗Aindfleiſch ⸗⸗ * tt. ⸗f. I38 Ende . 15/45 540 
⸗ ⸗Kald fleiſch ⸗ ⸗ 9 kt. — pf. as Fecchenholj 6 5/30 51 
⸗ ⸗Sch we infleiſch ⸗ 8 ke. — pf. 5) Bictendol . 4i30 415 
a ⸗Schaffleiſch » 6 fe. — pf. — 


Heus und — Der 


Bier» Sap ®cmerbier inclus. des Grabtı Biere | Heu d. Zin. beit. Bat, — A. 52 kr., mind, Sat, ach. 


fehinıs ar. Zpf., bev Den Mirchen 48. ı pf. | Regaenitrchd. Echͤtt zu 12 PER Er. — 6 kr. 
mehl » Edge ‚Baleamehl. A— | Nagmeht. ‚Roggm. zem., Mogam. gem. 
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u Awen u. deeifiaftel ek r — —— — Bi F I; * ES ri app 


BE nn EB BT a RE ET Et 
Her Sorten. Getreis.Zufuhr, abe, Verkauf, Bet u, Dreids Anzeige v vom 2. bis 9. — 1824. 
 Batgen oder Kern. Korn ode: Dogaen. .· I Se _ Sad 
Woriger R Reit 12 Sch. Voriger Reſt — ed. Sorigee RR — Si. Voriger ® Kit — Sch. 
Reue Zuſuht 333 — Neue Neue Zufuhr 11 — Me Zufuhr 192° — |Meue Zufubt NM: 


Banyı Schranı CE. Sangıı Ohran» ©. San Schran-⸗ Sch. amer Ehranı CM. Sch. 














atnſtende 400 nenſtand 1r | nenftand 103 nenftand 0% 
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42 Stuck. Mondtag ben 18. Okt. 1824. 
8 


Wer nicht viel fragen kann, viel wohlthun, 
j viel vergeben , 
Verſteh? die Weisheit nicht, und nicht die Kunft 
zu leben. 


EERLKIETITDIENREEE EREBERBLELERELELE 


Bekannutmachung. 


Am Donnerſtag den 28ſten Oktober 1824, Früh 9 Uhr wird das Wohnhaus 
der buͤrgerl. Banfmeß;ers Eheleute Auguſtin und Monika Scheurer dahier, nebſt den 
dazu geboͤrigen gegen ei Tagwerk haltenden Gemeinde Theilen am Hagn, in dieſſeiti⸗ 


ger Kanzley mit Vocbehalt der keeditorſchaftl. Geuehmigung wiederholt öffentlich vers 


fieigert werden, wozu Kaufsliebhaber eingeladen find. 
"Straubing ben 28. September 1824. 
Königlich baterifches Kreiss und Stadtgericht Straubing. 


Pracher, Direktor. 
præs. ben 9. Dftober 1824. Miller. 


XVI. Jchrgg. u en 
urdee, 
"Plone: * 
attuden 
ringen up Yuurt 


en At 


Bev ͤlkerungs Anzeige ‚vom n Bejitke bi ber Stadt, und Altſtadt Straubing für 
legten Okto⸗ 
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Krankheiten. — — — | F — 
ne — arten Lee | ne herscherchenie 
1. FON RN = 2 - 1——4 1 ee — — —— 
8. Hebe und Zahn: | 
krankheiten . 1 2 —— Priri+l—-i- 11-71 - 
3. Nervenfieber =] elle L —- — — l— | 11] — — 
4. Ronvulfionen, re | F 
fen, Epilefie, Sich ' 
und Keuchhuften 13 | ı1 ı\| 21—-!1-1-1- 1-1 - I1—- |— 
5, Lungenſucht und | 
Abzehrung » 9153 2 ıj—| ı1|l- 1 | 21 — 1 6 
6. Waſſerſucht. — 1 ———— il ae 
7. Schlagfluß . -Ii— | — | — - I l1- [11H a 
8. Verhärtung -1—- j1-|— —1— I1-1- !- — 
9. Schwäche und Ent: 
fraftung PR —A— ll el 
10. Drganifche Berlep: | 
ung und Brand — — 1 1 ıii—- — 
12. Außerordentliche | 
Unglüdsfalle | - I— be = —1—- I—-1I-— I- |I-— 
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Magiftrat in der koͤ⸗ 
of. Morerh, 


’ 


(32720 1615| 


Bie zweyte Hälfte des Verwaltungs: Sahrorszi, mMuich vom ıften Yprif bis‘ 
ber 1824 nd. din mod; > 








nigl. Stadt Straubing. 
lit. Magiſtrats Kath. j 1) 


— 14.400 
General s Konfpeft der halbjaͤhrigen Bevoͤlkerung. 
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So I a Paar: 
Den 12. Oktober 1824. 

Magiftrat in der Föniglichen Stadt Straubing, 

Joſ. Morerh, li. Magiflrats»Rarh. 


Bekanntmachung. 
c (Zum zweyten Male.) 


Für das Jahr 1825 bedarf ‚das Bataillon 1850 leichte Fourage Kationen ober 
62 Schäffel Haber, 167 Zenguer Heu und 56. Zentner Streuſiroh, dann 1200 Ge 
bund Lagerſtroh zu 22 ; Dfund,. über deren Lieferung Pünftigen Freytag ben 29ten 
Oktober Bormittags ro. Ubr in der Rechnungs » Kanzley des Saraillons eine DVerfteir 
gerung vorbehaltlich allerhoͤchſten Ratifikatidn abgehalten mird, 
Zu Fra Zeit wird uͤber die Beyfuhr von Holz und Stroh aus ben Magazinen 
in die Kaferne, Lazareth, und auf die Hauptwache, zufammen ohngefaͤhr 320 zwey⸗ 
fpännige Fuhren belangend, ein Akkord abgefehloffen, welches biemit befannt mache 


Straubing am gten Dftober 1824: 
Des koͤnigl. Ilten Jaͤger / Bataillons Oekonomie / Commifflen. 
Voͤgler, Majoer. 
pras. den 8. Okt. 1824. Arnold, Quartiermſtr. 








* 


== 20407 = 
Be ang 

Vom koͤniglichen Landgerichte Aotzting wird - anf Bitten ber Theres Branth, 
Bauerstochter von Warzenried, Georg Werndl, Häuslersfohn von Stachestied, wels 
cher im tußiſchen Feldzuge als koͤnigl. baier, Soldat zu Grunde gegangen feyn fell, 
biemit vorgeladen, fid um fo mehr in Zeit drey Monaten hierorts bey Bericht zu 
ftelen, und über die vorliegende Paternitaͤtsklage Rede und Antwort zu geben, als 
auferdeffen ein Dffizials Anmald für denfelben aufgeftellt, und was. diefer für ihn in 
Sachen verhandelt, als wie von ihm felbjt gefgeben, und genehmigt, angefeben wer⸗ 
den wird, 

Koͤtzting den 29. September 1824, 


Königlich baieriſches Landgericht Koͤtzting. 
Freyhr. v..Schatte, tandrichter. 


rau ..- 


Viechtach den ıgten September 1824. 
Königlich baleriſches Landgericht Viechtach. 
Regnet, Landrichter. 
pras. den 6. Oktober 1824. 


Privat + Anzeigen. N 






di ad bafelbft mehrere neue Muſikalien an- 


8 


gekom men, welche Muſikfreunden zur gefälli, 
Literariſche Anzeigen. ——— Re 
In der Sworner ſchen Buchhandlung Aahier | Ankündigung. 
iſt wieder angelommen und zu haben: zny ya“ Hadem ich jegt die Logle beym Herrn Kaver 
- Europäifche Blaͤtter oder dos Intereſſanteſte aus Seidl, bürgerlichen Weisbäder in der fteinern 
Literatue und Leben für die gebildete Leieweit. | Safe Nro 98 über eine Stiege bezogen hate, 
In monat. Heften, gr. 8. Zärh, Jahrg. | fo bringe ich ſolches einem verehrlihen Publikum 
deoch. 9 fi — fr. juc Kenntniß, und empfehle mich jugleich zu 
Geſchichten, Maͤhrchen und Amekdotenzeitung. | alen Manns » und Frauenkleider⸗Atbeiten hoch⸗ 
Dem Vergnügen gewidmet, Herausgeg. von | Ahtungsvolift 
» Prof, Müller. 3. Quart. Dink. ı fl, 30 iu EZaver Schiefl, 
®chneidermeiften 





3 myır 
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Bermiſchte Nachrichten. F Fremden · Anzeige 


— sudo 

Straubings denkwuͤrdige Tage, 

ein Betrag zur Gefchichte diefer 
Stadt 


Monat September. 





Der Handel war. fen in fruͤhern Seiten 
Hlähend, und Herzog Albert I, gab ago Dtäen 
Hergern: am Erchtag nah Mathäi rzagdie Seit 


— 


delsfcepheit ( Roth Geſch. des nuͤrn N. N 
deie I. 48). Hiedurch erhielten die Miraukingee | 


aud die Handelsfreyheit zu Nürnberg. 1ninssder 


‚aufnold 

Den 21. Sept; 1422, beftättiget‘ 3: 
dann den von feinem. Druder gefifteren Jehipab | 
bey den Karmeliten. 


Die zween Gürgermeifter RWofe ntramj. 
und Kaftner verließen aus Burht vor ben 
Schweden im Jahre 1648. die Stadt. Die 
Bürgerfhaft hiedurch aufgebracht, ſchritt den |- 
27. September zu einer neuen Wahl, in ber 
Tarnitzl zum erſten und Limpdf zum zweyten 
Bürgermeifter gemacht worden Die erfien 
aween befchwerten ſich dagegen, aber fru 
da die neue Wahl vom Kurfürft. ſelbſt deſt ih 
worden. Von diefen flammen bie a 
Freyherrn von Tuͤrn i z zu Hienhart 4* ann, 'Worl 
Limpöt zu Riekefen ab, Sie madign,aniehre 
fiche Beptedge zur Bezahlung der Brdſchatzung⸗ 
wie aus An v. Mußinans Selngeranjeni det 
Stadı Straubing ©. 21. 2% —— | 


Den ag: Septemher 1646 bezog bie here 
‚wogliche Armee ein Bager bey Straubing ,„ und 
marſchitie dann mad Landshut, 


(Die Sortfegung folgt, ): 
—,—, ur 









c 


bj 





| ‚ni? 


Den 13. Oktober. 


som 8 bis "16, Ottober 1324. 


— 


Deuringer, zum goldnen 5irſch. 
Hr Allebrand, Handelem. 
Ar maß und He. Jakob, Studenten von: 
Regensburg. SFr, Haller, Bäd von Roding, 
Fr. Poiger, Gräumeifter v. Arnſchwang. Hr, 
Raifiih, Handelsmann v. Siegenfurth. Ar 
Attenbetger, Bäder von Kamm. Fr. Bär, 
Atademiter von Landshut. Kr. von Melach, 
Kaufmann von Augsburg, und Kr. Hoͤger, 
“or mann von Teieft, 
une Hilmer, zur goldnen Gans. 

aista. Oktober. Hr. Gluͤckſelig, Theolog vꝛ 
Modern, und Ar. Artues, Kandelemann von- 
Wien, Den 14, Die Arm. Schulpräparanten- 
Ruelaund v. Kronberg, Bundner von Schwans 
dorf, Lintner v. Hahnbach, Artmann v. Wet⸗ 
terfeld, Wilhelm v. Gilterscied, Fleiſchmann 
v. Bleyſtein, und Dit von Gelmbach. Kerr 
Drunnet, k. Lehrer v. Eitlbrunn. Hr. Sep⸗ 
bold, Kupferſchmid von Kamm. 


July, zum. ſchwarzen Adler. 


Den 10. Ottober. Freyhert von Gleiſenthall u. 
> Hr vo. Haufler, k. Ärtilleriekadeten v. Muͤn⸗ 

chen. Freyhe. v. Braͤuning E: &.-Hofcath von. 

Wien, Hr. Landerer, Kaufmann v, Frank⸗ 
| furth. Freyht. v. Riederer, k. Kämmerer u 

Stadtgerichtsrath v. Nürnberg, Kr. Steiner, 
Kaufmann v. Landau. Ar v; Hagenauer, k. 
öfter, Gubernialrath v. Wien, Kr. Keollius, 
Rammerdiener v. Mannheim Kr, Gifll; Faͤr⸗ 
ber von Kamm. Den 11. Hr. Blumenthall , 
Kauf. v; Frankfurt. Hr. Scheffeter, Kaufe 
36 v. Augsburg. Kr, Thanner, Student 

runden. Den 13. Ar. Lehner, Candit. 
Ver Rechte v. Augsburg. Hr. Maier, Lande 
baumeiflee von. Regensburg und Kr. Ziegler. 
Daueleve von da. Kr. Goͤſchl, Dokt Theol; 
v. Nürnberg, Den 14. Titl. Hr. Baljbers 
ger, k. Regierungsrarh in Paßau. Sr. vom 
Train, 8, quittirter Hauptmann v, Regeneburg, 








8 = 
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4 ?? 193 
? ‚ Dktober, Johann Fahrner 
Panımer, zum weißen Schwan Geſterben: Din 4.0 — 
m, 60 J. alt, an der Abzehrung. Den 
“en 15 De Bo, Raofwein won Malen. 5 en an at ST 
Se. Or, ————————— Zieres Mäsner, bürg —8 —8* 
E n, 14 T. alt, an Brand, Roſina 
Tırl. Ftau Stafinn v. Earoly von da. Den | m Urfula Stadler, bürgerl. ee 


' , Ritter, Großhändler von Megensb. 
7 —— Reviecfoͤrſter von Berg. ra 
em 


+ 


Eigner, Waffenihmid v. Regensburg. 
Mang, Junker v. Ourghaufen. 


Schneider, zur goldnen Brone. 


Den 11. Oktober. Kr. Vogl, Weinhänkfen mn 
Wirpburg. Hr. Korn, Schaufpieler v. Würps 
burg. Kr, Doktor Eröhlih von Burgheufen, 


. Bilshofen. Den 14. Ar. Hardlem, Ra 
—— — Herr Herrmann, Kaufii. 
von da. He. Lermer, Profeßor und Hr. Lüf: 
tenegger, Gaſtwirth, eben aud won Paßau. 
Den 15. Hr. Savage, Advolar von Pafan, 
Hr. Rupredt, Kaufmann von Wunſiedi. 
Walter fel Wittwe, zur blauen Traube, 
Den 8. Oktober. Hr. Hohenthanner, k. Advo⸗ 
kat von Bilshofen. Hr. Solbeck, k. Advokat 


von Bogen, Hr, Mare, Gcaufpieler von 
Münden, Kr. Leopold, Handelem. v. Regeneb. 





Bevölferungs» Anzeige 3 
vom 2, bis 9. Dit, 182% — 
nen nmoR 
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In der konigl. Stadtpfare Straubing, 


Beboren: Den sten Dftober. Anna, Eduark, 
Sebaſtian, Soͤhnchen des Sedaſtian Kems 
melberger, bürgerlihen Braudweinbreuners. 
Eodem Bardata, Töochterchen des Joſeph 
Schneider, bürg. Gaͤttlers. Den 14. A, Mm. 
There®,- Thhrerhen des Johann Kıefl, bürs 
gerl. Schneidermeifter, 


Settaut: M..mmd, 


Die Hrn. Bachmaier und Leving, | 


l 
| 
| 


Geboren: 


Getraut: Den 3. Oktober: 





& 


Toͤchtetchen, 6 W. alt, an der Abzehrung, 
‚Den 10. Karolina Leopoldina Graf, Clemens 
aut » Töchterhen, 1%. 4M. alt, an 
der Abgedrung, Den 11. Barıholomd Giers 
fie, Bepſcher, 41 J. alt, an der Abzehrung. 
Bode ‚Joh. Evang. Burgmayı, bürgerf, 

aurer könden ‚ 10 M.alt, an der Abjehs 
Hang." Ben 12, Fr. Kav, Kraus, ehem. 6. 
fahrender Munchnerboth, 69 Jahr alt, am 

Slasfing, Kodem. Ir. Zav. Kornmäler, 
‘ ts Choraliftenfähnchen , 3 J. alt, an 
Be Gehirnhoͤt len⸗ Waller fuche 


In der koͤnigl. Altſtadtpfart. 


Den 9. Oktober. Johann Baptift, 
un des Martin Hofmann, bürg. Schuh⸗ 
machers. 


Sebaftian Hannbauer, 
daegetl. Gärtlersfohn von der Altſtadt alhier, 
33 ıf2 I. alt, als angehender bürg. Bepfiger 
und Maurergefel, mir Therefia Pechner + Bims 

| Mesmannstochter von Obernbetg im dfter. Jans 

Pisitnla,8® I. alt, deyde ledigen Standes 


nen 3. Okteber. Joſerh Erndt, 
) ni, 69 I. alt, gäben Tods, Den 
a af, Soͤhnchen des Joſeph Mund, 
Uhr g Tage alt, an Mundfperre, 
DmiiiWolbug, 12 Moden alt, an 
| an hen: Den 12, Anna Maria Karolina, 
13 onate alt, an Abzehtung. Den 
13. Georg Juli, bürgerlicher ®ärtler, 47 
I alt, am Nervenfieber. Den 14. Konrad 
Meifel, Horniſt bey dem königi. aten Jaͤger⸗ 
bataiſſon, gebärtig von Thurnau im Dbermains 
kreis, 29 Jahr alt, an Adjehrung. 





— — — 
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Aller Sorten Getreis: Zufuhr, Verkauf, Uta. Preis» Anzeige vern 9. bis 16. Din 182% 
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Wailjen oder Kern, Kern oder Roggen. A Gerſten. Hader. 


n — — — — — — — — —— — — 
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Be A ; 6 alı5l 4 | Ar, [sel 3 ni 316, 2 +4. 5 | Je 
a2: 02. Der Manifteat in der koͤnigl. Stadt Straubing, E* 


=. 


Berzleun 
dey mie en 
Bu fernern Aufteägen empfiehlt fi 
Paßau den acften Dftober 1824. 
Johann Ranniber, 
in der Binngießer » Gaſſe Die, a6 m 27; 
— 


Ankuͤndigung. 
cC(RZum zweyten Dale.) 
Indem ich jetzt die Logie beym Herrn Kader 

@eidl. dargeri Weißbacker in der ſteinern Seſſe 

Nro. 98 über eine Otiege bejogen habe, fo beige bh 

ich folches einem Herehrlichen Publitum- jur —5 — 

niß, und empfehle mich zugleich zu allen Mantie⸗ 

und Frauentleider⸗ Arbeiten hochachtungsvo liſt. 
Zaver Schteßl, 
Schneider meifter, 


—— 
Bevoͤlkerungs⸗ Anzeige 
vom 16. bis 23. Oktober 1824. 


r 
ar 


In der königl. Stadtpfarr Straubing. 
Geboten: Dem 17. Oktober. Maria Sabina, 


, und zwar im Zeiften Zahlungen | Beforben: Den 17. Ditöber. 


IHN9 


Gefierbm : 


Geboren: Den ı 


2 ;= 


Karl Daumann, 
bdegerl. Gold» und Silberarbeiters ⸗Soͤhn⸗ 
chen, 7 Wochen alt, an Fraiſen. Den 18. 
Julius Ehters, Bataillons⸗ Schneiders: Söhne 
ben, 6 Wochen alt, an Abzehtung. Den 18, 
Maria Anna Hornberger , bürgerl, Hausbeſt⸗ 
tzers⸗ Tochterchen, 4: Stunde alt, an Schwaͤ⸗ 
che. Den 19. Die Hochwohlgeborne Freyftau 
Antonia v. Verger, gebotne Gräfin v. Preyſing, 
geheime Ratho⸗ und Rentmeiſters⸗ Wirwe , 
80 Jehre alt, am Entkräftung aus Alters⸗ 
ſchwähe. Den aa, Maria Elifaberha Stei⸗ 
mer; n büngerl. Hafnermeiſters⸗Toͤchterchen, 
2a: Wochen alt, an Darmgicht. Den a3, 
Sohann. Georg Sebaſtian Meuberger, bürgerl. 
Tuchſchecers⸗ Söhnchen, 1/2 Jahr alt, an 
Darrfuht, Den a3. Chriftian Fiſcher, Tags 
Ahners· Obhnchen, 23. Wochen alt, an Zahnen. 


Sn der Fönigl. Spitalpfarr. 


Den 16. Oktober. Mathias Schöfs 
bock, gewefener Zimmermann und Gpitals 
Pfriendner, 73 Jahıe alt, an Entkraͤftung. 


In der koͤnigl. Altſtadtpfarr. 
Ottober. Marla Therefla, 


Tochtetchen des Heten Johann Baptiſt Egen: Tochterchen des Feanz Stocker, buͤtgerl. Gaͤrt⸗ 
hofer , königl. Keeis · und Stadtgerichts· Shrei⸗ lers. 
ber dahier. Den 18. Marla Anna, Toͤch ⸗ Serra 3 Den 17. Oktober. Auton- I. bürs 








bürgert. 


terchen des Wolfgang Horndberger, eis 


KHausdefigers. Den21. Johann Peter , 
den des Peter Sdidner, bürgeıl, Bragneräy 
Den 21. Johann Nepomuck Bernhard, 
en des Jofeph Hiermer, bürgei Schuͤhma⸗ 
thermeiſters. nam Vu 
Getraut: Den 17. Oktober. Joachim Solmtaug 
dargert. Beyſther ollhier, g6 Jahre alt, l. S. 
mit Anna Rerfcher, bärgerl. Beyſitzers⸗ und 
Nacqchtwachters- Witiwe -von bier, 46 Jahre 
alt. Den 17. Michael Eckert, u Ben 
iner allbier, 37 Jahre alt, ed. Bt., mit 
Therfia Schwar zmaier, bürgerl, Beyſihers⸗ 
Winwe: von hin, 38 Jahre alt. 


'859 


"&ärıler, 45 3/4 Jahre alt, mit Therefla 


9 
Imaft, Taglöhnerd s Tochter von Oberpark⸗ 


ur ffieilen 3412/3 Jahre alt, led. Ot. 
u Den 15. Dkiober. Anna Maria, 


5 Boden alt, an Schwaͤche. Den 16. Bis 


on Meſtermayt, bärgeri Ausnahmgärtier, 


66 Jahre alt, an Entkräftung. Den 18. Um 
dan Est, ehemaliger bürgerl, Hausbeſitzer, 
t alt, an Entkiäftung. Den 20, Jo⸗ 
feph Hirmer , Gemeiner im koͤnigl Iren Jägers 
Bataillon , gebärtig von Thieriftein, koͤnigl. 
Landgerichts Kamm, 28 Jahre alt, an Lun⸗ 
genfhwindfuht. Den ac, Walburga, 14 


Wochen alt, am Abzehrung. 


= gi * 
— 416: — 
Yreeife der tebensmittel, 
Difzualien » Dreife, 

Schmaljdbas Pfund * ae bis 124 i. 
Suter » - » * 2 „ 213.» 
















Gattungen. Hbit.]Q.- 








Unſchlitt⸗ Kergens,. Seifen»u. Leinoͤl⸗Preiſe. 

uUnſchlitt rohes der Zentner- 14 fl.-— ordindre Ketzen 

das Pf. 14 fe — gegoffene Ketzen das Pf. 20 .— 

Seife das Bf. 14 8. — Leindt das Pf. 16 ke. 

J Holz ⸗Preiſe hochſt.mind. 
Gattungen. fl. 


- f Eine Pfenning Semmel | ala Eu 7 ie en 
© | in Hald Kreuger Semmel. || 5| 3/2 Dahn alter das Sid! 5. 12» 15 „ 
8 N Ein Kreutzet Semmel . Jeisois: Hühneralte „. »- . . 237 Rn BU » 
&.( Ein Weiten. von fhwargem Hühner junge das Paar: — fl. 15 die — fl. 20 it. 
ZI Baijenmehl gu. ein halb fr.) 1i—T— Tauben Kin = In —u12 . 
8: Ein Wecken von ſchwarzem | Gpanferleldas Sid" 1, — u 1.15, 
Waizenmehl iu3 Er «. — — Gaͤnſe * ⸗ — 36 ⸗¶ 42 
JPolxockl zu 4 Pfenninge . ImjısiE. Enten — — u 15 0. ıAR .„ 
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Koppelbrod zu. g fr, . 
— .: 9 [3 


+ 





a 
’ ” ı2 » . 


Bröd. Pol Brod. 


weine En 


oggen⸗ 














i i kr, . 17 

Sleifh:* Preiſe. * Bachendo ze re e als a“ 

Das Pfund Ochſenfleiſch » 6 a nf . & Birkenholz — ölıs| 6i— 
». ©. Rindfleifh.» ⸗ 6. — of ä A) Elend » R I 5/45! 5'320 

. ⸗Kalbfleiſch » ⸗ 9 pf El Serpenholl R iR 33 —3 = 
.. Schwelnfieiſch ⸗8 ke. — pf . . .-_ . _ ._ lia! 2) — 
.. 0. Gchaffleiih.» » 6 kei — pf. IE EEE 5 12}. DER Dh 


— Heus und Strob » Preiſe. 
oinerbier inclus. des ©tadt Bier» | Heu d. Ztn. Heft. Bat. — fl. 52 ke., mind. Sat. 32 fr, 
fr: 3Hf., bey den Wirthen 4 kei: 1 pf.-| Roggenftroh d. Schütt zu 12 Pf. Bfr. Waizenſi. 6 fr. 


Dfefiings 
— Satz⸗. | Balsenmeht., Polmeht. Nahmehl.: | 


et» ag. 



















































fl. kr. Ipfeldb fl. Bei pf. Ihl. |. te pf. Ihl. fl. jt-[of-; 51. te. Jof· Ihl. 
1 124 2[. 1. Br Iil— 46, 2] ;—iSE al 48 Pe, RS 
u bald —431 1 . ni l—l23 21 — —i25| 3j-I—l24i-i— 
z viertel . E-| —/iIt| 2/ z—i12] 3]. Le ra] 
x achtel & 5:3i— —| 6| ı] 1j—| 6|—i— 
a fehjehntel 23) 2—| 3] lo] gi 
1 zmwen m. breißigftel I—]| al al rI—} 2] —I— I— ılı 1 ıl 2-1 3 ıl ı 
Aller Sorten. Betreid-Zufuhr ,. Verkauf, Uelt u, Preis» Anzeige vom 23. Oktober 1824. 


Walzen oder Kern. |; Korn oder Roggen. Serften. Kader. - 
Voriger Rt — Schi Voriger Met - — Sch. Voriger: Rep : 9 Sch. Voriger Hit  — SM, 
Meus Zufuhr 403 :— |Meie Zufuße- 3 .ı— [Menue Zufuht 166 — Neue Zufuhr 30 — 
Sanjer Schran⸗Sch. Ganjert Schrans: Sch. Ganzer Schran · Sch. Ganzer Shran Sg. 

nenſtand 403 nenſtand 5; nenſtand 175 : nenſtand go 
Heutig. Verk. 403. — [Mentig.Berl.: 3 7 — Iheutig.Berk. 175 — [Heutig.Berl.’ go — 


BleiseimReft — SL. Bleibeim Re —- Sb. Steldtim Net — Sb. | Sieibtim Reſt — Sch. 





Berkaufspreiſe. Berkanfspreife, |_ Wertaufspreife.- Betlaufspreife. 
Hoͤchſt. Mittel) Mind] Höhk: Mittel:) Mind:| Höhk-IMittel.) Mind | HöhR: I Mittel.) Mind, 
A. Ike] A. [te] A. Ier.| MD] fi. er. fi A ie] Aero] fl. Ite. Mo lee] Ale] Ale 
7 - 6 las — ee * 3118 31 5.2 er Ale 2 


Der Magiftcar in der Fönigl, Stadt Straubing. 


m. un ⏑— — — 8 Ri 


— — 
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Straubinger. 


Sodendlatt 


—— 0000000000000 {0000000000000 "Pain 
43. Stüd. Mondtag den 25. Oft. 1824. 
TTITFIETPLIELTIITTTITTTTTETTTITTETT 


Die Erde wär! Möglich 

Der Oranı unerträglid) „ 
Das Leben zu fer: 
Denn Hoffnung nidyt wär”. 


Ole ll al a EL EP TE EEE ER EEEREEELELERLEL 


B ebanntmachung. 
(Den Ochſen-Fleiſch, Satz betreffend.) 


Gemäß allergnädtgfier Entſchließung der koͤniglichen Regierung des Unterdonans 
Kreifes, Kammer des Innern: vom ı6ten dieß, und erhalten: den Heutigen, iſt die 
Tore des Maſtochſen Fleiſches für Straubing: auf 


Sechs Kreuger, drey Pfenninge 
we. Pfund gefege worden, welches hiemit zur Öffentlichen Kenntnig bringet. 
| Dem ıgten Oktober 1824, 
Magiftrat in der koͤnigl. Stadt Straubing. 
Joſ. Moreth, lit. Verſirete Rath. 
XVI. Jahrgg. () 
Kir! N; 


Dsanggeh 8 


nen rich 


— 
— Sr — — 


DO rede | rn 


Be Pacht m achung. 
(Die Abſtellung des Gerlenwedten / Bettels betreffend.) 


Die Einwohnerfhaft empfängt bhledurch das erneuerte Verboth des Seelenfrods 
Beltelns unter dem Anhange, daß die Herrn Armenpflegfepafts / Raͤthe Georg Raab, 
und Andreas Preißer, bürgerl, Weißbäder, dann Herr Auguſt Schmid, tofalarmens 
fonds» Kaffier auch heuer wieder die, Sprge auf ſich nehmen, die mildthätigen Brod⸗ 
und Geldgaben im tadtgemeindehamfeim Empfang zu nehmen. Das Geſpendete wird 
dee Armenpflegfchafts ; Rath fodanir ams@eeltniage unter Die würdig befundenen Armen 
Öffentlich vertheilen, fo mie die 7 Wbeicht egangenen Beytraͤge unter Beyſetzung 
der Wohlthaͤter, und —õS— —— Lisa Wochenblatte zue Publicitaͤt brin⸗ 
gen. green E* pr Den aaflen Oktober 182 
59:3 andÖ! " 


Magiftrat in dex Fönigl en Stadt Straubing. 
Jo ſ. Morerh, lit. MagiſtratsRath. 


u  — 


Befanntmadung, 
ce (Zum dritten Male.) 


Fuͤr das Jabr 1825 bedarf das —W 1850 leichte Fouxage Kationen -ober 
62 Schaͤffel Haber, 167 Zentner. Hip ,und 56 Zentner Streuſiroh, dann 1200 ®e 
bund tagerfirop zu 12 4 Drutemih dfreng.tieferung fünftigen Freytag ben agten 
Oktober Vormittags ro Uhr imidern nungsssn Kanzley bes Baraillons eine Verſiei⸗ 


gerung vorbehaltlich allerhöchften Hanfahaepı wäjfpalten wird, 
sis unbarlt a . 


enmdu 

Zu gleicher Zeit wird uͤdervAe WBenfulr von Holz und Strob aus ben Magazinen 
in die Kaferne, tazarerh, und’ die Hhupmache, zufammen ohngefaͤht 320 zwey⸗ 
ſpaͤnnige Fuhren belangend, ein Attord abgſſchleſſen, welches biemit bekannt macht 


Straubing am gten Oktober 1824 . 


Des kduigl. Ilten Jaͤger⸗Bataillons Oekonomie / Commiſſion 


Voͤgler, Major. 
pres. ben 8. Okt. 1824 Kınold, Quartiermſtr. 








— z 41 3 — 
a a akt ai Bee 
. inen⸗ x. 20 abe, nad welchen nur Perfonen 
Privat Anzeigen. ! 3 — — gyſten Jahre * 
Bekanntmachung. verftordene Mitglied eine heili⸗ 


b (Zum erfien Male)! 
Die SterbfälleaffeeuranyGefelfchaft betr, 


ten. 
heit 
ds Raffier 


Herr Joſeph Hauftdtter, koͤnigl. Landarjt, 
as Rontroileue 
Hert Joſeph Voglmaier, Magiſtrats⸗Officiant, 
dl Au⸗gſchaßer 
Herr Georg Scholz, buͤrgerl. Zeugſchmid. 
„Zoſeph Wagner, bürgerl, Weißbaͤcker 
„SGoitfried Friedrich, Bürger. Schönfärber, 
„Anton Leſer, bucgerl. Guͤrtler. 
Jakob Dotzer, quiesc. koͤnigl. Appella⸗ 
tionsgetichts⸗ Sekretaͤr, und 
Georg Wagner, buͤrgerl. Schneider, 


as Gefeltifhaftsdiener 
Xaver Mär, bärgerl, Schuhmacher 
gevähft, welcher Ausihuß die Werwalt 


Angelegenheiten wieder drey Jahre hindurch rk 
entgeltlih zu beſorgen hat, 


Dieſer neu gewählte Ausihuf berarhere Mi 
mit den anweſenden WVereinsgliedren über VAg”| 
werde, nach diejem zZeitumfluße aber bis 


Verhaͤltniß, und Fottbeſtehen des Vereins, un 

es wurde im Allgemeinen der Beihluß gefaßt, 
Aufnahme den Statuten $ 2» gemäß | 

> 


[23 


” 


daß 


3) zur Aufnahme von neuen Mitgliedern 
His zum zu oͤckgelegten 49ſten Jahre ein 
Termin bis Iſten Jaͤner 1825 geftatter 


— — 


— 















=) mei gemacht, zum Beyttitte bes 
Der Ausihufß wird jedoeh verbindlich ges 


macht, in keinem dieſet Punkte weiter ju ges - 






ins von fammtlihen Mitgliedern 
; fo glaubt man fih zu der Er⸗ 


sprung T Rita, daß Wiele, denen ber 
AIverred ereins zu wenig bekannt, hie—⸗ 


=. 


ben, oder ſich andere Abweichungen von den 
Statuten ju erlauben, 


Straubing den 17ten Oftober 1824. 


Die Verwaltung, 
DE — ——) 


Bekanntmachung. 


Große fotterie 
gfenbader et Compin Wien 
4 in Baden, und des Pfchönis 
Dominicalr Zehents 

Fein Rücktritt ſtatt, 


48 wird beſtimmt, und unabäns 
k-töteH Maͤn 1825, wo nicht früher 
ü vorgenommen werden, 


Erfter Hauptireffer: 
ıtend. Das größte Haus Mıo. 82, in der 
landesfürftlihen Stadt Baden bey Wien, der 
Stauenhof genannt, mit vollftändiger Eins 
richtung ſammt dabey befindlichen dffentlichen - 
falten und warmen Bade, vormals won dem 
MWer hoͤchnen f t. Hofe bewohnt; 





IR KEN ' 


— 


— 
— 
-—— 
’ 


atens. die ſtaͤndiſche Beflgung im Viertel 06 
dem Manhartsberge, der Pſchöniſche Domis 
nicals Zehent genannt, ganzer Zehent über 
1378 Rosie, 845% Di Klafter, für welche 
beide Realisäten, da fie zuſammen, den er 
fien Haupttreffer ausmaden, eine. Abldfungss 
Summe von 500,000 fl. W. W. gebothen 
wird, 

Zw eiter Haupttreffer: 
Das große Haus Mio: 83. ebenfalls: in Baden .. 
zur Blora genannt, mit prächtiger Eintich⸗ 
tung, nebſt Gemälde: Sammlung, wofär 
eine Abldiungs: Summe von 60,000 fl. WW, 
geborhem wird, TABERP, N 
Dritter Haupttreffer : N 
Das Haus Mo, 42. He Te 
2) 


{ 
” 
digee Einrichtung, wofür eh RUHM 
Summe von 30,000 fl. W. U, pi 
Vierter Kanpttreffer.nuuu 0oco 
Das Haus Mo. 77: ebendafelbt,, wofür eine 
Abtöfungs » Summe von 15,000 fl. WB. W. 
geborhen- wid, 


Mit diefem: Spiele find, nebft den bedeus 
tenden, ungemein einteäglichen fünf Realitäten 
in. vier Haupts Gewinnften, mod ſehr große 
Nebengewinnfte 20,596 an ber Zahl, im Bes 
teage von 193,790 fl. W: W., nämlid 4596 
Gecldgewinnfte von 10,000, 5000, 
1000, 800, 600, 500, 400. 300, 200, 
und fo abwärts bis 12 fl. W Wi... dann 6000 
Gewinnſte im Golde von 1000, z 
100, 50, 15 und fo abmärts PA AR 
Dukaten, verbunden, im Sefarihne? Ortrage., 
von 498.790 W. W. on ch 


> 





Ein Roos koftet fl. 5. in 24fl. Buß. 
Pläne und Loofe find zu habem bey 
Joſeph Poiger, 
Handels mann in Straubing. 





Bekanntmachung: 


Unterzeichneter ift gefonnen .. fein: Geſammt⸗ 
Gaͤrtleranweſen in der Altſtadt dahler aus freyer 


414 


her frey, dieſes Anweſen zu beſichtigen, und bie 


en. nid | 


1500, ı 


Joſeph Schmidt, 


— 


naheren Verhaͤltneſſe über den allenfallſigen Kauf 
bey dem Eigenthuͤmer einzuholen. 


Dieſes Anweſen beſteht in einem ganz gut 


gebauten Wohnhaufe," Vichſtalle, Schupfe, und 


einem &tadi, nebit 51/2 Tagwetk Garten ,„ und 
= Brmeindsiheilen. 


Btraubing den zoften Dftober 1824. 
Georg Plendl, 
buͤrgerlicher Gaͤrtler daſelbſt. 





Avertiſſement. 


Allen verehrten Freunden der Obſtbaumzucht 
habe ich die Ehre, ergebenft anzuzeigen, dal bey 
mic Endesvergelchneten in befiec Dualitdt, und 


vweg billigſten Preiſen zu bekommen ſind: Alle 


attungen edler Dbftbäume in einigen Hundert 
der beſten und feinften deutſchen und frangdflichen 
DObftgattungen, ſowohl in hochſtaͤmmiget als auch 
in Zwerg» und Wandforum von Aepfel, Birnen, 
Kirſchen, Pflaamen, Abdrikofen und Pfirſigen, 
fo wie auch große Steh: oder Stachelbeeten, 
mehrere Sorten Weinteben, hohe und niedeie' 
Akazien, und ttalienifhe Pappelbäume zu Allen. 
In allen diefen Artikeln empfichie ſich zu 
geneigten Aufträgen . f 
Schambach bey Straubing 
den aıften Oktbr. 1824. 


Handels⸗Gaͤctner. 








Nkanntmachung. 
| ER b (Zum erfien Male.) 
| er Sehr gute Flügels und Auer: Pianos durch⸗ 
‚aus drenfaitig bezogen, von vollem runden Tone, 
und in immer dauerhaften Güte ju 7 Oktaven 
und 6 Regiftern ganz nach der legten Art gears 
beitet find, um fehe billigen Preis zu Haben, 
oder gegen alte Juſtrumenten zu vertaufchen. 
Auch kann man von allen Gattungen und 
Asımen 5 © hochauffichende Fluͤgels, Aeolo- 
dicons, Dipplacons oder Doppelforte, Pianos 
und Havierförmige Forte» Pianos mit und ohne: 


Dand gu verkaufen; — Kaufsliebhabetn ſteht da» | Pedal, überhaupt mis allen belicbigen Zügen und 


181 


4 * urn 
' 
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Straubinger 


VFöochenublaktt. 


44 Stüd. Dien ſtag den 2. Nobbr. 1824, 
TFFETESTFLTTTTETTITTIETTTTTTTTET 


Der kluge Mann ift gefällig gegen Sfeben, 


mittheilend in Geſellſchaft Einiger, vertraut 
nut einem Einzigen. 


Befanntmadung. | 
(Die neue Einrichtung ber Studienanflalten des Unterdonaus Kreiſes betreffend.) 
Zum Namen Seiner Maieftät des Königs, 


Welche allerhoͤchſten Anordnungen Seine konigliche Miajeftde von Baiern hinſicht / 
lic des Studienweſens, nach reifer Erwägung der von den fämmtlichen Studien Reb, 
soraten durch die Fäni iihen Kreis-Regierungen erholten Gutachten getroffen haben, 
giebt der nachfolgende Huszıg eines allerhoͤchſten eigenhändig unterzeichneten Mefcripts 
vom roten Dftober umfländlich zu erkennen. Derfelde wird demnach zur allgemeinen 
Kenntnig und Nachachtung ſowohl von Seite ber Aeltern, als ihrer fludierenden Soͤh⸗ 


ne anmit bekannt gemacht. R 
Paßau am ı6ten Dftober 1824. 


Königliche Regierung des Unterdonau.Kreifes, Kammer des Innern, 
In abs. Pr&s. 
Freyhr. v. Andrian, Direktor, 
Freyhr. v. Tautphdus, Meggsr, 


ZVL Yafızg. oO Sartorius, Sch. 


Mudıu 4. 
J. 
(Die Aufere Ordnung der Anſtalten und Klafien betreffend. ) 





an. Die iyceeem 


2) Es ſoll kuͤnftig ein zweyjahriger Curfus ber Phitoſophie und 

- der allgemeinen Wiffenfhaften dem Spezial» Studium der Berufs iffen: 

—— — eher — - zu = > kein Studierender mehr 
erden, ber nicht duch v t ien 

jährigen Curfus dee Philoſophie nee J gr a er 


2) Statt des unmittelbaren Ueberganges von dem Gymnaſium zur LUniverfität 
fol das Lyceal » Studium allgemein, eingefuͤhrt „und zu dem Ende durchgängig an allen 
— er - * — allgemeines Gymnafium * — eine Ly⸗ 

s Rlaffe eingerichtet werden An welcher der er jährige Curſus bee 
Ppitofophie zu bören ift. * — 


| 
3) An denjenigen GnmnafalsPrten,,. ‚ein voll ſtandiges Incewm befleht, 
Fann auch ber jwenjährige Fy5 ber, tofoppie mit eben ber Giltigkeit, 
wie nf den Univerfitäten gehört Mast} nur | 

4) Das Gymmaſial⸗ Ad ſouut orium gilt demmach fünftig nur als Aus 
trites»Zeugntß, und giebt nicht mehr bie Befugniß anf die Univerfität Überzuger 
ben, fondern nur die Erlaubniß zum Eintritt im die iycealflaffe. 


Zur Aufnahme auf bie Uniserfieäe if in Zufunft ein tnceal:Abfoluto 
„ ı Til 


eium erforderlich, und zwar: en 
a. das Abfolutorium 9 9 ing r era Klaffe, zur Fortſetzung bes phi⸗ 
loſophiſchen Studiums auf ‚er, Ahnen ns j 
b, das Abfolutorium Kamidimelh voliſſandigen igceum, um anf der 

Univerfität in das brenjährige Epe zial ⸗ Studium einer Berufs: Wiſſenſchaft eins 

treten zu dürfen. nt ae 5 ra) an" 

6) Für die erfte Einführung dieſer neuen Orbnung wird als Ausnahme zuge⸗ 
ſtanden, daß die am Schluße des letztverfloſſenen Studienjopres 1834 mit dem Gum 
nafial » Abfolutorium zur Univerfitäde entlaffenen Studirenden wählen Fönnen, entweder 
an die Univerfirdt unmittelbar überzugehen, mit ber Bedingung, volle vier Jabte 
dem Univerfitäts, Studium zu wibmen, oder an einer der neu eingerichteten Wjeal⸗ 
Klaſſen den einjährigen Curſus der allgemeinen Wiffenfchaften zu hören, mit der Be⸗ 
dingung, mährend ber nachfolgenden deren „Untverfitäte » Jahre die fehleuden allgeınets 
nen Kollegien in dee bisherigen Ordnung nachjupolen. 


ler 
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7) Sammtliche Vorlefungen an den Igeren und lyeeal / Klafien find von den $ys 
eeiften eben fo zw befuchen, wie die Lehrſtunden an den Gymnaſien von allen Gymnas 
fiftes befucht werden müßen. | * 

8) Die Disciplinar Ordnung, welche für die Studlen-Anſtalten bes Königreichs 
all zemein wird vorgefchrieben merden, gilt auch für die enden ber Lyceen, und 
Lyeeal / Klaſſen. Bis dahin find die bisperigeh Lyceal⸗ Geſe beobachten. 

B Die Oymnaften | 

9) Damit nice duch biefe Anordnung: einer ajährigen Dauer des Studiums 
der allgemeinen Wiſſenſchaften die Studienzeit im Ganzen auf eine den Familten Täftie 
ge, und die wiſſenſchaftliche Bildung erſchwerende Weiſe, verlängert werde, follen bie 
dermal beftehenden 2 Progymmafial» und 4 Gymnaſial⸗Klaſſen in eine Anflalt vereinis 
get werden, weiche Pünftig ynter dem. Namen Gymnaſium aus’ 5 Klaffen ber 
fließen, und 5 Gymnaflaljaßre umfafien: wird. Ar 

10) Jede der 5 Klaſſen erhält‘ Mpröir elgenen Mraf fenleßrer, ber bie vorge 
fehriebenen allgemeinen tehrgegenflände zu behandeln bat. 

12) Für die linguiſtiſchen, —— mnaflifchen tehegegenflände und’ 
Uebungen, welche die Schüler nad) Tigdriet Ne fren und ohne Zwang zu den 
Sehrftunden wäßlen und erleenen koͤnnen / follen IA’ Bedarfsanfchlägen dee Siudien⸗ 
Anftalten beſtimmte Remunerations / Summen sansgefegt werben, um fie folchen gepruͤf⸗ 
ten lehtern anweiſen zu koͤnnen, benen bie Rreisregierungen Erlaubniß geben werben, 
den Schülern’ der Anflalten gegen ein feflzufegendes Lehrgeld Unterricht in jenen Neben⸗ 
fachern zu ertheilen. Gegen Bezug folcher Kemunerationen aber haben dieſe fehrer bie 
MWerbindlichfeit, die unbemirtelten Schüler, Die an ihren kehrſtunden Theil nehmen 
wollen, — ang Mare — ar — m. die fich eine 
Reihe von ren bindur breit, id, und tlichfeit ausgezei : 
* —— in verhaͤltnißmaͤßige fire tt AA — ſo wie —5 — 
mal ſchon angeſtellten Lehrern dieſer tibre alleufallſigen Rechte ohnehin vorbehalten bleiben, 

12) Der Eintrut in das hinterm‘ Baer ꝰu der Regel nicht vor dem vollen⸗ 
deren ı2tem febensjahre gefcheben, und foll am eine umnachficgelich firenge Prüfung über 
den vorfchriftmäßigen Grad ber Befähigung der Eintretenden gebunden ſeyn. 

13) Ken Schuͤler darf in die untere Klaſſe dcs Gymuafums aufzenomuten: 
werden, der nicht in der zu beftependen Prüfung erprobt, daß er | 

a. volfommen orthographiſch deutſch zu ſthreiben, 
b. ein feinem Alter anpaffendes Thema aus dem beutfchen in das lateiniſche 
von’ groben grammatiſchen Fehlern vollfommen fen zu überfegen: vermöge ; 

c. einen nicht unbebentenden Vorrath niche nur von Wörterfennentß, fonbern 

auch von deut ſchen und Iaseinifhen Sprüchen und Verſen fih erwor 


. (”) 


ben habe, die er frey aus dem Gedachtniß zum Beweiſe eine !inlän ı't: 
hen Uebung deſſelben herzufazen im Stande feyn fol, i 


d. Dabey fol er befonders in der Religion ſchon einen guten Grund in den 
Lehren des Katechismus gelegt haben ; 


e. ſowohl in der eograppie, als im Rechnen, ben befierm Schülern ber 
oberften Abtheilung der Volksſchule wenigftens gleich fommen, 


f. eine deutliche nach einem guten Mufter gebildete Handfchrift fepreiben, 
8. bie griehifge Schrift lefen und fehreiben gelernt Gaben, 


14) Mehr als 40 Schüler dürfen Fünftig in Peine Klaffe des Gymnafſums aufı 
genommen werden, Ben einer größern Zahl, die fi zum Eintritt meldet, muß die 
vorgeſchriebene alljäfrliche Eintritts Prüfung entſcheiden. In diefem Fall gelangen dies 
jenigen 40, die in der Prüfung ben erſten Rang behaupten, zur Aufnahme, Die übs 
tigen müßen, fofern fie nicht Auiminder zahlreich befuchten Alaflen anderer Ehmnaſial⸗ 
Drte Aufnapme finden koͤnnen, mit ihtem weisen fernen den Privat / Veranſtaltungen 
ihrer Aeltern überlaffen werden. = 0; 


m ni ’ 

15) Damit jedoch bie blanach Zurücgemiefenen nicht für immer von der opt: 
that der Theilnabme an der Öffentlichen Anftalt ihres Ortes ausgeſchleſſen beiten, fol 
a. alljährlich auf aleihe Werfe, tble in der unterſten Klaffe des Gymnaſiums, auch 
in allen üdrigen Gymnaſialklaſſen eine Eintritts:Prüfung gehalten, b. babıy 
nicht nur den im vorigen Jahre Aufgenommenen, fondern au den Zurädgewie 
fenen der Konkurs geftattet, c. darnach wiederum nur denjenigen 40, bie aus der 
‚ganzen Zahl der Konkurrenten in dee neuen Prüfung den Worrang bebaurien, der 
Eintritt in die naͤchſt höhere Klaſſe zucxkannt, d. den im Jahre zuvor Zurüdgemiefer 
nen aber der Konfurs bey diefer. KFintritis » Prüfung nur unter der Pedingung zuge 
flonden werden, wenn ihre MWäter oder Vormuͤnder für den interimiftifchen Privaruımı 
terricht derſelden eine ſolche Wiränflaltung treffen, und dem Rektotate gleich vom Ans 
fange an gehörig anzeigen, welche das leßterei in den Fall ſetzt, auch über die firtliche 
Beſchaffenheit und den während des Jahres bemiefenen allgemeinen Fortgang berfelben 
die noͤthigen fichernden Beweiſe zu erhalten; . welches deßbalb diefen Vaͤtern oder Wors 
mündern jedesmal fogleid bey der Zuruͤckweiſung ausdruͤcklich zu eröffnen iſt. 


16) Die a. zum Eintritt in die unterfie GSymnaſial-Klaſſe erfor 
derliche Prüfung ift jedes Jabr am Ende der Herbiiferien, wenige Tage vor dem Aus 
fange des neuen Studien » Jahres zu halten, b, die zum VBorrüden in die hd 
beren Gymnaſial Klaffen vorunehmende Prüfung aber mit den Schlufpräfun 
gen am Ende des Stubienjahres zu verbinden, welche defhalb eben fo, mie bie Abfos 
lutsetals Prüfung der Doverflaffe, jedes Jahr zu retten Zeit durch bie Kreisblätter oͤf⸗ 
fentlich auszufcpreiben iſt, damit alle, bie Dabey konkurtiten wollen, ſich darnach rich⸗ 
ten können. 






l 
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C. Die BVorbereitunge-Schulen. 


17) Um die Forderungen, die hieoben als Bedingung der Aufnahme in bie uns, 
terfte Kiuffe des Gymnaſiums gefegt find, befriedigend erfüllen zu koͤnnen, iſt durchs 
aus unerläßlih, den eigentlichen Vorbereitungss» Unterriche früßzeitig, 
und niche erft nach vollendetem Befuche aller Abtheilungen der Volksſchule anzufangen, 


18) Die beflependen Borbereitungs: Schulen find defhalb den obern Abs 
theilungen der Volksſchule parallel geflelle, und in der Abſicht angeordnet worden, Die 
zum Studiren beftimmten Knaben, wo möglih fogleich, nachdem fie in den unterften 
Abtheilungen der Volksſchule im Lefen und Schreiben die nörbige Fertigfeit erlangt ha⸗ 
ben, zu der für die Gymnaſialſtudien unentbehrlichen gründlichen Voruͤbung anzuleiten, 

19. Diefe VBorbereitungs;Schulen aber find als tofalanftalten zu 
betrachten, und Lönnen nur befteben, im ſoweit fie aus Lofalmitteln unterhalten 
werden fönnen. y ‘ 

20) Wo hinreichende Mittel dazu vorhanden find, kann biefen MWorbereitungs: 
Schulen aud eine weitere Ausdehnäng auf einen frühern Anfang gegeben werden. Wo 
es an ſolchen Mitteln —— —* muß der eignen Sorge der —— Ueltern uͤberlaſſen 
bleiben, für einen genuͤgenden VBorbereitungs s int t ihrer Söhne die nörhige Wer 
anftaltung ſelbſt zu treffen. Mi ee — * ”. 

21) Hiernach wird es in denjenigen ‚geößern Ctäbten, mo dit Anlegung oder 
‚Erweiterung ſolcher WVorbereitungs » Schulen als Bedürfuiß anerfannt wird, Angele⸗ 

npeit der Maaiitrate ſeyn, bie dazu erforderlihen Mittel, foferne es micht zum 
—*8 dee Volksſchulen geſcheben muß, aufzuſuchen, und vorzuſchlagen, wozu ißs 
nen feengeftellt wird, möchigen Falls das Klaffengeld zu erhößen. 

22) In diefen Schulen ift es. noch weniget, als in ‚den Gymnaſial - Klaffen zu 
geftarten, daß einem Lehrer mehr 'als 10" Sephetlaufgebürder werden. 

D. Beſondere Sehım mungem 

273) Die alljährlichen Ferien follen jedesmal mit bem gten September anfangen, 
und bis zum 16ten Dftober dauern, und find an allen Gtudienanflalten glei zu hal⸗ 
tem. Außerdem ift an Oſtern die zweite Hälfte dee Chatwoche, und die erfle Hu:jte 
der Oſterwoche ftey zu geben, | 

24) Vor dem Anfang des neuen Studien: Zahıs an, find in allen Klaſſen des 
Gymnaſiums, fo wie in der erflen Lyceal Klaffe jäprlih 20 fl. Klußaeld vn jedem 
Schüler zu erheben, wogegen fänmelihe übrige Zahlungen der Schler on Inſt ıps 
tionsgeld und dergleichen, insbefondere ale Geſchenke am Lehrer, munter welchen Mas 
mea und Formen fie immer gegeben werden feyn mögen, Fünftig aufhoͤren. 

25) Die Zahlung biefes Klaßgelds ift den ermiefenermeffen ganz mitt loſen 
Schülern, die einen Platz im erfien oder doch im zmeiten Deittheil ihrer Klaff be: 
baupten, u erlaſſen. | "Münden den voten Dftober 1524, 


in 0 


Befanntmadbune. 


Um Donnerstage den sten des naͤchſt eintrettenben Monats November nimmt mach 
am 8 Uhe Vormittags in ber Kirche des Urfuliners Klofters gehaltenen feyerlichen 
Gottesdieufte der Unterricht in ben Elementar » Schulen der Stadt und Altſtadt Strau⸗ 
Bing für das Schuhjahr 185$ feinen Anfang. 

Den Aelteen, Pflegeättern und Wormündern geket demnach auch heuer wieder bie 
Yuffoderung zu, ihre fehutpflichtigen Kinder gehörig einzufüpren, und ben der am sten 
Movember Vormittags 3 Uhr ſtatt habenden Inſcriptlon auch die Impfſcheiae unter 
Bemerkung des Jahres, Monats und Tages der Geburt bes ſchulpflichtigen Kindes 
zue Vorlage zu bringen. 

Hinſichtlich der unabmeislichen Nothwendigkeit eines unausgefegten Schulbefuches , 
der Abwendung der fräflicgen Schulverfäumniffe, dann der Nachtheile, Die ein vers 
nachläßigter Schulbeſuch unausbleiblich nach ſich ziet, mird auf die bießfeitigen fruͤhe⸗ 
zen Bekanntmachungen bingemiefen SuM) befshdits bie Erinnerung vom ‚raten Oktober 
1821 (Straubinger: Wochenblatt 1828, 42tes Stuͤck) nach ihrem vollen Inhalt wie 


derhollt. Den 2ten Dftober 1824. 
Lokalſchulen ⸗Kommiſſion in Straubing. 
Joſ. Moreth, anım- Sof. Friedel, 
kit. Magiſtrais⸗ Rath. geiſtl. Rath, und k. Stadtpfarrer. 
— —— — 


Bekanmtmachung. 

Me Sonntag den zaten des Hähflseitiiietrefißen Novemter-Monats nehmen auch 
die hieſigen männlichen: und weiblich: nercage E dulen ihren Anfang. 

Die Elementar / Schüler und. Shiferinnen, melche mit Bemilligung und Zeugs 
niffen ber tofalfcpulen» Kommiſſio ame Berka Schule gettetten find, erbalten 
den Auftrag bie Feyertags / Schule ldichꝰ dlle drey Rurſe bis zum geſetzlichen Alter in 
den. bisher gewoͤhnlichen Stunden fleißig und unausgeſetzt zu befuchen. 

Kelten, und jene, welche Aeltern Erelle dettretten, werben am bie allerhöchften 
in. Betreff der Feyertagsſchulen ergangenen Verordnungen errinnert, und ſich vor dem 
Steafen und macheheiligen Wirkungen, welche aus einem ohne alle gegründete Lirfache 
und Entſchuldigung unterlaffenen Befuche der Feyertagsſchule Gervorgehen, um fo mehr 
zu hüren wiſſen, als erft neuerlich erlaffene allerhöchfte Refkripte dieß ſalls (Krankheits⸗ 
Fälle ausgenommen) miche die geringfte Nachſicht erlauben, 

Da mit der weiblichen Fenertags: Schule auch eine weibliche Arbeits: Schule an 
den Feyertagen verbunden ift, fo wird auch den weiblichen Feyertags: Schülerinnen zur 
Dflicht gemacht, mach geendigter Feyertags» Schule bie Arbeits» Schule zu beſuchen, 
um fich in Verſertigung weiblicher Arbeiten noch mehr auszubilden. 
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In Gemaͤßheit des auf dem Grunde eins allerhöchften Reſkripts de dato 16ten 
Juny 1. J. alerunterthänigft geftellten Antrages wird für die Feyertags » Schüler und 
Schülerinnen an jedem Sonnsund Feyertag in der biefigen St Weltss Kieche Mach 
mittags von z bis 2 Uhr ein chriftlicher Religions; Unterricht ertheiler werden. Gärts 
liche Feyertags » Schüler männlichen und weiblichen Gefchlechtes werben ernſtlich anges 
wiefen, biefem Religions s Unterricht um fo mehr fleißig beyjuwohnen, als die babey 
nicht Erfeheinenden die naͤmlichen Strafen zu gewärtigen haben, welche auf jeden vers 
nachläßigeen Schulbeſuch gefegt find. Da dur die Ertheilung eines zweckmaͤßigen 
Religions / Unterrichtes am Sonn » und Feyertägen dem in gegenwärtiger Zeitpertode tms 
mer mehr um fich greifenden Verfall der Religion und ber Moralitaͤt bey der erwachs 
fenen Jugend vorgebeugt werden fann, fo erwartet man von Geite der hiefigen Schul⸗ 
Kommiffion mit aller Zuverficht von den Eltern und Familien Vätern, daß fie diefer 

lſamen Anordnung‘ thärigft mitwirken, und ihre erwachfene Jugend zur Beywohnung 
der chriftlichen Lehre an jedem Sonn: und Feyertag fleißig und unnachfichelich anhalten 


werben. Sat Den a5ten Dftober 1824. 
Lokalſchulen «Kommiffion än Straubing. 
Kof. Moretb, IT IR AEE of. Frieder, 
It. Magiſtrats⸗ Kath. ui TIER A Rath, und k. ange 


Befanntmadung. 
(Den proviforifchen Winterbiecs Sag pro 1834 betreffend.) 


IN 1 Pr j 
Diefes wird mit dem Anhange zur nt bracht, d | 
— * en 4 —* & Kr dffensfichen, Sanntniß gebracht, daß nunmeße 
das Winterbier auf mar Inu pikieP 

Drey Keeugen, zwey Pfenuning, 
und bey den Wirthen auf 
Bier Kreutzer 
. 98 Maaß zu fliehen komme, 
Den zarten Dftober 1824. 
Magiftrat in der Fönigl. Stadt Straubing, 
Joſ. Morerh, lit. Magiſtrats / Rath. 
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Befanntmadhung. 


Auf Anbringen eines Gläubigers wird im Hilſe vol ſtreckungs / Wege folgendes 
Scundftäf des Mathias Soller, Bauers in Alburg, vorbehaltlih der Genehmigung 
im dießfeitigen Amtszimmer am Gamstag ben 6ten Movember 1824 feilgebothen 
werben : 

Die fogenannte Zweygewanden gegen Hierlbach im Harchauferfelde zu 6 Tagwerk. 


Kaufsluſtige man hievon in Kenneniß. 
— * Pr ' Aectunı ben zaten Dftober 1824, 


Königlich baieriſches Landgericht Straubing. 
von Vincenti, Laudrichter. 


pres. ben 28. Dftober 1824. 


— ——— 
Bekannutmaqchhung. 


Das unterm agten Auguft’d. J. ( Straubinger⸗ Wochenblatt Stuͤck 37.) aus 
gefehriebene Auweſen des toren; Kainz, Bauers Kirchmatting d. G. wird hiemit 
zum weitenmale auf Samſtag den 13ten Hovemder zum öffentlichen Verkaufe auf 
Meiſtgeboth vorbehaltlich gerichtlichem ſchlages ausgebothen, und Kaufsluſtige wer⸗ 
den hlezu vorgeladen. ind Den ırzten Dftober 1824 


Königlich baleriſches Landgericht Straubing. 
von Vincenti, kandrichter., 


pres. ben 29. Oftober 1824. Ed 
— m 


Be Para witem wg 
Unf Andeingen eines Glänbigers wird das dem Georg Strobl, KHausbefiger zu 
Deggendorf, gehörige Iudeigene Haue auf dem Wege gerichtlicher Hilfs⸗Vollſtreckung 
am Mondtag den 22ften November, d. I. im biefigen tandgerichtshaufe gegen baare 
Bezahlung an den Meiſtbiethenden Verfleigert werben. 
Unbekannte Kaufsliebhaber haben: fich uͤber teumund und Vermoͤgen legal auszus 


Die auf dem Haufe haftenden Saften werben am MWerfleigerungstage befannt ges 


geben werden. 
Am ıgten Dftober 1824. 
Königlich baleriſches Landgericht Deggendorf. 
Bapyerlein, Landeichter, 
pres. den 24, Oftober 1824, 
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Bekanunntmachumzg— 
b: (Zum erften Male.)⸗ 


Vom kdoniglichen Landgericht Pfaffenberg mird das zur Gantmaße bes Bauers 
Kudei Mater von Tuffing geböri.e, ud zum Feauenklofter Et. Klara in Regensburg 
erbrechrbare Hofsanmeien zu Tuffing an den Meiſtbiethenden unter Vorbehalt der Bes 
nehintgung dee Juteteſſenten ruͤckſichtlich des Kaufs s Mirgeborhes öffentlich veräußert, 
und hiezu Tagsfahrt dahier 

auf Donnerstag ben 18. November l. J. 
früh 9 Uhr anbersumt: 

1. Diefes Anweſen beſteht in einem hölzernen mit Schlagfchindeln eingebeckten‘, 
und mit dem Pferd und Kupftalle unter einer Bedachung flehenden Wohnhaufe, 
welche legterer aber gemauert iſt. : 

2. In einem vom Holze erbauten und mit einen Strohdache verfeßenen Stadl. 
Hiebey befindet ſich noch eine hölzerne Schupfe mit Schlaafehindeln eingedeckt, 
ſamt Getreidboden, Wagen md Holzſchupfe, dann Backofen. 

3: in 126 Tagwerk 24 Dec. Achkerlande iR 

u 4 IR wlT:| 
— 9 — 40 — 1 Wiesgeünbin 
— 7 — 22 — Holzgruͤnden 
— 9 — 28 —  Dedgründen, 

4. In 2 Tagwerk 35 Dec. Iudeigenen‘ Gemeindstheilen. 

Das ganze Anweſen hat einen gerichtlichen Schägungsmelh von 657t fl. 

Kaufslichhaber, welche ih über Vermoͤgen und Leumund gehörig auszumeifen Bas 
Sen, werden eingeladen, am obigen Tage ıdabier zu ‚eufeheinen, und- ihre Kaufsangeborge 
zu Protofoll zu geben, wo ihnen auch bie weitere Kaufsbebingungen werden eröffnes 
werden. dh Byaid | 


J Mallersdorf den 21. Oktober 1824, 
Königlich baleriſches Laudgericht Pfaffenberg. 
Knittl, Landrichter. 
pres. den 26. Oktober 1824. | 
- — — — 
Bekanntmachung. 


Auf wiederholtes Andringen bes koͤnigl. Rentamts Mitterfels wegen Abgabenauss 
ftänden wird das Anweſen des Seifenfieders Zofeph Kirſchner zu Schwarzach, beftes 
hend im einem gemaussten mit Schneidſchindein gedeckten zwengddigen Haufe, umd im 

) 
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‚einem. mit Obſtbdumen ı befegten Hausgarten zu 5 Tagwerk im Amtslokale dahier ben 
oten November I, J. Vormittags von 9 bis 12 Uhr an den Meiſtbiethenden öffentlich 
verſteigert. 

Kaufsluſtige werden Hierzu. mit dem Beyſatze vorgeladen, daß dem Gewerbskun⸗ 
digen die auf dieſem Anweſen bisher ausgeübte Seifenfieders Konzeſſion auf zuſtellende 
Bitte verliehen werden koͤnne, und ſich auswaͤrtige Individuen über Vermögen, Auf⸗ 
führung und Befigfäpigkeit. legal. auszumelfen haben. ‘ 

Den zgten September 1824, 
Königlich baieriſches Landgericht Mitterfels. 


Maier, .tanbdrichter, 
pres. den 24, Dftober 1824. 
—,, 
Belann.emarnung. 


Ben vorliegendem rechtskraͤftigen erkenntuiſſe wider den Bäder Georg Hier 
zu NRigmannsdof werden zu ‚ben ge eglichen Vechondlungen nachſtehende Ediktstage 
beſtimmt: “en 


2) Zur Anmeldung und Nüchtbeſſtenguder Forderungen 
die November, 


3 y ‚dr8° uabe "DRG 
2) zur Vorbringung ber Eindeeh 19 Wilın 
Freytag der rote Dezember, 

3) me a und zwar 

a) zur Abgabe Gegenerinnerung 

Mittwoch dt Jaͤner 1825, 
b) zus Vorlage der Schinßerinnerung 
Mittwoch der 26te des nämlichen Monats » Schluß, 
Donneroa der  ote Februar 1825. 

Zu dieſen Verhandlungen WR un Die Hefannten und unbekannten Gläubiger 
unter dem Kechtsnachtheile vorgelaben, daß die Michterfcheinenden am Anmeldungstage 
mit ihren Forderungen für immer, die Ülichterfcheinenden an ben ‚Übrigen Tagen mig 
den au diefen vorzunehmenden Handlungen ausgeſchloßen feyen. 

Zugleich werben alle diejenigen, welche von den Georg Hierliſchen Eheleuten etwas 
in Handen haben, aufgefodert , diefes bey Strafe des nochmaligen Erfages unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte hierorts zu übergeben. 

Den a9ten September 1824. 


Königlich baterifches Landgericht Mitterfels, 
Maier, tandeicter, 
pres. den a4. Dftober 1824, 
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Bekanutmachung. 
Auf Andringen ber Kreditorſchaft des Baͤckers Georg Hierl u NRißmannedorf 
wird deſſen nach Falkenfels erbrechtsbar gehoͤriges Anweſen, beſtehend: 

2) aus einem von Holz aufgebauten Wohnhauſe, einem Stabel, und einem Aus⸗ 

nabmftübel, - 

2). aus einem gemauerten Stadel, 

3) aus einem mit Obſtbaumen befegten Hausgarten, und Wurzgärtl, 4 Tag, groß⸗ 

4). aus dem Wiesacker, zu 25 Tagwerk, 

5) aus dem Gehfleigacker, zu 1 Tagwerf, 

6) : aus dem Schlüderbielader, zu #" Tagwerk, 

7) ans dem "Spizacerl, zu 3 Thhwerk‘;; und sh 

8) aus der Holzwiefe, zu 2 Fagwet, SER. 00, 
unter Vorbehalt der Genehmigung bern Gläubiger am, ben Meiſtbiethenden Mondtag den 
sten fünftigen Monats Movembensd. J. vom Morgens 9 bis Mittags 12 Uhr im 
—— zu Mißmannsdorf oͤffentlich verfteigerg , wozu Kaufsliebhaber vor 
werbden.‘. * 

Zugleich wird bemerkt, daß bie Daran rabijiete Bädergerechtfame nach durch bas 
Pätrimonialgericht Falfenfells vorzunehmender Jnſtruktion an den dieſes gemwerbefundigen 
Käufer wieder “verliehen werde, und _Kanfeliebgaber ſich über Vermögen, teumund, 
und :Milttärenelaffung legal auszuweiten haben. - ° 

— y Den agten September 1824. 
Königlich Barerifehes.Hapbperbhg, Mirterfels. 
pres.’ben 24. Dftober 1824 - ——— — 


‘r 
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ner nt - 
Betanwimadgung 
Ans Auftrag des Pöniglichen "Landgerichts Mitterſels iſt bas KHofsanwefen 
bes Georg en ie zur Hammermühl, naͤchſt ——— — da ſich 
am aten Auguſt abhin Fein Käufer einfand — zur zweiten Verſteigerung zu bringen. 
Hieju iſt in Patrimontalgerichts / tofale zu Wieſenfelden 
Mittwoch der ıfle Dezember 1824 
von 8 Uhr Vormittags, bis 4 Uhr Nachmittags wiederholt anberaumt, bis an wel⸗ 
hen Tag die Werkaufss Grgenftände, beſtehend 


) 
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Yan Gebäuden: 


aus ber Viehſtallung, Getreid⸗ und Heuflabl, Wagenſchupfe und Backofen, mit der 
Bemerkung, daß zu vorihpriftsmäßiger Erbauung eines neuen NBohnhaufes der 
Bauplatz ausgejeigt fey. 


= An Zelbernm 
in 63 Tagwerf. 


Un Wiefen: 


Yu Weyerm 
in 25 Tagmwerf, und 


Yn Holz an Waibgeumb: 
3; Tagwerk | slauiı® H sm 2 

in Augenſchein genommen werbeh, koͤnngen. "n 
Am Verfleigerungstage werden Mei grund / und vogthetrliche Laſten, unb ſonſtige 
Kaufsbedingniffe bekannt gegebeil," nd bier nur bemerkt, daß Die dem Patrimonialges 
richtt unbefaunte Kaufsliebhaber fl uber RBerindgen, und Konduit zu iegitimiren has 


ben, daß bie Gebäude, mit 450. — fr. der DBrandverfiherung einverleibe fern, 
und bag die eidliche Schägung der Verkaufs /Objekte 4454 fl. — fr. — pf. beträgt. 


Actum den 26ten Dftober 1824, 
Fteyherrlich von Magerliſches Patrimoniafgericht Wieſenfelden. 
Ge 3 fin aner, Gerichtshalter. 
pres. den 24. Dftober 1824, 


in 3r Tagwerk. 


ma bin 
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Privat » Anzeigen nuchſt bekonnten und allgemein gebrauchten loteini⸗ 
* » dien Miörtentuse bat Peine Mühe geſpart, dem: 
. Etben die moͤglichſte Vollſtandigkeit gu eithetlen. 


Literariſche Anzeigen, 


1 Dirt die Einſchaltung von mehreren taufend in 
In der Schorner’fchen Buchhandlung dahier 


"den ftühern Auflacen noch nicht enthaltenen Auss 
. drücken und befonders duch bie beträͤchtliche Er: 

ift zu haben: ? 
i . weiterung des lateinifch » deutichen Theils hat der 
Jacobi Bayer, paedagogns latinus ger- Kerr Herausgeber feine Abficht, der ftudierenden 
manae juventutis,, sive lexicon germanico- | Jugend von den unterften lateinifhen Schulen bis 
Jatinum et latino - germanicum. Deutſch⸗ zu den oberſten Gymnaſial-Klaſſen ein möalichft 
Lateiniſches und Lateiniſch⸗ Deutſches Woͤrter⸗ volifändiges und zugleich ſehe webifeues Wörter: 
buch. rate Aufl. abermals umgearbeitet, ver: buch in die Hände gu geben, volltommen erreicht, 
mehrt und verbeflert von €. Ph. Mayer, 103 | Yn praftifcher Brauchbarkeit kann diefes Lexikon 
Bogen in Lexitonss Format, 4 fl. 48 kr. den meiften größeren lateinifhen Wörterbüchern 
Der Herausgeber diefer zwölften Ausgabe des | gleichgeſtellt, ja fogar vorgejogen werden. Die 
borfiehenden bereits durch gang Deurfchland ruͤhm⸗ | darin enthaltenen Ausdrüde und Phrafen find 





fämmtlih aus den römifch = claſſiſchen Autoren 
entnommen. Dur fieißigen Gebrauch diefes Les 
zilons wird ſich der ftudiecende Jüngling in Kurs 
jem in der (ateinifhen Sprache mit Gewandheit 
ausdrücken, und fi einen claſſiſchen Styl aneig» 
nen, ®eit der Erfheinung diefer zaten Aufl. find 
bereits mehrere tauſend Exemplare abgeſetzt. Bey 
den vielen ähnlichen Unternefmungen iſt diejes 
wohl gewiß eine fprechende Anerkennung ber vors 
züglihen Brauchbarkeit deflelben, 
— —— 


Bekanntmachung. 


Da es mir aus Mangel an Zeit nicht mög 
Lich ift,, bey allen meinen Verwandten und Freuns 
den vor meiner Abreife nah Paßau mid) perföns 


lich zu beutlauben; fo erfuche ich Diefelben, mid. 


deßwegen für entichuldigt zu halten, und das 
ihnen hiedurch zugefandre herzliche ohl mu 
eben jener guten Geſinnung aufzunehmen mmwer 


mit es aus meinem Herzen floß, unde ah Auch 


in der Berne verharren werde. 6 3 
Straubing den 29. Oktober 1824, alu 


8. Joſeph Gerbel, 8. 6. Profeßor 
an der Lyzealklaſſe in Pafau, und Bes 
nefiziat in Straubing. 


2 — 
rt «+ 





Belanntmachting. 
b (Zum jweyten Male.) 


| Die Sterbfaͤlleaſſecuranz ⸗Geſellſchaft betr, 


Bey der heutigen Verfammlung der Sterb⸗ 
fälleaffecarang» Geſellſchaft, wozu ſich die Vers 
eins: Mitglieder größtentheils in der Wohnung 
des Heren Rafliers Joſeph Hanftdtter einfanden, 
wurde nah genommener Einſicht der dreyjaͤhti⸗ 
gen Gefchäftsführung des Ausſchußes, und riche 
tigen ®efund bderfelben, zur Wohl eines neuen 
Ausfhußes gemäß den Statuten S. 4, geſcht it⸗ 
ten. Es murden demnach durch Stimmenmehr⸗ 


beit 
ad Kaffter 
Herr Joſeph KHauftötter, koͤnigl. Landarzt, 
als Rontrolleur 


Herr Joſeph Voglmaler, Magiſtrats-⸗Officiant, 
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als Ausſchäßer 

Herr Georg Scholz, bürgerl, Zeugſchmib. 
„Joſeph Wagner, buͤrgerl. Weißbaͤcker. 
„Bottfried Friedrich, dürgerl. Schönfärber. 
„Aunton Leſer, buͤrgerl. Guͤrtler 
„Jakeb Dotzer, quiesc. Lönigl. Appella⸗ 

tionsgetichts⸗ Sektetaͤr, und 

„BGeorg Wagner, bürgerl, Schneider, 


als Sefellfhaftsdieneer 
KZaver Mär, Gürgerl, Schuhmacher 


gewählt, welcher Ausſchuß die Verwaltungs⸗ 
Angelegenheiten wieder drey Jahre hindurch uns 
entgeltlich zu beſorgen hat. 


SDleſer neu gewaͤhlte Ausſchuß berathete ſich 
le den” anwefenden Vereinsgliedern über das 
Derhaltziß, und Bortbefiehen des Vereins, und 
4 "lid, im Allgemeinen der Beſchluß gefaßt, 
ü 3* 


m). jur Aufnahme von neuen Mitgliedern 
bis zum zurücdgelegten often Jahre «im 
Termin bis aſten Jaͤner 1825 geftartee 
werde, nad bdiefem Zeitumfluße aber die 
ı Aufnahme den Statuten $. 1. gemäß zu 
is gefchehen habe, nah melden nur Perfonen 
np rubis zum zurücgelegten goften Jahre aufjus 
nehmen find, 


PELIG 


-Ier jedes verflorbene Mitglied eine heili⸗ 
ſſe in der einſchlaͤgigen Pfarrkirche 


lten, und der Betrag zu 36 fr. hie⸗ 
für von der betreffenden Aflecuranzs Suite 
in Abzug gebracht werde, zu welchem Meß⸗ 
opfer die Mitglieder Sonntags vorher durch 
Öffentlihe Verkündung auf der Kanzel eins 
juladen find. 


Da diefer legte Punkt befonders allgemeine 
Theilnahme erregte, fo wie überhaupts die edle 
Abſicht des Vereins von fämmtlihen Mitgliedern 
anerkannt wurde; fo glaubt man fi zu der Era 
martung berechtigt, daß Miele, Denen Der 
Zweck diefed Vereins zu wenig befannt, hle—⸗ 
ducch aufmerkjom gemachte, zum Weytritte bes 
wogen Werden, 


Der Auéeſchuß wird jedoeh verbindlih ges 
macht, in feinem diefer Punkte weiter zu ges 
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hen, ‚ober ‚fich ‚andere ‚Abweichungen ıvon ;bem 1; 
Statuten zu erlauben, „ 
®traubing den a7ten Ditober 182% . 


Die Verwaltung, . 





Bekanntmachung, . 
b . (Zum zweyten Male.) : 


Sehr gute Flägels und Quer» Pianos durch⸗ 
aus dreyfaitig bezogen, von vollem tunden Tone, 
und in immer dauerhaften Güte zu 7 Dtaven 
und 6 Negiftern ganz mad der legten Art gear 
Heitet find, um ſeht billigen Preis zu haben, 
oder gegen alte Jafttumenten zu pertauſchen. 

Aud kann man ‚von „allen ‚Gattungen und 
Kormen 853 hoch aufſtehe nde —— 
dicons, Dipplacons oder Doppelfotie Ptanos 
und Mlavieıförmige Fotte Pianos :mit umdonbee | 
Pedal, überhaupt mir allen beliebigen — — 

0 







Vergierungen, und war in Ftiſten 8 N 
bep mir haben . 
Zu fernen Aufträgen empfiehlt ſich 


Paßan den aoften Oktober 1824 . 
on: 


Sohann Kaunider, ,, 
in ber Zinngießer « Gafle Nio. a6 W927. | 
. — | 
Ankündigung. ; | 
© . (Zum dritten Male.) mund | 
Indem ich jetzt die Logie beym Kata“, aneı 
Geidt .- Bürger! Weißbaͤcker in der ſteinekn Gaſſe 
Mro. 9B Über ‚eine Stiege bezogen habe, fo bringe 
ich ſolches einem vereh lichen Publitum zur Kennt: 
niß, und empfehle mid zugleich gu allen Mannss 
und Brauenkleider» Arbeiten hodhadtungtvolift. 
Xaver Shiefl,. 
Schneid er meiſter. 





Rundmachung. 
Im Kaͤsmarkte, Hauss Neo, 342, iſt Über 
eine Stiege eine Logie täglich, oder auf Lichtmeß 


u beziehen, beit d aus f iM 
iu Beiden, behebend aub 3 Zimmer , Rüde, 


— — - 


Den a2. Dftober. . 


u I 


I@ Huladftant v. Paßau. Hr. Gierl, Bräuerde 


ET Über. Kr: Dellefant, Handelsmann 


— . 
— 0. 


Fremden · Anzeige: 
vom 46. bis :29. Ottobet 1824. 





Hilmer, zur goldnen Ganc. 


Here Fuchs . Schullehren - 
von Pernftocf. Hr - Weflermayer , . Wire, 

‚ und Hr. Kolhamer, Bäder von Baltfinn - Den 
25 Titl. Hr .von Drouin , Major im k. b. g. 
Linieninfanterie x Megimente in Pafan. Kerr 

Schmidt und Hr. Miedermaier, Handelsleute 
von Ortenbutg. 


Deuringer ‚zum goldnen Birſch 


JDen AG Oktober. Here Mack, Beneſiziat v. 


Weckenherg. Schuladſpitant Oberndorfer von 


Mabau. ¶ Hr. Kleedauer, Lebzelter v. Woͤrth. 
Hr. Vaconi Akademiker von Prag Den 23. 


: Hr Mal, Benefisiat v. Wedenberg. Hr. At⸗ 
ie #, Kooperator v. Böberah Kr, Rus 
omis v Münden: Hr Dberndorfer, 
"fohn v. Kam. Den 26. Hr. Murr, Handels⸗ 
mann ». -Deggingen. Handelsmann Kaifiſch, 
v GBiegenfurtd. Handelsmann Spendler von » 


‚Sralien.» Hr. Saußenthaler, Handelsmann 


* 


17 93 Drggenvdorf. Hr. Beer ; Akademiker von 
I Pandehur. ı Hr Sropfer; Baͤck, Hr. Irlbeck, 
Lederet, und Hr. Kalhamer, Megger v Paßau. 
. Ten Den 27. - 
Hr. Allebrand, Handelsmann, und Kr, Kolls : 


"Hr, Tenfi, Kaufmann v. Augsburg. 


mer’ Theolog von Negensdurg. ;. 


or" Yuly,- zum fhwargen Adler. : 


Den «17. Oktober. Here von Stadler, Kaufs - 
mann von Narnberg. Hr. Maier, Knufmann : 


von Göttingen. « Kr. Haſſelbeck, Rechnungs⸗ 


revifor v. Regensbutg. Kr. Schwab, * 
r.. 


mann voa Augeburg. Sr. von Sichel, 
Juris von Frankfurth. Hr. Freitag, Adjutant 
von Pudwigsburg. . Kr. Ferner, Med. Dr, 


von Geuere. : Den 18. He Wolf, Thierarzt 
von Stuttgardt. Kr. Weishauer und Ott, 
Mediziner von Boos und Ehningen. : Den 19. 
Titl. Breyhe. von Pedenz-d,'t. Kämmerer ©. . 


‚ Ada. . He. Huber, Medıcinae Dr. -von Ren. 


smansgeän.. Kr. Puftetto, Handelsmann 


— 


— 


gensburg. Hr.] Gantherer, Kaufmann von 
Augsburg. Den 20. Hr. Carli, Schauſpie⸗ 
ler und Kr. Böcher, Kaufmann von Regensb. 
Den a1. Ar. Möhldorfer, Nehnungsführer v. 
regensburg. Den 22. Titl. Freyhrer von 
Mageri, Gutsbefiger von Wiefenfelden. Din 
24. Til. Hr. Schels, graͤſt v Prevfingiicher 
Serichiehälter v. Moos. itt. Hr. Dormaier, 
quieez. konigl. Nentbeamter v.Dfterhofen. He. 
Zunft, Kaufmann von Bafel. Hr. Kraus, 
Kaufmann v, Nürnberg. Hr. Haltmaier, Roos 
perator von Reißbach. Den 25. Titl. Frau 
Walther, Hanptmannsgattin von Regensburg. 
He. Wagner, Kaufmann v. Märndberg. Kerr 
Gerber, Kaufmann v. Augsburg, He. Steg⸗ 
möder, Müller v, Reißbach. Hr. Deldsgano, 
Handeismann v. Geifelhöring. Den 27. Titl. 
Hr. Grohn, königl. Inſpektor des’ hiecortigen 
Schullehrer⸗ Seminars. Hr. Frinder, Börfts 
Kandidat von Obernzell, Baier, -Mameresivon . 
Eltwille in Naffau. m ıı  } 
ammer, "zum weißen Shwann,. 
Den > Oktober. Here Hebekur, au 
fein D’ujardin, Hauptmannstochter 
Ssamail Berfan, Privat von Wien. & 
Diogenes v, Frankfurth. Hr. Eigner, Wafs 
fenſchmid. en a2. Titl. Freyherr von Be⸗ 
aumont von Brüſſel. Kr. Wirer, Student 
von Freifing. Den 27. Titl. Hr. Serhibe 
£. £. Werpflegsoffigier; Ziel, Hr. Seperbuber, 
£. f. Präfekt der Ritteralademie; OrrDoftor 
Bud und Kr. Schuck, Architeckt van, Wien. 
Hr. Gantherr, Kaufmann v, Augsburg. Ars 
Schobacher, Forfitandidat v. Megeusburn, Hr. 
Müller v. Deggendorf. Den 29. Hw Slößet, 
Arzt, Hr. Baron de Vaux, dienen, Do- 
etores Macheau und Mosch » Wien. 


gärtxer u. Hof, Ingenieurs von Karlsruhe, 


Schneider, zur goldnen Krone. 
Den 20. Oktober. Here Ruprecht, Kaufmann 
von Wunſiedl. Den 22. Hr. Carli, Schau⸗ 
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Geſtorben: 
Tor Adzehtung. 


Herr: 
Saldancha ivat v. Frankfurth. Hr, B 
cha, Privat v. Frankfutth. Hr aum⸗ N 


| 


fpielee von Regensburg. Den a2. Sr. Es 
cellenz Ereyherr von Schleih, kön. 6. Staates 
rath, Generallommißde und Regierungspräfls 
dent von Paßau. Den 25. Here Amerding, 
Seifenſteder vnn Griesbach. 


‚Walter fel. Wittwe, zur blauen Traube, 


Den 18. Oktober. Here Fritſch, Saͤckler von 
Münden. Den 25. Hr, Guggenheimer, Hans 
delemann von Regensburg. Ar. Dampf und 
Ziegler, Handelsleute v. Deggingen. Frau v. 
Müller, Adeflorsgattin von Neuburg, 


— Bevölterungs: Anzeige 
—* zoom 23. bis 30. Dftober 1824 





vu aan 


33 der konigl. Stadtpfarr Straubing. 


Karl Friedrich, 
dnu, mın 


Bra: Den 24. Oktober. Johann Trar, 
angthendee bürgerlicher Benfiger allhier, 33 
Jahre alt, mit Therefia Dietlmaler, Sblid⸗ 
nerstochter von Schoͤnach, 34 Jahre alt, beyde 
ledigen Standes. 


Den 26. Oktober. 
bürgerlicher Gaͤrtlersſohn, 


J aon 


We: Den 24. Dftober. 


Joſeph Denk, 
25 Sahre alt, an 


— 


In der koͤnigl. Altſtadtpfarr. 


Geboren: Den 23. Oktober. Kranz Karl. Eod. 
Magdalena Theres, Töchterhen des Rrany 
—Schwimbeck, bürg. Gärtlers. Den 24 Chris 
‚„..ftian Georg. 


Niemand. 
Geſtotben: Den 24. Oktober. Regina, Toͤch⸗ 


tetchen des Johann Weſtermayr, bürgerlichen 
Gaͤttlets, 6 Wochen alt, an Abzehrung. 


Berichtigung. 
Im Stuͤcke Nro. 42. bey der Bevdlkerungs-Anzeige von ber koͤnigl Stadtpfarr Straubing 


muß es heißen: 


Geboren den 4. Oktober: 


Eduard Sebaſtlan, Södhnchen des es 


baſtian Remmelberger, buͤrgerl. Btandweinbrenners, und im Stoͤcke Meo. 43, Seite 
414 bey der Bekanntmachung geoße Lotterie ıc. 16. 1378 Joche, ſlatt Looſe. 


m. 492: —- 
Drertfe vier tebeuemittet. 


: Ditruaiien:» PDrsife, 
Ten Schmalj das Pfund .. 12 bis. i3kr. 





































Gartungen. | ER —* | Butter * W 12 - 18. 

enning Semmel —| 23|2 Eu 60. 7 Stuͤcke . Te Tr? u 

* Ein ae @:emmel — Hahn alter das Sad. . BE m IE 

Ö in Rreuker Semmel . 1110 — Hühner alte „" J 19 14 

E | Ein Weden von famarjem | | | Hühner unge das Pau — A. 15 His — fl. ao fr, 

= | Harenmebt zu ı ein bald fı.|— zriz Tauben — » 11 12 

Ein Wecken won ſchwarzem | Epanfertel vu Sr „—n Lulu 

Wolzenmehl zu z fr. ı 302 ‘ Wänfe nen rn — ur an 

5 Podl coctl: U 4 Pfenninge kt. — 114 zıfa Enten ” ” „15 . „IR u 

tapf u. Koprelbtod zu 2 ir. 1129 3 — 7eJt⸗ a nu 

£ Renate m: k. . 1 122,2 2/2 |  Unfhlitte, Berzens, Sefen,u Leindl,Preife, 

* oo. 1,2712 Unſchlitt, rohes, der Zentner 14 fl.— ordinäre Kerzen 
& ⸗ » 1 2,25]? bns-Df: 14 8: — gegeflene Rerjen das Pf. 20 .— 
58 Ein Brtın ju zn. + 1,2612 —Beife das Df. 14 fr. — keinol das Df. 16 fr. 
E73 . 0. 00 .. +» | 3j21= ee m > 





®- zZ "-I2 0 ». 








ie ET Bolgs Preife. hoͤchſt. mine. 
a ee FT ne ee 

1 210 2—11 Gattungen. ie. i. u” 

Ben > Bs 8 

Birkenholl u ci —32 6 30 

re u» 8) Erlenholz J— J— J — 5 45 

fr 

& 

fe 





Fleiſch · Pre. - 1 — 38 
Bit d Ochſenfleiſhh ⸗6 
—* NRindfleiſch ⸗ ⸗ 6 
⸗ vo Rabbi ⸗ 1e 9 
. Schmeinfleifh ⸗ 8 
. «. Schaffleiſch » » 6 


Bier: Gag Winterbier inclus. des Sladtı Bier» Heu dZtn. beft. Bat. — Ri 52 ke., mind. Sat. gu, 






as Berheuholp. * 4 
— 333 y 


Heu: und — preife u 


Pſeñiuos 










fr. 2pf., bey den Wirthen 4Ix. — vf. Woagenftrohd. Schütt zu2 Pf. A kr. Batjenft, 6r. 
j me, Roggn. rem. tem. Roggm. gem. 
* Ir. hl fl: te.|of- hl. die 












Dal? 
1 47 gm 5 2 — 4-—- 
ehalb 33 3—es 3 12 — 251 Sim — ai 
x viertet & — 31) 32) I 16 a — 11 3) —ıal 8} r— 
machtel & |. 3 ya a ee 5.3 2-| 6 2] 2 6)—i— 
u jehjehntel ui LU) 4 Fick =E 3 1 — m 1 gl 
s zen u. dreißigftel 2— Bi —— 2—— 1— 














Auer fer Sorten — — wu, Anzeige vom 30. Dktober 1824. 
—Taijen oder Kern. Korn oder Moggem | Serſten. Habet. X 

Soriger Reſt — Sch. | Voriger Ri — Eh, Voriger Red — Sch. Voriger Re. — —— 

Beue BReue Zufuhr 15 — Neue eue Zufuhr 6 —NReue Zufuhr — 5 Zufuht 38 — 

Sanın © Exran „ ©4. Sanyer Ohren 8%. Ganzer Schran. . ©%. Ganzer &kran es 
nenſtand 155, nenſtand 26 | menfland 157 nenftand 38 

Heutis Bert. 155 — Heutig Bel 06 — Heutig Bert 154 — Heutig Ve Verk. 38 — 


Bleidtim Sn rt — — ©. Bleistim Reſt — S6. Bleibt im Heft — &4. Bleibt im! Reſt —  &4. 











___Werfaufspreite. __Bertaufspreife. | ___ Berkaufspeeife. Bertaufspzeife. 
Hi. I Mittel | Mind. 1 Mind, — ittel.] Mind: = ... Lk; Mind | — = 
. JH AHLIE iA ae :E fi. ſer. “ls ie fr. %: fr. 

2141 4 3 [a0 3]|aı Sr 2 





Dur Magiftrat in der ‚Fönigl. Ss Streu. - 


— — — 


— 9 7 


- 


Straubinger. 


Vochenblatt. 


45. Etüd. Mondtag den 3. Nobbr. 1824. 
VEFTTTELTITTITTTTTITITTTITTOOTTT 


. Des Leben, Freund! iſt eine Meile, 
Die Heimat) das verſchwieg'ne Grab. 


EEBLELLLSZEIEEEE ELEESEELCKELLEEN 
Bekanntmachumg. 


Machdem ſich für das Georg Rublandiſche Anwefen- zu Miederpiebing bey’ der auf 
den roten Auguſt heurigen Jahres wiederholt angefegten Verfaufs, Commilfion kein 
Käufer gemeldet har, fo wird zur beiftmaligen Veeſteigerung diefes Anweſens an den 
Meiſtbiethenden salva ratiicatione Kommiſſion auf. Samflag den 27ſten November 
am Sige des Landgerichts angeſetzt, woſ Kaufsliebhaber zur Angabe ihrer Kaufsans 
borhe vorgeladen werben. — 

Das Anweſen des Georg Ruhland beſteht: 

A) In dem vom Holz aufgeſchrotteten, mit Stroh gedeckten Haufe, und d 
gebautem Stalle und Stadl, nebft Hausgäetehen, Haufe, und baranter 


B) dann in beylaͤufig 17 5 Tagw. Feldgründen, 
„nn ” 3  Wiesgründen, 
u - Gemeindegrund.. 


"„n w im 
Signatum bem 28flem Öftober 1824. 
Königlich baieriſches Landgericht Straubing. 
von Bincenti, Landrichter. 
‚pres. den 6. November 1824, — 
XVI. Jahrgg. vs 


= 
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Leber 
erjonigen feepwilligen Eh welche am geftelgen Aller⸗ —5 und am heutigen Aller s Seelen⸗ 
. Rathe fir die Dres» Dürftigen im Ctadts 
ı. | j —F— — 
MNamen der Geber an Geld. Haze. |2| Mamen der Geber an Seld. 6 
* ahnt > 
„is nn n.. 





Usbertrag » 
Ir Von einem ungenannt ſeyn — 1 I! 2, Hr. Sortfeied Pammer, k. — 
a sr, Michael Wagner, b. Kuffnermeiſter 1 i— ter und bürgerl, MWeingaftgeber 
| q Ben eine ——— fen; wollenden | 28 Hr. Georg Schmitt, gewefter Aufferer 
| Perfon : ‚ I 1 2 Rathsfreund und Stadtapotheker 111 
4 Hr. Georg Sonifay Sieber, k. Profeßor 29 Hr. Mar Joh. Nep. — Stadt⸗ 
5 ar, at, Poigmair, b. Nagtihmidmeif. apothefeer = €: SUR 
6 Hr. Lig, Dennerl, 8. Advofat v» - o sr. Xaver Arnold, — 
7 Ar of. Neumater, senior, Vierbraun — 40aund Handelsmann ⸗ 1 
8 Hr. Glaſtus Motocutti,b. Handejttit 314 Fi * Alois Pollinger, —— Be⸗ 
9 Ar: Joſ. Gleichauf, 55 64 ofim. und bürg. Uhrmacher 4 
| Armenpfegfhaftscarh,dan t, #2 Mid, —— Day. Dale), 
10 Ar. Xaver Attenhaufer, Buüͤr Befiger ⸗ 
| und Stadtapotheket — 
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, Marimilian Welf P Sc. Ei 


ır hr. Dominitus Barbarino, Saͤdt + 1° und Bederhändter P 4 
| gem Bevollm. und Haadeldmä 3-34 at Michael Sedimayr, buͤrg. Set 
12/0, Marhäus Hilz, Stadtgem. Sr ı and Silberarbeiter 5 : .. 
* vollm. und bärg. Bierbrauer 


35 Hr. Sed Krieger, Sen. b. Glerͤten 

36 Hr. Barthlmaͤ Neumaler, Bo: * 
Bierbrauet 1 

A Joſeph Haufidtter, k. — 1 


13 Er. Bard. Loibl, 6,Bierhranere Wittwe 
v4 Sr, Big. Hilber, k. Lottogefällseinnehmer | 1 | 
135\ Hr. Jatod Hopfner, b. Hafnerrieier Ic 
16 Hr. Kaver Wägner, Sen. Stadtgen. ı 
Bevollm. und darg. Bierdiduet . gs 4 
17 Sr, Anton Hoͤttl, birg. Handelanätmn ee 
18 sr Sof, Haas, b. E suhmag Ani 
19; Br. von Wepftein, R. Dberftenswuide IT 


Peter Schlager, Stadtgem, Bes 
Selm. und bürgerl, Seifenfleder — 
Sof, Fiedler, Stadrmauerermelfter — 
söt. Florian Hafendrädl, Magilſtrate⸗ 
it r rar und birger! Tuchmacher 1 
solar, Anton Puchinger, koͤnigl. Appel 1Hr. Adam Wöhr, biürg. Bierdtauer 2 
I lationsgeriht6 s Megiftrator = 1 PAIR Ar Joſeph Friedel, geiftliher Math 
ar $:. Paul Brantl, 6, Leinwandhändfer | 2 — und konigl Stadtpfart er 
22 * Frany Seraph Lerno, Magiſtrats⸗ 43Hr. Georg Joſ Strobl, Serihrähalter, 2 
Math und —* Buchdrucker 1136 44 Hr. Zoſeph Poiger, — 
23 — Joh. Bapt. Burgmayr, d. Chyturs 18 und buͤt gerl Handeldmann, 
24 Choruora Krtauſiſche Relikten | 1 130 45Goit ſegne den Armen bis fin) 
25 Ar u — — Gabe.“ ⸗ a 1 
des Nathe und bärg. Handelsmann — "m A — 
— — Diſteitto⸗ Inſpektor ⸗ Summe an Geb . [ | 








ı I und birg. Zeugſchmidmeiſter — las 
| Ser 0. ag lıg 


— 45 = 


fiehe 
age von der Bürger sund — im Straubing dem un ſenzeichneten Armen » —E 


den. 
Gemeindes Haufe übergeben warden Berfoßt den zten November 1924, 











Onrajj 
A Namen: der Bier am Bred. neo, Ei| Damen der Geber an Brod. Srod, 
fe fer fe fer 
| Le sbertrag Tatı 10 
u He. Joſ. Weber, baͤrg Hausbefiger || T He, Kaver * —— u. 





2 Hr. Mid. Branti, 6. Orandweindreni 
Jakob Schorner, 6, Buchhaͤndler. 
4 8 Albert Leisemäiller, Otabtgem. De⸗ 


As a * bürgerlicher Handelömann +» 3 i- 
1 30, Hr. Kaver Hauſinger, b. Bierdrauer | 4 |— 
%ı He. Franz Daumann, Gtadtgem, Ber 












vom, und Stadtzimmer meiſter 4 vollm, b, Solds und Silberarbeiter 1 | 
e. Jof. Nemmater, Sen. 8 —— Frau Helena Wurm, bürgerliche ** 
4 ‚Magda. Hiendlmayt, Harz: Dim mass Wirwe & ee 1 
btauers Wittwe » a 14583 Dei nhanes, Nigner, buͤrg. Beisstt 1 12 
ihr. Joh. Bapt. Glas, 6, Stafermetfter 1 12 34 Sri ladıd Preißer, Armenpflegſchafte⸗ 
Ar Kaſp. Lang, d. Hufſchmibmeiſte del |; E ürgerlicher Weisbaͤck 
6 8. Jakob Gerdl, bürger!. Bierbraum H 3 |—| 35 St. Bruͤndt, Magiftcatsrarh 





und bürgerlicher Fraguer ⸗ 1 

2 36 —2* ei bara Lindorfer, Gürgerliche 
Hinacermeiflers Wirte — 

a037 Frau „Katharina Decilid, Sürgerliche 

42 Handels manns Witwe ⸗ 2 

I = Sr Wolfs. Feuhfkosfer, 6. Meisbdt || ı 


11 He, Georg Leitmaler, b, Brodhärter 
12 Srau Therefia Hoppenthaler, hhrgie 
\ Bierbrauers Witwe »- 

13, 8:. Then, Boglmader, 6,Slafers ice 
14.92, Joh. Nedermait, 6, Tuchmacher 
15/9, Xaver Wagner, Sen. — * 


2 He. Joſeph Sixt, buͤrgn Webermeiſter 









Hereonhard Ludſteck, b. Dierbtauer 1 












Bevollm. und buͤrgerl. Blerbrauer Na v. Soße dräffinger, 6. Handelsmann| 1 
-Trslän Georg Raab, eh Ag : 2 —*—* Eijens»u, Lederhaͤndler 8 
und bürgerlicher Weisb aͤck & 2 >. Oestakn. Neumaier, b. Bierbtauetr — 

7i8r Joh. Mayt,Brandweinbren Wittw —* ———— — Beisbädms Rrtitten | 2 


nes Krieger, Jun, 5, Bierdrauer) 

‚19 Be, Ther. Leithmaler, Baͤckert —* nt ea Staudinger, b. Weisbaͤck 

|20 Kr, Joſ. Eggert, !, Eottogefällseirmehm | hi Si An ranz Hofmarterichter, 6. Weishä E | 
2 


hg 9: Mid .Kisinger, büͤrgerl, Meisbäd | 











de. Joſeph Gruͤnberger, Brepreflgnicter‘| 47St. Adam Woͤhr, buͤrgerl. res 
des Raths und Hürg, Handelsniann 481 Hr, Andreas Luckner, bürg, Weisback 
Hr. Joh, Hammerſchmid, 6. —* 49 He Kaver Leitner, buͤrgerl. Weisbäd 
28Hr. Joſeph Schloͤgl, Stadtgem. Be TE He. Joſeph Branil, bürg. Weisb aͤck | 1 
vt iim. und bürg. Eifenhändier 121511 Fran Anna Wagner, Caffetiers Rittive| 1 
24). Jgnag Soldnet, 6. Bierbrauer 28 nr Hr. Joſeph Negensdurger, Gtadtgem, 
25 |Hr, Peter Schaͤtl, bürger!, Bierbrauer F 6) Bevollm. und bärg. Sailetmeiſter . 





126 F.Ant Raabin, d Handelsmais Wittwell 1 121: 53; Ar. Georg Greindl, bürg. Bragner 

27 7! He. Perer Amann, bürg, Weiebaͤck Im 1#® “is Fr. Ther. Seidl, boͤrg. Baͤckers Wittwe — 

261Hr. Gotiftied Pammet, k. Poſtverwal ⸗ sjßrau Katharitra Poiger , bürg. Brand: 
es und bürgerlicher Meingaftgeber II 2 |— i2|— weinbtenners Witwe = = 3 


Serap Fr at I1o toll: Beragı J 8 
Is i84 I4 








— — * 
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eig Detrag 
— IE Damen der Geber an Brod, | 
2 ech If. 


2, Namen der Geber an Brob. “| 
8 














——— ⸗ Uebertradn © N golgil 
zo ge. Kath. Knottinn, b, Baͤcke Wire“ —— Hr. Kaver Wötter, bürg. Weisbaͤck BER 
57 /8:. An, Mar, —— — 61 Ein ungenannter Armenfceund ⸗ J 





* Baͤckers Wittwen⸗— 
58 Hr. Taver Ludſteck, Er Sürgertige 
Iso eng 
e, Joſeph Wagner, But, RE 
* u und bürgerlicher MWeisbäd 2 Ei 


1 Betrag _ =] golgt I golaul | 


Pe diefe — he —*** oͤffentlich verthellten Geſchenke 
erſtattet den edelſten W Meran hithaͤterinnen im Namen der Beſchenkten 
biedurch oͤffentlichen Da 


1 f Summe an Brod = "Is: Art 


Summe an © » 70\23 
Total» Betrag = m 








den. 3ten November 1824. 
der Armen: Pflesfchaftsrath in der koͤnigl. Stadt Straubing, 
Hof Morerh, Sit. Magiſtrats/⸗Rath. 


Andreas Preißer, gr an. vx Auguſt Schmid, 
Armenpflegſchafts / Rath. un wa — | Armens Kaffler, 
2 en 

| : „if ’* 8 


Berfanntmadhung. 


Das Pöniglihe Studien: Rıfrorat Straubing macht hiemit hekannt, daß, ben als 
lerhoͤch ſten Befehlen gemäß, den gten DMovember I. J. die Eröffnung der Srabke 
ſtatt haben werde, wobey alle Studirende unausbleiblich zu erfcheinen haben, 


Den aten November 1824 


Königliches Studien» Rektorat Straubing. 
Koh. Perer Hölzl, Rektor. 


— —— 





= y >= 


Belfanntmadung 


Vom Löniglichen Landgericht Stadtamhof wird den Slaͤubigern bes Jakob Kaindl 
son Dengling eröffnet; dag unterm heutigen in dieſer Sache das Prioruats s Erfennts 


niß erlaffen wurde. 
5 exlafli Den aoflen September 1824. 


Königlich balerifches Landgericht Stadtamhof. 
Wieland, Landrichter, 
pres. den s. November 1824. 


Bekanntmachung. 


Die Brauſtaͤtte, Oekonomie, und Waldung des Markus Bayer, Bierbrauer zu 
Oberalteich wird nach dem Antrage der Kreditorſchaft am 25ſten kommenden Mongts 
November d. J. zum Deittenmaldallfier im Laudgerichts » Gebaͤude von Morgens 
9 Uhr, bis Abends 5 Uhr in der s vᷣffentlich ver ſteigert, wie diefes Gefammtans 
weſen im der erſten Ausſchreibung von ſten Apriledo J. , in dem igten Stuͤck des 
Jatelligenzblattes des Unterdonau / Kreiſes vom anten Mind J. N. 865, in den In⸗ 
telligenzblatte des Megenfreifes vom sten May''d,- & Stuͤck 19, N. 507, in dem 
Straubinger s Wochenblarte vom zten May d. J. Städf 18, Geite 179, und in dem 
Kotrefoondenten von und für Deutſchland N. 225 vom ten May d. J. umſtaͤndlich 
befchrieben iſt. | Am zgten Oktober 1824, 


Königlich Baierifepes tandgeriche Mitterfels. | 
| Maier,-tandeiehter, ic 


Befanntmagurg. 
b (Zum zweyten Mate, ) 
Vom Töniglicen Landgericht Pfaffenberg wird das zur. Gantmaße des Bauers 
‚ Anded Maier von Tuffing gehörige, und zum Feauenflofter St. Klara in Regensburg 
erbrechtbare Hofsanmwefen zu Tuffing an den Meiſtbiethenden unter Vorbehalt der Ger 
nehmigung der Intereſſenten ruͤckſichtlich des Kaufs s Angeborhes oͤffentlich verdußert, 
und hiezu Tagsfahrt dahier | 
auf Donnerstag den 78. November 1. J. 
früh 9 Uhr anberaumt 
3. Diefes Anmefen befteßt in einem hölzernen mit Schlagſchindeln eingedeckten, 


db mit d d:und Kubftall ei dat 
weite ——— meet u — 


pr&s. den 1. November, 


„» 


— 


254 
ve 
[sc 


ee 


2. In einem vom Holze erbauten umb mit einent Strohdache verſe 
Hiebey befinder ſich noch eine hölzerne Schupfe mit aan Tate 
fat Getreidboden, Wagen + und SHolzfgupfe, dann Backofen. 


3, in 126 Tagwerk 24 Dec. Ackerland 
— 9 — om MWiesgründen: 
— 7 — 41 — Holzgruͤnden 
— VE u — Oedgruͤnden, 
In a Tagwerk 35 Dec. ludeigenen Gemeludsthellen. 


Das ganze Anweſen hat einen gerichtlichen Schägungswerth von 6577 fl. 

Kaufsliebpaber,, welche fi über Vermögen umd teumund gehörig auszumelfen Gar 
Ben, werden eingeladen, am obigen; Bapier zu erfeheinen, und ihre Kaufsangebothe 
zu Protokoll zu: geben, wo ihnen A ele welſtere Kaufsbedingungen werden eröffnet: 


werben. aladıın 
MER nimaldın mdlsreborf ben 21. Dftober 1824. 


ld —* a and; 96 
Kö baieriſches Landgericht Pfoffenberg . 
Knittl, bandrichter. 
præœs. ben 26. Dftober 1824. J 

—— ra 
Betfanntmadgung 


Auf den Antrag ber Krebitorigie —Greßi, geweſenen Wirths in Wat 
bach, * deſſen — RER d:. 8 b atı 


a. in verſchiedenen 5 ig’ | 

b. in einem durchaus d * Elr ganz ruineſen Haufe ſammt Stadl, =: 
Stallungen, hlerauf ruhendin Dieggers » und Tafet ngerechtigkeit, 

e. einen Backofen und Brunnen, beyde zur Hälfte, 


d, ein Hausgärschen mit etlichen Obſtbaͤumen. 
gelben 

e. Das Kranbiügladerl: zu 7 4 Tagwerk.. 

£ Das Johannesackerl zu Tagwerk. 

g. Das Marterackerl zu 14 Tagwerk. 

h. Das Gartenackerl zu 4 Tagwerf. 

3. Das Regenackerl zu 5. Tagwerk« 


> 4% 


u : A 


Biefe rn 
k. Die amädige Zieglwieſe zu 2 5 Tagwerk. 
1. Die amädige Rohrwieſe zu 2 3 Tagwerk, 


Holy 

m. 2 Bergtheile in Kuͤbh⸗ und Steinerberg zu 8 ; Tagwerf, wovon ein Teil 
ganz öde, ber andere aber mit jungen Buͤſchen bemachfen iſt, hiemit zum äfı 
fentlichen Verkaufe, jedoch gegen Verbehalt bes kreditorſchaftlichen Genehmi⸗ 

gung gebracht. 
Bon dieſem Anweſen wird zum hieſigen koͤnigl. Rentamte Grundſteuer ſimpl. — 

f. 31 kr. 4 bil. und jährlich Gemwerbftener 5 R.' gereicht. 
Zum vorigen Zwecke hat man Samſtag den arten November d. J. beftimme, 
mid die Kaufstufligen werden eingeladen, ihre Angeborhe in dießſeitiger Amtekamley zu 
Protofol zu geben, wozu früh 8 — ı2 Hd Mirhıltitage van 2 — 4 Uhr das Prior 

vokoll offen bleibt. aa 1 gun 0 
ben verſteht ſich won felbft, unbefannte Käufer ſich über Aufführung und 
ON. von, ig ledigen AR. über 38* Militaͤrpflicht a ee 

en. | 


ws 


hab Menue) had & 
bins? 19m» Den 26ten Dftober 1824 
Königlich baieriſches Landgericht Kögting, 
Frenhr. v. Sqchatte, Fändrichter. 
praes. den zten November 182. AtnnnYaK 


Bet Rh: 


Vom Lönigligen Landgericht Kötztingn wirg ingedem Schulbenmefen des Georg 
Graßl, gewefenen Wirths zu Blalbach, Saat Ist d f 
röfnet, vers die Ediftstage hiemit Lat — — —— 


a en Be ge 
— A — id ch Replik den a8ten Jänner 1925. 
Kia a, BE 


— 
— — 
— 


ee er 


geladen, daß bas Nichteefcheinen am ıften. Ediftstage ber Ausſchließun der 
von der gegenwaͤctigen Konkursmaſſa, das Nichterſchelaen an ben "brigen — 
die Ausſchließung mit ben an denfelbers vorzunehmenden Handlungen zu Folge bat. 


Den 26, Dftober 1824. 
Königlich baterifches fandgericht Kögting, 
Freyht. von Schatte, Landrichter. 
praes. ben 3, November 1824. . 





U I 





Bekanntmachunmg. 


Das kodnigliche Laudgericht Kögting hat im Schuldenweſen des Wolfgang Schreill, 
buͤrgeri. Anweſensbeſitzers zu Köting, unterm roten July L 3. den Univerfäals Kons 
kurs ausgefprochen, und dieſes Erkenutaiß erhielt feit dem die Rechtsktaft. 


Es werden daher bie gefeglichen Ehifteröge). als: 


I. Zur Anmeldung der Forderungen, und deren gehörigen Nachweiſung, zugleich 
aber auch zum Bert, neh unter ben Gläubigen = 
zofte November d. J. 


Gemeinſchuldner der 
II. Sollte ein Vergleich am ıflen Cdiftstage nicht zu Stande gebracht werden koͤn⸗ 

nen, zur Vorbringung ber Einreden auf die augemeldeten Forderungen: der 

zoſte Dezember d. J. 
If. Zur Schlußverhandlung und. zwar für die Replik der: 
‘org En 5 'B WS, 
IV. und für die Duplik ber — 
Vote Febtuacre 1825, 


Bis einſchluͤßig der | abten- Februat 1825, 


jedesmal Morgens 9 Ubr beſtimmt und hiezu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger hier 
mit oͤffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am iſten 
Ediktstage die Ausſchließung der Forderung von der gegenwärtigen Konfursmaffe; das 
Michtericheinen an den übrigen Cbiftstagen aber die Auͤsſchließung mit den: am denſelben 
yorzunehmenden Handlungen: zur Folge hat. Ä 

Zugleich Hat man zur öffentlichen: Verſteigerung dieſes Anweſens den Tag vor dem 
erſten Ediktstage, nämlich den. 2gften. November beſtimmt, au welchem. Tage daher 
die Kaufsluftigen fich hierorts einfinden,, ihre Anborpe von früß 9 — 12, und Made 
——— 2 bis 6 Uhr zu Protokoll: geben, dann. Tag darauf das: Weitere erfah⸗ 
zen. werben. 


| 


‚4 —— | 
Die grundberrlichen, fo mie andere laſten, die auf diefem Anweſen haften, wer⸗ 


ben den: Kaufsluſtigen am Verſteigerungetage genau bekannt gemacht werden. 
E73 Den arten: Dftober. 1824. 


Königlich baterifches Landgericht Koͤtzting. 
Freyhr. v. Scharte, Landrichter. 


piæs. den 3. November 1824. 


Bekanntmachung. 


Vom koͤnialichen Landgericht Pfoffenberg wird auf Andringen eines Glaͤubigers dem’ 
Moͤhler Wolfgang P rzl: zu Hadersbah im Wege gerichtlicher Hüͤlfsvollſtreckung unter 
Verbehalt der Genehmigung: der Intereſſenten rücfichılih des Kaufsangeborhes nachfter 
beudes. Müplanwefen- an den Meifibierhenden veräußert, und hiezu Termin auf 


Mittwoch den 24ſten November l. J. 


früͤh 9. Uhr dahier anberaumt. len 
Diefes. Muͤhlanweſen beflegt:: ——— > 
2) im einer ganz‘ gerhanerten, ‚mitt FT eiiiheddkkten, und mit dem Pferde: und 


Küpeftalle unter gemeinſchaͤfelichte Beoäfunf?ftehenden noch. ganz: neuen übers 
fehlächtigen,. und mit 2 Mahlgängen: verfehenen Muͤhle, 
3): in einem gemauerten: Backofen, | 
3) tu 2 Zagwerf 68 Dezim. Acerland, und‘ 
4) in — 35 u Wiesgennd. ee 
Dasfelbe hat einen’ gerichtlichen Schägupergg von 3284 fl. | 
Zugleich werben alle diejenigen; welche von’ obigen Müller Wolfgang Pörzl ei 
Foderung zu: machen haben, aufgefoberezum TERN Tage dahier zu erſcheinen, und 
folche gehörig nachzuweiſen, als fie außerdeffen die mit dem Ausbleiben verbundenen 
rechtlichen Folgen treffen würden: gan m. iv 
Kaufsliebhaber, welche ſich Über Vermögen’ und Leumund gehörig ausjumeifen has 
ben, werden ‚eingeladen, am obigen Commifftons Tage dahier zu erfcheinen, und ihre 
Kaufs Angeborpe zu Protofol zu geben, wobey ihnen auch bie weitern Kaufsbedins 
gungen werden eröffnet werden, 
Mallersdorf am zoſten Dftober 1824. 


Königlich baieriſches Landgericht Pfaffenberg. 
Knittl, tandrichter, j 


praes. den:6. November 1824 


— Pr — 


Betfanntmahung 


Im Laufe diefes Herbftes, fo wie des Fünftigen Fruͤhjahrs koͤnnen von ber unters 
zeichneten Behörde machflehende Pflanzen gegen ſogleich baare Bezahlung abgegeben 
werden. 

In der Pflanzſchale bey Pillnarh: 

12,000 Stuͤck gemeine und Spigahorn (acer pseudoplatanus und platanci- 

Ges) von 2 bis 8 Fuß Höhe, das 100 von 1 jl. 4o fr., bis 3 fl. 20 fr, 


In der Baumfchule bey Donauftauf im Parf: 


1200 Stuͤck Ulmen, (ulmus campestris) 4 bis so Fuß hoch, das 100 von 
2 fl. a0 fr. bis 3 fl. 20 fr. 


Kaufsliehhaber haben ſich daher in Bilde an das unterzeichnete Forſtamt zu ters 
ben, und ihren Bedarf anzugeben, wobey man nur noch bemerkt, daß die Preife ex- 
clusive Packungs- und Transportföften zu verſtehen fernen, daß aber im Fale des Bes 

ebrens auch diefe von dem Forſtamt beftcitten, "und, zu den .billigiten Preifen in Ans 





erhnung gebracht werden. ‘ Den a3ten Dftober 1824, 
Fürftlih Thurn / Apbı Dariſches For tät Wörth, 
Heli Oberſoͤrſter 
pres, den 7, November 1834. Wit man |. 
— — een 

Privat + Anzeisen. bey, unter Anfuͤhrnng des Obetſt Pompet, 

ihre. Beſtimmung war nach Augsburg. Den 

Ziterarifche Anzeigen. bateriihen Reutern wurden an diefem Tag 4500 









In der Schornet'ſchen Guhhandlung, da} F etde übergeben, 


it angelommen und zu haben: — — 

Denkwuͤrdigkeiten der Domkirche in Freyſing IM 
Gelegenheit ihrer KL hundertjaͤhrigen Budgs , 
feyer 1824. br. 20 fi. i 


Dermilhre Nachrichten, 


Straubings denfwürdige Tage, 
ein Beytrag zur Gefchichte diefer 
Stadt 


»° Den hen Dktober 1252 erneuerte der Bis 
‚Sof von Bamberg dem Hertzog Otto die ſchen 
1248 ergheilte Belehnung Über die Schirmuogs 
tey des Kloſters Miederaitach, 





Den roten Dftober fieng 1744 die Zerfib- 
rung der Feſtungaewerker an, zu der die Strau⸗ 
binger mehrere hundert Mann täglich ftellen mufs 
ſten. Die dfterreihifhe Beſatzung zeg aber gröf: 
ftentheild aus, die die Stadt vom 19. July 
1743 bis jegt befeßt hatten, weil die Nachricht 
Monat Oktober. en daß der König von Preußen in Boͤhmen 
eingefallen ſeye. 








Den ıften Oktober 1646 marfhirten 3000 
kaiſerliche Reuter die äußere Donau s Brüde vors (Die Fortfegung- folgt, ) 


Sremden Anzeige 
vom 30. Dftober bis 5, Movember 1824. 


— — 


July, zum ſchwarzen Adler, 


Den ar Oktober. Gebruͤder Maquet, Kaufleute 
von Ma,deburg. Herr Langendtunee, Med. 
Dr. von Simbach. Kr. Faulſtich, Kaufmann 
9. Laufen, Tiel. Freyhr. v. Miederer, k. Kreis 
gerichtsrach v. Nürnberg. Titl. Freyhr. v. Ries 
derer, 8, Lieutenant v. Regensburg. Titl. Hr 
Engel, k Rentbeamter v. Zwiſel. Hr. Baßler, 
Juwelier von Nürnberg, Den 3. November. 
Hr. Kammer, Kaufmann v. Mannheim, Kr. 
Schropp, Kaufmann von Augsburg, Kt, Dos 
deneihen, Theolog v. Dillingen, Hr. Ruppas 
ner, Kaufmann von Starndere. Den 4. Dr. 
Grimm, Kaufmann; Kr. Sieber, Färbermeir 
fire und Hr. Hold, Akademiker von Wien. H 
Bigenfeil, Kaufmann v. Kaufbeueen, Ar. Ars 
sonie, Kaufmann v. Kronſtadt. Den 5. Titl, 
Sr. Miedermater, ©. b. Oberſt, und Titl. Dr, 
Rohrmuͤller, k. Regiments » Auditor von Res 
Eu Herr Bird, Kaufmann von Franke 
urtd. 


Deuringer, zum goldnen Sirſch. 


Den 2. November, 
von Burghaßlach. Ar, Schmid, Schreitmüller 
und Graubogel, Studenten von Pafau. Kr 


Maier, Tuchſcheeter v. Negensburg. Den 40 
Se. Adel, Theolog, und Kr. Fehler, Medizi⸗ 4 


ner von Erlangen, Hr. Seewald, Getreids 
händler von Plattling. 


Hilmer, zur goldnen Ban, 
Den ar. Oktober. 


Münden. Kr. Kagerbauer, Loceift v. Landes 
hie. Kr. Bahr, Fragner von Kamm, Kerr 
Roſenberger, Handelsmann v. Paflau. Den 


5. November Hr. Spitz, Miſagt und Bisfcher, 

sr Bauer, Theo 
109, Hr. Geiger, Rubiner, Kındid. der Phis 
loſorhie und Hr Dancer, Studierender u. Res 
gensodurg. Dr, Hierſtetter u Kaufmann, Aka⸗ 


Handele leute v. Boͤhmen. 


443 


Hr. Biermann, Kaufmann 


I 


Hr. Muͤllbauer, Loceift von 


— ö— —— — 


zum 2 


demiker von Landshut, Wirthé Saͤuftl 
— h hoͤſhn Saͤnftl m 


Pammer, zum weißen Schwann. 


Den 3. November. Titl. Hr. Hahn, k. 2. oͤſter. 
Lieutenant von Wien. Hr, Schindlbeck, Aka⸗ 
demiker von Eferding. He. Gerfll, Akademi⸗ 
ker von Medienburg. dr. Neiamter, Privas 
von Frankfurt, 


Schneider, gur goldnen Krone, 


Den 2. November, Titl. Here Siegler, Dekan 


von Pilfting. 
— 


Bevoͤlkerungs⸗ Anzeige 


«vom. 30. ‚Pltoter bis 6. November 1924, 





rofl Inder Bıdglı Stadipfarr Straubing. 


Bene Denl de. Dfsoder, Magdalena Led⸗ 
poldina, Töchterchen des Joſeph Wolfhauer, 
buürg. Lebzelters. 

Getraut: Niemand. 

Seftorben: Den gr. Okteber. Joh. Georg 
—— Tagloͤhnet, 71 J. a an Entkräfs 

tung. Den ., November. Chtiſtoph Zintner, 

—8 Sthed mbcherkneiſtet, 66 Jahıe alt, 

man der dunggafugt. 
ige, Spitalpfarr. 

Bar | 

Beſtorben: Niemand. 

In der koͤnigl. Aleftadenfarr. 

Geboren: Den 1. November, Mar, Katharina, 
Den 5. Kaſpar Janag, 

Getraut: Miemand, 


Seflorben: Den 31. Oktober. Theres Juli, 
bürgerliche Gaͤrtlets⸗ Tochter, 17 9.8 Ms alt, 
an Nervenfieber. Den 5. November Eltſab. 
Hiebl, ed. Dienſtmagd in Ctrauding, gebürs 
tig in Ichfing, 8.8 Abensberg, 34 5. alt, 
an Lungenfhwindfucht. 


) 


— — — — 
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Straub inger— 


ochenblatt. 


——af 0000000000000550000000000000 Dim 
46; Stüd. Mondtag den 15. Nobbr. 1824, 


Berfanrntmadung 
(Die Eröffaung: des‘ Schullehrer / Seininars daſelbſt betreffend.) 
Im Namen Seiner Maieität des Könige. 
Da das Schullehret / Seminars zu Straubing für die aufgenommenen Zöglinge des 
erflen und zmenter Kurfes am 20. November eröffner‘ werben wird fo wirb Yiefes 
zu dem Ende’ bekannt gemacht, damit‘ die: mittels‘ eignen Signaturen berufenen Pravas 
Es an diefem’ Tage im Straubing eintreffen, und ben’ ber fönigl. Semmars » us 
ſpektion ihre‘ Einweiſung im das‘ Seminar" gejiemenft nachſuchen koͤnnen. Zugleich has 
Ben bie Bezahlenden das‘ ıfle' Quartal: des feftgefegten‘ Kofigeldes zu erlegen. 
Königliche. Regierung des Unterdonau xreifetr Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſid 
— m 





Bekanntmachung. 
‚ (Dir Verpachtung eines Gepreidr Raftens‘ betreffend.) 
Dir Geitubraſten in dem ſtaͤdtiſchen Schuffineitlerhaufe auf’ dem’ Biegen Sagen 


wird’ am’ kuͤnſtigen Donnerstage dem’ ıgten dieß Vormutags 10 Ühe: auf dem 
zuenr — rain a auf: ein: Jahr verpachtet,- wozu’ Pachtliebbaber — 
Den 1aten November 1924. 
Magiſtrat in der koniglichen Stadt Straubing. 
J Zof Mor et h, hie Magiſtrats⸗ Rath. 
xVI. Jahrgg mer Pi 1 Bolzen: 
"IM ONK 


ao. any 
Selonnemadung - 

Auf den Grund der bey dem unterfertisten Gerichte unterm 19. Pay I. Is. zu 
Stande gefommenen Webereinfunft der Jatereſſeaten ift in der Verlaſſenſchaſts ſache des 
Heren Ignaz Gottlieb Freyherrn vom Vieregg auf Piedersdorf des Untverſai⸗ Kon⸗ 
kurs zu eroͤfnen. 

Es werden demnach die geſetzlichen Edikestage, naͤmlich 


1. zue Anmeloung ber Foderungen, und deren gehörige Nadweifung 
auf. den azıen ‚Dezember 4 Jahres, 
IL zur Vorbringung dero@inreden. gegen die angemeldeten Foderungen 
IR auf den arten Jaͤner 18245, 
III. zue Schlußverhandlung und zwar für die Replik 


au bruar, und 
für die Duplik a 
| auf VOR” SBtenÜBebeitar 1825. 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt,, und hiezu alle diejenigen, welche an bie befagte 
Verlaſſenſchaft, aus welch” immer einem Rechtsgrunde Unfprüche oder Foderungen zu 
haben gedenken, hiemit öffentlich unter dem Mechtsnachrheile vorgeladen, daß das Nicht⸗ 
erfcheinen am erſten Edifter die Ausfchließgung der Foderung von Der gegenwärtigen 
Konkursmafle; das Michrerfcheinen an den übrigen Ediftstagen aber die Ausfetefung 
‚mit den an benfelden vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden alle diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermögen des vers 
lebten Heren Ignaz Bortlieb Frenheren von WVieregg in Händen haben, ben Vermei⸗ 
dung des uochmaligen Erfages aufgefobere, folches umter Vorbehalt ihrer Rechte bey 
Gericht zu übergeben. Den a5ten Oftober 7324. 


Das eöngtife Kreis und Stadtgericht Straubing. 
A 


A P eftor, 
PræÆs. den 7. November 13/7 2 — — Mille. 


Smachung. 

Das freyeigne Ehebaftdfchmib ı Auweſen. zu Rinkam, welches mit Eiuſchluß Ber 
Schmidgerechtigkeit auf 2993 fl. 30 Fr. gefchäge if, wird am Mittwoch ben 24ten 
Movember ». J. im dießeitigen Amtszimmer dee öffentlichen Werfleigerung im Huͤl fvoll⸗ 
ſtreckungs / Wege unterworfen werden, wozu Kaufsliebhaber hiemit vorgeladen werben, 

— Den 2gten Oktober 1824. 
| Königlich baieriſches Landgericht Straubing, | 
In leg. Verbind. des Vorſtandes, Sachenbach er, I. Aſſeſſor. 
pres. ben 8. Movember 1822. 


es —— 


Bekaunutmachuns. 
Auf nenerliches Andringen bes koͤniglichen Unterdonaufreiss Fiekalats we.ten nachs 
ftehende Gruntftüde bes toren; Hien zu Perfam, als: 
1) die 179 Pifange im Pilingerhart,- 
2) ber ıte und ate Pilingerader , 
3) die Vorabwandten, und- | 
4): ber graue Reinacker, - 


nm drittenmale am zoſten November dieß jahres’ im dießſeitigen Gefchäftszimmer zu 
RBerfaufe an ben Meiſtbiethenden site? fieaione feilgeborhen, wozu Kaufsiufige 


eingeladen - werden, RA STR nd Ä 
ig —2 unouo Am sten November 1824. 


Königlich Sadkrifehen Ranger Straubing. 
In leg. Verhind. des Wufnigsungaarnbaner, J. Aſſeſſor. 
pres; den 12. November 1824: 2 dmu „san 
| Betfanntmagygung 
e (Zum erflen Male.) 


An der Ueferung bendthigten 975 Ellen Hemden s Leluwand und- 500 Ellen orbi⸗ 
naire Futter / Leinwand wird am Mittwoch bem uflen Dezember d. J. Vormittags 10 


R 


"> be im der Defonomie ⸗ Kommißions » Kamley eine MWerfleigerung abgehalten, welches 


mie dem Anhang befannt macht, daß nme inlänbifche Fabrikate angenommen werden. 
- dr irn den 9. Movember 1824. 
Dis- Fönigl, IIten IMer⸗ opailipns Dekonomie / Commiſſion. 
ger, Naisg — 
| Ben ge 
Wer > 2 
um beitten tliehen Verkauf des Anweſens des Guͤrtlers M — 
u Kalkan en abeukcas ift auf =. Sortiere Martin Eppenſteiner 
Mondtag dem a9ſten Movember d. J. Vormittage 
Commiſſton im dieß ſeitigen Amtslokale beſtimmt. Die ten Ka 
ich daher an diefem Tage Vormittags: 9 — 12 Uhr — een 
. (”), hs, 


— 44 hp 
Dies Kane, 0 tept in: 


a) einem Kalb gemanerten, und halb: gezimmerren Wohnhaus, mit Stroh gedeckt, 
b) einem Meinen Mebenpäufel, gemauert, und mit Ziegeltafgen gedeckt, 
c) einem Garten, z Tagmwerf, 
4) 4 Tagwerf Feld, und ı Tagwerk Wieſe, 
einem unvertheilte aaa 
ne ne ———— den ı6ten Oktober 1824. 


König re kanbgeticht Stadtamhof. 
Br ‚sapdeichter, 
pres. ben 8. November 18221818 85 Moucın 
5 — 


Privat · Anz eigen.“ er a 45 Abens 8 Uhr feinen Anfang nimmt, geger 
" Unter Werfiherung der billigſten und beſten 
Bedienung, uud Muſik, empfiehlt ih 
Gottfried Pammer, 


Beingaftgeb im Pofthaufe zum weißen 
Schwan in Straubing 1824. 









Literarifche Auzei 


In der Schornerfhen Buchhandlung 
ift wieder angefommen und zu haben: 
Stolberg, 2. E., Br. ju, Geſchichte der Beligion 

zum Chriſti, fortgeftgt von rn. v. Kerz. 168 
. Sb: Hamb. Ausg. fl. a, a4, Wien. Ausg. 

2 

Leben. bee MWäter, — und and, vorgägt. | 
Sem 1. ge u. 9 Ob Sub ſen pe 


Bal Anzeige. 


Der Unter zeichnete gedenket am Donneistag 
hen fen November I. J. auf feinem Tanzfaale 
8.9 Uhr gegen a4 fr. Eintrittsgebähr, Bal 
er te a ıaknlı ieine quig@ben ; wozu er hiemit feine gegiemendfte Eins 
—— als Karthaͤuſer im Kioftgz rnau Aadufg mit der Verſicherung macht, daB ſowohl 
ug — für.gute kalte, als warme Getränke, und anges 

mo al ehr Tanzmuflt geforge wird 


=; * die Urſache von der außerord 
"Strasbing ben zaten November 1824. 


feilheit des Setreides, und wie ift derfe Hr 2 
zubelfen? Eine Frage zu nn in R: ap 
wortet von ‚ein,. Patrioten. 9 br. 36 &. J branz Kaver Zereis, 


Bürger , und Weingaſtgeb. 


B als Anzeige, 

Enbesfähender Hat die Ehre einemwereßrungs, | Feranntmacdung. 
würdigen Publitum anzukündigen, daß fommens Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß 
den Sonntag den arten Nobember gegen 24 Er. | gebracht, daß allen entfernten Wirthen, melde 
Eintritt, Der gewöhnliche Katharinen s Cal; 88 | gewöhniig und das ganze Jaht Hinducch Weis 


== * ARE — 
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— —— 
zenbier beim Brauhaus Worth an der Iſar db: Gelagerer zwiſchen Alburg und Rinkam aufges 
nehmen, = —— * — ſchlagen· "Den 17. kam General d’Erbeville 
den eine Audrlohns » Wergätung - felbft zu Alburg an, bis dem 28. vertheidigte ſich 
bey dem Adel Wetzendier gejeiftet wir. die Stadt, die dann dem 29. auf Befehl der 
Brauhaus Wörth an der Iſar den 30. Dit. 2824. Churfärftin Regentin Therefia, ihm überges 

Sedlmayr, Verwalter, ben worden, 
















Den Den 12. Oftober 1435 (nad einigen 1436) 
i i d es B in über die Brüͤck 
ee. BE pt, wege un a 


Fi) atten Rinfk da €, denn erft 1480 wurde fie, 
mittels des Beſchlachts bey Soſſau an die Stade 


Straubings denfwürdige Tage, ETBERE Geſchichtſchreiber darüber einig 


ein Beytrag zur Gefchichte diefer 


find, daß fie in die Domau, alfo nicht in den 
Stadı s en bad), der an der Stadt vorbey floß, ges 
Monat Dftober ſtuͤzt worden, fo konnte diefe tranrige Handlung 
— — nur auf der auſſern Bruͤce vorgefallen ſeyn. 
Man machte den ganzen September vom I. An diefem Tag ıgra wurde in Straubinz 


2704 alle Vorbereitungen, um eine Belagerung das erſte Belt des landwirthſchafilichen Vereint 
aushalten zu können, und den 11. Oktober ruckten gehalten. — 
woch zwey Batalllons zut Werftärtung der Bes N en 

fagung ein, bie aun 24 — 1500 Mann ftart Den 16. Oktober 1542 baleriſcher Rreistag 
geworden: da fam am nämlichen Tag «in Teoms | in Orraußing, ber Bis den 19. dauerte, auf 
peter vom General d'Erbeville an, und! de hammannte Abgeordneten der baieriſchen 
aberbrachte sin Schreibe an di⸗e duꝛfuͤtſtliche de erſchienen. Für Salzburg: Hanns 
Regierung mis einer neden Aufforderung zur 4Min] gu Mühen und Manchdorf. Für 
Uebergabe. Die Antwort der Gürgerfchaft watıl Bed ea von Adeljhaufen zu Weis 
aber fo wie die im Auguft gegebene, Rundigaf! Pd 5 en. Für dem Biſchof zu Regensburg: 
ter wurden mehrere ausgeſchickt, die die Nacht An —5** und Kanzler. Paßau: 
richt brachten, daß die Defterreiher von Res’ ael ur n wg, Dommbere, Bür den 
gensburg aufgebrochen, und den 14. in Pfatter Probſt zu Berchtesgaden: Dbiger Hanns. 
angefommen. Den 15. erſchien Abends 3 Uhr Muͤnch und Spperger, Landrichter Kür den 
eine betedchtliche Anzahl Hufaren bey dem Thurn» Bürftabı zu St. Emmeram: obiger Roß, 
Hof, die aber duch das Ranonenfener gejwuns | und Georg von Paulsdorf, zugleich für die ges 
gen wurden, nad Parkfterten ſich zuruͤckzuzichen. färfteten Abteyen zu Ober » und Miedbermünfter, 
Sleich darauf drangen 40 Dragoner His in bie Bär Herzog Wilhelm: Georg Stodhammer, 
Aliſtadt, plünderten da, giengen aber nachher ME '5 ‚Rus Ludwig: Johann Weifs 

€ 















wieder in das Lager zutuͤck, welches indeflen die % der zu ilchersberg, der Rechten Licentiat. 


12» 
Pla 39 — 
Vom 50 
W 24 n 


gr Heczos Otto Heintich vdu dde akut 
Euſtachtus vom kichtenſtein, Pfleget fu Tutting 
Kür den Landgrafen von Leubhtenberg: 
Sebaſtlan von Bich, Landrihter und Pfleger ju 
Leuchtenbeeg Kanne von Degenberg für 1742 wied ein Auftuf des boier. Matſchal 


ſich und feine Vettern, uud für ben Srafen | von &ekendorf zur allgemeinen - ·Bewaffnung ber - 
von Ortenburg Bir bie Statt Regens | kannt gemacht, 


anszr> Mann heſtehenden Beſatzung and nach 
Landshut, Die Bürger Artillerie‘ feyerte ihm 
zu Ehren. ihre Kanonen ab, 





* 


fpurg:. Kacl Gartner. ‚Auf dieſen Kreietag 
wurden von den Gefandten DiecPkgiänungen Yer.| Din 24. 1631. kamen Die erflen Ders Je⸗ 
Kreiseinne hmer uad de6 Ereisttiegſtaths aufges ſaiten in Otraubing an, mm hier zu bleiben. 
nommen, und beſchloſſen, daß jeder Kreioſtandah hon 1559. predigte der berühmte Perer 
fein Kontingent bis auf EL Fanifius in der Faſten in der Karmeliters 
und die von Baiern gemachte Bot hüße zu Bes | giede mit ſolchem Gevfal', daß die Bürgers 
zahlung. der Kreistruppen esfegt Weiten ſolle (haft verlangte, es möchten. einige hier bleiben , 
j es waren aber damal noch nicht fo viele in 


Baiern, daß das Merlangen damal erfülle were 
ben konnte... 















- Den. a0. Auf die von den Straub ingern 
artheilte Nachricht, daß die Feinde von Landes 
hut abgezogen, tam Churf,. Mar. 1594 mit 
Herzog Albert nad. Rofenpeim,. wa. er fein | 


r = Drey Vaͤter mir jween Srhätten erbieiien 
eer entließ. 


nun ihre Wohnung in dem Sonnenwinnhähaus, 
"das dem: Balıhafar Reiter gehörte, In ſelben 
war auch eine dem heiligen Andreas geweihte 
‚Kapelle, Nachher erhielten fie die Hebeiheieris 
ſche — heutige Maitheſerkirche gu- ihren Ver⸗ 
richtungen, und- die alte Probftey zur Mods 
nung, ftarben aber alle 1634 an ber Peſt. 
Erft drey Jahre nachher kamen wieder andere, 
und ihe Aufenthalt wurde von Kurfürft Mar IJ. 
beſtaͤttiget. Durch: Beyträge kauften ſie das Lu: 
nifche Haus an- der Stadtmauer, das 1650 zum 
Kollegium erhoben wurde. Damit fie den 
den 10, Oktober 1671 das Feſt der Heiligſpte⸗ 
dung - des heiligen Stanz Borgias feyern konn⸗ 
ten, verehrte ihnen der Mayiflrat 200 fl, 


Den azten 1704: fingen‘ die Deftsrreicher 
Straubing zu bombardieren AM... 

+ ,3s) ‚tie — 

Den 13; 1642 wurde Ber,: mach ufgehodr 

ner Belagerung, von Rgencharg Jommne e 

Kaiſer Ferdinande sorgten M.arı 

feyerlichſt empfangen, mebanıd: —* | “= 

mol? ar ı .güd 

Den 18. 1637 wurde Bir Kipiginerliche, 

damal auffee der Stadt im heutigen Deheims 

Garten, jum zweytenmal eingeweiht, da fie 

durch die Schweden eg; nun- wieder erbaut 
war. 


1646 jog der brave Oberft Beldini; dei 


Die Fort (gt. 
Die Grade tapfer wertheibigte,, mis feiner hoc | (Die Gomfetung fol) 


— 45 J = 

i % eofeffor von Paßau. Den ır. Ti. 

Fremden⸗ Anzeige Orb ——— Eönigl. Profeſſor von Landshut. 

wom 6, bis 42. November 1824. Sit. Hr. Widmann, königl. Kriegsrehnungse 

2; For Geommiſſar von Münden Den 12. Kr. Glas 

Kar fen, Kaufmann von Frankfurt, Kr Bohn, 
Pammer, zum weißen Schwann. Kaufmann von Stutigardt. 
Den 8. November. Titl. Freiherr v Straub, Schneider, zur goldnen Krone, 


2, & Öfterreichifcher General von Wien, Tee, I: 
Kr, Chamellan , f. k. Rammerherr von Brüfs 
fe. Ti. Hr. Graf von Weltheim, und Hi. 
Chautell, ®angquier von Paris, Den 10. |. 
Titl. Freiherr von Tautphöus von Pafau. Hr... ., 
Edild, Doktor der Medizin von Wien. Din, 
12. Til. Hr Kehl, et. Nittmeiſter, dann 
Hr Diggler und Millart, Danqulets von Bin? 
Hr. Siebenkees, Handlungs⸗ Buchhalter, von 
Bein, . 15 


Deuringer , zum goldnen Sich, 


en 6. November, Sr. Ziegler, Bauzeichner, 
He. Maier, Hertſchafts gaͤrtner, und Jungfer 
Gruber, Köchin von Negensburg. Den 8. 

Br. Seel, Apoıheter, und Kr. Zapfenrieder „ 
Brauer von Deggendorf. He Odmer, Hans 
dele mann von Surtd- 













Den 8. November. Hr. Hälma er, Glafermeis 

fter, Ar. Schlag, Handelsmann, und Kr. 
Buchs „ Grauer von Dfterhofen. Titl. Hr. von 
Extht, Königt. Landrichter von Daßwang. Titl. 
— — von München. 


[10 Amnykgsıy)y - 
ET 290 A 
injsd Na 

ah lferungs» Anzeige 
za} nv 6» bis 13. November 1824. 


— 





Yuan 


In der koͤnigl. Stadtpfarr Straubing, 


Geboren: Den 6, November. Leonhard Zaven 
Soͤhnchen des Joſeph Ottenbacher, bürgerl, 
Hausbeſitzers. 


Getraut: Den 9. November. Michael Schnei⸗ 
der, verwitt. bürgerl, Beyſitzer und Zimmers 
mann, 45 Jahre alt, mit Magdalena Lomer, 
Soͤldnerstochter von Hattenkofen, 37 Jahre 

dit , led, Stande, 

Pe 


diener Hofer von Simbach. Frau Schulgtäf, Weſeben: . Den 9, November. Theres Drimpf, 
Mautbeamtens⸗ Wittwe von Cham. D nehm Zimwosnepys⸗ Tochter, 25 Jahre alt; am 
Hr. Wittmann, Gchmertfellner, Buchseden,sh Da ze Den 10. Maria Sabina Egens 
und Dienacher, Tuchmacher von Thann. | Hr hofer , ©. Kklssund Stadtgetichts - Schreibers 
©tomwafler, Gruner und Groskopf, Hahdels: Toͤchterchen, 24 Tage alt, an Fraiſen. Den 
feute von Böhmen. Den 10. Hr. Schüß, 11, Thomas Graf, bärgerl, Maurer, 91 Jah⸗ 
Handelsmann von München. Den ı1, Bhrifiurat ale, ga Altersihmäde, 


Schwenner, Atademiter von Landshut. u 
In der koͤnigl. Altſtadtpfarr. 
. Zuly, sum ſchwarzen Adler, 3 Rabıpf 
Geboren: Den 11 November. Martin, des 
Den 9. November. Titl. Hr. Blaumuͤller und | Battholoma Miſſelbeck, Inwohners⸗ Söhnen, 
Ziengibel, koͤnigl. Profeſſoren. Hr. Chriſt, mi 
Privat von Würpburg. Kr. Mertens, Peloat en ’ emand, 
von Frankfurt. Dem 10. Til Dr Dangs, | Geſtotben: Niemaud. 
. aaa, dl f 


Silmer, zur goldnen Gans. 


Den 8. November. He. Miederer, Theolog, 
and Hr. Hieil, Akademiker von Landshut. Hr. 
Baumann, Lehrer von der Lamm. Gerich, 
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SeusmittelL 

J Diftualıen » Dreife, 

As 6 malji das Pfund . ı2 bis 13 ſe 
Dutter ” . ’ 12 „ I3 un 
Eiet 6w 7 ride . f} 4 — 4 
Hahn alter das Stuͤck IB mu. 
Hübner alte ”„ 7) . . 12 — 14 
Huhner — Paar — fl. 16 bis — fl. ao ir. 
Tauben — u u 3 
Spanferkei das Sue — ,. 54» "a — 1 
BGaͤnſe ” fr) — 20 — 4 » 
 ; Enten ” " u. 15 .— 18 — 


Unfeplitts, Kersens, Seifen»u. LeindlsPreife, 






"Sins Pfenuing Semmel 
Ein bald Kreubet Semmel 
Sin Rreuker Semmel 
En Wecken von ſchwatzem 
Wahzenmehl gu 1 eın halb tr. 
Ein Wecken von fhmwargem 
Walzenwehl zuge. «- 
Polrödt gu 4 Pfenntnge 
\opontarf u. Koppelbrod gu 2 k.i— 
Koppelbtod zu 3 kr. „hi 


Send, Walzen Brod. 
— — — 



















— — Gattungen. , 
Pr * peeif * ran — — vs Ep 
% nd Ochſenflei ⸗ S rtanholz 
m en Kindfleite 0) s 6 fe. — pf. * 3° ı 6.25 
„0 Kali ee ep 15 6 — 
Schweinfleiſch ⸗ te — pf. 4 
J = Gh ⸗ ⸗ 6 kxr. — pf. 
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Heu: und Stroh⸗ Preaife 
Heu d. Ztn. beſt. Kat. — ſt. 52 8t,, —* —* ra 
Rogaeuftroh d. Schütt zu ra Pf. Ar. W 


MNadmehl PWoggm. rem. = * 
HL.{M ‚Re. i. te of. = e. — 


Bier «Gag Winterdiet inchus. des Gtadt- Bier» 
Pfefinge 34. apf., bepden Wirthen 4 ke. — 
— J. 
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Voriger Reſt — Sch. | Voriger Ref — Voriger RA — Sch. Voriger Reſt — ES. 
Reue Reue Zufuht a7 Menue Zufuhr 24 — Neue Zufuhr 203° — Peue ie Zufuhr gr — 


Sanjer Särans 1 Cd. Banpır Schrons Cd. Gamet Sram» Gi; — ea 
nenftand 270" nenſtand 24 nenfland 403 nenttand 
Heutig.Bert: 263 — |Neutig Wert 24 — ‚Heutig.Werl, 109 — Heutig. Berk a — 
ee BvBiect m Sicbrimfien 4 © 4 ©4. — SM. 
Bertaufspreife. Verkauftpteiſe. | Berkaufspreife. Berfaufspreife:- 


HER: Mittel | Rind.) Höhn Migrk) Mind, SER: 1 Mitel.ı Mind. HSoͤcht. I Mittel) Mind, 


KEPEDEHER EI 4 ArHERE la it. 































2 5 : . 4 . —* —* der —— au. — otd inatt Reryem 

14 ft — gegoſſene Kerzen das Pf. 20 it. — 
5⸗ — — ve Seiſe das Bf. 14. ke. — das —* 16h. 
z.. 3 — ME Holz » Dreife, Ibähf.| utind, 
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Straubinger. 


Vochenblatt. 


mn H000000000000%0000000000000 — 
47. Stüd, Mondfag ben 22. Nobbr. 1824, | 


Gütiger macht ung das Glüd und 
liebevoller und milder y 

Aber das Unglüd allein bildet uns‘ 
edel‘ ind große 





Befanntmadung 
(Den Öchfen» Fleifh » Sag betreffend. ) 

Gemaͤß allergnadigſter Entſchliekung der Fünigl. Regierung bes Unterbonaus Kreb 
ſes, Kammer des Junern, vom ızten dleß, und erhalten ben heutigen, ift die Tage 

bes Maftorhfenfleifehes für gegenwärtiges Monat in St g auf 

Sieben Kreuger; 
vr. Pfund gefegt worden, welches zur öffentlichen Kenntniß bringe 
(2 den a6ten November 1824 
ter Masiftrat in der koniglichtn Stadt Straubing, 
+ of Moret h, UecMagiſtratsRath. 
nn —_ _ 


Gants:Proflamı 
Sebaſtian Müller, bürgerl. Stoͤrkmacher ven haer, Kat ſich auf Andringen feiner 
Glaͤubiger, ohne dem richterilchen Ans 
—— * d chterlichen Ausſprerch Tr freywillig der: Vergamung 
XVI. Jahrgg. —R 
Ueutticht enge 


Ylingcer' 


— 


ke ya m 
. uk .mf u 
Es werden daher Dir geſetzlichen Ediktetage, alt: | 
1) zur Anmeldung der Forderungen /nund deren gehörigen Dacdmelfung 
auf Sametag den zıten Dezember I. J., 
2) zur Worbringung der Einreden gegen bie angemeldeten Forderungen 
| auf. Mondtag den zoten Jänner k. Jr 
3) zur Schlußverhandlung und war für die Replik 
SEE BEER en gten Februar, 
md für die Duplik auf >) us Mittwocho heuſa zten Febtuar k. J. 
feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤnmtliche unbetannte⸗ Gläubiger des Gemeinſchuldners hiemit 4: 
fentiich unter dem Rechtenachtheile vorgeladen, daß das Nichter ſcheinen am erſten 
Eoviftstage bie Ausſchlie hung der Fordercag · von der Konkurs⸗Maſſe, das Michterfcheis 
nen an dem übrigen Ediktotagen die Ausſchließung der an denfelben vorzunehmenden 
gen zur Folge hat. — 
Zugleich werden alle diejenigen, welche von dem Vermoͤgen des Kommunſchuldners 
irgend etwas in Händen haben, bey Vermeidung nochmaligen Erſatzes aufgefodert, fol, 
ches mit Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. j 
Am zıten November 1824. - 


Königlich baierlſches Kreis / und Stadtgeticht Straubing. 
Pracher, Direktor. 
pres, den 24, November 1824. Miller, 


nn 
Bekanntmachung. 


Das ganze zum Pönigl. Rentanuue Straubing erbrechtsbare, gerichtlich auf 6313 fl. 
gefchägte Hofsanweſen des Yofepb Rstser zu Hörmansdorf d. ©. wird auf Andrin; 

eines Gläubigers bey der quf Sampıag den 27ten dieß Monats bierorts angefegten. 
Eommifion zum oͤffentlichen Bestaufe, ausgerufen werben, wozu Kaufsluſtige biemit 
eingeladen find. — Den zoten Movember 1824. 


Ä ouigikch bateeifägeh"Latibgericht Straubing, 
In leg. Verhind. des Votſianded, Sacheubacher, I, Aſſeſſor. 
pres. ben 16. November 1824. 


Belanntmagung. 

Auf kreditorſchaftliches Aifbelngen’ en die 20 4 Tagmwerfe ——— des Jo⸗ 
ſerh Kehl, Bauers zu Oberharthauſen, die am 2aten Anguſt keine aͤufer fanden, 
wiederhoit salva ratilicatione an den Meiſthiethenden verſteigert. 


Kaufstiehhaber werben eingelaben, 4 der zu dieſem Zwecke auf ben 27ten No⸗ 
vernber angefegten Conmmiſſion tn. dem dießſeiuſgen Amtslokale zu erſcheinen. 


rt 67, Dr: oten November 1824. 


Königlich baieriſches Landgeticht· Sctaubing. 
von Vinceuti, tandeichtes, 


pres. den 16. November 1824. Bu | 


Belfanutmagung 
Der Jäger Yotenb Müller, 1800 Be 1 geboren, Sohn des verfiorhes 
men Landrichters Müller, ift während. des’ * hen am agten Februar bier 
fes Jahrs verftorben, ohne über feinen Nasa weirtügt zu haben. 

Man finder: ſich veranlaßt, ſolches) oͤſtemlich bekaunt un machen, mit der Auffor⸗ 
derung, daß diejenigen, welche au dieſemn Machlaſſe · cechtliche Anſprüche zu haben ver⸗ 
metnen,. und folche noch. nicht angebracht ndiaben,‚diefelben binnen 4 Wochen, und 


längftens bis zum ı6ten Dezember dieſes yalibeingen,: mit dem’ Anhange, daß 
na Verlauf: diefer Friſt in der Sache: gefeglicher Ordnung gemäß vorgefchritten wer⸗ 
den wird. Straubing den stem November. 1824, 


Gas konigl. Ilte Jäger + Baräilions + Kommando, 
Gebr. v. Jeege, Major, 


pres. ben 16. Diovember: 1824, _ — 8, ” | 
Betfanvutmadgung 
| ce (Zum jweyten Male.) 
An der Lieferung bendihigten 975 Ellen Hemden ı Leiawand und 500 Ellen: nebts 
nalre Futter s Leinwand wird am Mittwoch ben aften Dezember d. J. Vormittags 10 
Upe in der Defonomie » Kommigions + Konllehneine: gerung abgehalten, meicheg 
mit dem Anhang bekannt macht, daß nun andiſche Fabrtkate angenommen werden, 


en Straubing HER 9. November, 1824. 
Dis koͤnigl. Ilten Jäger; Baralaps, Hfongmie ı Sommiffion. 
Vog Ten Ma 0 


*4 


Arnold, Quartiermſte. 





Gantıı ® erenf 
cmäß. vorliegender Infolvenz a u ‚Asmeinfhaftligen Antrag ber. ge 
20 ‚nsjuogssagesit ! 
ION 5 Suo:: 
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eichtsbefannten Krebitoren werden im Schulbenweſen des Bauers Michael Tremel zw 
Fratersdorf bie gefeglichen Ediktstage in folgender Art feftgefegt: 
1. Zur Anmeldung der Forderungen und deren gehörige Nachweiſung 
Mittwoch Bewrztin Dezember 1824. 
II. Zur Abgabe der Einreden gegen bie, angemeldeten Zorberungen 
Mondtag den zten Yduner 1825. 
III. Zur Schlußverhandlung, und zwar für bie Replik 
Donmestagdenizten Februar 1825, 
für die Duplik Sümehtg; den Stier Februar 1925, bis ten März incl, 
 Sämmeliche Gläubiger ‚and. Geil fdners werden hiemit öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, dag das ben am erften Ediktstage bie Ausfchließung 
bee Forderungen von ber Konkursmafle, und das Michterfcheinen an den übrigen 
gg die Ausfchliefungimit: den »gu denſelben vorzunehmenden Handlungen zur 
olge hat. taten? 

Zugleich wird das Bauernanweſen bes Gemeinſchulbners am erflen Ediktstage an 
den Meiftbiethenden verkauft, und am zweien Ediktetage dee Verſuch des gürlichen os 
cirung gemacht. 

Endlich werden biejenigen, welche irgend etwas von beim Vermögen des Michael 
Teemmel in. Handen haben, aufgefordert, bey Vermeidung nochmaligen Erfages, ſol⸗ 
ches unter Vorbehalt Ihrer Rechte ben Gericht zu übergeben. i 

Am ıgten Dftober 1824. 


Königlich baleriſches Landgericht Vlechtach. 
Regnet, Landrichter, 
ptaes. den Raten DMovember 1824 
BSerfanwtmadung 
Auf Andeingen eines; Glaͤubigers wird das Hofanweſen des Joſeph Schreiber, 
Baners zu Aning zum fentlichen Verkaufe ausgefchrieben. 
Diefes Anweſen if | F zum’ edaigtNtentamte Mitterfels, und theils zur Bru⸗ 
derhansfiftung Deggendorf bredgtämeife gamdbar, und beſteht: 
3) aus einem ganz hoͤlzernen, mit Legfehindeln gebeten Wohnhauſe, nebſt Pferd⸗ 
ſtall, und Schupfe, 
2) aus einem ganz gezimmerten, mit Schneldſchindeln gedeckten Getreidkaſten, 


aus einem hoͤl X 7 | ? 
3) er — rt * er Ihetım Getreidſtadel, darunter der Schaaf: 


4) aus einem Tagwerkerhaͤuschen · un EN 


5) aus zwei Backoͤfen, und plat mi spa)* lo ı 

6). einem gemauerten Brunnen, 07% gntgdsok”- 

7) aus einem Hausgarten zu 14 Tagmerf nom: 

8) aus beyläufig 80 Tagwerk Felder, 

9) aus beyläufig 50 Tagwerk Wiefen, und 

10) aus 24 Tagwerk Holz. . u tu 

Der Tag zu dieſer Verſteigerung Momo Mendtag den 6ten Pünftigen Monats 

Dezember im Dete Aning von Vormittag 9 Uhr bis Mittag 12 Uhr anberaumt, 


wozu Kaufsliebhaber mit dem Weifaße ne werben, daß Auswärtige ſich über 
Vermögen, teumund und Beſitzesf af aus} weiſeit haben, und ein Nachgeboth 
nicht angenommen werde. into. Den agten Dftober 1824. 


Königlich baieriſches Landgericht Mitterfels. 
Mater, dandrichter. 
praes. den 16. November 1824. 


Bekaunntmachung. 


Da fuͤr den Weingaſthof der verſtorbenen Weinwirthswittwe Maria Weindacher 
dahier kein annehmbares Angeboth geſchlagen wurde; ſo wird derſelbe neuerlich am 
Dienstag den zgten Dezember d. I. unter Vorbehalt der Genehmigung des Meiftans 
geborhes mit den daben befindlichen Feldern, Wieſen und Waldungen, und zwar biefe 
Zach Umftänden auch befonders verfleigers ; eben fo werden die vorhandenen Weine mit 
dem Gaflbofe, oder befonders, ganz oder theilweife, nicht minder auch viele bey dem 
Wirthſchaftsbetriebe entbehrliche Fahrniſſe veräußert werben. 

Kaufstiebpaber wollen am benannten Tage hierorts ihr Augeboth ſchlagen. 


unbekannte haben ſich über keummd and Zahlungsfaͤhigkeit auszuweiſen. 


dir Ast). Den 
, —E a... z5ten Rovember 1824 


Königlich batenifches ‚Jaudgerichg, Deggendorf. 
Bayenpeinshamärisbter. 
pres. den 19, November 1824, eh unge 





Bekanntmachung . 


dem uld des Dub 5 8 Peter Muggenthal 
BEI. be * — ee ee sn. — * * 


— 458 — 


Es werben daher bie gefeklichen. Edilrẽege, nämlich 
th. zur Anmeldung der Forderungen ‚unb deren. gehöriger Nachweiſung 
m u N ! —— sl R jember. 1824, — 


I. zur Vorbringung der Sinpeden, genen die angemeldeten. Fotderungen 
j auf RR Sit Jaͤner 1825, —— 
111. zur Schlußverhandlung und zwar 
a. für die Gegenerinnerung auf DAR 
Montag dem Akungehruar 25, 
b.. für. die Schlußerinnerungs ahe Wauf 
Domtetas envna Maoͤrz 1825, 
ſo angeſetzt; daß ſich letzterer Termin ar Dignftgg den 5. Apeil ſchlleßen fol, und ladet 
hiezu ſaͤmmtliche befannte und unbekanute dudiger: des: obigen: Gemeinſchuldners aus 
mit öffentlic” unter dem Rechtsnacheheile vor, daß das Michterfcheinen: am: erften: Edikts⸗ 
tage die Ausſchlleßung der Forderung von der. Konfursmafle,. das Michterfcheinen an 
den übrigen Edikrstagen aber die Ausfchliefung mit dem‘ an denſelben vorzunehmenden: 
Handlungen zur. Zolge hat. Sy, 

_ Zugleich werden: alle jene, welche irgend etwas von’ ber gemeinfehulbmer’schen Diaffe 
in Händen haben, bey Wermeidung des Erſatzes aufgefordert, ſolches unter: Vorbehalt 
ihrer Mechte bey Gericht zu übergeben. j 

Da. übrigens bereits ein Angeboth anf das Muggenthaller ſche Aumefen vorliegt, 
fo wird man am erſten Ediftstage auch bie Erklarung der: Glaubiger über basfelbe 
vornehmen, fo wie auch diefelbe über. die Abſicht des Muggenthalers, fi das Oebſt⸗ 
gewerbe-vorzubehalten, hören. Den 9. Movember: 1824. 

Königlich baierifches Landgericht Deggendorf, 
Bayerlein,. tandeirhter.. 
pres. den 19. Movember. 1824, | 
Br ei fi den: ge 

Kofeph Beutl, lediger Halbbauers ⸗ Sahn von Schambad‘, und ehemals Soldat: 
des Fönigl.. aten Artillerie Nentiienten in Au ‚ If feit dem ruſſiſchen Feldzuge vers 
mißt, ohne daß mam über fein teben oder Lo eher Nachricht erhalten Fonnte,; 

Es wied demnach folcher ET: HM, Mb binnen einem halben Jahre bey: 
unterzeichnetem Gerichte um fo ee/ zu melden, als außerdeffen- fein vertragsmäßig 
feſtgeſetztes älserliches Erbgut nach Tem Amrage · feiner moch lebenden Geſchwiſter diefen 
gegen. Caution. verabfolgt werden wuͤrde. Yelbacy dem 16ten November: 1824, 

Graf von Branifcher Pärrimontaiz Gericht. | 
Haas, Grpinispalter.. 
pres. ben 18. Nodember 1824,. 


te 


— 


eh 
sie — 


Detan" Wx % insg, 
e (Zinn ekfteh Dan) 

Im Vollzugsweg wird das Anmellit? va kann Knott zu Habelsbach öffentlich 
an deu Metftbietbenden , vorbehaltlich der Genehmigung des Meiftgebothes verkauft, 
und hiezu Dienstag den zıflen Dezember I, J. beftimmt, an welchen Tage befig» und 
zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber anher vorgeladben werten, - 

Diefes Anmwefen der ztel Knotenhof genanntobeſteht 

z uue » 300727 227777720 
in den Wohnsund Oekonomie / Gebaͤttdenn ſammic Hausgarten, 
an Fre: vun? | 

in 82 Tagwert 24 Dei Aecer ma andımanı 

„3% ” 8. Wi 10 nee pitusede 

„in 9m BOB on, im, . 

an walzenden Grundflüden: 

in — Tagwerk 82 Dez. Wiefen, | 

„11 Pr 30 „Waldungen. | 

Der Kompler ſelbſt ift grundbar zur dießfeitigen Grundherrſchaft, und fämmtliche 
Dbjefte einfchläßig dee Fahrniß wurden auf 5840 fl. Aftimirt. ; 

Sallah am aten Movember 1824, 

Graͤflich Montgelas ſches Parrimonialgericht Iter Klaſſe Laberweinting, 
— Rieſch, Herrſchaftsrichter. 
præs. den 19. November 1824. | 


Privat + Anzeigen. Ammann Theater s Mahrict, 
PD 
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STEERERBETITT, tt den 24 


Ais am Vorabend allen Katharinen. 


300 n⸗odaa ni gewidmet: 


EMytiners-⸗Meiſterwerk.) 
Bie Spanier in Morben, ober bie Schuld. 
Seöftel » Loofen a 5 fl. 4 kr. und 1 fl. bis Ein großes Ritters Schaufpiel in 4 Aufgügen,. 
gum 15. Degember, wo bie Abrechnung genflos. | 335. Mozu höflich einladet 

—— no: feine Loeſe mehe verabſelgiſe \ERn Lip unterthänigfter 


. Joſeph Nißl, *4 Wilhelm Eckhardt, 
im Kaufmann Jungdluth ſchen Kaufe, Schauſpiel ⸗ Unternehmer, 


Güter ⸗Au⸗ſpielung. 


u 0 
In Beziehung auf die, von ber Bd 

baierifhen Bank in Nenberg unterm 24, —D 
d. I. oͤffentlich erklaͤrten Ruͤcktritts Entfaggn 
und num definitiv anf den 26. Dezember d. 
feſtgeſetzten Verloofung des Fabrik: und De 
motmie» Sutes zu Schwobah, empfichie ſich der“ 
Unterzeihnere jur Abnahme von Ganjen und 
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Straubinger 
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48. Stuͤck. Mondfag den 29. Novbr. 1824. 
FROT TITTFTTTTTIEITTTTT 


Natur führt unſern Geift zur Tugend 


RN 


ww 








Und Tugend führt ihn zuc Natur. 


Bekannutimachumg. 
e (Zum dritten Male.) 

Un ber Lieſerung benöchigten 975 Ellen Hemden » Linwand und 500 Ellen ordi⸗ 
nalte Futters Leinwand wird am Mittwoch den iſten Dezember d. J. Vormittags 10 
Uhr in der Oekonomie Kommißtous-Kanzley eine Ver ſteigerung abgehalten, welches 
mit dem Anhang betannt mache, daß nur inländifche Fabrikate Angenommen werden. 

Steanbing den 9. Movember 1824. 
Des koͤnigl. IIten Jägers Bataillons Oekonomie » Eommiffion, 


Voͤgler, Major, 





| Arnold, Quartiermſtr⸗ 

—— 

Befanntmadgu v9 

Das Anweſen des Wirths Ignatz Fuͤrſt zu Sebelkofen wird hiemit salva ratihi- 

eati one jum drittenmal dem gerichtlichen Verkaufe unterworfen, und biezu auf Mond⸗ 

tag ben 20. Dezember d, J. Vormittags von 9 bis 12 Uhr Rommißion angefegt, 

es werden daher bie etwa geeigneten Kanfsliebpaber in dem bießeitigen Amtsiofäle zu 
erfepeinen aufgefodert. 


LVI. Jahrgs. | (X) 
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Das Auweſen befleht:: 

a) in einem aufgemauerten Wohnhaus mit Legſchindeln eingedeckt, worunter 
fi auch die Stallungen befinden, mit Einfchluß des Hofrtaun«, Haus 
gartens, und ber darauf zubenden realen Tafeen » und Metzgersgerech/⸗ 
ttafeit, dann Kraͤmmerey, 

b) einen Getreidiiadel mit Schneidfehindel eingedecft und gezimmert, 

c) in circa 2046 Pifange Feldgründen, und 

d) die von Stockhof abaetrümmerten Grundſtuͤcke pr. 285 Pifange, 

e) in 12 Tagwerk Wiefen, 

» Die auf dieſem Anweſen ruhenden Laſten werden am Tage bes Verkaufs befannt 
gemarbe werben. | 


— Decretum den 2. November 1824. 
Königlich baleriſches Landgericht Stadtampof. 
* Wie land, Aandrichter. 
pres, den 24. Novembetr izꝛꝛa. 
Betfanntmadung. 

Auf Andringen zweyer Intereffenten wird die halbe Schiffmühle des Georg Streets 
fee von tandau am 20. Dezember in der koͤnigl. tandgerichts: Kanzley dem öffentlichen 
gerichtlichen Verkaufe unterftelle, am welchem Tage, und zwar vor der Verſteigeruug 
die Kaufsbedingniffe und die auf der Mühle ruhenden taften befanne gemacht werden, 


Kaufsliebpaber werden hiezu mit dem Bemerken eingeladen, daß ſich Auswärtige 
mit Wermögens ı und Leuimänds + Zeugniſſen zu verfehen haben. 
| biftan! Ver“ — Den 19. November 1824. 
Königlich baleriſches Landgericht Landau. 
er “Hilger, kandrichter, , 
pres. ben ar. November 1824. 


— 








Bekanntmachung. 
e (Zum zweyten Male.) 

Im Vollzugsweg wird das Anweſen des Johann Knott zu Habelsbach öffentlich 
an deu Meiſtbiethenden, vorbehaltlich der Genehmigung des Meiſtgebothes verkauft, 
und hiezu Dienstag deu zıften Dezember I, J. beſtimmt, am welchem Tage beſitz ⸗ und 

jablungsfäpige Kaufsliebpaber anher vorgeladen werden, 


— 
— — 
— — 
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— 


Dieſes Anweſen der jtel Knotenhof genannt, beſtebt 


zu Dorf: 

in den Wohnsund Defonomies Gebäuden ſammt Hausgarten, 
zu getb: 

in 82 Tagwerk 24 Dei. Heder, 

„ 12 ” 8 u Wiefen, 

„ ” 9 Dedung, 


an walzenden Grunbjtüden: 


in — Tagwerk 82 Dez, Wielen, 


11 7 30 u 


Waldungen. 


Der Kompler ſelbſt iſt grundbar zur FJeßſeltigen Gerundhertſchaft, und ſaͤmmtliche 
Objekte einſchluͤßig der Fahrniß wurden auf 5810; ſßg Aftimirt, 


Sallach m aten November 1824. 


Graͤflich Montgelas ſches Patrimonialgericht Uei Klaſſe Laberweinting. 
Riefch, Hertſchaftstichtet⸗ 


præs. den 19. November 1824. 
Privat » Anzeigen, 


Bekanntmachung. 


Aus dem Ruäcklaſſe des Herrn Pfarrers 
Wolfgang DMeuhanfer werden im Pfarthofe gu 
Dberfhneiding am Dienftag den 30. Nopember 
und bie 
Segenftände gegen gleih haare Bezahlung art bie‘ 
Meiſtbiethenden verfteigert, mämlıh an un: 
Pferde, Kühe, Schweine; an Mobilien: che, 
Seffel, Canapees, Käften, Spiegel, Kurſet⸗ 
flihe, Gemälde, Küchengefbier, Flaſchen, Por 
jellain, Betten, Bett» und Tiſchwaͤſche, Leins 
wand, Chaifen, Wägen, und noch andere Haus⸗ 
und Baumanns s Fahrniße. 

Kaufsliebhaber werden hiemit unter der Bes 
merfung eingeladen, daß am Dienftag Morgens 
9 Uhe mit Verfteigerung ber Viehſtuͤcke der Ans 
fang gemacht wird, 


Otraubing den 25» 





November 1824. 
@aljmann, 


Teftaments » Execcutor. 
(” 


nachfolgenden Tage machvergeichmete-}- 


—— 


Literariſche Anzeigen. 


In dee Ochorner' ſchen Buchhandlung 
bahier ift das zte Wergeichniß neuer Bücher ers 
ſchienen; auch it daſelbſt der Jahrg. 1817 vom 
te d5 -Regierungeblatt binterlegt, und ju einem 
ihr Billigrn, ‚Preis zu haben. 
al ‚5. 10 ET —— 

Logis⸗ Verpuiethung. 

Im Hauſe des Unterzeichneten N ro. 229 

Aſt aber eine Stiege eine Logie, beftchend aus 3 

Heigbaren Zimmern, 2 Witofen, einer Speis 

nebft Holzleg und Boden, Bis zum Ziele Lichte 

meß jugperftiften. 

©traubing den 26. Movember 1824. 
Hermann, 

bürger!, Handelsmann, 


zz 


— 


—— — 


Bermiſchte Nachrichten. 





Straubings denkwuͤrdige Tage, 
ein Beytrag zur Geſchichte dieſer 
Stadt 
Monat Oktober. 


zz 
Der niederbaieriihe Adel glaubte fih im 
feinen Freyheiten gefränte, und errichtete daher 
einen Bund: den Löwier » Bund genannt, 
beffen Haupt Bernhardin von Stauff. zu 


Ehrenfels, damal Bizchum in Straubing war. |... 


Er machte den 25. Dktober 14 8. Die, erde} 
Vorftelung an den Herzog: 


auch feine Stelle den. 2. Februar * folgenden 


Jahres nieder, um. freu für den Bund handeln | 


zu koͤnnen, der aus. 24 Rittern biſtand. 


Den 28. 1291 vecheurathet Herzog Otio 


bie Per:iffa, melde eine Buͤrgerin von Strau⸗ 
Bing. Kauftina, von feinem Water empfans 
gen, an feinen Diener Otto vom Otzing, 
Bruder des Afendorfers, und giebt zum Heu—⸗ 
rathgut die Vogtey Über des Bachhauſers Hof. 


Monat November! 


Den 3: November 1648 teßhte die nah 


Schatding ſieben Monat zuvor geftg site Re 


sierung: wieder zuräd, zugleich wurde die Büpa: 


ſaule der heiligen Maria von Neulechen mit 
großer Feyeclichkeit, und umter Abfeuerung der 
Kanonen wieder in die Stade zurücgebracht, 

Den 7. 1633. erfhimen die erfied Schwe⸗ 
den vor Gtraubing: fie verlangten Einguartis 
ung, die ihnen aber abgefhlagen worden: fie 
blieben alfo in der Vorſtadt über Mache, die fie 
am 8. Fruͤhe anzündeten, Andere geben den 3. 
November an, 

[Die Fortſetzung folgt, ) 
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. Sremden, Anzeige 


Sr —* jene‘ 





l 


vom 23. bis 26. November 1924 





Schneider, zur goldnen Krone, 


Den 16. Movember, Schauſpielerin Cohn und 
Sr. Hausgenoß, Schauſoielet von Münden; 
Hr. Ehrmann, Defonomie: Infpektor v. Neus 
Eatofsheim,. Den‘ 23. Hr. Ehrmann, Oekd⸗ 
nomie s Inipektor. von Meueglofsheim, Kerr 
Tauber, Privat, und Hr. Molıtor, Kaufmann: 
von Regensburg, Herr Wünſch, Kaufmann 
von Marftbreis. Den 25. Hr. Haggelſperger, 
Eooperaior von Loiching. 


Deuringer, zum goldnen Sirfch:. 


Den 14. November. Hr. Mühlbauer, Braͤu⸗ 
mwweiſter v. Kögting, Hr Kunert und Fleiſchl, 
Handelsleute v. Böhmen, Gebrüder Murr, 
Handelsleute v. Deagingen, Den 15. Here 
Kömpfl, Mahler von Pafau, He. Maier, 
Gaͤriner von Regensburg. Kerr Schaufel, 
Schiffmeiſter von Um. Den 20. Hr. Halle⸗ 
und Laſſer, Bäden vou Roding. Kr. Leon⸗ 
art und Bulach, Studenten von Wien. Hr. 
Graf, Schullehrer dv. Arnihiwang. - Hr vor 
Reichartſtettet, Gutöbefiger v. Lirenrie» Kr 
Sunert, Dandelsmann v. Böhmen, Den 2% 
an Merl, Kommis von Regensburg. Herr 
Dietz, Skribent von Deggendorf. He. Roͤsle, 
Kaufmann von Ulm. 


Silmer, zur goldnen Band; 


‚Den 74. Sr. Schauber und Mihlderger, Fuchs 
macher v Triftern He. Wıomanu, Handelẽ⸗ 
mann » Neuern. Hr. Utz, Akademiker von 
Landshut, Hr Schrteiber, Bierbtauer, und- 
He. Düngler, Modelſtecher von Mindelheim, 
Den 18 Hr. Eenſt, Birch, u. Lehterin Blons 
bauer v. Metten Kr. Hier, Tuchmacher v. 
Landau, Kr. Plaumer, Tuhmader v Weis 
fenburg. Here Nadler, Hopfenhändier aus 
Böhmen. Den 21: Fleifhmann und Arts 
mann, Schulptaͤparanten von Bleiſtein und 
Wetterfeld. pr Stell, Kandelemang von 


— 
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Rosberg Dena6; Kr. Koll, Kopfınhändler Bevoͤlke rungs⸗Anzeige 
aus Böhmen. vom 13. bis 27. November 1824. 


July, zum fihwarzen Adler, 


Den 14. Hr. Schruk, Kaufmann v. Memmin: 
gen, Ti. Hr. Zimmermann, k. Lieutenant v. 
Regensburg, Den ı5. Frau v. Pichler, u, 
Sr, Stemier, KHafnermeifter v. Megensburg. 
Hr. Ki, Handelsmann v, Wien, Hr, Müls 
fee, Sctibent v. Culimbach. Deu 17. Ar 
Knauer, Kaufm. v. Närnberg. Sr, Lauerer, 
Schiffmeiſter v. Regensbutg. Den 18. Ar 
Karılied, Kaufmann v. Fraukfutt Den 19 
Ar, Mäckl, k' Advokat von Vilsbiburg, Den 
21. Ar. Maier und Bulzer, Kaufleute, Hr, 
Zr, Pfeitfifter von Rrankfurch. Kr. Ohne 
ſerg, Kaufmann von Augsburg. 
fer, Paufmann von Sommerberg. Den 22 
Jr, Stadter, k. Advotat von Kamm. Tirl: 
Freyh. v. Magerl, Gutsdefiger v. Wiefenfels 
din. Den 24. Titl. Hr v. Pigenot, 8. 6. 
Regierungscath von Pafau. Kr. Frank, k. 
‚Kreitban » Ingenieur. Kr. Aummel, Kaufe 
mann von Schwabach. Den 26. Hr, Roth, 
Raufmann von Augeburg. Hr Ruprecht, 
Kaufmann von Frankfurth. 


Dammer, zum weißen Schwann, 2 


Deu 19 Be. Excellenz Hr. Gtaf v. Woron.- 


zov, Gouverneur von Meurußland. Titl, 
Hr. dv. Geiger, k. nrederländifher Hauptmann. 
Demoiselle Goldmann , Profehors » Tod 
ter von Paffau Kr, Let, Med. Dr. von 
Tondon, Madame Chyery,v. Wien. Hr. 
Branfer , Großhändler von Megensburg. Den 
25. Titl Hr. Hamilton und Wittbrad, engr 
liſche Edelleute von Londons 


Walter ſel Wittwe, zur blauen- Traube; 


Den 25, Hr. Robifh, Student, und Kr. Habs 
relter, Naglſchmid von DOffenftetten. Hr. Res 
Ger und Holzgreber von Ulm. Kath. Trägi 
son Singolftadts 









sr. Lerthaun 








In der Fönigl, Stadtpſarr Straubing. 


Geboren: Den 14. November. NRresgentia, 
Toͤchterchen des Peter Scart, bürgerl. Biers 
brauers. Den 24. Johann Peter. Den 18. 
Valentin. Den 20, Valentin Rupert, Den 
21. Franz Zaver, Böhndhen des Kaſpar 
Wittmann, buͤtgl. Schuhmacherme iſters. Den 
22. Mar, Theres, Toͤchterchen des Peter 
Schmidt, Hürgerl. Ochneidermeiſters. Eodem 
Joſepha. Den a3. Theres. Den a5. Georg 


—v J 
Se Ben 24. November. Jakob Lehner, 
‚Ya hürgerl. Hausbeflger von hier, 8 Sahre alt, 
mit a„Marta Hebauer, Haͤuslerstochter 
von Welling, 25 Jahre alt, beyde led. St. 
—Den 25. Jofenh Leismuͤller, verwittibter bir 
gerl. Zimmervollier allhier, 47 Jahre alt, mit 
Katharina Nieder, bürgerl, Söldnerstochter 
von Kelheim, 29 Jahre alt und led, Stands. 
Seftorben: Den 81. Movember. Konſtantia, 
Klodildis, Theodera, 
Ken. Jakob Harlander, königl. Appellat. Ges 
richts⸗ Aſſeſſots, 3 1/2 I. alt, an Abzehrung. 
‚Eodem, Mogdatena, 1 1/2 I. alt, an Zah⸗ 
nen. 2 Grau KRarharina Konrad, ges 
verwitt. 


vornte von Huf, auf Kanterftorf, 


genſucht. 
at ber koͤnigl. Altſtadtpfarr. 


Geboten: Den 19. November, Karharina, 
Töchrerhen des Johann Baptiſt Holzer, bürs 
gerl. Maurers, ſchon feligen. Den 21. Bars 
bara, Töchterhen des Sofeph Rohrmait, bürs 
gel. Hausbefigers. Den 22. Johann Evans 

I geil, Göhnden des Joh, Evang. Molzer, 
buͤrg. Hausbeſitzers. 

Serraut: Niemand. 

Geſtotben: Den 16. November. Ludwig Rei⸗ 
chert, Sergeant im zten koͤnigl. Linien» Ins 
fanterie⸗ Regiment, gebärtig von Mürnderg 
im Rezatkreife, az J. alt, an Luftröhrens 


ſchwindſucht. Den a4, Ehriftian Georg, 1: 


Mon— alt, an Braifen, 


Toͤchterchen des Title 


Graf Tauffirh : Pfiegerin von Englburg, 75: 
te 


* 
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Der —— in der koͤnigl. Stadt a * 
Al. Marsıkh 1. emi.:a.... _ _ 








Straubinger 


Vocheublatt. 


| nd 0000000000000 0000000000000 Deumer | 
49 Stil, Mondtag den 6. Dezember 1824, 


Was nügfidy nie, nicht geiffechebend ifly 
Und was das Herz in Falter Dede löjt, 
Damif verliere nie die gold'ne Zeit, 





Befanntmadung 
(Die Mititörpflichtigfeit der Königlichen Jagdgehuͤlfen betreffend. } 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Veranlaßt durch ein allerhöchſtes Keffeipe vom ı6ten 8. Di. werden fämmtliche 
Konfkeivtions: Behörden vom dem Inhalte eines allerhoͤchſten Neftripes vom zoten May 
1818 hiemit im Kenntniß geſetzt, wornach die Föniglichen Jagdgehuͤlfen rückſichtlich ife 
rer Militärs Konfkeiptionspflicht eben fo, wie bie Föniglichen Forſtgehüͤlfen zu behandeln 
find, daher ſich die koͤniglichen Konſtriptions⸗ Behörden hienach genaueft zu achten 
haben. Paßau den 17ten November 1824. 

Koͤnigliche Regierung des Unterdonau Kreiſes, Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
Freyht. v. Andeian, Direftor, 


Fehr. v. Im hof. 
ZVI: Zahızye ) 
gr ion u . 


uuta gl 
sigesbE Du u 


-(6= 
Bekanntmachung. 
( Alters» Disſpenſationen zur Aufnahme in die Studien Anflalten betreffend.) 
Im Namen Seiner Maieftät des Könige, 


Die Lönigliche Regierung findet fi bewogen, bie Studienbehoͤrden des Unterdo⸗ 
maus Kreifes zur genauen Befolgung der allerhöchften Anordnungen in VBerreff des AL 
ters der Studierenden aufjufordern, und zugleich zur Entfernung aller Mißftände, wel: 
ehe durch die vielen bey der Löniglichen Regierung unmittelbar eingereichten, entweder - 
gar niche, oder miche binlänglich belegten, und nicht felten ſehr verfpäteten Disfpenfas 
sions » Geſuche veranlafiet wurden folgende Verfuͤgungen zu treffen. 


A) Bittſchriften um Alters⸗Dis ſpenſation follen mit den Tauffcheinen, und Schul 
jeugniffen, oder wenn, vorher. gefe sg erlaubter Privatunterricht flatt fand, mit 
den Zeugniffen der Piivarlehrer belegt, und mit er Nachweiſung der —* 
de des verſpaͤteten Studiengnfangs ber koͤniglichen Studienbehoͤrde derjenigen A 
ſtalt, bey welcher die Aufnahme nachgeſucht wi, in jedem Lünftigen Falle 
noch vor Eröffnung dep Stydien säberreicher wer 


B) Die Böniglichen Studien » Behörben haben —— ſogleich die Aufnahms/ Pruͤ⸗ 
fung erg und auf den Grund berfelben, fo wie anderer, beruͤckſich⸗ 
tigungswürbiger Verhaͤltniſſe unter Worlage aller gehörig belegten Bittſchriften, 
binnen 8 Tagen ein motivirtes Gutachten zu erſtaiten, welche won den geprüfs 
ten Individuen auf Dan g sufjunebmen, oder welche für immer abzumelfen feyen. 


Da einzelne bey — — ug eingereichte Geſuche dieſer Art niche fers 
wer beachtet werden, fo er Eat Studienbehoͤrden, die eltern und Vor⸗ 
münder der Studirenden deren jpät — auf die bezeichneten Verfügungen 
mit dem Zufaße —— zu machen, DUB fie ſich die Schuld ſeibſt beyjumeſſen br - 
ben, wenn fie nach verſtrichenen Termin nicht mehr gehört werden. 


Paßau den aoflen November 1824 


Königliche Regierung des Unterdonau⸗Kreiſes, Kammer des Innern. 
Freyherr von Schleich, Praͤſident. 
Fteyhr. v. Andrian, Direktor, 


Sariorias, Sch. 


! 


ig = 
—Bekanatmachunms. 


Künftigen Donnerstag am gfen dieß Vormittags 11 Uhr wird in der Oekonomle⸗ 
Kanzley über den Bedarf an Kerzen, Brenöpl und Dochtgarn vom Jaͤner bis Ende 


> von © 400 Pfund Kerzen, 
September 1825 bngefäße 175  $einsoder Repsoͤhl, 
50° Baumoͤhl, 


20 „ Seife, und 

2 un  Dodtgarn 
ein Aecord abgeſchloſſen, wozu tieferumgsinftige einladet . 
Straubing am zten Dezember 1824. 


Des Königt, Bien Jäger »Waratlions' Oekonomis /ommiſſion. 


Voͤgler, Werftandy,,. 
pres. den 4, Dezember 1824. 154 Bons nn Kenold, Quattiermſir. 


- — bi sig 
Befannenugu nr 


Ber vorliegender Rechtskraft des Ganterfenntniffes vom zoſten September d. Js 
über Die Verlaffenfchaft des verſtorbenen Bauers Joſeyb B zu Vreitenweingiet 
werden zu den gefeglichen Verhandlungen nachſtehende Termine e 


1. Zur Anmeldung und Nachweiſung ber Forderungen 
Mittwoch der ste Jamat 1825, 
I. Zur Vorbriugung der Einreden ae ns&bilgindt 
5 nen = Ä " „dog 
NI. Zur Schlußverbandlung, und aan — en 
2) zur Abgabe der Gegenerinnerungen mini... minahiT 









Freitag der gte März, 
3) zur Vorlage dee Schlußerinnerung 
Freitag der 18te März, 
Schluß: Samstag der ate April. 


Zu dieſen geſetzlichen Verhandlungen werden nun bie befannten und unbefaunten 
Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Michterfhelnen am erften 
Termin die Ausfchließung der Forderungen, das Dlichterfcheinen an dem übrige Tagen 
die Ausſchließung des an benfelben vorzunehmenden Handlungen zus Folge baden müßte 


© 
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— — 


ugleich werd alle biejeni , weilche aus der erla ft bes B 
uer ar mas Bo es: — dieſes —— —— rer 
unter ta ihren Rechte hierorts zu übergeben. 

Den zoten November 1824, 


Königlich baieriſches Landgericht Mitterfels. 

Maier, kandrichter. 
praes. ben 29. November 1824, | — 

—V ————— — 


Auf Andringen ber Kreditorſchaft wird das ganje Hofsanweſen bes Gerflorbenen 
Bauers Joſeph Buchner zu Breitenweinſier, Mondtag den aoften kommenden Monats 
Dejember von Vormittag 9 bis Mittag, 72 Uhr im Orte felbft Öffentlich verſteigert, 
und die Beftandrheile desfelßen bey ‚dein Verkaufe bekannt gegeben. 

Kaufsliebhaber werden dazu mit de Beiſatze eingeladen, daß auswaͤrtige Indivi⸗ 
duen ſich mit — $ — Zengriſen, fo wie über Beſitzes faͤhigkeit legal 
aus zuweiſen haben, Den agten November 1824, 


Königlich —E —5 Mitterfels. 
Maier, Landrichter. 
Braes; den a9. November 1824. 
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see pricten Male.) 
Bo ic) bas A d 
— — a 2* a * 2 Bi 
21 m t, ’ 
Da ee mt, an welchem Tage befigı u 


Diefes Anweſen der jet Knotenbof genannt, 
ıu Dorf; 
In den Wohn / und Oekonomie / Gebäuden ſammt Hausgarten, 


su gelb 
ku 83. Tagwerk 24 Dep. Meder, 


o 22 ” 88 ” Wieſen, 
a 9 ODedung, 


— Payı 


— 


an walzenben Srundſtäcken: 


in — Tagwerk 82 Dez. Wieſen, 
„ 11 [77 30 »„ 
Der Kompler ſelbſt ift grundbar 
Objelte einfchläßtg der Fahrniß 


Waldungen. 
zur dießſeitigen Grundherreſchaft, und ſammtliche 
wurden auf 5840 fl. Aſtimitt. 


Sallach am aten November 1824, 


Graͤflich Montgelas ſches Patrimonialgericht Iter Klaſſe Laberweinting. 
Rieſch, Herrſchaftsrichter. 


pres. den 19. November 1824, 








Privat : Anzeigen. je —— hike bisher geſchenkten Zutrauent 
a tere Grienberger dahler wird forte 
ee te 


In der Schorner'fhen Buchhandlung 
dahier find mehrere Almanache und Tafıhenbäs 


&er f. d. J. 1825 angelommen; ferner ift das 


ſelbſt neu zu haben: 


Vollgtaff, Dre, die deutſchen ©tandesheren, 


‘Ein hiſtor. public. Verſuch. 2 Bde. gu 8, 
Gieſſ. fl 8.6, 
Feuerbach, U. Mitt, v., Betrachtungen üb. 
d. Deffentlichkeit der Gerechtigkeitspfleanis 


61 Sb. gu 8. Ebd. fl» 4 48 iu 
nd 
Bekanntmachung. 


(Die Hiefige Tuch⸗Niederlage betreffend.) 

Die unterzeichnete Manufaktur iſt durch 
aeue billige Wolleinkaͤufe in den Stand geſetzt, 
ihre Tuchpreiſe noch niedriger, wie bisher, zus 
ſtellen. 

Sie hat, um ihre verchrlichen Abnehmer 
in jeder Hinficht, fo viel nuͤr immer möglich 
iR, zu defciedigen, die Preife der ſchon Länger 
lagernden Tücher herabgeſetzt, das Rager mir 
neuen Oendungen in allen Farben und Gattuns 
en zum eim bedeutendes vermehrt, und vers 

chert, daß fle immerfort eiftigſt bemüht feyn 
wird, ſich durch billige Preife und Achtfärbige 






I] 


Manufaktur feftgefegten Preifen pünktlichft zu 
beſensen jum allgemeinen Zuſptuch ſich daher⸗ 
ergebenſt empfiehlt. 


Straubing den aiſten Dejember 1824. 


Die Utz ſchneider' ſche Tuch Manufaktur 
- in Münden, 


[27 # 
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Blkirhn tmachung. 


al niet ze C(Zum erſten Diale.) 


> Bene gedenkt fein in ber ſo⸗ 
gerkumten Judenhaffe sub Nro. 133 entiegenes 
Haus, mebit Wrid und Moosantheilen auf dem 
agen aus freier Hand zu verfaufen, mit dem 
Demerken, aß hiezu auch die bisher bierauf 
exercitte Metzgergerechtigkeit abgetreten werde, 
Straubing den goften November 1924, 


Michael Saller, 
bürgerlicher Bankmetzger von Hier, 
— 
Bekanntmachung. 


I Endesuntrrgeichneter gebe mir bie Eh 
re, einem hoben Adel und vecehrungs wuͤrdigen 
Publitum die Anzeige zu machen, daß ih anf 


zur 
— — 


orten von Ebeiſteinen, Namen und: Wap⸗ 
= —* dem feinſten und beiten Geſchmack, 
und um bie biligften Preiſe gravice, 

Auh bemerke id, daß mein Aufenthalt 
nur von Burger Dauer ſeyn wird, und td bey 
dem Weingaftgeb Franz Kaver Zereis über 
eins Stiege 'Nro. 9. logite. 

Goldfarb, aus Galizien, 


m 
Logis» Vermiethung · 
€ (Zum zweyten Male) _, , 
des Uater zeichneten Nro, z29 
iſt * bg Kon eine Logie, beftehend aus 
3 heitzbaren Zımmern, 2 Altofen, einen Bpris, 
und Küche, nebſt Holjleg und God is jum 


en = 
4 PR indie 
Ziels Lichtmeß zu verflifsen, sm * 


bürgerlicher SRH 
U —_ 4 


ira 


Bermiſchte Nachrichten. 


Straubings denkwürdige Tage, 


ein Beytrag zur Geſchichte diefer -. 
Stadt sasdsuisd 





sdisdalıld 
— 
Den 9, Schlacht Hey Gamme — 
geifchen a dshar und dem Rach Men 
Belfkadrgmiihan Herzog Ludwigbem Baier, 
und Herzos Estederich von Oeſtertaich Die 
Veranlaßung des Krieges ift oben unter dem 8, 
September ſchon angeführt worden. Von diefer 
fogt Zſchokke in feiner baieriſchen Geſchichte M. 
T. 99 u fe „Herzog Ludwig koͤmmt mit 
„400 Reitern nach Moosburg — da harte ſchoͤ⸗ 
„nes Bußvolt der Gürgerichaften von Moo#s 
durg, Landshut, Ingolftadt und Strau⸗ 
m ding, Grill giengs bis Sammelsdorf vor bie 
„Wagenburg (der Defterreidher und des nieder» 
mbatesifhen Adels, auf eines alten Römerfhang), 





Ev? — 


„Es war ein trüben neblichter Tag des Winter⸗ 
„monde, Dec Feind hatte nichts wahrgenom⸗ 
„men, Erft der Baien Kriegsgeſchrey forderte 
„ihn heraus, Er kam mit Üderlegener Macht 
„ohne Buche, Die Schlachthauffen entfalten 
„ſich. Gebethe fliegen zum Gott der Heerſcha⸗ 
„sen. Dana donnerte der gewohnte Schlacht⸗ 
„ gelang und ber Kampf bob an. — Wie 
„fohten die Landshuter ritterlih, wie Tiefen 
„Moosburg und Ingolftade im dem Streit! 
„Straubing blieb nicht zuräd, " 

Sert von Obernderg in feinen Beſchreibung 
Ve! Sſar⸗ Kreifes J. T. 4. © Heft ©. 34 
urfFipige von dieſer Schlacht: Mit Recht fagte 
Zſchokke: „fie eilten; denn Ludwig glaubte den 
„KFeind unter Landshur zu: begegnen, in Moots 
„bueg erfuhr en aber, daß er ſchon bey Sams 
„melsdorf gelagert fey, mit einer ihm überleges 
„men Macht, da vernahm er auch, daß Landes 
„hut⸗ und Gtraubingss Bürger im Ans 
„marſch ſeyen. Er beſchloß alfo den Angeiff‘, 
oder Beind hielt fig tapfer, als aber die Bürs 
im ger genanntee Städte, die ihren Weg über 
„Pfettrach, Furth und Friegendorf nahmen, auf 
„dem Schlachtfeld angekommen, Ben rechten 
‚Alikügsi der Defterreicher bedrohten, und jugleih 
‚Me in den Mücken fielen, der in Hinterhalt 
Kr te oberbaterifche Adel hervorbrach, ents 
mihied ſich die Schtacht. — Zum Andenken 
„dieſer Schlacht und die Tapferkeit und Treue 
biefer Gürger zu belohnen gab Ludwig der 
„Stadt Landshut drey Hefm, der Stade 
„Btranbing bie baierifhen Rauten 
„au dem von ihr geführten Pflug, de 
„Stadt Ingolſtadt den blauen Pans 
„there, weil diefelben Bürger ein feperifches 
„Pannier in dieſer Schlacht erobert hatten, der 
„Stadt Moosburg bie drey Rofen ber 
m amsgeftordenen Grafen von Moosburg als Wap⸗ 


| 
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„pen ja führen.” Da bie Schlacht ſchon im 
9. 1313 den Pflug im Wappen geführt, bie 
Donau aber erfi 1480 jur Stade geleitet wor⸗ 
den, fo mag zwar wohl die Richtung bes aus⸗ 
ingrabenden Rinnfals mit einem Pflug begeiche 
net worden ſeyn; aber dieſe Bezeichnung mar 


aicht die Veranlaſſung, daß die Stade den Pflug | 


in der Wappen führte. MWielleiht nahmen die. 
Straubinger bey Erneuerung der Stadt dur 
Herzog Ludwig I, den Pflug als Zeichen in ihr 
Wappen, daß fie einft eine römische Pflanzkadt. 
(Colonia) war, deren Gränzen gewöhnlid vor 
der Anlage unter Feyerlichkeiten mit einem, Stiep 
uud einer Kuh) befpafiten Pfluge bezeichnet wardyn. 


(Die Gortfepung folgt.) omg 
— — 
Fremden⸗Anzeige — 


vom 27. November bis 3. Dejembes 1824 


— 


Deuringer, zum goldönen 5irſch. 
Den 2, Dezember. Herr Müller, Kaufmann 
son Richhain, 
fohn von Arrach. x 


Hilmer, Zur goldnen Gans. 
Den 28. November, Hr, Kollbeck, Ledereninih. 
Hr. Mutz, Weißgerber von Kamm. ne, 
giſch, Kaufmann von Mürnberg. Kr. „Eat 
ber, Schloſſer v. Muhmannsfelden. D Kg 
Dezember. Se. Mauer, Krugfabritant Fon: 
Meeffat. Here Danes und Gtivig, Hopfen⸗ 
bäudler aus Böhmen. Kr, Niklas, Handels 
mann v. Roding, 


July, zum fihwargen Adler, 

Den ag November, Titl. Freyhr. v. Schoͤn⸗ 
bean von Miltach. Den 1. Dezember. Titl. 
Hr. v. Grauvogl, k. Oberaufſchlaͤger v Paßau. 
Sr. Heigenwald, Kaufmann von Prag, Hr. 
Mufinan, ©. Advokat v. Bogen. Hr. Hit 
gern, Schiffmeiſter von Vilshofen. Den 2. 
Gebrüder Hirſch, Handelsmann v, Kriegshaber. 





Getraut: 


A · Heinzelmann, Draͤuers |. 
Geſtorben: 


Vammer, zum weißen Schwann. 

Den 1. Dezember. Titl. Hr. Kiſteleff, kaiſerl. 
ruſſiſcher General, 

Schneider, sur goldnen Krone, 


Den 2. Dezember. Kr. Bullinger, Papierfa⸗ 
brikant von Paßau. Kr. Ermann, Ockone⸗ 
mie » Infpeftor von Neu⸗Egloftheim. 


Bevölferungs: Anzeige 
vom 27. November bis 4. Dezember ıg245 





Ci, li 


In dee tonigl. Stadtpfare Straubing: 
"Geboren: Den 30. November. Maria Anna, 


f nr 
4 


Tochterchen des Jakob Betzinger, bäuͤrgerl. 





al Dein 2. Dezember. Ludwig , 
, Sranz Kaver, Göhnchen des Kern 
Marimilian von Stubenrauch, Stadtſchreibers. 
Den 30. Movember. He. Georg 
Chriſtian Kref, Deufitmeifter Heim k. b. aren 
- Jägers Bataillon alter, ag Jahre alt, mit 
Demoifelle Adelheid Doger, 8, 6. Appellas 
tionsgerichts » Sekretars⸗ Tochter von hier, 
23 Zahte alt, beide led &t. - 

Den 27. Movember, Franziska 
Elifaberha Landes, Verwalter » Wittwe von 


J— bee alt, an Lungenſchwindfucht. 
en 4 agdalena Breudenfprung, Stadt⸗ 
-hökregentens » Sattin, 65 Jahre alt, 
»an Abzehtung · Den 29 Karl, z Jahr, 8 
Tage alt, am Unterleibsr Verhärtung, Den 
I, Depember. Zofeph, ıfa Jahr alt, am 
Durchfall, Den 3. Maria Anna Besinger, 
bürgerl. Hausbeſitzers⸗ Töchterhen, 5 Tage 
alt, an Erbrechen, 


In der koͤnigl. Altſtadtpfarr. 


Geſtorben: Den 25. November, Margaretha 
- Anna, 7 Monate alt, an Durchfall Den 
30. Thomas, Soͤhnchen des Anton Semmel⸗ 
mann, Zimmermanns, 20 Wochen alt, an 


Adzebiung. 
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ig» Anzeige vom 4. Dejember 182 4. 


— oder Kern. Korn oder ri >; 
Boriger Rt — Sch. Voriger Net — Sch. Voriger Rd — Sch. Voriger Kt — Sc, 
Reue Rene Zufuhr 368 — Mens Zufuht 52 — Er Zufuße 229 — Neue Zufuhr 35 — 


Sanıı Shrans Gh. |Banyer Shranr Cd. Banjer Ochran» Gi. * — ©4 
nenftand 368 menfland 52 nenſtand 229 35 

Heutig.Be Bert. tt. 368 — Heutig Bel. 52 — Heutig · V⸗ Bert. tt. 229 — — 5 — 

Bileistim B —6 'Sleldrimßtet — SE. — 56.|dleistim Reſt — Sa. 








Bertaufspreife. — | Verkaufspreife. Berkaufspreife. Berfaufspreife. 
Höhn, | Mittel | Mind. mer. | RE Mind: LOHR. Mittel.) Mind. Em Hoͤchſt. | Mittel.) Deinds ** 
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De Diepifrae in; Dee konigl. San Straubing. 
If, Morerh, lie Magiſtrats /Rath. 
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Straubinger— 


ochenblatt. 
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50. Stůck. Mondtag den 13. Dezember 1824. 


Ein Troſt liegt in der Zukunft uns verborgen, 
Aus dichten Nebeliwolfen ferner Zeiten 
Blickt uns der Hoffnung Lichtſltahl Hell entgegen. 


Betfannemad ug. 

Da mit gegenwärtigem Monate ſich bie zweite Jahresr Hälfte biefes Blatts fchlieht, 
fo werden diejenigen Ziel. Abnehmer, meiche es im der Wolge vieleicht nicht mehr Halten wollen, 
erfucht, dieſes binnen acht Tagen anzuzeigen, Macher wird feine Abbeftellung mehr angenommen, 

Für die neu eintreten Wollenden bemerkt man, daß der Worausbezahlungss Preis für ein 
halb Jahr » fl. 6 kr. im der Stadt und Umgegend, für die dur die Poft zu verfendenden Exem⸗ 
ylare aber ı fl. ar fr, beträgt. Einrädungs » Gebühr die gefpaltene Zeile a kr. 

Zugleich muß man an die fhleunige Berichtigung der dDießjährigen Rückſtande an 
Einsäfungs» und Prännmerationss Gebühren dringend erinnern, 


Straubing den zztem Dejember' 1922, 
Die Redaktion des Straubinger / Wochenblatts. 





Bekanmt'machung. 
(Die Abfoͤhrung ber: Getreid⸗ Dienſte für's Feuchtjahr 1824 betreffend.) 
Die Grundunterthauen des hierortigen Kommumals Vermögens, fo wie der Stadt 
firaubingifcgen Kultus » Erziehungs» und Wohlthaiugteits⸗ Stiftungen ,; dann det der ifo 
XVI. Jahrgg. Ehe Woq J— 
EuAunpqud 
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lirten Behandiung unterliegenden Fundationen werden hledurch an bie Eutrichtung ibrer 
fuͤr's Fruchtjahr 1824 bereitg wetfallenen Getreid Dienſte unter dem Zuſatze erinnert, 
daß mit dem Eintritte des Mner Monats 1825 die Erhebung der noch rückſtaͤndigen 
Getreid ⸗ Dienfte auf dem vorjgrifimäßigen:.Grecurtons » Wege ben den Säumigen in 
Volljug gefegt werden wird. „gu. 0. 4 Den zoren Dezember 1824. 


Magiftrat in der koͤniglichen Stadt Straubing. 
Hof Morerh, lie. Magiſtrats⸗Rath. 





Befanntmadung 


Mittwoch ben rsten dieß merben ſaͤmmtliche Gewerbslaͤden, melde ih unter dem 
biefigen Stadtgemeinde » Haufe, Und unter den Stadtthurm, dann unter ben Fleiſch⸗ 
bänfen befinden, auf drey Jahre im oͤffentlichen Verſteigerungs Wege unter Vorbehalt 
magiſtratiſcher Genehmigung an die Meiftbierhenden vetpachtet. 

Man will N die Pachtliebhaber einladen, ben der obigen Mittwoch den 
25ten dieß angefegten Werftihecung zu Eſcheinen, mo ihnen freygeſtellt wird, nad 
Vernehmung ber näheren Pahrbetingnifte Ihre Anbothe Vormittags von 9 bis 12 Uhr, 


und- Nachmittags von 2 bis 5 ihr zu. Dromfol zu geben. 
ü | Deu roten Dezember 1924. 
Masiftrat in der koͤnigl. Stadt Straubing. 
Joſ. Moreth, lie. Magiftrats » Rath. 


—— — — 


Bekanntmachung. 


Zum Zuwyeitenmale 
Auf Andeingen eines Gi werden im Hilfsvollſtreckunas Wege folgende 2 
Greundſtuͤcke des Andrä Hölgkunk on: Opperkofen, vorbehaltlich ber Geneh⸗ 


miyung im bießfeitigen Ameszimmer am Mittwoch den 22ſten Dezember feilgeborhen, 

1, DiesSteglerbreite zu 22 Tagw. 
2. Dyx SZleglzracker zu 3 Tagw. 

Kaufsluftige ſetzt man hievon in Kenntniß. = 

UM SE ’ Ä Den aaften November 1824. 
Königlich Haterifches Landgericht Straubing. 
von Vincenti, Sandrichter, 
praes,_ den ar, Dejember 1824, 


— — 
i EI In aa ms 
Bee kram mthm anch u⸗du g. 

Auf Preditorfchaftliches Andting· i werben wiedecheſt 6 Tagwerk Feldgründe bes 
Borg Endl, Bauern von Salching, kuͤnftigen F deu 31ſten Dejember oͤffentlich 
verſteigert werden, nachdem ſich bey der zu dieſem Zw che angeſetzten Kommiſſion am 
24ſten Auguft h. J kein Käufer gemeldet. | 

Kaufstuftige werben" eingeladen,. an obengenannten Tage’ ihre Kaufs⸗Anbothe in 
dem Diepgerispturgen: Amtstofake zu; Ptotokoll zu geben. u * 

Den 26ſten Moveinber 1824. 
Königlich baleriſches landgericht Straubing. 
von Bincensl, Landrichter. 
pres: den’ 8. Dezember 1824. a ̃i. 
| n Befann tmagang 

Auf. Preditorfchaftliches‘ Andringen hierden‘ 7}. Inmerf Feldgründe bes Yofenb: 
Krempl’fchen Gutsanmefens zu‘ Dpperkofen Ihn an den zıflen Dezember in 
dem dieß ſeuigen Anıslofale an den Metjibjerhe 0.0 kin & verſteigert. Kaufsliebpaber 
werden eingeladen, an’ befagtem Tage zus Profofolirung ihrer Kaufs-Anbothe hierostg' 
zu erſcheinen. Den 26ſten November 1824. 

Königlich baleriſches landgericht Straubing; ing 
— von’ Vincenti, Landrichter. 
press. ben’ 8. Dezember 1824. | 2 
Betfanntmadgung 

Von dem’ Gutsanweſen des‘ Bartim KRähifeuer,. Bauer zu’ Mitterhorthauſen 
werden auf kreditorſchaftliches Andringen En Zıftlen Dejemder 3 Tags 
wert Feldgrund in’ dem dieß aerichtlichen öffeudtkch verfleigert,,: wozu Kaufss 
Inbpaber biemit‘ eingeladen’ werden · hass mio sommiga —— 

seen November 1524,- 
Königlich baleriſches Landheticht Etraubing. 
von Bincenth,tandrichter, | 
pres. ben 8. Dezember‘ 1824. un 
Befanntmadung 
Vom koͤniglichen tandgericht Pfaffenberg 
Das‘ Muͤhlanweſen des: Wolfgang Pörzt von Hadersbach wird, nachdem ſich 
) 
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bey dee erſtern Verkaufs⸗ Korinſ on "ehr Raufs llebhaber eingeſunden hat, wiederbolt 
dem öffentlichen Verkaufe an den. N AAN unter Vorbehalt der Genehmigung 
von Geite der Intereſſenten bin v auf angebothes untergeftellt, und zu Dies 
ſem Zwede, Termin auf Dounnttſtag dem Hojlen Dezember 1824 frühe 9 Uhr dahler 
anberaumt. bin MAI nic: 


"Hücdfichtlih dee Anweſens-Beſchreibung wird ſich auf Die bießfeitige Ausſchreib 
vom er 9. — . ſich auf Die Bießfckige Ausfereibung 


(S. Straubinger » Wochenblatt St. 45. ©. 441.) 


Wozu Kaufsluftige mit dey noͤthigen Wermögens + Zeugniffen verfehen, aner vor, 
geladen werben, | Um zten Dezember 1824. 


sc dee t Adanbrichtet. 
pres. den 7. Dezember 1824. 


m —ñN 
irom ed a 
fr — Verkauf. 

Auf Andringen der Glänbiger, und nach dem eigenen Antrage bes Gemeinſchuld⸗ 
ners Johann Korber, Bauers Mb Gtollgrieds wird deffen nachbeichriebenes Bauerngut 
ſammt aller Zugehör am Zuſten · Dezember h. J. 
mit Vorbehalt kreditorſchaftlicher Genehmigung an den Meiftbierhenden hier am Föniy 
lichen tandgerichtsfige öffentlich verfauft. 


Käufer haben ſich über Auffͤhrung und Vermögen durch gerichtliche Zeugniffe aus 
zuweiſen, und Fönuen über die Abgaben — Verhältniffe täglich alhier belehrt werben, 


Gemäß St, K. Auszug beficher diefes zum hieſigen koͤnigl. Rentamte erbrechtsbar 
gehörige Anweſen HERREN 


a Aus Wohn s und Detgnemits Oebkr ken, forms Hofraum und arten 
pr, 2 Tagwiı" Di 


b. Yedern . ruhig, , 
c. Wieſen ’ eye 
d. Gehölze 5 at 29 
e. Dedung ——— AT 


a Mallersborf den 29ſten November 2824, 


Königlich baleriſches Landgericht Pfaffenberg. 


Knittl, Landrichter,. 
pres. den 7. Dezember 1824. 


Bde DEE SRH ih Menke g 
Vom Finigftigen, TonhäerktKögeing 
wird das Georg Graßliſche WirchsanweismgmBlaibah, nachdem Pas geſchla⸗ 
gie Anborh zu 1700 fl. von der Kreditorfchaft nicht genehmigt worden, biemit unter 


ug auf die Öffentliche Ausfchreibung vom z6tien Dftober d. J. wiederholt zum 
Verkaufe gebracht, und hiezu ber zufte die Monats beſtimmt. 


Kaufstuftige werden daher eingeladen, am biefem Tage birrorts zu erfcheinen, !und 
Ihre Angeborhe zu Protokoll zw geben, welches zu biefem Ende von früh 8 — 12 Uße, 
und Nachmittags von 2 — 4 Uhr, offen bleibet. 


Zugleich wird eröffner, daß Tags darauf das Meiftgeborh entweder ſogleich ges 
nehmigt, und das Anweſen übergeben, oben ‚ggg, Weitere eröffnet werde, 


—— Den aten Dezember 1824. 
Freyht. v. Schatte, Landrichter. 
pres. den 5. Dejember 1824. ‚spilınsı 
a — — — 
Dis Pan num ‚yagär 
BDetfannemügung 
Vom öniglichen Landgericht Kögting 
- werden im dem Schuldenweſen bee Georg Pfreundtneriſchen KReämmers s Ehelens 


sen zu Kammerau, da bas Ganterfenntnig vom 28ſten Auguſt, publ. ızten Sep 
tember d. J. die Rechtskraft erhalten bat, folgende Ediktstage beſtimmt, als 


I. zur Anmeldung bee Forderungen und deren gehörigen Nachmweifung, zugleich aber 
auch zum Verſuche einer gütlichen Musgleihung unter den Theilen en 


Donnerflag der ember d. J., 
Il. ſollte ein Vergleich nicht na ige en, jur Vorbiingung ber Eine 
den auf die angemeldeten Forderunge? z 
Donnerftag der z7ftfsäner 1825, 
II. jur Schlußverfandlung, unk zwar fün die Replik 
Samftag der 26ſte Februar 1825, und 
IV. für bie Duplit 1 
Samftag der z2te März, bis einſchluͤßig Mondtag ben a8ſten Mär, 18125, 
jebesmal Morgens 9 Uhr — und hiezu fämmeliche unbefannte Gläubiger oͤffentlich un⸗ 
ter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten Ediftstage die 
+ 


= 60 = 


Ansthlleßung: der Forderung: von "DR" argentärtigen: Ronkorsmaffa, das Nirhterfceinen 
an den übrigen. Ediktstagen aber die Ausſchließung mir den: an denftlben vorzunehmen 
den. Handlungen zur Folge. bat.. — 

Zuafeich, hat: man: zur Sffentliehen. Viraeia⸗erung dieſes Anweſens, beftehend in 
Wohnbaus mir angebauten Stalle, und Eradl, befonders ſehernden Schupfe und Buch 
ofen, 14 Tagw. Acker, 3: Tagw. einmadige Wieſe, dar 6 Tagw,. Holz, 

Mondtag den 271len: Dezember d. J. 
beſtimmt, und es werben: daher Kaufsluſtige eingeladen, ihre Angebothe in dießſetiger 
Amiskanzley von: früh 8 — 12, und von. 2 — 4 Uhr zu: Protokoll zu: geben, dann 
das Weitere zu gewaͤrtigen. 

Die Grundherrlichen, fowie: allenfalls: weitere: Laſten werben: am Verfleiger ungstage 
bekannt gemacht werden. uo va 
9 inſe Den 26ſten · November: 1824. 
Freyhr. ui. Sgarterw/ landrienr. 
pres: ben: 5; Dejember isaa. 
Vrorltladunmn—g. 
ce: (Zum erſten Male.) 


Joſeph Retzer, Bauersſohn zu Uitenfofer d. Gi, und' vormals: Soldat‘ des ko⸗ 
niglichen sten Linteninfanterie Regiments in Paßau, wird ſeit dem letzten Feltzuge nes 
gen Rußland vermißt, und: es konnte über. fein. Leben: oder. Tod: bisher: Feine: Nachricht‘ 
erhalten. werben.. 

Die noch lebende: Mütter: hat bereits die Anweſens⸗ Uebergabe gerichtlich inſinuirk, 
und darauf angetragen, Das: ihren: vermißten Sohn: treffende: Yelterngur‘ unter: deſſen 
Geſchwiſter gleichheitlich zu verrbeileur nung | 

Es wird: demnach Reger — binnen‘ einem: halben Jahre bey uns 
terfertigtem Gerichte fi um: fü dewilier gu melden, als man. nach Umlauf’ diefer Ftiſt 
dem obigen Untrage gemäß: mikhiberBersheilüng‘'defien: Erbguts an: die: noch lebende 
Goeſchwiſter gegen: Kaution: nach. den: gefeglichen ; Adnung verfahren: würde. 


Irlbach ben: 26ſten Movember: 2824-- 
Graf von: Brayifches Parrimontals Gericht.. 


Haas, Gerichtspalter. 
ꝑraes: den: 29.. November: 1844.. 


— — 
— —— 


Privat » Anzeigen, 


matıt2d 





Literarifche Anzeigen. 


Die unterzeihnete Buchhandlung siehe | 


die Ehre, alle Vaterlandéfreunde zur Subſcrtip⸗ 
tion auf das fehr intereffante Werk einzuladen, 
welches kuͤnftiges Jahr bey Hen. Buchhändler 
Kleifhmann in Münden unter folgenden Titel 
erfcheint : 


Geſchichte, Gengraphie, und Statiſtik bes 
Doierlandes, in 3 Bänden, jeder von bei: 
läufig 40 Bogen. Der Bubfcriptiont 


preis bes erfien Bandes dürfıe ohngefähr 


fl. 3. betragen. Eine ausführliche Anzeige 
über Plan, Inhalte nnd Eintheilung dieſes 
Werkes it geacsis zu haben in der 


Shornerfhen Buchhandlunge 


su Straubing: 








= 
—— 


—3208 
unugstifplaul. 0 © (Zum zweyten Male.) 


Es wird hiemit zur allgemeinen Keuntnif 


ebrarge,it das allen entfernten Wicthen, weiche 


gewöhnlih und das ganze Jahr hindurch Wais 
jendier beim Brauhaus Wörth an ber 
far abuehmen, bey einer Entfernung von 
ſechs Stunden eine Fuhrlohne; Wergäüs 
tung von 15 Kreuper bey der Acht el Waijen⸗ 
bier geleiſtet wird. 


Den zoften Oktober 1824. 
Amue ln 


Brauhaus Wörth am der Iſar. 
Sedlmeyr, Verwalter 


we | 
Da 
ogis⸗ Vermiethung. 


— — — — 


a] - 
Auch find dafelbft wieder angefommen: 


Der Baierifhen Geſchichten 7 — 68 Buch 
von H. Zſchokke. 2te verbeſſ. Ausgabe in 
4 Bden. zu dem herabgeſetzten Preis von 
fl. 14. 30 fe, auf fl. 9. 40 fr. die Auss 
gabe auf weiß. Pap. mit Moten, und von 
fl 9. auf fl. 6., die Ausgabe auf halb⸗ 
weißes Pap. ohne Moten. Auch hierüber 


it eine umſtaͤndliche Anzeige unentgeldlinh - 


su haben. 


Bekanntmachung. : 
© (Zum zweyten Male.) ° ' 


Der Unterpeichnett gedenft fein in ber für 
genannten Judengaffe sub 


Hagen aus freier Hand ju verkaufen, mit dem 
Bemerken, daß hiezu auch die bisher hierauf 
ererchtte Meggergerechtigkeit adgetcetten werde, 


Straubing den goften November 1824, 
Michael Baller, 


bürgerlicher Bankmetzger von hier, 


4 Sıiaıyd 


3 nahme mar, 






de —— bringt hiemit zur Affentlichen 


Nro. 133 entlegenes 
Haus, nebſt Weid : und Moosantheilen auf dem 





c (Zum dritten Male) 


J 

Im Haufe des Unterzeichneten Nro. 229 
iſt Über eine Stiege eine Logie, beſtehend aus 
3 beißbaren Zimmern, 2 Alkofen, einer Speis, 
und Rüde, nebſt Holzleg und Boden, bis jum 
Ziele Lichtmeß zu verftiften, 


Hermann, 
bürgerlicher Handelämann. 





Untindigaig. 


in feiner, m.t eiter fehr beques 


anen Workichtung verfehenen Schwaib » Anftalt , 
* 
u 


und zu jeder Jahreszeit, da in ſelber 
ch im Winter aeheigt wich, die Waͤſche kann 
geflattert oder gefhwaibt werden Diefes kann 
aud zugleich parthienweife gegen eine ſehr billie 
ge Abgabe von 3 und 2 Kreugern täglich ges 


ſchehen. 
Joſeph Heigl, 
bürgerlicher Weißgatber. 


⸗ 


Bekanntmachung. 


Endes geſeter iſt geſonnen, benannte‘ 
Realitaͤten in dem. Orte Soſſau aus“ Freier, Hand 
zu verfaufen:. alt ’ \ 


a) 


») 


e) 
4) 


a ne | 
Bermiſchte Nachrichten. 





Den 


Etraubings denfwürdige Tage, 
ein Beytrag zur Gefchichte diefer 
Stadt. 


ein Haus naͤchſt der Kirche, mit Ziegel» 
taiben eingededt, und aus 2 heigbaren | 
Zimmern, und 2 neuen, durchaus ger 
mwöisten Stallungen beftehend, mit dem 
Rechte verfehen, Brandwein ju-bıennen, 
woju die Brenn s Kefteln und alle Zus |: 
richtungen, nebſt einem laufenden. Waſſer 
vorhanden find, woran ſich ein beinahe 
x Tagwert gıoßer. Hoftaum anjhlicht, 
ein ſehr großer, ganz gemguerter, und 
mit: Ziegeltafhen gededter Orhtt,- in 
weichen ebenfalls eine (ABK, ER olihung | 
angebracht iſt, mus melgem- Stabi 
nad Belieben noch vun $ ei best Abe 
theifungen gemadt werden banken, \ ,. Den ıgten November 1633 Fam Herlog 
dann noch ein großte-von Hotznaebanter, | Bernhard von Weimar zum jweytenmal in der 
und mit Schneidfhindeln gedeckter Stadl, Altftade an, und forderte den a0, die Stadt 


auch viele Tagwerke zehendfreie, jedoch jur Mebergabe auf. 





Den 9. November 1744 wurde zu Wieder⸗ 
herfiellung der Feſtungswerke unter der Leitung 
des Ingenieur Major de Grooth angefans 
geu,., Die Arbeit danerte bis in den Bebruan 
745 






W 


. bodenzinfige Geld.» und. Wicsgründe in |; 


beften. Zuſtande. Den a6. 1631 eröfneten bie Sefniten ihre 


Saͤmmtlich vorgenannte bodenzinſige Objekte Schulen mit einem Schauſpiel, das zahlteich 
werben jufammen um 6200 fi verfauft, wovon | beſucht wurde, und. ungetheilten Bepfall. erhielt. 
2000 fl. nad 5 progentiger Verzinfung liegen 
Belaffen, und aud noch überdieß bey hinlänglis, 
an Bermögend « Ausweifung 1000 fl sd döber Der Unterriht nahm ben. folgenden Tag 
lichen * — ge feinen Anfang im der Rudiment, Gramatik, 
zentiger Verzinfung bezahlt werden Aunnen,. 10, | dann kleinen und großen Syntax nah dem zu 
daß die ganze baare Erlags» Smme ſich nut Eade Oklober P. Albert Rapfel der erſte Rek⸗ 


auf 3200 fl, beliefe. 


tor,. Pe Georg Megglin als Prediger und 


Sollten fih jedoch eaufeliebhaber für ein⸗Schultektor, dann zween Magiſter, Georg We⸗ 


zelne 


Gebäude und Gründe dieſes Geſammt⸗ Ber fiermayer, und Martin Kolb Hier angelommen 


fischumes finden, fo werden ſolche au in bes 
liedigen Adtheilungen verkauft. 


Straubing den 4ten Dezember 1824. 


(Die Fortſetzung folgt.) 


Martin Groß, — — 
bürgerlicher. Fiſchkaͤufler⸗ 


za 


\ * a 
2: 


Srembden» Anzeige 
om 4 bis 10. Dezember 1824 


% 


Silmer, zut goldnen Gans. 
Den’ 5. Dezember. Herr Miller, Kammarbiec⸗ 


ser von · Regemöburgr Herr Schadl von Au |: 


Poſthal⸗ 


berg. Den 9. Herr Reichenberger, 
— 


ter von Feeiung. Hert Deminger, 
mann von Naͤrnberg. 


Deneinger, zum goldnen Hiefdb; 

Ben' 4. Dezembert Kerr Swoboda, se 
von’ Prag. Herr Siopfer, Bäd von Pabau 
ern Biling, Kaufmann v, Mürnbetg. He. 

eifer, Wirt) von Roding. ‚oe 
Btäur von Raınm; Demoisele Federlh, 
Siadeſchteibers » Tochter: von- Dingolfing. | 


July, zum ſchwarzen Adler, 

Den 5; Dezemder. Kerr Kathan, Kaufmann 
von Augsburg. Herr Schirmeiſter. 
Per von Leipzig. Herr Gafll, Student von 
Snaim. Den 9 Hert 
feiftner, Handelsmann v. 
Mormſtein, Kaufmann von Brankfurth, 


Pammer, zum‘ weiffen Schwan 


8 


Luckner, 


Chemi⸗ 


evollerungs · Anzeige 
som 4. bis 11. Dezembet y- 





In der konigl. Stadtpfatr Straubing, 


Sehbren: Den 6. Dejember, Nitblaus Day, 
Fe vor deö- Johann Zacher, bürgerlichen 





sit u 4 Sezember. Sana Laſchi 
J9 — iöter De reg 
‚ta Er t, mit Anna Mario Schmerbeck, 

— Inn nns » Toter von Ettling, - ‚29° I 
alt, Apd.,Bt; 


— Den 8 Dezember: Lorenz Mitter⸗ 
\otäype, bürgerl, Otaditoch/ 64 J. alt, am 
Stand. Den’ 9. Viktoria Sterne‘, Gihe 
ders» Tochter v, Burghauſen, d. 3. Am Dien⸗ 
ft vebie, 65‘ Yahır alt, an'der Darmaidty 


her und Kerr | 
egensburh De |. 


‚se der koͤnigl. Soualofarr. 


— —— — 


"Sin benz ‚Den 4 Deſember. Auna & m 


Den 6. Dejemder. Freyherr von — ra — 00 Öhners» Wirtwe und Opitalpfrinde 
©; £. General von Wien Herr Aumdlir,, ee », 06 „abee alt, am Gtyschus. 
Fabrikane von Augsdıng: Hert Leni, Hab: 

— vdn — —* F Ti is ef if. 
enbhere von Pichte, von Beri Pe, stı n Aliſtadtpfarr. 
Wurs, Kammerdiener, und Kerr Brai = er 
Sroöhändier von Wien. ’ ee * Gin 7, Bank en 
* X th ma. 

Walter ſel Wittwe, zur blauen Traube $ — Be 

Ben 4. Dryember. Hert Sraunsderfer, Gurt Stan: Diemand, 
ler; Heer Kiipfil, Bergolder ; Ar Zeigmam, Seftorben: Niemand 


Shrtfer; Hier Oyılagji, Buchbinder; Kerr 
Schaͤfhold, Schlachter; Herr Möller. 


gsacburg. 


Ber |: 
ber ;. Herr Hirſchfeld, Ougpruder von Re 


er 


en Pfenning Semmel — alsı für 


Brod. —— Waijen⸗ Brob. 





— * 


— u > 


Preiſeder — —— 

















e. 

12 Bis: 14 
Butter: ”' ” “ [} 12 [73 15 .’ 
Eier 6 u. 7 Städe . I nn en 









Ein hald.Rreuger Semmel —| 413 Hahn alter das Stuͤck . ee — * er 
Ein Kreutzer &emmel . —— 9 2. Huũhi er alte ” 77 . 7} 
* Wecken von: ſchwarzem Sahner junge das Pan: - — fl, 20 vu — 2* ur 
—— reinhalb tt: J-as aaſa⸗] Tauben „lem 
Ein: Wecken von. [hwargem Opanferkel das Se — 42 —54 
Waeiſenmehl jzu 3 ir. sjagle @änfe 0: nen en 
Poldi au 4 Pfenntnge .« (1313 Enten: ” „ — ., 2 nn 22 o 
ee 


q oiltapf u. Koppelbrod zu 2 fr; |—j27|2 
Koppelbrod ju.g fr. . zlızır 


8 » 49 —X 


Unſchlitt⸗/ Bergen; Seifen u. LeindbPreife, 
Unfehlitt, sches, der Zentner 14 fl.— ordindee Kerzen 


26⸗ 2 alsaj2- Bas Pf. 14 fe — gegoffene Kerzen das Pf. 20 kr. — 
22 (Ein Weden zu je . aılz Seife da Of. 14 fr. — Leindl das Pf. 16fr. 
8 0 5 D 1013 —— 


— e ⸗12— 5olg·Preiſe hochſt. mind. 














EZ Gattungen, - FATIAUHTS 
Sleifh » Preife,. * hier, er : 1 8i- ö 730 
! d:.Ochfenfleifch . tu of. = etenhoſj 6| 620 
— * en . 0 6 ft af 38 Erienbol: » . » . Ri — — ® 
E e: Kb » ee 0 gu — pf Serchenholj — 5130 5 
“= Ghmwenfefd » Be. — 5) Eistendot a: ir 
». ⸗Schaffleiſch » + 7 lr. — pf. 






6.6 S5eu⸗ und Stroh » Preife: 
interbier inclus. des Stade Blerı Heu d. Zen. beſt. —— sak., — Bat. 32 ki. 


* apf., bey den Wirthen ale. —pf | — pf. | Roggenfirod d. Schütt zu 12 Pf. g te. Balgenf.6 fr. 
„Wiehl Säge Gage "| Baigonmaple; _ Pol Doimehl. Neqmehi. Roggm. rem. emn. 


if Ike. Iofabl. fl, tx. vf bl. Ri ik: KL iĩs ſor di d I. ik. A 















— 2 31 132 —ö BI 1,2 miissen 
u balb- — 151 21-136, 3 25 2 — gri—| 1 a6] al 
2. viertel 12. 3 — — 18 al—i— 131 1] 
u achtel | 6: 7i 3——ı 6| al ı 
x ſechlehntel 








2: zwey u. dreißigfleh 





—— — 
et u. Preis» Anzeige vom 11. Degemder 1624 


Saum oder Kern. Korn oder Roggen: Gerſten. — 


BWoriger Rent — Sch. Soriger Rt — Sch. Voriger Ken: — Gh, Voriger Rt — ©M. 
Mene Zufube 347 — Dretie Neu⸗ Zufuhr 50 — | Reur- Zuſuhr 127 — |Meue Zufube 32 — 


Ganjır Sanıır Ochran Sch. Sanjer Eqren⸗ Sch. Fee S%.| Sanjer Sram: E 





nenftand 341 menfland 50 nenfand ra nenitend 32: 
Stutig. Bert. 337° —Heutig Bert. — Heutig Bert. 19" — Heutis Ber 32: — 
Bieisrim en 4 .©%.|BletstimRen — Sb. Bleibrimfielt 9 Sb. Bieibt im Ren — ©@. 

Bertaufspreife. Verkaufspceite. |  Werkäufgnreife; Bettaufepreiſe. 


SIHR: | Müstel | Mind.) Ne HöAR.| Mittel.) — Han. Mirel.] Mins. IMütel.] = 


ziel le ins alas ee 1 an r "El Er —* Al In&oo- 


— Mn. anna in — BILI I: Bid. Ba Ah 


ä 


— 


and 485 — 


Straubinger— 


ochenblatt. 


el VOOOEUDODOOPDFFOOLCDOOONOODO Fate 


51. Stuͤck. Moudiag den 20. Dezember 1824. 
Des Lebens Traum iſt kaum des Wunſches werth, “ 


Hat nicht das Herz ein Kleinod aufgefunden, 
Das keine Zeit: zerflört. 


ET Te ET Te WE A ae a aa A aa EL DE 50 
Berfanntmadung. 

Der penfloniete Herr Rutmeiſter Anton Placiel, if am zten biefes Monats zı 
Deggendorf verorden, ohne über-feinen Nachlaß verfügt zu haben, Diejenigen, A 
che Anfprüce an ben Machlaß des Verſtorbenen zu machen gedenfen, Gaben folche bei 
der unterzeichneten Behoͤrde binnen 4 Wochen, und längflens am aoſten Jänner Fünf. 
tigen Jahrs anzubringen. 

Nach Verlauf diefer Friſt wird gefeglicher Ordnung gemäß mit Ueberlaffung des 
Nachlaßes „verfahren werden. 

Gtraubing ben z3ten Dejember 3824, 
Die Königliche Stab) Kommandantfchaft. 


Sehe. v. Jeetze, MoipEn mp, Kommandant. 


pres. den 15, Dezember 1824, Goͤtz, Aktuar, 


— —— 
Bekanutmachung. 


Thereſia Popre, Tochter des churfauͤrſtlichen Negierungs ⸗ Sekretales In Straubing, 
— tm lebigen Stande, ohne Higtegſabung, eines Teflamemes mit einem mie 
unbebeutenden Nachlaß. * 

xXVL Jahrgg. em Zeumdnpe, . 


@usnon® peu 
delebutho Ocpunnũ 


— —— —— _ 


FI ai " . 


Wer aus mas immer für einen Reſchtetitel Mufpräche auf diefe Erbemaſſe zu ma, 
hen har, Hat ſolche bis zu der auf Samſtag den ısten Jänner 1825 zur Bertchtis 
- gung und Auseinanderfegung dieſer Erbſchafts Sache angelegten Tagsfahre anzumelden , 
und zugleich legal zu liquiditen, außerdefien die Maffe an die bis jet befannten Syutes 
flat s Erben ausgefolge wird. Actum am 13ten Dejemider 1824, 


Königlich baterifches Landgericht Deggendorf, 
Bayerlein, kandrichter. 
pres. ben 17. Dezember 1824... 


So . ad ung. 
‚c- (Zum, jwepten Male.) 


Meger, Bauersfohn zu Uttenkofen d. G., unb vormals Soldat des fü, 

niglichen sten tinieninfanterie » Regiments in Paßau, mird feit dem legten Feldzuge ger 

gen Rußland vermißt, und es Fonnte Über fein Leben oder Tod bisher Peine Macheicht 
erhalten werden. 

Be —— ng lebende .. —— — ae inſinuirt, 

en, verm d 

— Der — — bn treffende Ae ine unter deſſen 

Es wird demnach Reber: hiemit aufgefobert, binnen einem halben Jahre bey um 

—— ee a ae Dee le ee ee an 

effen an € 

©efepmwifter gegen Kaution nach der gefeglichen Dednung verfahren würde, er 


Irlbach den asften Movember 1824. 


rg tal: Gericht. 
* Haas; i ‚ tshalter. 
Biene sspans. 1. 


— J 
rivat » »s Ivo | = Üles, was fle als Eigentum der Harmonie in 
P Anzeigen; 1 I Händen haben, von heute an binnen 8 Tagen 
Einladung. - — —* —— vom 
ab der von einer Kommiſſion bergeftellten 

——— ug ee = —— Ordauus können jedem Mitgliede anf Verlangen 
der Harmonier Gefelfaft zeige Mh. das a —— den Statuten die gewunſchenen Artikel zur 
mal mehrere Lefefheiften und Mufllalien ſich eeture wieder abgegeben werden. 
noch in den Händen der Mitglieder befinden, Straubing den aoften Dezember 1824. 


N widu üllten, di 
Ale Dettatuener Mut e Daber alt ges | DER Ausſchuß der Harmonie / Gefellſchaft. 
genwärtige Deſitzer derſelden hiemit eingeladen kıdı 





Bekanntmachung. 
© (Zum dritten Male) _ un 


Es wird hiemit zus allgemeinen Kenntuiß 
gebracht, dab allen entfernten Wirthen, welche 
gewöhntih und das ganze Jade hindurch Wais 
jenbier beim Brauhaus Wörth am der 
far abnehmen, bey einer Eniferuung von 
fechs Otunden eine Fuhrlohns VBergüs 


tung .von 15 Kreuzer. bey der Achtel Baljens 
bier geleiſtet wicd. sr 
Den zoften Oktober 1824. 22 


Brauhaus Woͤrth an ber — 
Sedlmeyr, Verwaltet. int} 
— IT 


Bekanntmachung. 2 


Die Eterbfälle » Affecuranz x Geſcuſdaft. 
welche ſich am ı7tem Dftober d. J. verſammel⸗ 
te, um Abrechnung zu pflegen, und die Mittel 
zu bertathſchiagen, die Wohlthaͤtigkeit des Ins 
ftitat8 gemrinnügiger zu machen, hat ausnahms⸗ 
weiſe den Deittitt bis zum zoflen Lebensjahre, 
jedoch nur bis zum zıften Dezember 1824 9% 
ſtattet 

 Zweymal wurde dieſer Beſchluß dem Wo⸗ 
Menblarte einverleidt; doch entſpeicht Die Zahl 
"der bisher Beygetrettenen (die Gefammtzahl der 
Mitglieder beträgt 165 ) noch keineswegs ber 
guten Abſicht; der Termin naher feinem Ende; 
möchten doch Diejentgen nicht fäumen, die mo 

















- Große Lotterie 
6ey Bonner de Bayard in Wien 


2. ber Hertſchaft Peaſchno Augeid in 


men, 

2, des Gutes zu Mittelmeyerburg am Bo⸗ 
Rei denfer, 

ger, des Hauſes zu Gumpendorf ber Vor⸗ 


& € ſtadt Wien. 
air — 

"Ba Diefe Ausfpielung eine der vorzäglics 
Bıb, „und, vortheithafteften tft, indem jedes Loos 
ıshaall gewinnen kann, und nur fl 4. 48 fr 
Tonventichs» Münze koftet, fo verforide ſich 
der Emittent bedeutenden Abfag ‚„ wozu er fi 
ergebenft empfiehlt. : 

Die Ziehung ift am sten Febrnar 182 

Wien. 


Loofe und Pläne, die das Weitere enthals 
ten, find zu haben bey 
Franz Zaver Arnold, 
Handelsmann in Gtraubing- 
j a  —— ] 
Bekanntmachung. - 
c (Zum erfien Male.) . 


J. Kraus, Apotheker von WMegensburg 
empfiehle biemir feine befanmte Lichen — (is⸗ 


beigutcetten gefonnen waren, und die eimft-den |" (änpijh Moos ) und Salep- Chöccolade. 
Bezug diefer Affecurany» Summe ie Pe Lie 

— würden! der Gedanke, man Länmd wiple Die Niederlage iſt in ber oberen Statt: 
feicht in der Zeit mehe bezahlen, als dien nz Sana 

einft befdömme, denke id, kann —** wire |# 2 |? 

— in — früher Sterdenden gs Yermiethung. 

um feinen Gewinn auch nicht bentiden Unze 

Uebrigens miederhole ich auch die ln — der fteinernen Gaſſe Mro- 96 üt_ bee 


dung an jene edlen Breunde des Wohlthung ‚' 
denen nur der Zweck, nicht dee Bezug im Her⸗ 
8 liegt, und durch welche es vielleicht bey 
erjichtleiftung auf den angefallenen Bettag das 
Hin kommen Pönnte, daß immer der am längs 
fen Bejahlende von fernen Beiträgen, ohne 
Nachtheu des Ganzen, befreyt bleiben kann, 






T phegge rot, beftehend im 





bs Strauding den ı6ten Dejember 1824. 


4 heitzbaren Zim⸗ 
mern, und 1 Cabinet, Küche, Waſchboden, 
Holzbehaͤltniß und Keller, mit oder ohne Stal⸗ 
fung auf 4 Pferde, bis Lichtmeß gegen billi⸗ 
gen Miethjins zu verftiften; aud kann bas Los 
gie abgetheilt werden. 


Straubing den 16ten Dezember 18240 BD —— Freyftau » Prudberg, 
i Sof, Aanfässer. | le Hausinhaberim, 
DNB. F —J 
J ISCH — 
z j 772 u 
m ır 


a ‚Igimas 290 


ss.» 


Caanmtlich worgenannte bodenzinfige Objekte 
— zuſammen um 6200 fl verfaufe wovon 
2600 fl. nad 5 progeatiger Verzinſung liegen 


Bekanntmachung. — 
ce (Zum dritten Male.) — 
Der Unterzeichnete gadenkt fein in ber for 
genannten Judengaſſe sub Nro. 133 entlegenes 
Haus, nebſt Beid und Moosantheilen auf dem 
Hagen aus freier Hand zu verkaufen, mit dem 
Bemerten, daß hiezu auch die bisher hierauf 
" txercirte Metz gergecechtigkeit adgetretten werde. 
Straubing den goften November 1824 un. 
Michael Salterzil 4u 
bürgerlicher Dankmetzget von Hier 
—— up 


beiaffen, und aud no Überdieh bey binlänglis 
her Vermögens: Autweilung 1000 fl, in jährs 
lihen Feiſten zu 100 fl. ebenfalls gegen /5 pros 
zentiger Verzinſung bezahlt werden können, fo, 
daß die ganze baare Ertags» Summe fih nur 
auf 5200 fl. beliefe. 


Sollten ſich jedoch Kanfsliebhaber für eins 
jelne Bebaude und Gründe diefes Geſammt⸗Be⸗ 
fiechuages finden, fo werden ſolche auch in bes 

 Viebig@rfbihetlangen verkauft. 


Straubing den 4ten Dezember 1824, 
Martin Groß, 


sr peiuupe 


Bapitals: Geſuch. peu enet 


Es wird ein Kapitaf von 2500 > eo t 
arſte und doppelte Hypothek aufzunehmert geſucht. giuſeon bürgerlichen Eifhtäufler. 
Die Redastion. giebt nähere Auskunft dar det, due; 
2 me 
, 
Betanntmadung. Der Untergeichnete giebt fih die Ehre, bie 


b (Zum zweyten Mafe. } 


Endeögefegter iſt gefonnen, nachbenannte 
Realitaͤten in dem Orte Doſſau aus freiee Hand 
zu verkaufen: als 


a) ein Haus naͤchſt ber Kirche, mit Ziegels 
tafchen eingedeckt, und aus 2 heitzbaren 
Zimmern, und 2 neuen, durchaus ger 
mwölbten Stalluugen beftehend, mit dem 
Rechte verfehen, Brandwein zu deennen, 
wozu die Brenn» Keſſeln und ale 
riptungen, nebft einem laufenden Waller | 
vorhanden find, woran fi ein beinahe 


mit ju eröffnen, daß er neuerdings Zufuhr von 
ganz ädt gehattenen Oteinwein, Wershheimers 
Franken » und Dffaer», dann allen ausländijchen 
Sorten Beinen erhalten habe, * 
Er kann die beſtimmte WVerficherung 
hen, daß jeder Verſuch wegen der preiswüärbdie 
gen Qualitaͤt ihm einen andauernden Zuiprud 
gewähren wird, wozu er feine geziemendſte 
Einladung. zu machen fid- erlaubt, 





ei" Preife 


| 
| 
| 


x Togwert großer Hoftaum —* on Steinwein die Maaß zu ı fr 12 ke. 
») ein ſehe großer, ganz gemauerter, hhd EWerthheimer 1811er IH 
mit Ziegeltafchen gededrer Stadi, im | ''"+ Würgburger ate Sorte - 364 
welchen ebenfalls eine fhöme Wohnung | ate Sorte u 83 
angebraht if, aus welchem Gtadl Stanfenwein 1822er — 233 
nad Gelieben noch zwey oder drei Ab⸗ » geringere Sorte von — 166.24 „ 
theilungen gemacht werden können, —— rothen u 36 er 
e) dann nod ein großer von Holz gebanter, finerwein, — — 2 a; 


und mit Schneidſchindeln gedeckter Stadl, * a, 
iele Tagwerke jehendfreie, jebod |" n;: sem werden bie Preife auf 
= —RX Seid.» und Wiesgründe in alesbilligfte betechnet. 
Sehen Zußande. Zugleich empfiehlt er fih dem geneigten Ans 


” ar, 
— — 

—n . T — 

— 


denken jur Abnahme * * — 
Achtl zu ⸗ ⸗ 4 15 
Straubing den Die 1824 
Kranz Zaver Zereis, 
Bürger und Weingaftgeber, 
—i 


Bermiſchte Nachrichten. 


Straubings denfwürdige Tage/ 
ein Beytrag zur Geſchichte ein 5 
Stadt 








— z 


Monat Dezember. astotı. 





(On! \ 
Den 11, Dejember 1675 ftarb Simon 


Höller, Burgermeiſter in, Straubing, ein 
großer Mann, wern es erlaubt ik, Einen groß 
ju nennen, dee nit einen ganzen Weltiheil in 
Unruhe und Werwiccung feste, und eine Mile 
kion Menſchen als Opfer feines Ehrgeibes, und 
feiner Eroberungefuht auf die Schlachtbank lies 
ferte ; der aber nicht zuräcblieb, als feine Bas 
terftadt in Gefaht war, fondern mit jedem 
Bürger fie theilte, als die Schweden 1633 die 
Stadt belagerten, Er allein erfhoß von ber 
Mauer bey den Kapuzinern aus 36 DO 
und ihm zu Ehren wurde in felber fe zug 
bild, geharnifche, und mit dem Helm auf dem 
Haupt-eingemauert, das noch vor eimi 
ven zu fehen war, nun aber mweggelggiyen, 
wohin? — weis ih nicht. Iſt nun gleich jdies 
fe6 Dentmal feiner Tapferkeit dahin, fo bat fi 
doch noch eines feiner Frömmigkeit in dem ſchoͤ⸗ 
nen vergolbeten Choraltar der Pfarrkirche zum 
heiligen Jakob erhalten, den er machen ließ, 
Dben brachte der Maler des Altarblattes Höls 
lets Ebenbild in der Perfon Gott Waters aı 
. Ein anderes Dentmal von ihm war eind ap 
Zentner ſchwere Glocke, melde alle Jahre am 






| 


Felge deiligen Apofteln Simon und Juda 
Seine, Stunde (von 12 — 1 Uhr) geläutst 
wurde. Diefe ſchmolz aber bey der Peuecds 
brunft im Sabre 1780. Aus einigem Metal 
derfelben, und binzugerhanen anderen wurde eis 
ne andere Glocke verfertiget, welde zwar auch 
noch dermal am obigem Tage, aber nur eine 
Biertelſtunde lang gelduter wird, 

e war 1633 noch Apothefer, wurde aber 
nachher } 
jein fühfji ſaͤhriges Eheverlobniß mit feiner Zrau, 

© geböhenen Schwalgerin, welche Bege⸗ 
begheit un „Maler Sepelius (vermurhli der 
nämlihe, welcher das Choraltarblatt bey Ot. 
Jatod-malte) durch ein ſehr ſchoͤnes Familien⸗ 
Gemälde vorftellte, welches die Erben bes Hans 
belsmannes Kern Joſeph Raab beſitzen. Er 
erlebte ein fehr hohes Alter, denn angenommen, 
daß er bey feiner 1600 volljogenen Verheuras 
thung mus 20 Jahr alt gewefen, fo war er 
1675, im osflen Jahre, Er wurde nach «“ſel⸗ 
nem Verlangen nad feinem Tode in der Kruft 
der Capujiner beygeſetzt, deren fogenannter 
geiftliher Water, d. i. ber ihre weltliche 
Sefchäfte verfah, volle 40 Jahre war, Höller 


Whlinefnldauedie Hofmarken Aiterhofen u, Metting. 


Sun Den ıoten Dezember 1253 hielten bie 
Bruͤdert Herzog Ludwig der Gtrenge, uud 
Dergog Heinrich einen Hoftag zu Gtraubing, 
auf demgafie ih, duch perfönliche Vermittlung 
des Erpbifhofs von Salzburg, mir dem Biſchof 
Albert von Regensbutg verföhnten, mnd der 
Friede dahin gefchloffen wurde, daß bdiefer das 
Schloß Sperten bey Kufſtein an die Kerjoge 
herausgab, dagegen bie Erlaubniß erhielt, bie 


am Orte einen Markt zu errichten. 
Ib » 


d 
Iamis zıms (Der Beſchluß folgt.) 


124 Veſte Teispah wieder aufjubanen, und 


Burgermeiſter gewaͤhlt, feyerte 1650 - 


Wattungen. 
Eins Bienning Semmel 
Ein Halb Kreuger Semmel 
Ein Rreuker Semmel 
—* — * von —— 
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Pe Em von —*86 
Valzenmehl zu 3 fr. 
Polltockl zus Pfenuinae » 
Poltüpfn. Koppelbrod zu a ke. 
Koppelbrod zug fr. . 
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Ein Wecken zu tr. ., 
” s ® s + ; 


Brod, Pol⸗Brod. Baljın Brod, 
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Sem oder Kern, 
Woriger Reſt 
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Heutig · Ve Bel, 143 — 
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Betkaufs oteiſe. 


mittel. 
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Butt u m 3 Burn e „” 
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Unfäplitte, Rergens, Stifen · u. Leindl-Draife, 


en der Jentner 24 fl.— ordinäre Kerpen 
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ERSRERERFFEEFE in alas 


Der Magifiear in der koͤnigl. Stadt Straubing. 


— 
— 


= 491 


Straubinger. 


PRocheublatt. 


52. Stuͤck. Mondtag den 27. Dezember 1824. 
SITTTITTETTTTITTTTITTTTTIITTTOTTE 


An’s Baterland , an’s £heu’re ſchließ' Di, an, 
Das halte feſt mit Deinem ganzen Herzen , 
Hier find die ſtatken Wurzeln Deiner Kraft, 
Dort in der fremden Welt ſteh'ſt Du allein, 


Befanntmabung | 
(Den DOchfen +» Fleifh » Sag betreffend, ) - 
Gemäß allergnädigfteer Entſchließung der Pönigl. Regierung des Unterbonau s Keels 
fes, Kammer des Innern vom ısten dieß, und erhalten den heutigen, iſt bie Maflı 
ochfeufleiſch ⸗ Tare für Straubing im gegenwärtigen Monate auf 
Gieben Kreußer, 
fand gefegt, vielmehr ber bisherige Gag belafien worden, welches hiemit zur 


3 a en Kennmiß bringt, 
fi r Den 22ften Dezember 1824, 


Magiſtrat in der Fönigl. Stadt Straubing, 
Joſ. Morerp, lit. Magiſtrats-Rath. 
Bekanntmachung. 


Die Hochwohlgeborne Fran Antonia Freyftau von Verger, geborne Gräfin * 
fing von Moos, koͤnigl. baier, geheimen Raths and: Reuimeiſters ⸗Wutwe allhier bes 


XVI. Jahtgg. 060 
BR ar 
68 - K.6 26: 
DR ee 





— 


4 


14% any Ä 
ftimmte in ihrer I5twilligen Verfügung zoo fl, für bie Armen der Stadt Straubing, 
welche durch den koͤnigl. Heren Stadtpfarrer Joſeph Friedel dem Armenpflegfhaftes 
Rath übergeben wurden, und für weiche milde Gabe im Namen ber Arınen Öffentlich 
den innigften Dank ausfpricht, Den zoften Dezember 1824, 


Der Armen: Pfleafchaftsrath in der fönigl. Stadt Straubing, 
Jof Morerh, lit. Magiftrars» Mark, 











Bekanntmachung. 


Am Mondtag ben 2aſten Jänner 1825 Yin 2 bis 5 Uhr Abends werden in dem 
berortigen Leibbauſe jene Pfänder von den Monaten Dktober, November, Dejember 
1823, und zwar von Nro. 9318 bis sorge, beede inclusive melde noch nicht aus— 
gelöst, nieder umgefeßt worden: ſind, verſteigert. ’ 


Der legte Tag zum Umfegen,,, Äft der a7te Jaͤnner 1825 feſtgeſetzt. 


Magiſtrat in der Föhiglihen Stadt Strauding. 
Zof Moreth, lie. Magiſtrats/Rath. 


m — — 


Bekanntmachung. 
Unter dem Vorwande des ſogenanmnten Neujahrs-Gratulierens wird eine das Pub⸗ 
likum ſehr beläftigende Bettelley getrieben. 


Der Stadt-Magiſtrat als Lofalpolizen: Behoͤrde unterſagt dieſen Unſu hiedurch 
unter dem Zuſatze, daß jeder Contravenient mit empfindlicher Gefaͤngniß⸗ Steaffe Ges 
ander werden wird, —— — 

Zugleich erhalten die Einwobuer bil AWuffonderung, jeden getwinnfüchtigen Neu⸗ 
jahrs » Srarulanten von ſich zu weiſen / und He Seſtrafung anher anzuzeigen. 
Intl Den zoflen Dezember 1824. 


Magiſtrat in der honiglichen Stadt Straubing. 
of Morerp, lit. Magiftrars ⸗Rath. 











Befanntmadung. 


Da bey der auf dem 28ſten Oktober d. J. angefegten Feilbierhung einiger Gründe 
des Halbbauers Michael Doblinger zu Scillertwiefen fein Kaufsliebhaber erfchien, fo 
wied auf wiedetholies Andeingen des Gläubigers die Feilbierbung jum zweitenmale, jes 

nur des Stadlackers am Minwoch den 29ſten d. M- von Vormitiags 9 bis Mits 


— © 7 Sei 
’ 2823 «vd 
tags 12 Uhr in bdießfeltiger Kanzley Korg weeTuRaufsliebhaber vorgeladen 
werden. u Den ? ten Dejember 1824, 


Königlich Haierifches Landgericht Mitterfels. 


Mater, Landeichter. 
przs. den 20. Dezember 1824 








Vorladung. 
© (Zum dritten Male.) 


Joſeph Neger, Bauersſohn zu Uttentöͤſen d. Ge dub vormals Soldat des Bir 
niglichen sten tinteninfanterie » Regiments am — ſeit dem letzten Feldzuge ge⸗ 
gen Rußland vermißt, und es konnte übereſeiß Leben den Tod bisher Feine Nachricht 
erhalten werden. = Zu eloslg j 

Die noch lebende Mutter bat bereits die 
und darauf angetragen, das ihren vermißten) Sohn treffende Aelterngut unter deſſen 
Geſchwiſter gleichheirlich zu vwerrpeifen. ar 

Es wird demnach Neger hiemit aufgefobert, binnen einem halben Jahre bey ums 
terfertigtem. Gerichte ſich um fo gemiffer zu melden, als man nach Umlauf biefer Zeift 
dem obigen Autrage gemäß mit der Vertheilung deſſen Erbguts an bie noch lebende 
Geſchwiſſer gegen Kaution nach der gefrklichen Ordnung verfahren wuͤrde. 


Irlbach den 26ſten November 1824. 
Graf von Brayifches Patrimonials Gericht. 
Haas, Gerichtshalter. 
praes. den 29. November 1824. ER ET 5 












ergabe gerichtlich inſinuirt, 


Bor la dung 
b (Fin ren Male). 

Auf Autrag des Johann Roͤtzer, Dia u Sterling, und deſſen Eheweib Mas 
tia, hat man zur Herſtellung ihres Paſſivſtandes, dann zum Verſuch der Güte, und 
in Zerſchlagung derfelben, zur Stellung geeigneter Anträge Tagsfahrt auf 

Donnerstag den zoften Jaͤnner 1825 
früher Gerichtszeit anberaumt. 

Sämmtliche befannt und unbefannten Gläubiger der Jobann Roͤtzer'ſchen Eheleute 
werben demnach zu dieſem Zwecke perfönlich, oder durch hinreichend Bevollmächtigee uns 
ter dem Rechtsnachtheile zu erfcheinen vorgeladen, daß bey einer allenfalls zu Staub 


er si 2 Is, 
TB RT. 

l08)» 112 
„9 „Ipinöt Id m 1m 
tansE e 


gefommenen gürlishen Ausgleichung 
bengezählt erachtet werden würden. 


494 
die Nichterſchienenen der Mehrheit der Anweſenden 


— — 
— —2— 


Eggmuͤhl am ziten Dezember 1824. 


Graͤflich Montgelas ſches Hertſchaſtsgericht Zaigfofen, 
Riefch, Herrſchaftsrichter. 


pres. den 21. Dejember 1824. 
Privat + Anzeigen; 





Kiterarifche Anzeige. 
In der Schornerjhen Buchhandlung 
dahier ift angefommen und zu haben: 
Der Weihnachtsabend. Eine Erzähs 
fung zum Weihnachtsgeſchenke für Kinder, 
von den MMerfaller der Dflereyer, 12. 


Landsh- 
Bekanntmachung. 
© (Zum jweyten. Male) 

% Kraus, Apotheker von Regensburg 
empfiehlt biemit feine bekannte Lichen — (iss 
kindifh Moos ) und Salep - Choccolade, 

Die Niederlage ift in der oberen Stadt⸗ 
Apotheke, 


Bekanntmachung. 

Da fih das Gerücht verbreitet, als Hätte 
ih meine Barbiersgerechtſame veräußert, oder 
wolle fie veräußern, fo finde ih mich bewogen, 
Hefannt zu machen, daß dieſes Gerücht falſch 
feg, und ich nur wegen Abgelegenbeit meines 
Hauſes bie Barbierftube auf den Pla zu vers 
legen mic entſchloſſen habe, Übrigens aber die 
Kundfhaft wie bisher für mic deſorgt werde, 
“wozu ich mid ferners ergebenft empfehle. 


Otraubing den aaften Dezember 1824- 


Hauftdtter, Landarzt 
und - Barbiergemerbs « Jahaber, 








Logis» Vermiethung · 
Bey der Hausbefiserin Anna Gporner im 
der Kioftergaffe Nro. 242 dahier iſt eine Logie, 


15 ke. 


beftehend in 4 Zimmern, einer Rüde, Holz⸗ 
lege und Boden zu verfiften, 

= _ I 
Bekanntmachung. 


Im großen Soſſauer⸗Stadl fiehen — 
Zentner Altheu, 22H kr. per Bentuer, taͤglich 
zum Verkaufe. 


Bermiſchte Nadyrichten; 


Straubings denfwürdige Tage, 
ein Beytrag zur Gefchichte diefer 
Stade - 








Unter die in bdiefem Monat vorgefallenen 
Begebenheiten verdient noch eine Erwähnung, 
daß 1489 Herzog Chriſtoph und Herzog Wolf⸗ 
gang dem Loͤwler⸗Bund beygetretten, fle vers 
ließen ihn aber, als 1491 zwiſchen ihrem Bru⸗ 
der Herzog Albrecht, und ben Nittern der Krieg 
ausbrah, und jener die Schloͤßer der Haͤupter 
des Bundes, Ehrenfels, LKöfering, 
Flägelsberg, Degenberg, Nußburg, 
Cameran u. a zerſtoͤrt, die meiften der Rit⸗ 
ter gefangen mach Regensburg geführt, Da ans 
dere für fle baren, ward der Streit duch ei⸗ 
nen WVergleih geender; doch durften fie ihre 
Veſten nicht mehr aufbauen Daher kommen 
die vielen Ruinen, die man in der Waldgegend 
noch ſieht Dieſe Mahgiebigkeit des Herzogs 
wirkte fo viel, daß 1504 eben diefe Ritter im 
Sahre 1504 in Stecubing jufammen kamen, 
fi da mis Aebten und Srädien des Vizthum— 


— 495 


anrts vereinigten, und den Herzog Albrecht ger 
bethen, „fie nicht fahren zu fallen”, d ü jie 
„nice an Pfalz zu übergeben, Der Hetzog, 
ſehr gerührt durch diefe Bitte, verfprah: wenn 
indeft möglih fie zu behalten, und Leib und 
Sut mit ihnen nicht verfparen zu wollen, Die 


Pfaͤlzer waren den 17. Dez. ſchon bis Pfatter | 


‚getommen, wandten fi aber von da über Mat: 
tersdorf nad Landshut, Dieſes gefhah nad dem 
Tode Herzog George von Landshut, wo über defs 


fen- Eibſchaft der baieriſch⸗pfaͤlziſche Krieg entſtand. 





Fremden» Anzeige * 
won 11, die 24. Dejember gap . 


Devuringer, zum golduen Sirſch, & 
Den 11. Dezember. Here Jayues, Kaufmahn 
von Augsburg, Herr Eeroni, Kaufmann von 
Lim Here Lafler, Bäder von Roding. 


Zilmer, zur goldnen Gans. 

Den 15. Dezember. Kr. Korn, Hopfenhänds 
lee aus Böhmen. Kr. Sambierl, Fleiſch⸗ 
bauer aus Deggendorf. Hr. Altmann, Bier 
brauer von Eggenfelden, 


uly, sum ſchwarzen Adler. 
Den — Herr Sperl, Spital⸗VAb⸗ 


miniftrator v. Negensburg. Here S N 
EStudent von Landehut. Here Oertelamans, 
Kaufmann von Elbecfeld. Herr Kühnfein, 


Kellner von Schwabach. Den ı3. Gebrüder 
Hofmann, Komis von Frankfurth. Kr. von 
Mafon, Privar von Paris. Den 14.1Fitk. 
Hr. Rohrmuͤller, k. Regiments s Aubditer. von 
Regeneburg. Marchand de Mode Stock, 
und Berg von Koͤtzting. Den ı5. Titl. Hr 
Msirau, Auditor vom f. 2. Jäger » Bataile 
kon dahier Hert von Sonuenbdurg, Guis—⸗ 
deſitzer von Auerbach. 


Schneider, zur goldnen Krone. 
Yen 15 Dezember. Kerr Lüftenecker, Weins 
bändier v. Paſſau. Her Rupeecht v . Wunſiedel. 
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Sevoͤlkerungs⸗ iinzeige 
vom 4. bit 24. Dezember 1824 
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In der Fönigl, Stadepfarr Straubing, 


Geboren: Den 14, Dejember, eiderika, Ka⸗ 
tolina. Den 18. Branz Kaver, Sdhnchen 
bes Kaver Hiermer, bürgerl. Schuhmachetmei⸗ 
fire. Den 19. Fran; Jakob, Odhnchen' des 
Jakob Dantl, bürgeri Ftagners Den 23, 
Viktoria, Tächterchen des Franz Kaver Schar⸗ 

„„ Anger, bürgert Schneidermeiſters. 

Getrout: Den 19. Dezember. Andreas Schmid⸗ 
bauer, angehender bürgerl. Beyfiger alidier, 

+80 Sabre ale, mit Anna Maria Vitzthum, 

NW dldhers s Tochter von Grafentraubach, 31 


W alt, beide ledigen Standes, 
ent ’Den 13. Dejember. Johann Peter 
— buͤrgetl Fragners⸗Soͤhnchen, 7 Wo⸗ 


alt, an Fraiſen 
% 


In der konigl. Spitalpfarr. 
Geſtotben: Den 22. Dezember. Walburqa Ber 
ninger, geweſene Strickermeiſters⸗Wittwe, 
80 Jahre alt, an Altersſchwaͤche. 
In der koͤnigl. Altſtadtpfarr. 
Geboren: Den 10. Dejember, Anna, des Ans 


he dteas Meindl, bürgerl. Hausbefigers » Tide 


terhen. Den 11. Georg Wilhelm, Soͤhn⸗ 
„, Gen deb Heren Georg Kreß, Muſikmeiſters bey 
2 Wenige aten Yägerbatailon. Den 11. 
4 Ceafeentia, Tochterchen des Joſeph Kahräbel, 
Brauhauspaͤchtets in dem ehemal. Karmelitene 
Kloſtet. Den 13 Mofina, Toͤchterchen des 
Srorg Bürg, bürgerl, Gaͤttlſers. Den 26. 
aria Anna. 

Serrauss Den 17. Dezember Yofeph Kiſcher, 
Inwoehners · Sohn von Neumuͤhl, Pfattey 
Arnihwang, 27 Jahre alt, als angehender 
bürgerl Beyſitzer, mit Klara Zollner, gebärtig 
von Schwatzach, 27 Jahre alt, beide led. St. 
Geftordben: Den 16. Dejember. Jakob, 3 
Monate alt, am Durdfall. Den 19. Rofina, 
Tochterchen des Georg Bürg, buͤrgerl. Gaͤrtlers, 

8 Tage alt, an Fraiſen. 
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Lokalpolizey⸗Verfuͤgungen, und magiſtratiſche Bekanntmachungen. | 





A. 
Aoſchlagzettel an Kirgepären. 3 
Armenfonds ⸗ Rechnung: pro’ 18 53° 2 
| B. 
Baden, das, in ber Donau. 239 
Bevdlkerungs⸗ Anzeigen. 154. 404 


— ⸗— Anſtalt für Mobillen. 


— — Umlage 728. 
Bruckmarkt. 395 
Brückengoll⸗Verpachtung. 380% 


Buͤrgerſpital⸗ — Verachtung 


Steinburg, 1 

D. 
fuͤr milde Gaben fuͤr 
82, 110 157. 188. 


Sant öffentlicher‘, 
die Armen, 4% 
222. 284 451. 


Druckſchriften ⸗Beſchlagnahme. 6, 7. 61. 
5. 
Seuersbränfte in der Umgegend, Dienfle 
leiſtung. 50% 


* 
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G. 


Gerichts orbvnung · Verbeſſerung, Die, auf 
5 Boltzengegmftände. 62. 
Getreiddienſte⸗ Abführung: 475 
Getreldtaſſten⸗ Verpachtung. 
Getreid⸗ Weifauf. 80. 165: 


4454 


Sewerber Verleihungen. 145% 


Gutemahlung. 387 . 


H. 
‚Hopfen: —— Ey 
er e J. 


Jagen der Hunde auf den Feldern. 252. 

ZagdgeplirenMitieärpflichtigfeit. 467. 

Inſchriften am Kirchhofe zu St. Peter, 81. 

Jubiläums s Feyer Sr. Majeſtaͤt des Kö 
nigs. 7% 


Fr 


-Kapitalsjinfe s Herabfegung von Kultus⸗ 


Stiftungen. 100. 
Karneval: Verfügungen. 26. 


! Sonfeription der Altersflaffe 1904. 373 


— — — — 


e. 
Laden: und Werfflärte: Verpachtung. 476. 
Sandgeftiitespreifes Vertheilung. 283. 


Landwirthſchafis⸗Feſt im Unterdonaukteis. 


323. 
taurenzimarft. 319. 

— — Pfänderserfleigerung, 99. 
252. 356. 368. 492. - Ä 
M. 

— Wahlverhandlungen. 347. 


367: 
Mariageburtss Marft, 355» 


Monumente: Aufftellung am ARatete zu 
Et. Peter, 82. — 


21j 


N. 
Neujahrs-Gratuliren. 492. 


Henry 
D. 


Ochſenfleiſch /Satz. 25. 87. 130. 153. 
211. 229. 284, 339 375. 18 453- 
a9, 

p. 


Pflaſterzoll⸗Verpachtung. 30. 
Peter / und Paulmarkt. 247. 267. 
Pererswmörth : Verpachtung. 11% 
Pointpifanges Verpachtung, 115. 
Molizepfoldatens » Stelle Erledigung. 187. | 


N, 


Rauvenneſter-Vertilgung. 81. 
Realitaͤten⸗Verpachtung. 129 


S. 
Schulen deutſche, Anfang. 422. 
Prüfung. 304 
„ " Preije ; Vertheilung · 
304. 


Schufgehilfen, Bemerbung um befnitive 
Anftelung. 328. 

Schullehter⸗ Semindr : Errichtung. 
22L 


125, 


„: Eröffnung. 445. 
SHußpodenimpfung. 199. 
Seelenwecken⸗ Vettel. 412. 

E7, Beittaͤge. 434 
Sommerbier⸗Satz. 129 3 
Spiefverboth. 20 e 
Stadtgemeinde ⸗Bevollmaͤchtigte + Stelle 

Erledigung. 81. 
Staatslotterie: Anlehens⸗ Verlooſung 363. 
Stipendien Erlangung. 200. 
Straffenbeleuchtungs Verpachtung, 389%. 
Studienanftaft, neue Einricheung., 447 
Alters» Dispenfation, 468. 


” ”„ 
»„» m Anfang. Zur. 
» mo Prüfung zZır 


» VDreifevereheilung. 3270, 
Stubiten im Auslande. 327 . 


T 


— 


Tpuenermeifter, deren Befugniffe, -8 


V. 


Vieh: und Fleiſchbeſchauer Man bite: 1a 
Inſtruktion. 38. 


” „ [2 


W. 
Waaggefaͤlle⸗ Verpachtung. 380. 





Wiesgruͤnde- Verpachtung vorm Gpital: ! 3. 
thor. 13 
F zu Obermo⸗Zinſenablung zum Kommunal: und Siif— 
Ging. 146. tungs⸗Vermoͤgen. 110, 


Winterbier:Saß, 8. 423r 








Bekanntmachungen der Eöniglichen Gerichts + und Adminiftrativ- 
Behoͤrden. 





Appellationsgericht für dem Unter⸗Ettling, Patrimonial⸗Gericht. 
donau⸗Kreis. - [Huber 75: 


Hypotheken Anmeldung. 299% % abe} : i 
Optigation, zu Verfueft gegangen, 495. Falkenfels, Patrimonial- Gericht. 


Ba: 
Barbing, Rentamt. zone 205 


Getreid⸗ Verfauf. 119. Hienhart, Patrimonial: Gericht, 


Deggendorf, Sorftamt. ———— 
Jagd / Verpachtung. 83. 149. 232. 287« Irlbach/ Patrimonial: Gericht, 


ur‘ R Beutl 458, 
Deggendorf, Landgericht, Neber ABO, 
Die 10. ’ 
Muggenthallee 11. 457. Weiß 117. 
Kordolezis 117. Döbel ıır. 
Popre 485. Fleiſchmann 337. 
Strobl 424. 
Weindacher 254. 292, 457: . Cham, Rentamt. 
Ziegler 65. 278. Getreids Verfteigerung 168. 
Dingolfing 1 Rentamt. Koͤtztina, Land gericht. 


Gerreids Verfteigerung. 89. Graßl 438. 479. 


## 


Koller 341 
Pfreunbeuer 479 


Preuß 27% 
Schreill 440, 
Vogl 306. 
Werndl 407. 


Landau, Landgericht, 

Aigner 32 

Eagl 53. 

Braunbef 270, 

Knauer 255. 334 

Raßhofer 32. 204, 

Seidl 323. 

Streifer 462. AP: DT 5; 
emin: ; 

Serreids Berfauf 111. 


Laberweinting, Patrimonialgericht. 


‚ee oO am N 
nano 2 | 


ale} ia %% | 


Duͤnzl 11. 132%, — 
Knott 459. Ten 
s ———— 


Landshut, Kreis: und Stadtyzericht. 
Drenfhg 138, 158. 244° 
Mary, Patrimonial: Bericht. 
Wartner 343. 
Mitterfeld, Landgericht. 


Bayer 179. 271. 437% 
Buchner 469, 

Ertl 83. 359. 
Edenhofer 159% 
Sal, 204 


Bruͤndl 





Groß 5% 
Griesbeck 66. 149. 


Ooblinger 381. 49% 


Hofmeiſter 294, 381. 
Kirfehner 425. 
Hierl 426. 

Löw 140, 305. 
fang 287. 

Muhr 205. 

Piendl 66. 

Primbs 293. 359. 
Schreiber 456. 
Shan; 2ı2. 388. 
Stichaner 223. 
Schwatzach, Brauhaus 278, 


Mitterfels, Rentamt. 
Getreid⸗Vexſteigerung 168. 


Pfaffenberg, Landgericht. 
Ehrl 53. 132. 261. 
Dünl 112, 
Gallenberger 399, 
Haindl 205. 
Körber 478. 
Mair 18. 425. 
Maurermeifter: Aufnahme 371. 
Pakb 84 
Pirl 441. 477. 


Pfaffenberg, Rentamt. 


Getreid: Verfteigerung, 119. 232. 
Verkauf des Einoͤdguts zu Scharn, 194. 


Rain, Patrimonial Gericht, 
169. 


- 


Hyyvotheken⸗Anmeldung 262% Lieferungen von Fourage 398; 
Eirt 295. ie) Z „» Leinwand 447, 
Werfauf des Wirthshanſes zu Dengting, — und Holzgarten⸗ Verpach⸗ 
50. 
— Strohverkauf 313. 369. 
ad ‚und Stadt ⸗Provianthaus-Vermiethung 167; 


Verkauf alter Requifiten 167, 


—ñi — 


Hartmann 203. Müller Verlaſſenſchaft 455. 
Platiel Verlaſſenſchaft 485. 
Runding, Gutsverwaltung. ; 
= | Etraubing, Kreis:und Stadt: 
terverpachtung 149. gericht. 
Steinburg, Patrimonialgerich ei || Amann 63. 
Geldmair 23% zZ | Apamer 284. 
Pe | Amortifation von Kapitals Urkunden 317 
tadtamhof, Landgeri te | 130 191. 292, 
& hof, Landgerich ‘| Büßlmair 88. 
Dollni 53. 159. „a, I] Bacher ° 
Eppenfteiner 89. 233. — jEckeriſche Erben 28. 148, 
Fuͤrſt 243. 461. Feldmair 110. 
Heigel 334. 360. Fritz 252. 
Koller 34. 169. 294, Fuhrmann 189 
en. 437. BGauaͤrſter 157. 
— eg u. | Mhwendner zer. _ 
Stadler 19, 214. 398. " -FHuber — 
Weickl 139 Hain F 
Wellenhofer 399. a Sufpns-det u; 175, 
i A ? 
Winter 215. 324 » I Nierlmaie 189. 


i a } Haſtreuter 190. 240, 
Straubing, 2tes Jaͤgerbataillon. Hupotbefengefeg:Berl:fung 202, 


— von Monturs⸗Materiale. 52: | Hypotheken⸗Baͤnde 312. 


Klingseis 
„Brod 65. 277. — I * 
„Brennhoͤz 3% 
'" „», Wollene Dedfen 277. Kiefl 189. 137. 
[7 p» SKerjen we Kirchberg 276. 33% 
” m Pautoffel 349 Dioifes 231, 


Muͤller 200. 312, 453. 
DMeumair 191, 
Rottmair 322. 
Meicherftorfer 188. 
Saurner 18. 
Schetz 63 
Schnürer 73 
Schmal 147. 
Schoͤtz 138 
Schmitt 202. 320, 230. 
Schaͤrdinger 253» 
Geiffert 322. 
Schuß 276. 
Scheck 321. 322°. 
Sedlmair 396. 

heurer 403. 
Sieaͤußl 331. 
Starjer 
Stöger 222. 
Trörfher 192. 340% - 
v. Vieregg 446, 
Walter 
Zeillner 


gi 


116. 


Angeln in der Donau. 313. 
Aumayr 203. 

Baumer 333- 

Bründl Lorenz 381. 
Bruͤndl Jakob 74. 


Bruͤndl Paul 18. 64. 231. 
Buchner 349. 

Endi 269. 368. 477. 
Eifenfhinf 139. 

Tifher 9. 

Goͤbl 73. 285. 


er Y ı7) 


322. a udn 


147% # 
BE TIER, 42 


Straubing, Sandgerichtz r 


Gemeinwieſer 241. 323. 
Hl 148. 313. 476. d 
Hppotbefen :Protofolle 513. 
Hin 341. 397. 447. 
Krieger 223. 
Kiendl 241. 
| Kain; 357. 424. 
Kehl ası. 
Lermer 259. 
Lehner 209. 295. 558. 
Maushamer 9. 260. 
‚Mair 203. 


5] Prigl 260. 


Rußland 240. 504. 433. 
‚Ramfauer 477: 


4 — Sagſtetter 451. 


ESaller 358. 424. 
Schmmid von Rinfam 446. 
“.; Schneider 332. 
Schmidbauer 176. 

| Wiesgründe : Verpachtung 
WI 240. 
Weſtermair 357. 
Zahnweh 398. 

| Zahtee 88. 194. 269. 
Zink 305. 597. 


177: 


Straubing, Rentamt. 
Getreid-Verkauf 117. 231. 
1 Gftürsfladls Verpachtung 323. 
Viechtach, Landgericht. 


Pfaffel 407- 
Tremel 456. 


Wieſenfelden, Patrimonialgericht. Harz: Verſtiftung 234. 
Fronauer 279, 427. 
Wörth, Herrſchafsgericht. 
Amſchl 350. 
Wörth, Forſtamt. 


Pflanzen: Verkauf 133. 442. 
a an — — 
Auferämtlihe Bekanntmachungen. 





Zaizkofen, Herrſchaftsgericht. 


Kißlinger 324. 
Retzer 493. 








Gedenkenbuch 102. 
— ſche Finan; ⸗Verordnungs⸗Samm⸗ 
ung 
— 69. 
vn» des Fabrik⸗ und Defonomier teberniederlage Errichtun 
g 121. 
Gebäudes in Schwabah 459. Mineraldrunnen zu Wörth z7r. 
u * — Praſchno Oelkitte-Verkauf 150. 
e 7. 
und Augezd In . Segras s Verkauf 151. 


Badanflalt in Straubing 150. 
Schmidts s Fluß: Schnupftaback 20, 


Braupaus; Verpachtung zu Nabegg 181. 
Brand zu Weiffenftadt 70. Sterbaffefitangs Geſellſchaft 389. 487, 


Ausfpielung bes Walteriſchen Gaſthoſes 
in Straubing 325. 
» » ber vier Häufer in Seden 
bey Wien 413. 
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